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Raab  (And rea*s). 

Studirte  zu  /«la,    ^rfciWt  174«  €m«  Lekrßelle  im 
lüofier  Berßen  ley  Sfagdehurg,  und,  nachdem  er  1744 
Hofmeißer  eines  jungen  Edelmanns  zu  Preufcld  gewefen 
war^  uiurde  er  1746  Adjunkt  der  SchuUzu  Neußadi  m 
der  Aifchy    1749  Tertius  und  175a  Konrektor  derfelben. 
hl  dcmfelhen  Jahre  erthcilte  ihm   die  fhUpföphifche  Fu*  /  . 
kuUät  zu  ErUmgen  das  Magifierdiplom ,  und  1 757  ward 
er  Diakonus  j    1770  aher  Pfarrer  zu  Neuhof  und  Senior 
des  Dieteuhöjer  Jiapitds.     Geb.  zu  Ncußadt  an  der  Aifeh 
m  i7ten  Januar  1700;  gcß.  am  ißt^n  Julius  1705.  \ 
DLT.  CPraef.  G e o.  Aug.  Fuchsj  de  nexu,   qui  intet  ' 

logicam  naturalem^  et  artifidaleiu.,  necellario.  Jenae 

1738-  4- 

Progr.  de  jphyficorum  principiis  adhaefionis  et  attracuo- 

ms  ohmmo  diverlU.  Norimb.  1740.  4. 
^ivon  dem  WoMfiand  der  hießgcn  Stadt  (Neußadt) 
'  in  den  altern  Zeiten,  ebend.  1750.  4.  ^Is  ihn  des- 
wegen Sam.  WiLh.  Detter  in  der  Gefcb.  der 
Burggrafen  von  Nürnberg  angegriffen  katte\  antwor- 
tete ihm  il.  in  dem 

—  von  dem  Zuftand  der  hi^figen  Stadt  (Neußadi )  i»  * 
den  verlfdiiedeiien  Kriegen*  der  ehemahligen  Zelt. 
ebend.  1751.  8*     Hierauf  ließ  ^e.  €ine  nüthi^e  Ab- 
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jerügung   für   den   Hrn.   Conrector  A.   Raaben  zu 
Neußadt  (l^rankf*  u.  X^eipz.  1751.  4.}  druckqn^    dem  ' 

C,    Oertel    unter   dem  ,  Namen  Aretophilus 
vcmünfÜEe  Gedanhen  entgegen  fielUe* , 
Frogr.  de  puvia  extraordinaria.  Korimb«  17^6.  4. 
Oratiuncula  ad  finem  Synodi  (Neuhoßi)  clicta  (de  exi- 
ftentiu  Dei  c  conventu  hoc  demoüßrata).    S.  1.  et  a. 

Ci759>  4-  "     '  . 

PoetiTche  Vei^fuclie. 

Handfckrijtlich   hinterlufs  ,  er  verfekiedene  theologifche  \ 
Vnterjuchungenm 

Vergl.  ^leyer*s  biograph.  Nachrichten  von  Ansbach,  u.  Baj"-- 
'    ircuth.  Schxiftftellem  S.  ssa      ff.        Jfiken/e ker*s  geUhx*  ' 
cct  Fitrüemliuai  Bayieuth' 7*  S.  iS4  — iSfi. 

Raabe  (Johann  Justus). 

Studirte  zu  Marburgs  ward  dort  1754.  I-^centtht 
h^yder  Rechten  j  und  bald  hernach  Advokat.  Um  1777 
^urde  er  <$ehetar  des .  Sammt^HoffferichtSf  .wie  auch 
Advohat  und  Vrokurator  bey  der  Regierung  und  dem 
Konßßorium  zu  Maiburg.     Geb*  dafelbß  1730  >*  geju 

1798- 

Diir.  de  peculiari  inclole  pcrmutationls ,   quod  ad  tradi- 
tionem  attinet»  qua  Eiii*^JVIeriUi  hac^  de  re  doctri-' 
nam  expendit.  Marburgi  1754.  4- 
inaug.  de  actione  FaiüUana.  ibid.  ]t75($.  4* 

Vergl.   Wcidl  i  ch's   biograph.  Nachrichten   von  den  jetztleb, 
'  >  RechisgeL  Th.  3.  S.  ^47.  Th.  4  hiuteu  S.  193. 

«t 

Rabe  (Friedrich). 

Studirte  zß  Königsbergs  mard  dort  x7^Q  ^^fy^ 
richuadvojtatf  ifM  D.  der  Reckte^  17^  aufserordentU^ 
ihtr  Frojtßor  derfelben  und  Hojhalsgerichtsajjejfor^  l7ß7 
mit  dem  Ihjnuhscharakter ^  und  1739  Advocatus  Fifci 
wid  Konfifiorialmtk  i  worauf  er  i74^  Profeffur  nie 
derU^te.  1751  wurde ,  er  auch  zum  erßen  Beyfitzer  des 
cAeriurggrdJlickeu  Amts  ernanntm  Geb.  zu.  Königsberg 
am  i$ten  May  i6gS»  g^ß»  ^  5ißen  Oktober^  1761  •  \ 

« 

'       "  «*  ^  Qigitized  by  GoogI( 


.   JUjb»  CTO    Habc.CJ-  JO  5 
DüUL  iiiaiig.  de  iamjdß  litis  in  FmlBa«  Re^dmonti 

«—  de  domitio  a  rei  Tixidicadone  iure  Prutenico  noa^^ 
excliifo.  ibid.  1725»  4«  ^ 

de  appellationibus  inprimis  fecundum  iura  regni  Bo- 
ruilici  et  qiiyitati^  Gedap^epfi«,  ibid«  1752«  4« 

VcTgL  Mofer's  Lexikon  der  Jctatltb«  Rfchtsfelehrteii  S.tot*  — 
WTßidlieh**  KvcCcliiclite  der  jetztleb.  Bechtsgel.  Th.t.  S. 293 
11.  f.  —  Artfl  dt*s  Hiitorie  dex  Köni^sbeififchcn  Unirerfi* 
tät  Th.  «.  S.  «73.  Z>€jjün  loftsefeiM  ZuTAcso  su  deii«U»ea 
S.  19».  ~ 

Rabe  (Johann  Jakob). 

Studirte  zu  Windsheim^  ALtdorf  und  Jena$  wurde 
hernach  sj^i  Hcfmeifier  eines'  jungen  Barons  von  Sen 
ckendorfy  i735  Feld'  und  Kafeincfiprediger  zu  Ans» 
hachj  i74i  dritter  Diq/ionus  der  Hauptkirche  zu  Ans» 
idch^  1768  tweyterj  und  1764  erßer  oder  ArchidiakimuSf 
2770  Mitfcholarch  des  Anshachifchen  Gymnaßums^  l77Ä 
Jürchew  und  KonfißoriaU-ath  f  wie  auch  S$adipfarrerf 
endlich  auch  noch  1790  Generalfuperintendent,  ^Geh,  zu 
Lindßuhry  unweit  PV Ulzburg  ^  wo  fein  Vater  tVolJskeeli- 
fcher  Amtsverwefer  warj  am  tßte»  Januar  iJiOg  geß.  ^ 
am  i2ten  Februar  ijQß.  *  ' 

Calendariuni'feftertim  diennAqne  mobilium  atque  imme* 
büium^  in  iifum'chroBologiae  «c  rei  diplomafcicfte  iut 

adomatum,    ut  dati  quilibet .  menfium  dies  veterum 

more  notati  fine  moia  cum  noflio  computandi  modo 
componi  poflint,  praemiHa  piaefutione  uium  eius  edo- 
cente.  Onoldi  1755.  4*  '       .      •  • 

iMifchnah,  ode|r  Text  des  Talmuds;  aus  dem  Ebräifchen 
ixberfetzt,  umTchrieben  und  mit  Anmerkungen  exläu* 

tert.  1 — 6ter  Theil.  ebend,  i7<5o— 1763.  4. 

]Der  Frediger  Salowo,  mit  einer  kurzen  und  zurei- 
chenden Erklärung  noch  dem  Wortverfiunde  von  dem 
Verfaffer  des  Fhädon;  aus  .  dem  Hebräifchen  über- 
fetzt, ebend.  1771.  4. 

.Der  Talumdifche  Tractat  Braclioth  von  den  LoLr|)iü- 
rlien,  als  das  erße  Buch  im  erlten  Tlieil ,  nach  der 
Hierololymit^nifchen  und  Babylonifchen  Genmra ;  aus 
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6   \         ^  BjLmm,  (J,  J.)   RAB^stia  (G-  W,)  . 

'  dem  Heb'raifclieh  überfetzt  undja^t  AnmerJ^ungien  er- 
läutcit..  Kalle  1777.  4. 

Der  Talmudifche  Tractat  Peah  von  dem  Acl;er\viiil%elv 
aus  dqr  Hie rololymitanif eben  Gcmara  überfetzt  und 
mit  Annierkungen  erlaute^rt)  neblt  einer  Abhandlimg 
von  Verrorguxxg  det  Annen.  Ansbach  1761*  4* 

Vergl.  £illui|:irchc  gel.  Zeitung  1793.   S.  146.  isclilichte-  < 

gröJLl*s  NekroXoi^  auf  das  J.  1793.  E.  1.  S,  54  —  66.  ^  £r- 
Hßfii^s  Jü^mäbntHk  B.  8*  Abtbcil.  Sr  6.  gii— St6  (  wo'  xAm 
miifr  die  Tautfehe  Veherfetzuitg  voh  To /Vi  KacluriehteA 
vom  papÄ.  Hofe  irrig  beygelegt  wirdm  Sein,  wn  %8o5 
ebtfif/alls  uorjiorbenerf  Soktif  Georg  Ludwig,  hat  fim 
vorjertigt^   wto  £•  MU  dtm  gtL  Teutlolil«  htUte  orjcfioro 

Rabener  (Gqttlieb  Wilhelm). 

Nachdem  er  Iiis  jn  fem  j/^tes  Jahr  den  Untetriciii 
eigener  Lehrer  im  väterlichen  Haufe  genoffen  hatte^  gieng 
er  17&8  auf  die  Landfchule  nach  JV^eifscnj    von,  wo  er 
S7S4         Vniverfität  zu  Leipxig  tezqfft    Sein  Hauptjbe» 
diuni  war  die  Rechtsgelehrfamkcit ;  hefondcrs  aber  fachte 
er  ßch  gründliche  Kenntnijfe  vom  Steuern  efen  zu  erwer^ 
ien:   wohey  er  jedoth  die  fchönen  Wifftiifchafteti  ni^ht  • 
verabfdumte»     Von  der  Mitte  des  J,  1741  bis  zur  Mitte 
des  J.  1744  M&m  er  Antheil  tut  den  von  dem  Frofeßor 
Schwalle  zu  Leipzig  angefangenen  Behiiligiingen  des 
Verbandes  und  Witzes.    Er  vereinigte  fich  mit  andern^ 
ihm  gleich  geßimmten^  Köpfen^  welche  die  Erfilinge  ihrer 
Genies  in  den  Bremifclien  Beytragen  niederlegten^  Schon 
1741  war  er  zum   S  teuer  revijur  des  Leipziger  Kr  ei f es 
ernannt  worden  ^   welches^  Amt  mit  viderley  Gefchäflen 
und  Reifen  verbunden  wary    wodurch  er  fich  eine  nicht 
gemeine  Menfchenkenntnifs  erwarbt     Sein  Fleifs^  feine 
Treue  f  feine  y  mit  der  pänktlichßen  Ordnung*  vereinigtCp 
Gefchichlichkeit  in  Jeinen  Berufsarbeiten  vcranlafsten  feine 
Obern  y   ihn  1755  rpach  Dresden  in  das  Oberßeuerkolle^ 
gium  .als  erften  Steuerfekretar  zu  herufen»     Nach  dem 
für  ihn  höchfi  ungliicklichen  ßebenjährigen  Kriege^  durch 
J4n  er  aljie  feine  Haabe^  wie  audi  alle  feine  Handfchrif^  « 
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.RABEifKA  (GOTTLIU  WlLTOLBf^/  •  7 

Mty   <2m  IUIC&  Jiüiemr  AiUhm  g^irmkt  .wmrigm  foUünf 
-»erlohr^    ward'  tr  ztm  - wirklichen  Suuerrmh  emannu 
Geb.  zu  Wachau^  einem  Rittergute  unweit  Leipzigs  am 
,x7t;en  September  1714»  g*fi»  fßn  Qüßen  MärM  177 %• 

Diir.  (Traef.  Ilommelio)  de  mitiganda  furti  poena  ol) 
reltitutionem  rei  oblatae*  LdpL  1737*  4«  l^on  ihm 
feUffi  verfertigt, 

Semmnng  fatirifcher  ScknStetu  lAer  TheiL  ebmd. 
1751.  Enthdle  die  Amffät:^^  die  zuerß  in  den  vorkid 
erwähnten  Beluftigungen-  erfchienen  wahren,  — •  fiter 
Theil.  ebend.  1751.  Enthält  die  in  den  Bremifchen 
Beyträgen  vorkommenden  Stucke.  —  ^\.^:v  l'heil. 
ebend.  1752.  Enthält  feine  fadrilchen  Briete.  —  4ter 
und  letzter  Tbeil.  ebend.  1755.  gr.  Q.  Darin  finden 
ßqk:  1)  Ant4>a*ft  Fanfa  Ton  Mancha  Abhandlung 
von  Spcüdiwörtem;  &)  Beweit^  daCi  die  Be^rde« 
Böfes  zu  reden,  weder  vom  Stolze,  noch  von  der 
Bosheit  des  Herzens,  fondern  von  einer  wahren 
IVIenfciienliebe  herrühre;  an  die  königliche  Akademie 
zu  Pau;  neblt  einem  Rcalregüter  (ifar  vorher  anony» 
mifck  i764  befonders  erjchienen);  5)  das  Mahrchen 
vom  erften  April,    auft  dem  HoUiändifchen  in  das  » 

'  Hochteutfche  überfetast  (auch  vorher  ohne- feinen  Nu*. 
''>^^.i755  gedruckt) i  4)  Abbitte  und  Ehrener- 

Mirung«  Nachher  erfchienen  noch  zehen  rechtmäfsige 
jius^aben  bald  in  grofs  ^  bald  in  klein  Oktav  ^  bald 
mit  grobem  y  bald  mit  klarem  Druck;  die  neuefie  in  6.  , 
Theilenj  mit  des  Verfaß  er  s  heben  von  Cm  I\  IVeifse^ 
mit  deffen  BUdniJfe  von  Dan»  ßerger  nach  Graff^ 
und  mit  Vignetten'  von  Gey f er  ..nach  Meckau» 
litcipz.  1777«  8*  Auch  häufig  nachgedruckt^  2. 
Franl^furt  Leip«.  1759.  Wien  1776,  —  Frnntfi* 
fifchj  unter  dem  Titel :  Satircs  de  Mr.  Raben  er.  a  Pa- 
ris 1754-'  ^  Voll.  12.  Der  Ueberjetzcr  nannte  ßcli 
Moisjprenux:  eigentlich  aber  rührt  diefes  mifsgera- 
thene  Stück  Arbeit  her  von  Sellius^  einem  gcbohr- 
nen  Teutfchen^  der  das  Original  in  fchlecht  Franfö* 
fifchf  und  dn  jardin^  der  es  in  heueres  übertrug.) 
.In  Choix  Utteraire  Gen^e}  und  in  dem  Parifer 
Journal  etrangcr  ßnd  einis^e  Satiren  xveit  beffer  über^ 
fetzt.  In  der  Folge  überfetzte  Michael  Hub  er  ei' 
jtize  fatirifche  Briefe  in  den  I^ettres  choi/ies  de  IVTr.  . 

Geliert^  precedees  de  TUoge  de  TAuteur,  luivies 
1  '  * 

i 
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de  quelques  lettres  de  Mr.  Raben  ex  et  de  des'Avi« 
d'un  jpere  a  fon  fils  en  TenvcyAot  a  rUnivcilite  par 
Mr.  Geliert  (a  Leipfic  1770^ ;  und  einige  Rahen 
rifche  SprßchwörUr  in  feinem  Choix  de  Poelies  AQe« 
matidet  fT.  IV.  •p.  259  fqq.)'   ^cWÄ  einer  Imrzen 

Nachricht  von  ^abcner's  lieben.  Eine  neuere, 
.  hranzöjijche  Vehcrjelzung  erfchie/i  unter  dem  Titel : 
Melanges  amufans,  recreatifs  et  fatyriques  de  Ijitte- 
cature  Allemande,  traduits  librement  de  M.  Kab^ 
»er;  par  M.  N.  L.  F.  a  Paris  177<J.  4  Voll.  12.  — 
Englilchf  aber  amh  fcklecht^  utUer  dea^  Tier'«* /Satiri-  . 

•  cal  liettert)  tnmslated  from  the  German  of  G«  W< 
.  Rahener  etc.    London  1757.    2  YolL    0»  einer 

andern  Englifchen  Sammlung  zum  Vergnügen:  Tlie 
Country  Seat,  01^  Sununer  Ev^enings  Enteitainments 
CVoL  the  fecond*  Lond.  17Ö2)  befindet  fichy  als  An* 
,  hang^  Ra^benerlß  Traum  von  «den  abeclchiedenen 
Seelen.  HpUwidifchj  f  hr  gut^  fäinrnUiche  Schrif« 
teh  zu  Amfterdam  in  4  Oktavbimden ,  nebA  Rabe-/ 
ner's    BildnilTe  von    Houbral^en.    —  Dnnlfch^ 

•  Odenfee  1779  — 1782.  6  Thellc.  ß.  —  Fünf  Satiren 
.  in  Schürdt fcher  Sprache  unter  dem  Titel:  Raben e^r^i» 

Satyjrer*  Stockholm  1775.  O«. 
Briefe,  .von  ihm  lelbft  gefammlet  und  nach  feinem  To** 

.de>    nebft  einer  Nadiricht  'von  (einem  X^eben  und 

Schriften,  herausgegeben  von  C.  F.  Weifse*  I«eipz* 
'  1772.  gr.  u.  kl.  (j.    B/lachen  nuck  dm  Sien  TA«ü  der 

neuefien  Ausgabe  feiner  Werke  aus. 
Sechs  Briefe  von  C.  F.  Geliert  und  G.  W.  l\abe- 
/  ner.  Mit  Kupfern.  L«eiy2.  u.  Dresden  1765.  Q. 
Verluch  eines  Anhangs        den  Raben  er  ifcben  Sati« 

ren»  FraalUE»  u«  Leipz.  1765.  6<  ßetimg! 

Mw  Bildnifs  von  Banfe  nach  Gra/f  in  Ivleiii  Folio.  Vor 
dem  toten  Band  der  J^.  Bibl.  dtjr  Xchönen  Wiifenfcb.  (1770). 
Von  JDan,  B  erger  na^  G r  a/f »  rot  der  acjucAea  Au»gA- 
ht  feiiicr  y^Terke.  Von  Joh.  Elias  Haid.nu^  Or;it//  in 
fcbwaTXtv  Riinft.  177^  fol.  Von  Ff  enning er  in  Mm  i - 
>ltfr*<r  Chnraktciriftik  Tmttfeher  rtohter  B.  t  (t789)* 

TtTgl.  (IC%»tift#r*/)  Chmlctere  Teutrches  Dichter  u.  ftolkiftea 
6.  ft5o*-t55«  ^  C  F«  ^  V^eifse^nt  fehcn  erwähnte  Kach- 
ideht  vim  Aa^hener^s  Ik^ea  und  ScMften.   (Vcfgi.  S>e.hi» 

•  ra^h^s-  Mayazm  dcv  TeutCchen  KYitik  B.  i.  Th^  %,  Sl  2S6— - 
f 40.)  r-»  Chrifiian  David  Jani   in  Nieeron*J  Nach- 
rlcluca  u.  f.  w.   Th.  34.   5.  232  —  314  (1777).  —  TlÖgcl's 
Gcfchichtp  der  homifclim   Litlcratur    1^.  5.     S.  ;5i6   u.  f. 
lue^nhard  Meifter'^  ChasaktcriaiH  Xeuticlier.  X)icbtj»r  11. 
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Profaißea  B.  ß.   S.  141  —  161.  —    Saxii  Onoraait.  litur.  P./  ' 
VII.  p.  34  i^.  —    Dcnkwür^r  snis  dem  I.ebeu  ausgezeichnettr 
Teiiircheu  de.^  iSicn  Jahrh.  S.  566 —S^d*  «-r    6  am,  B  aur** 
inxeteS*  lieben cgeniftblde  der  dienkwUrd«  PecCimeii  de»  i^tea 
Jahirli.  B.  t.  S.  99  — —  pej/en  Gallerie  ||Mtoi;  Genähi- 
ae.auft  d«a  iQtcB  Jalurh.  Th.  5.  S.  495^493.  «i»   V äffen 
GaUerie  der  bcrühitit.  Dichter  des  tdic**!  Jahrh.  8.  110  —  ia4.  — « 
Ißrhefii  in  H i  rf  c  h  i  n  1;  *t  Handboell  B.  S«  Abtheif.  2.8, 
.316— 5J5-  —  Dnsdcn-  ScbriftflcUcT  von  Ilayrnann  S,  85ö. 
-        Zar  n  a  c  k  's  ratallele  zw  ifchf?!!  Lifco  10  xind  R  a.  h  e  ti  e  r 
im  8i<^"       dicfe?  Lcxihüj/.t  S.  2^',  {^wo  jedoch  zu  vf^rhejjertt 
iß,    dajs  fie  aXlcrdinc,s  geendigt  wurde,    i/i  Nr.  166.  169. 
171    II.    17a  /^tf/  Frcyniütiiitrea).    —    JÖrddiis  im  JLexikon 
Teiiilchrr  Dichter  und  Frofai&eii  JQ.  4.      892-*tS3  (1809). 

* 

'Radefeld  (Johann  Karl  Sieg- 
fried). . 

'Studirte  zu  GSitingen ,  uni  wurde  Garmfonpredigcr 
zu  Haarburg  im  Fii/ßeiithum  J^iinehurg :  geb.  zu  llUd» 
iurghaufen  1745»'  gefi.  hm  Qofien  May  1799. 

DiiT.  (Praef.  C.  W.  T.      alcii)  de  culpa  Adami  non 
Idice.  Goctting.  17^7.  4. 

Ueber  äcn  r|)cciiLJ[cliou  Unteiichied  4^  ClniltenthuniÄ  * 
Vind  Naturalismus,  zur  Beurlheilung  einer  Neuerung, 
welche  mit  dem  Gbnüennamea  im  W^rke  ift..  Uelm- 
fiädt  1794.  gr.  0»  Mftii  vorher  fckvn  in  dem  Henki- 
fchen  Magazin  f iir  Keligionsphilofopbic  u»  L  w.  B.  5. 
St.  1. 

Räthel  (Christian  Gottlob). 

Studirte  zu  Zittau  und  Leipzigs  wo  er  ßch  die  iWa- 
gißerwürde  erwarb  ^    i745  I^i^konus  zu  HirJchfeLde  ur^d 
175^  Pfarrer  zu  Turchau  in  der  Oberlaufitz  wurde»  Geb.   «  . 
zu  Z.iuau  am  Qten  Januar  i7i5*    ä^ß*         9^^'*  ^iärz 
1773- 

Frommer  Chriftcn  herzliche  Be2"Ierde  nacli  dem  Hiiii- 
mel^  eine  Leichcnpredigl^  Zittau  1742.  fol.  * 

Frömmler  Chri&en  betrübter  Zußand  in  diefer  Welt; 
eine  Lfeicfaenpredigt.  ebeiid. -174,3.  foL 

So  viel  Chriftcn,  fo  viel  KieuUUager;  eine  Troßfcbrift.  * 
4$b«nd.  X74ji.  fol.  . 
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Vergl.  Otto's  Lexikon  der  ObcKUnlits«  Schri&fieUei  B.  8.  Ab- 
iheih  g.  S.  3i^u.  f.  < 

RÄTZ£   (DAiaf£L  £u&£GOTT). 

Studirte  zu  Bnutze/i  und  Leipzig  ^    wurde  l755 
Wittenberg  Magifiet^^   und  i7$g  Diakonus  zu^BifchoJJ^s* 
werda:    geh,  zu  Creba  am  jten  März  1751;  S^fi» 
igten  May  , 

Worte  des  Bundes,  dem  BifcHoffswerder  2^n  vorge- 
tragen. Dresden  1762.  4. 

Betrübtes ,  doch  heilfames  Andenken  empfundener  NotH 
bey  Schlachten  und  Verwüftungen  im  Kriege;  ixi 
sweyen  Katecbumuspredigten.  ebeüd.  17 6^.  . 

VergL  Otto  a»  a«  O.  S.  4. 

Raff  (Georg  Christian). 

Studirte  zu  Ulm  und  Göttingen  y  wurde  Lehrer  der 
im  ^  Göttingif chen  fVaifenhaufe  angelegten  RcalJchuLe:  als 
aher  diefe  bald  wieder  aufhörte^  -  i775  Konrektor'  des 
^ortigen '  Ijyceums  und  Pi  ivatdocent  bey  der  Univerßtqt^ 
Im  /«.  177$  unternahm  er  eine  geographifchj  pädägogi* 
fcfhe  Reife  dufch  Nieder*  und  Ober f ach fen^  und  erhielt 
1730  9  feiner  Verdienfie  ue^en^  das  Ma^ißerdiploin* 
Geb*.zu  Stuttgart  am.^often  September  t74S;  S^ß*: 
^ten  Junius  i7QQ» 

Geographie  fur  .Kindec.  Göttingen  1776«  ftfce'ver«  / 
befferte  und  vermehrte  Ausgabe«  ebend.  i77<f.  8*  Ste 
vorbefferte  Ausgabe,  ebend.  1777  (eigentl.  noch  i776). 
gr.  Ö.  4te  Aiisgahe.  ehend.  .  ,  .  gr.  ß.  ,5te  vcrbef- 
lerte  Ausgabe,  ebend.  ^J{j6,  ().  Nachgedruckt  zu  Tü- 
bingen 1779.  8»  Ilolländifch  y  mit  Anmerhungen  und 
Erläuterungen^  größten  Tkeils  Holland  betreffend» 
Amßerd.  1779.  ß* 

Maturgefchichte  fiir  Kinder,  zum  Gebrauch  auf  Stadt« 
und  Landfchulen.  Gött.  1778-  8*  ^te  fechtmäfsige 
Ausgabe  ebend.  1780.  8«    5te  Auflage.  ebeAd:  1781* 

•  8«  4^6  vermehrte  und  verbellerte  Ausgabe,  ebend, 
17Ö3«  ö«    fite  Ausgabe,  ebendv  i705-  ö-     öte  ver- 
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,    *       Raff  (Georg  Csiostiak).  ii 

mehrte  Ausgabe  von  D.  J.  A.  A.  Meyer.  Mit  Kup- 
fern. Göt4:.  ^793*        8*    Dünifck  nach  der  /^en  Aus'  . 
gabe'nfön,  F.  Hanjen.  Kopenh.  i784*  8*  Frnnzüfifch 
unter  dem  Ittel :  Abrege  de  THiftoire  naturelle  pour 

rinftmction  de  la  Jeuneffe,    imite  de  l^Allemand  (de 
Raff)  par  Peri  ault.    a  Strasbourg  et  Paris  iyß6* 
g.    Nouvelle  Edition,    ä  Ainlterd.  1793.   3  Voll. 
Vnpifch  von  Jofeph  Fabian^.  Vefeprim  ißoo.  8* 

Dialogen  für  Kinder.  Gotting.  '1779*  8*  Neue ,  nach 
dem  Tode  des  YerfalTers  uingearbeitete  und  vermehr- 
fe,  Ausgabe,  ebend.  1797.  Auch  unter  dem  Titel: 
WilTenfchaftliclie  Dialogen  für  Kinder  von  acht  bis 
vierzehn  Jahren,  ifter  Theil,  welcher  die  erftc- Hälfte 
der  Ra f  f  ilchen  Dialogen  für  Kinder  neu  umgearbei- 
tet und  verbeffert  enthalt.    (Von  Gotthelf  Jufi.) 

Geographie  für  Kinder,    zum  Gebrauch  auf  Schulen 
{eme,  von  der  fchan.  erwähnten  Geographie  für  Kinder 
verfchiedene  Arbeit),  ebend.  17O0.   8*    ^te  Auflage. 
el)end.  1782.  8»    3^«  Auflage,   ebend.  1784.  8-  4te 
verbeilerte  Ausgabe,  ebend.  1787«  8-    Nach  des  Ver- 
fallers  Tode  verbeffert  und  herausgegeben  von  Karl 
Chriitian  Andre,    ebend.  1790.     2ter  und  letzter 
Theil,  nach  des  VerfalTers  Tode  fortgeietzt  von  dem- 
felben,^  ebend*  1792«  8*    Auch  unter  dem  Titel:  Aus- 
zug aus  K«  C*  Anüre's  erftem  geographifchen  Liehr- 
btiche  für  die  Jugend,    zum  Gebrauch  der  Schüler. 
2ler  und  letzter  Theil,    welcher  Afia,  Afriha,  Ame- 
rika und  Auliralien  enthält.     NacJigedruckt  I'raiilxf. 
u.  Leipz.  {^oder  vielmehr  Tübingen)  1792.  8.  — —  Ei" 
ncn  andern ^tcn    Tkeil  liefer  te  G.  A,  G rohm  ann^ 
unter  dem  Titel:  M.  G.  Ch.  Raff V  Geographie  für 
Kiiider;  ittet  Theil,  von  Allen,  Afrika  und  Amerika; 
nebli:  einem  Auhaifge  von  Südlnditen  imd  den  übrigen 
wenig  bekannten  Ländern;   nach  deffen  Tode  ausge- 
arbeitet von  G  e.  Aug.   Grohiuann.    Leipz,  1790. 
gr.  8»  —     Eine  ^t€  Furtjt'tzurjo-  erfchien  unter  folgen* 
dem  Titel:  Kurze  GeogiiApln^  von  Aüa,  Afrika  und 
Amerika;    Veriuch  einer  Fortietzung  von  Raff*s 
Geographie  für  Kinder.  Nürnberg  1790«  Q. 

AhriCi  der  allgen^inen  Welt|bfchichte  für  Kinder.  iR^t 
und  2ter  Theil.  Gott.  17Ö7.  —  3 her  Theil.  ebend. 
1788*  8-  2te  Auflage  des  iften  Theils.  ebend.  1789« 
— '  des  2ten  Theils.  ebend.  1790.  8-  Nach  dem  To- 
.de  des  V^ei^faffers  fortgeletzt  von  einem  l^reundo  def- 
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li    '        Kaff  (G.  pH.)  ^  Rahk  (J,  K.) 

.  Xclbcn  (Ad.  Gh.- G.ifpari).     4tcr  Tlual*  Gotting* 
1792.  —    5ter  TheiL   ebeiid»,  1800.  8«,  -^iuch  unter 
dem  TiteU   Abrifii'  dcir  neuem  ällgdAieitieii  Weltge- 
.fc^ichte,  von  Adam  Chriftian  Gafpari. 

Vergl.  Fütter's  C  et  ehrten  -  Gefchichtc   von   Guttingen   Tlu  ft. 

b.  flo,')  u.  i.  —  Liberias  SchAvübifche  Chronik  1790.  ,  .  .  — 

CharalstcTirtiK  der  l:^r;6iciiungiiicbrifiiidler  TeutfchUnds  (Lcipz. 

1790.  80  ..  •  .  •  —  B6€kh'S.  R«thgeber  junger  Leute  beyder- 
*  Icy  Gefchlcchlt  B.  i.  8t»  i.  Vt,  li    (Leipz.  1790.  3.). 

W*yermanH*s  Faolttiolttta  ▼on  Gcklotta  aat  Ulm  S«  45a 

!!.£*«—  Ernefii  a.  lu  O»  $•  5  a»  I* 

Rahn  (Johann  Heinrich). 

Doieor  der  Mediein  und  Mitglied  des  Raths  zu  JSft* 

rieh:  ^ch.  dajtlbß  iJOQ;  geß.  am  .  .  .  März  i7Qß* 

Di£L  de  arcano  Tartan  live  terra  fqliata  Tartaxi.  Loigd/ 
Batay.  1755.  4« 

Al>liandlung  von  der  Natur,  Eigenfchaft,  WirJ^ung  tind 
dem  Gel)raiRli  des  Nydelbads.  Zürich  17Ö6.  4.  Auch 
in  den  Al>h;aid hingen  der  Naturforfchenden  Gefell^ 
fchaft  KU  Zürich  B.  3.      335  — 5Ö2.  »  / 

HandgrifTe  zut  Einimpfung  der  Blatlem;  vt  denfelifu 
>Vbüandlungcn  B.  3,,  Nr.  5  (1766). 

Vergl.  I^eu's  IJciveiifches  Lexikon  .  ,  ,  .  • 

Raiin  (Johakn  Kojsrad  •)). 

Doktor  der  Medicln  und  Mitglied  des  grofsen  Raths 
SU  Zürich:  geb^  dajelbfi  1737»*  geß.  i78ä« 

Diff.  de  oquis  mhicraUbus  Faharieafihus ,  feu  piperInLs. 
Ijvgd.  Bai.  1757.  4'  Auszug  daraus  in,  den  erwähnten 
Abhandlungen  B.  5.  S.  3Ö3  —  382. 

Anleitung  zu  richtiger  Erhenntiülii  und  vemynftigen 
Heilung  der  Ruhr.  Zürieh  1765*  Q* 

David  Macbride,  Cbirurgi',  <!urch  Et&Iirungen  er- 
läuterte Verfuche  über  folgende  Voj^würfe:^  1)  von 
der  Gährung  der  zur  j^ahrung  dienenden  ^Tifcliu Il- 
gen; 2)  von  der  Natur  und  den  EigenlcliaiLcn  der 
ligirten  Luft;  3)  von  den  gegen  einander  gehaltenen 
Kräften  und  Art  su  wurken^  d^r  verfcbiedenen  Gat* 

•  ■ 
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tungen  der  Fätiliing  widerftehender  Saclien;   4)  Von 

dem  ScharLock ,    iieblt  einem  VorfcMns;,  neue  Wege 

zu  vcrfuchen ,    denfelhen  auf  d(?r  See;  entweder  zu 

verhüten  oder   zu  heilen;    5)  von  der  auflufendcn 

Kraft  des  Kalks;  ans  dem  Englifchen.  Zürich  1766.  ^ 

Abhandlungen  in  den  Abhandlungen  der  Nattuf*  G^. 

ielUch.  zu  ZuticJi.      -  ^ 

Vcxgl*  Leu  a.  a*  O.. 

R  A  H  N  (Rudolph). 

Profejßor  der  Kircheng efc hic k tc ^  der  Kihlk  und  des 
Völkerrechts  an  deni  Gymnaßum  zu  Zürich:  geh»  dafelbfl 
1749;  geft»  nm  9^^ßen  Februar  IJQ6. 

Patrik's  Gebetbuch;   aus  dem  ILugllTcheu  überleUt. 

^Erbauliche.  BetraohtungM  und  Gebete  für  Kranke  unUt 
Sterbende  ^  n4t^ig6ii  Gerprächent  entworfen  durch 
Natha  nael  *Sp inkes;    aus  dem  £ngL  uberfetzt« 

Zuilcli   1767.  Q. 

*Willielm  Craigli's  Veiluch  über  das  Leben  Jefu; 
aus  dem  Englilciicn.  Winterthur  1775.  8« 

•Lawfon's  Vorleiungen  über  die  BeredTamkeit;  au« 
dem  Englifchen.  2  Bande*  Zürich  1774»  8«  dte  Auf- 
lage, ebend.  1777*  8« 

Noch  andere  TJebcrfetzungen  aus  dem  Englifchetu 

Rahusen  (Reinhard)* 

Studirte  zu  Hamburg  und  Leiden^  ward  1761  Pre^ 

diger  der  Mennoniten- Gemeine  zu  Enchliuifcn  in  Nord- 
hoUand^'  1763  Prediger  zu  I^er  in  Oßfrieslandf  und 
1785       Altona:    geb*  zu  Hamburg  am  Q^eit  Augufi 

^755». S^ß*      8**'^  Miirz  1795» 

Die  lieblichfiäirkenden  Erqtuckungen  der  guten  Streuer 

Jcfu  Ciirilti.  llftmliuig  17  3  i-  4« 

Erweckliche  und  erbauliche  Anwendung  eiiiigor  Spru- 
che heiliger  Schrift,  ebcnd.  1757.  12.  ^ 

De  zalige  werkzaamkeid  van  Jefus  met  de  Zieh  LefV* 
,d«n  1757.  Ö' 
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De  iiltiii]izitön4e  Heilbelofte  aan  de  ceeltelyl^e  Over- 

winnaars  toegezegt,  een  gezang  uit  net  hoogduitfck« 

vertaald.  Encmiyzen  1761.  8« 
Mellias  herders  Laft  hct  Volk  des  Heeren  te  weiden 
*  etc.  cn  Da\ficl's  onwankelbaar  et  volv\"eria;  aanlxlc- 

ven  aan  zynen  Veibonds  God^    of  Aflclieids -Reden 

te  Enchuylen  en  Intree-Ilede  tc  .Leer.  Groningen 

17Ö5.  c.  '  '       :  ' 

Het  Gode  betamentlyke  Stilzwygen  In  harddmkkend« 

Boproewingswcegen.  ebend.  176^.  8- 
Het  gelukkige  Liot  der  g^ftelyke  Overwüinaars  door 

den  dood.  ebend.  1766.  0« 
Veibandelinge  Over  het  borgtogtelyke  gelove  onzes  Za- 

ligmakers.  ebend.  3»  - 

A^geper&e  Verdediginge  van  de  Eere  en  Leere  der 

Mennonilen  te  Leer  in  Ofifiiesland.  Eerfte  en  tvtree- 
'       yermeerderde  druk«  ebend.  lyöQ.  Q. 
'  J^ateehetiTcber  Entfrurf  der  chriftUchen  Ldbre.  Harn* 

bürg  i77(j.  ö.  ^ 
Kate  eil  eLircber  Unterricht  über  alle  hohen  Fefte.  ebend. 

1770-  8. 

Tw  eeiul  van  Leerredenen.  Groningen  1JQ2,  Q. 

Sammlung  einiger  Fredigten  imd  Reden  bcy  feyerli- 
chen  Gelegenheiten )  als  Taufe,  A)>endmahl,  Hochzeit 
u.  f.  w.  in  der  Mennonitengemeine  gehalten ;  nebft 
bei  gefügtem  (.L  rciiioniel.  Bremen  1704'  —  2te  Samm* 
lung ;  neblt  einer  kurzen  Befchreibung  des  Urfprun- 
ges  und  der  jetzigen  Befchaiienheit  der  Mennoniten. 
ebend.  17QQ.  gr.  ß. 

*I)er  nncbdenhende  Chriß,  yon  Feter  Broes;  ans 
dem  Hollandifciben  überietzt.  3  Stucke.,  ebend.  1783 

—  1785.  8.         .  ' 

De  gel oofs volle  en  blyde  Roem  eenfes  in  den  Heere 
iiciveiiden  Leerars,  of  LyJv- Reden  over  den  Ecrw. . 
Arifz  te  Norden.  Aurik  1785'  8* 

Kurze 'Abhandlung  über  das  wahre  Chrilienthum.  Min- 
den i78<^-  8-    Schwedifch  zu  Gothenburg  17Ö7.  8« 

Kat^chettüche  Yexhandeling  der  3  eerfte  Yerfen  yaa  het 
j^erl^gezang :  O  Zion,  loof  den  Heer,  der  Beeren  etc. 

.    Altona  178^.  8« 

Emplmdungen  des  Herzens  bey  dem  tödtlichen  Hintritt 
des  Hrn.  S.  D  e  c  k  r  a  t  e  1  's.  Altona  1787«  8«  ' 

Tiental  van  Leerreden  over  de  wyze  en  dwaze  IMaag- 
den.  ebend.  1787«  8« 


% 


Digitized  byGoogle 


«  , 

£twas  ▼4m;4eai  Leben  der  feel*  Feau  Wittwe  von 

Eiden«  Altona  ij88'  8*  t    •         .  - 

Gedachtenisreden  oyer  wylen  <len  Heer  B.  Roofen. 

'K.xiiy.c  EiläutcruTig  des  wichtigen  PaHionsliedes :  Brich 
durch ,    mein  angefochtnes  Herz  u.  X.  w.  ebend. 

17Ö9-  8.         '    ,  ' 
Handboek  over  den  heil«.  Döop  #n  bet  heilige  Avond- 

maal*  eb^d*  1790*  0« 
De  befte  en  vertigfte.  Troofigronden  waardoor  vry  ont 

.  d^n  anderzins  boo^fhnarte  lyk.  eh  dood  onzer  naeß* 
beltaande  Bloedsverwanten  verzagten  iQii  .  verligten 
kunnen.  ehend.  1790.  Q.  ' 

X)erikmahl  der  Iluchfchätzung  und  Freundfchaft  der  im, 
'Herrn  entCcblafenen  Fra.u  Wittvre  Ali  da  Tand.er 
Sn:iirfent  geb.  Yeen^  exj:iäML  ebend«  X790.  8* 

"Vaterlicbe  Empfindungen  bey  dem  frühzeitigen  Tode 
feines  einzig^en  Sohnes  ^  H*  G«  Rahufen.  ebend« 
1790.  8-  *  • 

I'reundfchaftliches  Troltfchreihen  an  Hrn.  J.  G.  v.  der 
•Smilfen  bey  dem  fchmerzliclien  Tod^  feiner  £lie« 
gattin,  Helena  v.  d.  S.  1790.  Q, 

Etwas  über  den  jetzigen  politifchen  Znftand  Europens. 

ebeird.  1793.  8» 
I^achrichten  vom  gegenwärtigen  Zußande  der  Menno- 

mten;.irt  Walch*s  neueften  JHeligionsgelduchte  Th. 

9.  S.  ^037-318. 

jduffätze  in  flen  Bafellfcben  Auszügen  aus  den  Schriften 

der  TeutTchen  Gelellfchaft.      '  '      .  ' 

VcTgl.  JBolten*!  hi&ox.  Kh-chexmachxicbtcu  der  Sttdt  Alton« 
11.  f.  w.    B.  1.    S.  305  —  5<^Ö'   —     Kordws  I<exiJioa  der 

Raillard   (Jeremias).  ^ 

Studirte  zu  Bafel  ^  wurde  dort  1733  Magißerf  1738 
UcentuH  der  Reehtef    1741  Profeffor  der  Bh^torik  auf 

derfelben  Vniverßtüt^  ^744  Doktor  beyder  Rechten,  i75u 
Beyfitze^  der  Juriftenfakultät  und  1754  UniverfitätsbibliO'^ 
ihelfar»  Geh»  zu  Bafel  am  t6ten  jipril  1717  (nicht  i?  16) i 
geß^  am  asßen  November ^  17 7 st  (nicht  1774). 
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i6  Raillarp  (J.)    Aaisky  (T.^ 

■  OiSL  iiiaQg.  ie  iure  fructus  prrcipi6ifi4i  in  ifi  atiena 
boiia  aut  mala  fide  poITelTa.  >Ba(.  1758*  4« '  - 
Tltefes  philofophicae'  mifcellae.''  ibid.  ,1740.  4. 

—  rhetSricae.  Ibid.  1741.  4.    ^  : 

Din.  de  Romanorum  eq^uituüi  tramvectione  et  recogni* 
tione.  ihid'.  1743.  4»  - 

—  continens  Obiervationes  de  pri\  ilegiis  uxorunif  c|ii,oad 
Bona  iki  niariti  donnun  illata.  ibid.  1746«  4. 

Thefe^  et  obfervationes  iuridicae/ ibid.  X757.  loK 

Eine  Diff.  de  ^bliGomm  iiatroclnioniiii  five  protectio«> 

ids  itire.*  ibid.  1712^  4.,    d^ren  Verf,  ^nueh  ief-em. 

liaillard  keifst ,  rührt  von  feinem  Vater |  gleichen 

Vornamens^  her»  .  .  -  ^ 

Vtr%\.  Leu*4  BelrHiEehm  Z«exflioit..^  ffetdlieh^s  Mo^raph. 
^  Ktcbrichten  von  jefztivb.  BccbtfgiL  Th,  9.  8.  i47,'«i«k  (lf#r> 
AÜMiu*  AasiiCM  ]pb  997. 

•   RaiSKY    iTxTHLO'iVL^M^'),  ' 

Tz-ne  1716  w  dem  Jefuitenorden^    unterrichtete  die 

Jugend  in  der  Grnmmatih  3  und  in  der  Dichtkunß  Q  Jah* 
re;  lein  te  hernach  die  Ethik  i,  die  PJiilofophie  die 
höhere  Moral  das  geiJUiche  Reahi  3,  iMui  die  Thetf 
logie  4-  Jdhre.  Acht  Jahre  lang  war  er  Rektor  jefuiti» 
fcher  Kollegien  und  4  Vorfieher  der  ganzen  ßöhmifchen 
•Protifiz,  War  auch  Magißer  der  Philofophie^  Öokior 
des  kanonifchen  Rechts  und  der  Theologie f  \ind  einige 
mahl  Rektor  der  UniverfUdten  zu  Prag^  Olmütz  und 
Breslau^  Geh»  zu  Steinwaffer  in  Böhmen  am  iQten  Ue* 
cemher  1700»%  geß,  zu  Frag  als  Rektor  am  ^ten  Julius 
1761. 

Peiiodus  luftoilca  ab  Octavlano  Augulto  usque  ad 
Dioclc tian u m  et  Maximiauum  trium  laeciilo- 
lum  cucTu  conilata,  atque  ixiferiptionibus ,  iconibiu 
Ciaefarum ,  eonindem  vitii  1  notU  biftorieu'  etc*  iUv* 
Arata.  Pragac  1756.  fol. 

Beneliicium  ecclefiaftlctim  in  Concordata  (^ermaniae,  an- 
liuLns  et  prinias  preces  expenfuni,  adluiictls  es.  L.  V- 
Decretalluiii  Gi  egorii  IX  poütloaibus  iuvidico  -  ca- 
uomcis.  Wiratbiaviae  17^9*  «  •  . 
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£lemettta  iuris  Tontificu  explicata,  adducto  cafu  et  Spe- 
cie  Facti  ad  iingulas  resulas«  •  •  • 
\  Poema  de  B«  V»  Maria  Sacromontana  in  Bohemia*  .  •  . 

i        Vcrpl.  Pelzet  Böhmifche  —  Gelehrte  aus  dem  Ordeii  ^tr  Jcfni« 
I      ten   S.  soo  u.  f.  —    Ernefii  in  Hirjehing's  Uandbui^i 
'  B.  9.  Abcheil,  1.  S.  9  u.  , 

l^AMBACH  (Friedrich  Eberhard). 

Studirte  zu  Gotha  und  Halle  ^  gab  im  dortigen 
fVaißenkaufe  Unterricht  ^  wurde  1730  ordentlicher  hehrer 
in  dem  Üamit  verbundenen  königlicken  Pädagogium^  i754 
jidjunkt  des  Diakonus  zu  Gönnern  im  Saalkreife  ^  i736 
Taßor  zu  Teupitz  in  der  Mitielmarkf  1740  Diakonus  der 
,  Hauptkirche  zur^  L,  Frauen  in  Halle^  i745  zweyter  Pre» 
diger  der  Kirche  zum  heiL  Geiß  in  Magdeburgs  ^750 
Paßor  derfelbenf  1751  Oberdomprediger  und  Ephorus 
der  Domfchule  zu  Magdeburgs  nie  auch  königl»  Prew 
pafcher  Konfißorialrath  und  erfier  Injpektor  im  Holz* 
hreife^  1756  Konfißorialrath  ^  Hauptpaßor  der  Kirche 
zur  -L.  Frauen  y  erfier  Infpcktor  des  Sanlkreifes  und 
Sckolarck  des  Cymnafiums,  zu  Ha^Uf  und  1766  Ober* 
konfißorialrath  und  Infpektor  der  EvangeL  Lutherifchen 
Hu  chen  im  Fürßenthum  Breslau  zu  Breslau,  Gebf  zu 
FßdUndorf  im  Gothaifchen  am  ü^ften  Auguß  ijo^f  geß» 
am  i6ten  Auguß  i775* 

fiü»  IJenkmahl  göttlicher  Fülirung.  Halle  1740«  4.  Ei* 

ne  Ahfchieds*  und  Anirittspredigtt 
JKwse  ^nterfucliiiiig  der  Frag«:   Ob  den  Juden  nnd 

Heiden  ihre  bey  dem  Lielden  Chrifti  unternommene 

Handlungen  zuzurechnen  wüieii?  ebend.  17^1»  0« 
Herrn  Peter  Roques,    berühmten  Taftoris  bey  der 

Franzöliichen  Gemeine  in  Bafel,  vier  geiMiche  Re* 
,  den  von  den  Ffliditen  der  Unterthanen;  aus  dem 
^  Franzöiifchen  überfetzet;  und  mit  einer  Vorrede, 
I  darinnen  von  'einiget  andern  Schriften  des  Herrn 
\  Autoris,  die  nächltens  dem  Drucke  übergeben  wer« 
^   den    mochten,    eine  vorläufige    Nachricht  erdieilet 

wird  ;  herausgegigbexi  U«  L  w«  ebend.  174^«  8* 

'  FaLJuv  Band.  « 
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Wilhelm  Sherlock's,  weiland  ordentlichen  Caplans 

.  Sr,  Grol8brita9.  Majeltät  und  Dechants  zu  St.  Faul,  j 
Verwahningsmittel  gegen  das  PapftthunCk;  '  ins  Teut- 
fqhe  überfetzt.  '.Neblt  einer  Vorrede  und /Anhange 
Herrn  D.  Joathim  Lange'ns,'  Prof;  pubL  otdin. 
SS.  Thcol.  dafelbft.  Halle  1741.  8- 

Des  Hrn.  Peter  Roq^ues  Geftalt  eines  Evangelifclien 
Lehrers;  aus  dem  FranzöriTchen  überietzt.    IVXit  einer 
Vorrede  des  Hrn."  D.   Siegm«  Jacob  Baumgar- 
ten%  ifeerTheiL  ebend.  1741.      fiter  Theil.  ebead. 
'  3ter  Theil«  ebehd.  1744.  8«  ^  j 

Jacob  Lenfant  heilige  Heden*  über  wichtige  '^ahr- 
halten  der  Lehre  Jelu  Chrifti;  aus  dem  Franzöfi- 
.  fchen  üLerletzt,    und  mit  einer  Nachricht  von  dem 
Lehen  und  Schriften  des  Yeriailers  veriuehrei«  ebend. 
1742.  Ö-  .  i 

Herrn  Friedrich  Hofmann 's  vernünfrige  phyfikali- 
fche  Theologie ;  >  ans  .  dem  Lateiinifchen  überletzt 
ebend«  1742.  8« 

Des  fecl.  Hm.  D.  Johann  Jacob  R  am  ha  eh 's  Be- 
trachtungen  über    die  Gefchichte    der  Aufcrltehung 
Jefu  Chrifti,  wie  ile  von  ihm  als  eiiK;  Fortfelziing  ' 
der  Betrachtungen  über  das  Leiden  Chrilti  im  Jah- 
re 17^  angefangen,    tmd  itzo.  durch  Hrn.  F. 
Ramhach       ausgefertiget ,   imd  mit  einer  Vorrede 

.  vpn  dex^  apoftolifdien  Methode  ,  die  Wahrheit  der 
Auferftehung  Jefu  zu  beweifen^  begleitet  worden. 
Frankfurt  am  IVIayn  1742.  0«  '  I 

Betrachtungen  über  die  Sittenlehre  der  heiligen  Schrift,  I 
famt  einer  Nachricht  feiner  über  das  Sittenlmch  Si-  | 
räch 's  zuhaltenden  Frey  tags^)  redigten.  Halle  1744*  0*  ! 

ViTilhelm  Sherlock's  auserlefene  ZeugnilTe  von  den  j 

,  wichtigften  Gnmdwahrheiten  der  ChnitUchen  Reli- 
gion, ins  Teutfche  überfetzt.  Berlin  1744.  8*       -  i 

Peter    Roques    auserlefene  Predigten  über  einige 
wichtige  rilichten  der  Sittenlehre  J  e  f  u ;    aus  dem  I 
Franzößfchen  üherfetzt,  und  als  ein  Anhang  zur  Ge-> 
fialt  eines  Evangelifchen  Lehrers  nvitgetheileu  Halle 

Die  letzte  Bitte  eines  Lehrers  an  feine  Gemeine*  ebend*' 

1745-  ö.  •  .  \ 

Erfber  Evangelifcher  Seegm  in  Magdeburg,  ebend. 
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Richard  Bentley'8,  Groübritannifchen  Hofpredl- 
ger»,  Anmerkungen  über  das  Buch:  Freylieit  zu  den- 
ken; neb£  Herrn  EdmondGibfon's,  Bifchoffi  7.u 
l^ndon,  Warnungsfchieibüu  vor  Unglauben  und 
Freygeifterey,  üb.afet.zt,  und  mit  einer  Vorrede  von 
den  verfchiedenen  W-alTen,  womit  die  FrevEftifter 
174^1^^^'*  ^  Religion  geftritten,  begleitet,  liafle 

OeffenUicte  Zeugniffe  von  einigen  heilfamen  ^Vahrhei- 

^11  I'l^"'    r*""  '^'*"  Gemei..en  Gottes"  zu 

Halle  und  Magdeburg  abgeleget.  ebend.  174/t,  «. 

Der  dmte  und  Idtzte  Theil  von  Chriftian  AuguÄ 
Sal.g  s   vollftUndigen   llißorie  des'  Tridenrinifäien 

.  Loncilii,  nebft  einem  fünffadien  Anhang,  ausgeferti- 
get  u,  f.  w.  ebend.  1745.  4. 

Jacob  Saurin's  Betraditungen  über  die  wJchtieften 
Begebenheiten  des  alten  und  neuen  Teftan.ents.  ifter 
TheJ;  auf»  neue  mit  Fleifs  überfetzt.  IVlit  einer 
Vorrede  Weitet  von  D.  Sieg.n.  Jac.  Baumear- 
ten.  Roltoch  1745.  _  2terTheLl;  fortgefetat  von 
Hrn.  1  e  t  e  r  R  o  q u  e  s ,    mit  fleifs  überfetzt,  und 

mit  Anmerkungen  vermehret,    ebend.  1746.    rter 

Thoil,  fortgeletzt  von  Hrn.  Beapfobre,  Predio^ern 
bey  der  Franzöfifchen  Gemeine  in  Berlin,  mit  Fklfs 
ttberfetet,  und  mit  einigen-  Anmerl^unsen  vermeinet 
ebend.  1747.  4fer  Thcil,  fort^cletzt  von  F.  E. 
Kambach,  ebend.  1749.  4- 
H  e  i  n  r  i  c  h  C  h  a  t  e  1  a  i  u  erbauliche  i'redigten  über  die 
wichtiglten  Glaul>onswahrheiten  und  Lebenspflichten 
der  Ciiriften.  iltc  Sammlung.  Magdeburg  ifA6.  — . 
2te  und  3te  Sammhing.  ebend.  1747.  >.  Saluin. 
lung.  ebend.  1^43.  6-  .t    .  ^ 

feter  Roqüe«  Geßalt  eines  gewijTenhaften  Richters • 
mit  einer  Vorrede  Urn.  Juft  Henning  Böhmer's* 
aus  dem  Franzöf.  überfetzt.  Jena  1747.  0»  *  ' 

D.  Wilhelm  Scher lock's  Abhandlung  von  den 
Verfammlungen  der  Chiilten  zum  öffentUclien  Gottes- 
d.cnft;  aus  der  Engelländifchen  Sprache  jiberfetzt. 
Aoftock  1747.  8. 

Die  Erfahrung  der  Aufetftehüng  Chrifti  in  ihrer 
Wahrheit  und  Kraft.  Magdeburg  1747.  q. 

Peter  Roques  Abbildung  der  wahren  üottfcligheit, 
nach  ihren  welontlichen  iiigenfchaften",  VortheUen, 
lechtmaisigen  Cränzen  und  dienlichen  Hülfsimtt«ln; 
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aus  der  Frantöfifcfaen  Spracbe  ubeifemNind  mit  ei* 
ner  Nachricht  vom  Leben  und  Schriften  des  Ver&f- 

'  fers  vermehrt.  Roftock  174/)  {ej^entl,  1747;.  g. 
•Herrn  Roques  und  Bas  nage   liiftorifclie  und  mora- 
lllche  Betrachtungen  üher  das  Duelliien.  Jena  X74ti«  Ö« 
Des  Hm«  Thomas  Scherlock 's,   BifchofFs  zu  Ban- 

Sor^  oder  vielmehr  jetzb,  Bifchoffis  zu  Ltondon,  Ab« 
iMOLdlung  vom  Zweck  Und  Gebrauch  der  WeilTaguxi* 
.  gen;   ihrer  Würdigkeit  halber  aus  dem  Englifchen 

überfetzt.  Lemgo  1749  (eisend.  i748)-  8' 
Des  Hrn.  Jacol)  Serces,    Vicarii  zu  Appleby  in  der 
Graffchaft  Lincoln,    Abhandlung  von  den  Wunder- 
werken,   oder  Erweis,    dafs  der  Teufel  zur  BeRäti' 
"    g^^^  eines  ^rrthums  keine  Wunderwerke  verrichte|Oi 
"   könne.  Bioftoek  1749  (eigentL  i748)-  8« 
Philipp  Doddridge,  der  heil«  Schrift  Doctors  und 
öffentlichen  Lehrers  zu  Northampton,  Betrachtungen 
üher  die  IVlacht  und  Gnade  Jefu,  feeKg  zu  machen; 
aus  dem  Englifchen  überfetzt,   und  mit  einer  Vorre- 
de begleitet*  Magdeb.  1749.  ö* 
Betrachtungen  über  die  wichtigften  Wahrlieiten  der 
^  Lehre  Jefu  und  Xeiner  Apoftel,  nach.j^nleitung  der 

Sonn*  und  Fefttäglichen  Epilteln.  ebend.  1749.  4. 
Hm.  D.  Philipp  Doddridge   paraphraftifche  Er- 
klärung der  fämtlichen  Schriften  neues  Teftaments; 
aus  dem  Englifchen  überfetzt,   ifter  Theil.  Mit  einer 
Vorrede  des  Hrn.  Abbts  Joh.  Adam  Steinmetz. 
Magdeb.  u«  Leipz.  1750.  —  2ter  Theil.  ebend.  1751.8' 
Samnüimg  auserlefencr  Abhandlimgen ,   zum  Unterricht 
des  Yerftandes  luid  Beflenmg  des  Herzens;  zufam- 
mengetragen   und  überfetzt.    Leipz.  u.  Greifswald 
1750.  ö.    (In  der  Vorrede  bejchreibt  er  das  Leben  des 
"Engländers  Joh.  Fl  av  el.) 
Joh.    Guftav  Reinbeck 's    Sammlung  auserlefener 
Keden,  die  gröfstentheils  bey  belondern  Gelegenhei- 
ten gehalteh.  worden  s  gefammleft  und  herausgegeben* 
Berlm  1750.  4*  • 
Richard'  Kidder's«   weil,  berühmiten  Bifchoffii  von 
•  Bath  und  Wills,  überzeugender  Beweis,  'dafs  Jefus 
der  Mellias  fey;  aus  dem  Englifchen  übeilcLzt ,  auch 
mit   des   Bifclioifs    C  h  a  n  d  1  e  r  's  Vertheidigung  der 
Keligion  aus  den  Weilsagungen  der  Propheten  ver- 
mehret. ,IiaUe  175z  ^ing€nd.  i7S9)*  4« 
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Hrn.  Thomas  Stackhoufe-Vertheidigung  der  bibli» 
Scken  Gefchichte  und.  der  darauf  gegründeten  RelU 
gion«  ifter  Thefl.  Aua  dem  Englifchen  uberfetzt,  undf 
mit  einer  Vorrede  von  denen  in  der  heil.  Sclnift 
vorkommenden  Schwierigkeiten  begleitet.  Ro&ock  • 
1751.  —  2ter  Theil.  ebend.  1752.  Q* 

lim,  Archibald  Bower.'»,   ehedem  ö£Fentl«  Lehrer» 

^  der  Khetorik ,  Hi&orie  und  Thilofophie  zu  Rom, 
Fenara^und  Macerata^  auch  InauiAtions-Rathes  am 
letztem  Orte,  Unpartheyifcbe  Hiftorie  der  Römifchen 
Färpfte,  von  der  erften  Gründung  des  Stuhles  zu 
Rom  bis  auf  die  gegenwärtige  Zeit.  iRer  Theil.  Aus 
dem  Engländifchen  über  fetzet.  Magdeh.  u.  Leipz, 
1751.  —  ater  Theil.  ebend.  175^1.  —  3ter  Theil. 
ebend.  1754*  r—  4ter  TheiL  ebend.  17 '57.  —  gter 
Theil.  ebend.  0.760^»  —  tfter  TheiK  ebend.  1765.  — 
7ter Theil.  ebend.  1760^  —  8ter Theil,  überfetzt  yon 
feinem  noch  lebenden' Sohn,  Johann  Jakob,  ebend. 
1770.  —  pter  Theil,  von  demfelben.  ebend.  1772. 
—  loter  Theil,  von  demlclbcn  originell  ausgear- 
beitet, ebend.  1779.  4*  Die  [er  letzte  Tfieil  auch  unter 
dem  Titel:  Ilißorie  der  Römifchen  fapAe  feit  der 
Reformation  bis  auf  die  jetzigen  Zeiten. 

Hm*  Fhil.  Doddridge  — ^  Reden  an  die  Jugend,  ih* 
rer  Würdigkeit  wegen,  und  in  der  Hoffnung  vieler 
Erbauung,  aus  der  Englifchen  Üjjrache  überfetzt. 
Magdeb.  1752.  ß.  * 

Job.  Gultav  Reinbeck 's,  l;önigl.  Preud.  Konfilto- 
jialrathft  und  l^robfi^  zu  CpUn  an  der  Spree,  Retcach* 
tpngen  über  die  Sonn-  und  Fefttäi;lichen  Evangelien, 
-und  die  darinne  enthaltenen  göttlichen  Wahrheiten; 
ge£Eunmlet,  durchgafehen  und  ergänzet.  Berlin  1735.  4« 

D.  Ifaac  Watt'«  Betrachtungen  über  den  Vortrag 
der  Liclire  des  Gelctzes  uiitl  Evangelii,    ohne  Ver- 
letzung der  Wabrlu^it  und  luiebe;    aus  dem  Knti,li-  ^ 
fchen  überfetzt,    und  mit  ein^r  Vorrede  begleitet. 
Magdeb.  1754.  flt  .  •  ^ 

Urn.  Thomas  Stackhoufe  Lehrbe^rifF  der  ganzen 
Chriftlichen  Religion;  aus  der  Englifchen  Sprache 
überfetzt  tmd  mit  einigen  Anmerkungen  begleitet. 
7  Thcile,  Roftock  1735 — ^7^'\*  gi»  8» 

Wilhelm  11  y  a  c  i  n  t  h  B  o  u  g  e  a  n  t's  1 1 iltorie  des  drey- 
fsiajährigen  Krieges,  und  des  daraui  eriüiii,ten  Welt- 
pli^lifcheu  Friedens ;  aus  dem  Franzulifchcn  uberietzU 
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\/ 
Mit  Anmetlumgen  und  einet  Vorrede  begleitet.  .ift^?r' 
'   und  2ter  Theil.  Halle  1758.  —   3ter  Theil.  ebend. ' 

1739.  —  4ter  und  letzter  Theil.  cl)cncl.  1760.  gr.  ß. 

DeukiiKihl  der  über  TInlle  walterkflcn  Gute  (iottes,  liey 
Gelegenlnut  iles  heiilichen  Siemes,  welchen  Gott  den 
•  Waffen  Sx.  konigl.  Majeftät  in  Preufsen  über  die 
vereinigte  felntUiche  Armee  nm  flten  November  1757" 
bey  Rolsbachr  im  Stifte  Merieburg  verliehen  ^  in  zwo 
Fredigten ,  die  in  der  Hau^tl«irche  zur  lieben  Frauen 
in  Halle  gehalten  worden,  aufgerichtet.  Mit  eineui 
VorljeiiüiiU  chend.  i7'50-  4»  '  ' 

Joh.  Peter  Niceron's  J^fachrichron  von  den  Bege- 
benheiten und  Schriften  beruliinter  .Gelehrten,  mit 
einigen  Zufätzen  herausgegeben  u.  f.  w«  i6ter  bi$ 
und  mit  ftäftem' Theil»  ebend.  1758 — 1762.  0- 

Urlachen  Von  dem  Verfall  des  wahren  Chriftenthums; 
ehedem  in  Englifcher  S-prache  vorgeftellet  von  '  Acm ' 
Verfafler    der    ganzen  Pflicht  des  Menfcben ;  ihrer 
Würdigkeit   halber  aus   dem   EugUi'chen,  überletüt. 
ehcnd.  1739.  Q. 

Schickfal  der  Proteltanten  in  Franltreich ;  .au^  der  Fran- 
zöfifchen  Spraciic  überfetzet^  mit  einigen  Anmerkun- 
gen und 'Vorrede  begleitet,  ebend«  1759.  2te  Auflage, 
ebend.  1759.^ —  2ter  Theil.  ebend.  1760.  gr.  ß. 

Sohiekfal  der  Proteftantcn  in  England;  aus  Engländi- 
Iclicn  Getci^ch^ichreIbern    zulanimen  gcrragcn,  und 

.  -  mit    einer   Vorr<^de    begleitet;    ifier  Theil.  ebend. 
17Ö2.  gr.  ö' 

Paul   Sarpi*s  Hiftorie  des  Tridentinifchen  K^oncilii« 
^  mit  D.  Courayer^s  Anmerkungen;  herausgegeben 

'u.^t  w.  6  Theile.  ebend.  1761 -—1765.  Q, 
Das  menfchliSie  Elend,    in  drey  Predigten,  ebend.. 

17Ö2,  (].  . 
Alexander   Jephfon's    Abhandlung   vom  Sabbaf^li 
'  der  Chriiten ;  aus  dem  Kngländilchen  iiberfetzt,  imd  - 

mit  einer  Vorrede  begleitet.  Rofiock  1763.  ß.  ; 
Wilhelm  Burkitt's,  weil.  Vicarii  zuJDedhani  in 
der  Graffchaf r  EiTex,  praktische  ErkFärung  de«  neuen 
Teftaments.  Aus  der  Engländifchen  Spradie  über- 
fetzt, und  mit  einer  Vorrede  begleitet,  ifter  und  2fcer 
Theil.  elHmu.  176.I.  —  5^er  Theil.  obend.  1764.  — 
/^tcv  Theil.  ebend*  ^7^y  —  ^t^-i'  iind  6ter  Theil. 
ebend.  1760.  — x-  yter  Theil.  ebend.  17Ö7.  —  •  Ötcr 
Theil.  ebend.  gr.  (}. 
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D«  PhiL  JQoddridge  —  theologifche  Sendfehreiben 
über  verfchiedene,   die  Religion  und  Gottrelig]>eit 
betreffende  Materien;  nüt  einer  Vorrede  herausgege-  . 
ben.  Roftock  17Ö4.  8-  * 

Hrn.  Thomas  Stackhoufe  Betrachtungen  ü])er  das 
.  ApoftoHfche  GlaubensbekenntniXs  xtnd  neuii  und  drey- 

'  £sig  Lehrartickel  der  £nglandif eben  Kirche.  iXterTheil* 
"Mit  einer  Vorrede  herausgegeben,    ebend»  17^5»  — 

•  ster.TheU*  ebend.  1766.  —  3ter  TheiL  ebend.  1768« 
«—  4ter  und  letister  Theil.  Roft.  u.  Leipz.  1771.  gr.ö« 

Ünpartheyifche  Hiftorie  des  FapriLliunis ,  von  der  crften 

•  Gründung  des  Stuhls  zu  Rom  bis  aufs  Tridentinifche 
Conc^ium ;  entworfen  von  einer  GcilelUchaft  gelehr- 
ter Manner  in  Engeland,  ifter  Theil.  Herausgegeben 
u*  £  w.  Magdeb.  u*  laeiftl  \j66*  — •  2ter  Theil* 
•ebend.  i7<59.^  4.  ' 

Anton  Blackmore's  Chriftliche*  Alterthümer. «-  ifter 
Theil;  aus  dem  Engländifchen  übeVfetzt;  mit  einer 
Vorrede.  Breslau  176O.  —  2ter  Theil.  ebend.  17Ö9. 8» 

Matthäus  Henry  praktifche  Erklärung  der  rfahnen 
David 's.  ilter  Theil;  a\is  der  Eng^chen  Sprache 
überletst'  und  mit  einer  Vorrede  vom  Singen  der 
Flalmen  David 's  im  erften  Tempel  herausgegeben* 
Leipz.  1760*  —  2ter  Theil  9  mit  einer  Vorrede  von 
der  gewilTen  und  zurerläfsigen  Erfüllung  der  Haupt- 
weifsagungen  des  alten  Tellaments  herausgegeben, 
ebend.  1769.  —  5ter  Theil,  mit  ei^er  Vorrede,  darin 
ein  dreyf aches  gegen  diele  Lieder  D  a  v  i  d  's  gef als-» 
t«&  Vorurtheil  abgelehnet  wird,  hera^gegeben;  ebend. 

.  1770.  gr.  0*  '  / 

'  Deffen  pral^tifche  ErMärung  der  .Weüsagungen  Je-- 
fffiae;    aus  dem.Englifchen  in  einen  freyen  Auszug 
gebraclit   und   mit  praktifchen  Anmerkungen  verfc- 
hcn,  ncbß:  einer  Vorrede,  ebend.  1771.  gr.  (3»  *)• 

D.  G  h  r  i  Xt  o  p  h  T  i  m  o  t  h  e  u  s  .S  e  i  d  e  1 ,    weil.  Braun-  • 
Icbw,  Lüneb.  Coniiltorialratlis,  Generalfupcrintcnden- 
ten  rmd  Abbts  zu  Königslutter,  Paftoral-Theplo^i^ie  — 
mit  dienlichen  Zufätzen  vermehrt  imd  mit  einer  Vor- 

•  rede  herausgegeben,  ebend.  1769. 

CiU;ecbetifches  Handbuch  zur  Erleichteruiig  des  Unter-« 
richts  der  Kinder  in  dun  Liandichulen.  Breslau  1769.  -    .  ' 

^  Ob  R..an«  hier  .ancefiÜfTte  jCTebcitetttnisen  felbA  verfertigt 
oder  nuT  Aitmerl^ungen  und  Vomdm  MiuBUgetban  hab^  Kaim 
aaii  nic^t  genau  bcäiaimeii»  *    -  .  * 
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^4  Rambacü  (Fai£DiiiCB  Eberuaivd)' 

8*    (Der  wahr^  Verfaßter   iß   der   Oberamts  •  Regie^ . 
rungsfekretar ,  Jtf  a  rtin  Fr  ied.  Schäferin  zu  Bre> 
lau^        that  nur ,VerhefferungeH,und  Vorrede  Mitzn.) 
Mehrere  Jahrgänge  feiner  Predigteniwürfe^  zu  Halle  und 
Breslau. 

Gab  ^   aufser  den  fchon  angeführten  Büchern  ^  noch 
folgende  heraus: 

Jofeph  Allein *s  Grundlegung  zum  thiitigen  ChrUten«  \ 
'  diuni«  -  5te  Auflage  ( mit  vorgefetzter  Lebenshefckrei^ 
'  hung  des  Verfaß ers),  Leipz.  1754.  8» 
Der  Frau  Maria  le  Prince  de  Beaiimont  Lehren 
der  Tugend  und  Weisheit  fiir  die  Jugend ;    aus  dr^m 
Franzöfilchen  überfetzt».   Mit  einer  Vorrede.  Halle 

175Ö.  '   '  >  .     •  . 

Joh,  Adum  HenXeTs,  Predigers  bey  der  Evangdl* 

fchen  Gemeine  su  Neudorf  am  GrützUerge^  Prote- 
Aantifche  Kirchen  «Gefchichte  der  Gemeinen  in  Schie- 
ßen, nach  allen  Fürfienthümem ,    vornehmften  Städ« 

'  ten  und  Oer  Lern  dicfes  Landes ,  und  zwar  vom  An- 
fange der  Bekehrung  zum  Chrlftlichcn  Glauben  vor 
und  nach  HuXTif  Lutheri  und  Caivini  Zeiten 
bis  auf  das  gegenwärtige  lyu^fle  Jahr;  nebft  einem 
vollftändigen  Verzeichnus  aller  jetzt  lebenden  GeilUi- 
lichen  bey  den  Evangelifchen  Kirchen^  ip.  adit  Ab- 
fchnitten  abgefafst  und-  mit  einer  Vorrede  Tarfefaea« 

Leipz.  u.  Lie£j,i^Lz;  176Ö.  4, 
Jlat  ÄntheiL  an  den  bey  den  erfien  Bänden  der  aus  dem 
Englifchen ,    unter    S,  /.  Baumgarte  n^s   Aufficht^  . 
verfertigten  zu  Halle  herausgekommenen  Allgemeinen 
W^lthiftorie  (i744>  1745*  40« 

Sein  Biiduirs  vor  feinen  Betrachtungen  über  die  Eplßeln, 

Vergl.  Trinius  Bey  trag  zu  einer  Gcfrhichte  beriihmlcr  Gotlcs- 
gelehrten  aut  dem  Lande   B,  1.   S.  506  —  53©.   B.  «.   S.  »18  — 
«»5.    —    Leben    und   Gliaralaer    Fried,     Eherh,    R  am* 
h  ach's  von  7o  Ä,  Ja  hob  Ii  amh  ac  h,  Halle  1775.  gr  4.  • 
Acta  hlAorico  -  ecc^f.  B.  2 ;  oder  gefamsnelte  jNaclaichtMl 
Urkttüdeu  su  der  Kifcliengefch.  mteut  Zeit  Th.  xS*  S.  98*"^. 
..    988*  —  Streifs  Venseichmlt  aller  im  I.  1774  in  Scblefi^a' 
leitender  ScbrifiAeUer  S.  99— •  103.  —   Ehrhardt'^  fttfhy 
tefologie  des  EvangeL  SchleAcns  Th.  i.  S.  «29' — 254.  —  E^' 
neßi  f|f  Jiirjf^&iHgU  HaudbucU  B*  9*  Abtheii.  u  S.  a& 

> 
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Ramler  (Karl  Wilhelm).. 

Studirte  zu  Halle  y  kehrte  hierauf  in  feine  Vater» 
ßadt  zurück »  begab  fich  von  da  nach  Berlin ,  maclfte 
dort  Bekanntfchaft  mit  Kleifij  Gleim  und  andern  gu* 
ten  Köpfen  f  ^fid  wurde  1748  Profeffor  der  Logik 
und  fchÖnen  Wißenfchaften  bey  dem  dortigen^  Hadetten» 
korps  angefiellt;  welche  Stelle  et  fjQO  niederlegte»  KS* 
nig  Friedrich  Wilhelm  der  Site 9  den  Teutfchcn 
Mufen  holder^  als  fein  Forgänger ^  gab  Ramter*u  ei»^ 
nen  ßärhern  Gehalt;  er  bekam  nunmehr  auch  einen  Platz 
in  der  königU  Akademie  der  Wiffenfchaften^  in  der 
Folge  auch  in  der  könii^L  Akademie  der  Künfle^  und 
1787  zugleich  mit  Engel  die  Direktion  des  National* 
thtaters;  welcher  letzten  Stelle  er  zu  Ende  des  J.  1796 
iur^  ein  königl,  Handfchreiben  auf  eine  Ehrenvolle 
Weije  entledigt  wurde»  heb»  zu  Colhcrg  in  llinterpom* 
mem  am  95fieH  Februav  a785;  geft»  am  \  \ten  jipril  1798» 

*Das  Scliachfpiel;   ein  Heldengedicht.  1  Buch,  Berlin 
1754-  ö. 

Einleitung  in  die  fchönen  WilCenlchaf ten ,    nach  dem 
Franzöllrclien  rl  e s  Herrn  *B  a  1 1  e  u  X  mit  Zufä tzen  ver- 
mehret, 4  Bände.  Leipzig  1758*  8*  ^te  Aufl«  1762«^ 
3te  mit  Zu&tzen  vermehrte  Aufl.  17^9*    4te  verbef- 
*    ferte  Anfl,  1774.  (}•    ^te  verbefferte  Ausgabe,  ebend. 

1805.  0.        '  ' 
*i^ebji   G.  K,  Leffinß;:    Fried  rieh 's  von  Logau 

Sinngedichte^    12  Biicher;    mit  Anmerkungen  über. 

die  Sprache  des  Dichters.    IjCipÄ.  1759.  Aufs 

neuö  überarbeitet,  mit  5  Büchern  vermehrt  und  mit 

AnmerMini>eu  begleitet  von  K.  W.  Ramler,  ebend. 

1791.  (3- 

Lied  an  die  Nymphe  Perfantcis.    ColberG;  1760.  4. 

(ifi  auch  den  Briefen,   die  neuelte  Litteratur  betref- 
.  fend,.  Band  9»  S*  154  einverleibt)» 

Geiftliclie  Kantaten,   Berlin  1760.  Q,   ebend.  176Q,  8* 

ebend.  1770.  8» 

*Hm.  M.  G.  Li.  cht  wer 's  auserlefene  und  verbelTerte 
Fabeln  tuid  Erzählungen,  in  z  Büchern«  Greif 4wald 
u.  Leipz«  17^61.  gr.  8*  x 
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£({  '  hjLSULSA,  (KaRI.  WUiHELia). 

Der  May;   eine  i^nfikaHfche  Idylle;   Greiftwftld  uai 

Leipz.  1764.  .  .  "1 
*Glaukus  Wahtfiigung,    als  die  Franzöfifche  Flotte 

aus  dem  Hafen  vou  Bre&^nach  Amerika  iegelte«  Beiv 

lin  1,705,  .  4  ,  , 
•Ptolemäus  Tind  Bere^nice^  .cbcnd.  17Ö5.  gr.  4« 
*Ino;  eine  Kautate.  ebend.  1765.  8*  t'^urde  nachher 

mehrmaUs  mit  Kompofitionen  gedruckt)^ 
Gedichte  von  Kam  1er.    ebend.  1766.  ö«    (lOhne  ff  in 

Vorn  iß en  s^efammelt^')  '  • 

Lieder  der  f  eulicheii.   ebend.  1766.  8-    Diefelben  mit 

Melo,dien  (belorgt  von  .-C.  G.  Jiraufe).  4  Bucher,' 

^   ebend.  1767  ^  1768*  4*  ' 
Oedichte.  1766,  Q. 

♦Sammlung  der  beften  Sinngedichte  Teutfdier  Ponten« 

.ißer  Theil.  Riga  176(5.  8.  *  / 

"Oden.    Berlin  1767.  8-    2tc  Auflage,    ebend.  176a.  8- 

Franzöfifck  (von  Cacault).  ebend.  175^7.  ö*  .  . 

Hymne  an  die  Liebc«^  ebend.  1768.  4*  *  '  , 

GeiftUche  Kantal^n.  ebend,  i768«.8*. 
♦Pygmalion;  eine  Kantate*   ebend.  176Q»  8-' 
Oden  aus  dem  Horaz.  ebend.  17P9-  &• 
—  an  den  K.  Jofepb  IL  ebend.  1769.  4. 
AI  ex  an  der 's  Fell,  odei  die  Gewalt  der  Mufik;;  eine 
'  Kantate,  ebend.  1770.  8« 

Auf  den  Tod  des  rreiilsüchcu  Prinzen  Friedrich 
Heinrich  Karl.  Berlin  n.  Stettin  1770.  4* 

Ode  an  die  Venus  Urania.  Berliii  1770.  4«   •  • 

Lyrifoke  Gedichte,  ebend.  1772.  8« 

Lyrifche  Blumenlefe.  Leipz.  1774^  —  »ter^Theü.  eb§nd. 
1778.  8.  i^^f^r  Of«  '^^^'^  enthält^  in  etwas  verändere 
ter  Uefialt ,  einen  JlieiL  der  vorhin  erwählten  lAeAev 
der  Teutlciicii.) 

Gephalus  und  trokris;    ein  Melodrama,  ebend. 

i7'^7'  8-  '  ^  , 

Schlucht gefanc;,  Berlin  i77ö«  Ö»  r  * 

♦Cbrifti.  W'^ernil^e'ns  Ueberfchrif ten ;  nebft  Qpi- 

tz'ens,    Tfcberning's,    Andr.  GrypUius  imd 

Adam     O  1  e  a  r  i  u  s     cp  1  grammatifchen ,  Gedichten. 

l.ei-pz.  1780.    8.     (Foran^ßeht  tine  gatiz  kurze  ÜO- 

grophifcke  JSacliricht  von  jedem  Dichter,) 

Scherzreden  aus  dem  Griechilchen  de»  Hierokles. 
Berlin  ^78^*  6»  • 
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Uebeirfetamng-  Aer  poeti/ch^  Stellen  in  dem  aus  8  Ban- 

den  beReli enden  Auszug  des  Englifchen  Zufchauers. 
Berlin  i7ö3-  C- 

Fabellele,  ■  2  Bände.  Leipz.  1703*  — -  5ter  Bund«  ebend. 

1^90.  8-  ; 

Auf  die  Huldigung  des  Königs  von  Freufien,  Fried- 
rich Wilhelm's.  Berlin  den  2  Okt.  'vor- 
gelefen  in  der  Al^ademie  der  WiflenTchaften.  " 

Kantate  auf  die  Krönung  des  Königs  von  Preufsen, 
Friedrich  Wilhelm  des  Zweyten.  Berlin 
1787.  8. 

Salpmo  GeXfner's  auserleXene  Idyllen 9  in  Yerle  ge-* 
bracht,  ebend.  i787-  gr.  8-  .    '    '  ^ 

Marcus  Valerius  Martialis,  in  einem  Auszuge 
Lateinifcb  und  Teutfch,  aus  den  poetifchen  lieber- 
fetzungen  verfchiedener  Verfaffer  gefammelt.  Leipz. 
^Ify^'  —  Anhang  zum  eilten  Theil  [worin  alle  Stücke 
von  ihm  jeibß  über  fetzt  ßnd),  ebend.  1795.  —  2tec 
Theil.  ebend.  i^ÜO-  —  5ter  Theil.  ebend.  1789.  — 
4ter  TheiU  ebend.  1790.  —  5ter  und  letzter  Theil^ 
nebft  einem  Anhange  aus  dem  Catullus.  ebend* 
1791,  8.  Nachlefe  aus  dem  Martlarl,  Berlin  1794. 8. 

Rede  am  Gebur^sfefte  Sr.  könlgl.  Hoheit  des  Kronpiin- 
zen  von  Preufsen ,  Friedrich  W i IL  c  1  in ,  gehalten 
auf  dem  National theater  zu  Berlin,  ebend.  i'^87'  4* 

Allei^oriichp  Tcrfoncn,  zum  Gebrauche  der  bildendeu 
Künftler;  mit  30  Kupfern  von  Bernhard  Rode, 
ebend.  i^QQ>  gr.  4*  (^Stand  vorher  Stiichveife  in  der 
Monatsfdirif  t  der  Akademie  der  Künfte  imd  mechan. 
Wiflenfch.  zu  Berlin  1708-  «St,  1  i#.  ff,) 

Salomon  Ge  f  f  n  e  r  's  epifches  Schaf  ergediclit ,  der 
erfle  SckifFer,  in  VerJe  gebracht.  Berlin  1789'  8' 

Kurz2;efafs{  e  iMyLliülo.'^ie ,  oder  Lehre  von  den  fabel- 
haften  Güt:.ern,  Halbgöttern  und  Helden  des  Alter- 
thums, 2  Thrille.  Mit  14  Kupf.  ebend,  1790.  8» 

Allegdriiche  Feiibneny  aum  Gebrauch  der  bildenden^ 
Künfil/sr;  als  ein.  Anhang  zu'  feiner  kurzgefafsten 
Mythologie.    Nebft  einem  Reglller  über  das  ganze 

Werk.  elieiKl.  1791.  -8' 
Auf  die  ZuruclJ«;unft  des  Königs  von  Preufsen,  Fried- 
rich W ilhelm.des  Zweyten>    nach  der  Frie- 
den svermittelung  zwir<?hen  der  hohen  Fforte  und  dem 
Könige  von  Ungarn  und  Bülmien«  ebenda  1790«  8* 
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i-Q  .  .   Kamler  (Kaill  Wilhelm). 

Cajus  Valerius  Catullus;  In  einem  Auszüge,  La* 

teinifch  und  Teutfcb.   lueivz.  1793.   8*    Mit  einem 

neuen. Titelblatt.  Halberftaat  1802. 
üebet  die  Bildung  der  Teutfchcn  Nenn-  und  Beywör- 

ter.  Beilin  i'^9?).  gr.  8»  * 
Fabeln  und  Erzählungen,    aus  verfchiedcnen  Dichtern 

gelammelt;   eine  xFortfets&ung  der  Fabellele.  ebend. 

1797-  8-  ' 
Hora  9*ens  Oden,  überletzt  und  mit  Anmerkungen  er« 
läutert«    ifter  Band,  welcher  , daa  ifte  und  ste  Budb 
enthalt,    eter  Band,   weichet  das  5tc  bis  jte  Buch 
enthält,  ebend.  iQoo.  gr.  ß. 

JSach  feinem  Ahßej  hen  erfchienen : 

Foetilche  Werke,  ißer  Theil:  Lyrifcbe  Gedichte.  Ber- 
lin i8cM>.  —  fiter  Theil.  ebend.  i8oi.  gr.  4.  {Pracht^ 
ausgäbe  mh  vielen  Kupfern  und  Vignetten.^ 

Anakreon*8  aufterlefene  Oden,    und  die  swey  noch« 

übrigen   Oden   der   Sapyho,     mit  Anmerkungen, 
ebend.  lOoi.  (]. 
Kurzgefafste   Einleitung   in    die  Ichonen  Kün&e  und 
WiflenXchafteni  Gürlkz  179Ö.  8* 

Vide  feiner  Schriften  wurden  häufig  nachgedruckt  f  hf 
fonders  zu  Carlsruhe  und  Wien.  ' 

jintheil  an  den  kritilchcn  Nachriclüen  aus  dem  Reiche 
der  WilTenfchaften  (Berl.  i'^^i.  4.)  *}.  Hat  auch 
Weifse'ns  Krifpus  und  deffen  Romeo  und  Ju« 
Ii  e  verheffertj  —  Fiele  feiner  tiedichte  wurden  zuerß 
in  d€n  Berlinifchen  Zeitungen ,  tto  den  Zimchifchen 
freymülliigcn  BeyLiiigen,  und  in  andern  dergleichen 
Zeitjchi  ifien  bekannt  gemacht;  fo  auch  in  den  Berlin.  . 
'Litterat\iibriefen ,  in  r^t/t  Mufenalmanachon ,  in  dtm 
Vademecmn  für  Dichteifreunde ,  ißcr  TheU  (Darm- 
Radt  ijnQ,  cO>  5^^"  Theil  des  Zöllnerifchen 
Xiefebuchs  für  alle  Stande,  im  ijlen  Bändeken  der 
-  Damenbibliothek ,  in  den  Ijiedem  der  Weisheit  und 
Tugend  zur  Bildung  des  Gefangs  und  des  Herzens 
(l7t}6),  in  den  Anualcn  des  Theaters,  hauptfachlich 
aber  in  der  Berlinilchen  Monatsfchiift.  l'iele  find 
auch  in^  andern  Sam^niungen  wieder  abgedruckt  p  z.  K- 

*)  tK«f  nicht  an  der  AUscmcinfh  Peutfchcn  Bibliothek ,  wie 
SDUi  chedefli  fUnbie.   Vergl«  K.  Allfcmeiue  DeuUcbt  nlbU  .B. 
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'  IM  E  f  c  Ii  e  n  b  u  r  g  's  Beyfpielfammlung ,  Schütz  'ens 
jLehrbuch,  Koches  Odeuni  Friedrich  des  Gro« 
Isen  tt./.  w.  —  AiUheU'  an  Kl  elftes  Werkon  (Berlin 
1758«  80>    deren  t^e  Ausgabe  er  beforgte  .(ebend. 

1778.  80.  .      •  ' 

Antheil  am    ißen    Theil    von   lielfing's  vcrinifchten 

Schriften  (ebend.  1771.  8-)- 
jinthed    an    den  .  vernaifchteii    Gedichten    von  Lud. 
Heinv.  von  Nicolay  (ebend,  1778— 1786.9 Theile 

.  in  8.). 

.Das  Opfer  der  JJymphen,  ein  Vorfpiel^  in  dem  Ta* 
fchenhucii  Fiir  Diditer  und  Dlohterfrejande  fltte  Ab- 
theil. (1774).  Auch  in  der  loten  Abtheil,  find  einige 
Ot'diclite  von  ihm» 

Prohris  LeicheÄbeftellung  und  Cephalus  zweyte 
Entfuhrung,  ein  pantomimiTches  Ballett i  in  <Rei- 
ehard'a  Theaterkalender  1779«  • 

Vertbeidlgung  der  Opern;  in  Marpurg*«  kritilchen 
Beyträgen  B.  2. 

C y  r  u  s  und  C  a  I  f  a  n  d  a  n  a ,  ein  Slngfpiel ;  in  der  Berl. 
Monatsfchrift  Aug.  1784.  ^«  «^^'^  dieftr  Monats» 
fchrijt  fiehen  fehr  viele  metrifche  liebe rfttzungen  Ho» 
razifcher  Oden  und  andere  Gedichte  von  ihm.  —  Su- 
lamith  und  Eufebia,  eine  Trauer -Kantate  auf 
den.  Tod  M.  Mendelsfohn*g;  ebend.  1786.  Sl  g. 
—  Rede  bey  Eröffnung  de«  neuen  Nationaltheatera 
in  Berlin;  ebend.  1787.  St.  4.  —  Sinngedichte  au« 
dem  Martial;  ebenda  St.  8 — 12»  den  jol» 

genden  Jahrgängen»  *  » 

Gab  heraus: 

Job.  Nie.  Götz'ens  vermilchte  Gedichte.   3  Theile 
'{Mannheim  1785.  8.)- 

Sah  Geffner's  auserlefene  Idyllen,  in  Verfe  gebracht; 

im  Teutfcben  Mufeum  1785.  St.  5  u.  9. 
F.  M.  Kuh  Gedichte  von  ihm  herausgegeben;  ebenda 

1786'    OViÄ  hernach  deß'tiben  Kuh  famüiche  Gedichte 

lieraus  (Zürich  179a.  -2  Bände  in  g.). 
&ede  von  der  Art,   wie  al^adönlifche  Mitglieder  üch 

unter  einander  am  nützlichßen  werden  können;  in 

der  Monatsfchr.  der  Akad.  der  Kunfte  und  mach. 

Wiir.  zu  Berhu  1788'   ^l'.  .5.     Noc/i  tiiiige  Juffätze 

in  derselben  Monaujchrijt. 
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30  BjUlLKA  (KaBX.  WxI.H£I.M). 

Von  der  Bilrlung   der  Teutfclien  Beywörter;    in  den 

•  Beytr.   zur  .Teutlchen  Sprachkunde ,    vorgelefen  in 
der  Akademie  der  WlilenCph;    i£e  Saniml.  ( BejrUn 

1794-  8-)-  .       \  V 
Sechs  Fabeln  Von  Leffing,  in' Yerfe  gebracht;  m  W. 

•  G;  Beck  er 's  Erhohluhgen  B.  2  (1796). 

Seine  Kantaten  ßnd  auch  mit  deren  Kumpoßtionen  her-', 
ausgekommen  y  und  die  Texte  ^  befonders  vom  Tode  . 
Jelu,  Jehr  häußg  befonders  gedruckt. 

G«  E.  J^jelfiiig's  Briefvrechfel  mit  K.  W.  Ramler; 
•  macht  den  Qjfien  Theil  von  Iieffi'ng's  famintlichen. 

Schriften  aus.    Einzeln,   Berl.  1754.   ß.  « Neue  Auf- 
'   läge,  ebead.  i8o8'  & 

Briefe  von  Ramler  an  Denis  fiehen  in  Mich.  D e - 
'  n  i's  litterarifchen  Nachlals,  herausg«  von  JoLF^i^dr« 

Freyhm«  v,  Ret» er  S.  130 — 139. 
Drey  Briefe  von  R.  an  Adelung;  in  Wieland 's  N. 

Teut.  Merkur  1807.  Januar  S.  45  ^ — 54. 

Sein  Bildnifs  vor  ücm  iA«n  B.  dtv  AÜfcmu  Deut^  Bibl« ;  rot 
^  dem  laten  B.  der  Neuen  Bibl.  det  fdiönen  WilT. ;    vor  der 
^Gotting,  poet.  Biumenl^fe  1774;    auch  tnsi  einer  Schaumünze ^ 
%  von  Jak,  Ah  r  ah  nm  177',;  ferner  von  Raufe  in  fol.  im 
3Un    Thcil    von   Lavater's  Pbyfiügnomil? ;    vor  dem  2ien 
Stuck  des  Pommer.  Archivs;  von  L  if  i  e  iv  s  k  y  gcmaXiU  ^  und 
von  Eckert  geXiochcn,  in  ^etufchter  Planier,  und  von  liode  . 
''Ttdirt;    auch  tot  d%m  Berliner  Mufenalmanach  auf  das  lahl 
2791  {darin  auch  KachrUIit        deffen  Leben  und  Sckrif' 
ten,  und  eine  Abhandlung  uher  deßelben  poetijehen  Cho' 

Vcrgl.  (Küttfier*j)  CharaKtere  Teutfcher  Dichter  und  •  Frolai- 
aen  S.  564—- 367*       Bikfien  BerÜni  Oelehrtcn  S.  249  —  356. 
.  .        Denina'f  PrufTe  Utt^raire  T.  HI,  Pvid0~x97*  l^uis« 
Kachricht  von  K«  WT,  Bamier's  Lehen  und  Schriften ^  von« 

JÖrdensj  'in  Jördens  Berlin,  Mufenalmanach  ft\T  1791. 
S.  161  —  176.  Vergl.  damit  JE.  Koch's  Odeum  Fried" 
rieh  des  G.rofsen  S.  103:  aber'auch  Jördens  in  der 
gleich  anzuzeigenden  Stelle  S.  303.  —  H e  in  J  i  ii  s'ens  Ver» 
fuch  einer  biographifcheii  Skizze  Ii  amier 's,  ncbil  einer  Hut- 
zen  Darlt eilung  feines  poetifcheu  Charakters  i     in   den  Denk* 

,^    "vriird.  der  Mark  Brandenburg  1793.  Okt.  €.  1163  —  1201.  Auch 
bejonders abgedruckt (Jietlia  1793. 3  ).  —  6 ehliebt  e g  rülts ^ 
Kekrolog  auf  dafe-l.  1798.  B.  1.  S.  sS'>-*ii4.  —  Veiter*-^ 

^  lein* 4  Handbuch  der  po^tifchen  litteratur  der  Teutfchen  5. 
411— 4fti.  I{  amle  r*s  Leben  van^  G-i^king  k ;  in.  der 
'Prachtausgabe  feiner  Werke  Th.  8.  S.  3o5  —  525.  —  Denkwilr- 
digkeiten  aus  dem  Lebei^  ausgezeichneter  Teutfchen  des  ißtcii 
Jahrh.  S.  593 — 601.  —  öaxii  Onomaft.  litter.  P.  VIII.  p. 
x66.  -—  Jlichter's  bi-ograph.  LiCxikon  gciitlichcr  Liederdich* 
ter  S.  297  u.  t.       jBaar*^  Galieiie  hMtOi4ciicx  Geiuilhlde  aus 
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dcA  I8ten  Jahili.  Th.'  2i  8.  66— 71*  *— '  Neffen  Oallerie  der 
berahmtellcn  Dichter  de«  isten  lahTh.  S.  »59— »jx8C*  —  £r-  ^ 
nefii  in  Hirf  ehtHgU  Haodbuch  B.  9.  Abtheil.  1.  S.  53"-^* 
66.  Pantheon  der.  TentTcheu  Dichter  mit  bio^raph.  und  lifr* 
terar.  Notiizcn  Th.  1.  S.  235  —  «64-  —  Val,  Tleinr^ 
S  c  h  mi  dt  's  u,  JM  e  ?ir  i  ;i  f;  's  Neueflcs  pelchnos  liorlin  Th  8-, 
106  II,  ff,  —  Gleim  in  der  N".  Bciiiji.  Moiiaislchrift  i^S. 
Miy  s>.  350  —  362.  Derjclhe  über  Ji  u  in  l  c  r ;  ebend,  Dcc.  • 
8.  4.61«— 47a.  (Vergl.  hiermit'  ebend,  ißoS,  JDec.  S.  416-^« 
431  i  tuid  Bimly  eiend^  6.  481—429.  Auch  1304.  Juuiw 
S.  5«-.6fl.  Ueber  das  geAöhru  Freundfchafuverhältuils  zwi- 
fcheo  01«  tili  iiad  R  amier  rtm  ffieolai!  ebenda  Febr. 
8.' iot«r— 108*  Gleim  und  liamler  von  Himly:  ihend^ 
8.  108^116*  ■  Nicolai;  elend,  März  S.  236 — a5o.)  — 
Jördens  ifi  dem .  l^exikon  Tcuticher  Dichter  u*  FroiaiileA  B« 
4.  S.  862  — 507.  V  .1 

Rammelt  (Gottlieb). 

Kunßgärtner  zu  BenkendorJ  und  Delitz  am  Berge 
in  Königreich  Sachfen:  geh^  z»  •  •  •      gefi.  1776« 

Vermifchte  ölxonomifchc  Abhancflungen,  zum  Belten 
der  LandwirLhicliart  und  Gärtncrey,  aus  eig(iuer 
Erfahrung  mid  anii;  oft  eilten  Veriiiclien  mitgodieilet. 
ißer  Theü.  Halle  1768.  —  2t.6r  Theil.  ebend.  1771. 
Auch '  unter  dem  Titel :  Gemeinnützige  Abhandlungen 
xiiui  u*  C  Wm  welcher  die  Knollen-  Zwiebel-  und 
saCerichten  Gewächfe  enthält.  —  3ter  Theil.  abend. 
1774.  8«  Die f er  'Dteii  auch  unter  dem  Titel:  Unter- 
licht  von  Küchen-  und  Baunifrüchten. 

Ramsler  (Johann  Friedrich). 

Studirte  zu  Tübingen »  ward  dort  Magifier  der  Fhi* 
lofophie^  i7üS  Repetent  ^  und  t73t  Informator  des  da» 
mahls  dort  ßudircnden  Prinzen  Karl  Chrifiian  EreU  ^ 
mann  von  fVürtemkerg •  Oels.  Vom  2ofien  April  1734 
an  gah  er  der  Würtembergifchen  Prinxeßin  Luife  zu 
Stuttgart  Unterricht^  mit^dem  Rang  und  Prädikat  eines  ' 
mrUihhen  Profeffors  an  d^m  Gymnaßum.  Am  i^tenja-^ 
mar  1756  trat  er  das  'ihm  zugedachte'  Lehramt  wirklich 
ÄW.  Kränklicher  JJmßände  wegen  wurde  er  am  i^Len 
^75ß        der  ganzen  Befoldung  zur  Bjihe  gefeut. 
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Geb.       Merklingen  im  Würtemhergifchen  am  igten 
nius  %^00Cg^fi»        srifien  Oktober  1757. 

Erleichterte  Griechifclie  Grammatil^ ,    vornemllch  zum 
Nutzen  der  Schulen   im  llerzogthum  Würtemberg, 

md  gnädigften  Befehl .  verfaDit*  Stuttgart  ^1750*  8« 

#  ■  '  . 

.  VcTgU  Schwäbifch^n  Magazin  auf  das  Jalir  1776.  S. 

a  • 

Ramspeck  (Jakob  Christoph). 

Studirte  zu  Bafel^  ward  dort-  1738  Magißer  der 
FhilojopUie^  unternahm  alsdann  eine  Reije  durch  Teutfchr 
land  f  verweilte  f  um  fick  in  der  Praxis  zu  vefrvollkomm" 
nen<f  zu  Btrlin  und  Göttingen  ^  und  hegah  ßch  hn  Der' 
eember  ^%'7/^7  y  in  derfelben  A b ficht  ^  nach  taris»  Nach 
der  Rückkunft  in  die  Vaterßadt  erwarb  er  fieh  1748  ^ 
medicinifche  Doktorwurde,  In  demjelhen  Jahr  erlangte 
er  die  Profejfur  der  Mathematik  y  vertaufchte  fie  Aber^ 
-aiich  noch  in  denffdben  Jahr^  mit  demjenigen  der  Bered* 
famkeit,  hn  J.  1753  ^^"^  ^'"^  hotanifche  Keife  durch 
die  Sthweitz  und  1755  nach  Holland  y  wo  er  zugleich 
in  Leiden  von  den  dortigen  berühmten  Aerzten  profitirte, 
Daßelbe  gefchah  l75^  England  zu  London  und  0.r- 
fordm  In  derfelben  Abficht  gieng.er  1757  itoc^  einmahl 
nach  Paris.  Im  Junius  1757  kam  er  zurück^  und  wurde 
im  Junius  \766  Rektor  des  MoUegiums  oder  Gymnafiumsl 
Geb.  zu  Bafel  am  6ten  September  t7ü2;  geß,  xjgß.  * 

Fafciculus  thefium  philofophicarum.  Baf.  173&  4» 

Schediasma  rhetoricum.  ibid.  I740*  4«  - 

.Specimen  de  Cambyfe,  l'erfarum  rege«  ibid«  cod.  4. 

Meletemata  philologica*  ibid.  eod.  4« 

Diff,  de  Oleo  Cajeput*  ibid.  1745.  4. 

Specialen  theßum  mathematicaruiii.  il)id.  1748'  4* 

—  I  et  II  felectarum  obfervationum  anat09iico-phy£o-. 

logicairum  et  botanicarum.  ibid.  1752.  4. 
Viele  Briefe^  botanifchen  Inhalts^  in  Epl&olis  ab  eruditis 

Vim  ad  Alb.  Hallerutn  fcriptis  (Bemae  1773  fq)«^ 

Vergl.  Leu'i  Heivet.  Lexikon.  —  (17« rzQgii)  Athenae  Bau* 
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»  ■ 

RandeL  (Johann  Adolph  Fri£i>- 

,  rich). 

War  hejr  der  General  -  Tahacksblntter'Adminißra» 
tion  zu  Berlin  angefidlt^  kam  aber^  als  diefe  \y%^  auj» 
gehoben  wurde  ^  ^^jff^  AktivitÜt^  vnd  lebte  von  jener 
Zeit  an^  als  Privatmann  ^  ganz  für  Jeine  Ldebiingswif^ 
fenfchafty  die  Statißik*  Geb»-  zu  Berlin  1738;  geß,  am 
Sißen  Marz  1793.  *  .:.  . 

*  Neuere.  StaaUkundß  von  Spanien,  iller  Thei}^  Berlin 

und  Stettin«  1785«  —   2ter  Theil*  abend.«  1787.  gr.8. 
(Ein  unvollendetes  Werk) 

•Statillirche  UebeiTu  lir  der  vomebmitcn  Tcutfchcn  und 
fäintlichen  Europaiicheu  Staaten  in  Anfehung  ihrer 
Grolle 9  Bevölkerung,  ihres  Finanz-  und  Krtegeszu^» 
fiaftdes;  mit  einem  Anhang  gleichen  Iidialts  über  den 
Nordamerikanifchen  Frey&iat.  (Berlin)  1786*  kl.  foL 
Engiifch  von  Thomas  BrookN»  Clarke.  Lond* 

1790.  8«    /.  Doenf4>rd  benutzte  däs  Werk  bey  fei-  . 
ner    Englijchcn    Ueherfe.tzun^   von   rütter's  lüriorl- 
.  fchen  Entwickclung  der  heutigen  Staat3verfaüung  des 
Teutfchen  Reichs.  (Liond.  1790.  8«) 

Annalen  der,  Staatskräfte  von  Eiirto'^9  nach  den  neue» 
ften  phyfifchen,  gewerblichen,  wiffenfchaftlichen  und 

politifchen  VerhaltnifTen  der  famtlichen  Reiche  und 
Staaten,  in  tabellarirdien  Ucbei lichten.  llter  Theil, 
das  Teutiche  Reich  in  drey  Stiicken.  Berlin  1792t  n 
foL  Fortgefetzt  von  Friedrich  Ij  e  o p  o  1  d  B  r  u nn« 
iften  Theils  2tes  Stück:  Die  Oeitxeichiiche  Monaiw 
' '  chie.  ebend.  1805.  fol.  (  Die  verfprachene  weiute 
Fortfetzung  unterblieb  bis  jetzt, }  * 

*  Summarifche  Ueberficht  von  Teutfchland;  in  der  Teut- 

fchen Monaufchr.  1792  April.  S.  382 — 395. 

Recenfionen  in  der  Allgem«  Deutfchen  BibL  und  in,  der 
All  gem.  Litteraturaeitung.  • 

Vergl.  Schlichtegroll^s  Nekrolog  auf  da§  J.  1795.  B. 
.  8.  308  —  304.  —    Urnefti  jt,  a.  U.      7^4,  f. 


Engter  Band. 
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.RAwrrx  (Johann  Georg). 

Pnßor  zu  Plnniiz  bey  Kyritz  in  der  Mittelmark: 
^eHL  zu  ^.  •  gefim  als  er  iey  Mfiandemm  Brand  in 
jeinefn  Halift  nath  etwat  reitmi  wollte  ^  ,  i753« 

*  Erklärung  der  fech»  erlten  Siegel  in  der  OffeixbahniBg 

Johannis*  {Ohne  Anguhe  des  DruckortSj  wie  ifUe 
äie  folgenden.}  i745*  8* 

^  Tortgefetzte  Erklärung  des  fechften  Siegels  in  dem 
fiebenten  Kapitel  von^  den  Verfolgungen  der  Kayfer 
Dpmjitiani,  Trajani,  Hadriani  und  Aate- 
nini  Viu  1745.  8- 

*  Eriilärung  der  iiebenten  Foiattne,  dafs  diefelbe  läag«^ 
Jj^ern  ilire  ErfuUdnc  erreichet,  faßlich  cUe  Detttäog 

deffelben  atif  die  Wiederbrlngu^g  alier  Dinge  nnge- 
.    gründet  fey.  i747.  0- 

^  Der  in  der  ßebenten  Pofaune  geolFenbahrte  Antichrift 
im  Morgenlande.  i748«  8- 
.  *  Das  antichriAifche  Papltrhum  in  cler  ßebenten  Fofaune 
vorgeftellt  unter  deih  Bilde  des  sweyhomichten  Thie- 
.res.  i75o,  8.  .      ,  -  ^ 

*  Anhang  von  dem  morgenlindifchen  Antichrift  und  fei* 
nem  (jotte  Mäußm  Dan.  XI,  56  bis  45  vorgcfielH; 
nebft  einigen  Anmerkungen  ü])er  Hrn.  Kocb's, 
Canz'ens  und  Beiiger&  Gedanken  vom  Anticlirifi« 

Veifl.  C  ui,  IT.  X>»  (C/ipk.  Aug.  Beumanh»  Boktoi)  Im 
de»  Göttiag.  gel.  Aiuseigen  17 58*  $91  und  daxaiM.5«ik«i#r- 
faJil  in  den  Neuen  Kafihiriclitea  yon  JüDfft  TerAorbetttn  6e* 
Ickru»  n.  1*  S«  d7S.  " 

Rakft  (Karl  Samdsl). 

Kurßachfifcher  Premierlieutenani  zu  ge^^w 

*  •  .  'i  'i,efi.  zu  Freyberg  iJQQ. 

^  BefchreibuiKg  sunt  RÜs  einer  ram  gefunden  Wachs« 
d^um  der  rflanssen  fehr  vortheilhaften  Nelken«  und 

Aurikelßellage  mit  bequemen  Obdach,    wie  es  der 
Blumift  längit  gewünfeht  hat.  Freyberg  17ÖÖ.  ß. 
Von  der  Auswinterung  dcrAurikel  im  Lande}  in  (Et  b- 
&ein*s)  Aurikelflor  Heft  x.      sö  u.  ff. 
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•RAirrr  (Michael).  ^  35 

Ranft  (Michael). 

Studirte  zu  Chemnitz  und  Leipzig  f  wo  er  1724  die 
Magifierwärde  annahm.  Im  /.  1795  ward  er  Hofmei- 
fier  der  Sökfte  des  Amtshauptmanns  von  Berlepfch 
zu  Gröbitz.  Im  /.  1726  gieng  er  nach  Droyfig^  Mi 
fernen .  kranket^,  Vater  im  ^Predigen  zu  unterßiUznt*  '  Im 
J.  1727  f*nm  er  als  Diahonus  tiach  Ncbra^  *759  S^^'^ß 
er  wieder  nach  Droyfigj  um  feinen  Vater  weiter  zu  iin^ 
terßutzeny  dem  er  nach  dejjen  Tode  1743  im  Amte  folg" 
Uf  und  1749  ^^^de  er  nach  Grojs'  Stechnu  im  Alten* 
hurgifchen  verfetzt.  Geh»  zu  (iüldengoffa  hey  Leipxig  «91 
gten  Deeember  1700;  geß.  am  t^ten  April  1774.^ 

*  Acta  Lipßenüuin  academica ,  oder  Leipziger  Uniyerfi« 
'   tau  -  Geldbichte.  15  TLeile«  Leipz.  h^s.^  —1724.  {). 
^TeutTcher 'Pavillon  A^r  Mufen,  oder  Verfamniluiig  der 
Gelehrten ,  welche  in  Becenlirung  und  Beurtheilung- 

der  allerneiieften  Schriften  einen  Beytrag  thun.  ß  Thei- 
le.  ehend.  i'^ß^ — 1726.  0« 

Diir.  fle  malticaLionc  inortuoi;um  in  tumulis.  ibid.  1725. 
4.  Hernach  vermehrt  unter  dem  Titel:  xna&icatione 
mortuorum  in  tumulis  Uber  fingularia  duas  continent 
diflfertationes ,  quahun  prima  biftorico-criticay  p^ftflk 
riör  vero  philou)phica  eft.  zbid«.  i72|j.  hernach 
Tcactat  von  dem  Kauen.) 

*Necrologlum  Doums  SaN:onicae  coaevum ,  oder  voll'^ 
ftäiKllge  licljcnsocrcliichte  aller  in  dlelein  XYIIlten 
Jahrhundert  veritür)j(;neu  iierzoge  von  Suclilen ;  neu& 
dem  Leben  der  Königin  Chriiliane  Eberhar« 
dine  von  Polen  . und  Cnurfurliin  ronäaehfen.  ebend« 

•Lebens  -  und  RegierungsgefchichLe  Ludwig'Sf  Kö- 
nigs in  Spaniern  ebend.  i7^ö*  8* 

*Leben  und  Thaten  des  General -FeldmarCchalls,  Gra- 
fen  von  Flemming;  nebft  einer  Nachricht  von 
den  beyden  Cabinetsnüniftem ,   Grafen  von  Vits* 

thum  und  Wa  t  z  d  o  r  f.  Naumburg  u.  Zeitz  1752.  ß. 

*Der  genealogilfche  Archivarius,  welcher  alles,  was 
Ach  taglich  unter  den  itztlebenden  hohen  Personen  in 
der  Welt  an  G^mrten,  Vi^jrmählungen,  AvancemenU 
und  Tod«s*]g'älhm  vträndedidies  xuträgt,  mit 
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2fi  '  Kam^'t  (Michael). 

«  • 

tubkung  vieler  Ijebens-Befchreibuiigen,  Ibrgfaltlg  an- 
rafssVet. '  50  Theile«  nebft  5  Supplementen  und  Haupt- 
regifter  (oder  0' Bände).  Leipz.  1732**- 1750.  O«  uer 
^njan^  wurie  jur  das  J,  1731  .gemacht  und  erfchien 
in  einzelnen   Bogen  Monatsweife» 

*  Genealogilch  -  hiJftorlfche  Nachrichten   von  den  aller- 
'  ncueden  Begebenheiten ,  "vr eiche  Uch  an  den  Euro* 

'  päifchen  Höfen  zutragen^  -worinn  zugleich  vieler 
Standes -FerXbnen  und  anderer  berühmter  Leute  Le- 
bens - Befcbreibungen  vorkommen;  als  eine  Fort-* 
fetzung  des  Genealog.  Hiftor.  Archivarii.  14 5  Theile 
oder  12  Bande.  Nehft  Uni\  eifal- Regiiter  über  jalle 
12  Bände,   ebenfl.  i'739-i^')2.  0.^ 

*Neue  genealogiich  -  iiiltorilche  ^  Nachrichten  u.  L  vv. 
146  Th^e  oder  12  Bände,  chend.  1750      1762.  8« 

'^^orl^efetzte  neue  geneologifch-hiftorifche  Nachrichten 
u.  f.  w«  x6q  Theile  oder  15  Bände,  ebend*  1762 — 
''1777.  Q.    (Die  letzten  is  Bände y  vielleicht  noch  einir 
ge  ^  hat  ein   Ungenannter  bearbeitet,') 

Tractat*  von  dem  Kauen  und  Schmatzen  der  Todten  in  ' 
.den  Grabern ,  worinnen  die  wahre  Befchalienheit 
der  Hun^ifchen  Vampyrs  und  Biütlauger  gezeigeti 
auch  alle  von  diefer  Materie  zum  Yorfchein  gekoia- 
mene  Schriften  recenfiret  werden«  ebend.  i734«  8* 
(Die  'tße  jfbtheUitnff  enthalt  eine  UAerfetzung  der  bey 
den  vorhin  angeführten  Dißcr  tat  tonen.  Die  heyden 
andern  Abrheilungen  harnen  neu  hinzu,) 

.'Helden-  Staats-  und  Lehensgefchichte  des  frühzeiti- 
gen Cont^uerantens  ixnferer  Zeiten,  Don/  Carlos» 
Infanten  von  Spanien.  Begensburg  1735.  4. 

Sei]idichreiben  an  Herrn  M.  Job.  Chriftoph  Cole- 
Tum',  Hofprediger  zu  Weimar,  worinnen  die  vor« 
habende  Befcbreibung  der  Leben  ^ler  Evangelifcb- 
Lutherifchen  Doci  orum  Theologiae  diefes  Seculi  be- 
hannt  gemachet  wird.    Lcip?;.  1736.  8» 

•Merh würdiges  Lehen  und  Schicldal  des  weltbekann- 
ten Königs  Stanislai.  Frankfurt  u.  Leipz.  1736.  8* 

Sendichreiben  von  dem  Leben  imd  Schriften  des  be- 
rühmten Botaiiici,  Johann  Ohriftian  BuaLbaumy 
ProfelTors  su  Fetersbiirg.  •  •  • 

Unmafsgebliches  Gutachten  von  der  Harmonia  praefia-  » 
biliLa.    Naumburg  1737.  4.  '  '  • 

Herrn  Johann  L u  Tl a  c e  1 1  e  ,   ehemaligen  Predigers 

•    d^r  FxansuiUcheA  Cemeia«  w  Copenhagen»  Unter- 
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weifung  von  der  rechten  Art  ra  predigen;  allen  an-* 
geltenden  Predigern  zum  B^ften  aus  dem  FranzoH- 
fchen  überfetzet,  mit  vielen  nützlichen  Anuiei luiiiiren 
erläutert,  und  mit  einigen  anflern  Auhangswr'ife  hey- 
' gefugten  kleinen  Schriften,  fo  von  eben  diefcr  Ma- 
terie handeln ,  und  aus  dem  Englifclien  überfetzet 
worden.  Nebft  elher  Vorrede  Hrn.  Job«  £rh«rd 
Eapp'ens,  £loqu.-K  u.  f.  w*.  von  des  I^emi 

de  Uröufaas  Gedanken,   die  geifUiche  Redekunft  ' 
auf  Univerßtaten    zu    treiben,    ans  Jliicht  geftelleU 
Leipz.  1738  (eigentlich  1737).  8-  '  * 

Kurze  Stand-  und  Trauerrede   bey   Beerdigung  üin^ 
Liud.  Gebhard,  des  H.  R.  R.  Grafen  von  Hoym,' 
„in  dem  Schlofshofe  zu  Droyiig  gehalten,  Naumburg 

1738.  4-         ,    .  . 
Oh  Ghriftus  wirklich  in  der  Nacht  und  in  einem. 

Stalle  gebühren  worden,    in  einem  Sendfchreibca 

kürzlich  erörtert.  Zeitz  1740.  8. 

Sendfclireiben  an  Hrn.  M.  Job.  G  o  1 1 1  i  e  b  V  o  r  f  a  t  z, 
worinnen  die  Meynung^  dals  Ghriftus  weder  in 
der  Nacht ,  noch'  in  einem  Stalle  gehohren  worden, 
gegen  deCTen  imbefcheidene  Cenfuren  vertheidigel; 
-wird.  Eifenberg  1740.  4. 

•Leben  und  Thaten  des  Piirften  L#eopold  von  An- 
halt -  Dellau.    LiCL^/..  1741.  8-    2te  Auflage,  eliond. 

8-  3te  viel  vermehrte-  Ausgabe,  chend. 
1750«  8. 

Leben  imd  Schriften  der  Ghurfächlifchen  Gottes^elehr« 
ten,  die  mit  der  Doc torwurde  gepranget,  und  m  dem 
jetztlauf e^den  Jahrhundert  daii  Zeitliche  pefegnet  l^«.' 
ben,  mit  glaubwürdiger  .und  turpartheyifcher  Feder 
in  2  Theilen  nach  alpiiabetifcher  Ordnung  mit  Fleifs 
befchrieben,  und  iml  vielen  nützlichen  AnmerKungcn 
aus  der  Kirchen-  und  gelehrten  ^Hiltorie  erläutert. 
Leipz.  1742.  8- 

*Lebcn  und  Thatcn  Papft  Benedict  XIV  und  aller 
mt  Zeit  feiner  W  ahl  gelebten  Cardinäle  der  Römifcb- 
Qidiolifchen  Kirche.  Hamb.  u.  Rüdolftadt  I743.  8* 

*  Leben  und  Thaten  des  weltberühmten  Grafen  Mau- 

T  i  1 1  i  von  S  a  c  h  f  e  it ,  General-Marlchalls  von  Frank- 
reich. Leipz,  1746.  8. 

*  Leben  und  Thutea  fowobl  des  Grafen  von  Löwen- 

dahl, als  der  beyden  Herzoge  von  Noailles  und, 
'  Richelieu,  allerfeits  Mai^chaUen  voii  Frankreich^ 
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liebA  einer  iFortlfttsung  der  LeLensgefchicbte  des  be* 
rühmten  Grafen  von  Sachfesu  Lcipz.  i^^(^m^ 

*  Leben  und'.Tbaten  des  jünglt  verftorbenen  Graf  Mo« 

rlts'ens  von  Sacbfen;  inebft  einiseii  yerbeffenm- 

gen  uncl  Zufätzen  zu  flem  Leben  feines  Freundes» 
des  Maiichalls  von  JLöwcndahl.   ebend.  1751.  S»  * 
^*Di<?  merl> würdige  Lebensgefchichte  der  vier  Schwedi- 
fcben  Feldmarfchälle ,  Rehnicbild,  Stenboc]c$' 
^eyerfeld  und  Dücher;    nebß  dem  ang^ügten 
merkwürdigen  lieben  und  Ende  des  bekannten  Ge- 
nerals ,    Johann  Heinb-old   PalkuL  .ebenda. 
1753.  8.  '      ' ; 

Corpus  doctrinae  Evangelico -Luthcrnnae,  omnia  con- 
tinens,  quae  de  rebus  {idei  Theologiae  cultori  fcitu 
neceilaria  funt.  Pars  prior.  Cum  cenlura  et  appro- 
badqife  inclutaeFacultatis  theologicae  Lipfienfis.  ibld« 
^754*  ^^^s  po&erior«  Cum  fx^etuüont  r>«  ChrifiL 
.GottL  JoecherL  ibid.  1756.  8« 

Rechtfchaflfener  Chriften  Muth  und  Troft  in  Ichwerea 
Zeiten,    eljend.  1757.  4. 

Uifl  rm  4»/amv  vi/ft^/u,  feu  de  amicis  rponfi  ad  Joh.IIIt 
29 ;   commentatio  philologica.   ibid.  1758-  4- 

jDeutiiche  Erklärung  des  9tenY  loten  und  Ilten  Cap- 
pels der  £piftGl  Pauli  an  die  Römer ,  su  Rettimg 
der  Evangeliibhen  Liebre  ron  der  Gnadenwahl  und 
Widerl  cgung  der  Meyiwng  von  der  allgemeinen  Be- 
iich rung  der  Juden;    nebft  einer  Predigt  von  dem 

•  göttlichen  Gerichte  der  Verltockung ,  und  einer  kur- 
zen Erörterung  der  Frage :  was  von  der  allgemeinen 
Bekehrung  der  Juden  zu  halten,  und  ob  Xolche  in 

^der  Römilch-Catbolifchen  Jürche  su  erwarten  Xey? 
ebend.  i/fio.  8«  ' 
^Leben  des  Mro^thätlgen  FhiloCophen,  Königs  Stänis« 
*lai  Lescsinskit  Herzogs  zu  Lotbringen  und  Bar, 
.  Schwiegervaters  Königs  Ludwig 's  XV  von  Frank- 
reich, ebend.  1767.  8- 
VolUtändige   Bcfchreibuug  des  Ruffifchen  Reichs  imd 
aller  dazu  gehörigen  LiSade,    Volker  und  Oerter, 
weloho  aus  den  zuverläfsigften  Nachrichten  mit  Zu* 
^ehun^  der  heften  Landkarten  und  neueften  Reile- 
befchreibungen  ans  Lidit.ftellt  u.  f«  w.  ebend«  - 1767« 

gr.  8.  '  *  • 

*Merk  würdige    Lebensgefchichte    aller   Cardinäle  der 

Römifch  -  CatholÜchen  Kirche ,  die  in  diclem  jetslau- 


9 

*  - 
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fenden  Seculo  das  Zeitliche  verladen  haben :  aus 
den  richtigften  und  feltenften  Nachrichten  in  gewif- 
fen  Thailen  ans  Licht  gefiellet  von  M.  M.  R.  liter 
Theil,  welcher,  auiTer  dem  vorgefetzten  Leben  Cl«- 
inentis  XI i  fi6  Cardinäle  in  £ic\i  becreifu.  Regens* 
biirg  1768*  —  2ter  Theil ,  welcher  das  Leben  von, 
88  Cardinälan  cfhthält.  ebend.  1769.  —  3ter  Theil. 
ebend/  1772.  *—  4ten  Theils  ifte  Hälfte,  ebend. 
1773-  gr-  8.  ,  ' 

Merkwürdige  Gefchichte  und  Denkwürdigkeiten,  wel*  * 
ehe  ßch  in, der  vergangenen  Zeit«   und  «war  in  de* 
nen  Jahren  1755  bia  .1768  cugetragea  haben;  ansge«« 
^ogen  atis  avtfaentifchen  Nachrichten.  Leipz.  1769. 
Gefamml^te  Nahrichten  von  allerhand  merkwürdigen 
Begebenheiten,  feltfamen  Vorfällen,  Beyfpielen  von 
Tugenden  und  Laßern,  von  Verbrechen  und  Strafen, 
wie  auch  von  einer  Menge  theils  nützlicher,  thj^ila^ 
angenehmer  Erfindungen- und,  Entdeckungen,  die  bin* 
nen  den  Jahren  1755  bis  1768  aus  allen  Theilen  der 
VITelt  bbkannt  worden  fiiid;  als  der  2te  Theil  derer 
Gefchichte  imd  Denkwürdigkeiten,  ebend.  1770.  8* 

Der  Säch/ifche  Patriot,  welcher  aus  den  bewiährteften 
Nachrichten  der  ftudirenden  Jugend  die  politifcho 
Hiftotie  feines  Vateriandes  in  möglichAer  Kurse  auf« 
richtigft  erzehlet.  it  Stucke.  Iieij>z.'i77o  — 1773-  8» 

Die  merkwürdige  Lebensgelchichte  des  unglücklichen 
Ruflifchen  Kaifers  Peter 's  des  Dritten,  fammt 
vielen  Anecdoten^  des  RuQifchen  Hofes  und'  derer. 
Ferfbnen,    die  feit  einiger  Zeit  an  -Ibichem  geherr* 
littet  oder  fonft  viel  gegolten  haben «  aua  suverläfsi» 
gen  Nadbrichten  ans  Licht  geftellet  von  dinemFreun* 
8e  der  Wahrheit.  el>end.  1773.  8.  - 
*Da8    merkwürdige'   Leben    des   berühmten  Fürften 
Menfchikow,    welches  mit  vielen  Anecdoten  ans 
.  Licht  &ellet  ein  Liebhaber  der  Wahrheit,  ebend. 
1774-  8-  . 

Vergl.  D  i  e  t  m  a  n  n's  ChiiTrächfifchc  rrießerfchaft  B.  a,  6.  ioi8 
.(u>o  JD*  verjpricht,     Ranft 's   Lebenslauf  mittutheileni 
wwUhet  u^er  JchwerUch  gejcheh^rt  ift),  -mm  Kuwlieben«* 
.  bcfcbicibiuig  des  — ^  M.  Michael  Ran/tg  rot  ieni  tS7Aett 
'  tlMÜ.  der  Fonftfittsttn  neuen' («nealog.  hUl^  Vsohfloliten 
5»  8—  »5.  —   ß  rn0ft  i  a.  a.  a  8.  79.' 
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Ranis  (Heinrich  Christoph).' 

Königl.  Freußifcher  liommiß'ai:  und  FechuneijUr 
w  Berlin:  geh.  zk  geß.  %7f2. 

Anweifung    zur    Fechtkunft.     Rlit   Kupfern.  Berlin 

« 

Ranisch  (Salomo). 

Magifier  der  Philofophie  und  erßer  Profeffor  des 
Friedrichs*  Gymnafiums  tu  Altenhurg  {vorher  Konrektor 
deffelben):  geb.  zu  ...  .  ijün  gefi.  am  2^ßen  JpriL 
31766, 

tCommentatio  mythologica  pro  fuppliciis  fceleratorura 
a/ternis,  adverfus  iioviffijnum  kn^tutstnttßMm^  auctorem 
fcripta.   Altenburgi  1750.  4.  . 

Predigten  über  verfchiedene  Schrif tfteller ,  welche  Jac 
.  Nie  ^de  la  Tremöuille,  eheonahjker  Rednet  zu 
Rotterdam,  gehalten  und  ~  RaniCcn  —  aus  dciA 
Franzöfifchen  überfetzt  hat.  2  Bände,  ebend.  1750.  8. 

Sehdrctireiben  über  das-  S  o  1^  1  a  t  ifche  .  Urtheil ,  dafs 
glückliche  luid  vergnügte  Ehen  nicht  allein  von  der 
jiienichlichen  Klugheit,  fondern  vornehmlich  von  der 
goixlichen  \  orfehung  abhangen,  ebend.  1751.  kl.  fol. 

Von  dem  nützlichen  Gebrauch  der  auserleienen  Hifto* 
rieri  zu  den  er&en  üebungen  der  Beredfiunkeit.  ebend. 
1752.  fol.       .    '  , 

Con^mentatio  Uftorica  de  *  S  er  vi  o  Claudio,  Gram. 

'  matico  oKm  Romano,  fui  ipfius  medico,  ad  C.  III 
•Suetonii  de  illuÄribus  Gramrnaticis.  ibid.  1753.  4. 

Lobfchrift  auf  den  Griechiichen  Weitweifen  Geb  es* 
ebend.  I753.  4. 

Schriftmä£»ige  Abhandlung  voh  dem  Dienfie  der  Engel 

*'  bey  den  Elleverbindungen  derFrommetii  über  i'Mo£ 
<^4>7— 40.  ebend.  1753.  4. 

Abhandlung ,  worinne  die  wunderbaren  Spuren  der 
gottlichen  Vorfehung    aus   dem  verhinderten  Raube 

-  der  Sächfichen  Prinzen,  zur  Veilierrlichung  Gottes 
,  und  zum  Andenlien  diefcr  Gelchichte  gezeigt  'vv^er- 

^  dej;i.  ebend.  1755.  8-  - 

Herrn  Hardion's,  Mitgliedes  der  Franzöfifchen  Aka- 
demie ,  allgemeine  heilige  und  weltliche  Gc^cUdite» 


r  . 
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< 

• 

welche  —  Ranifch  —  aus  dem  Franzölifchen  über- 
fetzt hat.  ifter  Tkeil.   Altcnl).  1760.  —    2teT  JheiL  . 
ebend.  —    ^tex  Xheil.  cbend.  1762.  ~  4ter 

Theil.  ebend.  1763.  —  ^ter  TheiL  ebend.  1764.  — 
6ter  Theil.  ,  ebendi  1765.  —   *7tcr  und  8ter  Theil. 

ebend.    1766.    8»     (Die  folgenden    Theile  überfetzte 

J.   G,    Glücke     Paßor  zu   Monßab.      S,  Bd.  IV.  S. 

228  diejen  Artikel^    wo  jedoch  unrichtig  ßeht,  Äa- 

,nifck  habe  die  12  erßen  Bände  üb  er  fetzt*) 
Epifiolft  de  die  Jefu  Gbrilti,  Filii  DcI,   dl)  Abra- 

namo  vifo,''  ad  locum  Job.  VIII,  ^fi  ulteriua  iUu* 

firandum  fcripta.  ibid.  176t.  4. 
•L.  Annaei  S cnccac  et  P.  SyriWKmi;  forfanetiam 

aliorum  ßngulares  fcntentiae,  ad  G  r  u  t  e  r  iaiiam  editlo- 

nem  cum  M.  A  n  t  o  n  i  i  M.  u  r  e  t  i  inftitutioue  puou  iii 

in  ufum  Gymnafii  Fiidericiani  e\  ulgavit.  ibid.  eod.  g. 
Uiftorifcli  -  k  riiiTche  LebcnsbefchreJibung  U a  n  n-s  S  a  c h* 

fe*n8.  ebend.  1765.  8« 

Freyherr  von  Ranzau  (Erich), 

Gieng  173Ö  in  Franzößfche  Kriegsdienße  y  1740  ^uj 
die  Univerfität  zu  Halle  ^  ßudirte  erfi  Reehtsgelehrfam^ 
heity  hernach  Theologie  ^  ward  1745  Gouverneur  des 
Grafen  Heinrich  des  XXV III  Reufs  in  Ebersdorf ^ 
und  kam  dort  in  Verbindung  mit'  der  Brudergemeine» 
Nach  einem  Aufenthalt  an  vcrfchiedcnen  Orten  wohnt^ 
^  1756  bis  1764., iit  Herrnhut ^  wo  er  der  Gemeine  wdh» 
read  des  fiebenjährigen  Krieges  fehr  erfpriefsHche  Dienfle 
leifiete»  Im  /.  1765  zog  er  nach  Zeiß  in  der  Provinz 
Utrecht  y  wo  er  als  Archivar  der  Unit  dt  bis  1775 
da  er  Vorfleher  der  Gemeine  in  Niesky  wurde:  gieng 

aber  doch  iJQo  wieder  als  Vnitäts -  Archivar  nach  Zeiß, 
Geb»  auf  feines .  Vaters  Gute  Seegalendorf  in  Dänemark 
am  üßfUn^  May  1719»   g^fi»  ^  Utrecht^  wohin  er  des 

Arztes  wegen  gereifet  uar,  nm  ^ten  Decemher  1796. 

Ratio  difciplinae  Unitatis  Fratnim .  G.  o£  Grond- 
fcheib  van  ^de«  Inrichtingeu  der  Evangel.  Brotedei  ge- 
meentcn;  uit  het  Hoogd.  (va;t  /.  Lorez)  ver^ 
taald.  Dordrccht  1794*  8* 
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&»€  in  HoUändi/ehir  Sprnche  IniTzgefabte  Lebent^e- 
fcHreibung  des  Grafen  von  Zinzendprf.  Zeilt 
1795-  8.    -  ^  .  . 

Vcifl.  Otto*s  LeadlMa  dar  Obnlaafiti»  SciniMdKt  B«  f*  Ab* 

Rapp  (Gottlob  Christian). 

Studfrtß  XU  Tübinff€n9  ward  dort  1734  ^^g*  ^ 
Tkilofophiej  i7yo  Repetent  am  tkeologifchen  Stift  ib* 
^79i  Diakonus  der  Leonhardskirche  zu  Stutt^ 
gart:  gei,  xit  •  « •  •  um  9^»  Oktober  17631  goß.  am 
. .  .  Augufi  1794«  ^ 
OUL    de  Xenfii  indeierminismi   imioxio.  Tubingat. 

1784-  4*  .  i  . 

Ueber  die  Untauglichkeit  des  Frindps  der  allgemeinen 

und  eigenen  Glückfeligkeit  zum  Grundgefetze  der 
Sittlichkeit.  Jena  1791  {eigentl.  1790). 
Verfuch  einer  pfychologifch  -  teleologifchen  Beurthei- 
liing  des  Träuniens;  in  J«  D.  M au c hartes  allgemei- 
nen Repertcrrium  für  emplrifche  Pfychologle  B.  I« 
(1792«)  —  ,  Ueber  moralifdie  Triebfedern^  befond^ 
die  der  Chriftlichen  Religion;  ehend.  B.  t  n«  % 
il792»)  — -  Fragment  ans  dem  Roman  meiner  Liebe, 
vom  Hm.  G.  in  S. ;  neblt  Bemerkungen  darüber  in 
pfychologifcber  und  moraliTcber  HinAcbt;  ebend* 
B.  i. 

Briefe  KkTs  an  Elile^ni  iit  Amalie *ns  Erhoblufgs* 
ftnnden  1792.  Sept. 

Rapp  (Jak,03  Friedrich). 

Stuiirte  in  den  TVürtemhergifcken  Kiößern  StaUß 
heuren  und  Behenhaufen^  kam  1765  i»-  das  tkeologilchi 
Stift  nach  Tübingenf  magißrirte  dafelbß  »767»  wurde 
177a  zu  Stuttgart  examinirt^  hierauf  i773  Repetent  am 
tkeologifchen  Stift  zu  Tübingen  f  kam  1775  ^  Frediger 
an  die  herzogliche  MUitänätademio  zu  Stuttgart  ^  wurde 
1776  Vikarius  der  dortigen  Kirchen  ^  i779  Diakonus  zu 
IVaiblingen.^  17Q3  Diakonus,  der  Hospßsd^ok^^zi»^  StMU^ 
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I 

ftfftf  tmi  1793  0(«r£afonia  il^r  dortigen  SüftMrAe.  ^  ' 

6«^.  zu  HohentwieL  am  Ilten  Februar  174? t  S^fi» 
ifil€ii  iMor»  1793.     ;  ' 

Das  Bild  eines  Regenten ,  der  der  Unfterblichlieit  wür- 
dig ift.  Tübingen  1767.  4.  * 

Predigt  am  f^yertag  des  Apofiels  Matthia«  über 
Apoftelgefch.  1,15  —  26.  ^ebend.  1774.  8» 

Abliduedspredigt  in  Waiblingen.  Stuttgart  1784*  8* 

h  den  "Wiirtembcn^clien  biblifchea  Siunmarien  (B*  ü* 
1787)  find  die  J^ifteln  an  Theffalonicher,  den 
Timotheus,  Titus  und  Philemou  feine  Ar* 
heit. 

TtigU  iWaug'i)  Schwäbifclies  Magasiii  1777,  S«  —  Df^ 

kn  gekbrut  iyüntflib«ff  6.  148* 

Rap^olt  (Karl  Heinrich). 

Stmdirte  tu  Königsbergs  reifete  17S9  durch  Teutfch* 
hni  und  Holland  nach  England     wo  er  ßck  faß  ein 
f;anzes  Jahr  aufhielt»     Auj  der  Rückreife  horte  er  no,ck 
»  ^rlin  Anatomie  s  und  kam  zu  Endo  des      \7Z0  wie^ 
der  in  Königsberg  an;    erhielt  1731  von  der  philofophi" 
fAen  Fakultät  zu.  Frankfurt  an  der  Oder  die  W ürde 
eines  MagiJUrs  der  Philofophiog  worauf  er  noch  in  dem* 
feihen  Jahr  in  die  philo j ophif che  Fakultät  der  Königs» 
lergifchen  Univerfität  aufgenonunen  wurdo^'  und  anjieng^ 
Vörie fungcn  üker  Geometrie  f    Naturlehre ^  Lateinifcho 
und  Englifche  Sprache  zu  halten^    Die  ihm  fchon  vor» 
her  ertheilte  aujferordentliche  .  Frofeffur  der  Naturlehro 
trat  er  erfi  1733  «n,  vermitkelß  der  am  ^ten  November 
gehaltenen  Inauguraldifputation.      Im  J,  *735  nahm  ihn 
He  konigl*  Akademie  der  Wiffenfchaften  tu  ihrem  Mit* 
glied  ah,     Geb,  zu  Fifchhaufen  in  Oßpreufsen  ajn  ijten 
Jitfuui  4702»*  geß,  am  H^fien  Oktober  i753* 

Coniecturae  philofophicae  de  colorum  in  facie  telluris  * 
viciffitudine  annua.  Loudini  1730.  4*    Editio  emen- 
data.  Beiolini  1730.  4. 
De  emolumentis  e  creaturis.  noxüs  capiendis ;  fubnata 
*  l|Illielftüit  liogularia  %  a|i  damntim  ]per  loGufti»  agris  il» 
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44  .  Rapfoi/t  (Kau.  HrjWKiCHj» 

■    •        "•  ••  •  . 

'  lAtum  eaTUlidem  liexieficiitf  compenfkri  poflitT  Berolini 

1730.  4-. 

Dill.  Providentia  per  quisquilias  afferta,  argumentum 
a  Lucio  Vanino  in  |)alc;a  exlilbitum,    etiam  übe*  • 
rius  declaratum.  ^  Regiomond  1731.  4. 

Joji.  Wallilii  Tractatus  de  loquela^   feu  fonorum 
jFoimattone  grämmatico-phyilcus,  et  Graminatica  lin-  j 
gyae  Anglicanae'  per  eom^endium  editaV    anneidf  j 
dlctionis  Anglicanae  excmplis  felectis.  ibid^  eod.  8*  ' 

DilT.  Quaeltio  naturalis  rruifica  de  Oolitho  Regiomoir-  ! 
tano,  an  caviarium  petrefactum  y  ibid.  1733.  4. 

De  origiue  fuccini  in  littore  Sarnbienli  iVIeditatio  epüto- 
laris  —  quam  excipit  Job.  Foliandri,  celeberirum  • 
Viri,  Deicriptio  Sudinorum  gleiTuin  captantium^  nimc 
primum  in  lucem  prolata*  ibid«i  1737.  4. 

Unter  dem  Namen  Caii  Herennii  Rapidii  de  Pilis 
ad  Pifones.  Pifae  Aeltioruni  1740.  8-  (Ein  Lateini- 
jches  Gedicht  auf  die  Preufnjchen  grauen  Krbfen.) 

Hiftoiilch  -  phynfcher  Bericht  von  der  fcliwimmemlen 
InTel  bey  Gerdauen,  insgemein  der  Schwrimmbruch 
genannt;  in  dem  Erläuterten  Freuflen  B«  2*  St*  20* 
S.  567  u.  ff. 

Befcbreibimg  lind  ErT^Utung  der  feltfamen  '  Materie^ 
womit  in  der  Elbin gifeben  Niederung  über  60  Hu- 
ben Landes  bcdcci;L  iind;  in  den  Haiuburg.  Beriet- 
ten  vo'n  gel.  Sachen  1736.  Nr.  92.  * 

Von  den  Colonien,  wodurch  FreuITen  ilt  angebauef 
worden;  im  Intelligenz  werk  (yermuthlich  Höni^shers, 
Int^igenzhlatt)  1737*  Nr«  14;  und  in  dem  Erläut 
PreuOCen  Th.  5.  S.  248  S.  —  Von  dem  foge-  - 
nannten  Freumfchen  Faradiele;  im  Intelligenzwerk 
1738.  St.  27  u.  29;  und  in  dem  Erläut.  rrcuiTcn  Tii. 

♦  5*  S.  583  ff'  —  Vom  Abzüge  der  Heringe  aus 
FreuITcn;  im  Intelligeiizwerh  1739.  St.  33.  — '  Von 
den  Urlachen  und  Nutzen  der  FreufiiTcben  Witte- 
rung; ehend,  I744.  St.  19.  ^ 

Veterum  FruHbrum  inculta  limplicitas,  Ode^  .in  dm 
Erläut.  Preuffen  Tb.  5.  ,S.  260*  Jn  noi-mam  fer* 
team  fulmine  tactam,  fervatam  in  Bibliotlieca  Senatiu 
Hegioniontani ;  ebend,  S.  504.  —  Der  grollen  Köni- 
gin von  PreulTen  Sophia  Dorothea  opfert  bey 
Ihro  j2&en  Geburtsfcrtc  zu  Dero  bimmlifcben  Ver- 
gnügen an  Gottes  Gefdiöpfen  einige  FreuCdrcbe 
Schnecken  y  fo' ihre  Jungen  auf  dem  Kücken  ausbra« 
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Rappolt  (K,  H.)    Bjuca  oder  Kascius  (fi,  F,)  45. 

•  temi  ekend»  S.  573  u.  £F«  (wnr  vorher  1738  mnzehi  jfrr 
-  fchienen),  —    Uri  et  Lreonis  pugna ,  hexam^tm  red- 
dita  exGermanicoPietfcliii  Carolo  Part.  JV;  ehendm 

S.  613.  —  Habus  clufiis,  Ode  in  navigationern  Ke- 
gioinonfcanam  Divi  Regis  aufjiiciis  piomotam;  quum 
oltium  Habelhom  novo  aggere  clauderetur  haußrü^ue 
purgaretur  iluctus  174^;   ebtndm  5.  642« 

Hinterliefs  viele  y  meißens  völlig  ausgenrheitete  Ab» 
handiungen  und  Bemerkungen  ^  die  er  zum  Theil 
unter  folgendem  TUel  herausgeben  wollte: 

Faradifus  Pntilifiu»,  feu  orae  mantimae  regionia  San»- 
bienfis  ^efcripdo:  una  cum  quaeftionilms  littoralibus 
'de  origine  fuccini,    arenis  fubßdentibus  et  terra  uli- 

ginofa,  et  quae  alia  ibi  natiirae  opera  fpectantur. 
Hic  accedlt  quaeftio  naturalis  Frufrica  de  Ooliüio  Re- 
^omontauOf  balecum  jougralioue  ia^uiola,  accij^enfo* 
ris  cantiuraf  belenmilis,  cluunaeinde ;  infertis  aliöium 
epi&oiis« 

Mehrere  Lateinifche  Gedichte,  auch  handfchriftlich. 

Vergl.  The  o  d,  C  h,  Lilienthal*  s  L-ebensgcfchichte 
des  fccl.  Prof,  Bujjjtolt.  Königsb.  1753.  4«  Aiicli  m 
S  t  r  0  (l  t.  ni  a  n  n' s  ^clu*n  gclchrien  Xiluropa  Th.  5.  S.  isjß — 
153;  iH»d  in  S  i  h  rn  e  r  J  a  h  l's  >ieuca  Machrichten  von  jungft 
ycrüorb'^  Gclehrieii  Ii.  2.  S.  340— -35y.  —  A  rn  o  Id  t'i  Hi- 
Aotie  der  Königsberg.  Univerfität  Th.  423  u.  Z\lU%99 

S.  75*  —   Mrnefii  tL.  t.  O«  8.^9i<-<*97« 
»  « 

Rasca  oder  Rascius  (Christian 

^    ■  • 

Friiisbrich). 

.Studirte  zu  Nürnberg  und  AUdorf  ^  und  ergab  ßck 

dahey  eifrig  der  Tonkunß ;  kam  hernach  (1727)  wieder 
nach  Nürnbergs  und  nährte  fich  lange  Zeit  mit  Injor* 
madonen  und  Korrekturen.  Jm  /•  t733  kam  er  als  In* 
Jormator  nach  Venedig»  In  kurzer  Zeit  lernte  er  die 
Italienifche  i^prache  fo  völlkommen^  dafs  feini  Fertig' 
tat  im  "Reden  und  Schreiben  felbfi  von  den  Italienern 
he,vundert  wurde.  Während  der  6  Jahre  feines  dortigen 
Aufenthaltes  benutzte  er  Bibliotheken  und  Tonkünfileri 
er  hähm  fogar  Lektion  von  grofsen  Meißern  in  der  ilfw- 
fi$   unti  brachte  es  fo  weit^    «[«/i  er  nach  dem  Gc- 


Digitized  by  Google 


^      Rasca  odec  Kaacius  (CuiusxiA£<  l:*ikf£]>AiCU^f  ^ 

fckmnck  der.  JValfchen  kcmponirU.  Im  S^pt.  tTfS^gieng 
er  nach  Nur ftb er g  'zurück  ^  wurde  1740  in  den  Schutz 
genommen  f  hätte  ansehnliche  Stellen  auswärts  ,ef  langen 
können^  hlidf  aier^  und  erwarb  fich  ff^in^  Vnterhidi 
durch  Horrigiren  und  durch  Unterricht^  befonders  in  der 
'  Italienijchen  Sprofihe»  Dniey  lieff  er  fiek  in  BitUothe' 
Iten  irnuchen^  und  üierfetzie  verfchiedene  SehriftenM  Im 
J,  1740  that  er^f  in  Gefeüjchajt  eines  Kavaliers^  eine 
Reife  dureh  einige  l^änder  am  Mayn^  und  Rhein.  End* 
lieh  im^ Augufi  1750  erhielt  er  eine  Beförderung,  indem 
er  zuin  zweyten  Schulkollegen ,  Kantor  und  Mufikdirek' 
tor  des  -  akademifchen  Mufikchors  zu  AUdorf  enwuüt 
wurde.  Im  J,  i774  ^^^^^de  er  zur  Ruhe  gefetzet,  Geb» 
zu  Crajfolzheim  im,  Schwarzenhergifchen  ath  -ißun  May 
1704;  geß.  am  isten  M&rz  i783*  ' 

*  Catalogus  felectiffunorum  .  iuridicorum  inprimis  atqut 
hiltoricorum  aliorumqup ,  quos  comparaverat  ICtiu 
quidam  Norimbergenüs ( C A Leon^rdus  Leuekt)^ 
poft  fata  <>elebemxni]4i$'Guiii  pretiis«  Norimb.  1730*  8* 
(JDiefen  gut  eingirrckteten  Katalogen  itat  A.  nebß  mner 
Vorrede  verfertigt,) 

♦Erasmi,  von  Rot  terdam  Lob  der  Narrheit,  in 
einer  Scherzrede  entworfen ,  aufs  neue  aus  dem  La- 
teinilchen  ins  Teutfche  iiberXetzt,   mit  nötbigen  An- 

^  iner]mng.ea  erläutert  und  mit  Job.  Hoibein*f 
Kupfern  ^ezieret«  wie^auch  mit  einer  kur^efalstni 
lieDembeicfareibung  des  Autoria  Terfehesb  Icaiikfort 
u.  Leipz.  (Nürnberg)  1735.  8. 

•Joannis    Trithemii    Aurifodina   (Diefes 

Büchlein^  das  R.  für  einen  gewinnjiichtigen  Buchhänd- 
ler fchriebf  wurde  hernach  betriigerifcher  Weife  für 
Trittenheim^s  wirkliche  Arbeit  ausgegeben*) 

In  dem  Theatrp  dcmaiißo  ßehen  verfehiedene  Auffntxe 
von  ihm^  fo  wie  in  dem  Tbeatro  typographico  die 
Explicatio  infigniuiu  officinae  Tauberianae  ihn  zum 
Verf affer  haU 

^       Nach  feinem  Ahfierhen:     -  '  '         *  ^  . 

Epigrammata  ChriJti.  Friderici  RafcaCy  Cantorif 
quondam  eruditiffmii,    diu  emeriti  et  fenio  confectif 
r ;  aw«  fat^a  def uncd  A.  aet.  79,   m   Id.  Martk 
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lUtCA  oder  HAfcm  (C.  F.)  —  RAscma  (C.  £.)  47 

cIdIdccxxxiii  {foll  heijfen  i783).    Obiie  Angabe  det 
DruckoiU.  4«  .    •         .    •  • 

VckL  WilVs  Nfimbm.  Gflehnen- Lexikon  Th.  s.  8*  a04-« 
aS^,  —  ^  l^opit Jensens  5ten  Suppltnentband  zn  dielSMi 

Rascitdorf  (Bernhard). 

Trdt  am  27fien  Sept^  1700  11^  den  Jefuiteno^en^ 

lehrte  die  L,atinität  5  Jahre  y  die  Poeße  und  Rhetorik  2,  — 
Xe  Philofopkie  69  las  über  die  Controvers  über  die 
heiL  Schrift  to  und  über  die  höhere  Theologie  7  Jakrem 
FTar  Vorßeher  des  theologifchen  und  der  übrigen  hö* 
kern  Studien  16,  und  Rector  Collegiorum  6  Jahre» 
M.  zu  Kamcm  in  Schießen  am  Qofien  Novemher  16^3; 
§eß.  zu  Prag  am  x^ten.  April  1759. 

Anima  corpöris  pldlofophici,  Aaturae,  artU  et  morum 
fpiritu    animad    in    vitae    htunanae  monumentum^ 

oolectanientum  et  documcntum.   Tiagae  1722.  fol. 

Univerla  Theologia  uno  verbo  commendata ,  Jbubiunctis 
quaelHonibiis  de  ineffabili.  inmnationis  xiiy6erio* 
Olomucii  •  •  • 

Fons  inexhaußus   ar^umentorum  theologicorum  dlvini  ' 
verbiß    facra  fcriptura  pro  falutari  doctriua  ia  com- 
pendio  delibatus.  f  ragae  1730«  ä« 

TnfL  Pelze  Vi      Jcfuim  8.  170. 

# 

Raschig  (Christian  Ehregott). 

f^gifi^  der '  Philoßophie  und  erfi  feit  1760  Pafior^ 

in  der  Dresdnifchen  Friedrichsfiadtj  hernach  feit  i779 
tmeyter  Hofdiakonus  he^  dem  kurfürßl.  ^angelifchen 
tiojgottesdienfi  zu  Dresden^  auch  feit  1791  Beyßtzer  des 
dortigen  OberkonßßoriumSf  zuletzt  erßfr  Hojprediger* 
Gdf.zu  Senjtenherg  am  ^i^en^ Februar ^ijußi  gefi.  am 
ii^ßen  März  1796.  '  . 

Der  Religionsfriede.  Dresdw  1755.  4- 
Sammlung  befonderer  Canzelreden  über  einige  Feft^ 
und  Sonntags  -  Epifteln  auch  andere  Texte  der  heil. 
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Schrift.slfter  Th,  I)resd.,i758/  —  Ätcr  Th:  ebcni 
1760.  —  3ter  Th.  Dresd.  und  Leipz.  1764.  8« 

Sammlung  gehaltener  Predigten  über  alle  Sonn-  und 
Feftl.ags  -  Evangella ,  auch  die  in  demfelben  vorge- 
fchriebenen  ^  Bufs texte  an  denen  drey  allgemeinen 
Bufstagen^  am  Liicht  gelteilet  u.  f.  w.  Dresden  imd 
Leipz.  1762*  —  ?tcr  Jahrgang.  Dres^n  1764»  4* 

Friedeii«predigten%  Dresdei|  1763.  8»  *' 

Gedächtnifsp redigten  anf  die  Kurlttrften  Friedxicli 
Auguft  III.  unvl  Chriltian.   1763.  .  . 

Chrillliche  IVedigtew  in  einer  volllläudigen  Sammlung 
über  alle  Sonn-  und  Felttagsevangelia  des  ganzen 
Jahres,  auch  die  an  den  drey  allgemeinen^ Bulk-  Bet- 
und  Faftlagen  vorgefchriebenen  Texte,  mit  den  no- 
tliigften  Regiltem  ans  Licht  gelbellet*  Dresden  und 
Leipzig  1767.   4.  f 

Tredigten  iiber  die  Sonn-  und  Feßtagsevangelia.  4Thci* 
le.  cbend.  1776 — 1778.  gr.  8. 

Warnung  wider  die  abfcheuliche  Snnde  des  Selbjtmor* 
des,  Dresden  1778.  8«  ' 

Predigt  am  Keformationsfelte,  über  die  Pflichten  Evan- 
gelupher  Chriften  bey  den  gunfiigen  Auslichten  anir 
Ausbreitung  der  wahren  Religion.  Leipzig  1784*  8*' 

Jn  dem  Brem-  und  Verdifclien  ILjbopfer,  im  theologi- 
leben  IVIagazin ,  in  der  H  e  u  f  i  n  g  e  r  ifchen  Sammlung 
und  in^dem  Jiaudbuch  für  PrecUger  ßndet  fich  vor* 
fchieden^s  von  ihm. 

Sein  Biidnü«  TOr  feinen  FxedigtXkmmliuigen. 

.  Raschke  (Johann  David). 

Studirte  zu  Breslau  und  Leipzig  ,    wurde  1704 
Wittenberg  Magißer,    infurmirte  zu  Breslau  feit  i705t 
his  er  1707  vierter  Katechet  bey  der  Barbarakirthe  zu 
Breslau  wurde.    Zu  Anfang  des  J,  1703  uard  er  als  er- 
fier  Faßor  der  den  LMtheranern  durch  die  Konvention 
zu  Alt-Ranßädt  reßiiuirten  Kirehe  zu  Riemberg  beru* 
fen^    1723  nach  Breslau  als  vierter  Diakonus  der  Elija» 
bethkircht^    wo  er  i7s7  Tertius^    x'J^x  Archidiakoauif 
1755  Ekhleßaß  und  Propaßor^    wie  auch  Profeffor  am 
Mißibethanum^    wurde.     Im  /•  1736  ernannte  man  ihn 

'  .  •  •      .  zum 

■*  I  • 
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zum  Propß  und  Pafior  der  Bernhardinerkirche;  wohey 
*«r  feine  Frofeffar  bis  1737  behielt.  Denn  nt  demfelben 
lehr  ward  er  als  Pafior  der  Marie  •  Magdalenenkireke 
angefiellu  Am  ßten  Januar  1753  jeyeru  er  Jein  fünf' 
zijgjähriges  AmtsjubelfeJL  Geb»  zu  BresUm  am  ^^un  /o« 
nuar  iGlG;  gefi.  am  $ten  Julius  1760., 

Dill  (Pra^C  Joh.  piipli.  Ortlobio)  de  figno  CainL 

LipC  1701*  4»    (FMeichi  vom  PraefesJ) 
Oratio  de  militibus  eruditk>ne  claris«  ibid«  1764.  4« 

Sciagraphia    theologico  -  thetico  -  biblica*  .Vrau&layiae 
1736.  4.  . 

Kurzer  Abrifs  der  Rüfchkifclien  Amupredigten,  die 
er  1738  und  1739  {iclialtea.  ebend.  1740.  8. 

Seine  Jubelpredigt  Jieht  in  den  Ralcbkifchea  Jubel*  / 
fchrif teil,  ebend«  ^758« '4« 

Wgl.  Gettl,  Kluge' IIS  ScKlelifchc  Jubelprediger  S.  156.  — 
E  h  rffi  ardt'f  Fresby  terolof  ie  de«  £y  juigtiUciieu  Sckleüeii^ 
Tk.  1.  5.  927— 329, 

m 

Raspe  (Rudolph. Erich). 

Studirte  TM  Göttingen  y  hetog  i758  einem  jungen  ' 
Edelmann  die  Univerfität  zu  I^ipüg^  kam  mit  demfeU 
ben  1759  '^^^^  Göttingen  zurüeky  wurde  hernach  dort 
Bihliothekfchreiber  <t  1764  ^^^^  Bihliothekfekreiar  zu  Han* 
NOVfTi  bis  er  1767  2m  Gaffel  als  Profeffor  der  jUter^ 
üamshunde  am  CoUegio  Carolina  und  als  Auffeher  des  ■ 
fürßUchen  Anticjuitäten*  und  MUnzkabinets f  mit  dem 
Charaht/er  eines  Raths  ^  angeßellt  wurde*  Im  /.  t7%M. 
erhielt  er  noch  daneben  die  Stelle  eines  zweytcn  Biblio^ 
thekars.  Im  Winter  des  J,  i773  unternahm  er  auf  für fl* 
Uche  Koßen  eine  Reife  in  die  Paderbornifehen  Klöfler^ 
um  Ahfchrijten  von  den  etwa  dort  befindlichen  Manu* 

^fcripten  zu  nehmen*  Jm  folgenden  Jahr  hqm  eSf  auf 
feinen  Betrieb  ^  dahin  ^  dafs  ihn  der  Ijondgraf  auf  einige 

,  Jahre  nach  Italien  j  enden  wollte  $   um  vorzuglich  auf  aU 
Us  das  aufmethfam  zu  feyUf   was  AUerthum  und  Hunß 
Vau  dort  etwd  nach  Heffen  liefern  wUrde»    Ehe  es  aber 
Eilfur  Band.  ^     '  .  4^  - 
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fo  weit  Kam,  gerUth  er  auf  den  fcluuuUichen  Gedanhetii 

ziele  fcliätzbare  Stücke  aus  dem  ihm  anvertrauten  Me*  • 
daüienkabmet^  ungefähr  SOOO  Thaler  am  Werths  %» 
entwenden  und  ßch  noch  anderer  Kniffe  fchuldig  zu  moß 
chen.  Er  entgitng  der  darüber  verhängten  Unterfuchung 
dfireh  die  Flucht^  wid  wurde  i77ß  mü  Stechbriefen  ver» 
folget j  welche  zur  Fotgk  hatten,  dafs  er  zu  Clausthal 
verhaftet  wurde.  Er  entwifchte  aber^  und  kam  glücklich 
nach  England f  um,  wie  man  vermuthete^  na^ch  Amerika 
zi^  entßiehen,  Diefe  Vermuthuug  heßätigtc  ßch  jedoch 
nicht:  er  nährte  ßch  vielmehr  in  London  mit  Unterricht 
in  der  Teutfchen  Sprache  und  mit  Schriffßellerey\  Im 
/•  l78^  machte  er  bekannt^  dafs  er  eine  gelehrte  Reife 
nach  Aegypten  unternehmen  ipolle:  als* er  aber  die  deift 
henöikigte  Vhterfiützung  nicht  fand^  reifete  er  um  das 
/•  178^  ^'^  Provinzen  Englands  umher  ^  und  brachte 
es  Midlich  dahin  f  dafs  er  bey  den  Bergwerhen  in  Corn^ 
Wallis  ang^ellt  wurde:  aber  fein  unruhiger  Geiß  trieb 
ihn  bald  wieder  nach  London.  Nachher  unternahm  er 
eine  mineralogifche  Reife  nach  Irland ,  kielt  fick  zu'  Muf 
crofs  auf^  um  dort  eine  neue  Grube  anlegen  zu  laJjeUf 
Jiarb  aber  dafelbß.  Geb.  zu  Hofmover  17361  nach  anr 
dern  1737;  gefi.  am  Ende  des  Jahrs  1794. 

Specimen  hi&oriae  naturalis  globi  terraquci,  praeoipue 
de  novis  e  mari  natis  infulis  et  ex  bis  eiuictiiis  de* 

!  fcriptk  et  obfervatis  ulterius  confiimanda  Hookiana 
telluris^hypothefiy  ie  origine  montkim  et  corponun 
petrefactorum.    Cum  iigg.  aen.    AmAclod.  et  LipL 

176s-  8-  ... 

*Die  verlohrne  Biäuerin;    ein  Lufifpicjl  in  einem  Auf- 
zuge,   auf  daa   Geburtsfelt   der   Königin  Sophia 
*  Charlotta  von  Gr6£sbritannien,  auf  dem  Teutfchen 
Theater  der  Ackerm annifchen  Gefellfchaft  Teut- 
'  fch^r  Schaufpieler  zu  Hannover  vorgeftellt«  Hannovt 

1764-  8. 

*  Solimann  der  Zweyte ,    oder  die  drey  Sültaninnen; 

ein,  Liulirpiel  in  drey  Handlungen;  aua  dem  Frauzöfi- 
'    fchen  des  Hm«  Fav&rt  überfetzt.      •  .  ^T^S»  8* 
Münfier  1777.  8* 
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FiÄhlings- Gedanken  bey  J.  O.  Völger*«  feyerlichor 
lEheirerlundung  mit  C.  M.  *  S.  RafpcVi,  feiner 
Scliwefier.  Hannov.  1765.  4.  , 

Oeuvres  philülü]^»liiques  I^alines  et  FraiKjOilcs  de  feu 
Mr.  de  Li  0  i  1)  11  i  t: z  tire(js  de  fes  Manulcrits  qui  fe 
confervent  dans  la  JBibliotheque  Royaic  a  ITaiiovre 
et |>ublie^s  par  etc.  Avoc  une  l'reface  de  Mr.  Ka eft- 
ner, Frofeffetir  en  Mafeliematicjues  ä  Gottingue*  a 
Aaifterd.  et  liei-^Rc  1765.  gr.  4. 

*Hermm  und  Gutiilde,  -eine  Gefchichte  aus  den  RiLter- 
zelten,  die  ficli  zuifchen  Adeleplen  inifl  Ufslar  am 
.  Schäferberge  zugetragen ;  neblt  einem  Vorbcricbt 
über  die  Rittcizeiteni  in  einer  Allegorie«  Lieips. 
1766.  8.  - 

Anmerkungen  über  Hm,  Klotz  'ens  Schrift  vom  ^u- 
Uta  und  Gebrauch  der  gefchnittexlen  Steine  und  ih- 
rer Abdrücke.  Gaffel  1768.  8- 

Verfucb  iiber  die  Arcbitebtiir ,  Malerey  rmd  mufikali- 
fche  Opera,  aus  dem  Italiänifch(ui  des  Grafen  Al- 
garo tti  überfetzt,  ebcnd.  1769.  8« 

*Der  Cailelifche  Zufchauer.  (  Götiing^n)  1772*  g.  (hörte, 
mit  4em  Q/^en  Stück  auf)^ 

i^skg  sur  allerälteften  und  natürlicfaen  Hißo^e'  von 
Heilen;    oder  Befchreibung  dos  Habichtwaldes  und 

verfcbiedener  anderen  Nicderlieirifclien  alten  Vulkane 
in  der  Nacbbarfcbaft  von  C-ailel.  CafTel  1774.  8« 
An  Account  of  loine  Gennan  \  olcanos,  and  their  pro- 
ductions;  with  a  new  Ilypotiieils  of  thc  prismaticai, 
Balaltcs;  ieltablUhed  upon  fact^.  Being  an  EH'ay  on 
phyücal  Geography  for  Thilofophers  and  Miners; 
publifhed  aS'  fupplementary  to  Sir  William  Ha- 
rn ilton^s   Obfenations   on   the   Italian  Volcanos. 

London  1776.  8-  {Eine  j  mit  einigen  Anmet  kun^i^tn 
verjehene,   Ueberfetzung  des  vorherfiehenden  Buches) 

Travels  through  Italy,  in  tbe  Years  1771  and  lj^2t 
deicribed  in  a  feries  of  lelto^rs  to  ^aron  Born  o|i 
tl^*  natural  hiftory  —  by  J/ohn  James  Ferber; 
trsu^lated  f rom  the  German «  with  explanatory  notes 
and  a  Preface  on  the  prefent  Rate  and  future  impro- 
vement  of  Mineralogy.  ibid.  1776.  8« 

Travels  tlirou^h  tlie  Bannat  of  Temesvvar,  Tranfylva- 
nla  and  Hungary  in  tbe  Year  1770;    defcribed  in  a 
üeries  of  letters  to  Prof.  Ferber,,  ou  thp  uiines  and. 
iaountains  of  thofe  diffesent  countries;   by'  Baron 


Born;  to  which  is  ftdded  John  Jamers  FeYber't 

mineralogical  Hiftory  of  Bohemia ;    translated  from 
the  German.  2  Voll.  London  1777.  4.  J 
Gefetzbuch  der  Gentoo's,    oder  Sanunlung  der  Gefetzc 
der  Pundits,    nach  einer  Forllanifchen  Ueberfetzimg 
des  ia  d^r  Shanfcrit- Sprache  gefchtiebenea  Origina-  j 
*.  lei;  aus  deiia  Engl.  Hamb.  1773*  8« 
A  crjtical  Effay  6n  Oil  -  Faiating ,  proying  that  tbe  tt( 
of  Painting  in  Oil  was  ]uiovvn  oefore  the  pretend 
*     difcovcry   of  John  and  Hubert  van  E  y  I; ;  to 
which  are  added  Theophilus   de    arte  pingendi, 
Etaclius  de  artibus  Koiaanonim,  and  ,a  Review  of 
Farinator's  Lumen  anünae«  London  1781*  4* 
Tabby,ia  Elyfiuin  «-'a  mock  yoem  from  tbe  German 

of  F.  W,  Zachariae.  ibid.  1782.  4. 
Nathan  the  Wife  —  a  phiiofopliical  Drama  from  ttö 
German  o£  Lcfling;  translated  in  to  IiluglUh.  ibid. 

1782.  8.  ' 
Äeifc  durch  England  in  Rücklicht  auf  Manufal^turcn, 
bildende  Kanffe,    Indußile  und  des  Eigen thümliclien  . 
in  den  Sitten  ui|d  VerfalTungen  der  Engländer/  -Ber« 
lia  1785.  8. 

■  Account  of  *the  prefent  Arrangement  of  Mr.  Jamc« 
Taiilc's  Collection  of  Paftes  and  Imprci Rons  from 
anclcnt  and  modern  Gexns.  London  1786.  8« 

.  A  defcriptive  Catalogue  of  a  general  Collection  of  an- 
cient  and  modern  engraved  Gems,  Cameos  as  w  eil 
as.  Intaglios  —  caß  in  coloured  Paftes ,  with  Enamel 
and  Sulphui')  by  James  Ta f f i e ,  Modeller ;  arran« 
ged  and  defcnbed  by  R.  E".  Rafpc;  and  illuftrated 
witii  Copper  -  Plates :  to  which  is  prefixi^d  an  Intro- 
duclion  on  the  various  ufes  of  this  Collection,  the 
origin  of  the  art  of  Engraving  on  liard  Stones  aud 
the  progr6L>  of  Falles.  London  I79I«  St  Voll.  gr.  4« 
(Auch  Frauzöfifch,) 
IJfberffUU  auch-  die  bekannten  Münchhaufenfchen. 
Lügen  ins  En,q  lifche.  •  •  •  • 

<  Progr.  de  edendis  Leibnitii  Operibas  pbilofopbicis 
et  mathematicis  Manulcrlptis.  d.  d.,  Hannoverae  d.  6 
Apr.  1762 ;    in  den  N.  Actis  Erud.  LipL  a.  1762* 

195.%- 

Nachricht  von  ücn  Gedichten  des  Offiaut  eines  alton 
Schottifchen  Barden;  nebft  einigen  Anmerkungen 
über  das  Alterthum  derfelben;  in  iUm  Hknndver.  Ma*  ; 
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/  'pazin  1763.  St.  92.  94.  95.  9^.  97.  Uebcr  den 
Bcyfall;  eh'end,  St.  103.  S.  1633  u.  fF.  —  J^auvettc, 
ciiuj  Erzählung  aus  dem  Franzölilchen  des  Hrn«  I^iai* 
monteli.  tf/^tfW.  1765.  Sl  68* 

Amneiliungen   über   Moxliitaine\s    und  Dobfon'« 
, Tabelle  übier  Abweichung  der  Magnetnadel;  in  den 
Gotting,  gel.  Anseigen  1766«  S.  121  u.  f.  ^  Nach- 
riebt  von  ^inem  merkwürdigen  Gebrauch  eines  ftein- 
'  baltigen  WalTers  ;  ebend,  1769.  S.~I2I7 —  1219. 

Difl.  epiltolio^  de  oHibus  et  deutibus  Klepbantum  alia- 
rumque  beUuarum  in  America  leptentrionali  aliisque 
borealil3us'  reglonibus  obviis ;   in  rbilofophical  Trans- ' 
actions  VoL  JUIX,  for  1769.  p.  126  fqq.  —  De  mo-  . 

'  do  marmoris  albi  producendi;  'ibid*  VoL  LX«  for 

Nachrichten  von  dem  mufihalifchen  Inftrumente :  Har- 
monica ;  in  der  N.  Bibl.  der  Ichonen  \\  iileiiXch.  »  •  » 

Von  einigen  Niederheirifcben  Bafalten^^  befondets  af»et 
einem  Säulen -Balak&ein^Gebürge  hey  Felsberg,  imd 
den  Spuren  eines  verlöfchten  brennenden  Berges  am 
Ilabicbtswalde  über  Weiffenftein  nahe  bey  CalTel; 

in  den  Teutfchen  Schriften  der  Gotting.  Societät  der  . 
WilTcnfch.  B.  I.  S.  72  u,  IT.  —   Von  einem  Italieni* 
fchen  Marmor  -  Tufo ;  ebend^  S.  94  u.  if. 

Sur  rAnalyfe  chymique  de  qudques  mineraux  remar- 

'  quables;  Lettre  adreffee  a  Mr.  le  Confeiller  de  Col- 
leges Tal  las  et  lue  a  TAcademie  le  23  May  1785; 
datee  Entrril  hey  IV1am1)orn  in  r.ornwallis  den  5  Mart. 
1785;   ßeht  Teutjch  m  den  Nov.  Actt.  Acad..  Petro- 

*  polit.  T.  HL  a.  1785.  p.  63  Iqq.  . 

Recenfionen  in  der  N.  Bibh  der  fchon.  WilTenfch.  (B.  2. 
S,  54—  89)9    in  der  Allgemeinen  Deut.  T^ihh  B.  13 

— 18  ('"1^  den  Teutfchen  ßuchßabrn  Gl  bezeichnet)^  ^ 
und  in  der  Allgeuieiue^a  Littcratuxzeitung. 

Vergl.  Strieder*^  Gntndlag»      finer  Hclfifcheu  Gel.  Gefchich- 
te  B.  11.  S.  91^1— '2  36.        Üaxii  Oiiosiail.  litter.   T.  VlII. 
p.  25«  fq.  —  Em  eß  i       a.  O.   S.  107  —  11«.  —  iWuscikÜtllf  ^ 
BiUL  der  ueiie^u  Imitier«!!»  JU.  lö.  6.        u.  ff« 

Rathlef  (Ernst  Lorenz  Michael).' 

Studirte  zu  Güttingen  ^    ward  Amtsjchreibpr  zu  E/  - 
tm  im  Fürßetithum  Calenberg  und  1787  4^tsfchreiber 
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zu  Nordholz  im  Herzog thum  Bremen»  *  Geh,  zu  •  .  «  • 
i7^S  gtß.  am  ii^ten  Januar  1791«  • 

\on  den  älteften  Ilofämteiu  des  Hanfes  BiaiinTcliweig- 

Lütiebuig.  GötLingen  IjC^,^-  4. 
Die  Wolken,  ein  Drama,  flünnover  1770.  8«        ^  , 
Der  Blumenkranz,  eine  Wocl^cnfchrift.  cbead«  1770.  8* 
Die  I«eidenfcha^ten ,  ein  Gedicht,  ebend«  1770.  8*  • 
•Der  Schuh,  ein  komifchesHeidengedichtv  ebend.  1773. 8* 
Von  der  YcrIielTerang  des  Feldbaues.  eLeiid.  1775.  8» 
Die  let/lcn  Tage  der  jüpgern  Demoif.  Acl^ermann, 

aus  autliontirchen  Quellen    zum  Druck  befördert. 

Handi.  1775.  8«  > 
Wilhebnine,  oder  der  Weg  der  Treue,  eine  Komödie 

in  5  Akten*  ebend«  1775.  8»' 
Die  Mohrin  29  Hamburg,  ebend»  1776»  8« 
*Vom  öeifte   der   Kriminalgefctze.    Bremen  1777.  ^* 
,  VerbefTerte  und  mit  drey  Anhangen  vermehrte  Auf- 
lage, ebend.  1790.  gr.  8»  1 
Die  ungleichen  Brüder.  Jena  1780.  8- 
Beyträge  zur  Oekonomie  des  achti^chnten  Jahrhunderts.^ 

Xiüneborg  1785»   8«    <2^i^  'einem  neuen  Tiiel*  ebehd. 

1800. 

Auserlefc'ue  Abhandlungen  iiber  Gegenflände  der  Poli- 
zey ,  der  Finanzen  und  der  Oehonoinie;  gezogen  aiu 
den  Jahrgängen  .  des  Hannüvcrirchen  Magazins,  ifiei 
Band.  Hannover  1786«  2ter  Band,  ebend*  1787«- «-^ 
3ter  Band,  ebend.  1788*  8« 

*Serklaidc,  eine  von  der  Belagemng  Magdeburgs  aus- 
gehende, und  mit  der  entlcheidenden  Schlacht  bey 
Breitenfeld  lieh  endigende  Handlung.  Lemgo  I7Ö8»  8« 

.  Vom   Geilte   der   TeutCcben   GeCdüchlie«  Lainebur^ 
1789- '8.' 

Veigl.  Weidlich's  biograph.  Kichrichton  von  jetztlcb.  Hecldi- 
gel.  Th.  3.  2  i9-  —  K  oijjje  ns  juriß.  Aimanacli  auf  da»  J. 
1795*  ^>  565.       Jßt  tieft  i  a.  a.  O.  Ö. 

Rathj-ef  (Ernst  Ludwig  )• 

^  Tlrfi  Ftißor  zu  JMeinerfen  im  Cellifchen  y  alsdann  zu 
Ifding^nhfigea  bey  Jlannover^  hernach  Oberprediger  zu 
Diepholz  y   zuletzt  feit  1752  Supefvitendent  zu  Nienburg 
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in  der  Graffchaß  Hoya:  geb»  zm  «  •  •  .  1709»*  jg^ß.  am 
tgien  April  i76S* 

DilT.  de  fimulac ro  Nebucadnezaiis  aureo,  ad  D a n. 
III,  I.  Helmiiadii  1730.  4. 

Epiltola  de  corpore  Mofis^  ad  EpiJfi;,  Judae  v.  8* 
Hannoverae  1733«  4*  jituh  in  dem  Jüfi^  TheU  der 
Auserlelenen  theologifchen  Bibliotliek  Nr.  6* 

Gedanken  von  4er  Läftening  des  heiligen  Gcißes.  Celle 
1733.  8«  2te  'Auflage ,  nebli:  den  aus  dem  Eiiglifchcn 
überfetzlen  Gedanken  Daniel  Whitby's  voa  die* 
fer  Laiterung.  Wolfenb.  1734.  8« 

Der  vertheidigte  Rambach.   ebenda  1735*  8» 

£piftola  de  lacris  litteris  ex  inftitutia  Arabum  Scenita* 
mm  illnfirandis.  Heliiift«^'l736.  4. 

Betrachtungen  über  tinteffchiedene  Wahrheiten  der 
geiftlichcn  WLITenfcbaften.  ißer  Theil.  Wolfenbiittel 
1737.  —  2ter  Tbeil.  ebend*,  1738.  8- 

Diir.  de  INTaccabaeis  facrorum  aiiti^ui  ioederia  libi^omm 
exulibus.  llelnift.  1739.  4. 

*Oas  ]etzUebende  gelehrte  Europa  >  oder  Nachrichten 
yon  den  vomebmften  Ijebensumftänden  und  Schriften 
letzdebender^uropuCcher  Gelehrten«  Des  3ten  Theils 
2tes  StücU,  Celle  1739.  —  3tes  Stück,  ehend»  1739. 
— "  4tcs  und  lol-ztcs  Stucli.  ebeud.  I74O.  8*  Durch 
(liefe  5  Stücke  vollendete  H.  den  ^tcn  Band  von  G  ö  t- 
ten's  gelcbitem  Europa»  Er  hatte  auch  den  gröfsten 
TheU  des  ißen  Stückes^  welches  noch  unter  Göiten*s 
Namen  erjchien^  verfertigt.  CVergl.  oben  im  ü^ten 
Band  S.  S4(>  /.  den  jirtikel  Göttbk«)  Er  fetzte  das 
JVerk  alsdann  unter  feinem  Namen  und  unter  folgen* 
dem  Titel  fort: 

Cefchicbtc  jctztlcbendpi:  Gelehrten,  als  eine  Fortfetzung 
de«  Gelehrten  Europa,    iftcr  Theil.    Celle  1740« 
2tor  und  3ter  TheU«  ebend.  1741.  —  Atev  und  5ter  * 
Theil.  ebend*  1742.  —  6tcr  und  7ter  Tbeil«  ebend« 

1743*  —   St^^'^v  'i'beil.  ebend.  1744.  Die  übrigen 

4  Theilc  lieferte       C,   S  t  r  o.dtmann,    ebend,  174J 

-1743.  •  •  ' 

Des  Hrn.  Johann  le  Clerc, kurzer  und  deutlicher  . 
Beweis  vön  der  Richtigheit  des  Chrifteuthums,  in 
zween  Briefen ,   aus  mm  i>^ras»(lfilchen  überfet^et«  « 
Hannover  174 1.  8« 


•I 
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Commentatio  de  auotore  caedis  primogemtomin  Aegyp- 
üacorum  oppoßta  commentatori  incogititOf  qjai  eun 
caedem  Ikcerdoübils  Aegyptiacis  tribuit;  Hannovene 

1748.  4-  /      .  ^ 

Drey  Neujahrsreden  über  das   ordentliche  Neujahrs* 

evangelium.  ebend.  1748«  8- 
Alxridotheologie ,  oder  hiftorifche  und  theologifche  Be- 
trachtungen üher  die  HeuTchrecl^en ,  bey  Gelegenb^t 
der  jetzigen  Heufchrecken  in  Siebenbürgen,  Ungarn, 
Polen,  Schießen  und  £ngeUand,  nebft  einer  Muth« 
malsung,  dala  die  Sklaven,  welche  die  ITraeliten 
zweymahl  in  der  Witften  gegeffen,  weder  Wachtehi 
noch  Heufchrecken,  rondern  die  Vogel  Seleucidea 
gewefen.  ebend.  1748»  —  2ter  Theil.  ebend.  1750.  8« 
hüLlnndifch  von  feter  Adam  Verwer.  Am&erdi 
1750.  8. 

Hiftoria  Autographonim  apoftolicorum*  Hannor.  1752« 
8»  Eine  Rt^Cf  die  er  im  Hannöverifchen  Konfißoriuin 
hey  dem  Antritt  der  ifienburgifchen  Superinteniur 
hielt» 

Der  Theologe  auf  die  Jahre  1754,  1755  ^75^* 
Nienburg  in  4.  Kvii:  Wochenjckt  ift^  die  er  gemein' 
fchafUick  Jhit  J.  C*  JV^,  Meyer  herausgab» 

Was  ift  das  Verföhnende  in  dem  L^bea  unfers  Mittlen 
Jefu?  in  einigen  Abhandlungen  über  die  im  Theo- 
logen des  Jahrs  1755  mitgetheilte  Freisfrage,  ebead. 
1756.  4. 

Der  Gottcsgelehrte   (eine  Eortfctzung  des  Theologen), 
5  Theile.    ebend.  1757 —  I758-  4*    FortgeJeUt  unter 
dem  Titel: 
Sonnrngsblatt#  2  Theile.  ebend»  1759.  8* 
Dankpredigt  wegen ^des  Sieges  bey  Minden;  Die  Hand 
.  des  Herrn  bey  den  Kriegen  der  Könige  über  Efaia 
81  9.  10.  Götkingen  1759.  8» 
Gefchichte  der  GrafTchaften  Hoya  und  Diepholz.  3  Thei- 
le. Bremen  1766  —  1767.  8- 
Anmerkungen  über  Matth.  12,  32;  in  der  2teö Samm- 
lung der  Weimarifchen  nützlichen  Anmerkungen  Nr. 
8«  —  Zufällige  Gedanken  über  das  Gefets  yom  Aas* 
fatse;  ebend.  Samml«  4*  Nn  l.^ 
Anmerkungen  über  einise  Schriftftellen.  aus  des  Carme- 
liten  Joieph's  Perfifchem  Wörteibuche ;    in  Esk«* 
chc'ns  Krläutcrungen  heiliger  Schrift   aus  ntorgen- 
l4ad*  iVei£ebe(chreibungen  Ycrfuch  iQ*  S«  ö^-^Jh 
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Erklärungen  aus  den  Ferüfchen  Aeifea  d^g  Xaver«, 
nier;  ebend,  Verfuch  ijj, 

Betrachtung  über  L«uc.  16;  in  dem  Brem*  naäiA  Ver* 
difcken  Hebopfer  Beylxag  i.  &  105  u*  ff*  ^  'Be* 
trachtong  über  Mattp.  II,  5;  ehend.  Beytr.  5.»  ^ 

AuJJiitze  in  J.  Chph.  Coler's  thcologlfclien  Biblio- 
tnel^ ,  in  deffen  nützlicbeu  Anmerkungen;  ui  den 
Zellifchen  Anmerkungen;  in  11  ein  rieh  Heile 'im 
novis  hypothefibus  inK^rpretandae  Epiltolae  Jacobi; 

,  in  den  Hanno verifchen  gelehrten' Anzeigen ;  und  tu 
ier  Samodung  Hamburj^icher  Kanselreden. 

Zum  Drueh  fertig  hinterlief s  er: 

Humphredi  Hodii  I^ibcr  de  refurrectione  corporis 
ex  confenlu  nationum  onmiiini  probata;  ex  iingua. 
An^iorum.in  Latinum  transfuTiu,  at^ue  perpetuis  pro- 
batiombus  notisque  corroboratus. 

VergL  Mo/er V  Beytrag  ztt  emem  Lcxico  der  jeutieb.  Theolo- 
fen  S«  gt6.  —  Trinius  Beytrag  zu  «iiicv  GcCeliiclitt  btrillmi« 
tcr  Oottesgdtdmen  auf  dem  Land^  B.  u  8.  5si— 5M«  B«  a. 
8.  «is^ftia*  —  '  Saxii,Oa9m$SU  Utttt.       VI.  p,  455«  — 

■  » 

Rau  oder  Ravius  (Johahn  Eber- 

hard). 

^StudirU  zu  Siegen^  Herhom  und  Marburgs  wurde 
1781  Prof eßor  der  Pkilofophie^    wie  auch  der  Hehrai^ 

feilen  und  tiriechifchen  Sprache  auf  der  Univerßtät  zu, 
Herbomf  t73t-  ordentlicher  dritter^  und  i754>  ^^ß^  Pra^ 
fcjfor  der  Theologie  eben  ddfelhfl;  nachdem  er  fchon 
xlbf]  die  TViirde  eines  für fiL  Oranien'NaJfauifchen  wirk* 
licken  Oberkonfißoriciraths  erlangt  hatten  Geb*  zu  AUete» 
bachj  einem  Kifenhammer  und  einer  Stahlhütte  des  Am- 
tes Hilchenbach  im  Najfaurliatzenellenbogifchen  Für-fipi^ 
üuan  Sic^ent  am  i^en  jidias  i6q$  alten  St^  i  geß*  am 
.  . .  •  1770* 

.Diir,  de  pretibm  Hebräeönm,  Marburgi  1717«  4«  / 

Predigt  über  Pfalm  107,  31 — 35,   welche  er  als  Stu- 
dent, uatih  den  Umitandcn  dei  Zeit,   dci^  4ten  Nov, 

».  •         *  •  ■ .  • '       Digitized  b; 


53  .    ^  JKav -oder  Ratiu^  (Jonxvv  Ebbrhaw). 

1720  im  adelichen  Stifte  Keppel  gehaltei).  Hezboni 
1721.  4. 

Thefeft  philofophicae  controverfae  in  jpirtncipia  Renati 

Carte fii,  in  ufiun  CoUegii  privati.  ibi£  t^26»  4* 
Diatribe  de  Synagoga  magna,    qua  Judaeorum  de  Se* 

natu  quodara  Hicrofolyiriitano ,  pofi  lolutam  captivi- 
€atem  Babylouicam  ab  Ezra  confcriplo  famofa  tradi- 
tio examinatur,  et  verane  illa  an  falla  ütf  djXquui^ui* 
Trajefcti  ad  Rhen.  1726.  8« 

Difputatio  phyüca   de   ^rp^re  infinite  non  dividuo; 
oppofita  m^thematicit t  atque  in  bis  dar«  Serriftre« 
'rio,  Ultrajectino ,  publice  vendlata  Herbonii^  d.  7 
Jul.  1729.  4.  ' 

Di|r.  pbilülogico  -  tbeologica  de  libamine  facto  in  facra  ' 
menfa  £xod.  XXV,  29^  ventilata  ibid«  d.  22  M|u:tii 

173^  4- 

Monumentä  vetuRatis  Germanicae,  ut  puta,  de  att 
Ubiopun,  in  C  Corn.  Taciti  I  AnnaL  Ubri  duo; 

.  tum  de  tumiilo  honorario  Caii  et  Lucii  Caefarii 
in  confinio  Ubiorum  et  Trewromm'  Uber  finguloris; 

cum  praefatlonc  et  figurit».    LlUaj.  ad  Rhen*  1738«  8« 
Arnhcmiae.  1753.  8*  . 

.  * 
Unter  dem  Nameit  Jani  Verrii  Balfanenfis: 

Examen  iuris  canonici  et  praxis  fori  eccleüaftici  Prote- 
•  ftantium  in  cauffa  raptus,  et  afEnib.us«  Ultraj.adRheiu 

1738.  8.    Ambemiae  17^^.3.  8.      ^  ^ 
Notac  el  Animaclverfjoncs  in  II  11  d riani  R el andi  An- 
, .  tiquitates  vetcrum  liobraconim.    Opus  ab  ipiis  foiiti- 

bus  bauftum.  Hcrboniac  1743.  8* 
Wideilegimg  des  Glaub cnsbekenntnilTes  J«  Edel- 

manny,   eines  leicbiTmnjgen  Freydenkecs  und  JVcU- 

gionslpötters»  Frankf.  u.  Leips^  1746-  8* 
Frocr.  auf  das  Abfterben  des  t),  und  Frofeflbrs  Job. 

Ileinr.  Schramm.  Herborn  1753.  4. 
BxerciLatio  ^cademica  pro  nube  luper  arcam  foederis, 

oppoßta    cl.    M.   C.  G.  Thalcmanno,  Lipriciifi, 

Fars  I,  II  et  III.  Accqdit  Scbcdiasma  de  oithograplüa 

Germanica,  ibid.  1757—  1758«  4» 
Gutachten  der  Heireii  Göttinger  ^über  des  Oberl'.onfilto- 

rialraths  iu\d  erßen  Frofellbn  der  Theologie,  J.  ^* 

Rau'en,   herausgegebeji«  und  dem  tlerm  M.  Thlft- 
,  lern  an  u   zu  iicipzig   entgegengcletzte  Abhandlung 
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Rai;  oder  Raviü»  (J.       —  Rav  (W.  Ta.)  59 

von  der  Wolke  über  der  Bundeslade ,  lammt  .deHen 
Widerlegung.  Herbem  VJSl*  4* 
Dillertationes  facrae  antiquariaa  ,    Una  de  nnbe  gloriola  ' 
faper  arcam  foederis ,  oppofita^  d.  M.  G.  G.  T  h  a  1  e* 
manne,    altera  de  libamine  fact^  in  facra  mej^üe^ 
nunc  recufa  et  emendata.  U^traj.  ad  Rhen.  1T60. 

Vergl.  MoJer*s  Beytra»  zu  einem  I-exico  der  jctztleb.  Theolo- 
gen 5.887.  —  Des  neuen  gelehrten  Europa  ifiien  Theil  S.  1 049 
—  x()5y.-—  I^urcfunrcli  Winckelitt  Acadimiac Naffavien- 
fis  PmreciOTis »  Programma  in  mcraoiiam  /,  £,  Jiavii,  Heib., 
.1770.  ioi,  .Saxii  Onomaü.  litter.  P.  VI.  v-  ago.  —  £r» 
if«yii  -a.  a.  O«  6.  119—^193.  «-   Z^or^hach  im  lAchmi  und  « 

'  Charakter  ]>.  Fulco  Joh.  II  am'/;'  eine  Bede  ron  /• 

Teiffedre  VAng&  «ut  dem  Holland.  TOd  Magd. 
Bvntiette  ßfs'ler,  piMsmm  Ikmu  u.  T.«  w,  (Siegen 
1810.  $•)•  • 

Rau   (Johann  Jakob). 

Studirte  zfi  Göttinnen  und  J^iia,  '  Nachher  kam  er 
ds  Bojmcifler  nach  Augihurg,  Im  J»  175s  ward  er 
Pjarrvikar  zu  JJ  ain^  W eideußetten  und  BaLiendorfy 
1753  Fjarrer  zu  Lonfee,  i77ä  Pfarrer  zu  NeenJ^etten 
im  Ulmifcken*  Geb.  zu  Ulm  am  ^oßen  Julius  1715»* 
Scß,  am  s^xßen  Oktober  17Q2. 

Kurze  Einleitung  zur  KenntniCi  luid  Gebrauch  der  Him- 
mels- und  Erdkugeln.  Ulm  1756.  8*    (•P''^/*  «S^^*«" 

hei  in  Breslau  hat  ditfes  Buch  ohne  deffen  Pfiffen 
ganz  umgearbeitet  herausgegeben  y  unter  dem  Titel: 
Vollltändiger  Unterricht  vom  Gebrauch  der  künltli- 
chcn  Himmels-  und  Erdkugel,  nehß:  einer  vorl.iuligen 
Erklärung  der  erften  Gründe  der  Geometrie.  Breslau  ' 

1779-  80-  .  •  '  • 

Orgclpredia,t  ^on  der  geißlichen  KirchennmUk  9  über 

$olofl*.  3/  16.  Uhu  

Vergl.   Wejermctnn'4  Naclirichtcii  ron  Oelehnen  aus  Ulm 

434-  #  •  •  V 

Rau  (Wolfgang  Thomas). 

Doktor  der  Medicin  und  Ulmifcher  Stadt-  und  Land"  ' 
phyßkus  zu  Geifdingen;  gefn.  zu  Ulm  17  .      gefi*  i772. . 

Üiff.  de  nacvis  niatcrnis.  Altorf.  4* 

» 
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6o        Rau  (W.  Tu.;  .-r-  lUür»ywii  (Ph.  E.) 

einer  medicinifchcn  Policcyorilnuiig  in  ciuem  Suule. 
Regensb.  1764.  Ulm  1764.  8» 
Abliandlung  von  dem  Nutzen  und  Gebrauche  des  Kocb* 
falzes,  bcy  Menfchen,  Thieren  und  GewächTen;  in 
den  Abhandlungen  der  KuifürJ&L  Bayrilchea  Akade* 
nie  der  WilTeiirchaften  B»  2.  ,  ' 

% 

Rauch  (Wilhelm  Ludwig). 

Evangelifch^Lutherifcher  Prediger  am  grofsen  Frieif 
richshofpiuU ,  und  am  neuen  Arbeiuhauje  zu  Berlin:  geh, 
XU  •  •  «  «;  geß^nm  gten  Februar  I77d* 

Jährliche  Khclirichren  von  dem  ZuJ&ande  der  Berlini' 
fchen  Freylchiilen,  feit  1740«  •  .  . 

Voll&ändige  Nachricht  von  den  Berlinifchen  FreyÜDhi^ 
'   lex|.  Berl.  I762.  4«    Auszug  daraus  y  unter  dem  Titd: 

Gegenwärtiger  Zuftand   der  fechszehn  Freylehulen  zu 
Berlin,  ebeud.  1777.  4. 

Katechismus  zum  Gebrauch  d^r  Berlinifchen  Freylchu- 
len.  ....   5te  Aull»  Berl.  1769.   Eine  neM  Aufl. 

'  .  ehend.  1777.  8-  * 
Verfchiedene  Predigten» 

» 

Raufeysen  (Philipp  Ernst). 

Studirte  zu  Jena  und  Greifswald ,  wurde  da  Ma^i" 
ßer^  hielt  auch/öffentliche  VorUfungen.    Eine  ungluekLi* 
che  Neigung  zum   Trünke  verwickelte  ihn  fo  in  Schulden^ 
dafs  er  fich  entfchlofs.^  Kriegsdienße  zunehmen.    Er, trat 
unter  das  Preufsifche  Kleißifche  Regiment  Freydragtr 
ner  ^  und  erwarb  fielt  durch  fein  g^*^^  Betragen  das  Zu' 
trauen  feiiies  Chefs ^  Ewald  Georg  von  Kleifi^  der 
ihm  viel  Güte  erwies,    Nack-  dejfen  Tode  gicng  er  unter 
das  Prinz  Fcr  dinandifche  Regiment,     Er  hatte  einen 
fchwächlichen  Körper  ui$d  freydenkenden  Geiß;  daher 
~  konnten  ihm  die  Pßichten  feines  Standes  nicht  anders  eU 
unangenehm  feyn^    Durch  feine  vorzuglichen  Talente  er" 
langte  er  die  liebe  feiner  ^or gefetzten:  ^ifr  nur  zu  of^ 
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llAUjp£.xü£2f  (Ph,  iL,)  —  Kaupacu  (G.  E.  6l 

fAwächie  ihre  Zuneigung  durch  fein  eingewurzeltes  y  ieM 

Hritgsfiande   fo^  fthr  entgegen  ^^efetzles  Laßer,      Er  er» 

wartete  den  Tod  mit  GLeichgüitightit»    Geb^  zu  'Danzig 

1743»   g^ß*      dem  Lazareth  zu  Ruppin  am  2ißen  De* 

ctmber  \773*  *  '  * 

Kaufe y^fen's  Gedichte,  nach  dem  Tode  des  Verfaf- 
Tert  hetausgegeben  von  G.  Danovius^  Lrleütenant 

bey  dem  Preufsifcben  Feldardlleriekoi-ps.  Berlin  1782. 
8.  Mehrere  diel  er  Oedichte  ßanden  Jchon  in  Mujcn* 
almanachen  zerßreut.  ^    ^  '  . 

Vfiil*  f ein  lAthtn  von  dieHnii  Danovius  im  Anlianf«  an  tek 
»en  Gcdiducn.  ^'Mrnefii  V     O.  S.  iS4  u«  L 

•  Rauhs  (Johann  Georg). 

Camifon  •  Kinderlehrer  zu  Naumburg  bts  zu  Eßde 

des  Junius  1789-'  i^^'        .  •  .  . ;  geß.  ^79^" 

Die  Schwachheit  über  xdie  Stärke,  oder  gründliche 
Naii^icht  von  .  dem  1432  vor  Naumburg  lieh  gela- 
gerten Heere  der  Huiliteii  unter  ihrem  Heerführer 

Procoj)io,  und  dein  daher  enLlLindeneu  Stadt 
Navimburgirdien  Scliul-  oder  KirchiVRe ;  alles  aus 
fehl  raren  und  feltenen  Uiliuuden  zuIuiiimeugeLragcn, 
WeilTenieU  1782«  4. 

von  Rauner  (M  .  .  •  .  L  .  •  • 

•  •  •  *  •  xtt  Augsburg:  geb.  zu  »  •  •  geß.  zu  PFien 
1788  o^^^  1789' 

Erfter  Urfprung  und  Aufnahme  der  k*  k.  Refidenzftadt 
Wien;  auf  das  neue  ans  Licht  gebracht  imd  mit  ei- 
ner tabellenförmigen  Befchreibuiig  famtlicher  Regen- 
ten Oeitreichs  venneliret.  Augsburg  1782-  4* 

» 

Raupach  (G£ORa.  Ehrenfried 

Paul). 

Tafior.  der  Eoangeli/ch  -  Lulherifchen  Gemein*  tu 
Ardum^€l:  geb.  tu  .  .  ,     giß,  •  .  ;      .  ~ 


\6%    Bavpacu  (G.  £•  F.)      RAvsssämoRF  (J.  G«) 

Hiltoiifche  Nachricht  von  der  IjCgung  des  Grunrlftein* 
zum  Bau  eiaer  neuen  Kirche  der  £.vaugcl.  Luiheri- 
fchen  Gemeine  in  AichangeL  Hamburg  1768«  8* 

Rauschenbusch  (Christian  Karl)» 

Sohn  des  Folgenden. 

S^udirte  zu  Göttinnen  und  war  lionrektor  zu  Bdcke* 
burgi   geh»  SU  Merbeck  in  der  GraJf^Jiaft  Schaumburg 

174     ä^ß'  »785-  ' 

Diff.  (Praef.  C.  W.  F.  Walchio)  de  leg«  leviratm  ad 
'  fratrcs  non  germanos^   fed  tribules  referenda,  ad 
Deuteron.  IXXV,  5.  Gottingae  1765.  4.    (Er  iß  Fer» 

ffiffer  diefer^  Q  Bogen  ßarken^  Streitfchrijt») 
A}>oiogie  der  Feycrtage.  Bremen  1774«  B» 

Rausch£nbusqh  (Johann  Karl)>  \ 

VaLcT  des  Vorhergehenden.  ' 

Senior  des  geißlichen  Minifieriums  zu  Merbeck  in 
der  ßrajfchajt  Schaumburg :  geh,  zu  •  •  .       geß*  l779« " 

Kurze  und  fcbriftmäfsige  Einleitung  in  die  Lrehre  von 
der  Höllenfahrt  Chrifti,  und  derfelben  beydeu  wc- 
,  lentlichen  Stucl.cn,  allen  Verehrern  unlers  glonvür- 
,  diL^Hen  Erlöfers  und  fernes  arofscm  MitlleramU  zur 
•  Trufiuig  übexgebeii.  Bückeburg  1754*  4« 

Rausssnsorf  (Johann  GeorgX 

^Uidirte  zu  Bautzen  und  Leipzig  f  war  einige  Jahre 
Hauslehrer  j  wurde  i76-\  fechßer  und  i'j66  fünfter  Leh^ 
rcr  des  Gymnafiums  zu  Bautzen^  Ceh.  zu  Köblitz  bey 
liunewalde  am  6ten  Junius  17S8»   ä^ß»         t^Un  April 

Abhandlung  von  der  Flüchtigkeit  der  Zeit.  Budiflin 
1760.  4. 

— '  von  der  vorbehaltenen  freycn  Wahl  der  göttUchen 
Weisheit  in  dem  tZeitlichen.  ebend.  176 1.  4« 
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Lateinifehc  Grammaticä  fiir  Ftaueneinuner  und  diej^* 

geil,    die  ciiieu  J^ateinifchen  Tenniiium  lernen  wol- 
len. Lei])/.  1762.  8. 
TioIHVhi('iiHjn  an  den  Ilrn.  OberJiämmerer  Tienzel 
in  Bautzen.  Bautzen  1762.  4. 

BibliTchei  Woiterkatechumus,  der  Jugend  sunt  Befien«  1 
Franlif.  1762.  8-  *  ' 

Fueronun  magifira.  BudilT..  •  •  ;  8* 
Chrlftlicher  Eheleute  Tugend- ABC.  ebend.  1773.  8- 

Troftlch reiben  an  den  Obcrkainmerer  Fienzel.  ebend. 

1775'  4- 

Vcrgl.  Lanfitzifche  ÄlonatffchTift  2793.  Miy  S.  318  U.  f.  —  Or- 
te'/ L«xilioa  der  ObcxUuiits*  SciiriCiAcUcs  3.  8.  Abthcil.  i. 
S.  a  iu  £• 

I 

Rautsnberg  (Albkecut  Friedrich 

Gustav), 

.   Bruder  des  Folgenden, 

Kriigsfekretar  zu  Hannover:   geh.  tu  •  •  •  geß, 

1780. 

Brloralifche  und  latirikhe  Verfuche*  Zelle  1771*  8«^' 

Raux£NB£;rg  (Christian  Günther), 

Bruder  de»  VorhcigeUenden. 

Erßer  Frediger  der  Martitukirclie  zu  Brnunfchweig : 
^iK  t788v  g^ß»        Qten  Februar  i776. 

Sammlung  einiger  Predigten,  ifter  Theil.  Braunfchweig 
1765.  —   2ter  Tlieil.    ebend.  .  .  .    2te  Auflage  der  ' 
beydcn  Theile.  ebend,  1777.  S» 

Die  Cluiilliche  Glaubens-  und  Sittenlehre,  calechetilch^ 
ahgehandelL  ebend.  1767.  8«  2te  Auflage,  ebend», 
I77<S.  8*  3te Auflage*  ebend*  1784«  8«  Jak.  Friedr. 
Fedderfen  madite  einen  Auszug  daraui'y  mit  An" 
merkungen  und  Zufätzcn,  ebend.  1781.  8»  2te  Aufla- 
ge, ebend.  1785.  8- 

Verluche  über  die  eiTtnn  Grijnde  der  Sittlicbl^eit  und 
der .  natürlichen  Religion,  in  zween  Theilen,  von 
Heinrich  Home;  aus  dem  Englifch.en  übexfetzc 
und  jnit  Aiimerhungen  begleitet,  ebond*  1768«  ff-  8*  1 
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64   lVA.ü'r£iiBfiao  (Ou.  G«)  v*  iiAUT&M«TiiAViCH^  (Fa.  St.) 

Die  Gerechtigkeit  der  Chriften  gegen  das  Eigenthum 
*  des  Naciilten.  Braunrchweig  1768«  8»  '  ' 
Predigt  über  den  yemunftigen  Glauben  der  Chiiften.  - 
.  ebend.  17Ö9.  8*  *        .  " 

•Theorie  der  moralifchen  Empfindungen ,    von  A'daki 
Smith;   nach  der  dritten  Engliichen  Ausgabe  über- 
fetzt, ebend.  1770.  8« 
Irrig  wird  ihm  hier  und  da  heygelegt  die  Vfierfetiung 
der  Principes,  poiir  la  l^cture  des  orafours. 

Vergl.  Predigt  über  das  Evangel.  am  Sonntage  Scxagefimae  1776, 
-dem  Andeulten  feines  Ami5gchüüen  und  Freundes,  Hm.  C,  G. 
fi  autt  nb  *:  r  g  —  gc%Vidmct  von  Joh^  J^ietr^  Flüggi 
It.  f.  W«  BiMiulrchw*  i77(>. 

*        *        .  • 

von  Raütenstrauch  (Franz 

Stephan  ). 

Trat  frühzeitig  in  den  Benediktinerorden  zu  ^ramäU 

in  Böhmen^  ßudirte  zu  Ptfi^^  lehrte  hernach^  als  Dok' 
tOK  der  Theologie  ^  ferne)  JüfJiireligiofen  Phüofttphie^  kanO' 
^  9iifchestiecht  und  Theologie,  wurde  1773  Praelat  feines 
liloßersj  in  damfelben  Jahr  Direktor  der  theologifchen 
Fakultät  zu  Prag^  wie  auch  Beyfitxer  der  kaiferL  königU 
Studienhof kommijffton.  Im  J,  1774.  ward  er  nach  Wien 
berufen  und  zum  Direktor  der  theologifchen  Fakultät  bey 
dortiger  Univerfität  - ernamt^^  Aufserdem  war  ir  auch 
P/  opß  zu  Tl  oLißadt  in  Schießen ,  Vißtator  der  Benedik' 
tiMterklößer  in  Schießen  und  Mähren  und  kaifeiL  könig* 
licher  Tiath*  Geb.  zu  Platten  in  Böhmen  am  Sißfien  J»^ 
lius  i754>.  S^ß*  ^  Erlau  in  Ungern  am  ^oßen  Septem* 
her  i7a6«     •  . 

Prolegomena  in  ins  ecclefialticum.  Pragae  1769.  8* 
JLnlbitutiones  iuris  eccleüa&ici  cum  pu1)lici ,  tum  pri^atii 
uiibus  Germaniae  accommodatae.  ibid#  eod«  8*  Editio. 
,  nova  atque  aücta.  ibid.  'I774-  8« 

Inßitutiones  iuris  eccleriaftlcl  Germaniae  accommodatae* 
Tomus  1,  XQntinens  lus  publicum  eccl^iiuiticunu  ibid.* 

177a.  8.         ^  '  • 
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De  iure  principis   yraefigendi  maturlorem  profeflioili 
monaiticae   folemni  aetatem  Diatiiba.    Pjcagao  1773.  1* 
Ed.  II.  ibid.  1775.  8»  » 

Anleitung'  tind  Grundrils  der  fyßematifchea  dogmati- 
fch^  Theologie. «  Wien  1774.  4. 

•Inftitutionum  hermeneuticarum  veteiis  teflamenti  fcia« 
graphia.  ibid.  1775.  4.  * 

•Synopfis  iuris  eccleliallici  puLlici  et  privati,  quod  per 
terras  liereditarias  augultiiiimae  Lnperatricis  Mariae 
Therefiae  obtinet.  ibid»  1776.  8«  mai. '  {Viefe. 
Schrift  ließ  Franz  Fkilipp  Frank  tJ7g  wieder 
abdrucken  Mnd  nertheidigte  fie  als  feine  Protefchrift  zm 
Erfurt;  wie  er  dies  felhß  in  der  Vorrede  helenfit.) 

Sclagrapliia  inltitutioiiuni  hermeneuticarum  veteris  et 
TKfvi  teftamenti.  ibul.  1776.  8« 

Fatxologiae  et  hütoriae  litterariae  theologicae  confpectus. 
ibid.  eod.  8-  niai. 

infdtutum  facultatis  theologiae  Vindobonenlis»  ibid. 
1778»  8*  raai. 

*Theologiae  dogmaticae  tradeiidae  metbodus  et  ordo. 

ibid.  eod.  8»  mai. 

*Theologiae  palloralis  et  polemicae  delineatio  tabeUia 
piopolita.  ibid.  eod.  8«  »iai.  ^  )  ' 

^Tabellarifcher  Grundrifs  der  in  Teutfchef  Sprache  vor- 
zutragenden. Fa&oraltheologie.  ebend.  1778-  g^*  8* 

Entwurf  zur  Einrichtung  der  theologifchen  Schulen  in 
den  k.  k.  Erblanden,  ebend.  1*^82*  0»  8- 

•Warum  koramt  Pius  VI  nach  Wien?    Eine  patrioti-  . 
fchc  Betracliluiig.  (;bend.  1782.  8-  *)• 

Entwurf  zur  Eiiiiiclituiig  der  GeneraUeminarien  in  den 
Ii.  k.  Erblanden,  ebend.  1784*  8* 

Sdu  Bildaif«  T6r  dem  Sofies  Band  der  Allgna.  DeutTdieii  Bibtto- 

» 

Vet^i.  de  Lnca's  gelehrtes' OeArcich  B.  i.  St.  s.  S.  56^39. 
Weidlich*!  biogtaph.  NachTichteu  TOn  jetztleb.  Bechti* 
fd*  Th.  5.  8  849  ^53  (wo  if^ni  aber' die  4  letzten  Sc/frif- 
ten-f^  die  von  Johm  JLuutenJir auch  herrühren,^  irrig 
heygelegt  werden),  —  Ernefii  a.  a.  Ö.  8.  130  u.  f.  — 
K  lüpf  ein  KteCfoiogiuaa  Xodaiivm  et  amicorum  litteniioTiim 
p.  57— .6t.  *  . 

*)  Andern  Nacfirichten  zu  Folge  foll  er  diefe  Schrift  nicht  ver- 
fertigt habeuy  foudem  dcx  igoi  yerüosbeue  Joh4  Rauten' 
firauch, 

Säfter  J^nd.  5 
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66  -  .    Ravä  (Jakob> 

R  A  V  E   (J  a  jk:  0  b), 

Studirte  zu  Jena  ^  ward  dort  1761  Doktor  der  Reck» 
te^  hernach  1766  Mt^ßer^der  PkiUfophitf  hierauf 
gerichtsadvokat y  alsdann  auf ser ordentlicher  Profeffor  der 
Fhilofophie  auf  der  dortigen  JJniverßtdt  ^  zuletzt  ordenL' 
licher  Profeßor  der  Rechte  eben  dafelbfi^  wie  auch  Bey^ 
JitxiT  des  Hofgerichts  und  Schöppenfiuhls :  g;eb,  zu  Ot» 
tefndorf  im  Lande  Hadda  am  4l«ii  Decemher  1736/ 
geft*  am  QQßen  Auguft  1767« 

DilT.   de  iure  oiEcii  in  pnmis  titulo  oneroib  coUatL 
Jenae  1756-  4.  .    .  ' 

'm^  i]la^g.  de  iimultanea  inveAitura,  in  primii  in 
Bruxifuico-Liineburglcis.  ibid.  Ij6l*  4» 
de  praid  iuris  monita  generalia.  ibid.  eod.  4« 

—  de  reudo  pignoiatitio.  ibid.  1762.  4. 

de  vera  indole  donationis  propter  nuptias  Romanae. 
ibid.  eod.  4. 

—  de  interpretatione  cap*  3.  Novell.  CXV.  ibid.  1765»  4» 
Verfucbe  aus  dem  Rechte  der  Natnr«  der.  Sitten»  und 

Klugbeitalehre.  ebend«  1765.  8« 
Diff.  de  effectu  deficientis  formae  legalia  in  actibust 

ius  refpiciunt.  ibid.  1766.  4^ 

—  de  praxi  iuris  monita  generalia  Jillcns.  ibid.  cod.  4. 

—  de  i,ure  circa^bona  coniugum,  non  facto  ob  adulte- 
xiiun  diyortiOf  nec  leq^uuta  reconciliatione ,  addita 
quadam  applicatione  ad  iüs  Baadenfe.  ibid.  eod.  4. 

Betrachtuno;  über  den  Unterfcheid  der  Oberherrfchaft 

und  dea  Eigenthums,  ebend.  '1766*  8- 
Principia  univerfae  doctrinae  de^  praefcriptloiie  adqtufi* 
•  tiva  et  exfiinctiva,  defmita  et  immcinDriali.  ibid.  eod. 
8-  IVecufa.  ibid.  1772.  8-  Nova  edillo,  cui  vllam 
auctoris  praemiiit.  et  notas  adiecit  J  o.  Bern.  Chri- 
Itopb.  EichmannuS)  lur.  DocU  et  Fro|eiroi  publ*** 
ibid.  1780.  8.  *  . 

Vergl.  C.  CMuderi  Progr.  de  vctiiHa  origiiie  Sub - Feiidonuii> 
'  eonimcpic  ncceffitate.  Jenae  17^1.  4.  (Ad  jiavii  JHif,  intof«) 
'       ¥f  eidlich'!  Xiexicon  aller  jetztleb.  Bcchtsgel.  $•  lih 
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RAVENSBEna  (Christian). 

Faßor  zu  Bickem  feit  i745 ,  za  Hofmkof  und  Poi» 
kenhof  feit  1746»  zuletzt  Pafior  der  Johannishirche  zu 
Bisa:  geh*  zu  •  •  •  • ;  geß.  am  Q^ßen  December  1776^ 
nach  andern  1780. 

Letthilcher  Katechismus.  Riga  1767.  8* 

Beytrag  zur  JLietthifcheu  Katecliismusgelchichte«  •  «  •  » 

Vex^l.  G  ade  buJch'cHJ  LivUndilche  Bibliothek  Tb,  5.  8.7.  , 

Ravensberg  (Johann  Just). 

» 

Doktor  der  Rechte  und  auf ser ordentlicher ^FtoJeJJor 
ierfMen  auf  der  ^niverfadt  zu  Jena:    gei^  zu  •  «  • 
ieß.  .  ,  .  '         '  ^        '  . 

DüT.  de  implemento  conditionis  poteltativae  contracti- 
bus  appoiitae  legitimo«  Jenae  1747.  4. 
de  pignore  in  re  aliena  conftituto  Qiusque  effe^but 
dUvems,  \>cca£one  Tit.  C.  fi  ^lieua  res  plgn.  data« 
ibid.  1748.  4.* 

Opufculujn  de  conditionibus  contractuum  et  ultimarum 
voluntatuin ,    in  quo  univerfa  hacc  diliicilis   et  quoti- 
jdiana  aiaterla,  ex  tlieoria  et  praid  coüecla,  exhibetur;  - 
cun^  indice  renua  el^  verborum  locupletü&mo«  ibid. 
1752-  B-  " 

Ravenstein  (Johann  Friedrich). 

Studirte  zu  Göttingenf  wurde  zu  Strafsburg  Doktor  , 
der  Mediein  und  in  der  Folge  furfil.  Pfalz 'Zweybrücki»  « 
fcher  Leibarzt  und  Phyßkus   zu  Bergzabern:    geb.  zu. 
Dresden  l7  •  • ;  gefi»  t'J'f  •  • 

Diir.  de  divcrfa  fanguinis  oirculatione  per  tres  ventret« 
Argentorati  1738-  4-  .    *  . 

Sammlimg  feiten  er  Begebenheiten  in  der  Natur;   nebft  . 
vielen  zur  Yerbcilerung  des  Acker-  und  Gartenbaues 
angefieUten- Yerfuchen;   bey  Gelegenheit  eines  pro- 
Uematifehen  Anflatzes  Tom.  Luftfalze;   nebft  AI- 

•  b recht's  von  Haller  Vorrede.  Zwey brücken  und* 
Straüburg  1755.  .        .  , 

•  V  * 

Digitized  by  Google 


68  '    '  »  iÄECCAJWö  {h\  Ch.)    Rxccard  (G.  Ch.) 

I  » 

Reccard  (Ferdiwähd  Christoph), 

.  '  Bruder  des  Fo%endezu 

Erß  Kollege  der  Realfchule  zu  Berlin  ^  hernach  Xcit 
1770  Prediger  des  lÜofiers  Bergen  hey  Magdeburg:  gA. 
zu  Wernigerode  1742;  gefi.  iVQO« 

Gedanken  über  den  Werth  ibgenannter  Fredigten  fir 
*  Jünglinge,  i  •  •  1773*  *  • 

Einige  Reden  in  den  Ermatmungsreden  an  die  Jugend 
im  Klofter  Bergen.  •         .  , 

Hat  wichtigen  Aniheil  an  der  2ten  Ausgabe  des  Ldbr- 
bucbs  feines  hier  folgenden  Bruders  C^77C)- 

RfeccARD  (Gotthilf  Christian),  ! 

Bruder  des  Vorhergehenden,  j. 

*  Nach  erhaltenem  Schulunterricht  zu  Wermgerde^ 
hefonder's  unter  dem  Direktor  Schütze^    lam  er  175^  i 
in  das  Faedagog^um  zu  Ixiofier  Bergen  ^  ßudirte  hernach  ; 
von  l7S4       ^758  itu  Halle  ^   wurde  alsdann  Lehrer  an 
der  Realfchule  zu  Berlin^  uo  ihin  auch  die  Auffichf  über 
djie  dafelbfi  befindliche  Bibliothek  f   das  Naturalien^  ^  und  \ 
Hunfikabinet  und   die  Samndung  von  Mafchinen  und 
Modellen  übertragen  wurde.    Im  J.  17612  ward  er  Fr  er 
diger  der  Dreyfaltigkeiuhirche  und  zweytßr  Infpekior  der  | 
Realfchule  zu  Berlin.   Seiner  Gefundheit  wegen  unternahm 
er  bald  darauf  eine  zwcymonatliche  gelehrte  Reife  durch  , 
einige  Gegenden  Teutfchlands  ^  auf  welcher  er  verfchüii' 
ne  TJniverfitäten  und  die  Bergwerke^  auf  dem  Harz  he^  ^ 
f Uchte,    Auf  Veranlajfung  einer  anfehdichen.  der  Real'  ^ 
fchule  gerkachten  Schenkung  wurde  ery  zur  Berichtigimg 
derfelben  y    1765  nach  Erlangen  und  Nürnberg  gefchicktj 
umi  wendeu  die  übrige  f   ihm  zu  diefm  Gefchäft  ausgi* 
fetzte  y    Zeit^  zu  einer  gelehrten  Reife  nach  Frankrddh  ^ 
England  und  Holland  an,    Bey  ferner  Rückkunft  wurde  ^ 
er  noch  in  demfeibeti  Jahr, zum  ordentlichen  Frofeffor  der 
Theologie  zu  Königsberg ,   wie  auch  zum  Diakonus  wii 

V 
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UfiCCAAS  (COTTHILF  ChRISTIA»^.  69 

'  ' '  .  »  #  • 

adjungirten  Pfarrer  äer  Satkkevnifchen  Gemeine  ernannt. 

Im  /.  1765  wi/irde  er  Doktor  der  Theologie,  1767  tvirk" 
Uch^  Pfarrer^  l77s  Konßftorialratk  und  1775  Direktor 
des  Collegii  Fridericianu  Geh^  zu  Wernigerade  am  xyeil 
iWarz  1735»  Seß.  am  ^ttn  Oktober  l7d8* 

Abhandlung  von  der  Entdeckung  etnes  Trabanten  der 
Venus;  aus  dem  Franzöfifchen  iiberfeLzü,  mit  Anmer- 
Ixungen.  Berlin  1761^  8« 

yon  dem  Siege  des  Glaubens  über  die  Empfindungen 
der  Liebe,  bey  dem  frülizeitigen  Tode  Ho&iuagft* 
Tollör  Freunde;*  eine.  Standrede,  ebend.  I7tfi.r  4. 

Dankpredigt  wi  Friedensfefte  über  Job.  14,  27«  ebend* 

1763-  4-  .r      Jl-     !•  U 

Abhandlung  von  der  grofscn  SonnenfinRernifs ,  die  licn 
im  Jahr  1764  ereignen  wird,    ebend.  1763-  4* 
vennehrLe  Ausgabe;    nebB:  einem  Anliange,  darinn 
neue  MondfinftcrniJTen ,  und  alle  fiohtbare  Finft^rnif- 

.  ien  der  Jupiterstrabanten  dcffielben  Jahrs,  imgleichen 
alle  ]xünftige  Sonnen-  und  Mondfinfterniffen  diefea 
Jahrhunderts  berechnet  werden,  ebend.  1764-  4- 

BeobaclUungen  der  Sonnenhnftcrnifs  den  l  Apr.  1764» 
inigleiclu'u  der  Mondlinftc?nirs  den  17  Mnrz  diefes 
Jaiirs;  ncbit  den  daraus  hergeleiteten  Schlüilcu,  ebend. 

1764.  4. 

Nachricht  vom  liehen  und  Tode  feines  Bruders  D.  J  o  h. 

Fr.  Heccard.  ebend.  1764.  4* 
♦Lehrbuch,    darmn  ein  kurzgcfafster  Ünterrioht  aus 

verfchiedcnen  pbilofophifchen  und  mathematifcbeü 
Win'eurcliriften,  der  Iliftorlc  und  Geographie  gegeben 

•  wird.  el)eiul.  1765.  8-    1770.  8-    1774-   1777-  i778- 
'  6te  vermehrte  und  verbellerte  Ausgabe.  1782.  8»  *)• 
Auszug  aus  dem  Lehrbuch  «um  G^ebrauch  der  I^and- 

•  fcbiSen.  ebend.  1765.  8«    •  •  •   4^  Auflage,  ebenda 
1785.  8« 

Die  grofse  Veränderung,  welche  mit  einem  Menfcben 
vorgehen  nm  Is,  der  lelig  werden  will;  eine  Fredigt. 
Wernigerode  1765.  8t. 

.  '  *)  lehTbticli  der  Natnrprfchichte ;    ein  Auszug   aus  dem  Jiee* 
■    cardifchr.n    /.chrbuchc,    welcher    die   Abfchniite    von  dtf 
roenCchlichtu  Seele,    der  Nauirlthre   und  der  Nanirgefchi^W 
eulhälf,    durchf^efehrn  und  verbctlctt  von  Joh,  Phih^^' 
hert.     Berlitt  8-     ttc  unveiAndme  Auflage.  •Tieaa. 

•  »7.9^-  8. 
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«TO       BxccjLaD  (G.  Ch«)  JUcubeagsa  (A.  J«)  ,  ^ 

*  1 

A'bfchiedspredigt  in  Berün  tanA  AntritUpredigt  In  j 
.  nii;sbeig.  Konigsb.  1766.  gr.  8»  ' 
Frogianuna  de  ftella,   (|uae  Magi»  nato  ChriAo  appa«  1 

ruic.  ibid.  eocl.  .4.  .  ,   •  \ 

D'jSL  II  de  notione  immenütatb  Del  amplidcanda  coii» 

templatione  magnitudinis  ciundi»  ibid.  eod.  4.' 
Von  der  Demuüi;  eine  Inaugural-Vredigt*  ebend»  176$» 

gl-  8.  .   '   •   \ 

Progr.  in  rationes  et  limitcs  incertitudinis  circa  tempus 

ilaUvitatis  C  h  1  i  (t  i  biqnirens.  ibid.  1768»  4» 
jLinwcihung^piedigt  der  neu  erbauten  äaokkeimifcben 

Kiicbe.  ebcnd.  1769.  gr.  8»  • 
Pro^«  de  novilunüs«  ibid.  I77d«<  4» 

>  de  evilngelio  in  univerlo  terran^u  orbe  ^Tulgando« 

i1>id.  1776.  4.  .  ' 

II  de  fuga  infantis  Jefu  in  Aegyptum.   ibid.  1780* 

.178T.  4-  . 

—  de  neomenia  Judaeorum  pafchali.  ibid.  ...  4. 
Einige  ajuonomijcke  IVahrnehmungtn  in  den  Actt*  Erud.  • 

Lipf.  ,  • 

Yerjchiedene  Abhandlungen  in  Teutfehen  und  Fremxßp' 

fchen  Monat'sfchrijten, 
Schreiben  an  Lambert;    in  L  a  m  b  e  r  t  's  Teutfcben 

gelehrten  Biieiwechfel,    heransgeg.  von  Job.  £  er* 

noulli  B.  2.  S.  267  u.  ff.  (lieiL  1782). 

Vefgl.  jirnoldt^^  ZtiHltEe  zn  reiurr  Uiftorie  der  König^h^rf, 
UuiTerfität  32.  Fortgef,  ZtiÜtse  8.  170.  —  Gold  b  eck's 
littcrar.  Nachrichten  von  Preiif«'<yi  Th.  i.  S.  101  —  104.  Th.  t. 
S.  83  ^i-  —  JDenina'4  FiiüTe  Uuonii«  T.  lU.  —  Ern§^i 
a.  «•  0.  S.  las  IL.  f. 

»  > 

R£CHB£RG£R    (AnTON  JoHAJ^n).  . 

Debitor  der  Chirurgie  und  haiferU  königl,  JLeibwufid' 
arzi  xtt  Wiens  gek*  1731  >  S^fi^  am  lötmi  Fe- 

bruar  1792. 

Bekanntmacbung  einer  befondem  Art,  von  Hebel  ^  und 
deffen  Anwendung  und  Nutzen  in  der  Geburtshilfe« 
Wien  1779.  8-  •  '  .  . 

VolUtandige   Gefchichte   der  Einimpfung    der  Blattern 
in  Wien,    zur  gänzlichen  Widerlegiuig  der  Vonir- 
theile  und  Auflilaiimg  der  wahren  Urlache ,  wanun 
die  gelunde&en  und  Itärkften  Kinder  bej  1  der  fo  ge* 
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t nannten  natürlichen  Anßecl^ung  der  Gefahr  des  To- 
des ausgeXetzt  werden;  herausgegeben  von  Anton 
Rechberger,  X>.  .der  AG.  (dem  Sohne  des,  Verfaß' 
fers).  Wien  1788.  A          '  '  ^ 

•  *  • 

/   Rechenberg  (Johank). 



Studirte 'XU '  Thom  iinil  1707  zu  Wittenberge  er* 
langte  1709  dafelbfi  die  Magißeruürde ^  ward  bald  dar» 
auf  Hofmmßer  junget  EdeUeutef  darauf  Rektor  wid  Veß 
jyerprediger  zu  Unrukßadt^  i7i7  Polnifcher  Prediger  der 
Neußadtifchen  EvangeL  LMtherifchen  Gemeine  zu  Thorn^ 
und  178 1  Teutfcher  Prediger  eben  dafelbß.  Wurde  ipii 
fij/^cn  Januar  1758  P^^  emerito  erklart.  Geb,  zu  Thorn 
m  0%fien  Oktober  iG^Jf  geß.  am,  6ien  März  l7S8» 

DilTertationes  III:  Prognofiica  Politicornm ;  «—  irae  dl- 
vinae  erga  rempiihlicam ;  —  favoris  divini  erga  rem* 

^  publicam.  Viteb.  1709.  4. 

Scherflein  geiltlicher  Gedichte«  TLorn  1732.  8*  . 

Viele  gedruckte  Leichenpredigten  in  fol,  und  4* 

Fide  Lateinifche^  Teutfcke  und  Polnifche  Gelegenheit^ 
gedichtem 

Sein  Eildnifs  nach  Klein  von  BuJ^h  vor  dem  Scherflein 
geißX*  Gedichte. 

R£CH£NB£RG    (KaRL  OtTO). 

<t  _ 
Studirte  zu   Leipzig y    wurde  dort   iJOQ  Magifier^ 

und  1710  zu  Wittenberg  Doktor  der  Rechte  i   worauf  er  \ 

^hißorifche  und  jurißifche  Vorlefungen  hiUt^    und  171t 

'  ier  erße  öffentliche  Lehrer  des  Natur»  und  Völkerrechts 

zu  Itcijfzig  Umrde^  und  zwar  aof  ausdrücklichen  hönigli* 

cKen  BeJehl  mit  Sitz  und  Stimme  in  dem  Collegio  Pro* 

fefforiOm    Diefe  Frofeßur  verwaltete  er  bis  1718»    nach'  , 

dem  er  vorher  Xi7 15)  aiic^  die  Profejßonem  Tituli  de 

5.  et  iL  /,  erhatten  hatte.    Im       1720  wurde  er  Pro* 

feffoT  der  Inßitutionen ,   und  bald  darauj  der  Pandekten^ 

*     erhielt  das  Naumburgifche  Hanonikat^  die  Beyfitzerfielte 

•im  Oberhojgericht  zu  Leipzig  und  die  Vorrechte  eines 

%  * 

i  , 

/ 

■  > 
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Mitgliedes  im  kleinen  Fürßenkollegium.  Jm  /.  1703 
fah  er  das  Amt  eines  PraepofiH  Magm  auf  den  dj^: 
alten  Dorffchaften  der  VniverfitäU  Im  /•  i^sS  wurde 
er  als  BeyßtzeF  in  die  Jurifienjakultät  auj^enommcn.  Im 
h  17117  erlangte  er  die  ProfeJßonem  Codicis^  das  liano» 
nikat  im  hohen  Stift  Merfeburg  ^  wi^  au^fi  die  Würde 
eines  Decemvirs  hey  der  Univerfität.  Im  J,  1754-  ^"''^^ 
er  zum  Profejfor  der  Decretalien^  Ordinarius  der  Juri» 
fienfakultät  und  oherßen  Beyßtzer  des  Oherhof ^crichts 
ernannt  y  und  zu  Anfang  des  folgenden  Jahres  erhielt  er 
die  Würde  eines  königl.  Polnifchen  und  hurfurßl.  Sack" 
fifchen  Hof»  und  Jußitzraths.  Geh.  zu  Leipzig  am  2ßßen 
November  16399*  geß»  am  Jten  April  1751. 

dir.  de  auctoiitate  lültoriae  in  probandis  ^uacflioiuLui 
iuris  et  facti.  Lipf.  1709.  4. 

(rraef.  Chph.  Schreiteio)  de  originc  iuris  Saxo« 
nid,  ibid.  1710*  4*  (I>«r  Text  iß  vom.Praefes:  die 
Koten  von  ihm,) 

inaug.  (  Fraef.  Jo«  Balthaf.  Wernhero^  de  eOf 
quod  in  piis  caulIiS'  impium  eft.  Vitob.  i/ro.  4. 

—  de  nornia  le£um  iiiilaium  ah  iiüuftis  difcerneudaruni* 
Lipf.  171 1.  4. 

Progr.  inaug.  de  auctoribus,    oui  iurisprudcntiam  ^tu«  1 
ralem  Icriptis  luis  illuRrarunt.  ibid.  eod.  4« 

—  de  Vicariatus  Saxonici  illuftribus  natalibu»  ex  Archi» 
Marefcballatu.  ibid.  4. 

Epiftola  de  mends  Saxonum  fub  aüfpicüA  Marchionum 
l\fifniae  in  S.  K.  I.   et  I>omum  Auftriacam.  ibid. 

Inltitutiones  iurisprudentlae  naturalis,  ibid.  1714.  4. 
Frogr.  inaug.  de  origine  et  hiftoria  rrofellionis  de  Ver- 
.borum  Significatione  et  Kegulls  Iuris,    eiusdemque  ' 

ProfelToribus  in  Academia  Liiplienli.  ibid.  I715.  4. 
DüL.  de  fucceffionibus  in  SerenilEma  Domo  Guelficä 

Tifitads.  ibid.  1716.  4* 

—  I.  Inftitutiones  iuris  publici.    ibid.  I/lS«    4«  (-Dt^ 
Fortjetzun^i^  unterbliebe) 

Epiltola  de  iure  S.  R.  Gernianici  Imperii^  ad  Jo.  Car- 

michaell*  ibid.  1^0.  8* 
J^iir.  de  qpads  *0$nabrugenli8  obligadone  umverfali.  ibid. 

eod.  4.    (FoÄ  diefer  Diff.  wurde  nur  4^r  erJuJß'^ 

$  *  • 


« 

fchnitt  äuf  dem  Katheder  vertheidigt :  die  andere  aber^ 
die  das  Hauptwerk  ausmacht  ^    erfi  nachher  ^    wie  n\afi 

glaubt j  in  Berlin  gedruckt,^ 

Olir.  de  .Advocatis  .et  AiiWOcaJaäB  Genaanicis.  .^LipL 

qua  Com^endia  Principis  ex  iure  Komano  ad  habi- 
tuBi  temtorionim  Germanicorum^  relata ,  ^xponimtiir. 

ibid.  eod.  4. 

Re2;ulae  iuris  yrlvati,  quo  uüinur,  Naturalis,  Romani, 
Canonici,  Palrii,  in  ordiuem  dilpolilae  et  doctrinae 
publicae  aptatae*  ibid.  1726.  4.  (Dieje  Regeln  wur» 
den  von  i7i8  öffentlichen  Difpuiationen  auf  dem 

Katheder  vertheidigt^  nachher  aber  und  in  dentfelben 
Jahr  zjufiimmengedruckt,) 

Diin  de  remiflioiie  obligationis  et  offigii:  von  Erlaffung 
der  Pßicht,  ibid.  1726.  4. 

de  vetuHatis  auxilio,  Reipublicae,  quoad  immiulita* 
tes  a  GoUcclis,  non  opponendo.  ibid.  eod«  4. 

—  de  iuribus  fubordinationis.  ibid*  eod.  4. 

de  yindiciia  iurium  Rcipublic^  et  FlTci  in  doctrina 
retorfioATun*  ibid.  eod.  4* 
r-  de  crimine  haeretificii.  ibid.  I7ä7«  4- 

—  de  Ircnico  Pauli  et  Ulpiani  in  L.  25  de  libcr. 
legat.  et  1j.  75  D.  de  l(!2;at.  I.  ibid.  eod.  4. 

Speciiuen  iurisprudentiae  conTultatoiiae  de  lubhaiia- 
tiouibus.  ibid.  eod.  4« 
^  prima ,  de  locatione  coxiduc|ione  ^  quae  fit  a  Princi« 
pe.  ibid.  17^.  4.  i^te^  welche  folgen  folUei  er» 

Jckien  nicht,)  , 

—  de  incorporationc  Allüdii  in  Fcudum  Regale,  ibid» 
eod.  4^ 

—  de  creditoris  liypotliecarii  aequali  iure  in  bonis  de- 
bitoris  generaliter  et  ipecialiter  obligatio«  Ja.  2« 
C.  de  pigti.  ibid.  4« ' 

Pro^.  An  Cainbiiun  in  Saxonia  pofi  quadriennium  pe- 
mtiis  exitinguatur,  et  a  natura  fua  rccedat?  Ad  pa* 
wgraphum  X  V  I  Appcnd.  O.  P.  S.  R.  ibid.  I731.  4. 

Diu.  dci  nicndacio,  et  in  fpecic  eo,  quod  in  foro  hu- 
mano  punitur.  ii)id.  1732.  4.  (Der  Rejyondentj  jL>. 
Joh.  Martin  Schroeter^  foLl  der  Verjaffer  feyn.) 

fiogr.  Utroai  nova  dignitas  forum,  quod  antea  erat» 
generale  augeat^  an  abforbeat?  ibid.  eod.  4. 

IM:  de  ,  quod  le^itima  fit  iuris  civilis  t  et  fiatuto 
plaae  tolli  poilit.  ibid.  1733-  4« 
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DüT.   de  Statutorum  Cygnenßum    et  iuris  Romaoi  ac 
Saxonici  difterentiis.  Lipf.  1734.  4.    (^Bey  dief€r  Difp* 
führte  er  nur  das  Praejidiumm) 
Froer.  inaug.  de  fucccIToris^  in  Republica  attininiftiMtbi 
'  oBliga^ione.  ibid*  eod«  4*  . . 

—  da  invaKdis  caut^  atque/claufulia.  ibid.  1735.  4. 

—  de  tnferiis  Romaiioruni.  ibid.  eod.  fol. 

Oratio  paientalis  Michaeli  Henrico  GribnerO| 
ICto  confunimatilTimo,  dicta.  ibid.  eod.  fol.  ' 

Fiogr.  I  et  II  de  iniq^uitate  azmi  gratiae.  ibid.  eod«  4. 

V  de  purgatorio,  quibusdnm  caiibus  tutioria  emendae 

.  ve^itatis  in  cauüis  criminaUbuB  >  quam  tortuza^  ireme- 

"  ii^>.  ihid.  1736.  4.  •  " 

~  de  callidis  nonnullorum  artibus,  aliojnim  £aiiiae  no- 
ceiidi  per  laudes.  ibid.  eod.  fol. 
de  dubiis  in  iurisp rüden tia  occurrentibus ;  occafionc 

^  dubii  a  cauflidico  moti:  Utnun  minorennis  aetas  polt 
completuin  prinium  et  Yiceiimum  anntun-  delinat,  an 
adhuc  additamentum  Saxonicum  requiratur?  ibid« 

1737-  4-  .       ^  V 

— '  An  Recurfiu  a  Camera  imperial^  Tel  ludieio  anUco 

Imp.  ad  Caefaream  Maieftatem,   vel  etiam  ad  Comi- 

tia  pateat?  il>id.  eod.  4. 

de  ve(  uftijlijiiis  originibus,    fecxuidum  ius  Romanum 

CoUecUruiu  ex  induibia  fubditonim  indidarum»  ibid. 

eod»  4« 

— -  Qqonsque  coDitra  legem  fcriptam  iudex  in  pofEelTorio 
lummariiffima»  decernere  queat?  ibid.  1738*  4*  ' 

de  erroribus  ICtoxum  in  fponllonuin  doctrina«  ibi^ 
eod.  4. 

—  de  fapientia  Romanonun»  in  peciinla  in  cafum  fuc- 
cunibentiae  a  liügantibus  deponenda,  Xie  miritice  iO&ea« 
dente.  ibid..  I739.  4. 

«— >  de  ppUtiae  et  iurisdicticenii  tenmnit  acciuratiui  tcn* 

bendisl  ibid.  eod.  fbl. 
^  de  com|^uto  momenti ,  quo  concurfiit  credttonidi  in* 

cipit.  ibid.  eod.  4.  ' 

—  Singularia  quaedam  de  fecundarum  nuptiarum  poe- 
jiis;  ad  reßituendum  2  et  3.  C.  46*  Novell*  22* 
ibid.  eod.  4.  * 

~  Qttousque  nvptiae  liberorum  Bne  parentum  auctori- 
tate  relebtatae  effectus  civiles  matrimoiui  ^ortiaiitiir? 
ibid.  1740.  4. 
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Frogr.  An  in  nomine  Frincipis  adverfus  creditorem  cur«» 
rat  praefcriptio?  liipf.  174O5  4*  ^  ^ 

—  Utrum  eonlugis  partio  fiattrtaria  fecundum  fiatuta 
loci,  in  qii^  de&nctu^  domicilium  hat^t,  an  ad  legM 
territbiii,  in  quo  fita  funt  bona  immobilia,  horum' 
intuiUi  aeßimflnda  ßt?  ibid.  eod.  4. 

— •  de  limitibus  iuris  letorßonis  in  Saxonia ,  fecundunis 
Conßit.  Saxon.  38.  P.  3  conititucndis.  ibid.  1741.  4. 

de  iure  rcverfioni«  feu  retrogradatienis ;  von  dem 
Bäck' Recht  oder  RMck'FMf  GaUice:  Droit  de  JU» 
tour«  ibid.  eod.  4.  * 

in  roemonam  fa^culareni  Anditoriiv^etrim  novitet 
exfiructi,  ubi  de  illis  ICtis  agitur,  qui  Lip/iae  pro- 
fecerunt,  et  in  alii«  Academiis  niuneribu«  admoti  funt; 
adiecta  eit  Oda  iaecularis.  ibid*  eod.  4«  Cum  £gg. 
aen. 

^  de  transactione ,   teßamenti   tabulis  non  infpecfls, 
etiaai  in  caiifiis  Piincipum  S.  A.  L  inralida.  ibid* 
1742.  fol.  ' 
I,  II,  III  et  IV  ad  explicationem  ConAtut.  Electon 

Saxon.  38.  r.  3.  ibid.  eod.  — 1744*  4» 

—  dignitatcm  et  oiücium  XCti  iu  tolerantia  coniiftere. 
ibid.  1743.  4- 

DüL  de  bello  legum  contra  legea,  retorfiokie  ementitat 
'    metuendo.  ibid.  eod.  4. 
Progr.  de  interpretatioae  nltimanam  ▼olimtatiun,  per  prae» 
fwniionea  et  eomectum,  ibid.  1744.  4. '  * 

V  ad  Conftitut.  Elect.  Saxon.  33.  I*«  3  >  et  quidem 
an  iis ,  qui  migrare ,  aut  folum  vertere  ab  ipla  Re- 
publica  aut  alia  neccflitate  coguntur,  immunitas  a 
cenfn  emjgrationis  tribueitda  üt,  aut  neganda?  ibid. 

1745-  -4- 

de  ufufructu  vidub  legibus!  Germanorum  adfignato^ 
praecipne  JLtihtuchi  et  Ijeihgeding,  ibid.  eod.  foL 

—  VI  ad  Conftit.  .Elect.  Sax.  38.  P.  3»  ibid.  eod.  4. 

*- in  quo  probatur,  utilitatem  yerum  et  unicum  elTe 
principium  iuris  naturalis. .  ibid.  1746«  4* 

DIU.  rrinc;i]nuiii  cognolcendi  iulti  et  aequi,  verum,  evi- 
dcns,  adatquatum,  cx  utilitate  deicendere,  iUtens. 
ibid.  f  od.  4.     . "  ' 

Progr«,  de  Supervita  live  Sujravita.  ibid.  eod.  4. 

MI  ad  Cpnitit.  Sax.  38.  P.  3.  ibid.  1747*  4' 

Digiti: 
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ProgT.  An  pluralitas  votorum  etiain  in  illis  negötiis  lo-' 
cum  habeat,  in  quibiis  membra  UniverJitatis  tanq^uam 
Tinum  corpus  confi-derantur  ?  liipf.  1747.  4. 

de  fatali  probationis  offerendae  pecemptoxio*  ibid. 
eoä.  ,4. 

de  Ubellpf  immafscn  es  tmhracht^  reiiciendO)  ü  iu» 
lameatuiii  delatum,    etiamfi  praeftetur,    vel  nulliun 
'  vel  incertum  effectum  in  concipienda  lententia  litis 
deciforia  eft  habiturum.  ibid.  eod.  4. 
Unde  nomen  theome  et  praxeos  oitum  üt?  ,ibid. 
eod.  4«  ' 
^  de  iure  exigendi  cepfus  cmigrandi.  ibid.  1748*  4* 

—  de  generoii  ^«  generoüutis  titulo^  viris  eque&rihui 
infigniter  et  meritis  tributo.  ibid.  eod;  foL 

quo  cafii  ius  retorfionis  et  detractus  Gonftit*  Sax; 
Elcct.  38-       3  permittatur.  ibid.  eod.  4. 

—  de  aitero  detiactionis  fundameuto  in  re,torlionuiu 
docUina.  ibid.  1749.  4. 

de  woralitate  in  delictis  attendenda«  ibid«  1750«  4* 

£ey    folgenden  Difputationeti  führte  er  nur  das 
Praefodium: 

Ji,  D.  Steg^ri  DifT.  de  vindlciis  manibus  confertift  fu* 

mendis  ex  lege  XII  Tabulariun.  Liipf.  1737*  4* 
C»  W-  Küftneri  Diil.  de  litu  pignorum  capiendonim 

in  Republica  Romana.  ibid.  1743*  4« 
C.  E.  Dey^ingii  DilT.  ad  L.  Fabiam  de  plagianis. 

ibid»  1745.  4.  . 
Einige  feiner  Reden  ßehen  in  den  Reden  grols^  mi 

vornehmer  Herren.  • 
Epiftolas  ad  Job.  Meurfium  fcriptas,    cum  notis  hi- 

fioricis  illultratas,  verfprach  er  zivar^  erfüllte  aber  das  » 
Verfprechen  nicht.    Dies  gegen  Schmerfahl     a.  0» 

TcrgU  Jnxill'«  Bftcherraal  8fc.  9,  S.  61-*  78.  — .  VnirtMlndko^ 
aUcr  'WißcnTch.  u.  Künfle  Th.  30.  S.  it^t tt98»  fT^id- 

lßc.h*s  Gefchichie  der  |«tztlcb.  I\echtsgel.  Th.  1.  Sjagp  — Jt«. 
—  S  c/imerfnhl's  ZuvexUUT.  Naohlichien  von  ,|Ungft  ver- 
Xloxb.  Gelehrten  B.  fi.  S.  537  —  55«.  —  Oratio  parentalis  in 
'  obitum  C.  (7.  Fm  c  7i  f^n  h  e  r  ^  i  i  y  dicta  a  ./.  G.  Bauero, 
I.ipf.  1752.  4.  —  U  u  nh  e  L's  Karhrichtcn  von  verfiorb.  Ge- 
IcliTtcu  ü.  1.  S,  ia7.u.  f.  —  Jßrneßi  a.  a.  ü.  S.  190— 
*93-  '  •         '  . 
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Hbci^  (H.^  —  Rackbat  (K,  Ch.^  .  7/ 

Reck  '  (H  e  i  n  r  i  c  h). 

Senior  des  gnfilichm  JUSnißeriums  su  HimpUn: 
geh.  dafelbß  am  ajßen  Julüu  1727;  £^eß.  am  •JCeti  jiprH 

»798.  ■  ' 

Erbauliche  Gedanben  von  den   Nellten.  Angtburg 

1755-  8.    .  '  • 

von  Reck  (Philipp  Georg  Fried- 

Rica}. 

Heß^en'CaJJelifcher  Reßierun^srath j    und  von  1764 
Iis  179s  9  wo  er  refignirte^  AmtsverwaUer  dtr  Graffchaft 
Ranzau j  Haus*  unJ  TÜrchfjjielvogt  zu  Barmfiedt:  geh», 
zu  «  •  •  •  im  Hanno V er ijchen  am  iQtm  September  1710;. 
gtß.  am.t^en  Februar  1798« 

*Kuiz£iefafste  Nachricht  von  dem  Fjal)lilTcment  derer 
Salzbiiri;iichen  Kuugranttfii  zu  Kbeaczer,  in  der  Tro- 
vinz  Georgien  in  NordamericaJ  wie  iolche  auf  Ver- 
langen voil  dem  Uni,  Kegll«  von  Reck  zu  Ranzau 
mitgetkeilb  worden«  Hamburg  1777*  8* 

6ak  heraus: 

*D.  Martin  Luther 's  Predigten  über  alle  Sonn- 
und  Fefitags- Evangelien  durchs  ganze  Jahr.  aXheile« 
Altona  1792  —  1793.  8- 

•  ycTgl.  Kordel  im  AUgcin.  liitenur«  Anseigcf  sfloo.  8*i906ii*l* 

«  * 

Reckert  (Karl  Christian).  ' 

Erß  Stadtfekretar  zu  Spandau  y  hernach  landgräß» 
HeJfetfHomburgifcher  und  fürfil»  HokenzoUerifcher  ac* 
ereditirter  Hefidefit-  und  wirhlicher  geheimer  LegationS' 
Tath  am  hönigl,  Freujjifchen  Hofe  zu  Berlin  wie  auch 
Bitter  , und  geheimer  Rath  des>  Ordens  der  Vorfehung: 
geh,  zu  Minden  in  Weßphalen  i739»  g^ß»  2oßcn 
Februar  i8oo«  ' 

•Kleinigkeiten.  Berlin  1765.  12.  .   •  ^ 
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*  Scherze.  Berlin  1765.  8« 

Vermif eilte  Schriften.    3  Theile*    IVlünßer  w^i  V^^r^ 

1770— 1773.  8.      ^  s 
Idylleü.  eheiid.  1770.  &•  , 
Ainazonenlieder.  ebend.  1770.  8*  < 
Der  junge  H^ld,  in  4  <7e£angeju  MitVigii^teii*.«bea4. 

1770.  8.  .       .  - 
Idyllen,  mit  Gefang.  ehend.  1770.  8«    '  ' 
Sinngedichte,    ebend.  1773.   8-    {l  iefe  5  Stücke  fiehen 
'     auch  in  den  vermiichten  Schriften^    Zu  ßiel  in  der 

Schweiu  erffhimL  ein  Nachdruck  davon,} 
*D'ie  Erfcheinung  auf  Friedrich  den  Unfi^blicheto. 

Berlin  1770.  .  .  • 
*Das  Grab;  ein  mufikaUiTches  Stuelci  •  •  .  1775.  «  •  ^ 
*Pfttriot,ifche  Gedanken  über  die  GefundheitserhaituDg 

des  I.an^lv'ol]^es.  .  .  .  1776.  .  . 
•Winter^einählde.  Berlin  1^77.  gr.  8«  2  Ausgaben« 

*  Lieder  meiner  Muie.  Aend.  1782.  8* 
^Klaggelang  der  Urne  Leopold*« .vork  Braunfchweig 

aETein  Andenken  geweÜbet  den  14  May  1785.  «  •  • 
Fatriotenlied  auf  die  Genefung  des  nnifterblichen  Mor 

narchen  Friredriah^s  II.    Berlin t    dqn  24  Apnl 

1786.  .  .    *  ^ 
Freudenlied  auf  den  grolsen  König ,   deHelben  Inhalt!. 

,•  •  •  ^ . 

Der  Kranz,  an  Hrn.  Kanonikus  Gleim.  Berlin  1786*  <• 
An  die  Patrioten'  bey  Fcie4rich*a  Tod  am  J7  Aug. 

1786-  ebend.  1^86*  8* 
Trauerrede  anf  den  verewigten  König  Friedrieb 

den  II  gehalten  in  einer  zahlreichen  Veifannnlung 

edler  Freunde,  ebend.  1786.  8* 
Auf  Friedrick  Wilhelm;    ein  Ceipiäch.  ebend* 

1786.  .  . 

Damöt  "und  Fhyllis ;  eine  Idylle,  ebend.  1787«  -  • 
Blumen;  an  dien  Krönprinz  Friedrich  Wilhelm. 

1789.  .  •  '  ^ 

An  den  Hrn.  Herzog  Fri^dr.  Eugen  von  Würtcjai* 
berg.  1789.  .  .  "  '  ' 

Troftgefaug,  an  die  Prinzeflin  Ferdinand  von  Preu- 
Isen  K»  H.  über  den  Verluß  ihres  älteXten  öul^ne!. 
1790. 


Dapimis  und  Kloe ;  -  eine  Idylle  mit  Gefang )  an  die 
^   £r]^^iinzelE;n  von  Oranie^n.  Berlin  179 1.  •  ^ 
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Opfer,  an  den  Herzog  Friedr.  Eugen  von  Würtem- 

berg.  Berliu  1791.  •  • 
Sang,    an  die  ErbprinzefTin  von  Schwar/burs; -Rudol- 

ftadt,  gebohrne  Prinzeiün  von  HelTen  -  ]  loiril^nrg.  .  .  ♦ 
Triumphlied  au£  des  Königs  Fried r.  Wilh.  Wieder- 

httiift  in'  Berlin  nach  'dem  Feldzuge  aus  Böhmen. 

Berlin  1791«  •  • 
Ein  Wort  der  Ermunterung  an  feine  Mitbürger  zur' 

Erweifuiig  unverbrücliliciiur  Treue  iur  iliren.  vieige- 

liebtelten  König  F  r  i  e  d  r.  Wilh.  ... 
Lied,  an  die  regierende  iLünigin)  im  Bade  zu  lireyen- 

walde.  1793*  • 
Lied 9  an  meine  patriotifchen  Bruder,  nach  der  Erobe* 
.  nmg  von  Maina,  den  26  JuL  1793.  •  • 
Triiunpligerang,  an. den  regierendenf  Hm.  Herzog  Karl 

von  Braunfchwcig ,  als  er  die  Franzufen  .den  I45ej3t.  1 
1793  bey  Pirinalens  gefchlagen.  ... 

TriumphgeXang  auf  den  Generalf eldniarichall  von  Möl*  . 
lenaorf  auf  den  Sieg  bey  Kaiferslautern.  .\  . 

Die  drey  Grazien  auf  die  hocliRe  Vennahlungsfeyef 
der  Kromarinzeißn  Lnif  e  imd  Friderike  von  Freu- 
den K.  H.  geb.  Frinze%men  von  Mecklenb.  Sdelitz. 

1793.  r  .  ' 

Aujf fitze  und  Ueberfetzungen  in  periodifchcn  Schriften^ 
befonders  in  den  JB^rlin«  neuen  Mannigfaltigkeiten^ 
thmU  mitf  tkeiU  ohne  feuun  Namen. 

Veigl.  V,  H,  S  chmi  dt  s  und  Mehring**  Keaeftei  gelehnei 
•    BerUu  Th.  2«  S.  119* 

Reclam  (Marie  ^Henriette  Char- 
lotte), 

Gattin  des  Folgenden. 

Tochter  des  A796  verfiorbenen  Konfißorialraths  S. 
h  £.  Stofch  zu  Küßrin:  geh.  zu  Uno  in  der  tiraf" 
fchaft  Ruppin  am  i^ten  May  1739;  geß.  am  QÖfien 
Februar  1799, 

*Briefe  der  Demoifelle  S****  nebft  einigen  von  iliren 
..Gedichten.  Frankfurt  u.  Leipz.  1775* 

Recueil  de  FovÜes  fugitives.  k  Berlin  1777*  8* 
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•  Biographieen  aus  der  Brand enburgifchen  Gefdiichre. 
.'iftcs  Stüch :    Waldemar;    aus  dem  Franzönicheii  des 

.  Hrn.  Reclam,  von  der  VerfalTerin  der  Briefe  der 
Demoilelle  S  *  *  *  *.  Berlin  i/Sß.  8- 

Mehrere  Gellertifclie  Oden^  von  ihr  ins  Franzöfifche 
überfetztf  befinden  fich  w  der  Saxmalung  FtanzöfiTcher 
Lieder 9  die  Dumas  zu  Leipzig  herausgab^  uniiu 
dem  von  Henry  zu  Potsdam  beforgten  Franzöüfchea 
Gefangbuch. 

Bey träge  zu  den  Feyerilmidea  d^r  Grazien  (Bern 
1780.  80 

Von  ihr  find  alle  Bafedowifche  in  der  von  Fajon 
de  Monce^ts  verfertigten  Franzößfchen  üeberfetiuug 

des  Elementarwerlvs  (Berlin  u.  DeiTau  1774). 

Vctgt  Schmidt  u,  Mehring     a.  O*  S,  tig*  —  Mme/ti 

Reclam  (Peter  Christian  pRiEiD- 

rich), 

Gatte  de^  Vorbergelienden. 

•  Kam  im  /.  i748  ^"f  reformirte  Teutfche  Cym» 
nafium  zu  Magdeburgs  und  1758  auf  das  königl.  Fratf 
%öfifch€  Gymnafium  nach  Berlin ,  wo  ihn  fein  Vater  der 
hefondem  Auf  ficht  des  Franzöfifchen  Predigers  ühergaL' 
Im  J,  1765  ward  er  Katechet  und  Prediger  und  1763 
dritter  JPrediger  der,  Franzöfifchen  Gemeine  im  Friedrich»» 
w^'der  zu  Berlin  j  wie  auch  feit  i775  l^^^'cr  der  ohern 
Klaffe  im  Franzöfifchen  Gymnafium.  Geb.  zu  Drlagde- 
hurg  am  i&en  März  1741 ;  .  geß.  am  ss/Zef|  JanUar 

1789-  .  . 

S^hon  i78i  machte  Joh,  Pe$er' Erman  den  Plan  zu 
der  HiAoire  de  TEtablifFement  des  Refugies  Ftan^öb, 

und  verband  fich  zu  deß'en  Ausführung  mit  Reclami 
und  fo  erJcJiiencn  ( von  Krma  n  und  Reclam^  Me- 
moirt'S  ponr  fervir  k  riüftoire  des  Refugies  Frant^ois 
dsms  ies  EtaU  du  Roi.  a  Berlin  1782 —  1794-  8  Voll. 
.  gr*  8«  (X>ttf  S  letzten  Bände  find  von  E,  allein*  Die" 
Ausgabe  des  Jün  (1790)  wurde  durch  Reclam*s  Ge* 
fundheitsumßände  verzögert.    An  die  erße  Lieferung 

•  deffel' 

■ 
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ieffdben  hatte  er  einige  Wochen  vor  feinem  Ende  die 
letzte  Hand  fdegt»)' 

Auch  mit  Ermäm  •  * 

Ifenibire  hiÄorique  (m  la  fondation  de«  Colontes  Frrm- 

coilcs  dans  les  Etats  du  Roi,    public  ä  Toccailon  du 
Jubile  cele])re  le  29  O.ct.  I/Sj-  a  Berlin  8» 
Sermons,  ibid.  1782.  8* 

Sermon  prononce  dans  le  temple  de  la  FrledrichsiBädt  k 
Berlin  pour  Tinftallation  de  Mr.  le  Fa&eur  Haucbe-  < 

•  corne  le  9  Juin  17Ö3.  ibid.  1783.  8- 

*Teiiföeft  phitofopfaiques  Air  la  lleKgioii.  ibid.  1785*  8*  * 
{IJeberj e tz Ml °;  eines  Theils  der  Garvifclien  Abhandlun- 
gen über  Cicero  von  den  rßicliten.)  ,      '  •  ' 

Oraifon  funebre  de  Frederic  II,    prononcee  dam  le  * 
temple  du  Werder,  ibid.  1786.  8» 

Waldemar,  Marggraye  de  Brandebowg.    ibid.  1787« 
9*   ^  V^gi^  \dBn  vorhergehenden  ArtihdJ) 

GaHauch  mit  Er  man  heraus: 

Moninnent  feculaire  confacre  ä  la  memoire  de  Frede- 
ricGuillaume  le  Grand,  mort  ä  Potsdam  le  29 
Avrü  MDCI.XXXVIII.  a  BerUn  1788.  8-^ 

SM  auch  fixe  Preifsfchrijt  von  Cochius  über  die  Neir 
ptngen  (1769)  ins  Framoßfche  überfetzt  habeOp 

Nach  feinem  Tode:  •   ^  . 

Sermons  für  divers  textes  de  Tecriture  fainte.  T.  I  6t 
H  a  Berlin  1790.  8-  "  * 

S4u  BildnUi- Von  Chodowieeki  tot  dUfm  Scmoas. 

Ycigt.  Eloge  hüftoiique  d«  Mx^  Reieidm  ftf  Mkw  Erman»  k 
Mika  t789-  8*      Etnefii  a.  a»  O.  8.  »95      &  ' 

R  S  D  S  R     (I  ti  N  A  T  Z). 

Studirte  zu  Fulda  ^  Cöln  und  WUrzburg^  bffuehte 
lernach  auf  einer  Reife  mehrere  Univerßtätefiy  auch  dio 
^enige  zu  Padua.  Jm  J.  1773  fiahm  er  zu  Erfurt  die 
medidnifche  Doktorwürde  an.  Ohne  eine  t^erforgun^  zu 
fuchen^  fchlug  er  vielmehr  die  ihm  angebotenen  Stellen 
ouiy  und  blieb  in  MeUrichftadt^  feinem  Geburtsort^  wo 
er  in  der  SdUe  4mt  Stitäim  den:fdnet  Hälfe .  bp- 
^*   Eiljter  Band.        '  »        .        n  V 
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dürfenden  Kranken  lehte^    und  mit  Frau  und  Kindern 
ßröftten  Thiils  von  feinem  eigenen  Vermögen  l^te.  Der 
ITürziurgifche  Fürfibifchoff  Franz  L  ^dwig  trug  dm 
eine  hehrßelle  hey  der  Vnivei'ßtät  zu  TVürzbur^  an :  er 
.lehnte  jie  aber  nut  zu  grofser  Mefcheidenheit  van  fifl^  ak 
Endlieh  liejs  er  fieh  doek  iewegen^  das  Phyßint  zu  Ncv 
ßadt  an  der  Saale  anzunehmen»     Er  verwaltete  es  mit 
eU%er  feltenen'  Uneigennütugkeit  und  ^Treue^  l^gt^ 
auch^tuieder'  niederf  und  kehrte  nach  Mellrichfiadt  zurüdu 
ßeh.   dafeibß   am    lOten  Julius    174^;    §fß^  dem 
^Schlachtfeide  in  einem  Gefecht  mit  dmt  in  jenen  Gegen^ 
den  feindfeli^   wütenden  Franzofen  ^  >  g^g^f^  welche  er  mit 
den  Bürgern  und  Bauern  ausgezogen  war^  am  Q^fien  Au* 
guft,  x^gfi. 

Diflertatio  i^aug,  fiitens  epidf&nuaxat   ut  Alellei^adii  To 
eadiibuit*  Erfoid.  1773.  4* 

I^er  Gafsn^rifche  Teufel  unter  den  Handgriffen  ehiei 

geiitlichfen  Arztes  und  FreydeuKers.  Eilenach  1777.  8« 

Arbeit  und  Lohn  der  auf  dem  Lande  angeliellicn  Acrz- 
te  i  nebft  einem  Mönchsbriöf  und  zwey  Doktors* 
f  'Gutachten.  Franlcfurt  und  Leipzig  1789«  8* 
•Der  Tod  in  Töpfen;  zur  Warnung  für  diejenigen, 
die  gelund  feyn  wollen,  oder  vor  der  verkeluieii 
Sorge  für  die  Gefundheit ;  ein  Lefebuch  für  LeuU» 
äie  keine  Aerzte  ßnd«  Hüdburgbaufen  1799»  ^ 

Vergl.  Wüisbiirg.  geL  Anzeigm  t797*  9*  n.  —  6«  Ckr* 
^  '  SteBoid's  49catebtiil£simi>tf)t  wi  Jteder.  Natnberg  tf79^*8- 

Mit  itr  eUli«iittt«  d€§  Vetüp^hemm*  Nationalzcirnng  der 
'     Peutrchcn  1797.  St.  8-  S.  164  u.  f.  —  Schlickte groll't 

KcXroloff  auf  das  J.  «796.   B.  fl.  S.  359  —  57<^.  —  Dciü^wiird. 

ans  dem  Leben  aiiiigezeichiieter  Teutfchen  des  JLfiUjA  Jahll^.  6. 

76a-^765U  —  Mrnefii  JL»  a«  O»       1^  £• 

Lehrer  der  Theologie  im  FrancifcanerklofUr  zm  Uah 
herfiadt:  geh»  -zu  Faderhom  am  $t#n  JiUias  1746^ 
am  ißten  Januar  1792, 

,^  Sonderbare  VereheHohungtart  eines  Katholil^en,  von 
••kMMt  FxaafiUisaaer  all  un/piiaubt  aiu  kathoUA^Mn 
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Halberfi.  1785.  &   C^^^'ö'- Jo^^^^al  von  u.  füiTeutfchl. 
Jahrg.  2.  1785-       121  — 137.)  *       '  '  • 

Mehrere  Difputationen ^  dU  unter  feinem  Vorfita  gehal" 
ten  wurden .  z.  5.  ■ 

ßocCxina  Catkolica  de  deceiil  praeceptis  decalogi  et 
firoteiiL  aairae  le^b  liücrainentis«  Halberft/  1767*  4«  < 

flmies  de  principiie  äieologiae     legibus,  ibid«  1789-  4* 

•Apologie,  aus  katholifchen'Grundfätzen,  des  7ten  und 
fiten  Paragraphs   des    weifen  Religionsedikts  König  » 
Friedrich  Willi elm's  von  Preullcn,    widet  da» 
er^e  Berlinifche  Fragment  über  Aufklärung,  imd  wi- 

^der  alle  unter  dem  gemifsb  rauchten  fchönen  Namen 
itt  Bliilofophie  ver&eckte  Deiftifche  und  Sociniani- 
[äue  7 ro^lyl;e0macher*'  Ein  Wort  zur  Befaetsigung 
aller  treuen  ^katholifcheIl  Unterthanen  Sr.  königU  Ma« 
jeüät  von  PreutTen.  ebend.  1790»  .8» 

I 

Rediger,  auch Rödiger  ^)  (Andreas). 

Pfarrer  der  reformirten  Gemeine  tu  Worms:  geh» 
XB  Oberifßgheim  in  der  (iraffchaft  Hanau  am  Xütet^  Joi* 
HMdr  i7ft3;  geß.  17719. 

Antrittsp redigt  zu  Worms.  .  ,  •  1747-  4* 

*Nothwendige  Erinnerung,  eines  JLehrera  an  feine  Ge-  ^ 

meine.  Worms  1750.  .  •     '  , 
*'KmBa  Vtfizm  Vj&rluck  m  einer  nähem  Prüfung  dea 

Hrn.  D.  Hetimann*s  ErweÜs,  /  da£i  die  Lebre  der 

Reformisten   vom  heil-  Abendmahl   die  rechte  und 
wahre  fey,  famt  denen  dadurch  veranlaüiten  Gegen*  . 
fchriften.  Frankf.  1765.  8*  ' 

Rettung  der  Unfchuld  der  Evang«  reformirten  Gemein- 
de in  der  Reichstädt  Worms  gegen  die  ungleiche  ' 
Ablichten  V  welche  ihr  in  dem  pflichtmäOigeit  Zeu^» 
'nils  der  -  Wahrheit  4cs  Evan^^  tiuther.  MihifterU  zu 
Hamburg  aufgebürdet  yrerden^  Wolleui  Dulteldorf  und 
iFrankfurt  1767.  4- 

Betätigte  Unfchuld  der  reformirten  Kirchen  und  bcfon- 
ders  der  Evang.  reform*  Gemeinde  in  der  freycn 
lUicbsftftdt  Wotm*  gegen  die  unglimp£lidhe  Befchul>  . 

>» 

^  Auf  einigen  febin  Sohtiften  nennt  tr  £ch  BBDIGSA»  auf 
*  Mcm  RiDI>IOSB^  ;Utatettf  ifi  to  G«fc}il«^iit»iiiat.       *  ^ 

f 
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dignngeii  des  Hm»  Senior  Göz^^db  in  Hambiirg. 
17685  4. 

^Lobfchiift  auf  den  Verftorbenen  ErzUfcliof  und  Kur- 
fiirften  von  Mayne  Erndterich  Jofejih,  Fiiirfi:  Bi> 

fchoflF  zu  Worms.   Cailsruhe  1774.  8-  • 
*Die  GlückfeHgl;eit  und  Freuden  des  Pfälzer  Landes 
bey  der  preiiswürdiglten  Regierung  feines  durchlauch- 
tigfteii  Kurfurfiens  Karl  Tlieodor'««  Frank&rt 
1775-  8.  ' 

Red^hamer/  auch  RedIhammer  0o- 

seph). 

Exjefuitf  Doktor  und  Profeffor  derrTheologie  auf 
itr  Vniverßiai  zu  Wien;  geh.  zu  .  .  .      gefi.  •  .  • 

PhilofopUa .  natnralift.    Tomus  I.    Cum  IX  tabb.  aen. 

Vindob.  1734.  —   Tomm  II.   Cum  XVI  tabb.  aeo. 
i    ibid«  eod.  8» ,  - .    '    "  * 
Inftitutionet  fdiohiftico  -  dogmadcae ,  quas  in  Univerfita- 

te  y iennenll  auditoribus  f uis   expoluit.    T,  I  —  lY. 

ibid.  1756.  4-     '  '  '    ♦  * 

De^  gratla  Clirifti.   ibid.  1766.  4. 
De  virtutibus«  theplogici^.  ibid.  1767.  4- 
De  ineamatione  rerbi  divini.  ibid.  1769«  4* 

ReqSLS&ERQER,   auch  REGELSPEkG£R 

(Johann  Christoph'^')). 

^  Studirte  zu  Crems  die  Humaniorcn ,  trat  i75*  ^ 
den-Jefuitenordenj  lehrte  hernach  zu  Marburg  in  Untet» 
*ßeyermark  ein  Jahr  in  den  GrammatikalklaJJen  j  ßudirte 
aUdanit  zu  Grätz  Theologie^  erhielt  dort  das  Bakkalaur 
•r^y  nnd  hatte  die  Auf  ficht  über  eine  Stiftung  für  16 
arme  Studirende,  yim /riicrcßtin  zu  Wien  bekleidete  er 
die  Stelle  eines  Präfekteft^  güb  in  der  Teutfchen  Spra» 
fhe  Unterricht  ^  wurde  1763  von  der  dortigen  Vniverfit^t 
mit  der  Magißerwiirde  beehrt  und  erhielt  das  Lehramt 
dor  Dicht*  und  Redekunß.   ,  Er  werwäluto  do£elie  6 

p  '     ,  - 

Digitized  by  Google 


.  «  ■  •  *  « 

RsouiBUMa  .(JooAinr  Cnittoni).  .85 

Jahre  am-  akademifchen  und  24  J^^^rt  am  Annaifchen 
Gymnaßum»  Gek.  zu  Stagendorf  in  Niederöfireich  am 
^ifi^n  September  in geß,  nm  2ißm  DeeerAher  i797#  • 

Fane^yricus  Divis  jVJartyribiu  Casmae       Dumia*   ^  ' 
no.  Viennae  1759.  foL  '  ' 

.HochseitUed  auf  die  Vennählimg  Jofe|ih*8.  II  ioit 

Jofepha  von  Bayern,  ebend»  .  1765):  8* 
•Idylle  auf  die  Abreife  I.  K.  H,  Marie'n  Charlot- 
te'n,  Erzherzogin  in  Oeftreich.  ebend.  1768^  8«  , 

Gedichte  auf  die  Abwefenheit  und  Aokunft,  Sr«  ML 
Jofeph\IL   ebend.  1769.  8* 

Ode  auf  die  Ankunlt  I«  JK*  H.  jt^eopold'i^  und  JUui« 
fc*m  (ebend.)  1770*  8« 

Aiif  Raben er*8  Tod;,  Tröftungsgefaog  a^  SacibCnu 
ebend.  1771.  8»  * 

Carmina  Chphi.  Regelsperger  —  reqitata  a  po<ireof  • 
♦     alumnis.  ibid.  I771.  8« 

Auf  den  Tod  des  Fürften  Wenzel  von  Lichten«- 
ftein.  ebend.  1772.  8* 

Ode  auf  die  Abwefenheit  des  Kaifers;  ebend.  1773%  8* 
.  Feyerl^e  Wünfche  an  den  Hm.  Anton^  Edlen  von 
Trattnern,    als  er'  (ich  mit  Fräul.  Jol^ephe*^^, 
Martfchliäger  verinälilLC.    ebend,  1775.  fol. 

Kürze,  deutliche,  gründliche  Arileituug  zur ll^ohuungs-  k 
,kunft  und  Algebra*  ebend»  1779.  16. 

An  die  Marianifche  Verfanunlunc ,  unter  dem  Titel 
Maria  Himmelfahrt  am  Tage  des  soojähri^en  Jubel* 
fefies.  ebend.  1779.  4.  •  * 

^Fkofodia  feu  de  fyUabiinm  dimenfione  verfu  breviore 
et  lucidiore  fcripta,  et  exemplis  illuftrata  a  C.  R.  — • 
ad  iuventutis  uluui  ad  (litis  verfuum  lyricorum  fchcina- 
tis  edi  ta  a  Francifco  Sc  ho  m  b  e  r  g  e  r ,  in  Caefa- 
reo  regio  Gymnafio  ad  5.  Aimae  faeticae  fcofeHuro. 
publ.  ordinario»  ibid.  1784«  8* 

Ode  an  den  Helden  Laudon,  den  sehnten  und  grdCl* 
teil  Belagerer  Belgrads,  ebenda  1789«  8^  ' 

Befchreibung  der  Ehrenpforfce  auf  dem  Stock  am  Eifen- 
platze ,  bcy  der  RüqJiUunft  Kaifers  Leopold  II 
aus  Fraulifurt,  ebend,  1791.  .41  -  . 

Horaz'ejia  Dichtkunft  in  neu  entdeckter  Ordnung« 
das  voUkommenftc  Iiehrgedidit^  ein  Jideifterftück  der 
Nacfaabmungftkunft  und  Kurse.  LateiniTch  liach-  einer 
achthundertjährigen  Handfcbrif t  j  überfeinst  in  eben 

■ 
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■        ^         '  '  ' 
dletelbe  Vertart,  mit  Commcntar^  Anmerl^ungen  un^ 
Lefearten,    und  einem  Auszuge   aiw  Ari&oteles 
iDiclitkunft.  Wien  I797.  gr.  8« 
Ad^  D.  Ketzer  carmina  B  a Ib  i  editurumi^'  in  d^r  Sltt» ' 
mevi^e  der  MuTeH  (Wien  1790). 

HandfchriftUck'hinterUefs'er: 

Ein  durchfchoßenes  und  mit  vielen  eigenen  Zufntzeh  ver» 
•    mehrt  es  Exemplar  feiner  Anleitung  zur  KecheukunS 
und  Algebra. 

Chmefifche  Ode  aus  dem  Chi  Kinit  dem  dritten  ihit 

.den  fünf  kanonifchea  Büchern  -^om  ertten  Bimge. 
Anakreon  in  St>]irat«s  Kleide  (als  Beyfpleß  von 

,  den  Gränzen  der  Verfiandlichkeit). 
Die  Kunitz    die  Muttqr  des  Erlöfers  zu  verehren»  in 

gebundener  Rede. 
^uch    einige  matkematifche  AujfdUe^    deren   Titd  und 
Inhalt  man  nicht  angehen  kann^ 

Vergl.        X»uea*s  gelehrtet  0«ffi«l«li  B.  1.  St«  •»  8*  4t— '44» 
—  Alter  im  Allgem.  limr»  Ailsti^  1797«  ^*  7St-  >99S* 
8*  755  —  757*   iS^i*.  8.  1918  u«  fi  --^  Srntf/Ii  m.  a«  O.  t* 
;»99— «ot. 

Regenfuss  (Veit  IfiERONYMUs). 

Studirte  teu  Nürnbetg^  AUdorf  und^  nachdem  er 
hier  1717  die  Magißerwürde  erhalten  hatte  ^    zu  Jehn^ 

iVon  wo  er  1719  nach  Nürnberg  zurückkam  ^  predigte  und 
informirte^  i7fii  Stadt^Viknr  wurde^  17^5  aber  tfär* 
Ter  zu  Regelsbachj  1731  Dinkonus  der  Jnkobskirche  tu 
Nürnbergs  ^7/59  zugleich  SonntagS'Vef perpredig  er  in 
der  Karthimfe^  endlich  1.740  Pafior  der  Nümbergifcheu 

^Vorßadti  M^öhrd,  Geb.  zu  Nürnberg  am  yten  Junius 
169a/  geß.  an}  ü^fien  April  xjSS» 

Evangelifch  -  prleflerllcbe  Scblufsiede  ,  womit  die  Salz- 
burger Emigranten  nach  der  zweyten  Catechifalion 

.    in  der  Barfüiser -Kirche  zu  Nürnberg  der  Aufficht 

und  Erbarmung  Gottes  übergeben  wurden.  Nürnberg 

1732.  8.    Auch  unter  dem  Titel :  Schlufsrede  ^  daniit 

'ein  Theil  der  I73d^den  .sd  Aiiguft  aiigelcommetien 

Salzhurg-Durenhergifchein  Emigranten  hey  volkreicher 

Gemeinde  in  der  Barfüiser -Kirche  bey  ihrem  Abzug 
'  .  I  - 

•  • 
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der  Gnade  Gottes  anbefohlen  worden         u.  L  w. 

(Nürnb.)  1739.  8.  ' 

Gottfelige  Betrachtungen  über  die  fidben  Worte,  fo 
derHereog^des  Leben«  in  (einem  verdienftUchen  Sm> 
ben  geredet.  Nürnb.  I738*'8* 

Dreyhimäert  und  »wöIf  keilige  Buls-Uebungen,  auf 

alle  Wochen -  Tage  des  ganzen  Jahrs  über  die  Reben 
Bufc-Pralineii  David's.  Schwabach  u.  Leipz.  1741» 
8«  —  2ter  Theil.  ebend.  I74I*  8»  (.Ein  Auszug  aus 
den  31«  Bufs»  Betrachtungen^  die  er  von  l73i«— 1736 
im  dii  Buff  und  Bnchnfefpem  geiudten  htu.) 

Gute  Gedanken  ron  der  wahren  Bus,  als  dem  einigen 

'  heilfanien  Mittel  zur  Verbefferung  unferer  böfeii  Zei-  , 
ten;  allen,  welche  ihre  Seele,  bey  dem  derinaliligen  "  , 
groITen  Verfall  des  thätigen  Chrütenthums ,  zu  retten 
und  zu  bewahren  gedenken,    zum  gottfellgen  Nach« 
denken  wohlmeinend  mitgetheilet«-  O&olsbaäi  1752«  8* 

VergU   WilVs  Niirnberg.   Gel.  Lexikon  Th.  3.  S.   370  —  878. 
—  Ifo  p  i  t/e  h  *ens  %xtn  Suppicmvuibatid  zu  diefeia  JLcf&ikoir» 

a.  ai5.  '  - 

Regent  (Karl). 

tVnrde  Jefuit  1708,  lehrte  die  Grammatik  4  Jtihre^ 
war  Rektor  in  JiolUgien  6p  Mijfionar  in  Böhmen^  Mäh" 
rm  wid  Schießen  85.  Jahre*  Zum  Befien  feiner  Kirche 
war  er  in  feinem  hohen  Alter  an  die  Höfe  von  Oefireichj 
Poleft  und  Preufsen.geKeifet.  Der  letzte  ernannte  ihn^fo* 
gar  wäm  Mithefchätxtf'  und  B^Örderer  der  kathoUfchen^ 
Kirche  in  Berlin,     Geh ^  zu  Fi  ankenßein  in  Schießen  am,  * 

»in  Julius  i689i  e^JU  X»  Mariafchein  in  Böhmen  am 

§oßen^pril  1752.  .    '      '  * 

Zufats  der  übrigen  Irvthümer,   welche  die  Ini  Herzog* 

thum.  Schießen  befindlichen  Schwank! eldier  iÄ 
*  den  fogenannttin  GSftubeüsVekenntniffen  argliftig  yer^ 

fchwiegen,  vorgeftellt  und  widerlegt.   Fünf  ArtikeL 

.Neifs  1722—1724.  8t  . 
Exempcl^  der  Scblcfier,  oder  Vorfiellung  der  vornehm» 

fien  XngendenStv  Ued wigia.  *^bend.  1723.  8*  .  • 
Neo-Gonverfus  Catholicus,  fcu  praeelare  inftruotio  ritu 

Cathoilco  vivendi  et  uioiiendi.  ibid.  eod.  g. 


,  Digitized  by  Google 


-  •  • 

diriffliclie  Ablehnung  der  Ilauptunwahrheitcn,  welche 
die  Schwenkfclder  in  einer  Sclirü: t ,  fogenannt ; 
ölaubensbel^enntniTs  dec  n^ubek ehrten  Katholifcheiii' 
höc^  ftr^lich«und  vermeffentUch  aufgefelaet  falben. 
Neils  1724.  8-  ' 

I>6r  aus  «igenem  SefansbitcK  und  fonften  gebräueUi^^ 
dien  Büchern  des  Irrtnums  überzeugte  Schwenk- 
fei der.   ebend.  1724.  8« 

GewilTens  -  Skrupel ,  wartun  es  wider  das  GewilTen  der 
•  Schwenkfelder  fe-^Ti  foll,    ihre  Lehre  atu  verlat 
fen^  hingegen  den  katholifchen  (Rauben  an%unehiiielif> 
gewüTeimaft  anfgelöfet«  .eben4»  17^*  8« 

Unpartheyifche  Nachricht  von  der  in  Lausnitz  über« 
band  nehmenden,  und  hieraus  in  diq  benachbarten 
Länder,  infonderheit  in  Schießen,  einrcilTenden  neuen 
Sekte  der  fogenannten  S chef f erianer  und  2iiB- 
zendorf  ianer.  Breslau  1729«  8-  ♦  ,     /  ' 

Informatlo  de  libris  S^hwenkf eldianorum  JB* 

Informatia  de.fichwenkf eldico  Cantionali  et  erro« 
mm  ibi  contentorum  ex  eodem  cönfutatio.  •,•«•  8^ 

Defcriptio  doctrinae  S  c  h  w  e  n  k  f  c  1  d  ianae  et  demon* 
Itratio,  quod  illa  partim  puhlicae,  partim  Catholicae 
rei  niaxime  ßt  noxia  8» 

Inloruiatio  Mi£ßonem  a  S«  Caef.  Maicßate  in  Ducatu 
Sileliae  ad  converfionem  S6hweiikfeldianor;uii 
inftirnram  concemens«  ••••  8«  \ 

VcTj;l.  Volzels  BöbmiXcU^c  —  ScirnftileUcr  aui  dem  Orden  da 
Jcfuiteu  S.  179  tt. 

Regler  (Johann  Christoph).  : 

Studirte  zu  Neußadt  an  der  Aifch  und  su^  •  •  .  .  m 
ward  RegUrnngs^'und  Hof '^Advokat  zu  Bajreutht 

hatte  ßarke  Praxis^    und  kuUivirte  zugleich  die  fch&ki» 
^  Wijfenfchaftcn  und  neuern  Sprachen*     Geb.  zu  JSicußait 
an  d^r  Aifeh  um  ...  Okiober  %ffü7i  geß,  ans  «•«  Oktp» 
ier  1789. 

^Aede  bey  der  Aufriditung  des  neuen  Komödienhaiif 

fes  zu  Bayreuth«  Bayreuth  1762.  fol. 
^Hauchecorne's  geüSliche  Rede  über  die  Getechtig* 

keifc  Gottes  nacli  den  Textes  Worten  EL  LVpii  I»J 
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.  lUom  (J.  Cs.)   Rbg^bh  ^J«  Cn.)  •         S9  . 

ins  Teutfche  übeife^t,  von  J.  C.  R,      B«  Bayreuth 

1775-  4-.    \.       '   \  ' 
*  Mehrere  proJaifch&  und  .poStifcke  Auffätte'mnd .  VAtr^ 

*fijeinie  und  HglzTclmitte       in  der  tu  Culmbadb  liey 

Spindler  herauskommenden  Fibel. 

Vrrgl.  Fiket$Jch.0r*4  gclehftci  FUrAcAihaiBi  Bayreuth  B*  7.  $• 
159- 

Regner  (Johann  Christoph). 

Studirte  zu  Sagan^  Görlitz  und  Leipzig  die  Rech^ 
th;  machte  fich  nachher*^  als  Privattehrer  zu  Leipzigs 
durch  vieljnhrigen  Jleiffigen  Unterricht^  um  die  ßudirend^ 
lügend  verdient^  und  erkielt  deshalb  vbm  Kurfürßen  von 
Saehfen  eine  Penfion*  ßeh.  zu  Haihau  in  der  Oier^ 
laufitz  am.  6ten  jipriL  iJOQi   geßi  am  zQßen  Februar 

*788«  ' 

Diir.  epilt.  de  vero  bcneficU  competeutiae  fundamento 
quaedam.  Lipl.  1738«  4» 

D«  C«  A.  Ci  uiii  Gedaiü^en  voni  Hinqjnel  und  dex.Be» 
wegung  deilelben  feit  der  AnJ^uiift  Cbrijfti^  aus 
dem  toLU  überretKt«  ebend»  8*  * 

Kurze  VörfteUung  der  in  Churfachfen  üblicben  Reclite, 
infonderheit  mit  Rücl^üclit  auf  den  ^ciiiciueu  Burger 
und.  Ijandmann.  ebend.  1780.  gr.  8» 

Praktifcbes  Ilandbucb  von  der  Gerade,  von  den  fräuli- 
cheo  Gerecbtigl>eiten  und  dem  Ileergerätbe,  neblt 
beygedruditen  S(;atoten«  ebend»  1781*  gr«  8* 

£r  hat  auch  ,an  mehrern  gröfsern^  und  kleinern  Werken^ 
lefonders  an  den  Tobias  Richte r ifchen  Digefiis 
iuris  Saxonici,  doch  mit  erbetener  Verfchw  ei  gutig  jei^ 
ncs  i\ani€ns^  welchen  aber  Ho  mm  ei  in  der  l  untde 
XU  dem  Fromtuario  iuris  ßertochiano  anjiihrt^  mit 
*  gearbeitet  t^ßd  einige  neue  Auflagen  anderer  beßorgt» 

Veigl.-  (,'$€hulz*ensj  Dcichsfibitng  An  6udt  Leipzig  6.  «6$.  — > 
(Eck^i)  JCcipzif geL  Tagel^iich  anf  4at  J.  i788*  S.  §3  11. — 
Otto^s  Leaukou  ttcr  ObcilMUita.  Sclkfiftftclkr  B.  8*  Abtlt«U.  t. 
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'R£HB£i|f  (Johann  Heinrich  Ernst). 

•  ztt.  Göttingen  (?):  gd»,  2m  Soeß  in  dir 

Graffchaft  Mark  •  •  •      ^efi;  iJQfm  '  , 

Veifucli  einer  neuen  Grundlegung  der  Geometrie.  Göt- 

'tingen  I795  '(tfi^€»ix4  1794).  8.   Mit  2  Kupfertafeb. 

/    f  ■  • 

RSHBERGER  (AnDREAS). 

'  Stüdirie  ZU  N&rkhirg  f  Altdorf  und.  Halle  ^  beforgte 
hZj  JfSaniidat  feit  1740  iKe  Mittagspredigten  heym  keiL 
Kreutz  »Wr  Nürnberg  f  erhielt  1746  die  Pfarre  hey  St, 
Jobfi  -por  Nürnbergs  Und  ,1^6%  ßie  PredigerJUUe  bey  St» 
Jahoh'in  NUnAerg»  Geh  dafelbß  aift  iQten  NtnfeMir 
1716  t*  g^ß*  am  l6un  ]\flay  1769. 

Leiclipredigt  über  Je  f.  XLIll,  i  bey  dem  B«igrabiiilt 

Hrn.  Caftellans  J.  S.  v.  Pfinzing,  des  Letzten  fei- 
nes Stammes.  Nürnh.  1764.  gr.  fol. 

Biblia,  das  ilt,  die  ganze  heil.  Schrift  alten  und  neuen 

Teftaments  —  vormahls  mit  einer  Vorrede  J*  M.  ' 
''Diihert*n  herausgegeben  / iiun.  aber  ailfs  neue  iwt 
'  allem  Fletls  beforgt ,   mit'  einigen  Iwrsen  Anmetknn-v 

^  gen  nnd  erbaulidien  NufesanwendungeH,  auch  ebef 
vorrede  verfehen.  ebend.  1765.  fol.  \ 

Vorrede  zu  den  Evangelifchen  Zeugniden  von  Gnade 
upd  Recht,  fo  arme  Sünder  und  Kinder  zu  Jefu  dem 
Weltheilandei  haben,  oder  zh  Loop,  Franz  Fried r. 
Lebr's  geifilichen  Liedern  (cbßiia.  1745«  l^ngl.  I20« 

~  zu  der  Frau  Hofr'athin  Neubauer  gottfeligen  Sab-. 
baths-Belc^aftigungen  (Altdorf  1750.  8.)« 

—  zu  Job.  Rudolph  Ofiander's,  Archidiahons  zu 
Kirchheim  im  Wiiitembergifchen ,  bufsfertiger  Sünder 
Trolt  aus  den  Son;n-  und  Fe&täglich^n  F^vangelien 
'     (Erlangen  1762*  4*)*  « 

Zwölf  erbattlicbe  Lieder,  welche  den  Anhang  zum  Nüm^. 
berg,  allgemeinen  Gejangbuch  (  1769.  Q.)  ausmachen» 
(JDicfes  Gefanghuch  wurde  nach  einem  neuen ^   von  Ii» 
entworfenen ,  Flan  gedruckt») 

UjirUrere  geifiliche  Gedichte  von  ihm  ßnd  abgednukt  in , , 
•  den  zu  Nüntb.  i77o  herausgekom^lt$nm  ]ßvangelircbA 
.  ^Stcrb-  und  Todespfalmen* 
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»    »  ^ 

Prcdigtcntwürje  und  eine  ganze  nach^efchriehene 
Predige  Jmd et  man  in  (J.  A.  X)icf te Imai r 's)  l^lhren* 
gedäc^tutfi  Hza.  A«  Rehberger't  -  >(Nümb»  l^fü» 

^tfc/t  wac/i  feinem  Ahßerhen  erjchienen  Predigten  unter 
feinem  Namen  ^  die  aber  nicht  für  Jeine  Arbeit  erkannt 
werden.  »  • 


Veigt.  WilVs  KhTiil>erf.  Gel.  lieülioii  ■  Th«  8.  6-  tfÜ  ii.  f« 
Nhpitfek^ttu  sua' Stipplexseiid^iiid  zu'  diefem  Leadlion  S. 
•94  u.  £i  —  Das  erwähnte  £)  i  e  t  emair^i/eke  Ehrciifedicbt- 
lÜCi.  Waldaus  Diptycha  Ecciefijnun  NoTimbfr^enfmm 
contiuiiata  S.  gi-— 96.  —  Iii  cht  er 's  bio^raph.  l.exiHon 
geilllicher  Lioderdiclxtex  S.  899.        £rueßi  a.  a.  O.  S.  8ti 

RfiHBURG  ^(Friedrich  Leopold). 

Propß  des  Altlandifchen  lireifes  und  Paßor  zu  Mi^t" 

tdnUUrchen  im  Bremifckm:  gtb.  zu  BßrendorJ  im  Dattke^ 

hergifchen  i7ai;  geß.  1784« 

HeUgionftfriedenspredigt.  Ilaiiib.  1756«  4* 

Gedanken  von  der  Enthaltung  vom  Abendmahl,  abfon«. 
derlicfa  iii  fo  fem  folche  eine  Verleugnung  der  chtift- 
liehen  Religion  ift.  Hamb,  und  Stade  1772.  8« 

J^tnt^e  Predigten-  in  den  Brem-  imd  VerdiCchcn  Bemu* 
hungen.       «  x 

von  Rehdiqer  (Karl)« 

HönigU  Preufsifcher  Legaüonsratk  zu  Berlin:  geb. 
.  ;      geß.  1796.  .  *  .  ' 

^ Der  Statthalter;  ein  Trauerfpiel^in  5  Aufzügen,  fier* 
liü  1790*  8*  ' 

Rehfeld  (Karl  Friebrich). 

Studirte  erfi  Theologie  zu  Greijswald  und  Jena. 
Auf  der  letzten    Vniverßtät  verwechfelte  er  diefes  Stu» 
dium  mit  demjenigen  der  Medicin  ^    dcffen  Doktorwürde 
jw  1756  erhidu    £r  praeticitte  hierauf  3  Jahre  l^ng  zu 
•  Stralfundf    und  leißet^  bey  dem  dortigen  Feldlataretk 
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5^  BxHJFJbiiD  (Ejuu*  FaismK»}. 

wichtige  Diatfie»    Ntcfc  gedndigtem  Krieg  zog  er  i^dt 

.  nach  Greijswald  f  wurde  hey  der  ^  dortigen  Univerßtät 
jtdjurikt^  der  \medmni/chen  Fakultät^  und  ü  Jahre  nach» 
her  ordentlicher  Projeffor  der  Medicin,  Bey  Bkrichtung 
des  königlichen  GefundheitskoUegiums  für  Schwedifch' 
Fommern  i7Sq  übertrug  man  ihm  das  tnedicinifehe  Dir 
rektorium  deffelhen;  w^mit  das  Stadtphyfikat  und  die 
Oberaufficht  über  das  Lazareth  verbunden  war.  Im  L 
1791  ward  er  Senior  der  Univerßtät^  und  däs  Jaht  deär* 
auf  ernannte  ihn  der  König  zum  Archiater.  Geh*  zU 
Str-^dfund  am  9ten  Nov^mker  1735 ;  g^ß»  am  23jlen  Jof 
nunr- i7c)^,  > 

Diir«  inaug.  (FraeL  C.  F.  Kai tfcbmii^d)  de  febrlbus 
intennictentibut  et  fpcciatim  de  tertiaiia  fimpUcu  Je- 
1756.  4. 

-^-iMam  rfoetiis  in  utero  matemo  uzinam  excenuit^  nee 

ne?  Gr^'phiae  1760.  4. 
Frogr.    Corifpectus    difcipllnarum ,     qua«  complectitur 
fcientia  medica  ex  fine  artis  ÜEdutaiis  deductus.  ibid. 
1762.  4* 

DilT.  de  ino4o  agendl  mcdicamentorum  diaphoreticonifli 

et  rudoriferorunu  ibid.  1764.  4. 
Oiatio  inaug.  de  erroribus'  in  praeclpuia  de  foimandis 

Abi  regulis  diaeteticis.  ibid.  eod.  4. 

Frogr.  de  partibus  couiutuentibud  hiunorum  noftrorum» 
ibid.  1766.  4.        •  ; 

Diir.  de  curatione  febiium  continuarum  -puuidarum. 
ibid.  eo^  14. 

Memoria  vitae  et  meritorum  D.  Siegfr^ied  Caefo 
,ab  Aeminga,  I.  U.  Frof.  Gryph.  et  Confift.  Heg. 
Directoris, .  nnft  cum  Conunentatione  de  itritabSUkate . 
excedente  morborum  ac  praematurae  inortia  caufla* 

ibid.  eod.  4.  .       »  ' 

Diir.  PotifTima  fumma  genera  morborum  fimplicium,  qui 
fluida  corpus  l^imaaum  afiiciunt  demonitiata«  ibid. 
eod«  4« 

Progr*  de  affectibus  eprumque  effectibua  9  q^uoa  in  nobif 
producunt«  ibid.  1768«  4«  ^ 

—  Quid  de  niorbia  a  faicino  üt  babendum?  ibid. 
eod.  4«     ,        .  • 


'  Jrogr.  de  more  fafciis  involvendi^  infantes  nuper  natos^ '  • 

ipiisque  circa   aeris  temperiem  lervando  regimine* 

uryphiae  1769.  4» 
«u.  de  evolutione  foetusy  in  oviilo  OTari}  inuUebxis,  diu* 

ante  conceptionem  iam  ftructi,  reliquis  cirea  genera- 

tionem  latift  hypothefibus  ideo  quoque  praief ereWda, 

quoniam   dogma   üdei    de  refunectione  carnis  prae 

caeteiis  perfpicuum  reddir.  ibid.  cod.  4. 
Diir.  inaug.  contenant  en  abrege  un  Traite  mecanique 
,  '    et  raifonne  lur  Tart  de  raccouchement.  ibid.  eod.  4. 

Vermuthiich  von  dem  Rgfpondtnten  ^AnU,  Morieu 

(Amiruain^'Fran^is}*  \ 
Progr.  de  lifuozxi  anmii,  foetum  in  utero  baerentem 

circumdantis,  fontibus,   natura  et  utilitatibiis.  ibid. 

1770.  4.  • 

DiiL  de  remediorum  externorum  in  variolis  ufu  falutari, 
et  inprimis  de  balneorum  vaporolorum  in  retrogrei&i 
yaholis  falubritate.  ibid.  eod.  4. 

—  de  lentanun  puhnonui4  obftnictionüm  gene£  ae  dia* 
gnöIL  ibid.  eod«  4« 

—  de  Iltu  foetiis  in  utero  matenio.  ibid.  eod.  4.  % 

—  An  vis  iil-itabilis  'Hbrarum  mufcularium  innata  ipß« 
inhaereat,  an  aliiinde  ad  eas  accedat?  ibid.  1771.  4. 

Dill.  Axiomata  medico -practica  ad  curatlonuiu  febriuxn 
acuta rum  inprimia  Ipectantia.  ibid*  1773*  4* 

^  de  yenaefectiraia  ufu  et  abufu  in  pleuxitide»  ibid* 
1777.  4. 

frogr.  rarior  cafus  inßgnium  indurationum^   in  quam* 
/    piurimis  vifceribus  corporis,   in  infante  trium  aiino»* 

.  rum,    fectione  corporis  polt  mortem  iniUtutu  repertap  « 
rum.  ibid.  eod.  4. 

Diu.  (de  lubedine  fanguinis.  ibid.  1778-  4- 

Frojgr.  morbi  Angularis  e]^ileptico  -  cataleptici  opio  po* 
unimum  fanati  hiftoria.  ibid.  1788*  8«  '  , 

*£ine  von  dem  ftönigl.  GefuncQieits-Collegio  (zu  Greift» 
Wold  1788)  geforderte  Aeufserung  wegen  der  Kenn« 
eeiclien  des  Todes  und  VorKehnuigen  zur  Verhütung 
der  Erfüllung  des  Scheintodes;  in  C.  E.  WeigeTs 
Magazin  fiir  Freunde  der  Naturlehre  B.  i  (1794).  — * 
* AiLweilungy  wie  man  Ertrunkene,  Erdroileltc,  Er- 
frome,  v(m.  faulen  Duniten  Betäubte,  von  fauren, 
metallifchei;!  und  andern  mineralifchen  Dünlten  Er- 
ftickte,^.vom  BliU  Gerührte,  in  Ohunacht  Verftmke- 
ae  und  Vom  Schlag  Getroffene )  suletst  wie  man  neu  <^ 
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94  lUHFfMM»  (l^*  Fa.)    KtMKfinw  <J..  Flu) 

gßbohrai^  to^tfcheinende  Kinder  zu  behandeln  habe; 
'  i^jf»4*         *Des  Gefundheits  -  CoUegiuxzis  AeuJCseiimg 
•       wegen   der  gegen  die  Verbreitung  de»  «TCaerifchen 
Uttels  im  liiM^  zu  iiuich6ii4m  Vorhehmngen;  «ieiuL 
St.  2  (1795)-  '       >  > 

Vergl.    Waller  ins   TranerreAe   auf   —     K.    F.  Hehfeld, 
•      Grcifsw.  1794*  4.  —    üc  h  lic  h  t  e  g  r  o  ll's  Nekrolog  auf  dat 
J.  1794.  B.  9iv  8.  »76  —  980.  -f-  Brn^/ti  tu  ^  Q,*^.  ftft4v.X 

Rehkopf  (Johann  Friedrich). 

Studirte  in  der  FürßenfchuU  zu  Grimnui,  dann  auf 
der  Schulpforte  und  feit  175»  zu  Leipzigs    wurde  nuj 
der  dortigen  Vniverfitat  1755  Baecalaureus  der.FhiU» 
fopkie^  bald  darauf  Magifiet  und  Vefperprediger  an  4er 
^f*aulinerJiirche,     Von  mancherley  Leiden  gedruckt^  die 
durch  den  damahligen  -Krieg  noek  vermehrt  wurden^ 
gietig  er  1761  nach  Zwickau  als  zweyler  Diakonus  der 
.Jxatharinenkirche,    Im  Jolgenden  Jahr  wurde  'er  als  At» 
ehiduihonus  na^  Reichenback  im  VogtUmda*  berufen:  im 
/     /•   1769    tihery    als  General fuperintendent^  ordentlicher 
"  Prof eßor  der  Theologie  f  Abbt  zu  Marientkai  und  Eph^" 
rus  des  GymnaßumSf  nach  Hidmfiadt.    Dießen  Kuf  nfikn 
er  auch  an^    und  wurde  deshalb  zuvor  auf  der  Univerfi*  1 
täf^i^  Leipzig  Doktgr  der  Tkeologie.   Jjis  Vorliebe 
^das  VuuHand  folgte  er  1773  dem  Rufe  als  KürfaAf^ 
^  fcher   Kirchenrath    und    Superintendent  nach  Dresden, 
Geb.  zu  Leipzig  am  2ofUn  Januar  1733;  geß.  am  tSi0 ,. 
Mdrz.  1789- 

Vitae  Fatriarcharum  Ale^candrlnoniniv  fyecimefk  |^  II  et 
m;  AraMce  et  Ijajdnet  ciwn  notis«  lapf.  1757— 1759« 
4»  Speeimen  frUhien  nach  als  Difp^tation^ 

miUr  dem  Ittel:  Animadverfiones  Iiiftorico^prUicae 
ad  VaUid  Tatriarcbarum  Ale&andrinoruin  laeculi  ppmt 
et  fecundi.) 

De  philofophiae  cum  linguarum  £udio  coxdu^lgc^dae  nc*. 
celülate.  ibid.  1758»  4« 
*  De  Zwickavienßlruft  lirti^n^  QjäeiM^^iW  £udi9  i^apii«  - 
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AialeituRg  sum  richtigen  VerSaade  und  eAttil^Bheii  An- 
wendung der  in  Suclifen  jabrlich  an  Bufstagcn  su  er- 
Wärenden  Bulsitexte  vom  Jalir  1763.  bis  aufs  Jahr 
1765  (in  3  Abhandlungen).  Leipz.  1763  — 1765.  4.  . 

Jaaua  Hebraeac  linguae  Veteris  Teftamentl ,  in  qua  to- 
Im»  Codicis  Hebraci  vocahula  cum  xadicibui  et  ^rain-. 
matica  vocum  iLiffi€ili0nim  «nalyA^  comparentt  ut 
Uoguaj»  htiim  ftudiöfi  facilim  ea&dem  addifceie^  at 
felicius  in  perlegendis  Biblüs  Hebraicis  progredi  pof» 
fmt;  una  cum  Lexico  Hebraeo  -  Chaldaico  :  olim  ador- 
»ata  a  M.  Chriftiano  Reineccio,  S.  S.  Theolo* 
giae  Baccalaureo.  Nunc  feptimum  recenfuit,  emen- 
davlt,  auxlt  }.  F.  Rahkopf  etc.  ibid.  1769.  8« 
(Der  AdjunJit  Kr&ger  %u  Hrsimmitfchitu  bey  Zwickau 
htforgte  diefe  Ausgnbe  his  an  iat  xjtg  Kmpitel  des 
Jeremias^  ms  Um  der  Tod  ü^ermfehte.)  Editio  oeta- 
va,  iterum  edidit  ex  recenßone  fua  etc.  ibid.  1788«  8« 

Diir.  inaug.  de  Trinitate.  ibid.  1770.  4« 

Predigt  vom  Glauben  an  Chriltum  der  höchfieu  Weis- 
beit  des  Menfchen.  ebend.  1770.  8- 

frolulio  de  revcrentia  Terbi  diviai  Th^logo  inprimit 
commeildanda.  Helmfi*  t77I«  4* 

Frögr.  de  difcipliiia  tradendae  theologiae  acxoam.  et  ex* 
oter.  ibid.  i'TJTa.  4.  '  * 

^  Paflionis  dominicae  hiHoria  harmonica.  ibid.  eod.  4. 

^  Micha  e  et  Matthaei  in  loco  natali  Melliae  con- 
fenfus.  ibid.  eod.  4. 

^  de  vate  fcripturae  iacrae.  ibid.  eod.  4. 

Specimen  tfaeoiogiae  popidaria  in  expUcando  Iocq  de' 
fcriptura  (acra.  ibid.  1773* 

Ecklarende  Umfdireihung  der  Iieicten^elchichte  nnd 
letsten  R^den  Jefu  ChriftI,  nach  der  vereinigten 

.  Erzählung  der  vier  Evangelißen.    Halle  und  Itelniß^. 

1773-  8.  ' 

Progr.  Ijegatus  fecialis,  ad  Mal  ach.  3.  ibid.  eod.  4.  * 
—  de  peccato  in  Spirituni  fancLum.  ibid.  1774.  4. 
Grundrils  einer  Homiletik  für  £aine  Zuhörer«  ebend. 

1774-  8. 

Lehibuch'der  cfariftlichen  I^oraltheölogie.  Halle  1775. 8. 
Röfurrectionis  dominicae  hiftoria  harmonica.  Helmfiadii 
'    eod.  4. 

De  S  tep  han o  Ro  t  h  io ,  Rectore  Cygnenfi.  ibid.  eod. 
Progr.  de  perfona  Jelu  Chri&i  fcripturarum  N.  T. 
axpoi^.  >hxd.  eod.  4. 
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f  rogr.  llom^nliim  dootrinae  de  .  «ftgeKs'  ad  religicmen 

•  Ch^iftiaiiam.  Heliuftadü  '1776.  4.     '  * 

predigt   ain  200jährigen  StiftungsfeJäe-  der  Univerütäl 
lleiniitadu  ebend.  1776.  8-  •  \ 

•  Drey  Predigten  von  der  Beichte,  vom  lieUi^en  Abend-. 

mahl  und  Von  der  gelMIchen 'Geniefiting  Chxiliu 
^    ebend.  Z777«  8* .  Neue  Auflage,  jebend.  1782.  8*  , 
Prqgr.  Argunienta  perlbnalilatis  S]^yittts  £  dariifiittft  et 

certUEma.  ibid«  eod.  4. 
^Vbzugsp redigt    in   der   Stephansl^irche    zu  Helraftadt, 
. neblt  der  letzten  Anrede  Qn  leine  akademifchen  Zu- 
hörer, ebend.  1778»  8« 
Fredigt  ajpa  Frledensfeite«  .Dresden  1779«  8* 

Vorrede  zu  Balle*»- von  /oA.  J?riedric%  itfarii^i 
•    am  dent  Dmifcken  üteifettten  heil«  Lehren  des  chrift- 

liehen  Glaubens  in  öflFentlichen  Erbauungsreden  vor« 
getragen.  liicr  Band.  Dresden  und  Leipz.  1780.  Q» 

Recenßonen  4n  der  Helm&ädter  gelehrten  Zeitung.' 

Einige  Predigten  und  Ueine  Auffdue. 

Nach  feinem  Ahfterhen:  ' 

Predigten  und  Reden;  nebll  dciTcn  Leben,  von  feinem 
Sohne  heraii^egeben.  Friedrich&ltudt- Dresden  I7J)0* 

Sein  BiidniTs  in  den  ^chattentiflren  edler  Taitfdi'eii  H.  f ; 

Veigl.    (Ue    ehen    erwähnte    liehen sbefchreibuiig    feines  Sohnei 
(Kit  /  /  lyolrathf   Jetzt  PJarrcn  zu  Glohig  Unweit 
i        tenherg),       KoT4  Acta  hiftorico- eccieliallica  Th.  73.  3..  97^ 
^933.  —   Die  Ungeführten  SckatteuTiiTe  si  i63^i68*  ^ 
{Sek's)  Leipaig.  gel.  Taifebuch  auf  das  J.  1789.  fi*  tSi— 

•  '  —  IDie  von  iVJ,  B,arl  I'^riedr,  I^ohdins  im  Namen  der 

kttr/tir/il.  ^Sotietüi  der  Chr{ft/,  Lie^  H^^Wißtnfch,  {deren 
\    Vraejes  TXehkopf  luar)    17190  heraitsgeggbßne   Di  (F.  I,  in 
t|UA  dclineatiir  imago  dociiiaac  de  coiniitioiic  aiiimae  pofi  mor- 
icra,  eo,  i\\\o  C/irijlus  et  AyoiloU  vixeruut»  laecuio  «tc^  — 
^Jirnefii  a.  a.  O.  ö.  824  u«  t,         .  «  . 

Reich  (Henriette  Rjegine)^ 

(jthohrne  TISMAli^  Gattin  des  gleich  hier  Jol^en^ 

den  J.  Cr  F.  REICH:  geK  su  •  .  •      gefi^  i78  •  • 

Hat  30  Abendbetrachtungen  und  profairdie  und  poeti* 
Ichü    Vcriuche    zugleich    mit  ihres  ^Mannes  Befcuäfti* 

gungen  des  Haizam  drucken  l^Jfen:^ij6ä^ — ^77^)' 

Kufebius 
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lUiQH  (H.  R.)  —  RjLicuAiiD  (J.  Cu.  Fa.)  ^ 

'\  >     —' ' '        •  •  •  •.  •  "»I 

Eitfebhis  und  Emälie;  in  den  golebttm  Beyträg^A  su 
den  Bxaunfckvreig«  Antigen. 

Reich  (Philipp  Erasmus). 

Buchhändler  zu  Leipzig:    geh,  zu  Lauhnch  in  der 
fFetierau  i7i6i  gefi»  am  J^ten  Decemier  17^7. 

^ZvitUMg^  Gödanl^eÄ  eines  Buclihändlers   über  Hm.  ^' 
Klopitock's    Anzeige    eiuei:    geleLrlen  KepubUk. 
(Leipzig)  1773.  8. 

'•Der  Bücherveilag ,  .  in  allen  Ablicliten  genauer  ,  be« 
jRimmt.  An  den  Herrn  YerfalTer  de»  Bücherveilagjft 
in  Ketracbtung  der  Schrif tfteller ,  der  Buohbäiidler 
lind  des  PublUiuins  erwogen»  (ümd,)  1773*  8% 

*  L  i  n  g  u  e  t  V  Betrachtungen  über  die  Rechte  des  Schrif  t- 
ft^llers  und  feines  Verlegers;  aus  dem  FranzoHTchen) 
mit  einigen  Anmerlvungen.  '  ebend,)  lyyB*  8« 

•Betrachtungen  über  die  Buchhandlung;  im  ißen  Theil 
des  aus  dem  Frnnzöfifchen  überjet-zten  JVerks:  Die 
Yortheile  d^  Völker  durch  die  Handlvng  (1766* 

•Schreiben  an  den  'YerfalTer  der  Erinnerunsen  einea 
Bttöhhtedlers  an  feine  Herren  Kollegen ,  oeii  Nabh« 
druck  betreffend  y    in  den  Ephemeiideu  der  MpniTchr 

m  * 

Vci|i.  {Eck's)  X«t|urif«  gdlcbitM  Tjifilii»6h  atif      i^if  1707.  ^ 

Rkicharjq  (Johann  Christian 

"Kb.I£ORICu}. 

Frediger  ^  Gardefsen  und  Schandelach  im  Braun" 
fÄweigifchm:  g^.  «u  .  •  • «       g^fi.  am  März 

»795.  '  '  . 

BelcbSiftigungen  des  Herzens  mit  Gott«  ,  nach  dem  in* 
nem  ZuAande  der  Menlchen  eingerichtet;  out  dem 
£nglifchen  überfetat.  Berlm  1766.  8* 

Befeh^gunsen  des  Henens  mit  Gott  :  in'  den'  Morgen- 

nnd  Abenditunden.  —  Neue  verb eiferte  und  mit  zwey  » 
Anhängen  vermehrte  Ausgabe.   (Sollte  das  vorherge- 
hende  Buch  als  die  erJU  anzusehen  Jeyn  ? )  Berlin  und 

Eiljtcr  Band.    '      ;  7 
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/  StralTimd  1768»  — '    Zwote  Abtheüung.  Braunfchw. 
1769.  —  Dritte  Abtlieilung.  ebend.  1770.  8^  ( 
Jlrtihel:  H*' R»  Reiche)  '  Neue  Auflage*   a  Bände. 
Berlin  I784.  8- 

GeCchkhte  einet  heyieiaikeudßa  Tliilofophen;  aus  dem 
Franzöfifchen  überfetzt  und  sur  Befchamung  des  Ua* 
glaubens  herausgegeben,  Helmftadt  T777.  8» 

Das  Leben  des  Defiderius  Erasmus  von  Rottet- 
dorn;  ans  dem  FranzöüTchen  des  Um.  von  Burigayt 
ob  end.  1782.  8» 

Betrachtungen  über  'die  Religion,  von  einem  Welt- 
mann,  wprtn  man  die  verfchiedenen  SyAeme  der 
Weilen  unferer  Zeit  unterjiu^t  u.  £  w*  Aus  dem 
Fmnz.  iiberfcfezL 'Ddlau  ij83«  —  2ter  und  3terTheil. 
ebend.  1784.  8*  .  '  * 

*Jefus  Chrillus,  durch  ft^ine  Toleranz  ein  Müller 
der  Gefetzgeber.    Aus  dem  YxauzöL  Braunfcliweig 

1785-8*  • 
Veber  die  Zeit;    in  dem  Braunfchweigifchen  Magaw 

179a  St.  1^ 

E.EICHARD  (Elias  Kaspar).  , 

Befuchte  iis  zum   t/^en  Jahr   die  Stadtf^hvAe  zft 

Quedlinburgs  mufste  aher  alsdann  die  FioJeJJlon  Jtines 
VaurSf  der  ein  Leinendamaßweher  war^  ergreifen^  Jfiidf 
hey  demfeiheft  3  Jahre ^  gi^^ig  auf  die  Wanderfckaft^  «r* 
heitete  einige  Monate  zu  Jiöüien^  kam  1733  nac/i  llaliey^ 
und  Wurde  ^  auf  ein^  Teutfch*poeufches  Blttfchreib^ti  an 
den  Doktor  Fr  eyli  nghau  f  en  y  von  diefem '  unter  .£e 
Schüler  des  dortigen  W aijenhaufes  aufgenommen.  Im 
Oktober  1756  verlieft  er  ej,  ,ßudirte  zu  Leipzig  Humor 
nioren  und  Theologie ^  ward  im  Oktober  i738  "^«"^  HetUe 
zurückberufen  y  um  in  der  erßen  liiaße  der  Srhule  des 
Waifenhaufes  aU  erßer  Lehrer  zu  arbexten.  Dabey  hörte 
er  nicht  aufy  Schüler  der  IlaUifchen  Frofefforen  zu  feyn, 
im/.  1739  wurde  er  voji^  Abht  Steinmetz  zum  Leh-. 
Ter  auf  HlofUrbergen  ^  1740  am  Ffingßen  zum  Profeffor 
am  akademijchen   (Jymnaßum  zu  Altona  y     l745  ^'"^ 

nuar  ,zum  Frofeffor  am  CoUegio  Carolina  zu  .Bi  ^un' 

»  ■         ■  * 
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jchwei^  berufen^  wo  er  10  Jahre  lang  lehrte  und  dm 
gelehrten  Artikel  der  Bi^unfchw^igifchen  Anzeigen  dir»* 
girtß.  Im  J.  1754  »wde  er -zum  Rektor  des  Gymnd* 
ßums  der  Altßadt  Magdeburg  y  mit  dem  Charakter  eines 
trofefforsy  erwählt^  konnte^  aber  erfi  am  igten  März 
.1755  dufc  Stelle  antreten  ^  welche  er  bis  zum  2^ien  Ja^ 
nuar  i784  unermüdetem  Eifer  verwaltete,  In£  März 
deßtLben  Jahres'  aber  wurde  er^  w^gen  verlohrnen  Ge» 
höiSy  mit  Beyhehaltung  eines  Theilx- feines  Gehaltes^  pro 
ehi^rito  er  klär  t*  jjeit  diefcr  Zeit  lebte  er  in  philofophi" 
feher  Eikfamkeit  den  ^Wiffenfchaften  und  der  gelehrten 
Welt  Viele  Schriftßeller  von  nicht  unbedeutendem  Rufe 
unterwarfen  ihre  Arbeiten  feiner  Kritik^  und  mach^fi  fim  , 
dadurch  erfi  des  Druckes  fähiger ;  welches  einige ,  ivia 
er  oft  klagte i  nachmals  nicht  mit  der  gehörigen  Dank* 
larkeit  erkannten^  Eine  feiner  Neben^efchäftigungen  war 
d(^  Lefen  der  Korrekturen;  -  wohey  er  die  gewiffenhaftem 
ße  Sorgfalt  bewies»  Geb.  zu  Quedlinburg  am  ^ten  No» 
lumber  1714^  gefi*  tan  igten  September  179  t.  ^ 

Vertbcidigung  der  natürlichen  und  geofFenbarten  Reli-. 
gion,  oder*  Gilbert  Burnet's  Aiuzug  der  von 
Koffert  ßoyle  gefiifteten  Reden,  Au»  dem  £xig- 
lifchenr  übeclenzt  von  — '  durcbgefehen  und  mit  einer 
.  Vorrede  zum  Druck  befördert  von  Siegmun.d  Ja- 
cob Qaum^arten  u.  £  w.  ifter  Theu.  Bayreuth 
1738-  —  2ter  Theil.  cbend.  1739.  —  ßter  Theil, 
ebend.  1741.  8»  An  den  folgenden  4.  Theileny  die  der 
Kunßjiuriah  ath  J  o  h,  Chrifii.  Schmidt  zu  ßay* 
Tfuth  libet  lente  (bis  17^"^)  hatte  er  keinen  Antheil, 

D.  Ilaac  AVatts  Stärke  und  Schwäche  der  me|i£cbli- 
chen  Vernunft,  aus  xlem  £ngliCcken.>ibeY:fetztf  mU 
des  Abts  'Johann  Adam  Steinmeti^  Yop^sde. 
Frankf.  u.  Leipz.  1740.  8* 

Das  Wachs thum  und  der  Flor  der  WilTenfchaf ten ,  als 
ein  Grund  der  Gluckieliglxek  der  I^änder ,  eine  Rede 
in  TeutXchcn  Verfen  heym  Antritt  feines  Lehrfu^its 
in  Altona.  Hamb.  1740.  4.  ^ 

Ode  auf  die  Geburt  Chri&i,  nebft  der  P.riorfcben 
Ekloea  jyielTias;.  aus  dem  £ngU£chen  überleuu 
ebcn£  1740.  4.  '  V 


XOO  RjLicuAAJD  (Elias  'Kmi^a}. 

Oithytambiii  Friderico,  regnorüm  jpaniae  et  Norv« 
.  Heredi,  dicatua.  Hamb.  1740.  foL 
Progr.  von  «dier  Zi]i£riedeiiheit«  Altotia  1741.  4*  . 
Pie  verfchiedenen  Wege  zur  Ehre,  ans  dem  E4EigliiclieE 

des  Richard  Steele;  nebft  einem  Glückwün- 
fchungsgedicht  an  Hrn.  Job.  Ad.  Flefsa.  ebend. 
1741.  4.  *  • 

De  nonnulliai  quae  joeiin  Liatinam  confpurcant.^  ibid. 

.  .  epd.  4. 

De  mtiUtat^t  dignitata  «0.  «fficientia.  foüeom.  äid. 

Cemani  et*  Angli  in  litteraniiti  ftadüt  aemnUf  ibil. 

1743-  4-       .  .  ' 

Encaenia  templi  Evangelico-Lutherani  Altonae  recens 

.    exitrucü,    carminc    glyconico  -  Ithyphall.  celebrata; 

neblt  einer  von  Telemann  komponirteA  ILantat^ 

auf  dies  Einwelliungsfeft.  ebend.  1743.  4. 
Cliri&ian  VI  (K.  von  Dänemark)  als  ein  Beförd^r 

der  Tilgenden  und  Wlffenfehaftien,  eine  Ode  li&f 
.  G^iilegwbeit  der  Einweflning  dsa  akadetaiifchen 

nalii  am  29  May  1744.  4* 
Gongratulan  ti*    profelToium    Collegli   Ode    alcalca  ad 
.  Gymnaiiarclias,    de  6chomburg  et  J  o.  BolteiL 

ibid.  eod.  4.  , 

Diir.  philof.  probans ,  animam  et  per&d  poffe  et  a  ptt^ 
ritia  deberc;.  ibid«  eod.  4*    •  « 

Ludwig  Holberg*8  DiMiifclie  Refohshiftoriev  vtf 
dem  Dinifchen  überfetst ,  -mit  Anmerlrnngen  tmd  Er- 
läuterungen, i  lenftburg  und  Altona  1743  — 1744«  3 
ITieilc.  4.  •  '     •  ^ 

froben  Teutfcher  Gedichte,  nebji  einigen  Ücberfetzun- 
gen.  Altona  1744*  8* 

De  mot^o  ac  ordine  Humaniora  in  fcliolis  ponliüc.  prae» 
fertim  per  Germaiiiam  docendi«  ibid.  .  eod.  4. 

Yi6r*  Jahrgange  von  Recenfionen  und  kurzen  Abhand- 
lungen im  'gelehrten  DiUu£chen>  Korrelpondent^ 
cbeiid.  1741  —  1744« 

Die  2  erfien  Jahr^dna:e  der  Altouaiiclien  gelchiteii  Zei- 
tungen (doih  7nit  ßey  hälfe  der  FroJeJJ'>ft:tiy  Dethav 
dingy  Henrici  und  Sticht),  ebend.  1745  und 
1746.  8- 

Ijudwig  von  Holberg^i  moralifche  Gedaitkeut  m 
dem  DÄDlfi:h«rii  äliarfirt^  Heaftb. 


N 
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niehrte  Aufl.  1767.  8-  > 
I)pn  Ranudo  de  Ccitbrados^  aier  Atmuth  und  Poff^hrt, 
*  ein  liufifpiel ,    öus  der  Dänifchen  Handfchrift  Hrn.' 

Holberg's,    und  auf  delTen  Verlsuigea  übeirfeU^». 

Leipz.  1745.  8. 
Torläufige  Nachricht  yom  Collegto  Carolii^o«  Brauufchpr, 

1746^  f 

^Prey  andere  Nachrichten         der  YexiaSbjo^  de«  ge* 
'  daditen  CoUegii.  eb^nd.  1745  und  1746.  4. 
Qe  -^hus  licentiae  poeticae  confUtuendis,  ad  iHiilltm* 

dum  M.  A.  S  e  n  e  c  a  e  controverfiam  X.  ibid.  1745.  4. 
Ode  auf  da«  hohe  Geburufejt  H^^zo^  KarT«  .  liurchL 
1745.  fol.  .        '*  - 

Anzeigen  d^r  VorleA^o^en  und  Uohvngen  im  CpI« 

legio  CairoUno  von  1745 — 1750.  4» 
^aac  Watts  Anweifun^  zum  Ge^etf  aus  dem  Efidyi- 

fchen  übeiXetst,   mit  des  Abt»;  Mosheim  yorred«^ 

Bra|ut£diw,  und  Hildesheim  1746.  8«  • 
Von  den  Vortheilen,  welche  junge  Herren  vom  Stande  * 

aus  Erlernung  der  fchönen  Wiirenfchaften ,    und  aus 

einer  nähern  Behauiitfchaft  mit  den  Schriften  der  al- 

J^n  Griechen  und  B.öme;r  ergangen«  Braunlch\yeig 

1746  und  1747.  4« 
l)^fl9Üt{a  «nfpicaliifim  fC^iroli«  Br*  ac  lioneb/»  Ducift 
:  Camiiie  heroico  Liat«  celebrata«  1746t.  foL 
trimae  lin^ae  Hiltoriae  Indicum  librorum  prohibitonus 

et  expurgandorum.  ibid.  1747.  4'  * 
Yerfuch   einer   HUtorie   der  TeutTchen   Sprachkunfi«  ' 

^amh.  1747.  8. 
Thefes  mifcellaneare  in  CoUeg«  CaroL  publice  ventilatae«  , 

Bnmfdg,  1748.  fol. 
Die  Demuth«  nach  den  vdxnehmften  Quellen  und  ver* 
• .  ichieden^h  Vortheileii  derfelben  an  dem  Beyfpiela  .  , 

und  Charakter  des  Apoftels  Pauli,    mit  beyläufiger 

Bemerj^ung  des  gegenfeitigen  Laftcrs  vorgeftellt  von 
.  I).  Jfaac  Watts;  nebii  einem  Anhange  einiger  zu-  . 

fälligen   Betrachtungen   diefes  Gottesgelehrien^  fo 

jtftm  »ur  mehrern  Erlauterune,   tbeils  zur  naliem 

Anwendung  diefer  Vorftellung  dienent  eisend.  1748«  ä» 
SMpban  rard*s  ^bhiindlung  von  der  Sunde  Aßt 

V.erlaumduaig  und  dea  Afterredens;  heransgegebtti 
,  yon  P,  Ifaac  Watts,   jm4  u^i!?rf«tÄ^  von  u.  A  in^» 

ebend.  1749.  8*       *  '   '  - 

Digitized  by  Google 


102  '     '        Keiciiaed  (Elias  Kaspar)*  ' 

s 

t>edkiiialil  der  Freundfchaft,    Pflicht  und>  LieVe  bey 

dem  Grabe  ihrer  Freundin  und  Sch'wiegenn  Sopk 

Elif.  Meierin  —  von  E.  K.  Reichard^    G.  F. 

Meier  und  K.  C.  Meier.  Brauiifchw.  1749.  4. 
,  D.  Ifaac  Watts  Lehre  von  den  Gcmütlis])ewegun- 
^     gen;  aiis  dem  Englifchen  überieUt.   Braunfcbw«  \md 

Hildesheiin  1750.  8- 
7ro^*,ad  iUuftr.  Ft.  Gotdu       87  de  Zedlitz  Ora- 

tionem  panegyricam  in  Natalem  SerenilT«  ibucis  Cfli* 
'    roli  ^ubliee  recitandani»  Bruhfvig.  1751.  fbt' '  ^ 
Dergleichen    zur    Lobrede   Job.   Jul.    Grafen  vonr 

Schweinitz  und  Krain  auf.  eben  dies  hohe  Ge- 

burcsfelt.  ebend.  1752.  fol. 
Progr.  -funebre  nomine  Colleg.  Card,  confcriptuin  ih 

obitiun  Carolt  Lud/  Comitis  de  Giech.  ibid.. 

Eben -dergleichen '  auf  defien  liiild  Iiemach  erblautea 
Bmden  bbend.  1752.  fdl.  \  . 

Gegenwärtiger  Sta^t  von  Rufsland,  nach  dem  Engü-. 
ßben  und  Holländifch'en  der  Herreu  Salmon  und 
"Van  Goch  überfetzt,  vermehrt  und  bis  auf  gegen- 
wärtige Zeit  fortgeführt.  Altona  u.  Leipz.  1752.  4« 

Lehre  voü  den*  Vorwörtern  der  T'eutCchen  Sprach^ 
Hamb.  1752.  8*  .  . 

Der  Dänen  TroA  in  ihren  Allerdurchl.  Königinnen,  eise 
.  ^  hift* .  Abhandlnng  bey  Gelegenheit  der  vermabhing 
des  damaligen  Dänifchcn  Erbprinzen  Friedrich*»  V 
mit  der  Duixhl.  Prinzellin  Juliana  Maria.  Braun- 
fchweig  17.52.  fol.  > 

Feyerliche  Teutfche  Rede,  auf  diefe  hohe  Yermahlungf 
'  ebend.  1752.  fol. 

Xiehenabe£äireibung  des  berühmten  Dänifchen  Künfileii 

•  Magnus  Berg,  ebend.  1753*  4- 

Boni  patris'imago  in  Scholäe  Rectore  primia  velut  Und* 
defignata.  Magdeb.  1755.  4.  ' 

Der  denkwürdige  10  May,  ein  Gedicht  auf  die  Erobe* 
rung  und  EinäTcherung  der  Stadt  Magdeburg,  ebend. 
1755.  fol. 

Der  rechte  Gebrauch  ,der  Dichtkunft,  ein  ^GedichU 
;  ebend.'  1755.  föL     *  .  ' 

Anzeige  der* vomehmften  Vorthefle,  welche  dch.JBvw»* 
'gelilcben  Schulen  in'  Teutfchland  durch  den  Augs- 
burgilchen  Keligionsfrieden  zugewachfeu  Xiud.  cbcöd«. 

»755-  4-  ■ :  '  ,  '■•  ■ 
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Troftfchreiben  an  Hrn.  Kiiegsrath  Hcinr,  Jac.  Sma- 
lian,  heym  Ab&erben  leiner  Gemal^Up.  Magdeburg 
1755;  fol.  ^  ' 

Teutibhe  Bibel  mit  hurzen  Er7;länmgen  und  Bericht!- 
gmgm^  fovrokl  der  alten  Wörter 9  .als  der  ttndeutli* 
dien  und  unriehtieen' Ausdrucke^  zum  Gebrauch  der  • 
Kirchen  und  Schmen  im  Herzogthum  BraimTchwog. 
Braunfchw.  1756.  8« 

Etymologifche  und  hritifche  Unterfuchung  des  Namens 
Ulrich  oder  Uldarich.  Magdeb.  1756.-4* 

Ode  3v£  das  I>ank-  und  Jubclfefi  der  Kirche  zu  Sit 
Ulrich  und  Lerln  in  Magdeburg,  ebeud«  ^756^  4. 

Miäiiickt.  von  dem  alten  gefchickten  Tonkünftler  Mar* 
tin  Agricola.;  in  einem  GHickwünfchungsfchreiben 

•  an  den  Hrn.  Mufikdirektar  Joh*  Hpinr«  Holle, 
ebend.  IT^S»  4« 

Der  Kenner,    eine  moralifche  und  phylikalifche  Wo- 

Ghenfchrift.  ebend.  1762.  8* 
Sarala  Kun&i   beftandig  fröhlich  und  fiets  Tergnugt 

in  feyn*     ster  Theil,   mit  einigen  Anmerkungen! 

•  ebend.  1762«  4. 

Yerzeichnifs  und  ausführKche  Befchrelbung  der^Bröf- 
»   felifchen  MiinÄ-   und  Meduillenfamxniung*  ebend« 

Aninii  perturbationes  ex  mente  potiiliauun  Stoicoriun- 

in  tabula  de\Ineatiae.  ibid.  X764*  4»  '  '  ' 
Jft  der  vom  D,  Nicolai  herausgegebenen  Ueberfetzung 

•  dev  Go.rbardxfehen  Harmonie  der  4  Evangqliften 
1764  hat  er  die  fi6i  leuten.  Bo^eti  des  Siten  TheUs  fiber^ 
fetzt;  ■  '  ■  > 

J^on  Voltaire*s  Ilenriade  ührr fetzte  er  die  ^  erßen  Bii" 
eher,  Magdeb.  1766.  8«  (Hier an  hat  er  keinen  ivei' 
tem  AntheiL^  als  dafs  er  die  alte  Ueberfetzung  verbef» 
fert  und  einige  Anmerkungen  hinzits^efügt  kat$  der 
Verleger  He  cht  ei  hat  ohne  feinWiffen  feinen  Namen 
ai^' das  Titelblatt  gefetzt.)  ' 

Nadaricht  -  von  M.  G  e  b  r  g  T  h  y  m  einem  wohlver- 
dienten Schullehfer  des  Magdehuf gifchen'  GymnaHi 
aus  dem  l6ten  Jahrhundert.  Magdeb.  1767.  4, 

Frogrammata  tria   de  arnj^liando   aetatis  i^atio«  ibid. 

1770—1773-  4-        /  '       '  . 

De  Graecae  linguae  utiUlate  ac  necelBtate.  ibid.  1772.  4» 

Tof/efiMn.  Nupttis      y .  J  o.  S  a  1  om.  S  e  m  1  e  r  i  dicatum^ 

confeoratumq^ue^  ein  Griechifobes  Gedicht.^  ibid.  eod,  4. 


I£4  Bjuckaa»  JLm^^Jk 

I  '  ' 

Komifißlie  BefishnrflMuig  einer  Rctfir  von  Magdeburg 

nach  Hamburjg,    in  TeutTchen  .Yeilen*  Magdeburg 

*  1773-  8.     "       '     ^  : 

•Der  Steuerratli  und  fein  Träfident;    oder  Gefchichtf 

Eraft  und  Sophiem«   2  Xheile»         dem  Fssmpi^ 
Helmitädt  1777.  8» 

'  fidxt  m  das  getarnte  ^Geifterreidii .  anr  Tenaindmng 
und  Tilgung  des  Unglaubens  und  Aberglaube^;'  all 
eine  Fortietzung  von  D.  David  Ha  über 's  magl- 
fchen  Bibliothek,  ifter  Theil.  ebeud.  jyQQ*  4^ 
Theil.  ebend.  1783.  8« 

*  Leiden  und  Freuden  des  Herrn  Bellville  juud  ]Ui|i#t 

rons;  eine  wahre  und  rührende  Gefcbicbbe« 
Siiefe  des  M.  Tullius  Cicero  au  den  Tit.  Ppim*^  . 
pon.«  Attikus;  ins  Teutfche  überfet^  und  nut  An* 
merkux^en   erläutert.     liter  und  2ter  Band.  Hall« 
1783.  — '    3ter  Band.    ebe»d.  1784.   ~    4ter  Bi^i<L 
ebend.  1785«  gr.  8«  - 
Matthäus  und  Veit  Konrad  Schwarz,  nach  ihr 
ren  merkwürdigfien  Liebensümftänden  und '  yitjüaltig 
jabwedbXelnden  Kleidertzachten  beichrielien  loid  -01$^ 
Anmerkungen  erläutert«  Magdebiug  1786^  8* 
>Des  Kardinals  Nikolaus  von  Cufa  i>ialogus  von 
der  Üebereinltinmmng   oder  Einheit  des  GlaubeH^; 
niit  Zufätzen  von  D.  Joh.  6al.  Öemieir.  Ijuifug 

1787;  8.  ;  * 

*  DeutUqhe  und  grundliche  Anweifung  buw  jMäben  vnd 

Sticken ,  zum  Gebrauch  für  Fnuaensimaierfchulen. 
'  Nebjt  Unteiticht  für  junge  Frauenzimmer  imd  X^öch- 

.ter  edler  Herkunft  ^  wie  fie  äre  Kleidet  und  WUäi 

SU  rchonen  haben.     Aufgefetzt  von  &ath.  Hei. 

Dörrien.  jüuichocfqhen  und^  erläutert  von  E.  K# 
.    R.  JViagdeburg  178Ö. 

Ordnete  und  gab  heraus: 

*  Jahrbücher .  des  Brockens  vofl»  Jabf  1753  ^79®' 

oder  Namenkunde  aller  Pexfoneiji, .  wek^  in  diefem 
2eitnniiDe  Heb  in  die  priginalftammbndier  dieiea.  be- 
Tuhmtmi  Berges  eingezeichnet  haben,  nehfi  Sfktf^ 
hinzugefügten  Beyfchrif ten ,  pliylikalilchen  Beobucb* 
tui^gen  und  Nachrichten,  Gedichten,  und  theils  Wi- 
tzigen ,  theils  launigen ,  theils  pollirli^hen  UXtfi  ifiU"f' 

duXch«n  i^infaü/yi»  ebe9/^  V^9^  0f  _ 

* 
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yepBifcfa»  Apmerlfiuiigea  iher  die  Teutfche  Sprache; 
im  allererlten  Stück  der  Biauufchweig.  Anzeigen, 
I74J»  —  Von  den  Mugletoniern  oder  Mugletoina- 
neru;  ebend.  Sl.  44.  I.  —  ZuXatz  zu  der  Nachricht 
von  Heiairio)^  FitsAec'n;  ebtnd»  St.  44.  III.  — 
Nachricht  von  dem  raren  und  vortrefilichen  Werke ' 
4^  f  artkeniui  da  imitario»  poetica^  ebmd»St.£o. 

Qjecenfioii  zweyer  in  d^r  furftl.  Bibliothek  su 
Wolfenhüttcl  befindlichen  gemahltcn  Buchern  von 
der  Kleidertracht  der  Tcutfchen  im  löten  Jahrhun- 

.  dert;  ehend.  St.  67.  68*  96.  97.  99.  lOO  u.  I02.  — 
J^xempel  \qu  Kijc^hen,  die  Hieiligen  alten  Teftamepts 
|;^eiAet  worden ;  ehend.  1746.  St.  4.  —  Nachrich- 

.  ten  von  de^  f  a^theaii  (xinunentario  i|i  Uora^u^; 
iimdm  Su  5«  AifafiabrÜche  Nachricht  yi^  Iii^d.' 
Se-ptalii-^tareih  Werlte  de  ratione  initituendae  et 

.  gubernandae  fuiniliae;  ebend.  St.  24.  —  Vom  Worte 
Beuel fchrift ;     ebend.    St.  84-    —     Veit  Konrad 

^  Schvi^arz'cns  Licbenslauf  in  Bildern;  ebpnd»  $t..59. 
96.  100  u.  104.   —    Fortfetzung   der  AnmiSrlii^iigen 

,  /ikber  die  T^tCche  Sprache;  ebend.  St*  SS  91« 

;  jkjpmeirkuii^n  Heinrl  Corneliuf  Agrippa,e  . 
Buche  de  incertitudine  et  vanitate  fd^entianuii ;  eündm 
1747^  St.  14  u.  16.  —  Nachricht  \'on  einer  neuange- 
legten ocoiiomifch -mathematilchen  Realfchule;  ebend» 
Sl.  66.  —  Beftinmiter  Gebrauch  der  Wörter  Für  und 
Vor;  ebend.  St.  99,  —  Nähere  Beftimmung  des  Ge* 

,   brauch»  der  Wörter  Fi'ir  und  Vor;  ebend.  St.  loi«  ^ 
*Beyträge  2iu  J«  G.  Hagemfinn*«  Nacbcid^  von 
.       Bibciaberlietsi^gen ;  äend.  1748-  •  •  « •  —  *  Y<pi 
der  Erfindung  des  Sduelspulvers ;  ^enä.  1749*  St.  15. 

16.  17.  Auszug  aus  den  Schriften  der  Hopenhag. 

Akademie.)  —  Beftimniter  Gebrauch  der  iVIittelwörter 
in  der  Teutfchen  Sprache;    ebend,    St.  78  u.  80* 
*IlüloiÜ4^e  Nachricliten  vom  Thee;   ebend»  ....  t?- 
.  Beytxag  zur  Te^^ichen  Spjjic^unft;  rieitj.  1750*  St. 

95»  96*  97*  99'  toi  n.  I08-   I75i-  3^  *S— — 
AcX«it£eo/ie ;  ebeißd,  1751*  St»  II«  Kajbere 

jblaütenmgen  de$  Worts :  Ellenhaft ;  etend,  St.  103 

-  .  u.  104»  — t  •Beytrag  zur  I^ichre  von  den  Gefpenftem 
.und  Erich  einungen  der  Geifter,    in  einer  kritifchen 
Nachricht   von   dem   r^cju.  W^rke  des  Vierre  le 
JUOiy<ec  des.iSpectceft  ou  apparitic^ii  Qt  viüons  d'ef- 

^         »ef%.  'At  4mo^  i  .Ad£«»  lsS6i  I75ß* 


St.  30.  32  XI.  35.    — Das  Leben  des  berülimten  1 
Kunftlcrs  Magnus  Berg;  ehend,  1753.  St.  I.  2.  8« 
10.  13  u.  1 5.       NachricDt  von  dem  aucli  in  Nieder- 

!  (achfen  imd  Ob  eiteu ticbland  ehedem  üblich  gewefe» 
non- Etnlager  oder  Xteiftimgsredht;  ebenda  St«  48*  49*  * 
^  LiM>eiis1]tefcbreibimg  der  Sopliia  von  Bra'be, 

»  eines  gelehrten  Danifchen  Frauenzimmers  und  einer 

*  Schwelter  des  Tycho  von  Brahe;  ebend,  St.  68-*' 
74.  —  Nachlicht  von  6  alten  und  raren  Büchern;  , 
ebend.  St.  104.  ~  Von  dem  im  I4ten  J-ahrhundert 
dem  Herzog  Wilhelm  von  Braunfchweig  und  Lü« 
neburg  beigelegten  Titel:  dem  eAtten  voricinenden 
Vorfien;  r^^wA  1754.  St,  78.  —  Ein  al£et  Teuttehei 
Zaubetlied  gegen  das  Qüartanfieber^  aus  ein^r  Baüd- 
fchrift  herausgegehen ,  mit  nöthigen  Erläuterungen 
und  Anmerkungen;    ebend.  1755.  St»  16.  —  Zufätze 

'  zu  Jo  h.  Leonhard  Fritfch'ens  Teutfchem  Wör- 
terbuche ;  ebend.  St»  45.  46«  47.  92«  94  U.  96.  — 
Nachricht'  von  den  Grafen  von  Ul£er;   ehend»  l^äCk 

-   St.  55.  ,  \  ' 

Yerfocb  einer  naheilA  nnd  richtigem  Beftimmnng  das 
GefcUeehttf  verlchieden^r  Teutfcher  StanmiwMer; 
im  2ten  Bande  der  Schriften  der  fiirltl.  Anhaltifchea 
Teutfchcn  Gefellfchaft. 

Beyfpiele  des  Magdeburglfchen  Luxus  im  fechszehnten  .| 
Jahrhundert;    im  Fatriot*  Archiv  für  das  Herzogtb« 
Magdeburg  1792.  St.  2.  3.  4.  12  n.  13. 

Vorrede  tu^  C.  ¥.  AppeTs  Elementarfauch  «der  Teut» 
icheh  Sprachlehre  u,  f.  w.  (IVIagdeb.  1791.  SO«' 

Kecenfimerf  in  der  Allgemeinen  Deutfchen  BibUodiek 
und  in  der  Allgemeinen  Litteraturzeitung. 

Folgende  Schriften  hintcrUefs  er  völlig  ausgearbeitet 
und  zum  Druck  fertige  *  . 

Hiftoria  Indicum  libroruni  prohibitomm  et  cxpur* 
ganddnun.    h)  Joh.  Wade  erbauliche  Betrachtim- 

*  gen  von-  vrejifer  Auskaufuug  niid  n^talicher  Anwen-»  j 
düng  der  Zeit,  aus  dem  Engl,  überfetzt.  -c)  Heinr.  1 

*  F  e  1 1  o  n  's  Abhandlung  von  Lefung  •  dfer  hlaihfohen  | 
Schrif titeller,  und  von  Bildung  einer  richtigen  Schreib-  j 
art,    aus  dem  Engl,  übeifetzt.    d)  Notitia  hiftoiico-  | 
critica  Ephemeridum  litte rariarum  et  aliorum  (^uoruu- 
dam  fcriptörum  eiüsmodi  diumomm«  hebdomadario-^ 
nun«  menixuoniin  jaittuvefiarioriunquev  'cum  ^ptjatnr 

...  ' 
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pUci  niaiitUra  i)  Frimitianim ,  2}  Deliciarum,  3)  Me- 
mcnrianini ,  4)  librorum  ^ofthiunonun/et  5)  librorum 
in  Ana.    e)  Sylva  Canmnum  Latinorum  {etwa  ein  AU. 

'pkabet),  f)  Auaführliche  tmd  l^rkifche  Nachricht  von 
M.  Georg  Thym,  und  defTen  1558  ^ai  ]\!aii;deburg 
tey  Pangratz  Kcmpf  gedruclxLen  aljer  fehr  raren 
Werhe  von  den  männlichen  und  ritterlichen  Thaten 
ics  Heide;!  Thedel  JLJnverferden  vo,n  Wal* 
•*  moden.  *  ^ 

Vexgl.  S  c  h  Ii  €  7i  t  e  ^  r  o  ll's  Nekrolog  auf  das  J.  1791.  B*  8.  S. 
640  —  544.  — «  Fitiioft.  Archiv  f^t  das  Uerzogthmn  MaffteBnrg 
B.  t.  6.  x%  — •  InteUigentblatt  %m  AUgca*  Ziiuefatlineituii| 
1791.  S.  io6$  Um  f.  —  Brneßi      i«  O«  6*  906-*» 308. 

Reichärd  (Johann  Jakob)-. 

thktifr  der  Meditin  und  BraktikuSf'  wie  auch  Auf» 
fcher  des  hatariijchen  Gartens  bey  der  Senkenbergi* 
fdßen  Suftuifff  tu  Frmkfurt  am  Mayh:  geb.  dafeUfi 
Am  7ten  Augufi  1743;  geft,  am  tifiin  hi^uar  1782.*'  * 

DilT.  de  Feruviani  corticls  in  plurium  generum  febribui< 
6xhib6ndi  apportunitate.  Gotting.  {768*  4-  - 

Flora  Moeno  -  Francofurtana , 

Fiancofurtuni  nafcentes  fecundum  nicthoduin  fextti- 
lern  difpofitas.  Far«  L  ]francof.  1772.  —  FAra.IL 
ibid,  1778.  8.  ' 

Caroli  a  Linne  fyftema  plantarum«  editio  novilEnia 
novis-  plantia  ac  eniendationibus  ab  i^fo  auctore^fpar« 
fim  evulgath  adaUctaJ  IV Partes.  4bid.  1779  — 1780. 8> 

-Medicinilches  Wochenblatt  für  Acrzte ,  Wundärzte  und 

Apotheker,  ehend,  1780— I78l» 
Sylloge  opufctdohim  botanicorum ,  cum  adiectis  anno** 

tatioüibus.  P.  I.  ibid.  17^2.  8«  ' 

Befchrelhung  zwe^ner  Beclierfchwämme ;  in  J^/iBcfchäft« 
der  Bcri.  l/efellTch..  r^a-turü.  FxjBundo  B.  3  (1777). 

BotaiuCoJbMi  B^iiperkungmi '  im  xflm  Band  dai*  Schriftto 
der  Berl.  Gefell.  Naturf.  Freunde  (1780). 

AntkeH  oJit  Baldingerifchen  Magazin  für  Aerzte. 
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Wollte  Häuf  mann  werden  ^    dmicrtg  aber  auf  Zure*  . 

ffdfus  Sti€^aNr4  diefm  Vcrftoi^  unA^fimdirU  ii»  \ 
Reektswiffitnfchnft  xm  Erfurt  und  Jena»  Als  angenAm 
Vebenbefchdjti^ung  legte  er  ßch  nuj  Mußk ,  und  brachte 
in  im  Klavier^  uftd  Orgdfpiden  fo  weit^  däfs  er  dieOr^ 
ganiJlenßelU  in  der  Reglerkirche  zu  Erfurt  übernahm^ 
ttnd  den  damit  verlfundenen  Gehalt  als  Befoldungszulugt 
4m^Uire9n'  an  der  (Schmie  faß  iß  Jahre  lang  Uikerliefu 
hn  /.  1720  rührte  feinen  Stiefvater  der  Schlaga  und 
er  übergab  deshalb  dem  Sohne  die  Bewirtkfchajtung  /«i* 
Mer  anfehnlidien.  Güter  gegen,  einen  leidlichen  Padit» 
Dies  gab  Aniafs^   ß^^^f  denkender  Jiopf^    zum  \ 

J^äAr^     ^  If^nim  und  Garteniwkunß  für  feine  Zeiif^ 
genoßm  und  ^ie  Nach^eli  zu  hUden*    Sein  erßes  iffit 
^bernommefus  Amt  war  die  Stelle  des  Aktßariats  bey  dar 
Feuenrüßtmgt^ß^ßaUi   ahdunn  w^^e  er  iju^  Vnm^ 
Zweyermann  im  Stadtrath  ^    i7^7  VormundfehaftshttaUh  -j 
Icr,  1754.  Q^f^k^M^^PfT  auf  d^r  Oberbanh  des  SutäMths^  | 
1737  Jüngerer  Mürgermeifler  ^  und  endlich  i75d  anderer  * 
Rathsmeifier^  wie  auch  Affeffor  des  Itirchen-  Minißerium 
wul  Infpektor  des  Evangelifchen  Bathsgymnafiums,  Geb. 
9u  Erfurt  ajn  /^ten  Julius  ißQQ;   geß.  am  ^ofiftf,  Julii^ 

4^eiMligfif  ^räyiterbudb»  Erfurt  1734*  fol  

^ur^efafste  biftprifche  Nachricht  nm  den^  lifjr  ift 
*  Tnuringilclieii  Hauptitadt  Eifiirt  gelegenen  fogenann- 
len  Dreyen  Brunnen,  deren  Befcnailcnheit,  Cultur, 
Nutzen ,  und  dahin  einfclilagenden  befondem  Rech- 
ten, nehlt  verfchiedenen  zur  Oeconomie  gehörigen 
Vortheilen:  denen  Liiebhabern  der  Oeconomifcnen 
Wiirenlcliaftatt  an  das  Licht  geftellet*  ebeniL  X745«  .9* 
t-AbbaiiiUimjg  Toa  alkidiand  Sam^Wdilic  uhmfA»  IfSh 
8*    Hernach  unter  dem  Titel; 

Land-  und  fiaf^tenfchatz^s  iJlev^  Tbeil  >  Ton  a}lipriMd 
Saaiucuwerke ;    aeb&  Befcbreibiing  des  6^amen]iabl» 
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nets.  Erfurt  1753.  —  ^ter  Theil,  von  der  Biumzucht 
und  der  Erziehung  und  Wartung  fowohl  einheimi-  , 
üdier  als  Orangenbäume.  Mit  2.  Kupfern,  ebend« 
1753*  3^^^  Theil,  von  den^n  zur  Speife  dienli» 
eben  Kohl ,  Wutz^ln  und  Zwiebeln.  Mit  3  Kupf ^nu 
\  ebend.  17*33*  — *  4tei*  Tfaeil,  Wofimien  von  Küchfcii* 
Specerey-  und  Arzneygewächfen  gehandelt  wird. 
Mit  3  Kupfern,  ebend.  1753.  —  5ter  Theil,  von 
Nutzunö;  der  Aecker  ohne  Brache  ujid  v/lerl erhöhlte 

  CT* 

Düngung;    wobey  eine  Anweifung,    die  Kora-  und 
Hüllenfrüchte ,   nehlt  Flachs,  Hanf  und  Klee  su  er«       •  « 
bauen.  Mit  4  Kupfern  und  einer  Vorrede  von  X  G*  ' 
Dafrjes   (^dem  Schwieger fohne  Reich ar dt *s)i  wn» 
der  yerbefferung  der  Landwirthfchaft  zum  Nutsen  . 
der  herrfchaftlichen  Kammer,    ebend.  1754.   —  6ter 
Theil,  darinnen  vom  Hopfenhau,  auch  den  vornehm- 
ften  Blumengewächfen ,    desgleichen  von  Vertilgung 
fcbädlicher  Thiere  und  Ungeziefer  ai;f  Aeckern  und 
in  Garten  gehandelt  wird.    Mit  3  Kupfern,  ebend. 
1755*  8*   —    UniTerfalregifter  über  die  6  Tbeile. 
-  Äend.  iy6i3t»  d*         Anhaoig  zu  den  6  Theyfiin  ii^ 
V  Iiand-  und  Gartenfchatzes.  ebend.  1774.  8*  — 

ifte    his  l\te    Theil   wurde    zum    /^tenmahl  aufgelegt, 
.  ebend.  1774 — 1776;    der  ßte  und  6te  zum  ^tenmahL 
ebend.  1777  u.  1778*  —    Umgearbeitet  unter  folgen- 
Um  Titel  f  Teutfchlai^ds  Gartenfchatz,  nach  der  Grunde 
läge'  des  .  altern  ReichardtiTchen  Gartehfchatzei^'  < 
mit  den  neueften  *  Entdeckungen  und  Eifindmgea 
rahtifcher/  Gärtner  und  Landwirthe  bereichert ,  und 
e^rbeitet.     Herausgegeben    von   Job.  Volkmar. 
Sikler*.    ißer  Band,   von  Ernft  Heinrich  Gö-  ^ 
ring,  ebend.  1802.  —  2terBand,  vpn  J.  B.  Tromms- 
dorff, ebend,  1803.  —  ßter  Band,  von  F.  C.  Sik- 
ler. ebend.  1803.  8-    Mit  Kupfeni.    Auch  unter  dem 
Titel:  Die  TeutCphe  Landwirtfalchaft  in  ihrem  gan* 
zen  Umfange  9 .  nach  den  netieften  Erfahrungen,  bea^r» 
Veitet  von  einer  Oefellfchaft  praktifdber  Oekonoinen. 
ESnleitung  in  den  GarLcn-  und  Ackerbau,    ilter  Band, 
worinn  Von  der.  Garten  -  WifTenfchaf t  gehandelt  wird,  ^ 
ebend.  1758»  —    2ter  Band,   worinn  zum  Feldbau; 
und  der  .Erbauung  der  Korn-  Hülfen-  und  Specerey- 
fruchte,  vne  Aufib  der  KleegewadUe«  Wiefenwachfe  / 
.  nnd  Weinberge,  die  Anweifuns  gegebeti  wird,  ebepd^ 
1759*  8*  Ävßhge.  vbeh'd*  1769. 
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jieiiiilchte  Schriften.  Eifiitt  1762.  8*  '  . 

'Alle^befte  ^Art,*  ien  Hopfen  anzulegen  und  2u  bauen, 

DuiTeldorf  1772.  8»    Neue  Auflage,  ebcnd.  1775.  8»' 
(^If ah rf rheinlich  ^in  ^achfiruck  eines  der  Stücke  aus 
feinen  PJ'etken,^  ... 

..  Seilt  Bildiiifs  in  deT-ThüTiiifUdien  VatcrLmdiknnde  isos»  bey 
dem  Sailen  Stück.  Auch  vor  dem  a^eii'Buiji  vtm  6ikhr't 
Tentfche»  Obüg&rtiier  (180^).    .  ,     ,  * 

yergt  fein  Z>ticii  ron  ihm  iä\h&  m  dem  porhin  'angePAttm 
Anhang  «t  4eai.  I*»od*  und  Oatieulchats.  —  6>^^eZifV  hi* 
jRorifches  Handbuch  auf  ftUe  Tage  im  Jihr  Ci788>  S.  ato.  — 
DeuKwüfd.  aus  dem  Leben  amgczeichnetcr  Teiitfchcn  des  iSKA 
Jahrb.  S.  iBS*— >id8*  —  Thüringifche  Vatcrlandskiiiide  i^oS» 
8c.  4«.  8.  785—796.  — -  £ri»cyii      a«  O.  8,  808  — S^o* 

Reiche  (Johai^n  Daniel). 

Erfi  gräflm  Schaumhurg*Uppifcher  Sekretär  ^  her» 
nach  Kammerrath  zu  ^Bäekeburg:  ^eb.  zu  •  •  •  •  17471 
geß,  am  ißtu  Julius  l7Qg»  , 

iJDifquiiiiio  iiina  Germanici  de  matre  illußri,  legilime 
liberomm  lucceffiosik  experte,  cum  corollariis  quoad 
mafcris  heredes  inde  deductis.  J^mgov.  I784-  4* 

Cbronologilch -fyltomatifches  Yerzeiclinißi  zur  Erläute- 
rung des  Teutlcheu  Privat  -  Fürlteiirechu  vorai^lichv^ 
gdi(>riger  Urkunden«  Büdltebui^  1785*  4*' 

^Al^tenmäfsige  Darftellung  des  ram  Hrn.  Grafen  za 

Lippe -Brake,  Kochfürltl.  IIclTifclien  geheimen  RaA 
und  GeneralfelfImarfchiiU  ,  RiLlfn-  des  Tcutrchen  Or- 
dens und  Landcoinmonthur  der  Ballcy  HelTen,  im  Te- 
ßament  vom  «3  Mari  1696  für  unvcrmiählte  Töchter 
der  .  ganzen  fürltL  und  ^räil.  XiIppifcUen  Familie ,  üe 
feyn  von  welchem  Hauie  fic  wollen  ^  geftifteton  Fi- 
deicommiflfes«  Mit  Beilagen  und  einem  Kupfer.^ 
**  ebend.  1792.  fol. 

*  ürl;undliche  Begründung  der  von  Graflicii  -  Schaum- 
burg -  Liippifcher  \'orniundfcLaft  am  Kaiieriichea 
Kcnchsl^amnu^rgericht   übergebencn  Imploration  pro 

*  reßitutione  in  integnmi  gegen  die  bey  di^fem  höch- 
ften  Kcichsgericht  in  Sacheii  Dr.  JuJft  Friedri^li 
Froriep  und  Henricb  Ernft  Raufcbenbufcb 
wider  die  Gräflich  -  ScliaunihQrg- J  iippifche  \  ormuöi^ 
fciiait^  deren  iiuciigeretzte  lic|^ietung,  augji  vvekiiiie 
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♦ 

-  Konlißorialräthe,  praetenfi  Mandat!  de  relaxando  cftjp- 
*  tivo»  erga  cautioiieiu  etc.  S.  C.  dciiiulc  Reviiioiiis,  * 
nunc  Reltitudonis  etc.  unterm  9  May,  28  Junius  und 
23  December  179I1  auch  13  Februar,  14  März  und 
Ijr  Julius  1792  ergangenen  Erkeantnifle.  Mit  Anlagen 
ron  Hu  X  bü  Nr.  443.  Bückeburg  1793«  fal« . 

Reichs  (Karl  Christoph). 

Erß  Rektor  m  der  Weßphälifi^  Herrfchafi  N«ii^ 
ßndtf  hernach  feit  1767  Ma gißer  legens  tu  .Göttin gen^ 
hierauf  Prediger  zu  Garz  unweit  Havelbprg;  wurde  dort, 
abgefetzt  j  hielt  fich^  alsdann  xu  Berliu  aufj  war  in  der 
Folge  von  1731  his  i786  Direktor  der  Gelehrten -Buch"  '  ' 
handlung  zu  Deffau;  reifete  in  der  Folge  i788  »lu:^  PU« 
laidphia  in  Nordamerika  ^  wo  er  im  äufserßen  Elendm 
fiarb.    Geb,  zu  •  .  .  ,f  geß.  i7Q  ^  ^ 

Frogr.  od  infont  paucm  de  eo,  quod  poffiit  elEa  uljUe  in 
tradendia  Rnguis.  ..... 

Gründe  des  Preiles  Gottes  bey  Zulaffung  der  Sünde. 

•    •    •  • 

Das  Glück  gottfeliger  Menfchen  in  diefer  Zeit  • 

Nachricht  von  der  Schule)  zu  Gummersbach,  (in  der 

WeßphäJifchen  Herrfchaft  Gimborn)  

DüT*  mang*  quae  de  miTecicordia  Dei  nonnnlla  exUbet 

Goettingae  1767.  4. 
Die  wahre  Religion  einft  freyen  GeiAes.  Berlin  und 

Leipz.  1774.  8- 
^lieber  das  Schädliche  des  Predigerordens  und  deHen 

Abänderung.  Brandenburg  1773.  8- 
^GewifiCenhaftigkeit  ipd  Kinüchti    was  fordern  diele 

von  einem  Manne,    der  ein  Mitglied  Hambnrgi- 

fdien  Minifterii  ift?  ebend.  X773«  8*        ^       '  * 
Die  Taufe  der  Chriften,    ein  ehrwürdiger  Gebrauch 

und  kein  Gcletz  Ghriili.  Berlin  u.  Leipz.  1774.  8.  ^ 
üeber  die  Taufe  der  Chrilten;    eine  nähere  Erklärung  ^ 

und  eineZureclitweifung  für  Hm«  TrofoheL  ebend. 

1774-  8»  • 

Ueber  den  feligmachenden  Glauben  und  deHen  Vorßel-  * 
lungsaxL  abend.  1774.  8« 
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Ueter  den  Werth  und  zur  Berichtigung  dfer  Gefühlt 
vom  Theater  herab.  Berlin  u,  Leiyz.  1774.  8* 

*  Sokratifcher  Uhterricht  in  del:  clm&lichen  LiehtO 

evahgeli£chen  Kirche,  eb^hd«  8*         .  -  . 

^G^fprädi  swüchen  Tdllner^  Abraha.iii  und  So« 

1<»ate8«  eHend.  ^775.  8- 
•Betrachtungen  und  Gebete  fiir  Leute  vom  Lande,  bey 

ilircr  Müh  und  Arbeit  zur  Erleichteiun^  und  Freude 

des  Herzens.  Halle  1776.  gr.  8» 

*  Fredigten  ein^  J^andgeifUichen  für  Leut^  vom  Landei 

über  alle  Soon*.  vna  FefitägUcbe  Eraagelia.  ebeiHL 
1777-  6^*  8- 

f  Allgemeine  «Tynchrohiftifclie  Weltgefcluchte ,  ödeir  Zei- 
tungen aus  der  alten  Welt  Mit  l^andcharten  und 
Regifter.  6  Bande.  Berlin  u.  Halle  1777 — I78l«  4« 

♦Die  Gefchichte  Roms,  ein  Lefebuch  für  die  Jiigead 
von  7  bis  15  Jahren.  Leipzig  1778.  8« 

^Unterredung  über  ^en  Unterricht,  und  Scbulbuch  des 
Herrn  Wohlgetnuth  Liebefn^ann,  eines  fdur 
nihmwfirdigen  l4uiidfchulhalteia..Mitaift  1778«  8* 

Ueber  das  Icbüchteme  Wefen  unfirer  parldM  ^gfeaa» 
nen  Geiftlichen.  Halle  1779.  8^    '  - 

Getreue  Darfiellung  der  Umfiände,  unter  welchen  Hr. 
Joh.  Bernhard  Bafedow,  );ön.  DäniXcher  Pro* 
faÜor,  Schlage  bekommen  und  feinen  Rock  verlob- 
ten, auch  mit  Hm.  Direktor  Wolke  ainen  XbkinA» 
liciien  Frocels  angehobM  bat.  DeflEsni  1783*  8* 

Schrieb  zu  Philadelphia  eine  Teutjehe  Leitung  Mnier  Am 
Titel:  *  Wjkliendieber  Oeneral  *  Poftlnothe  an  ik 
Teutfche  Nation  in  Amerika.  1790.  4« 

Ijai  heraus: 

*  Berichte  der  allgemeinen  Buchhandlung  d^r  Gelehrten. 

9  Stücke.  Dellau  1781-  ' —  auch  auf  die  Jahre  1782. 
1783  und  1784«  8*    iJ^der  Jahrgang  m  id  Siudm,) 

a 

Reiche!«  (Abraham  Gottlieb)* 

•  Studirte  zu  Görlitz  und  Leipzigs  erlangte,  zu  Erjurt 
1734.  die' medicinifche  Doktorwürde  ^    und  u*ar  hemaek 

ausübender  Arzt^    jihfangs  zu  L.öbauy    zuletzt  in  Bern* 

ßadt:  geb.  zu  Bernfiadt  am  Qofien  Oktober  ijttis  gefL 

zu.  Mtbernsdorf  bey  Memßadt  atn  ^gßen  November  iTS^ 

Dil 
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Diff.  inaug.  (Traef,  J.  I.  Stahl)  de  veris  herhae  Theo 
.  proprietatibus  et  viribus  n\edicis.  Eiford.  1734.  4. 
Aufricktiges  Eihren-  wd  I^iebesgedachtnili»^  dies  Mart. 

WeiXe*ns,   Biirgerm.  u«  Apotheiieis  in>  BemitadL 

Löbau  1736.  fol. 
Suier«  und  bewährte  Mittel  wider  das  Glieder -Weh, 

infonderfaeit  da«  Podagia.  ebend.  1744.  4. 
Sichere  und  bewährte  Mittel  wider  den  Stein,  ebend. 

1745'  ^ 

Tergl.  Otto's  L«xUu)^  te  OUdAiifits,  aduiftftcUtv  X.  9*  Ab- 

Reichjbi«  (Christoph  August). 

StudirU  zu  Nürnicrg  f,.  Regensburg  ^  jUtdorf  und  ^ 
mf  einigen  andern  ünherfkdien.     Im  /•  174^  wurde  er 
zu  Nürnberg  Kandidat  des  Fredigtamts  und  Fikar  des 
Rektors  G-eiger  hey  Su  Sebald^  1745  deffen  Adjunkt^, 
und  nach  feinem.  Ab fierben  Rektor,    Im  /.  1756  ward  er 
zum  Diakonat  bey  St»  Sebald  befördert  ^    und  gelangte 
da  bis  tum-  Subfeniorat.    hn  /.  1760  erhidt  er  die  Pro* 
f^ßur  der  ßeredfamkeit   und  Dichtkunfi  an  dem  Acgidi* 
fchen  Auditorium^  welche  er^  wegen  zunehmender  ^lödig* 
heit  feiner  Augen  j   mit  der  hehrJUUe  der  Hirchen^  und' 
Gelchrtengefchichte  vertaufckte»     Endlich  wurde  er  1770 
tum  Prediger  bey  St,.  Aegidien  berufen.    Geb.  zu.  Grofs» 
'reut 'unweii  ^Nürnberg  am  /^Jten.  Julius  iJiSi   geJL  am 
iQten  Februar  i774*  '         '  • 

.  Ab  die  *  I«*  Bhunengefellfchaft  •  in  Nürnberg  das*  erfte 

hundert  jährige  Gedachtnifs  ihres  Ordens  1744  feyer-  . 

te,    fchrieb  diefe  Ode  C.  A.  Reichel,    in  der  Ge- 
fellfchaft  Eufebius  genannt.  Nurnb.  fol. 

Lieder  bey  der  Taufhandlung  eines  durch  viele  Mühe 
ihtes  bereits  chriftliclien  Vaters^  A«  R*  G.  Gl}*  Mat- 
thaei^  ans  dem  Judentfaum  geriffenen  Kindes 9  Ke* 

Iah,  von  Fürth  gebürtig,  nun  Luifa  Anna  Hele- 
na Marg  —   von  dem  Tauf  er   C.   A.  RaichdI. 
.  Den  ax  ücL  1256.  ebend.  fol. 

]hogr.  qn«  nenioriaib  Phil.   Melanchthonis  de 
IIoriniDerga  ontime  meriti  celebrat  et.  ad  pxationtm 
Stifter  ßand»^  .  8^ 
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folennem  de  cttnffis  calunitatonif^  quas.  Mdlt'^« 
ehthon  fnb  vitae  finem  fiibüt,  invitat.  Nori^l). 

•  1760.  fol.  (Die  Rede  felhfi  wurde  gedruckt  IJJQ.  g't 
und  vofi  Strohel  in  Jeine  Mi/cell^  ( Samml.  S*  40 
—  65)  eingerückt» 

ßtandrede  bey  dem  Grabe  Hrn.  J.  C*  Joachim*s,  ]io* 

•  nml.  PreuGt.  Commercienralii^)  alUuer  au^  dem  St 
^  JcMbamuskirchhof  den  6ten  Augiift  176X  gebaUeiu 
'Hallb  im  Macdeb.  lySx*  fol. 

Carmen  de  BibuotJieca  Solgeriana  betitelt:  De  itlnere 
per  libronim  docte  exponendoium  viam  longiflimam 
Feliciter  confccf  o ;  vor  dem  CaLalogen  der  zwevten 
S  o  1  g  e  r  ilclien  Bibliotliek,  ah  ße  der  öffentlickeii 
Sladtbibliothek  einverleibt  wurde, 

Verfchiedene  geifiliche  Lieder  in  den  EvangeL  Starb« 
und  Todes^lmen  (Nümb.  1770.  80*  * 

•  Vcrgl.  Will's  Nümb.  Gel.  Lexikon  Th.  4.  S.  457  u.  f.  —  A'ö« 

fitj ch'ens  gteii  Suppienmitbaiid.  zu  diefem  liexikon  S.  %yj 
ü.  f.  —  lra/«laiiV  Diptycha  COAtiu«—  Strohe l's  MiXoelL 

StauBl.  a.  8« 

Reichel  (Christoph  Karl). 

StudiAe  in  der  Landfchüle  zu  Meifsen^  Freyher g 
(die  Bergu  erhswiJJenfcHaJt)  und  Wittenberg ^  und  zwar 
ßuf  diefer  Vniverßtdt  zu  gleicher  Zeii  Jurisprudenz  und 
Medicuij  bis  er  letztere  ^  die  er  nur  nebenher  getrieben 
hatte  ^  zum  Hauptßudium  machte.  Im  /.  1748  erwarb 
er  fich  die  MagißerwÜrde.  Im  folgenden  Jahr  hMdihnrte 
er  auch  zu  Leipzig  während  eines  Semeßers  die  jirzney* 
hunde,  gieng  alsdann  nach  Wittenberg  zurück^  '  wurde 
Doktor  derfelbeUf  und  gieng  alsdann  in  feine  Vaterfiait 
zurück ,  um  dafelhß  zu  pract^ciren»  Im  J,  1762  gicng  er 
als  Amtsphyfikus  nach  Meifsen^  und  Jiarb  bMd  dafdbfU 
Geb.  zu  Dresden  am  QQfien  März  1724,-  geß.  1^62. 

DilT.  (Traef.  TliQophiJlo  Grabenero)   de  namo 

.  Dionis.  Milhiae  1743.  4.  Vielleicht  VQm  ProeftSt 
doch  Börner  fchreibt  fie  dem  Refpondenten  zu* 

Orazione  publica  di  congedo  nella  quäle  fa  paragone 
dclle  Dioncte  cqI  5cuolari.  ijifL  174^*  4*  JcfitfcK 
cb€ud.  4743.  4.  . 
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^iftola  lumusi  fto  tuccinotajBi  Naphthae  petrolet  et  in* 
de  productorum  lüftoriam  complexa.  Witteb.  1746.  4^ 

Trias  X)irputationum  academicarum,  coranfi  legatione  re- 
gia in  Academia  \  itembergen  Ii  diebus  11,  12,  13  M.  ' 
Jiinii   continuis    an.  174Ö   publice   habitarum,  ibid. 
1748*  4.    Die  erße , ,  unter  fV e  ickkmann's  Vorfitz^ 

•  hthdelt  de  terminis  metaUariorum  a  fuggeftu  iacro 
haud  aUanis^    die  zweyte^  ^unter  LeyferU  Vorfkz^ 

.  de  citaduone  fymbolica  per  telleram  fifiani),  Kerbholz^ 

'  Sergholz  f  die  dritte  9  unier.  Lang  gut  h^s  Vor  fitz  j  de 

ufu  medico  luti  thermarum. 
OiiT.  inaug.   de  Tabaco,    eiixsi^ue  ufu  medico.  ibid* 
1750.  4. 

Dktribe  ^de  vegetabilibus  j^tref actis,  ibid»  eod.  4« 

Vci||«  BSrnerU  N^cltciehten        Ictadib.  Affstm  B.3-  S*ea4' 
«l<«aaS'  —  DmdAii  SoMl^fttUef  rea  Ht^rm^'tH  8*  114*  ' 

ReicheI«  X^^ORa  Christian). 

Magißer  legens  zu  Leipzig  feit.  17569   Doktor  der 
Keäicin  dafelbß  feit  1759  und  aufserordentlicker  Fro* 
JeJJ^or  derselben  bey  dortiger  Univerfuät  feit  l767-'  gek.  .  * 
iu  Mikhlhaufen  fjlji  geß.  177%.  \ 

püT.  de  fuccis  plantarum.  Lipl.  17.52.  4. 

—  de  vaßs  fpiralibus  plantarum.  il)i(l.  I7J8'  4» 

~'de  epiphyfium  ab  offium  diapbyß  deductiono;  ibid. 

offium  ortu  atqu^e  fiructura*  ibid.  I76o*  4. 
Jöann.'Huxhaiiiii,  Med.  Döct.  etc.  Opera  phyllco- 
medica,  cürante  etc.  III  Partes,   ibid.  1764.  8«  Er 

hat  ße  aus  dem  Englifchen  ins  Teutft  he  uberfetzt, 
DUt.  de  olTium  cylindraccoriim  lUIura.  ibid.  eod.  4. 
de  capitis  tumoribus  tunicatis  poJQ:  ceplialalgiam  ex- 

ordB.  ibid.  176$-  4t 
iProgr.  de  Xanguine  ^usque  motu  experimenta«  ibid. 

Reichel  (Johami?  Daniel). 

^'Ulagißer  legens  pt>  Leipzig  feit  1772  und  Doktor 
äi^  Kedicik  feit  demfdhen  Jahr:    geb.  dafelbß  am 
'  Oktober  1741  f  g.cß'        QSßen  März  i785' 
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r 

DUr.  de  magnetUmo  in  corpore  huinaxio.  Iiip£  1772»^  4** 
V-  inaug.  exhibexis  oViervationes  de  calculis  tenälilmit 

ibicL  eod«  4*  * 
Q)>fehratkmes  in  AdverCenüs  medibo-practicis,  Zm  S.  iM 
■  yen  Band  (1773):    von  einer  abgenommenen  yerhar- 
teten  Brult,    von  tödtlichcn  Zuckungen  einer  Kind- 
betterin,  von  Heilung  eines  Bmltgefchwürs  und  Blut- 
l^ufs  bey  einem  Ivi^de;  im  ^ten  Band  C1776):  de  ca- 
rie  vcnerea  oilis  femoris  fponte  fracti  icone  iHuftiattf 
de  defcenlu  tefticulonim,   de  calculit  in  corpore  ht 
mano«  > 
Bäcenfionen  in  dm  Commentariii  de  reimt'  in  fcieatk 

•  naturali  et  medicina  geßis,    die  er  feit  Ludwig's 
Tode   (1773)   herausgab  ^   und  die  hernach  Leskt 
fortfet^^em 

Vcrgk  ^fe  Coanaeat.  Tot;  XXT.  9*  I«  %77m 

*Reichel  (Johann  Gottfrikb). 

OMendicker  Profejfor  tUr  Gefchiehte  und  Bihlioikf 
kar  der  Vniverßtät  zu  Moskau  ^    ivie   auch  Konferenz* 
Sekretär  der  akademifchen  Vtrfamndungs  gA.  tu 
Jfn'Teutfchland  ♦  .  .  .;  geß.  um  •  •  •  Oktober  1773. 

Rede ,    dals  die  KünUe  und  WüTenfchaften  durch  dea  * 

Schut2;  und  Bcyfall  fieigen,  den  ihnen  die  HegenUn 
.  und  Grofsen  eine^  Landes  gönnen«  Moscau  1762.  4» 
Oratio  fifiens  Rufliam  ex'  virtutibüs  beröicb*  fuae  Auto» 

•  cratoris  florentem  et  gloriofam.  ibid.  1772.  4.  Ruß 
fifch  vom  Unter bibliotkekar  Tfcbebotarew.  ebend« 

1772.  4-.  ,  ' 

Giundleliren  der  clirllilichen  orthodoxen  Religion ^  wel* 

che  in  feinen  theologifchen  Vorlcfungen  vorgetrageDji 

und  erldärt  der  Archimandrit  Theophylafct»  in^ 

'  Teutfche  überretzt.  ebend.  1773.  gr-  8- 

Oratio  de  veterum  raUone  aniorem  patriae  conunendan« 

di.    ibid.  1775.  4.    RuJJlfch  röit  .Tfchebo tareW. 

ebcnd.  1775.  4. 

.Im  /•  1775  S^^f  ohne  ßch  zu  nennen^  Apollos^  Hie» 
romonach  und  Lehrer  der  Rhetorik  an  der  Uruverßtät 
:  zu  Moskau^   nachher  Rektor  des  Troiukifchen  'Send' 

•  nariumsj   eine  Rufßfcke  Veberfetzung  der  handfchr^^ 
lieh  Lateinifchen  StaiiftiU  der  EiuopiUTchen  Reiche» 

*•  Digitized  by  Gcogle 
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RfiiCHBL  (Johann  Nathan ael). 

X»  %  •  ;  •  •       geh  ZU\  •  m  «1  geß» 
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Gedanken  über  den  Cereus,  mit  dem  Beynamen  fcan^ 
detu  minor  9  welcher  am  i6ten  Auguft  175 1  znr 
Nacht  iii^ Zwickau  geblühet  und  verblühet;  entwor- 
fen u.  f.  w.  Zwickau  1751.  4. 

Fortfetzung  der  Critick  über  den  Wolillvlang  des  Syl- 
benmaafes  in  dem  Heldengedichte,  der  Meflias;  m 
einem  Seudüchreiben  an  Hm.  Job.  Merbitz  in  Ko- 

Jienhagen^  abgefaiset.  Ghemnibs  1750«  8«   (JVtmn  er* 
chw  det  jinfaitg?    Wer.md  wo  umr  iieUr  Schrift^ 
JUUerf}  -  •    >       <  / 

.  ^  Reichei«  (Kari.  Rudolph). 

StudirU  mtf  der  Fürßenfchule  zu  Pforte  und  auf 
der  Univerfität  zu  Leipzig»-  Nachdem  er  einige  Jahre 
Handehret'  gewefen  war^  wurde  ^  er  1747  Pfarrer  zu 
Wermsdorf  ley  Görlitz ,  1752  Pfarrer  zu  Taubenheim^ 
und  1754  Pfarrer  zu  Neukirch  in  der  Oherlaußtz.  Geb* 
ZU  Obieriödel  im  Fürßenthum  jiUeniurg  am  ü^fUjti  jipril 
1718/  S^f^  ^  ^Sfi^^  Oktober  1794.  ' 

*Der  Prophet  Jefaias,  nach  dem  Worfcveiftand  be- 
trachtet i)nd;  mit  pbilologifchen  Api^^kungen  erläu* 
.tert  ifte  bis  z6te  AbtheUung.  Leipz«  u«  Göxlitsi7J5 
~  1759-  8.  • 

•"Anrede  an  die  begnadigte q  Lehrer.  Berlin  1769.  8»  • 
Die  Bücher  der  heil.  Schrift  alten  Teftaaients,  in  eine  . 
hamionifche  Zeitordnunj^  c;ebrUcht,  und  in  den  dunk- 
len Stellen  au6  dem  deutlichen  Vortrage  und  Zulam* 
menhang  des  Grundtextes  erläutert,  wie  auch  mit 
einigen  kurzen  Anmerkungen  erkläret«  12.  Theilji» 
Frankftirt  u.  Lieips.  1773 — 1778.  8- 

Fredigt  von  der  Chriftlicben  Erziehung  1782.  8* 

Evangelifchc  Denkfprüche  auf  das  Jahr  17791  welche 
Xowphl  äo^mtagS)  als  auch  an  dci^  IteJR:-  und  Bu£t>U- 


Il8  KeIC^EI«  (IL  Ri)    RxiCHE^  (S.  fi.) 

I  «  ' 

Sßa  der  Chriftlichm  Gtaieme  zu  Nealkiffdi  in  den 
Lmts]lredigten  vorgetragen  worden;  ium  BeAeft'der 
,  Schuljugend  *  in'  Druck  gegeben  von  JoIl^  Georg 

Pech.  Budi/Tm  1779.  8* 
^vaiigelifche  Denkfpruche  an  den  Sonn-  und  Feßtagen 

vorgetragen «  ,  und  zu  einer  crhauli9hen  Jäa\isandacht 

gewidmel^   2  Tkeile*   Lcipz.  1779«  4*   Ate  Auflage. 

ebend.  I78l»  8«    3te  Auflage,  ebend.  17Q3.  Ä» 
Predigten  über  die  Sonn-  una  Fefitagsepimlii^  ^nthal» 

tend  die  Evangelifolie  Sittenlehre«    au  erbaulicher 
•   Hausandacht.  ebenS.  4.  * 

Biblifche  Wahrheiten  von   der  Erl<enntnifs  Gottes  in 

dem  Angeßchtc  Jefu  Chrifii  uufers  Herrn  in  einer 

kurzen  Ueberficht  darge&ellt.  ebend.  1793-  8- 
^uflöAmg  einer  II cchmnigs- Aufgabe;  m  Goldberg *i 
.  arithmetilbhen  Befchäfiigungen  Sit«  ^«         Nodi  eiil 
.   AuiCeOzi  tiend.  JBC  2«  St.  I4  « 

Nach  feinem  Tode: 

HL.  il.  B.eicher&  —  Ijebe^slauf,  von  ihm  felbfi  abgf« 
faikt^  .und  für  feine  Freunde  herausgegeben  von  J.  G. 
Tech»  '  Mii^  feinem  Schattemifs*  Herinhut  u*  lifitif <• 

'   1797*  8«    Schwedifch.  KarUhrone  1797.  8« 

Vorgl.  feinen  elefi  envdhnten  jLcbcnslaiif.  —  Laufitz.  Monau- 
XcbTift  1795.  St.  1.  S.  58  —  44.  —  Otto's  Lcxikoa  dcx  Ob«- 
laafitf.  ScbxiftAeUex  B.  5*  AbUieU.  1,  S.  13  u.  f. 

£.£icH£i.  (Sai4V£l  Benjamin). 

* 

StudirU  zu  Chemnitz  ^  Altenhurg^  Schulpforte  mi 
Letjßxiffy  wurde  da  t745  Magifier^  hi^t  .Forlefungenf 
WJtr  hemhch  einige  Jahre  Hofmeißer  in  dem  Haufe  des 
geheimen  Rßd^prdfideiiten  V9n  Oppel  zu  Gotha f  mit 
deffen  Sohne  er  wieder  nach  Leipzig  gieng^  und  nun  ge* 
nauere  Bekanntfchaft  mit  mehrern^  Projejforen  machte, 
hef anders  mit  Chriß^  mit  dem  er  von  nun  an  beßändig 
in  Freuttdfchaft  blieb.  Im  »J»  1752  wurde  er  als  zweyter  • 
Profejjor  an  dem  üymnaßum  zu  Altenhurg  angeßilltf 
nachdem  er  ^un^  vorher  einen  Ruf  nach  Eifenach  ehge' 
lehnt  haäe.  Ifaek  dem  Abflerben  des  oben  erwSknMe^ 
Ranifch   1765   rückte  er  in  die  erjie  Prof^ffur  eittf 
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iparJ  1771  iZfhi  mlten  Direktor  Mörlin  eis  Ficedin^r   . « 

heygefetzt f  und  von  1775  verwaltete  er  Jahre  hin' 
durch  das  ganze  DirekteraU  CA.  zu  Grafs  •Steekau  im 
Jltenburgifchen  am  yteti  März  1716;  ^eß.  aitKQten  ^ep'  . 

Epiftola,  qua  difputatur,  an  pliilofophi,  quos  Materia«  ' 

liitas  vulgo  vocanius,    iu  atheoium.  uumorum  leferri 

debeant?  Lipf.  1742.  4. 
Diir.  de  vero  iuris  uaturae  principio.  ibid«  1743-  4« 
Cannen  faecidare  memoriae  pacis  Auguftanae  coxvfecra- 

tum«  Altenb.  1755. 
ftogt»  de  hadiemis  fummorum  aeqne  princlpum  ae  da^ 

lufimorum  Tironim      fem  fcboiafticam  meritis.  ibid. 

1771.  4. 

^  ad  locum  Cic.  de  Off.  20  de  eo,  ^uod  decorum 
eit.  ibid.  1772.  4. 

^  de  nonnulÜs  cauIHs,  quas,  quo  minus  adhuc  optimis 
rei  fcholafticae  inftitutis  felix  refpoaderet  ^eventoSf 
impedimento  fuilTe  rideiitur«  ibid,  1777^  4«'  ' 

-ftü*  de  co^nomine  Telespbori^  nominibu«  Komanorum 
geiitOitiis  ob  valetudinem  vcl  recupcratam  vel  cön- 
lervataiii  addito,  difTerit,  et  inde  iioiuiuUa  Martialis 

«    epigrainmala  atque  iiifcriptioiies  quasdaiu  11  o  i  n  c  Iiaji^  < 
iliuHrat.  ibid.  1779.  4*  * 

de  Germanicis  vetenun  auctorum  in  usiverfumf  et 
figillatim  de  T,  Liviif  qtias  .vocant,  verfionibu^ 
ibid,  17Ö1.  4.  '  l 

^  de  littccaiiia  mmieiibiis  vetenun  natalitüs«  ibid* 
,  1732.  4. 

—  de  incruditis  volupLatibus ,  ad  locos  quosdain  M. 
Fab.  Q  uinc  t  ilian  i.  ibid.  1786.  4. 

—  tle  laudis  itudio  in  adoicfcentulis,  ibid.  1789.  4- 
Veriuch  einer  Imrzen  Gefchichte  des  freyen  adelichea 

Magdalcnr.nitifts  in  Altenburg;  mit  Urkunden»  'ßtff* 
*  lagen  imd.  einigen  Kupfern«  ebend,  1791-  gr«  8« 

Vcrßl.  Schlichte/^  roll 's  Nekrolog  auf  das  J.  1795.  B.  a.  S. 
566  —  371 .          Ernefii  in,  U  i  r/«  hing  '4  HdudbucU  B,  Q* 

AbthtU,  a.  8.  siä^5x5* 
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.  Reichenbach  (Friedrich  Chri- 
-  stian), 

Sohn  d^s  Folgenden«  .  * 

Studirte  zu  Altona  und  von  1761  iu  1^6$  Xu  HdU 
Ti^ahgie^  unterßUzte  hmadi  fmm  kranhUeken  Vaitr\ 
Paßor  zu  Riefebye^   wurde  1766  Adjunkt  des  ^eißichen 
fMinifieriums  zu  Altona,  und  Nachmiitagsprediger  zu  Ott. 
tenfen\  ijj's  Compaßor  der  Evangelifchen  zu  Altana  wd 
Infpektor  der  Armen-  und  Waijenjchule ^  und  I78»  Hir- 
chenpropß  der  Graffchaft  Rmnzau  und  ifaupipafior  tu 
Elmshorn*     Im  J,  i785  ehielt  er  den  Auftrags  an  dem 
Examen  der  Kandidaten  im  Oberkonfifiorium  zu  Glucji» 
fiadt  TheiL  zu  nehmen  i  '  wdches  auch  darauf  von  im 
2iim  erfien*^    aber  auch  zum  letztenmahl  gefchah.  Geh. 
ZU  Riefe^yß  im  Lande  Schwanfen  am, 3 f/Zeit  May  1740; 
$tfi..am  iSUn^  März  i'j^ß. 

Diir.  pHlologica  (Traef.  Jo.  Chrift.  Sticht)  de  Hab-  ' 
biim  in  exponenda  Jiiftoria  Jonae  errantibus*  Alto* 
nae  1761.  4, 

Zwo  Antritupredigten  (bey  der  Hauptldrclie  in  Altxma 
und  9BU  Otienfen).  ebend*  1766.  8. 

Betrachtungen  über  die  Gefchichte  de»  Leidens,  de« 
Todes  und  der  Auferllehung  Jefu  Chrilti;-iii 
Entwürfen  der  Faßen*  und  0&erpredigten#  ebeni 
1768.  8.  \  •  ' 

Hauptftücke  der  ChiiftUchen  Religion,  ebend»  1774.  8. 

Lehf blich  sur  VnterweUung  im  Chiifteni^utt.  HfU^ 
1778«  8»  . 

Inhalt  einer  öffentKchen  Katechifation  über  i  Petr,  X| 
3"^^!»  aui  Conürmationstage  den  6  May  1778» 

Zwo  Predigten  bey  der  Awtevejränderung  gehalten« 
Hamb.  1782.  8.  ^ 

Aufzuge  aus  Luther's  Erbauungsfchriften.  ifterTheil, 
welcher  die  Evangelienpredigten  exithält.  Altona  1784« 
—  2ter  Theil,  welcher  die  Epifl^lpredigten  entawlK 
cbend.  1785.  8- 

Hauptlehren  des  Chrificnthunis  nach  dem  apoftoUfchen 
,  GkubembciienntnitiB.  ebend.  J786»  8r 

»  .  .  ■  * 
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XiCben,  Charakter  und  Amtsführung  feines  Vaters  Job, 
Gotth.  Ileichenbach,  neb&  eiuer  Nachricht  von 
feinem  verdorbenen  Bruder  und  vom  mennonilHfchen 
Prediger  Peter  Beets.  (Diefe  drey  Lebetishejckrei' 
hangen  finden  fich  nicht  allein  im  6ten  Bande  der 
Nachrichten  von  dem  >  Charakter  und  der  Amtsfüh-  *• 
ning  rechtfidiaffener  Prediger ,  Jondern  diß  beyden  er% 
ftern  ßnd  auch  bcjonders  gedruckt,) 

Im  Journal  für  Prediger  flehen  verfchiedene  AuJJätze  von  \ 

ihm,^  als  im  Qten  Bande:  Verfuch  einer  Auswahl  vbn 

Schriftftellen,    die  mit  der  Zeit  einmal  zu  verordbe- 

ten  Texten  an  Sonn*  und  Feftt^en  in  Vorfchlag  ge-^  . 

bracht  w^de^  könnten;   imgleichen:  Verfuch  einer 

Ordnung  der  vomeh'mften  Religions Wahrheiten  für  ^ 

kunft^  einzuführende  Katechifationen  über  beitinunte 
Materien. 

Das  neue  Schleswig  -  Hollteinifche  Gelangbuch  hat  er  in 
den   gelehrten  Beyt|:ägen  zur  Hamhurgi£chen  neuen 
Zeitung  von  1781  (im  Qten  Stück)  gegen  eine  Kritik  * 
.   der  allgemeinen  DeutTchen  Bibliothek  (im  i^en  9m-  . 
dei  vertheidigu 

Ehiige  im  letzten  Jahrgänge  von  feines  Vaters  Predigt- 
Entwürfen  befindliche  Predigt- Auszüge. 

Ein  Schreiben  von  ihm  an  einen  Freund,    vom  guten 
Vernehmen  der  proteßantifchen  Geiftlichen;  zm  Jour« 
nal  für  Prediger ,  im  17^^/1  Stück  der  Buchhändlerzeip 
tung  von  1779,  md  in  Frätorii  Merkwürdigkeitea  ' 
von  Altona  S«  t58-^l8o. 

Vergl.  J,  j4,  Bolten's  hiÜor.  Kirchcnnadmchten  von  der  Sudt 
Altona  B.  i.    S.  126—130.   —    T e  d  d  e  rfe  ti*s  Nachrichten 
•     L         iLtEsnisg^geben  von  Wo  l/rath    6ter  Sammlung  8« 
95^108*  —  Kordes  iicxikon  dec  8cfalcswig - HolftciniCoiitA 

ScbkiftftfUcr  S.^  491.  ^  Srnejti  a,  a.  O.  S.  s»d'*-9«7* 

» 

■ 

Reichenbach  (Johann  Gotthilf),  , 

\ater  des  Vorhergehenden» 

Studirte  zu  Eisleben f  Halle  und  Leipzigs  'conditio*  ^' 
,  nirte  hierauf  von  1709  an  zu  Nienburg  im  jinhaliijchen^ 
tum  1739  ah  lnformator  nach  Neukaus  in  Holßeint  um 
zwey  Fräulein  von  Brocktorf  zu  unterrichten ^  und 
1733  nach*  Kaltenkirchen  f    um  dem-  dortigen  Paßor 

-  « 
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12%     IkEiqBEVBAC«  (J.  G«)    HziCBkiNBUMA  (W«}/. 

*  « 

HensLers  im  Fredigen  Hülfe  zu  leifien*  Jm  J.  i737  ' 
'  wari  er  ihm  als  orditürter.  Adjunkt  heygegeben,  hn  /• 
*758  ^«w»  ^  •'^  Pafior  nach  Riefehye.  Im  J.  i753 
ward  er  zum  Infpektor  der  Kirchen  auf  der  Li  fei  Femarn 
und  xMun  Hauftpafior  in  der  dortigen  Stad^  Barg  berm 
fen:  aUmn^  1760  ernannte  ihn  der  König  kum'Pfopfi  und 
Haupt  paßor  in  Altona^  womit  bald  hernach  der  Titd 
eines  Honfifiorialraths  verbunden  ward.  Geb.  zu  Sedfürg 
ih  der  Graffchaft  Matisfeld  am  l^ten  Augufi  1706;  gcß 
am  igten  Julius  1767« 

Predigt  am  Jubelfefte  Aet  eingeführten  Sourenmelit; 

Altona  1760.  4.  '  *  , 

Inhalt  (1er  Vormittags -Predigten  vom  Advent  1760  bis 

dahin  1761.  —  Vom  Advent  1761  bis  dahin  1762. 

Vom  Advent  1762  bis  dahin  1763.  —  Vom  Adveafc 
V.  "2763  bis  diJiin  1764*  ebend.  8«  ' 
Betrachtungen  über  die  ganze  Heils*  ui^d  önadenlebre« 

2  Tlicile.  S'    I^i^s  ßf^d  die   Fredigt  •  Entwürfe  vom 

Advent  1764  bis  dahin  1766.  , 

Die  felige  Sacbe  des  Glaubens  y*  in  einer  vor  der  Köu* 
gin  Carolina  Mathilda  am  ajften  Sonnt,  nach  ' 
Trinit.  1766  iihet  das  Sonntags -Evangelium  gehalte- 
nen Fredigt.  Alt  ^766.  8- 

Inhalt  der  Vormittags -Predigten  vom  xYdvent  1766  bis 
dahin  1767,  gröfsten  Theils  noch  von  ihm  gehalten. 
,  8.  J^cil  fein  Ende  in  diefem  Jahr  erfolgte ;  fo  find 
.   die  letzten  diefer  Entwürfe  von  den  beyden  Compafio* 

.  ren  und  feinem  Sohne  j   als  Adjunkt  des  MiiiißerimSf 

'  die  darauf  die  Predigten  übernakmetu 

Sein  BildiiiTs  in  Kupfer  geftochcn  roik  Fritzjehm 

.  VergL  Schleswig  •Holftein.  Anzeifen  Tom  J.  t7€8«  8«;  ^.  *— 
;      in  dem  vorhergehenden  Artikel  angeführte  Iffbensbefcbiei* 
biiDg  leines  Sohnci«  ^  Melten  ti.  s.  O.  $• 

!Reichenberger  (Wunibald). 

Des  Benediktinerordens  Kapitular  zu  Prüfling  Jn 
Bayemi  geb.  gefi.  .  .  , 

Anrede  des  bimmlifchen  Vatexa  an  das  menfcblichc 
Herz.  Augsburg  X728*  12« 
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^aradeys,  odeziwalire  Glückleligkeit  auf  Erden«  Augsb.  x 
1738.  8. 

Anleitung  oder  U^t^rweiTimg  sum  geißUclieii  Lebeiu 
ebend.  I739.  8. 

GeiftlMgher  Himinelitblm«  ebend.  1739.  8«  / 
./Ausgang  aus  Egypten  oder  geifUkiie  Uebungen«  Kemp«  * 
'    ten  1741.  8«  '  . 

Theopbilus   contemplans,    d.  L  der  Ibefcbauende 

•  Theophilus.  Augsb.  1749.  8« 

Einleitungsrede  in  feine  akademifchen  Vorlefungen  über  ' 

die  luilinianifchen  Inftitutionen.  ebend.  lyöö^r  8» 
Des  P.  Sexapbini  a  Vincensa  Capucini  lehire& 

che  Sittengedanlien  oder  auserlefene  fredigten  aus 
.  dem  Itai.  ül^erletst«  München.  1767«  foL 
tantaleonis  Dolera  Seeleneifrige  Faftenpredigtea 

aus  dem  Ital.  übetfetzt.  ebend.  1768«  4- 
J.  Zacharias  Minorit.  O.  Anti -Febronius,  oder 

Widerlegung  des  Juftini  Fcbronii  etc«  aus  dem 

ItaL  uberlet^L  ebend.  1768«  4. 

•  *  * 
ff 

REICHSSISasi'    (FliORIAM).  . 

Bfnedihtiner  auf  dem  Flainim-ge  hef  SaUburg^  Ma^ 
gißer  der  freyen  Künße  und  fhilofophie^  erfi  öffehüi*  ' 
eher  Lehrer  der  Dichtkunfi  auf  der  ^Univerfität  zu  Salz» 
hurgy.wie  auch  Auf  feher  der  dortigm  Sclfidenf  hernach 
Kapellan  in  der  Ahhtenau  im  Salzhur  gif che^u  Geh.  zu 
Salzburg  am  a(kß4ß  Decemher  1735 '  ' ^4^. zu\ Dornbach 
hey  Wien  am  SiSficn  May  1795. 

yerfuch  einer  regelmäfsigen  lleclitfchreibung  In  der  La- 
.  teinilcben  und  Teutfdien  Sprache»  Augsburg  1761»  8* 

iy'iß  Hocbselt  auf  der  Alm;  ein  dramatifcbes  Sdiäfer* 

gedieht.  Salzburg  1769.  4»' 
Die  Wahrheit  der  Natur  in  den  drey  irrdifchen  Gra- 
zien, |Tiftmlii;h  in  der  Dichthunli,  Mulilx  und  Mahle* 
rey;    eupi  dramatifcbes   Scherz  •  und  Juiehrgedicht* 
ebendi.  1769.  4.  •  ' 
.  Die  gereinigte  Magdalena,  der  rcumüthige  Petrus, 
der  veränderte  Joloph  voi^  Arimatliiai   drey  geÜtli» 
che  Singfpiele«  ebemf.  1770.  4.  . 
lietütt  abriftianaj  Trugoedia  in  Jambis«  ibid«  eod.  4« 
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Keims  in  ^atiiaxii;  Tragoedk  in  JtaMu'  StüA'.  1771«  4. 

Eben  diefes  Teutfch.  cbend.  1773.  4*  * 
Die  teichlich  vergoltene  Bewirthuiig;  dramatilclMl 

Fifchergedicht.  ebend.  1772.  4. 
Kurze  Einleitung  zur  allgemeinen  Wiflientcliaft  der£cdi* 

beCchreibusg.  abend.  1773.  8*  ' 
Ode  auf  die  zwölfte  Jubelfeyer  der  Hanpt&adt  Sali* 

burg^  nu#  liiftorifcben  Anmerkungen  be^^tet*  ebenl  | 

1782.  4.  '  \  j 

Predigt  von   dem   Salzburgifchen  Hirtenbriefe  dielcl 

Jahrs,  ebend.  1783.  8- 
Fredigten  auf  die  uieilten  Felttage  des  Jabra^    2  ^ande.  • 

Augsburg  1785.  gr.  8.  *  | 

Fiele  andere  kleinere  -^mtfehe  und  Lateinifche  GeiUiku^ 

Ton  Reider  (Martin), 

Kurjürßlich  Mainzifcher  und  fürfilick  Bamhergifeker 
wirklicher  geheimer  Rath  und  Syndikus  des  Dumkapitels 
zu  Bamberg  9  ward  •  •  •  •  feiner  Dienße  entlaßen  ^  und. 
privaiißrte  feitdem  auf  einem  Gute  unweit  Mainz»- ^GA. 
Stf  .  •  •  •  iTLig»  g^ß'  am  sjfien  April  i799« 

*Dtti  nmnliche  Recbt,  nadi  den  neueften  GiundGüMii 
roUAändig  abgehandelt.  4  .Tbeilfc*  Offenbach  1783-* 

Reif  (Aemil^an). 

Benediktiner  in  der  Ahhtey  Benedikt  "Bayern^  wie 
auch  Kurpfalzbayrifcher  wirklicher  -Kirchenraith^  /Doktor 
der  Theologie  und  derfclben  ordentliche^  Frofeffor  auf 
der  Univerßtät  zu  Ingolfiadt:  gA^  ZM  .  »  •  %  .  am  i6ten 
^May  1741 ;  gefL  am  Qten  Junius  1790. 

f  rogr.  I — IV  de  originibus  typographicis.  Ingolft.]7S5 
—  1790.  4« 

Syftema  tbeologlae  moralis,  iulUs  theorematibus  cemclu* 
Tum.  Tomu^f.  ibid.  1787.  —  fomua-IL  ibid«  2788*  fr  . 
Meine  Verantwortung  gegen  Wir«  •  und  Salaburger  Kxir 

*tlk.  ebend.  I788*  g^*  8- 

•  » 

> 
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f  r*  T«  BjOlVJSittBEa  in  Sai^^  I^j 

•  - 

Freyherr  von  Reiffenberq  in  Satit 
;   (Frxepric^I      ;  ' 

Kuät  iltfm  i^ngenonnnmen  Ttammt  MIR  TISBI  SAR» 
PED  ONfJ;  Paftori«  Arcadis,  de  vera  Atticorum  pro- 

^  nunciatione  ad  Giaecos  intra  urbcm  DilTertatio,  qua 
cum  ex  hiftoria  tum  ex  veterum  Graecorum- Ijafcino« 
nmique  teftimoniis  perfpicue  oHenditur,  quam.longe 

^  hodiema  Graecorum  pronunciatio  A  veteri  difceffaiit 

^Romae  175Ö.  4.  . 

IDoBiriffijtii  Marcliioiiis  Scipionis  Maffeii  Hiftoria 
theologica  dogmatum  et  opinionum  de  divina  gratia, 
libero  arbitrio  et  praedeftinatione ,  quae  viguerunt 
Ecclefiae  primis  cpiiu|ue  faeculis.  Ex  Italico  Latine 
reddidit  etc.   Francof.  et  JLipf.  I756.    foh     Von  ihm 

«  find  darin  eigentkMmlich :  Hl.  viri  Sc  Maffeit'elo^ 
gium  ac  res  geAae  und  OULvde  diirina  gratia  tebvsqiiA 
caeteris  eo  perfcinentibut.  - 

Hiftoria «Societatis  Jefu  ad  Rhenum  inferiprem.  Tomu« 
I.  Coloniae  Agripp.  1764.  fol. 

VercU  Saxii  Oaomi^  liuer.  P.  y^I.  v.  154. 

% 

Reu'Stein.  oder  Reifsnstbin  (Jo- 

i^ANN  Friedrich). 

Erhiel t  Anfa ?igs  Privatunterricht ,  wurde  hierauf^  in 
das  Löbenichtifche  Pauperhaus  zu  Königsberg  gegeben 
und  in  der  Schule  diefer  milden  Stiftung  unterrichtet.  • 
piackher  fiudirte  er  auf  der  dortigen  JJniverfitdt  die 
ReAte^  kulthnrte  aber  auch  zugleich  die  fchönen  Wiffen* 
fchaftenj  uf\d  ward  Mitglied  der  1741  vom  Profeffor' 
F.Lottwell  errichteten  Teutfchen  GefeUfchaft»  Dies 
gab  Anlafsf  dafs  jtr  dem' Prof  effor  Gottfched  bey  def* 

*)  VifptfmgUdi  BElFSTErN  (  to  unterrchrieb  er  fich  aqch  1750 
unter  der  Dcdicaüon  feiner  UdMorfetsting  von  kenhol* 
%*ens  Qetcbich%e  der  Kftaigin  Chrißiae  von  Schweden. 
Allein  Ehrend  feinet  ganzen  Aufenthaltes  in  Rom  jchrieb  er 
Cch  —  vielleicht  des  "Wohlklanges  wecron  ^  lUSIFFfiNSTÄlir^ 
(orthographilch  richtiger  IUSlF£NST£iX}. 


yin  yii't  Vaterland  bektjtnnt  wurde.  Aufserd&m 

Hite  er  fiah  auch  im  Zeichnen  jmd  MaJdenm  Nach  einem 
ßcheti jähr  igen  Aufenthalt  auf  der  Vniverfität  gieng  er 
als  Begleiter  eines  jungen. Baroits  auf  Reifen f  und  kam 
1744  müihm  nach  Berlin.  Als  aier'  diefer^  hdusUcher 
JJmßände  wegen  ^  nach  Danzig  zurückkehren  mufste;  fo 
er  fdbß  in  Berlin  f  wa  er  fich  <in  Jahr  läng  auf 
hielte  his  er  i745»  Gottfched*s  Empfehlung^  ids 
Pagen'  Hof  meißer  nach  Caffcl  kam.  Dort  erhielt  er  den, 
Charakter  als  Bjuk  und  die  Anwartfchaft  atsf  die  A'Umk 
theKariätsfielle ^  wddie * damahls  der  •  Rath  Arkeiih oik 
ietdeidetCm  Im  /.  i758  ^^^"o  ^'*»  damahliger  Kriegsunr 
ruhen  wegen  f  mit  dem  Caffelifchen  Hofe  nach  Bremen; 
und  bald  darauf  wurde  er  Führer  des  nachherigen  königh 
'JDänifchen  Hammerherrn  und  Oldenburgifchen  RegierungS' 
ra^f  Friedrich  Ulrich  Grafen  su  Xiynar^  mit 
dem  er  von  xjGo  bis  176a  Teutfchland  ^  Frankreich  ^  die 
Schiueisz  und  Italien  ^urchreifete^  Li  Rom  .  war,  JFine 
ehelmannf  deßen  Freundfchaft  R.  hold  gewann ^  ikr 
Führer;  und  B.,  der  fchon  vorher  ein  Mann  von  Ge» 
,fchmäckf_  ein  grofser  Uebhaber  der  fchönen  Künße  m4 
ein  gefehickter  Zeichner  war^  tiefs  fich  von  den  unzahti^ 
gen  Merkwürdigkeiten  Roms  und  von  TVinckelmann^ 
dem  gröfsiefi  Kenner,  derfdhen^  fo  einnehmen  f  .dafs  er 
den  Entfchlufs  fafstCy  auf  immer  dort  zu  bleiben.  Er  bat 
daher  den  Vater  des  Grafen  um  dejfen  Genehmigung^ 
•irhidt  diefdbe  in  Florenz ,  wohin  er  den  Sohn  von  Rom 
nus  noch  begleitet  hatte ^  und  kehrte  dann  fogleich  dahin 
zurückm  Hier  widmete  er  ßch  ganz  dem  Studium  der 
fchönen  "Künße y  und  untc? fachte  mit  Winckelmann^ 
der  Reif ßein^s  in  feinen  Briefen  und  Schriften  fehr 
oft  und  fehr  rühmlich  erwähnt  ^  die  Römjfchen  und  Her' 
lulanifchen  Alterthümer.  Unter  viden  Verfueken^  die  er 
zur  Aufnahme  der  Künße  anßellte  ^  gelang  es  ihm^,  die 
verlofhren  gegangenß  Kunßf  das  Glas  fo  zu  härten^  dafs 
es  fich  eben  foy  wie  ein  Diamant^  beliandeln  und  fchleifm 

*  L  iji  ,^  jd  by  Googl 


; 

Uy}e;  wieekr  zu  erßndm*  J^Üiek  gnk  er  fleh  viele  Mühe^ 
iie  Hunß  der  enkaußifchen  MahUrey  wieder  herzußelUtu 
Ktu^al  Alhani  teor  fein  grofser  Gönner^  und  naeh 
Wi nckelm  anti*s  Tode  follte  er  dejjen  Stelle  erhalten : 
wdche  er  eher  verbat ^  weil  er  nicht  zur  Römifcken  Kur^ 
lAe  ileeti^en  woIUe.  Er  wurde  für^den  gröfsten  Mter^ 
thumskenner  in  Rom  •  gehalten y  und  er  hejchajti^te  ßck 
bif anders  mit  IFremden^  '  deren  Cicerone  er  war»  Jm 
tfßa  hatte  er  die  Ehre^  dem  "Rußfchen  ßrofsfürßen  und 
ieffeti  Gemahlin  bey  ihrer  jinwejenheit  in  .  Rom  die  vor* 
nßhn^ßen  AUerthümer  tu  xdgeni  wofür  er  mit  einer  koß^ 
iaren  hrillantirten  Dofe  und  taufend  Dukaten  bejchtnkt 
hvurde.  "  Der.  Markgraf  von  AnsbachrRayreuth ^  deffen 
herleitet  er  in  Rom  undJSenpel  war^,  hefchenkte  ihn 
euch  reichlich  y  und  gab  ihm  zugleich  das  Diplom  als  ge» 
ieimer  Legationsrnth,  Aufserdefn  unterßütUe  er  Möhler 
wii  andere  Künßer  bey  ihren  Werken  durch  ^th  und 
Belehrungen ;  wie  ihm  denn ,  unter  andern  ^  der  berühmte 
tandfchaftsmahier  Hacker t  in  Rom  vief^  zu  d4uiken 
haue:  Auch  war  er  RuJJifchkaiferlicher  HofraA,  und 
liommifßonar ;  letzteres  auch  für  den  marhgräßich  Ba* 
iifchen  Hoß  Von  beyden  Höfen  y  fo  wie  von  dem  Sachm 
fen  •  Gothaifchen ,  von  dem  er  auch  den  Hofratkstitel 
hatte j  gcnofs  er  "Penßonen,  Ueberdies  war  er  Direktor 
des  Ruffifchkaiferlichetf,  Inßituts  zu  kom^  in  weichem  et» 
ni^e  Rußlfche  Edelleute  in  den  T^^iffenfchaften  unterrich» 
wurden.  Im  /.  i78d  ^^f^  er  feinem  Freunde  y  dem 
verewigten  Winckelmann^  ein  Momanent  von  Italien 
nifchem  Marmor  im  alten  Pantheon  auf  feine  Koßen  er* 
richtenm  Geb*  zu  Ragnit  in  Preufsifch^LitthaUfCn  am 
2Skßen  November  iJiQ;  geß.  am^i$ten  Oktober  1795. 

*Das  beglückte  Go ttfche difche  und  ScipioniTclie 
Hochzeitfefi,  befungen  von  J.  F.  K.  C9i£ßl  1748*  ^ol. 

Sdbattennfs  der  grofsen.Yerdienfte      J.  Chp^«  Gott- 

fched's  —'um  die  Diclitkunft  der  Teutlchen>  an 
'  delTelben  49fi:exi  G<ibuitsi;jeite;    ein  Gedicht,  ebend. 
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Ug  . '  IbujpTxiN  (J.  Fe.)  ^  RsiMAHUft  (H.  S.) 

Tmuer-  «nd  Traft «Gefidii -bey  dem  ft&lieil  GnA« 

Karl  Ludwig  toxi  Liöweußein,  f.  Hell.  P^en 
Gaffel  1749.  foL 

J  o  Ii.  A  r  k  e  n  h  o  1  z  Merkwürdigkeiten ,  das  Leben  der 
Königin  von  Schweden ,  Cbriltina,  betreffend ;  aus 

'  dem  FiansdiiXchen  überfetzt.  4  Tbeile.  Leipz.  u.  Am- 

-  fteBdaai  I75l~fy6o.  gr. *  (Dii^m  dtm  Origind 
hefindlickm  VigneUm  und.  UDiMzm  find  mü  Aei/* 
fiein^s  Zeichnung.) 

Gedanken  zur  Aufnahme  der  Zeichenlvunft ,  neblt  einer 
Vorübung  in  den  erften  Gründen  derfelben  für  ge- 
lehrte Liebhaber ;  in  der  Sammlung  ausgefuchter  Stü- 
cke  der  GelelUch*  d^r  freyen  lLiui&e''8U  heigz*  (1755* 
80  B.  I.  Nr.  14I 

Feniees  für  li^  -peinture»  avec  VExpofe  dWe  noureUe 
£09011  en  pattel  M  la  cire ;   im  Journal  etranger 

'  Fevr.  p.  100  • 

Sein  Bildnifs,  gezeichnet  von  Sehen  au  und  geßochen  yon 
S  ch  ti  l z  e  t  vor  dem  aten  Stück  von  IM e  iif  e  l's  Neuem  Mu 
Xeum  Kunliler  (1794);  und  von  da  in  der  Supmluii^  kid* 
ner  Kupfer  ünd  Vigneueu  H.  g  (Leipz.  1795)« 

Vefgl.  Goldbßck*s  littorar.  Nachrichten  von  Prcufsen  Th.  «. 
.  ^.  166—17«.   —    S  ch  licht  e  gro  IVs  Nekrolog  auf  da«  J. 
.1793.         I.    S.  1—31.  —     6trieder's  Heßifche   GcL  G«« 
fchiclue  B.  11.  ^.  a5ö— *264.  —  Erneß^tu  a.  O.  S.  fti^— ' 

Reiher  (Samuel  Gottfried). 

s.  reyhee-  . 

.  Reimarus  (J^ermann  Samuel). 

Studirte  zu  Hamburg  ^  Jena  und  JVittenbergy  auf 
wdcher  letzten  Vrmerßtät  et  1717  Magißer  wurde  fJOnf^ 
matd  Öffendick  difputirte^  und  darauf  zum  Bey fitzer  der 
philofophifchen  Fakultät  ernannt  wurde.  Nach  ßeifsiger 
Uebung'in  Vorlefungen  befuehte  er  1719  feine  Väurßadtf 
.teifete  im  folgenden  Jahr  nach  Holland ^  und  1721  naek 
England^  um  vorzüglich  die  dqrtigen  Bibliotheken  zu  benw 
tzen.  Im  - J.  1722  kehrte  er  w^h  Wiuenherg  zuräckt  und 
feiue  feine  Vorlefungen  weiter  fort.    Im  /.  i7&i  nahm 

•  et 
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'      tkMMAtm  (Hb^mamv  SjLMmt»)^  13^ 

er  das  ihm  angetragene  Rektorat  zu  Wismar  an  und  he* 
kleidete  es      Jahre;    worauf  er  i7Q^  aU  Prof  effor  der 
orientalifchen  Sprachen  hey  dem-  Gymnafium  feiner  Fa»  * 
terßadt  angeßelLt  wurde.     Nach  mehrern  von  ihm  hei*  * 
mugefebenen  phüotogifcheu  Schriften  befchdfpigte  er  fick 
tferziiglich  mit  der  Philofophie^  namentlich  mit  der  Wf>  U  J 
fijchen»    Dem  nach  G  es  ner*s  ji  hl  eben  an  ihn  er  gange»  ' 
neu  Ruf  auf  die  Univeffitdt  zu  Göttingen  verbat  er^  und 
blieb  feiner  Vaterfladt  treu  bis  ahs  Ende,    Geb»  zu  Harn» 
hurg  am  Ü2ßcn  December  i6y/^i   gefK  am  ißen  März 

Oratio  de  fellci  conditione  eorum,    qul  in  Gymnafio 
Hamburgenli  litteris  operam  dant.     Diefe^    noch  vor 
feinen  IJniver fit äts jähren  verfertigte  ^   Rede  ficht  in  J.  v 
A.  Fabricii  MemoriU  Haifiiburgeciibus  YoL  IV,  p. 

$14%* 

Emfiola  gratiilatom  ad  S«  IL  Joh.  Gbph.  Wolfiuns 
raftoris  ad  aedem  S.  CatharinAe  inyneri  admotum« 

Hamburg!  1717.  4. 
Diir.  I  (Traef.  J.  Cliph.  W i  chm  ann  sb  auf  e n)  de 
difFerentiis  vocum  llcbraicarum.  Viteb.  I^I/*  —  DiU. 
II.  ibid.  eod.  —  DifT.  III  et  IV.  ibid.  1718.  4. 
de  Machiavellisnlo  ante  Machiavellum«  ibid. 

1719*  4- 

Epiftola  gratul.  ad  Rutger.  Kulandum«  honore  fe- 
natorio  a.  1719  petitum.  Hamburgi  1719.  4. 

Matthaei  Camariotae  Orationes  dnae  in  P 1  e t h o- 
nem  de  fato,  ex  Bibliotheca  publica  Lugduuenii 
primum  edilae  et  Latine  redditae;  cum  pracfatlone 
Job.  Alb«  Fabcicii  de  Camaripta.  Lugd^Bat. 

1721.  8.  *  • 

flettioxii«  luibellus  de  fato,  eiusdei|ic[ue  et  Beffa- 
Vionis  Epiftplae  amoebaeae  de  eodem  argumento* 

Primitiae  Wismarienfes ,  i.  e.  Orationes,  altera  quidem 
oftendens,    omnes  homines  aeque  felices  elTe ,  altera 
vero  de  genio  S  ocratis.  Wismariae  1723.  4. 
Irogr«,  de  philofppbiae  in  re  fcbolaßica  ufu.  ibid.  eod«  4« 
~  de  d^cot»  cum  pbOofopbia  morali  nexu.  ibid.  eod.  4* 
de  inftinctu  brutorum,    exiftenti»  Dei  eiusdemtiue 
ffepientillimi  indicüt  ibid.  lf2S*  4f 

Eilfter  ßand.  •  .     ^      9.  • 
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Progr.  qud  fabula  de  mibiu  (lämni^mlU .  Fa(2«  iJkt 
Bees)  eiuuaünatur.  Wt^inariae  1726.  4.-  ^  ^ 
de  oertitudinet^  ex  metbodo  matbematica  non' fadio 

fpeianda.  ibid.  1727*  4*  ' 
jyiemoria  Petri  Theodori  Seelmanni,  Paft.  ad  aei 
S.  Michael,  et  Rev.  Miniß.  Senioris.    Hamb.  1730. 
.  foL   Et  ui  Fabricii  Mejnojüft  Hamburgs  YoL  ^IL 

] o n.  Adolph  Hafmann^s  neue  Erklärung  des  Buchs 
Hieb;  mit  einer  faraphrafi  und  Yo^cbexichte  von 
Hiob*a  terfon,/  Buehe 'ustd  deflTen  Auslegern  vet-  « 

mejiret,  Hamb.  1734.  4. 
]VIoiiumcntum  doloris  conmiunis    de  obitu  Johannis 

Alberti  Fabricii,  Th.  D.  et  £.lo^u.  ac  PhiL  mor« 

ProfeHoris.  ibid.  1736.  fol. 
f  ietBS  erga  CoUegam ,   Seba^.  Edzardum,   Log^  et 
'  Metapb.  frof.  pubL  ibid*  eod.  fol«    Et  in  Memonis 
•    Hamburg.  VoL  v  III.  p.  377  f qc^. 
De  vita  et  fcriptis  Job.  Alb.  Fabricii  Commenta- 

rius,  cui  accedunt  argumenta  hiltorico  -  critica  ex  EpI- 

fiolis   virorum   claroiiun    ad   Fabricium ,  piaeterea 

C  b  r  i  It  i  a  n  i  K  o  r  t  h  o  1 1 1  Pareutatio  Liipüenii&  et  va* 

riorum  epicedia.  ibid.  1737.  8« 
Bibliotbecae  be^ti  J.  A.  Fabi^icü  —   Pars  T.  iLid. 

2738-  —         n.  ibid.  1739.  —  Pars  III.  ibid.  eod. 
.  —  Pars  fV".  ibid.  1741.  8« 

Dift  Cogitadönes  de  legibus  Mofidcis  ante  M^ofeiit 

ibid.   1741.  4^ 

Funus  Rutgeri  Rulandi,    J.  U.  D.  Reip.  Hamb. 

OonfuUs,  indictum.  ibid.  1742.  fol. 
Obitus  univerfae  civitati  lugubris  Job.  Geo.  Palmiii 

Palt,  ad  aed.  S.  Petri  et  Key«  MiniA.  Hamb.  Seaions. 

ibid.  1743.  fol. 
Ad  Emin.  ac  Rover.  Cardinalem  Quiriniibi  Epifiolsi 

qW  occaßone  edendi- Dionis  Caffii  ad  Nie.  Car> 

minii  Falconis  editionem  tri  um  ultimorum  D  i  0* 

nis  li1)roriuii  animadverücnes  nuimullas  lummi  vin 

iudicio  fubmittit.  ibid.  1746.  4. 
Pietatis  ofiicium  memoriae  Job.  Jul.  Surlandi,  J.  Ü. 
iLi.  et  Reip.  Hamburg.  Pcotofyndici  5  praeftitum.  ibid. 
'    1748.  fol.     ^  ^  - 

Caflii  Dioni»  Gocoe)ani  Hiftoriae  Romanae  qnaa 
fuperfimty  Volumen  I,  quod  complectitur  FragmenU- 
.  libroium  I— «XX^Y»    cum  aimotatiouibus  maxima 
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Henrici  Valefli;  Llbros  XXXVI  — LIV  integrot 
cum  annotationibus  Joannis  Albeiti  Fabricii 
ac  paucis  aliorum.  Graeca  (^x  codicibus  MSS.  .et 
Fragmentu  fupplevitf  emendavit,  Latinam  yer/ionafii 
^  Xyiandro-Lieunclaviaziam  liinavlt,  varias  lactior 
jies^  notas  doctonim  et  fiifu  cum  appamtu  et  indfci^ 
liiift  -adiectt  Herodantius  Samuel  Reimarus. 
IIaniburgi^750.  —  Volumen  II,  quod  complcctilur 
Ubros  Dionis  LV  —  LX  palRm  mutilos  et  breviatos, 
cum  annotationibus  J.  A.  Fabricii  et  nonnullis  alio- 
runu    Liibros  item  D  i  o  u  i  s  XiXI  —  LXXX  ex  com- 

rsailio  Xo.  Xiphilini.    Cum  .annotationibüs  H.  S. 
eimatif  qui  et  v^^ivis  Fiagmenta  reperta  Aus  locia 
inferuitt  varias  lectione9  et  amiQtationea  fubiecit^  i^ar* 
fionem  caftigavit,   apparatura  annotationum  et  ernen- 
dationum  cum  indice  Graeco  et  Latino  adiunxit.  ibid« 
'  1752.  fol. 

PiJpT.  de  Airefforibus  Synedrii  magnl  LXX  linguarum 
^eiritis.  ibid.  I75I«  4»  Auch  in  Pott's  und  Ruper- 
4i't  Sylloge  Craunentationum  theölog.  Vol.  IL  Nr. 

X  <i8oi>  ' 
Tita  optime  de  patria  meriti  ConfulUf   Conr,  Wido« 
yii,  J«  U.  Lf.  publice  eispolita.  Hamb«  1754.  fol. 

Die  vornehniften  Wahrheiten  der  natürlichen  Religion, 
in  zehen  Abhandlungen  auf  eine  begreifliche  Art^  er- 
liläret  und  gerettet,  cbfend.  1754.  8*  2te,  mit  eini- 
gen Zulätzen  vermehrte,  Ausgabe,  ebend.  1755*  8« 
gte  verbeilarte  und  £ark  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 
1766«  8*  4te  Auflage.  ebeiid.v  1772«  j}.  jte  Auflage, 
mit  einigen  Anmerkungen  yon' feinem  noch  lebenden 
Sohne f  Job.  Albrecfat  Heinrieb,  unter  dem  Ts* 

•  tel:  Abhandlungen  von  den  vorucliniiten  \\  aluheitea 
der  natürlichen  Religion,  ebend.  1781.  gr.  8»  lioUan* 
difch  von  Lulofs.  .  .•  .  1754.  8«     Englifch  von  R. 

.  Wynne  (ebend.  verßümmelt  und  mit  entßelUem  Ti* 
t«Z).  Lpnd.  1766.  8-      ^  . 

IKe  Vemuoftlebre »  als  eine  Anytreifung  zum  richtigen 
Gebrauch  4er.  Yermmflt  in  der  Erkenntnils  der  Wahr« 
Iieit>  aus  zwoen  ganz  naturliehen  Regeln,  der  Ein- 
fiimmimg  und  des  Widerfpruchs ,  hergeleitet,  ebend. 
1756.  8»  2te  Auflage,  ebend.  1758»  8«  ßte  verbef-J 
ferte  Ausgabe,  ebend.  1768'  8-  '  ' 

Allgemeine  Betrachtungen  über  die  Triebe  der  Thicre» 
iMtoptfaahUah  übei  ihre  Kunftixiabat  zur  £rkeaut(u£i 
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des  Zufammenlianges  der  Welt,  des  Scbopfers  und 
unUerer  felbft.  Hamb.  T760.  8«  2fe  Ausgabe,  mit  ei- 
nem Anhange  von  der  verfehle  denen  Determination 
der  Naturl;räftei    «bend*  1762.   8.     3te  Auflage.  2 

,  Theile.  «bend«  1772.  8-  BoUändifch  wh  Joh.  WüL 
v>Vi  Haar,  mit  Lulofs  Vorcede«  Leiden  Z761.  8* 

Momimentum  virtutibut  et  lyieritis  Joatinis  Slüteri, 
J.  U.  D.  et  primi  Syndici,  pofitum.  Haaib.  1760.  fol. 

Civitatis  et  Eccleßae  purioris  lenfus  acerbus,  ex  obitu 
Friderici  Wagneri,  Theol.  D.  ad  aed.  S.  Mi* 
chaelift  et  ord«  facri  Senioris.  ibid.  eod«  fol. 

Dignus  longiore  vita  Lucas  Henricus  Helmetltl)' 

^  J«  U*  D.  FiiU«  mon .  Frofedor.  ibid.  eod.  fol. 

Memoria  virtutum  Pauli  Schaffikaufen,  Eloqu. 
et  Metaphyßcetf  Profeffori«^  ibid.  1761.  fol. 

Praefatio,  Parti  I  Catalogi  Bibliothecae  b.  Mich.  Ri- 
ehe y  praemiHa.  ibid.  1762.  8- 

Obfervatio  de  natura  infiniti  mathematici;  in  Jufii 
Sinceri  (d«  i.  Jakob  S  tahlk  o  pf*s ,   Fredigen  z» 

.   Wismar)  vermilchten  Nebenftunden   (Wismar  Vf%{> 

80      3*  ^«  ^35  V*  ^*  —  Quaeftio:  Quatenus  vittui 
ftcilis  did  polfit?  eUnd,  St«  ^.  S.  277  u.  ff. 
Oh  R.  VerfaJJer  der*  von  Ij e  f  fi n     i774      ff.  heraus^ 

gegebenen  fogenatmten  Wolfenbüttelifchen  Fragment« 
y«y,  iß  nur  wahrfcheinlich, 

adn  BilcUnIt  rot  dta  aun  Baad  feinet  Aiugabe  dci  X>io  CaJ* 

Vergl.  Q9ttenU  Jetcdebl  geJ.  SiiTppa  B.  1.  5.119— '«^^  ' 
8. '748*^  MeaioHa«  lflim0rtaU  Jff.  ^  BeimiKriy  llii|uaniit 
OTientaUum 'in  Gyniiallo  llaiftbiiigeafi  per  XXICXI  annoi  Fro- 
fedoris»  qualecunqiie  boc  moiiuiiiemuin  ofilcii  et  pietatü  eanT- 
f.T  poiint  So,  Georgxus  Büjch,    Math    P.  P.  O.  iu  G^ffl-  , 
iialio  Jlambiiigciifi.  Ilamb.  17<'9.  fol.  —   Naclirichtcii  von  Nie- 
derfachlifcheu  titnihmicn  Lernen  B.  2.  S.  532  —  596.  Ä/o* 
tzii  Acia  Uuciäria  Vol.  V.   p.  344  —  557.    —     ThieJf*eM  \ 
Verftich  einer  Qelehnengefcli.  ron  Basnburg  B.  ft«  8,  ti8-.  7* 
M'einard  TyjdemannHt  in  Dcdicatione  Synrapaadt  BiT« 
ferrationnm  «d  philolophiaiii  moxaleai  pcninentinm  .Tial..  i4  1 
Khen.  1777.  4.)  p«  XU— XXUI.  —  Saxii  OiMMiaft*  lincT.  F*  [ 
VI.  p.  ftgo  —  292  et  p.  691.    —    DeiiKwürd.  am  dem  Leb«n 
«Ufgczoich.  Temfchen  dca  igten  Jahrh.  S.  30911.  f.  —  ^rniät  s 
HaDrcaiilches  IVlagazm  B.  5.  21.  i.  6.  1^6. U«  L  Mruifti 
a.  a.  O.  S.  83X  — 3i5*'  I 
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Reimherr  (Jakob  Christian). 

« 

Kandidat  des  Frtdigtamts  zu  Frankfurt  am  Mayn: 
gA^  dafelhfi  um  xften,  März  «750/  geß.  mn  ßten  May 
1795- 

ThUefopliifch  -  moralifcfae  <^edanken  über  das  Wunfcben 
a^oi  neuen  Jahn  Franhf.  1774.  .  (^us  dm  Berliner 
Wochenblau,  zum  JSeßen  der  Kinder  [Tä.  1.  «St.  7] 

/  endehnt^    mid  nur  von  ihm  mit  einigen  Anmerkungen 

verfchn,^  f 
.  Tiele  anonymijche  Gedichte  im  GöUingiXchen  Mufenal- 
BUinacb« 

Rein  (Johann  Balthasar). 

Vormahls  IcönigL*  Preufsifcher  Befginfpektor  lu 
Freyenwalde  in  det  Mittelmark  ^  privatifirte  zuletzt  zu 
Mtona :  geh,  zu  Breitungen  im  Stolberg ^Roslaifchen  am 
listen  December  1713;  geß.  am  üi^ßen  Auguß  1794« 

Vierftimmiges  Choralbucli ,  worin  alle  Melodieen  des 
Schleswig- HolUeinifclien  Gefangbucbs  enthalten  ßnd. 
Mit  königl.  Privilegio  exclulivo  herausgegeben.  Alto- 
na 1755.  queerquart.-  » 

SM  auch  eine  aUkymifiifche  S^ift  herausgegeben  habend 

*  Tcfgl.  Kordes  Lexikon  der  Sdüeawif  -  UolAcin.  SchrifiAelitr 

8.  491  n*  f.  (  ' 

Reinbold  (Johann  Arnold). 

Ober^nimmH  zu  Cndenburg-  ini  Fürfienthum  Grui^ '  ^ 
henhagen:  geh*  zi*  .  .  •      geß,  am  ^ten  Januar  X793. 

lieber  die  Vereinzelungen  der  Domanialguter  und  eil)!* 
■  ge  einfcUagende  Materien«  Götlingm  1792*  8- 

,  * 

•  *  -  • 

Reimbel  (Thomas). 

Doktor  der  Medidn^.  Mitglied  des  mßdieinif eben  Kol- 
legiums zu  Eifenach  und  ^i'pvinzie'lfi^CQßcheur :  .  g^b»  fw* 
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Kurzer  Unterricht  für  die  Hebammen  und  Wöchnerin- 
nen in  Städten  und  auf  dem  Liande«  Eifenach  1774. 
8-  2te  Ausgabe,  ebend.  I/^*  8«  (Eigenüich  nur  ein: 
AUmck  "dtfi  UKter  -  dpnfelb€n  T^ul  hekanntm  Butket 
von  D.  iH  .G*  Thtlenius*     Reindel'  gab  es  nur 

^  mit  einejn  kurzen  Unterricht  cum  Be&ea  der  HebaOf 
men  im  EilenachiTchen  heraus* 

Rfiitf ficcius  (Christian),. 

'  Bruder  des  Folgenden. 

AuM  «kr  KlofierfehuU  zu  Marientlud  ^   wo^  et  im 

Grund  zum  Sludircn^  als  herzogL  JVolfcnbiittelifcher  Sti* 
pendiat^  legte  ^  zog  er  iGQQ  auf  d^  Gymnafium  zu  Jlit 
deskeim  und  V0n  da  \68Q  auf  die  Univerßtdt  zu  Hdnh 
ßädt.  Hierauf  übte  er  JUh  k'it  1690  zu  Magdeburg  und 
Quedlinburg  im  Predigen^  begab  ßck  i^d  naeh  liafieck 
und  1694  nach  Leipzig.  Zu  Halle  nahm  er  an  dem^  Em» 
Weihungstage  diefer  Univerfitat  die  MagißerwUrde  «n, 
utn  dort  fein 'Gluck  zu  niadun:  wandte  fick  aber  bald 
wieder  nack  Leipzig ,  im«!  las  dort  eo  Jakre  lang  über 
alte  Sprachen  ^  Theologie  und  Fhilofophie.  Im  /•  1700 
wurde  er  dort  Baetalaareus  där  Tkeologie.  Im  J,  i79t 
rief  man  ihn  naek  Weifsenfeis  zum  Rektorat  und  Profef* 
forat  des  Gymnafiums^  mit  dem  Charakter  eines  fürßL 
^Sackfen-^kkeifsenfclfifcken  Ratks^  Diefm  AmU  ßmnd  er 
pfiiektmnfsig  bis  1743  vor,  da  er^  mit  Beyb ehaltung  aller 
feiner  Einkünfte  und  emer  BefoldungszulagCf  pro  emerito 
erklärt  uttd  ein  Rector  adjunctus  angefUUt  wurde.  GA. 
zu  Grofs' Muhlingen  im  Anhalt» Zerbfiifchen  am  H^ßtn 
Januar  166g   geß.  am  ^Sten  Oktober  i76^ 

Dillertationes  JH  -de  nomine  ilVT«     Lipfiae  X^j— ' 
1696.  4. 

U  .4®  traditione  donras  Eliaa  de  f»  mondi  nulle« 
nariis  ,  ^.onunque  diftributione.  ibid.  i6^6»  4« 

DifT.  de  liborioii  terminorum  quorundam  philofophico- 
rum  ii\  theologla  ufu.  ibid.  169S.  .4. 

QuaeJtionet  ek  theologia  natuxali  UecUe*,  ibid.  4* 


DUr.  de  Evangelio  mortiiis  adnunciato«  LiipJdae  1699«  4« 

Nucleus  Theologia^  poßtivae  Ko  enigianae«  ibid.eod.8 

DilT.  de  feptem  dormlentibus.  ibid.  1702.  4«  Aus  die» 
fer  und  wur  ähnlichen  Ahhan^ung  des  Abhu  J.  jL 
Schmidt  XU  Hclmfiädt  hat  man  einen  Auszug  geUe* 
Jert  unter  dem  Titel:  Curieufe  und  lefenswürdige  Ge- 
fchichte  von  den  fogenannten  Siebeufchläfieni  ^  wel- 
che von  der  Regierung  des  Kayfers  D  e  c  i  i  bis  auf 
Theodofium,  bey  200  Jahren,  Tollen  gefchlafen^ 
haben;  aus  den  beÄen  Scribenten,  fonderlich  aber 
aus  Hm.  M.  C.  R e in e  c cii  .  und  Hm. ,  Abbtt' 
'Sckniidt*«  akademifchen  Abhandhmgexh'  Fraakf^  iu 
Leipz.  1723.  4.      .  • 

Univerfae  de  termlno  gratiae  percmtorio  controverßae 
epitome,  qua  tarn  hiftoria,  quam  quae  ad  ftatum  con- 
troverßae  momentä  fpectant,  exponuntur.  Sectio  I  et 
Lip£  1702.  —  Sectio  III  et  IV.  ibid.  1703* '4. 

Boefianinnus  per  refponfa  et  tefHinonia  Theologorum 
condexnnatus«   Cum  praefatione  Ittigti  do  Fuocia*. 
nismo.  ibid.  1704.  4*  '  ^ 

Janua  Hebraeae  liiiguae  Veteris  Teftamenti,  in  qua  to- 
tius  Codidis  Hebraei  vocabula  uiiu  cum  radicibus  et* 

^  Gianunatica    vocum  flifEciliorum   nnalyfi  coinjiarcnt; 
eüm  in  lineni,  ul  lancLiorls  liuius  linguae  ftudiofi  fa- 
cUius  eam  addilcere,  et.iine  tacdiofa  vocum  evolutio« 
ne  felicius  in  perlegendis  Bibliis  Hebraicis  progredi' 
poiB&t,   adornata*    AcceiKt,   una  cum  GrammatlciBt 

^  Lexicon  HebTaeo-Ohaldaicum,  accurante  etc«  ibid« 
1704.  8*  ~  Edilio  fecunda  auctior  et  correctior«  ibi^ 
1720.  8-  Editio  III.  ibid.  1733.  8-  Editio  IV  revi- 
fa  et  correcta.  ibid.  1741.  8«  EjJitio  V,  ibid.  1748« 
8.  Editio  VI.  ibid.  .  ,  .  ,  ß.  Fon  der  fjten  und  QUti  . 
Ausgabe  j:  oben  R  E  H  K  Ü  F.^ 

focokii  Notae  mifcellancae  |  ctim  praefatione«  ibid« 
^1705«  4»  '' 

Frid.  Albn  Chriftiani,  judagi  comerä,  et  Le^orir 
Tabnudici  Lipfienfis,  'der  JudefT  Glaube  und  Aber- 
glaube ,  mit  imt/Jiclien-  Anmerlxungen  und  deutlichen' 
Kupfern,  Cum  praefatione  de  couverfione  Judaeorum. 

ibid.  eod.  8-    il^i^^-  I7I3-  8-  ' 
An tonii  Margarithae  der  ganzQ  Jiidifche  Glaube ; 
nebft  M.  Chr.  Reineccli  Vorbericlit  von  des  A. 
Margaritliae  Jüdifchen  Familie,  Bekehrung^  Le- 
ben wid  Schriften»  <ibeiijd«- 1705.  8-  ebend*  I7X3.  8* 
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Nucleus  Theologiae  dieticae  et  moralis,    una  cum  epi- 
tome  epitomes  controverliae        tefmino  gratiae  pfi-' 
remtorio.  JLipfiae  1706.  8» 

Coixcordia  Germanico-JLatina.  ibid.  1708*  4*  ibid.  1735«  4* 

In  monitoriam  Jenenfem  iußa  animadverßo ,    qua  con- 
troverfia  d^  Ubro  Concocdiae  .euin  Philipp  6  Mäl« 

,  lero  exponitnr«  ibid«  J709.  4. 

Die  heilige  Schrift,  nach  der  Ueb^fetsung  Unth^til 

mit  Ittig's  Vorrede,  abend.  1709.  4. 
Biblla  quadriling,uia  Novi  Teßamenti  Graeci  cum  ver- 

lionibus  Syiiaca,  Giaeca  rulgari,  Latina  et  Gerjua- 
'   nica  ^  univeria  .ad  optimas  quasque  editiones  teCQffii' 

ta«    adiectis  variantibus  lecdonibus  tum  Graecis  ex 

ediaone  Novi  Tefianeziti  Jah.  Millü,   5.  T.  V, 

Sraecipue  exceij^tii,  tum  S^acta  ex  Folyglottii 
ingllcania  et  edittone  Sehaafti  petitia,  tum  etiam 
Germanicis  nonnullis  e  diverlis  b.  Lutberi  edido« 
nibus  adnotatis.  ibid.  17 13.  fol.  Mit  einem  ^euea 
Titelblatt,  worauf  (*ie  jahrzabl  1747  fteht. 
Kupse  und  gründlicbe  Antwort  auf  das  unliolde  BedeiH 
Jkeo  M.  Joh.  Melchior  Kraf  t*a.  ebend.  1714.  4« 
Vertheidigung   feiner   £ditioii   der  Teutfchen  KbaL 

ebend«  1718*  4.  ^ 
Friedrich  L»ankifch*enf  Concordantiae  Bihlionm 

.  Germanico  *  Hebraico  -  Giaecae ;  Teuticbe ,  Hebräifche 
und  Griecbilclie  Concordauz -Bibel ^  revidirt  und  ver- 
nichru  Leipz.  u.  Franbfurt  I7l8»  gr-  fol. 
Mulianunedis,  >hlü  Abdallae«  fieudo •  Cropbetae, 
fides  Islamitica,  i«  e.  Alcoramis  ex  idlomate  An- 
•bico  l4atine  verfoa  per  Ludovicum  Maraccinm, 
,et  ex  riusdem  ammadverßonibua  illuftratua ;  «raemiflOft 
hrevi  introductione  9  et  totiua  religieala  Muhanuntdi* 

cae  fynopfi,  ibid.  172 1.  8- 
Progr.  Orationi  inaugurali  praenaiffum^  ex£fa,  XXXHf 

8»  J-ieucopetrae  1721.  fol. 
•r^  de  origiuc  et  aati^uiute  Fefii  Nativitatia  ChriitL 

ibid.  eod«  foh 

r-  ftrenis  novi  arnii  Sereniffimo  oflFerendis  praisBuffwn* 

ibid.  1722.  £öt 
,  ^  de  celebratione  natalitiorum,  ibid*  jeod,  fol» 
•r-*  de  baereii  Acrii,  in  inemoiiam  emort.  Joh«i6eofy 
gii.  ibid.' cod.  fol. 

de  pjigine  l  efti  Fafchatos*  ihid«  cod«  fol. 
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Frogr.  de  Chappa  Hebraeorum,  feu  coelo  connubiali  « 
[actis  nupdalibus  Hebraeorum  expandeftte  4it  exp^n- 
tenda*  Juieuco^etrae  1722*  fol* 

^  de.  origine    eiti  Pentecoitea*  ibid..  eod.  foL 

—  ex  Apoc.  XIV|  13  de  operibua  mortuia  infeqwitif. 
ibid.  eod,  fol.  ' 

^  de  fcholia  Hebraeonun«  ibid.  eod:  fol. 

Jefus  niundi  Salvator  in  ipfa  ui])e  Bethlehemi  na- 
tU8 ,  et  in' praeA'pio  repofitus,  contra  antiquas  pfeu- 
doevangeliftaruiu  narrationes,  veterum  traditiones,  et 
recentioruiu  quonmdam.leves  ratione^.  ibid.  eod.  fol. 

—  Maleltatis  fummaeque  poteftatia  immediata^  origine 
divina.  ibid.  1723.  fol. 

—  de  orlglne  jxKmuinentorum  fepulcbraliuin  et  eptta«* 
phiorum.  ibid.  eod.  fol. 

—  Salvatoris  noßri  Jefu  Chrilli  victoriofa  mortis 
abolitia^  ex  Efa.  XXV,  8  ct  I  Cojrintb.  X\%  54. 
ibid.  eod.  fol, 

—  ex  Job.  VII,  37.  38;  Si  quis  fitiverit»  venito  .ad 
möf  et  bibito  etc.  ibid.  cody  fol. 

—  AsODymi  fententia  de  infemo  in  fole.  ibid.  eod.  foL 
de  arbore  vilaOf  vitae  imiiiortajia  aHmentOf  GeneC 

II,  9  6t  III,  22.  ibid.  eod.  fol. 

de  pacto  inter  Marfilium  Ficinum  et  Mich. 
Mercatum  de  rcferendo  xiuncio . Üatiis  auimae  poft 
mortem,  ibid.  eod.  fol. 
1-^  de  civitatis  Bethlehem  in  prolixa  recenßone  civiti^ 
tum  tribus  Judae  Jof.  XV»  60  in  codice  Hebraea 
omilTae  >  •  et  in  LXX  intterpretiun  yerfione  lupplelaOf 
cauilis;  ibid.  eod.  fol. 
de  non  faciendo  fctflptili,  £xod.  XX,  4.  5.  ibi4* 
1724.  fol, 

de  origine  artis  medicae.  ibid.  eod.  fol. 
Piatönis   arcrumentum  pro  immortalitate  animae,  a 

iu&itia  Dei  delumtumf  Optimum;  in  memoriam  Job. 

Georgii,  Duda  Sax.  ibid.  eod.  fol. 
fro^r..  de  tempore  paCdiali  Decretvm  Cpncilii  NicaenL 

ibid.  eoä.  fol. 

—  contiiiueta  expoßdo  Job,  VII,  37  fq*  ibid.  eodr  fol. 

—  Dictum  Talmurlicum  de  optimo  medico,  gehemaa 
digno.  ibid.  eod,  fol. 

.  — ^  ad  locum  Ecclef.  III,  aii    (^uif  novit  Xpilituxn  ho- 
JHiiua'^eli^  ihid*  eod*  ioL  v 
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Frogr.  de  fcholarum  orlgine«  necelEtate  et  utilitatet 
Leucopetrae  1724   fol.  •  ^ 

Propnetae  Michae  cap.        i   cum  EvangeMae  ' 
Matthaei  cap«  0,  6  coUatum  et  conctliatnim*  ibid. 
eod.  foL  '    \  ,* 

Ca'»3inD1  D'^«033  rrnn  l.  «.  Blblia  Hebralca,  ad 
optimorum  codicum  et  editionum  fidem  recenfita  et 
exprefEftf  adiectis  notia  Maforethicis  aliisaue  obferva- 
tioxiibiUf  nee  non  verfuum  et  capitum  dütinctionibuii 
numexis  et  fummarüs.  LapXl  I^Sj«  8«  £dittQ  alteuL 
ibid.  1739.  8*  ibid.  1756.  8*  •  •  •  •  t)i§  nemefi»  Au9> 
'  gäbe  ifl  h^ult:  Kblia  Hebraica  a  b.  Cbrifti.  Rei> 
neccio  edita  et  ad  optimorum  codicem  et  editio- 
nem  fidem  receniita  et  exprelTa,  nunc  denuo  ad  fidem 
recenlionis  Maforethicae  cum  varils  lectionibus  ex  in- 

^  genti  codicum  copia  a  b.  K  e  n  n  i  c  o  t  o  et  J.  B.  de 
Roffi  collatorum  ediderunt  I>.  J.  ^  Doederleia 
et  J*  H.  Meisner.  ibid.  1793.  8« 

Növum  Teftamentum  Graecum ,  ad  oj^timas  quaique 
editiones  collatum  et  eKCufum,  adiectis  nonni  diu 
riantibus  lectionibus  et  notis,  nec  non  harmonia  Evan- 
geliorum  et  chronotaxi  Actunm  apoftolicorum.  ibid. 
1725.  8.  ibid.  1733.  8»  ibid.  1753.  8»  ibid.  .... 
ibi4.  I783-  & 

Index  memorialisf  ^no  voces  Hebraicae  et  Chaldaicae  - 
•  Veteris  Teftamenti  omnes,  cum  ngnificationibus.Lsti> 
oiis«   continentur,   ad  facUiorein  vpcum  evolutiooem 
^t  repetitionem  in  bas  poucas  pagellas  redactus  et 

S\ilo  -  Hebraeae  iuventuti  cc/nmicndatus.  ibid.  1725.8« 
id.  1730.  8..  ibid.  1735.  g.    ....    ibid.  1755.  8» 

Syllabus  memorialis  vocum  Graecarum  Novi  Teftamenti}  . 
quo  nonuna  et  vexba  et  borum  tenmora  düBcUioiS) 
neo  non  pleraeque  pajrtieulae ,  cum  ^ugnificatibtti  La^ 
tinis  exhibentur ,  ad  faciliorem  vocum  evolutionem  et 

repetitionem  in  paucis  pagellis  adornatus  et  in  ufum.  , 
ßudiofae  iuventutis  evulgatus.    ibid.  1725. 
1734-  8.   ibid.  1758.  8- 
Frogr.  do  nomine  nW!>  nSfiS  GeneL  XU»  45,  Leu« 
Gopetrae  1725.  iclL  - 

de  diclo  Ignatii:  Amor  meus  crucifixus  eß.  ibid. 
eod.  foL 

—  Commentum  de  Adamo  androgyno*  ibid.  aod.  fal* 
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  • 

iiogr.  Donorum  Spiritus  S.  fluenta^  Job.  VII ,  38, 
Leucopetrae  17^5*  foL 

Ä  rittot  eil  8  fententia  de  ai^monuii  iBimortaIitato.( 
i]iid.\eod.  foL  ' 

—  icenibu«  fanetomm  Apoftolömm  Fetri  6t  Paul« 

Ii  in  Bullis  Fontificum  plumbeis.  ibid.  eod.  fpl. 
-i^  de  monalteriorum  origine  et  nlu.  ibid.  cod.  fol. 

—  de  nomine  Nazareni,  Matth.  II,  23*,  ibid.  eod,  fol. 

^  de  nomine  I^SN  Genef.  XLI,  43«  ibid.  1726.  (oL 

—  de  iifii  et  fructu  artif  difputandi,  praemUTttiii  Colte- 
gio  difputatorio.  ibid.  eod«  fol. 

•i^  de  cauflis  vitae  longaevae.  ibid.  eod.  fol. 

Cbriltus  refulcitatus  ex  mortuis,    primitiae  dor- 
mientium  factus,  i  Corintb.  XV,  20.  ibid.  cod.  fol. 

—  ad  Efa.  XLIX,  23:  Sunt  Keges  nutrieii  tui,  et 
Frincipes  eonun  laciatrices  taae.  ibid.  eod.  fol. 

—  Juftus  e  vivis  ereptus  prae  ikialo^  £Ia.  LiVIi,  l. 
ihOß  eod.  foK 

—  Donorum  Spiritus  S.  fluehta,  a  Chrifto  Job.  VII^ 
38  commendata,  et  in  V.  T.  reperta.  ibid.  eod.  fol. 

^  de  aniiuaiuiu  iinmortalitate ,    contra  Job.  Cleri*.  » 
cum.  ibid.  eod.  fol. 

—  de  antiquitnta  Bibliot)iecarum ;  aperiendae  Bibliotbe- 
i;ae  iU.  Auguftei  praemilTum.  ibid.  eod.  £oh 

—  de  anno  climacterico.  ibid»  eod«  fol. 

—  de  fole  iuftttiae  ex  Oriente,  ]y[alach*  III,  ao*  ibid. 
eod.^ol..      •  ,  • 

DÜI.  de  verHone  Graeca  AuguRanae  Conleirionis.  ibid. 
eod.  4. 

I'rogr.  de  creatione,  et  an  mundus  ab  aeterno  creari 
potuerit?  ibid.  1727.  fol. 

—  Fafcba  ex  fc  et  piä  Ecclefiae  cum  veteris  tum  bo« 
dieinae  ad  iUud  praeparatione  Iblemniori  ompiuni  fe» 
fiorum,  ibid.  eod.  £qL 

«— Minifteria .  evangelizantia  niulta  Novi  Foederis,  ex 
Pf.  LX\I1I,  12.  ibid.  eod.  fol. 

de  Aipoßoli  Pauli  raptu  usque  in  tertium  coelum^. 
2  Coxintb.  XII,  2«  4*  ibid.  eod.  fol.  . 

— *  Faradoxon  Salomoneum:  *  Finis^rei  meHor  eil  initio 
fuo ,  Ecclef.  YU ,  8-  ibid.  eod.  fol. 

—  de  nativilate  mundi  ex  immundo ,  Job«  XXY,  4* 
ibid.  eod.  fok  . 

—  de  gentis  Saxonicae'  nomina  et  oftgui«.  ikiä^l^^aB*  loh 
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VrogCp      Chrifta  pro  nobi«  isnnohtOy '  ad  |  Coriath» 

V,  7.  Leucopetrae  1728«  ^^ol. 
_  ad  Pf.  CXVIII,  27.  ibid.  eod.  fol. 

—  de  commiratione  mortis,  Genef.  II,  17.  ibid.  eod.  fol. 
de  urbe  Abel,  Loco  lapientia^  2  Sam»  XX9  16 1^^* 

ibid.  eod.  fol. 
^  ad  £ra»  IX9  6«  ibid.  eod*  fcd.  . 

^  de  noi^iiae  CS^ilbN  imperantibus  tributo«  ibid. 
^1729.  fol.  •  . 

I  et  II  ad  Apoc.  XIII,  8»  ibid.  eod.  fol. 
de  Taradifo  terreßri  typico.  ibid*  eod^  foL 
de  anti^iiitate  fcholwuqu  ibid.  eod.  fol. 
~  d<g  nomine  Ijfefliae,    quo  vocatur  filiua  Davidiii 
d  Säm.  Yllf  IS*  ibid.  eod*  fol* 

Vetu6  Tefiip 

mentum  Graecum  ex  verfione  feptuaginta  interpretunii 
una  cum  libris  apocryphis  fecundum  exemplar  Vati- 
canum Romae  editum,  et  aliquoties  rpcognitum,  quod 
mmc  deauo  ad  pptimas  quasque  editiones  recenfuit 
et  ^otiore^  i^imdaoi  Codici«  Alexandrini  -  et  aliorum 
/  lectionet  vaxiante*  adiecit  etc*  Lipfia^  ITS^*  8^ 

^757*  8.        '    ■  ' 

Auguiftana  Conf elKo  Germanico  -  Latina  cum  Graeca  ver- 
fione Pauli  Dolfcii  etl^aurentii  Rhodoman- 
ni,  illa  foluta  et  liac  metrica,  nec  non  oxercitationfl 
bifborica  de  Dolfcii  vciilpne  Graeca.  ibid.  1730.  8* 
Die  Exercitatio  iß  die  vorhin  erwähnte  Difp*  1736« 

Frogr.  de  antiquitate  »t  origine  Jubilaeoxiunt  est  Levit* 

.    XXV,  2*  Leucop.  1730.  fol* 

ad  e»fiwuag  Jo.k*  BakHUi  Flei^tireri»  ib^d*  eoi 
fol 

de  triduo  mortis  Cbrifti.  ibid.  eod.  fol. 

—  de  officio  Diaconi  apud  veteres,  Actor*  VUi  5^* 
ibid.  eod.  fol. 

ad  Actor*         36  s  Eppe  video  ^oelos  apertos.  ibid. 
eod*  f  oL 

^  de  ignoranda  et  barbarie  Papatuf  tempoi^e  bf  I^n' 

.  tberi.  ibid.  eod.  fol. 

de  columna  mbi«  et  igni««  dl*  i^^^* 

eod*  fql*  .    ,  ' 

— -  de  ignorantia  et  barbarie  Tapatus  per  ^fonP^iS^ 

nem  JLutheri  ianari  cocpta.  ibid.  eod«  fp.l» 


Hsuixecni»^  (CsauTiAir^  14I 

Progr.  Articulus  de  lufHUcatione  inter  aliog  ptaecipuus. 
Leucopetrae  1731.  fol.  '  " 

—  de  nomine  Ch^i&i  non  cox^;Euxidefl4o  cum  Chre&o. 
ibid.  eod.  fol.  •  -  \ 

1- Expofitio  loci  :2  S«iii.  VII,  19  (MmtumaU.  ibid«/ 
eod.  fol.  .  -  *    .  • 

—  de  Vn  fpiritibiis»  Apoc      4  et  lH,  X.  iiiid.  eoid. 
foL 

—  de  bis  mortuis.  ibid.  cod.  fol. 

—  curam  falutis  aeternae  fubditoium  peitinere  ad  frii:^ 
cipes.  ibid.  eod.  fol. 

—  de  anno  et  die  nativita^»  ChriftL  ibid.  eod.  foL 
Dill.  de.Faullo  Naßraeo,   ex  Actor.  XVIII»  14  et 
'   XXI,  23  fq.  ibid.  1732.  4: 

7rogr.  de  Ignatii  nomine  0$oipofv  et  de  nomine  81«* 

igoßH  Chrimanis  ab  ipfo  tributo.  ibid.  eod.  fol. 
^  III  de  refurrectione:  Utrum  impii  etiam  virtute  me* 

riti  Chrifti  refurrecturi  Jfint?  ibid.  eod.  fol, 
^  de  dücentibus  et  difcentibus.  ibid..  eod.  fol. 

continuata  expoßtio  loci  2  Sam.  VII 9  19.  ibid«' 

eod.  fol.  ,  •  '  * 

DilT.  de  trito  illo:  Difce  loqui.  ibid.  I^S^*  4.  '/ 
Trogr.  Genef.  XLIX,  ^6:  Benedtcfciottes  patris  tili  pxae- 
,  valuerunt  etc.  ibid.  eod.  fol.  * 

^  III  de  refurrectione  impionmi,  ex  Luc.  XX,  37.  39. 

—  ibid.  eod.  fol. 

ad  Actör.  XVI\  13»  ibid.  eod«  £oL 

de  oraculis  Sibyllinis. ;  ibid.  eod.  fbl. 

Manuale  biblicum  ex  Concordantiis  Graecis  adornatnm^ 
.  in  quo  voces  Graecae  asqne^  in  InXX  Interpretiun 
veriione  Bibliorum  Graec|t  e^  in  ApocrypluiB  Veteris 
Te&amenti^  nec  non  in  Tcxm  oxiginali  Graeeo  Novi 
Teftaimenli  oecutrentes,  ordine  lupbabetioo  nna  cum. 
fignificatibut  Latinis  exhibentur,  certbque  iSgnis» 
quae  in  LXX  Interpretum  veiilone,  in  Apocryphis; 
in  Novo  Teftamento  et  ulrobique  l^guutuXy  a  le  in- 
vicem  difcemuntur.  I^ipi.  1734.  8* 

VW.  de  iftondne  N*^V3  Genef.  XXHX,  6:  Tu  Ftintfepa 
Dei  inter  not  es.  Lettoop.  ^eod*  foK  0 

—  de  imagine  Chrißi  in  fypis  Veteris  Teftamenti,  et 
fpeciallter  in  typo  Jonae  Mattii.  40.  ibid. 
eod.  foL                                          r  . 


Digitized  by  Google 


Pro^r.  <juo  .4e  eodem  typo  Jönae  exj^loduntur  Het* 
manni  von  der  Har4t  figynenüi,  Leucc^ebaa 
1734.  &L  , 

«— .Carsiina  Sibyllina,  prout  hodie  exitant,  conficük 
eile  a  CiiiiltiaAO ,  et  nociva  fixilTe  Eccleßae.  ibidL 
eod.  föl. 

'faxentalia  ia  obkum  Jäh.   CeorgVi 'Menii«  ibid* 

cod.  fol.       ■  '       '  ' 

Trogr«  Danma  ex  litteraram  ignorantia.  antiqua  at  emo* 
;  liunenta  ex  litteramm  re&utatiotie  poft  liutberi 

refoimationem  Ecolefiae.  ibid.  eod.  ifoL 

—  de  fcala  Jacobaea,  Genef.  XXVIII,  12.  ibid.  eod.  fol, 

—  de  augnieiito  feftoruni.  ibid.  1735.  fol. 

de  anno,  menfe  et  die  Paflionis  Chrifti,  nee  non 
de  iudicio  Filati«  et  Ectis  Actis,  ibid.  eod.  fol. 

—  de  Spiritus  S.  perfDaa  et  fpiratione  a  Fatre  et  (ilio, 
nec  nofi  de  difficultate  quaeftionia:  An  Ckri&us 
fecunduin  bumanam  naturam  dici  poiEt  Ipiiare  Spiri* 
tum  fanctum«  ibid.  eod.  foL 

de  Paiadifo  terrreßri,  item  coelefti,  ex  mente  Ju^ 
daeorum  et  Muliammedanorum ;  nec  non  de  infernali 
puigatorio  Fanaticonun.  ibid.  eod.  fol. 

—  £ncomium  Abrahami  ex  ore  ^angeli  inoreatit  Ge^ 
nef.  XXVIII,  19.  ibid.  eod.  fol. 

»  de  adparitione,  angeli  increati  in  Veten  T^ftameBto* 
ibid.  eod.  £61. 

~  de  nomine  Chrlffiani  praeferendo  adfectato  nottSrf 

Jcruatarvim ,  et  Jeluitarum  et  JeluitÜIaram.  ibid.  17^6* 
fol.  •  • 

—  de  adlumtione  corporum  paraftatica,  et  adproprii^ 
tione  in  diyinis  operibus.  ibid.  eod.  fol. 

—  de  fpiratione  Spiritus  S.  fententia  IVL  Viti  Befol« 
di,  INaftoria  forteuIU.  ibid.  eod.  foL 

—  Tempus,  quo  ex  fententia  Domus  EHae  ▼enire 
debiüt  M^Iutt,  praetetlapfitm  elCe,  fotentibus  Ju- 

'  daeis.  iLid.  eod.  fol.  -  • 

de  forma  Chrilti,    et  quando  pulcbro  pylebllori 
immo  pulcherrimua  fuerit?  ibid.  1737.  fol. 
Carp'zoviorum  .et  aliorum  Tbeolofforum  Xenten* 
«  tia  de  «quaelUone :  An  C  h  r  i  ß  u  s  fecunatun  hlimawam 
kiaturain  fpiritnm  fpirat?  ibid.  eod.  foL 

—  Verba  i  Cluroa«  vOIIt  i8  eiqfUcata  adplicataqueb 
ibid.  eodt  foL 

m 


f  rosr.  Cura  iioMraiidiim  in  exig^^idis  et  conlervaiidis  . 

üäoKift  et  ecdefiis.  Lettcopetnie  '737* 
— *  Teftes  facri  et  profani  de  Chrifto  eiusdemque  ad* 

ventu,  termlnis  omnibus  practerlapfis.  ibid.  eod.  fol. 

—  Laude  Tfalmorum   Davidis   praemiHa  explicatur 
verfus  7  Pfalmi  CX.  ibid.  eod.  fol. 

—  de  ChriHo  aetemum  aoanluxot  ex  Jolu  XII,  54. 
ibid.  eod.  foL 

de  fonnadon^  ludia  et  eretttioM  teanelitarusny  eac 

Efa.  XliY,  6.  7.  ibid.  eod.  fol. 
^  verba  Eedeliaftae  cap.  X,  16.  17.  ibid.  eod.  fol.  ^ 
^  Cantic.  \XXI,  6:  Amor  eft  fortisi  Heut  mor$.  ibid. 

eod.  fol. 

—  Bethlehemum  nobis  eujidum,  non  migrando  de  loci* 
<  zLofiiis ,  £ed  cjtedendo  in  loci«  nolbis.  ibid.  eod.  fol. 

de  fonnuln  veterum,  regnante  Cbrißoy  ex  antiquo 
gloIÜMnatey  quod  ia  ff»  XCVX9  10  irrepferat»  ibid»  ' 

1739-  fol-         .  .      .  _ 

de  Spiritu  S.  arrbabone  baereditatis  coeleftif»  -  ex  1  / 

Corinth.  I,  22.  V,  5.  ibid.  eod.  fol. 
^  Inter  omnia,  quibus  decorantur  Frincipes,  eljL  nomea 

Fatris  Patriae  lolemniirunum.  ibid.  eod.  fol. 
^  Nathan ael   convictus    de    futilitate  quacRionist 

Wtu  kann  von  J^imanih  tiuie^  hammtnf   ibid«  epd« 

fol. 

mm  ad  Job.  XIX,  1  —  5:  Ecce  bomo,  idemque  demon^ 
&ratus  filius  Dei  ex  refurrectioxie  moi^tuonun.    ibid.  - 
1740.  fol.  , 

—  de  voce  Spiritus  S.  faepe^  ab.  antiqui«  Fatribut  filio 
tiibuta.  ibid.  eod.  fol.  .  , 

hmi'  de  dilciplina  arqina  aj^ud  veteret.  ibid.  eod.  foL 
•->-  de  monaftfsriorum  ongine  et  latione  apud.  vetevetf 
et  bodie  apud  liUtberanot.  ibid.  eod.  fol« 

—  ex  Job.  in,  8  adftniitur,  veniflfe  ^liurn  Dei^  ut 
Opera  diäboli  definieret-  ibid.  eoa.  foL 

de  lerpente  aeneo,  cx  Numer.  XXI,  j  Iq.  ibid.  274I. 

fol.  •  • 

^  qua  vi  ac  wir  tute  intaiitus  ferpentia  aenei  la^vexit 

lauoios  Ifkaelitas.  ibid.  eod«  fol. 
^  ad  parentalia  Job.  Micbaelis  Scbumanni,  Pro* 

toecdefiafiae'  aulici,  ibid.  eod.  lol. 
***  ex  Romv  XIII,  i :  Npn  tft  liairte  fe»  potefiaa,  niii  * 
'  a  Deo.  ibid.  eod.  fol.» 
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«      •  > 

ftogt.  MiAM  l^ifmttm  m  £f IX,  5  ^q,  oftenb 

Leuco]^etriu»  1741  •  foL  / 

▼etenuK^  Cbriftianonun«  ibid*  1742.  4. 
Trogr.  Criteria  Me/Hae  e  fcripturis  collecta  ad  arguen- 

dam  Judaeorum  iwir/av   ibid.  eod.  fol. 
-fc—  de  aati(|uorum  Jiidaeorum  fide  de  JJto  triuno^  Icrif* 
...  turU  couformi.  ibid»  eod.  fol. 
— •  de  virtute  heroica«  ibid.  eod»  foL 

£de  Judaeorum  antiquanim  ex  Ubm  apoerypliif« 
ibid«  eod.  fol. 

*  Pafcha  Ckriftiamtm  tmum.  et  perpetuum ,  i  Corinth. 

•  V,  7.  ibid.  1743.  fol.  "* 

de  locis  conventuum  antiquorum  ChriRianoruin,  et 
aedibus,  et  facris  templis.  ibid.  eod.  fol. 
^  in  P2fa.  II,  2.  coli.  Mich.  IV,  i  fqq.  ibid.  eod.  fol 
de  Thomae  Mori  Utopia.  ibid.  eod*  foL 
in  Hebr.         3.  ibid.  eod.  fok 

—  ad  Act.  XXVI,  23.  ibid.  eod.  foL 
if^  h\  Rom.  ym,  9.  ibid.  eod.  fol.  * 

—  de  fiudio  Ic^aMxaixc,  ibid.  eod.  fol.  *   *  * 
Biblia  facra  quadrilinguia  \  eLcris  Teltamcnti  Hebraici, 

cum  yerlionibus  e  regione  poßtis,  utpote  verfione 
Graeca  liXX  Interpretmn  ex  Codice  mlcpto.  Aleauuh 

•  drino  a  Job.  ILtru  Grabio  primimi  evulgata,  et 
Origeniania  aAerifcit  etobelifois,  quoad  fteri  potaiti 
lAftnicta  et  palBm.  emeadata,  item  verfione  Lttini 
S-eb.  Sehmidii,  noviter  revifa,  et  textui  Hcbraeo 
curatius  adcommodata,    et  Germanica  b.  Lutheri 

<  ex  uitima  b.  viri  revilione  et  editione  MDXLiIV  — 
XLV  expreila :  Adiectis  textui  Hebraef .  notia  Mafore* 
thfcis,    et  Graecae  Yeifionia  lettionibut  codicii^  Vati* 

•  eaht  editumis  Romanae,  et  praecipuis  eltikfäin  edi» 
tionum  et  iüterptetiim  fubiecti|,  notisque  philologicis 
et  exegedei»  ah»,  ut  et  fumnlariia  capitum  et  todi 
parallelis  locupletilHmis  ornata.  Accellit  Praefatio 
Salomonis  Deylingii.  Volumen  I,  continens 
Gcnelin  ufque  ad  Eft  er  am.  Lipfiae  1750.  —  Volu- 

*men  II,  continens  Job  um  ufque  ad  Malacbiain« 
Accellit  Prae£atio  Chriftiani  B'riderici  Boerae* 
f  i.  ibid.-  t7St^  '•^  Velimi^  III  hoc  tkolo :  Liibri  a^ 
cryphi  Veteiis  TeBamenti  Graed,  lecundum  editio- 
Hern  GrabianaAt,  eum  veriionibut  e  regione  pofitisi 
utpote  Latiiia  S  e  b  a  ft  i  a  11  i  Sehmidii,  110 viter  re* 
yi£i  et  textui  Cri^eco  accommodata  t   ^uoad  priori 

duos 


duos  libros  etiam  vulgata  et  Germanica  b.  Luthei  i 
ex  ultima  h,  viri  revilione  et  emendatione  MDXLIV^ 
•^XLY  exprelTa  etc.  Lipliae  1751.  foL 

Sein  ]3Udn!fs  vor  der  biex  f  ieicli  folgenden  OedaehtniOifdiTift  fei- 
net Bruders* 

Viergl.  Mofer's  Beytxagc  su  einen.  Lcxicon  der  Jemleb.  Theo« 
logen  8.  a<>6«i»869.  Ged&ditnir»fchrift,  die  ihm  fein  Bn^dev 
Joaeh»  Jak,  i  ntt  c  ciu-t  widmete.  Halle  1754.  gr.  4.  (d, 
den  folgend^H  Artikel,)  —  Dier  Weiffeufetfifche  Polyhiflor 
3753.  St.  34.  —  D  unke  l's  Nachrichten  von  veriiorb.  Ge- 
lehrten B.  1.  Th.  5.  S.  4^1 — 484.  —  I.cipzig.  gel,  Zeitinigen* 
1754.  S.  165.  —  S  c  hm  e  r  f  an  l's  Neue  Niclinchtcn  von  jiingß 
verrtorb.  Gelehrten  B.  2.   S.  49i  — 588.  —    ScJiröckk's  un» 

,  parteyilchc  Kirchenhülorie   Th.  4.    S.  163  —  173.    —  J, 
Hirtel  orienuL  vnd  excget.  Bibl,  Th.  8.  8.  536  —  328.  — 
Smxit  Ouomaa.  litter.  P.  VI.  p.  65—67  et  6fi5.  —  Mrnefti 
in  B!irf€hingU  Bakdbnch  B.  9.  Ahthei;.  a.  8.  1— 4« 


Reineccius  (Joachim  Jakob), 

Bruder  des«  Vorhergehenden. 

Dqktör  und  Frivatdocmt  der  Reckte  auf  der  I7nt» 
verfiidi  zu  Halle  (fchrieb  fich  auch  Konfulent  in  Dres- 
den):  §eh,  zu  Grqfs ' Miihlingen  im  Anhalt 'Zerbßifjchen 
1^97 >  S^fi»        I2t€n  Junius  1774* 

Dill,  de  odio  operarum  aedilitiarum  iinmerito«  Erford« 

1730-  4-  .  ;  . 

De  eo ,  quod  iultum  e^  circa  fuperamenta  ex  pruna 
elat^oratione  fabrüi»  Tulgo  vom  H^aid^'pahn.  ibid. 
^od.  4. 

De  quaeftione:  Germania  fucceifionis  teftamentariae 
qüondam  ignara,^  an  hodieque  ei  minus  faveat?  Vi- 
temb.  1740.  4. 

Specimen  meditationum  legalium  in  rem  rußlcam  et  £a- 

.  brilem,  quo  operas  rulucas  et  maxinie  aedilitias  con* 
fiderat.  Hamb.  1744*  4«  ^  ^ 

Comm.  de  ruftico  quondam  fervö.  Jen.  1745»  4. 

An  d^m  Beyipiele  des  Mreil.  Hochedelgd».  —  Hm«  M. 
ChriftiHn  Reineccius  bildete  ssu  He0en  unver» 
geblichlsn  Andenken  bey  der  gelehrten  Welt,  einen 
kurzen  Abriis  von  dem  Maafse  und  VerhältniHc  un* 
ferer  Kräfte;  neblt  einem  Anhange,  fo  von  der  Fa- 
milie der  lieinecciorum  einige  Nachricht  ertheiietf 
dellen  jüngfter  Bruder  u«  £.  yr*  I^eipz.  iJSi*  4* 
Eiljur  Band*  lO 
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X46  ,  jKSilKSClÜlUS  (J..  J.^          ii£Uj£0(7»  (J.^  . 

Pmdendae  inri»  et  docizanae  natnialia.  xiexus  mfolubtUs. 
Halae  1753.  4.       '        *  -  ' 

Hißoria  iurisprudentiae  univeifae  Roiöaiiae  et  Geiiiia- 
nicae  in  compendiiim  redacta.  ibid.  1768*  8« 

Huj pjälzifdiei;  Stadtfchultheifs   und  geißlicher  Ai' 
minifirationifchaffaer  zu  Jjadenkurg:  geb»  dajtlbß  17191  . 

s^fi  •  , 

Gründliclie  tuid  durch  fiebere  Bereclinimg  ervvlefene 
Widerlegung  der  gegen  die  Verbeffenmg  der  Land» 
-vrirtbfchaf  t  gemacht  werdenden  Einwendungen.  *  Mann?- 
heim  1771.  8«  ^ 

R  E^i  N  E  G  G  s  (Jakob). 

'  Hiefs  eigentlich,  wie  fein  Fa^er ,  CHRISTIAN 
RUDÜl^FH  EHLICH.  Den  . Namen  RElNEbbS 
nahm  er  erfi  nach  feiner  Entfernung  aus  Teutfcidand  an. 
Im  h  1762  gieng  er  ah  Earhicrgeftllc  nacU  Leipzig, 
fiudirte  hernach  dort  feit  1766  *)  Medicinf  und  vorziig' 
Uch  Chemie:  terliefs  aber  Leipzig  (wo  er  fich  auch  iä  . 
geheime  Gefellfchafcen  eiugtiafjen  hatte),  einiger  gemach- 
ten Schulden  wegen  ^  gegen  Oßern  17689  und  kam  nach 

'  Eisleben  y  wo  ihm  ein  vertrauter  Freund  willige  Aufnah* 
me  b^y  feinen  Eitern  verfchaffte.  JVenige  Wochen  nach* 
her  kam  er  wieder  zu  feinem  Freunde  nach  heipaigf  wo 
er  fich  aber  nur  Q  Tage  ganz  unbekannt  aufhielt ,  und 
in  einer  fehr  armj Aigen  ' Geßatt  wieder  veffchwand,  Ge'^ 
gen  Michael  ij6^  erfchien  er'  noch  einmahl  ganz  uner* 
wartet  in  Leipzig,  doch  diesmahl  mit  allen  Bedürfniffen., 
auf  einCf  IS achdenken  erregende^  Art  überßüjßg  verfei^t 

^  verlieft  es  aber  wieder^  und  twar  zum  letztenmdhl^  näch 
'  einem  fehr  geheimen  Aufenthalt  von  3   TageJi ,    weil  er 
gegründete  Nachßellungen  befürchtete.    Nun  irrte  er  «a 

*)  in  \velchcin  Jahr  ct  fich  als  aji»clieiidcr  Student  in  die  iVlAtti* 
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verfchiedenen  Orten  umher.    Man  fand  ihn  hernach  um 
»77Ö  als  Schaufpieler  j .  wtter  dem  Namen  REINEMRj^ 
in  PFien  Ein  Ungri jeher  Graf  Jiohary^   Direktor  % 

und  Pachter  des  Theaters y  auf  dem  Beruardon  qder  , 
^on  von  Ku^Zf    als  Hanswurß,    Jein  Wefen  trieb, 
warb  ihn  an.     Er  htfuchte  dabey  mtdicunfchey  Lotanifche 
und  chcmifche  Forlefungen ^  vorzüglich  aber  da»  damahh 
noch  hefiandene  Bürger fpitnl ;    welches  in  der  J^/  £f  e  die 
etgentliche  Quelle  fcinesMlücks  wurde.     Er  hatte  nämlich 
dort  die  wüieilbar  fcheinende  Hand  des  Hutfchers  ein^ 
^erwhtw&en  Fürßm  von  Lichtinflein  unent geldlich 
Jiurirt:    wodurch  dieje  fo  für  ihn  eingenommen  wUrde%' 
dafs  fie  ihm  verfprach^  6  Jahre  lang  jährlich  einen  Gehalt 
von  6^0  Gtdden  zu  zahlen  ^  wenn  er  das  Theater  verlaf* 
[en  würde.    Dies  gefchah}  er  h^kam  feine  Bezahlung  von 
der  Fitrßin  vierteljährig  voraus  ^    und  zugleich  das  Ver^ 
fprethen ,  -  i^n  auf  ihre  Koßen  zum  Doktor  der  Medicin 
promoviren  zu  laßen ,  wofern  er  feine  Studien  mit  Fleifs  '' 
Jonfetzen  würde»    Auch  erhielt  er  aufserdem  noch  6e» 
fchenke  von  ihr,  und  mufste  verfprechen  ^  fie  fonntd^lich 
zu  bejuchen;    daher  vielleicht  das  Gerücht^   <ds  wenn  «r 
ihr  Jjeibarit  gewefen  fey.     In  idiefer  erwünfchten  Lage 
ßudirte  er  -  nicht  allein  feine  Wiffenfchaften.  eifrigß  fort^ 
foudern'  fachte  auch  feinen  Hang  zum  AufserordenUichmt 
nbch  mehr^  tds  zuvor  ^   zu  befriedigem    Er  machte  näm^ 
lieh  den  T^lan  ^  nach  dem  Orient  y  der  Quelle  der  Alche* 
mie  wid  der  fchönßen  weiblichen  Formin ^  zu  reifen^  wo»  . 
von  er  leiden fchaftlicher  Liebhaber  war.    Zu  dem  Ende 
lej Uchte  er  die  orientalijche  Akademie     lernte,  die  zur 
Ausführung  feines  Plans  n6thigen  Sprachen  ^  machte  Be» 

*)  Bals  er  auch  Mitglied  der  Koehifchen  SchaufpielergeTdlfchafc  • 

zu  Leipzig  folltc  gewefen  feyn,   wie  Nicolai  in  der  Berlin. 

.1  Monatslohrift  ißo5.  Jan.  S.  lo  vcrmnihot,  irt  nicht  wahrfcluiii- 
lich,  yvQ'A  'Eulich  oder  Heine  ggs  dort  zu  bekannt  war 
und  ßch  vcrdachdg  gemacht  hatte,  fo  dafs  man  ihm  nach- 
ftcllte.   Vielleicht  gab  der  berühmte  öchanf4>ielcr  J  o      l  r  iedr^. 

'  ^  ILeine^k^et   An  üjidillff  dott  «ufuat«    Aalm£§  ma  diiiff  Vfi^ 


148  UiuiixoGs  (Ja&ob). 

kanntfchajt  mit  Mißionarien  ^  die  entweder  aus  dem  Orient 
ftoiiMk  oder  dahin  gehen  woUun^   wie  aueh  mit  den  in 
Wien  fich .auf hakenden  Armaiiern,  Griechen^  Türken  »• 
w*  und  fuchte  fick  nicht  nur  von  den  Staatsverjajjfun* 
gen  ihrer  Heimatk^    von  ihren  Gefetzen^  Gewohnheüe&f 
Handel  und  Sprachen  zu  unierrichten ,  fond^rn  auch  ,ven 
der  Art  und  tVeife^  wie  ßch  ein  Rur opdif eher  Helfender 
dort  hetragen  rnüfite.    Er  hefchäfägie  fieh  angelegeniUA 
mit  der  alten  und  neuen  GefchichtCy  fludirte  Mineralogie^ 
und~fckaßte  fich  zu  dem  Ende  ein  Miner alienk abinet  an* 
Im  h  1773  erwarh  er  fich^   durch  UnterßiUxuHg  feiner 
Gönner  in ,  die  medicinifche  Doktorwürde  auf  der  Ünpi* 
fchen  Univerßtät  zu  Tyrnau^  und  kam  nach  Wi^i  zurück^ 
um  als  ausübender  jirzt .  dafelbfi  fein  GUuk  tn  machetim 
•  Weil  er  ßch  aber  damit  wenig  oder  kein  Verdienfi  er- 
iueirhen  konntß$  fo  fuchte  er  fichy  vielleicht  auch  in  Ilin» 
ficht  auf  feine  orientalifchen  Wanderungen  ^  praktifche 
Kenntn^ffe  in  der  Bergwerks wijfenfchaft  zu  erwerben^  und 
Ußufste  fich  die»  Stelle  eines  Nieder "Vngrifchen, Bergwerks» 
Praktikanten  zu  Sehemnitet  tu  verfchaffens  wohey  er  das 
Glück  katte^    die  Bekanntfchaft  und  den  Unten  icht  des 
grofsen  Naturforfchers  jScopoli  zu  geniefsen^    Um  die 
Bßtte  des  /•  1776  entwich  er  mit  dem  vorhin  erwähnten 
trafen  Kohary^    der  ßch  Geld  ^zu  verfchaffen  wufste 
und  eben  fo^  wie  Reine ggs^  Abenuner  liebte^  heinlich 
aus  Ungern  über  Venedig  nach  Smyrna^    und  von  da 
nach  lionfiantinopeL    Nach  mancherley  jibenteuern^  die 
A.  felbfi  fchriftlich  hinterliefsy  die-  aber  zum  Theil  erdick* 
tet^  zum  Theil  mit  einander  im  Widerfpmch  fiehen^  rei» 
fete  er^    mit^   in  der  Folge  ihm  äufserfi  läßig  geworden 
nen^  Hohary^  am  2jflen  Oktober  i777t  von  Honfian^ 
■  tinopel  y    verfehen  mit   Paffen  und  Empfehiuns^sfch reiben 
von  einem  hohen  Türkifchen  Beamten^  nach  Tokat  in  dem 
Pafchalik  Siwäs^  von  da  nach  Erzerum  y  der  Haupt fiadt 
Grofs  'Armeniens  y  und  dann    auf  Kinladung  des  Prinzen 
Heraklius         1778  nach  Teßis^  wo  er^  feiner  Erzdh* 
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Iwig  zu  Folge  ^    für   alUrley  diefm  Fürfien  gelfißete 
wichtige  Dienfie  ausgmtifihnlet  geehrt  und  bereickert  iMir* 
dcj   zugleich  aber  auch  ^    zur  Erweiterung  feiner  Kennt-  ^ 
niffe^    den  nördlichen  bergigen  TheiL  Georgiens  durchs 
reiße.'  Am  lotmt  Julius  1781  reiße  er  von  Teflis  nach 
Rufsland,    Am  ^ten  Augiiß  deffelben  Jahres  kam  er  bey 
.   der  Rujfifchen  Grämfeßung  Mosdok  an^  machte  Bekannt* 
fekaft  mii  dem  in  der  Kuban  kommondirenden  Ruff.  6e» 
neral  F ahrizian  Pronitz^  der  fein  Hauptfjuartier  zu 
Stawropol  hatte.    Eben  damaUs  hegte  der  Ruff,  Hof  ^ 
ien  Plan ,  fich  die  Fürßen  des  fUdlichen  Knukafus  unter» 
wiirßg  zu  machen f  als  Ä.  aus  Georgien^   wo  er  eine  fo 
bedeutende  Rolle  gefpiett  und  diä  Gunß  und  Freundfchaft 
des  Zars  'Heraklius  in  einem   hohen  Grade  genoffen 
hatUf  in  Rußland  ankam.    F abrizian  lernte  ihn  dem* 
nach  als  einen  f    xur  Ausführung  diefes  Plans  äufsprfi 
wichtigen  und  brauchbaren  y    Mann  kennen  y    und  brachte 
ihn  deshalb  nach  St.  Petersburgs,    um  ihn  d^em  Fürßen, 
Potemkinj    oberßem  Befehlshaber  der  Armee  in  der 
Kuban  y   vorzußcllen,     R,  wurde  fehr  gut  aufgenommen^ 
nmfste  aber  das  ßrengße  Incognito  beobachten»  .  ^  Nach  ^  ^ 
in  dem  nämlichen  Jahr  (1781)  wurde  er  als  wirklicher 
Unterhändler^  mit  einem  feiner  Würde  angemeffenen  Ge» 
folge  ^  nach  Georgien  gef endet  ^  wo  er  denn  auch  indie^  , 
fem  und  dem  folgenden  Jahre  die  völlige  Unterwerfung 
Georgiens    unter    die   Ruff    Oberherrfchaft   wiiklich  zu 
Stande  brachte*    Die  3  folgenden  Jahre  fcheint  er  vor* 
züglich  dazu  angewandt  zu  haben ,  unter  dem  Schutte  des 
Heraklius  und  als  RuJ/if eher  Cef andter^  den  Haukafus 
n^her  kennen  zu  lernen^    Bey  diefer  zweyten  Reife  nach 
Georgien  hatte  er  die  Abftcht  ^  bis  nach  Thibety  wo  mög* 
lickf  durchzudringeiu     Ob  ihm  dies  gelungen  fey^  iß  bis 
jetzt  eheti  fo  unbekannt^  als  der  beßimmte  Zeitpunkt  fei"  ^. 
ner  letzten  Rückkehr  nach  Ruf  stand.     Wahrfcheinlich  ge- 
fchah  dies  im  /•  i784*  nach  St.  Petersburgs 

erittdt  für  feine  dem  Staate  gelclßeten  Dienße  eine,  an- 
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fehnliche  Fenßoti^  und  wurde  mit  dem  Charakter  eines 
HoiUgienxAffeffors ^  und  einigt  Zeit  darauf  mit  dejnjeni'  ' 
gen  eines  Honraths  ^hey  dem  kaiferl,  medieinifcken  Kotle' 
gium  angeßeUt.  Nachher  erhielt  er  den  Rang  eines  .  Hol" 
legten* Raths  f  -ward  gelehrter  Sekretär  des  medicinifAen 
Kollegiums  y  und  Sqhulfiitdien 'Direktor  des  Ifrßituis  ffHr 
Junge  Wundärzte.  Im  /•  1789  Fotemhin 
mit  nach  der  Moldau ^  um  ihn  als  Unterhändler  in  dem 
damnhli^en  Krittle  mit  den  Türken  zu  hraudien ;  vbn 
WO  er  im  December  des  folgenden  Jahires  nach .  St,  P<- 
tersburg  zurückkehrte»  .  6eh4  zu  Eislehai  am  SQfien  No» 
vember  gefL  am  .  ^.  •  Marz  i7t)3«  ' 

SyAeinati»  chemid  ex  demonftrationibus  Tyrnavienril>us 
pars  natoralU  et  «ji^^runentalis  theoretica ,  quas  bA 
gloriaßflimis  aufpicii»  Auguftilfimae  Romanorum  Im- 

peraLricis  Mariae  Thcicliae   in  alma  et  celeberriiBÄ 
UnivcrÜLate  Tyrnavienli   pro    cc)iirc([ucnr]a  doctoruli 
medicinae  laurea  pubiicae  difquiiitioui  iubniktit  Ja- 
cobus  Reine ggs,  Saxo.  Tyrnaviae  1773.  4»  *  ' 
Veberfetzte  zu  Tcjiis  die  GrundTatze  der  V oMzeyvfiBeiii' 
fchaft  des  Hrn.  von  Sonnenfcls  ins'Perßfch'e^  aus 
welcher  Sprache  fie  der  Fürß  Her aklius  fMji  vis 
^  Georgifche  übertrugt  und  in  feiner  von  B.»  veranfialte' 
ten  D rucker ey ,    die  er  mit  vielen  Koßen  aus  Venedig' 
ve?  frhrieb  ,  drucken  liefs. 
Efn  Brief  an  Hacquet  in  Lagbuch ,    gefcliricben  zu 
TeÜis  am  2jften  Januar  1780;    in  den  Schriften  der 
Naturforlchenden  GcÄjllfchaft  in  Berlin  B.  3.  S.  398 
— 406.'  jiueh  in  Gerftenberg's  hernach  angeführt 
ten  Skizze  von  Reineggs  Leben •  S.  360  —  370* , 
Kürzer  Auszug  der  Gefcbiwite  von  Georgien;   in  Pal- 
las NcLitai  N(ndifcLcn  BeyUngen  B.  3.  S.  323  — 353* 
AusziifT  daraus;  in  iiauleu's  blaatsnialctiuiien  B.  I. 
St.  6.  S.  Ö44— 661. 
Nachrichten  von  Geors^ien,    ans.eint'm  Brief  an  Ilac- 
quet;  in  dem  Folit.  Journal  1783-       1 229— 1 232. 
Vo;i  deV  Ueberreften  der  Gothen- in  der  Krim;  in  Bü* 
.  ,  i'ching^a  wöchentL  Nachrichten  1787-  St.  25.  S.J95 
•u- 19^.  w    'V'on  den  Spuren  der  I-hönizier  an  der 
Oflfofi  und  der  Bemßeinivufte ;  ebend.  St.  28«  S.  II7 
— 120  (die  Seitenzahlen^  fnd  verdruckt —  LeyA^ 
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Auffätze  findet  man  weiter  ausgeführt  im  ^ten  Theile 
feiner ,  Befchreibung  ^  des  KaukaJQAS,    als  Aiihaug  zu 
dorfelben  S.  165 — 2o8« 
Ueber  das  Opium  und  feine -Wirkungen  bey  den  Mor- 

fenländem;   m  Blumenbach^s  medicinifcben  Bi- 
Uothek  Bv  2\  St.  2  (1786).    Frantöfifch  in  der  Ga- 
zette JUtttaire  und  daraus  im  Efprit  des .  Journaux 
'1787- 

T^ach  feinem  Ahlehen:  ,  '  * 

Allgemeine  hlKarifch  •  topbgraphifche  Befchreibung  des 
Kaukafus ;  aus  delTen  nachgelaffenen  Papieren  geiam«- 
melt  imd  herausgegeben  von  Friedrich  Enoch 
Schröder,  ifter  Theil.  Mit  3  Kupfern.  Gotha  u. 
St,  Petersburg  1796.  —  2ler  Theil.  Mit  einer  illu- 
minirten  Laadcliarte.  Nebft  einer  Abhandlung  des 
"VerfaHers  gegen  die  Verniuthung,  dafs  noch  Ueber«'' 
bleiblei  der  alten  Gothen  in  der  Krim  und  längs  dem 
fchvrarzen  Meere  vorhanden  feyn  foUen,  deren  Spra- 
che mit  der  PlattteutCchen  Aehnlichkeit  habe,  und 
der  biographifchen  Skizze  deflelben.  Hildesheim  u. 
St,  Petersb.  1797.  gr.  8« 

^  VcrgU  GruTier's  Almanacli  fiir  Aerztc  und  Nichtärzte  1794. 
Ö.  fti5  —  220.  —  Ailgemciuex  iittcrar.  Anzeiger  1797.  S. /.G/;  — 
471.  {Der  durch  ^J****«**,.  angedeutete  Verjaffer  licijst 
i/Leidin  g  e  r,)  715 —-715  (von  jD.  Gerftenberg), 
U.  i56o.  1798«  'S«  11S9— ^i'SS«  -**  Beichsanzeiger  1797.  Nr. 
117*  —  X  -D.  xO€rft-snh9rg*s  bioipraphifche.  Shizse  vou 
Hetne g gtt  ^in,  der  eben  angeführten  l^dehieibnuf  de$ 
XUiüiariis  S.  209  —  395.  —  'l5enUwiird.  an«  dem  Leben  atisge- 
an^ichneter  Tciufchen  des  iStCü  Jaiull.  $•  7a7— 796.  £r- 
nefii  «.  ft.  O,  S«  6  — g.  ^  . 

« 

voa  Reinhard  (Adolph  Friedrich). 

^  Nhch  genoffenem,  häuslichen  Unterricht  ßudirte  er 
'von  dem  i^ten  Jahr  an  zu  Thonty  von  wo  *er  nach  3 
Jahren  in  das  väterliche  Haus  zurückkehrte y  dort  2  Jahre 
verweilte  und  unahläfßg 'in  der  zahlreichen  Bibliothek  fev^ 
nes  Vaters  ßudirte  ^  immer  in  der  Abficht  y  ßch  der  Theo* 
logie  zu  widmen.  Aber  eben  dafeLbß  fafste  er  den  Vor' 
fatZf  ßch  der  Kechtswiffenfchajt  zu  bejUifsigen^  ließ  fich 
vorläufig  vom  Vater  darin  unterrichten  ^  und  bildete  fich 


r 

auf  der  Univerfität  zu  Halle  von  1745         *747  dariti  . 
Weiter  aus.    Im  letuem  Jakre  fiarb  der  Fater  i  der  Soht 
eilte  um  Mickael  imcfc  Haufe  ^    und  ivurde'gUUk  darauf 
als  Sekretär  hey  der  herzogt.  Jufiitzkanzley  zu  Neu-tSire- 
'litz  angefiellu    Da  diefes  Amt  nicht  mit  vielen  Gef<ikäfr 
ten  verknüpft  war^    und       fich  häld  Fertigheit  in  den' 
felben  '  erwarb ;  fo  widmete  er  ferne  Mufse  ganz  der  Ivd» 
tur  der  Wiffenfchaften.    Er  machte  fogleich  den  Anfang 
zu  der  nachher  hefiändig  fortgefetzten  Vermäkrung  feines  - 
Biichervorraths y    und  wählte  zum  Zeitvertreib,   nehß  der 
Dichtkunß^  die  Natur gefchichtej  theils,  durch  Anfchn ff ung 
hoßbarer  dahin  gehörigen  TVerke^  theils  durch  Anlegung 
eines  NaturalienkabinetSm    Dies  und  das  Studium  der  Gc'  , 
fchichtswiffenfchaft^nf  der  fchänen  Utteratur  und  dicEr^ 
lei  nung  der  Englifchen  Sprache^  befchäf (igten  ihn  bcy* 
nahe  lO  Jah^e  lang.    Vorzüglich  aber  beßifs  er  fichjnit 
emeuteth  Fleifs  der  ^hilofophie,    die  er  von  Jagend  an 
geliebt  und  getrieben  hatte  ^    woran  er  aber  zuletzt  bey' 
nahe  den  Gefchmach  verlohren  hätte ^  weil  ihm' die  fVol^ 
f  ifche  fo  wenig  Genüge  that.    Die  Schriften  des  D,*  Cru» 
fius.  zogen  ihn  mehr  an  fich»    In  den  Jahren  1756  und 
i^ßj  unternahm  er.  Reifen  nach  Ober»  und  Niederfack» 
fen»    Zu  Anfang  des  /.  1759  ^^Mdrte  ihn  der  Herzog 
von  Mecklenburg  -  Strelitz  zum  wirklichen  Jußitzrath  in 
derfKmdey  zu  Neu -'  Strelitz.    Im  /•  1770  that  er  eine 
Keife  nach  Holßein;  im  folgenden  verlief s  er  die  herzogU 
Mecklenburg  '  Strelitzijchen  Dienßc  f  und  nahm  ^  als  Syn» 
dikus  und  Honfulent  der  gefammteh  Mecklenburgifchen 
Hitter'  und  handfuhafty    feinen  Aufenthalt  zu  Roßoed» 
Auf  der   Univerßtät   zu  Bützow  nahm  er  in  demfelbea 
Jahr  die  ^urißifcke  Doktorwürde  oH.     Jm  /•  1773 
nannte  ihn  der  Herzog  von  Mecklenburg •  Schwerin  zum 
wirklichen  KonfißprUdrath  im  Konßßorium  ^u  Roßock 
und  zum  erßen  Pf  ofeffor  der  Rechte  auf  der  Univerßtät 
•  zu  Biitzoiv  {    welche  Atmter  er  auf  Oßern  1774 
Endlich  kam  er  i7go;  als  Affeffor  des  kaiferU  und  Reicks* 
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hmmergerichti  ruuh  Wetzlar^    und  wurde  dadßtreh 

adelt.     Geh.  zu  Alt  •  Strelitz  am  i^ten  Januar  17136» 
giß.  am  6ten  Auguß  i7Q5» 

Vernünftige  Gedanl^en  über  die  Lehre  von  der  Uncnd-* 
lichkeit   der  AV^clt  in  Anfehung  der  Zeit  und  des 
Raumes.  Leipzig  1753*  8* 

Sendfebreiben  an  den  Kanuner junker  von'Harden- 
I^^rgy  worinn  der  von  dem  Hm.  M.  Titin»  über- 
fetzte  und  mit  feinen  Anmerkungen  verfehene  Trak- 
tat: ob  die  Gottesläu^ung  und  die  verkehrte  Sitten 
aus  dem  Syitem  der  Fatalitijit  herkommen,  beurtlici- 
let  wird,  cbend.  I7S3-  8- 

•Sammlung  einiger  Gedichte.  Göttingen  1754:  8»  ^te 
Aufl.-  BuLzow  1760.  8» 

*  Briefwechfel  über  wichtige  Sachen  aus  der  heutigen 
'  GelehrCamkeit.  iftea — ßtes  Stück.  iLeips»  1755*  1756« 

1759-  8-  . 
Diltertation  qui  *  a  remporte  le  prix  propofe  par  l*Aca- 

demic  Royale  des  Sciences  et  Beiles -Lettrcs  Je  FrulTe  • 
für  rOptimismc,  avec  les  picces  c|ui  ont  conciirru.  a 
Berlin  1755«  4»    Teuijch  von  dem  Baron  von  Geutz- 
kow.    öreifswald  1757.  8-;    "«^  von  M.  Wich- 
mann. Leipz.  1757.  8-    Ver^l,  Ziegra*s  Sammlung 

.  der  Streitfchriften  über  die  liehre  von  der  bellen 
Welt,  welche  zwifchen  dem  VerfalTer.  der  Freisfchrift 
und  einigen  berühmten  Gelehrten  gewechlelt  worden. 
Roftock  1759.  8« 

Sendfehreiben  an  Hrn.  Prof eftor  von  W  i  n  d  h  e  i  m, 
über  ein  l'aar  den  Tractat  von  der  Unendlichkeit  der 
Welt  betreJOFende  Receniionen.  Leipz.  1755.  8« 

*  Reflexion»  für  la  doctrine  des  Catholiquea  Romains 
-  touchant  Teglife  par  M.  C  ruf  ins.  Hannovre  1756.8* 
Qnftoartheyifche  Anmerkungen  über  verfchiedene  in  des 

^m.  Prof.  Michaelis  Gedanken  über  die  Lehre' 
von  der  Sünde  abgehandelte  wichtige  Vernunft-  und 
Religionswahrhciten ,  neblt  einer  beygefügten  Untcr- 
fuchung  einiger,  morolifchen  GrundbegrÜfe.  Leipzig 
1756.  8. 

Tergleicbung  des  Lehrgebäudes  des  Hm.  Pope  votf 

der  Vollkommenheit  der  Welt ,  mit  dem  Syfteme  des 
Hrn.  von  Leibnitz;  nebft  einer  Unterfuchung  der 
Lehre  von  der  beften  Welt,  eine  Abhandlung,  wel- 
che den  von  der  —  Akademie  —  au  Berlin  aufge- 

m 

«  i  . 
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fe^Bten  Preis  vom  J.  175$  davon  getrage»  hat.  MM 
einer  Abhandlung  des  Hrn.  Buriemaqui  von  dem 

A\  illen  und  der  Freylieit  des  iVlenfchen.  Beydes  aui 
dem  Fran^*  überfeUt  (^von  Cr.  St,  If  lefj^nd),  lieips, 

1757-  8*        .  ' 
Schreiben  an  ekien  Frepnd  über  des  Hrn.  Nettel*  * 

blatt^s  fyAema  ^lemeatare ^uniV'eriae  iurUprudentiae 

j90Üttvae.  Frankf^  an  der  Oder  1757-  8* 

*  Ünterfuchung ,    ob  und  in  wie  weit  die  GefeUe  der 

Bewegung  nothwendig  oder  zufällig  leyA?  Wismar 
I761.  8v  Franzößlth  von  Fornicy.  ä  Berlin  1764.8' 
*Freuiidfcbaftliche  Gcdiclite  und  Briefe.  BüUOW  1762.3- 
JR.cllexions  lur  la  JLiKerte.  ä  Berlin  1762*  8« 
Difqullitio  philofophica ,  qua  ex  eo ,  quod  aliquid  exi« 
ftit,  demonft^^atur,  dari  ens  perfectif&mum,  aetemiTiiif 
a  mundo  difiänctum.  Butzov«  et  'Wism.  1762.  4. 

*  Briefe  an^  den  Herausgeber  der  Hamburg.  Nachrichten 

aus  dem  Reiche  der  Gelehrfamkeit,  über  philofoplii- 
^'    fchc  und  juriftifche  Materien.  Hamb.  1762.  8«  ' 
*Brielc  über  einige  wichtige  Materien  der  beil.  Schrift 

und  Philofophie.  Berlin  1764.  ft^ 
*D.  Crufiu«  Abhandlung  von  den  üeberbleibfebai  de» 
,  Heydenthums  in  der  IVleinung  vom  Tode  ^  '  aus  dem 

Latein,  überfetzt.  lieipzig  1765.  gr.  8*  ^  ' 
*Ode  des  Hm.  Ogilvie  an  die  Melancholey;  aus  dem 

Englilchen ;  neblt  einer  Abeii  übe  trachtung  im  Wintert 

....  1766.  8. 
*Syltem   der   Wefou,    enthaltend  die  metnphyrifchen 

Principien  der  Natur.  (  Ohne  Druckort)  1768'  12. 
♦Erläutenmg  des  Syftems  der  Wefen  (eben  fo},  1769.  12. 
.Sammlung  vermifchter  kleiner  Schriften.  6  Stucke,  die 

sufammen  einen  Band-  ausmachen.  Bützow  und  Wism« 
.   1770 --1774.  8. 

Neues  Syllcin  der  Kräfte  des  menfchlichen  verltandes, 

nach  dem  LuLerfchicde  der  obern  und  luitern  Kiafle. 
.  Beilin  1770.  8.    i^atid  vorher  Wijiieders  yhilolo- 

pbilchen  Bibliothel;,    iß  aher  in  dem  befondetn  Ah* 

druck  umgearbeitet,) 
Sammlung  einiger  Atiffatze  über  die  Dationem  in  Ibla-^  , 

tarn  bey  Concurlen  im  Mecklenburgischen.   •  •  » • 

1772.  8. 

* Bcurtheilung  der  Ramlerifchcn  Oden,    llmnb.  I773» 
8«    Stand  Jclion  aU  Recenßon  in  dm  Hainbuig.  fiey- 
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yilL  Beyträi^en,  ward  aber,  mit  einer  Vorrede  und 
einem  jinlian^e  y  befonders  abgedruckt. 
Iß  Herausgeber  uttd  voruekmßer  Verfnffer  der  l^ritlfchen 
Sammlungen  zur  neuefien  Gefchichte  der  Geleliriam* 
kek.  9  Baude  (jeder  4  Stücken).  BüCsow  1773  ~ 
1783-  8- 

Gedanken  über  die  Einriclituns;  der  juriftifchen  Studien ' 

auf  Unlvcrli Laien,  ebend.  1774.  4. 

Sclucibou  über  Schottes  CiitiJx  feiner  Gcd^ken  über 
(\i<j  Einrichtung^;  n.  1^  w.  ebcnd.  1775.  8* 

Sammbing  juiilülcher,  yhilofophiichcr  und  laU.ifcher 
Aufiatze,  iftcr  Band  (jbefiehend  aus  6  Stücken),  Bü- 
t20W-  iuid  Wismar  1774  — 1777-  8»  (kann  auch  als  der 
Ste  iand  der  Samnilnng  Vermifchter  kleiner  Scbrif Lon 
atigefchen  werden),  ytti  und  Ste*  Stuck,  ebend.  1778 — 
1779-  8.  ^ 

•Einiger  recbtfcliafFenen  Prediger  in  Saclifen  Gcdnnl-ion, 

über  die  Üntcrnehiiiungen  der  jetzigen  llerüriuatoren 

in  der  Religion.  (Ohne  Druckort)  1775.  8* 
♦Ein  Beytrag  zur  \A  id(jrlegung  der  Schimäre  von*  den 

materiellen  Ide^n*  Bützow  1776»  8» 
•Verfuch  eines  'zubmmenhangenden  Entwurfs  von  dem 

ganzen  Inhalte  der  Epiftel  S*  Tauli  an  die  Körner« 
*  ebcnd.  1776.  4.  "  .  ' 

Ifi  li€raus!;t'her  der  Sammlung  auserlefeiier  Aldiaiullun- 

gen  das  Cbiificnlbuni  betrefiFend.    5  Stiicl^e.  er)cnd. 

1776  —  1779»   8«    (£Miige  kleine  Aujfätze  darin  ßtid 

vcn  ihm,  } 

DüL  de  reltitutione  in  integrum,  1  quae  fit  brevi  manu, 
ibid.  1778.  4. 

•Kurze  und  deutliche  Vorftellung  der  Lehre  Von  der 

Kiicbe  und  iliren  Rechten  in  Aiifehung  des  Glau- 
bensbekenntnifles.  ebcnd.  I778-  8* 

•Schreiben  an  einen  Freund  über  den  Beweifs  der  Wahr- 
heit der  gepfFenbahrten  lleiigion  aus  den  Wunder- 
werken. Prankf.  und  Leipz.  1779.  8* 

•Neue  Reliquie^,  Jen  Wührheitsfreunden  gewidmet. 

.  lfie—3te  Probe.  (Wetzlar)  1778  — I78o-  8* 

Gedanken  über  den  Untcffcheid  der  obetn  und  imtern 
Seeleakraltei  in  den  llannüverirdien  gelehrten  An- 
zei^i^en  ....  —  Unteriucliung  einiger  uioiaiilchen 
Grundb^grifFe ;  ebend.  i  *.  .  — •  Von  dem  Gebrauch 
der  demonftrativifchen  Methode  in  der  Jurisprudenz ; 

t 


ehend.  *  •  •  — •  Von  aiUgemeinen  Fofltivgefetzen ;  ebenda 


«  •  • 


De  orthoceratitibus  Megapoütanis;  in  Actis  Acad.  ElecL 
Mog.  quae  Erfordiae  e&  Vol.  L  Nr.  7  (1757). 

einer  der  fiärkßen  Mitarf^eiter  an  den  Freywäligen 
3e7tTäg<e]i  au  den  Hamburgifclien  gelehrten  Kadi* 
ribnfcen« 

Viele  Recenfionen  in  den  bis  1773  fortgefetzten  Ro&ocki« 
f9hen  gelehrten  Zeitungen. 

,J1^  Beyirage  xm  den  altern  Eifürtifchen  gelehrten  Zei- 
tungen ,  zu  den  Roftockifchen  Intelligenzblättern,  wd- 

zu  den  gelehrten  Beytiägen  der  Strelitzifchen  Intelli- 
igeuzblätter. 

Einige  profaifche  und  poSiifche  Stücke  in  den,  Schleiwi- 
gifchra  gelehrten  Anaeigen« 

Vcrgl.  Neues  gelehrte»  J^uropa  Tb.  19.  S.  Sil •^535-  Tli*  i>«  9* 
iSH-»-  1534.  —  Weidli€h*t  liiograpli.  Nadniebtcii  Ton 
jetzUcb.  nechUfel»  Th.  «•  8.  tft7*99t«  Nachtrüf»  cluu  8* 
•ftS,  —  ifTugent-^^  Bcife  durch  Tentfchlmd  Th.  i.  5.  S84 
{nach  der  Teutfcken  üeker/etumg^  —  Sraejti  L  0, 
S«  10  — «8« 

»  » 

REiiiHARD  (Christian  Gottlob). 

Studirte  zu  Leipzig  von  1736  an  ^  ^  kam  1744 
feine  Vater fiadt  Merfehurg  zurück  und  als  Kurfnchßfchtr 
Advokat  immatriculirt.  In  der  Folge  erhielt  er  die  Auj* 
ficht  über  das  dortige  Archiv.^  Um  OfUni  t74S'  trtA  ff 
eine  gelehrte  Reife  «n,  bcfah  einige  Tnitfche  Höfe^' kidt 
ßch  einige  Zeit  zu  Berlin  und  Frankfurt  an  der  Oder 
auff  gi^g  von  da  nach  Bolen  ^  und  wurde  zu  Ende. da 
L  *748  Krakau  bey^dtr  Hcchun  Doktor,  In  der  fd^ 
ge  befand  er  ßch  zu  Regensburg.  Von  feinen  anderwti' 
tigen  Lebensumfianden  hat  man  bis  jetzt  nichts  erfahren 
können»     Geb.  zu  Merfcburg  am  .  •  •  Junius  i7ifl>  g4^* 


«  •  • 


Epirtola  obfervatiunculas  quasdam  criticas  ad  ijui  civflö 

fpectantes  Illtens.  Lipliae  1738»  4« 
^  de  tutela  pactitia,    Hqi^anis  non  incognita.  ibid* 

1739*  > 
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UmuiirABo  {Ca.  ir.)  üsimhahi»  (Ch.  T.  £.)  iS7 

DilT.  epiftolica  de  teftibus  lurisiurandi  religione  arctatit 

a  Conftantinp  IVl.  iisdeni  tarnen  ante  iiuius  teriipo- 
ra  in  foipo  Romano  inrandi  neceiiitati  lubiecUs*  Haiae 

1744-  4-  .  ^ 

«-»  —  de  eo,  quod  iuftum  eit  circa  fuCcelEoilem  in  feu«» 

do  polt  autochiriluti  valalli.  ibid.  X745.  4. 
Epiftoia  de  teftamentia  parturientiuin^  privilegio  et  iuriD 

fingulari  nullo  munitis*  ibid.  1746.  4. 
Genitenfium  libertatis  non  fuprcmae  iuris  gentium,  fed 

Caelari  atque  Imperio  iubordinatae ,    brevis  adumbra- 

tio;  accedunt  nonnulli  in  bellum  Genuenle  excuilus» 

ibid.  eod«  4. 

De  legi^  in  praeteritum  vi  atque  valore ;  occailone  $phi 
IVj  Artic.  22  ^  G^pitulationis  D.  C  a  r  o  1  i  V 1 19  nec  non 
bvictinunt  Ibiperatom  Franeif  ci.  L  ibid.  1747«  ^ 

Cotttmentatio  de  nexu  intet  Foloniam  Saxoniftmque  lu- 

ridico  et  littenirio.  ibid.  eod.  4. 

De  ufu  bibliothecarum  publicarum  praeltantliriino ;  iulTu 
Celfiilimi  frätriun  Zalufciorum  paris.  .\arroviae 

1747.  fol/ 

ScbediaMna  de  Terborum  rite  fecemendorum  cura  publi» 
ce  privatimqii^  utili ,  exemploruni  pari ,  domeltico  al- 
tere, altere  a  Tcanfalpinis  defuinto»  Francof.  adViadii^ 

1748.  4.  ^  * 

S.  512— 315*' 

Reinhari}  (Christiai^  Tobias. 
^.  Ephraim). 

Die  Schidwiß^enfchajten  erlernte  er  theils  in  feiner 
Vaterßadtj  iheiU  in  Bautzen.  Im  J.  iJ^Q.  gieng  er  nach 
Leipzigs  um  Phüofophie  Und  Recktsgelehrfamkeit  zu  fiw 
diren;  174-  nach  Halle  ^  wo  er  zur  Medicin  ühergicng ; 
und  1745  nahm  er  tu  Frankfurt  an  der  Oder  die  Dok» 
Urwürde  an»    Von  da  begab  er  fich  in  feine  VaterfiadU 

J,  1752  gieng  er  nach  Sagan  in  Schießen^  ward 
d^n  ifßß  tweytet  Stadtpkyfikus^  'und  nahm  im  Oktober 
1756  die  katholifihe  Religion  'an.  Im  May  1767  ward 
H  als  fürßl»  Lobkowiuifiihtr  Stadtgerichtsaktuar  und 


I5Ö      iiI:l^UAiu>  (GHaiS'tLW  Tobia«  EjpuaAiBx). 

llofgerichtsaffeffor   eingeführt  *)*  "  €df^  m(  Camenz  in 
dt:r  (Jbtrlitujitz  am  Siöjien  May  ijigs    ^^fi*  Qjß^ 
^eoruar  iTfifi.  " 

Carmen  cum   Chph.  Mylius  fpaitu  Rectorls  Regis- 

poi»;.aiii  exoinaretur.  •  Camitlac   I738'  4« 
f^uptlis  E 1)  I  c  uhauiio  -  iieinliar diaais;  .Canneii, 
>-d..  1739.  4. 

Diü.  inatig.  C^raef.  Jo.  Fr.  Cartheufef)  da.  Caxdial- 
^-    gla  fpuria-  Frapcof.  ad  Viadr.  1745.  4. 
Carmen  de  Xieworrhoen  f*  fluore  albo  xnul|erum»  BudilC 

1750.  4.        ....  ..'  ' 

Canneii  de  febriLus  intermittcntibus  fpurüs  f.  epidemiis 

anni  1747.  1748-  1749-  IJoO  et  1751.  Dresd.  1752.  8- 
Beweis,  dafs  Cumcxkz  eine  gcluude  äu4A.£ßy.  fiauUen 

Unterfuchung  der  Frage:   ,Ob   unfre.  erfien  Urältenr 
•Adam  und  Eva  einen  Naliel  gebabt?«Hamlnirgt7S8* 

Berlin  1753«  Frankf.  ti.  Leipz.  1755.  8- 
Wein  und  Liebe;    eine  Sammlung  an akr eontifcber 

Gediclite.  .  .  .  1753.  8* 
Carmen  de  pletlxuiu,    inorljorum  matre^    non.  morbo« 

Sorav.  eod.  8«  .      %  . 

Carmen  de  pallore  faciei  lalutari  et  moAofo.  ibil 

1754'  8-  '  , 

Beweis  1»    dals  die  meiften  &fankheiten  der  Franenzun^ 

mer  ihren  Grund  in  dem  Köi-p  erbau  dieles  Gefddedkti 

haben.  Frankf.  u.  Leipz.  1755. 

Abhandlung  von  der  blallen  i'aibe  des  G^fichts.  ebend. 

'1755-  8-  •  .    "  '  ^  .  . 

Satyriich  -  moxallTcl^e  Abhandlung  ,von  den  Krankheiten 

der  Frauensperfonen ,    welche   fie  Fich  durch  ihren 

Putz  und  An^g  zuziehen.  2  Theile**^Glogau  1756*  8* 
Abhandlung  vom  Ma&darm-Blutflufs.  '  dbend.  1757*.  8* 

17Ö4.  8»      •  . '  • 

Beweis,    dafs  die  Menfchen  nur  einen  einzigen  Haupt* 

linn,  Uduiiich  das  Gefühl,  belitzen.  Sorau  1758«  8- 
Der    phyfikalifch  -  moralifche    Wahrfager,     3  Bucher.  - 

Fnuiki.  und  JLcipz.  1758» 
De  febre  miliari.  JLibri  HI.  Carmen.  Glogav.  1758«  8» 
De.haemorrhagi^  puhnonum.  C^nnen.  ibid.  eod*^^ 

Dies  f.igt  Streit  am  hcniacli  angefahrten  Orr.  Vielleicht 
al»cr  ein  N'^edclicii ,  weil  fich  dicfc  jiiriltilchen  Stellen,  nicht 
yyohi  mit  kiueu  «irztiiclieu  neJ^cUitügiuigcii  xcimeu  l^iTen. 
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.JEUiiiqAiUDLj(CpaiSTULK  Toms»  Efbiüuic)«  159 

Carmen  de  iecinoris  vulnemm  lethalitate.  Glogav.  1758« 
gf.    Lipf.  1762.  8«     Teutfch.  GK»gau  1761.  8» 

Umftändliche  Nachricht  von  einem  übel  formirten  Kinds- 
kopf 6 ,  an  welchem  dia  Hauptb^ine  über  einandec 
geichoben  waren.  Berlin  u.  Lelpz.  1759.  8» 

AusmelTung  des^  menfchlichen  Körpers  ^  tmd  der  Theile 
deffeiben»  Ton  der  regelm'alsigen  Yerhältnils  des  Kör- 
pers zu  den* Gliedern,  der  ordentlichen  üeberein- 
Itimmung  der  Theile  unter  einander,  und  von  der 
Symmetrie  diefer  in  Abficht  auf  den  Kurpor  feibit. 
Sagan  1759.  8-    ebend.  1767.  8« 

Bßweis^  dsiis  die  Yollblutigkeit  an  uzid  für  lieh  keine 
Krankheit  genennet  zu  werden  verdiene«  Glogau 
176a  8* 

.Von  der  Schädlichkeit  des  Blutlaffens  in  Anfehung  der 

Seelenwurkung ;  ein  Sendfehreiben,  ebend.  1760.  4. 
Ge^nUen  von  den  epidcmifchen  oder  uiiaciiieu  Wech- 

feltiehern.  ebend.  1762.  8»  '  .  * 

Medicus  Tocita.  Liipf.  et  Glogav.  eod.  4. 
Gedanken,  vom  weifsen  Frieielh^ber ;    nebft  «einem  An« 

hange  von  Sinngedichcen.  Glogau  u.  Leipz.  1762.  8* 
Abhaüdlting   von   dem  ;  Lungenblutfiulle^  -  .oder  •  Blut^ 

fpeyen;   x^eh&  Gedai£ken  von  den  epidemif(Jhen  und 

unäcbten  Wechfelfiebem.  Glogau  1762.  8. 
Beweis,  dals  die  Krußiiung  der  iVüttciblLitadcr  zuweilen 

hüchfl  gefahrlich  w^erden  könne,  ebend.  176.^.  8« 
Beweis,  dafs  der  Mann  alter  als  das  Weib  Icyn  Xollei 

ein  Gedicht,  ebend.  1766.  8» 
Das  Vorrecht  im  Eheftande;   bey  der  Ruchert-  und 

Fohliichen  Vermählung  in  Sprottau.  1768*  4* 
Cärmeii  in  nuptias  Knothio  -  ritfchianas*  Sagani 

Carmen  in  nuptias  Aug.  Fr.  Tufch,    Confulis.  ibid. 

eod.  4.  ' 
Bibelkrankheiten,  welche  in  dem  alten  Teftament  vor- 

hommen ;   .neblt  Augufiin  Calmet's  Abhandlung ' 

vom  Auslatztu  5  Theüe«  Frankf.  u.  Leipz»  (^Glogau) 

1767-  1768.  8*     '  ' 
Epigrammatum  lihri        Sagani  1772.  8- 
i\lela  CriXpi  Petraeo - Saxonis  Epigrammata.  S.heta.  8* 

VcTgl.  Strjßit's  Verzeichnifs  aller  im  J.  1774  in  Schlcfiea  le- 
benden bchriftilellcr  S.  103  —  iü5.  —  ütto's  l.c.\iKou  cleX 
ObcrlaiLÜtz.  Scb«iftil€il«r  1}.      AtothcU.  x.  ^.  32— '25* 


Reinhard  (Johann  Christian). 

StitdirU  zu  Königsbergs  ward  175»  Lehrer  dir 
Realjehule  zu  Berlin^  l7S^  Fredißtr  zu  Wütichow  hty 
Stnrg:ards  dorm  Paflor  adjuncttiSj  nachher  wirklicher 
Faßor  zu  Staßjurth  im  Magdeburgifchen ,  und  zuletzt 
auch  lufpektor»  *  Geb,  tu  Stargurd  in  JSmierpommem 
172G;  ^eß.  am  QQßen  May  1794. 

Der  widire  Begriff  rem  menüchlichen  Leben.  Beilin 

Anleitung  zum  richtigen'  Yerftande  und  .beflern  Ge* 
brauch  de»  119  Pfalms.  ebend.  1777.  8» 

Sitten  -  Lehrfpruche ,  oder  Moral  des  Salomo,  für 
Jiinglinge,  Burger  und  alle  Stande;  die  äl teile  und 
befte  Erzieliungsichrift;  überleUC  mit  li^rläutenmgen« 
Halle  1790.  8*  *  '  ^ 

Reinhard  (Johann  Jakob). 

Studirte  tu  Herhom  und  Heile  ^   wo  er  i734  ^ 

lAceutiaten  heyder  Rechten  und  noch  in  dem  Jahr  zum 
äffejjor  der  Naßauifchen  Regierung  zu  Dietz  emmuii 
wurden  In  der  Folge  ward  ihm  die  Ohera^fßcht  da 
dortigen  Archivs  anvertraut  und  i738  Procejfe  des 
gefammUn  Jiirßlichen  Hüufes  NuJfau^Cutzendntogen  und 
die  hefondem  Naßau»  Siegenifchen  Rechtshändel  ühertroF 
gen»  Im  J,  1740  begab  er  fich  in  die  Dienße  der  Gra^ 
fen  von  Wied^  fowohl  Runkelifcher  als  NeuwiedifAer 
LintCy  und  übernahm  ihre  Procejfe;  worauf  er  feinen 
Wohnplatz  nach  Wetzlar  verlegte  f  und  dort  au^h  Prii 
Patperfonen  in  ihren  Rechuangdegenheiien  diente»  Schon 
zu  Aiijan^  des   /.   174^  S^^  g^^ß»  Wiedifchen 

Dienße  auf^  um  diejenigen  eines  Solms* Hohen *Solms[v 
fchen  dirigirenden  Regierungsraths  antunehmenf  und  feine 
Wohnung  in  Hohen' Solms  aufzujchlagen ;  wozu  ihm  dii 
wegen  des  Hohen  *Soimsßfchen  Debitwefens  angeordnete 
haiferliche  ^dminißrationskomfnißion  bewogen  hatte*  bn 
/.  i74fi  ward  er  nach  Frankfurt  gef endet  ^    um  auf  dem 

Wetter' 

^  *  ■     '  Digitized  t>y  Googl 


« 

/     Bjcxkuakx)  (Johann  Jakoü^,  ,  l6l 

JVeftm-muifchen  Graf entag  die  Solms  "Hohen' Solms  ^  und 
Lickifcken  Vota  zu  fuhren.  Wegen  vielerley  Ferdriefs" 
lichkeiun  mit  dem  Uißjen  Friedrich  IV  iL  heim  zu 
fiakeii' Solms  ^  dem  die  vom  Kaifer  angeordnete  Regie» 
Tungsverfaffung  j  worauf  Jl.  vornämlick  verpflichtet  war^ 
uti^elegen  war^  refignirte  er  am  2Q/ien  Miirz  1745  feine 
hiikerigen  Dienfie^  um  fo  mehr^  da  er  kurz  zuvor  bey 
dem  marligräfl,  Baden •Durtachifchen  Ilaufe  als  ui/kli' 
eher  Hofrath  Dienfie  genommen  hatte*  Er  zog  hierauf 
wieder  nach  Wetzlar^  um  dort  die  Angelegenheiten  def» 
felhen  zu  hcf argen;  ivobey  er  Erlaubnijs  hatte ^  feine  Ne^ 
ienßunden  auch  auf  andere  Gejchäfte  zu  verwenden.  Im 
J.  1746  rief  ihn  der  Markgraf  nach  Carlsruhe ^  iim  nicht 
nur  feinen  Platz  in  der  fürßlichen  Regierung  wirklich 
emunehmen ,  fotndem  auch  daneben  no^  andere^  meifien 
Theils  'wichtige y  Angelegenheiten  zu  beforgen.  '  Zuletzt 
Viurde  er  zum  wirklichen  geheimen  Rath  ernannt.  ,  Gebm 
it»  Dietz  im  Naffaüifchen  am  tjten  September,  l^i/^i 
ge/L  am  ßten  September  1772.  '  ' 

Diir.  inaiig.  (f  raef.  J  u  II;  o  He n ni n g.  B  o  e h m  er o^.  da 
.  obligatione  ad  Tevelondum  occulta.    Halae  1734«  4* 
Auszug  ddraus  m  den  Actis  luracoArultonun  Tb.  3. 
8.  2:17  —  227. 

Tractatio  fuccijicta  de  iure  foreftali  Germanorum,  ex 
fontibus  genuinis,  hiftoiia  nempe  patria ,  documcntls, 
chartis  aU|ue  diplomatlbus  caeterist^ue  fulißdiis  doiiie- 
Iticis  adornata»  una  cum  explicatione  iuris  illius  fore- 
fialift  in  Germania  caleberrimi «  dioti:    Märker  *Rechtm 

'  Fitmcof.  ad  Moen.  1738.  4. 

RittetfiäuiftlicheT^  Ungrimd,  und  behauptete  Oräflich* 
Selnfifcbe  LandfäCsig-  und  Steuerbarkeit  der  Güter 

in  uiid  bey  Södel.   Giefen  1742.  fol.    Auch  in  J.  J. 
Mo  Ter 's  Staauhiftorie  Teutfchlandes  B.  2.  S.  3x9  — 
.  383. 

Vernünftig-  und  rechtlicive  Gedanken  von  der  Befug- 
nifs  des  Zebend  -  Ilerms «  von  einem  Acker  auf  den 
Andern  auszuzebnden ;  und  ob  folche  durch  Verjäh- 
rung oder  widrige  Gewohnheit  verlohreii  gehen  käu* 
ne?  Giefen  1743.  4. 

Lüfter  Band.  I|  - 
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Kurzgefafste  Gefcliichts  -  Erzählung ,  wie  es  mit  der  Er- 
nennung zu  des  kaiferl.  imd  Reichs  -  Cammer  -  Ge- 
richts Beyfitzer- Stellen  in  dem  HocblöbL  SchwäVi- 
Ichen  Greife  jederzeit  gehalten  worden.  'foL 
jiuck  in  Königes  Selecd^  iuris  publ.  novilC  Th.  9. 

Junftifch*  und  hiftorifche  Meine  Ausführungen,  ttet 
Theil.  Giefen  1745.  —  2ter  Theil.  ebend.  1749.  8- 

Abhandlung  von  dem  Erbfolgerecht  derer  Töchter  vor 
denen  Stammvettern  ,  in«  Teutfchen  Reichs  -  Allodien, 
aus  denen  alten  Teutfchen  Rechten,  und' dem  durch- 
gehenden Herkommen.  JNeblt  4  Tabellen«  ebehd« 
1746.  4. 

Diatciba  de  iure  Impej^toris  et  Jmperii  in  .Kem^puUi* 
cam  Genuenfem.   Accedunt  DiplomUtju  Jrancof«  «1 

'  Moen.  1747.  4.       '  *  ' 

Rerum  Palalinavum,     nec    non  regionum  finitimarunx 
omnis  aevi  Icriptorum,  Volumen  I.  Carolsruliae  1748.  (3» 
Vermifchte  Schriften«  g  Theile*    ebend.  1762  1769* 

CT.  8.         ■  ■  \   •  • 
AoJiandluxig  von  dem  Raygrafe  des  .Hm.  Miraiidot$ 

aus  dem  Franzöfifchen  überfetzt.   Mit  einer  Yoirede. 

ebend.  1762.  8.  ' 

Neue  Abhandlung  von  der  I-^ehensfolge    aus  der 
meinfchaft ,    ohne  Mitbelehufchaft.    Mit  Likunden. 
ebend.  1762.  8«  '  * 

•  Pragmatifche  Gefchichte  des  Haufes  Geroldseck,  wie 
aucli  der  Reichsher  rfchaften  Hohengeroldseck ,  Lahr 
und  MaMberg  in  Schwaben.  Mit  CGXUI  Urkunde^ 
einigen  Kupfern  und  sweyen  Regiftem«  Frankfiizt  11. 
Lieipztf  1766.  4. 

Treugemeinte  Aufmunterungen  des  Baden  -  Durlachi- 
fchen  Landmannes  zu  der  Bienenzucht  (und)  die  gro- 
fsen  Vortlieile  der  Magazinenzucht.  Carlsmhe  1771.  8« 

.Coireljjoadireuder  FränJ^ifcher  Baden  -  Durlachifcher 
Bienenvater,  oder  Aufmimteining  des  t iandmaiwef 
zur  Bienencucht.  Anfpa<;h  .i77i«  8» 

Viele f  gröfstek  Th^Us  Eingedruckte^  Deduhdontn. 

Vergl,  AUeincucfle  Nachriclu  von  jurift.  Büchern  B.  5,  S.  637-* 
•  ^64.  —    Weidlich  j  Geiciiichtc  dei  jetztleb.  Rechtsgel.  Th. 
fl.  S.  315  —  585*  «—  D^/fen  Nachtichteii  von  jetztM.  Acduf 
gel.  Th.  B.  S.  16 «-»St  «-».DcdufiUoiubibUatluK       %•  S,  497 
'   u.  fi  ^  Mrnefti     a.     6^  14— ifi* 
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Reinhard.  (Johann  Karl  Geb- 

HiARO> 

Studirte  zu  Meifsen  und  Wittenberge  wo  er  ßeh 
1758  jurifiifche  Doktorwürde  ertheilen  liefs.  Hierauf  \ 
werd  er  i'JQg  Hofgerichts "  ünd  Konfißorial'^Advokntg 
1760  Proto 'N6iarius  im  Hof^ericht  ^  ciufserordenim 
licher  Beyfitzcr  der  Jurißenfakultät  ^  1766  ordentlicher 
Profefp>r  des  Lehnrechu^  1767  auch  ordentlicher  bürger* 
Ueher  Beyfitzer  des  Niederlaufitzifchen  LandgerichiSf  und 
1785  wirklicher  Hof'  und  Jußitzrath  zu  Dresden,  Geb, 
»  Wittenberg  um  Oßßen  Julius. x'J^i  geß.  am-  Ulße% 
May  1755. 

Diir.  inaug.  (Praef.  Andr«  Fl<ovw  Rivino)  de  estceffi^ 
'biis  et  deUctis  in  templis  commUfis.  Vitemb.  1758.  4. 

Progr.  de  incongrua  iuris  Romuiü  ad  feuda  Germaiiia« 
applicadone.  ibid.  1767.  4. 

DilT.  de  exhereditatione  filii  in  feudo  e:s:  pacto  efc  pro« 
.yidentia  haudjefficacL  ibid«  I77I.  4»  » 

—  de  dote  ex  feudo  praeftanda.  ibid.  1775.  ^. 

—  de  odio  erga  delatores  Xaepenumeio  iniuAo»  ibid. 
1776.  4-  \  ' 

^  de  ^e  poftHnimi  An  feudo«  ibid«  1777«  4« 

de    aominii  ac^uiütione   per  procuratorexn«  3>idk 
1778.  4- 

Ftogr.  de  Tafallo  abfente.  ibid«  X783«  4» 

—  de  vafallo  iureconfulto.  ibid.  eod«  4.  , 
DüT.  conlinens  thefes  iuria  feudalis.  ibid.  eod«  4« 

—  de  hypotbeca  feudali  praecipua  iCecuritate  odnunenda* 
b8i.  ibid«  eod. '4«  -  . 

Progr.  de  effectu  contractus  pignoratitü  in  feudo.  ibid. 
eod.  4.  ' 

Difl.  Obfervationes  quäedbm  ex  iure  commertiorum  de*  . 
promptae.  ibid.  I784«  4» 

VcTgl.  idli  ch's  biograph.  Nachrichten    yOii  den  jct/.ileb. 
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Reinhard  (Johann  Kaspar). 

*  "  D/Jagißer'der  Philofophiey  und  erß  Pfarrer  zu  LS' 
herfchütz  unweit  Jena^  hernach  zu  Grofs^Schwal^hauJen 
im  fVeimarifchen/:  geh»  zu  ...      geß.  •  •  • 

Der  gan'ze  Hinimel  cler  Seligen  in  feinen  heiligen  Be- 
wegungen zur  Erregung  heiliger  A^Eecten  Äui  Erden» 
.  ]£r^  Eio&aung.  Weimar  ijö^*  8* 

Reinhard  (Johann  Faui.), 

jÜteJEter  Sohn  von  dem  folgenden  Loxenz. 

•  Studirte  zu  Weimar  und  Jena  Theolog  ie  y  vorzüß;* 
lieh  aber  die  hifiorifchen  und  fchönen  Wiffenjcliafun^ 
wurde  am  Sien  November  1743 1  ols  dem  Einweihung  st 
der  Univerßtät  zu  Erlangen  y  dafelbfi  Magifier  y  las  als* 
dann  mit  BeyfaU  über  die  Philologie'  und  ^Cefchichu, 
wurde  \7t\ß  i^uf serordentlicher y  1752  aber  ordentlieher 
Profejfor  der  Philofophie;  i755  ^^^i^l^  die  Obeiauf' 
ficht  über  die  Univerfitä^biUibthehf  1759  die  Prof effur 
der  Beredfamkeii  und  Diehtkunßy  1767  aber  ^ejenige 
der  Gefchichte  y  feit  1768  mit  Hof  rathschar  akter.  Geb, 
tu  Hildburghaufen  am  xjten  December  tyiüs  0ß*  Am 
toten  Junius  1779« 

Oratio  de  praerogativis  Landgravionun  Tkurio^aei  in 
Imperio  Gennamcd«  Vinariae- 1739«  4- 
de  auctoritat«  magifiratu»  cjivilir  per  Angaftartam  eon« 
.  felRonem  reftitfuta.  Jenae  1740.  4. 

—  de  infignibus  Iniperatoris  Caroli  V   in  continuan* 
dam  facroiuni  eincndationem  nierids.  ihid.  1742.  4* 

X)lQ.  epilt.  de  rude  eiusque  donatione,  ibid.  1743.  4. 

—  de  Xacriiicüs  ep  fodalibua  arvalibus*  Erlangae  1744*4» 
f  rogr.  de  fupplicum  iignis  apud  veteres.  ibid.  eod.  '4. 

~  de  hiftoriae  litterariae  natura.  (ibidJ)  1745.  4. 

I^iir.  de  figno  Fortuna e  in  cubiculo  veterum  Impeialo- 
^  rum  eiusque  trausmiilione.  ibid.  eod.  4. 

Einleitung  zu  de|i  weltlichen  Gefchichten  der  vomeluB- 
.   ften  Staaten,    zum  Gebrauch  feiner  Zuhörer  heraus- 
gegeben, ebend.  1746.  4.    2te  Auflage.  Jena  1761.  4- 
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3te  Termelirte  und  verbeflerte  Aasgab«.  Erkngen 

1778*  8.  '  •  • 
Progr.  I  et  II  de  Ecberto  Anti  -  Caefare«    Erl.  1746. 
'    4.    Editio  II.  ibid.  1752.  8- 

Yollfiandige  WappcnJ^unlt ;  nebft  der  Blafonirung  de* 
Branden b  u rg-Ciümbachirchen  Wappens,  zum  Gebraucbr 
feiner  Vorlerungen  herausgegeben«   Nüniberg  1747* 

8*  8*.  dte  verbeflerte  Ausgabe,  ebend«  1778*  gi^«  8« 
it  Kupfern« 

Einleitung  zu  den  GefcLicliLcii  der  Teutfcben,  von  der 
erfien  Gewifsheit  derfelben  bis  auf  unlere  Zeiten, 
zum  Gebrauch  feiner  Vorlefungcn  herausgegeben./ 
Erl.  1747.  4.  2te  Auflage,  ebend.  I758-  4*  ^ufik 
ohne  fein  Vorwiffen  und  qhne  feinen  Namen  ^  unter 
dem  Titel :  Teutfcbe  Reiohshi&orie    vai\  den  Zeiten 

'  an, 'WO  ihre  Gefchichten  eine*Gewifiiheit  haben,  'an-  ' 

gefangen  und  bis  auf  das  Jahr  1747  fortgefetBt;  Kum 
,  Gebrauch     akademifcher    Vorlefungen  eingerichtet* 
Fran];furt  u.  l^el])z.  1750.  4. 

Einlciiuiip;  zu  den  Gelchichttiu  der  ChrükUchen  Kirche. 
Exl.  1749«  4* 

Entwurf  einer  Hiitorie  des  königl.  chur*  und  fur&li- 
chen  Haufes  Brandenburg,  ebend.  1750  (eigentl.  1749)* 
8*'  ste-  vermehrte  Ausgabe,  ebend*  17^3'  8* 

Entwurf  einer  Hiftorie  des  chur-  und  furftlichen  Haui- 

fes  Sachfen.  ebend.  1750.  8-  2te  vermebrte  Ausgabe, 
ebend.  1763.  8«  3te  lehr  vermehrte  Ausgabe.  L»ei])z. 
1776.  8-  * 

Einleitung  in  die  Kirchengefchichten  des  alten  Bundes; 
nebfi!  einem  doppelten  Anhange,  davon  der  erfle'den 
Synchronismum  der  bihlifchen  und  weltlidien  Ge- 
fchichtiß,  der  andere  die  Erdbefohreibung  von  fala- 
ftina  in  ßch  enthält.  Erl.  1751.  4. 

Entwurf  einer  HiEorie  ^es  iiii'zhauTes  Üefterreich.  ehend. 

1752-  8.  '  ^ 

Entwurf  einer  Hiftorie  des  hochfürfilichen  Haufes  .  Hef- 

fsn.  ehend.  1753.   8*    Umgearbeitet  und  fortgefetzt 

von  Georg  Friedrich  Götz,  ebend.  1784.  8« 
?racopii  von  Gaefarea  geheime  Gefchiohte;  aus 

dem  Gziechifchen  überfetzt  und  mit  Anmerkungen 

erläutert,  ebend.  1753.  8» 
Trogr.  de  Ratu  provinciarum  Germaniae  Slavicaruui  p' 

obitum  Xiudovici  Gerxnanici.  ibid.  1754*  4« 
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Eialettung  SU  der  STtaatswirdifehiLft  der  vomebinftai 
Keiche  und  Republiken  in  Europa  und  Africt«  Erl 

1755-  8.  * 
Frogr.  de  Caroli  CralTi  Imperatorif  abdicaüone.  ibicL 

eod.  4.  '  » 

Oratio  de  ferenllBmae  gcntis  Brandenburgicaß  erga  ar« 

cliiducalem  domum  AuRriacam  meritb.  ibid.  (1756)« 4. 
Progr*  de  Utterarum  in-Franconia  i;Eiitüs«  ibid«  1759*  4* 
de  Matte  Onondio.  ibid.  eod,  foL 
de  difciplinae  academicae  cum  ea,  quae  apud  pri- 

mos  CliiiRianos  fuit,  convenientia.  ibid.  1760.  fol. 
Bey  träge    zu  der  Hiftorie  Franl^enlandes  und  der  an- 

gränzenden  Gegenden,  gefammlet  und  heraiisgegebeiu 

lUer  TbeiL    Bayreuth  1/60.  —   2teT  Theil.  ebend. 

176 1.  —  3ter  Theil.  -  ebend.  1762.  —   4ter  Theil^ 

•  fortgefetzt  von,  J)oh.  Adolph  S'chultes.  ebenda 
.  1792.  gr.  8«    Adck  unter  dem  Tiid:  Neue  Beyträge 

zu  der  Fränkilchen  uai  Sächfifchen  Gefchichte.  ifter 
•  Theil. 

*Pro^r.  de  litt^ranuu  incrementis  in  LuHtania.  Erlang. 
1760.  fol. 

*  — •  de  ntu  veterum  Romanorum  diem  natalem  iiuperii 

prlncipum  celebrandi.  ibid.  eod.  fol. 
^Memoria   Lucae  Bartholomaei   Seuleri  de 

Seuler,  Equitit  TransfyWamcL  ibidv  eod«  fol* 
Fanegyricus  Friderico,    Marchioni  Brandenburgico, 
'    dicLuß.  ihid.  eod.  4. 

•Memoria  D.  Cafpari  Jacobi  Hutbf  Theol*  Piqf- 
Erlang,  ibid.  eod.  foL    '  '  * 

•frogr.  de  prifcis  Burgondiomni  in  Franconia  fedibus« 
ibid.  eod.  fol. 

^Memoria  D«  Joannia  Fridec/ici  WeifsmanOf 
Med;  Prof.  Erlang,  ibid«  eod.  fol.   jtuch  in  den  No- 

vis  Actt.  Acad.  Natur.  Curiof.  T.UL  Append.  p*424 

—  430  (NorimL.  1767.  4.). 
* Trogr.  tempore  Friderici  I,    Imperatoris ,    in  Ger- 
mania nuiiam  £(>dalitatein  poeUcam  iloruÜle*  i£rlang. 
1760.  fol. 

*JVIemoria  Dorotheae  Auguftac  Margaretbae 
de  Windheim,  natae  Mosheim,  ibid.  i^l*  fol« 
^Frogr.  de  cenfore  Romano ,   fummi  magütratus  acade- 

mici  exemplari.  ibid..  eod.  fol. 
*-T—  de  (Iiis  veterum  Perfiuum  regalibm,    ad  illultr.  Jtl» 
itini  Li.  XI.,  cap.  15.  ibid.  eod.  fol.  . 
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^Irogr.  de  ^BtiquifEiius  Fniqcaiiuie  iaoolif.  Erlang.  1761« 
fol. 

Oratio  de  ils,    quae  Xacrorum  in  Franconia  emendatio- 

nem  facroruin  faciliorem  reddideru|it.  ibid.  eod.  fol. 
•Progr.  de  f  .piei^ia  Aegyptionim  fymbolica  in  expri- 

mendo  iudice  fancto  integroque,  ad  Hocapallixirif 

Hief oglypiu -II  9  iig^  ibid.  eod.  fol. 

de  noxmuUis  Utterarum  in  Hifpania  incremeBtii« 

ibid.  1762.  fol.  . 
*— '  de-hißoria  Franconiae  acrius  colenda.  ibid.  eod.  fol. 
•Memoria    D.   Godofredi   Michaelis  Pfunde], 

Syndici  Univerf,  Erlang,  ibid.  eod.  fol. 
*  Progr.  de  Mine]:va  medica,  ad  Cuxt.  Lib«  III.  cap.^. 

ibid.  eod.  fol.  * 
^-^  de  litu  philofophomm  Pythagoricosum  in  templit 

docendi,   ad  Pbiloftrati  vitam  Apollanii  Tyai» 

nenfia  L.  L  cap.  16.  itiid.  eod.  fol.  > 
*— ^  in  obitum  Friderici,  March.  Brandenb,  de  vete* 

mm  Chriftianoruin  erga  Imperatoie»  jnortuo«  pietatcf. 

ibl(L  1763.  fol. 
fanegyricus  memoriae  Friderici»    Marchionis  Bran# 

denburgici,  diGtU9|  ibid.  eod.  fol.     Teutfth  unter  dem 

Titel:   CbKrakter  des  durchlaucbtigften  Friedrich, 

Markgrafen  su  Brandenburg  -  Bayreuth,  von  M.  lbh» 
'  Geo.  Friedr.  Fapft,  Nümb.  u.  Altdorf  kTSS*  4^ 
*rrogr.  de  origine  Erlangae.  Erl.  1763*  fol.  ' 
* —  de  fatis  Erlangae  inde  ab  aevo  Carolingico  uf([u« 

ad  tempus,    quo  ad  Buiggraviatum  Norimbergeniem  ^ 

pervenit.  ibid.  eod«  foL    Editio  II.,  ibid.  eod.  foU 
^»  de  fatis  Erlangae  inde  a  tempore  9    quo  ad  Burg- 

payiatum  Norimbergenfexn  pervenit,  ufque  ad  con- 

lunclionem  palaeopoleos  cum  Erlanga  ChriJüani«  ibid. 

eod.  fol« 

Sammlung  feltener  Schriften,  welche  die  Hütorie  Fran- 
henlandes  und  der  angränzenden  Gegenden  erläutern, 
ifter  Th^il,  Coburg  176^4  —  2tet  Tbeü*  ebend.  1764. 

^Memoria  Godofredi  Henrici^  Ludovici  L«  B.  / 

de  Bibra,  Eq^uitis.  Erl.  1764.  fol. 
*Iro&r.  de  cultua  yineatici  in  Franconia  *  primordüs* 

Und,  eod,  fol« 

*—  de  littciarum  in  Franconia  ßatu  teitipore  Imperator 
tum  öa^onicoruui*  ibid.  eod«  fol« 
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*  Memoria  Joannis  F.xid.,JLiud.  AlgAier't  jEiir«  Cahk 

£rlang.  I7(S4.  fol.   .  ' 
^Memoria  £>•   Chriftiani  'Samuelis  Gebannt 

Med.  Prof.'  Erlang,  ibid,  eod.  fol.  ' 
*Progr.  de  anabaptiftis  faeculo  poft  C.  N.  XVI  in  Fran- 

coniani  tuibantibus.  ibid.  eoa.  fol. 
•Memoria  D.  Joannis  An d r eae.  Butt&ett^  TbeoL 

Prof.  Erlang,  ibid.  1765*  iol. 
*Piogr.   de  conunercionim  in  Fcanconia  initiii»  iUdL 

,eod.  fol.  *  , 

* —  de  coAinercionim  in  ^Fnaoania  incramencis;  •  ibid. 

eod. 'fol. 

*iVIemoria    Job.   Chriltiani  Arnold,    Phyf.  Prof. 

Erlang,  ibid.  eod.  fol. 
*Progr,  de   comnierciorum   Franconicorum  incrementis 

nlterioribus.  Contin.  I  et  II.  ibid.  1766.  fol. 
* —  de  Deo  Taranuino,   ad  illuftrandwin  infcriptionem 

in  5iievia  eratam.  .ibid.  eo^.  foL   Auch  in  }•  Cbvh. 

Martini  Thefauro  diffcrtt.  T.  m.  P.  I.  Nr.  3QV. 

p.  311  -  318  (Norimb.  1767.  8-  mal.). 

*  Memoria  Ifaaci  Danielis  Buir  et  he  ab  Oeblc^ 

fehl,  a  confiL  intim.  Erl.  1766.  fol. 
Yoilitandige  Gefcbichte  des  Königreicbg,  Cyperii.  Mit 

Kupfern,   ifter  Tbeil.   ebend.  1766*         dter  TbeiL. 

ebend.  1/^67.  4.  , 
^Meinojria  Liudovici  Chrifti.  Rothkeppelf  lur* 

Gult.' ibid.  1767.  fotl. 
*IMemoria   D.   Andreae  Eliae  Rofsmann,  lar. 

l'rof.  Erlang.  i]>id.  eod.  fol.  .... 
*Progr.  III  de  Forchemii  fatis  inde  a  temporibus  anti- 
.    ^uiiTimis  uC^ui^  ad  annum  Cbrütianum  MXiXIL  ilucL 

eod.  fol. 

Yertbeidigong  des  erfien  Tbeils  feiner  CTprifcben  Hi* 
ftorie  gegen  die  Beurtbeüung  derfelbeoa^  weldia  ia 
der  BerliniTchen  Deutfcbien  Bibliodiek  befindlich  i& 
ebend.  1767.  gr.  8-  '  * 

•Progr.  de  facello  divae  Walburgis  et  mercatu  an- 
nuo  Ebrenburgenfi.  Sectio  prior,  ibid.  Ij6&*  —  Sectio 
polterior.  ibid.  1769.  fol. 

*Memorla  Joannis  Godofredi  Grofs,    a  confil« 

aul.  ibid.  1768*  fol* 
.  *Progr.  de  Neptuno  medico,  ad  illuficandum- locam 

queiidam'  Cleinentls  Aleiuindrini  in  admonitionfl.s^ 
Gxiiecos  p.  XIV  editionis  Ileinfianae.  ibid.  eod.  fol« 
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^frogr.  de  wzfEs,  >  cur  Gnecm  utiqiia  ignbraverit 
dos  faeculares.  ferlang.  1768«  fol. 

Oratio  de  Alberto   Fulchro,    Burggravio  Norimber- 
genfi,  digiüLatem  auguitalem  dcprecante.  ibid.  eod.  4. 

•Progr.  continens  bona  vota  pro  l^xiiicipis  et  Univerii» 

tatis  falufe.  ibid.  1769.  fol. 

in  obituin  Friderici  Ghriltiaxii,  Macch^vBraxi-  * 

denburgici)  de  modo  j^  ac^  divinam  exorandL  ibid. 

eod.  fol.   ,       ;  ^   •  .  , 

•-^  de  Cennis,  prifci«  Franconiae  incolis.  ibid.  eod.  fol. 

*—  Antii|uitatum  Frauenauracenlium  Sectio  I  parascc» 
naßica.  ibid.  eod.  —  Sectio  U.  ibid.  eod.  —  Sec^O  • 
HL  ibid.  1770.  fol. 

>  19  obitum  D.  Gbpli.  Jac.  Trew,  Med.  celeb.  — 
togiimim  aAorem  erga  hanc  vitam  malorem-  effe, 
,    quam  e^a  aeternam*  ibid.  1769.  4.  »   -       -  ^ 
^.«-^  ad  indieenduin  nomen  Umvcofitatis  Fridertco*Alex- 

andrinae,    de  meritis  Al^xandri,    MarcL.  Brand.  . 

in  illam.  ibid.  eod.  fol. 
Oratio  de  vera  metallifodinariun  circa  xnontem  pinife* 

rum  origiAe.  ibid.  1770*  4» 
Sendfcbreibcn  an  einen  auswärtigen  Freund  von  den 

bisherigen  Kj^otsiTchen  Zudxinglichkeiten.  Frankf, 

u*  Leipz.  (Erlang.)  1770.  8* 
•Panegyriciis  Alexa^drOf  Marciiioiu  Brahdenb.,  dicfeusv 

Erl.  1770.  4.  * 
Oratio  de  biftoriae  Franconicae  di£cultate  eius(jue  cauA 

fis.  ibid.  1772.  4* 
Des    neueröJOFneten    Miinzkabinets    4ter    und  .letzter 

Tbisil.  Nürnb.  1773.  4.  Mit  15  Kupfertafeln.    Di€  3 

«r/ieit  Th4Ue  hat  cbr  HMifeke  Projeffor^  /•  F.  Joa» 

<himf  itarbeitet. 
Einleitung  au  einet  allgemeinen  Gefdiiohie  der  Gdelir» 

famkeit.    ilter  Band.  Erl.  1779.  4.     Die  Forrede  iß 

von  GLi.  Chph,  Hariefs^     der   auch  von  dem  Bo" 

gen  T  an  das  Werk  durch  fah  y  und  die  Letzten  Bogen^ 

'  zu  dpnen  er  nur  einige  -  Kollektaneen  Jandf  ganz  bear» 

bettete» 

*AUe  Lateinifche  Anschläge  im  Namen  4^r  Univerfitdi 
\tu' Erlangen  von  1759—  *77^  fi"^ 
Becenfionen  in  der  Erlangifcben  gelehrteik  Zeitung  und 

in  der  Lenicroifchen  au&crieienen  Bibliothek  der  Teul- 
(chen  Litteratur. 
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C(wimeiiUti<me8  hiftodicaie  de  oownerciorum  in  Fnoico» 
nia  initiis'  et  increnieBtis^  nunc  primum  collectae  (a 

•  Jü.  Chiilti.  Sieben  l^ees).    Norimb.  ( ißOO  4* 

fls  ßnd  die  vorhin  erwähnten  Programmen, 
Von  dem  wahren  und  fälfclien  Urfprung  de.r  Herolz- 
Figuren  ;    in  den  Erlang.  Abhandlungen  zur  BeförÄp- 
rung  der  WiHenfch.  (Erl.  u.  Nurnb.  1746.  8«)  St 

.  S*  49^55*  —  Betxachtung  der  StaaUverfaffung  der  . 
Römer  su  den  Zeiten'  der  Könige ;   eiend»  St.  & 
119— 133. 

Von  dem  Urfprunge  der  Schildhalter;  in  den  Erlangt 
gdehrten  Anzeigen  (1746.  4.)  Nr.  15.  S.  113 — 117. 

—  Gedanken  über  zwey  Stellen  des  Eufebii:  Eu- 
febii  Vita  Conftantini  M.  L.  II.  cap.  20  et  34; 
gkend.  Nr.  15.  S.  117 — 119.  —  Von  dem  Gebrandia 

.  der  Rönier,  die  Bibliotbequen  mit  den  Bildniffen  ge- 
lehrter  Leute  zu  zieren;  ebend.  Nr.  i6«  S.  121  — 1|5* 

's  IVtuthmaTsung  über  eine  Stelle  des  «Taciti  de 
moribus  Germanorum  cap.  III;  ebenda  Nr.  16.  S.  126 

—  127.  —  Abbildung  einer  pragmatLichen  Kirchen- 
Hiftori^;  ehend.  Nr.  37.  S.  189(289) — 195  (295).  — 
HiltoriCche  Nachricht  von  dem  Verüailer  der  alten 

.  Teutfchen  Ueberfetzung  des  Romans,  welchen  dBr 
PapA  Pius  II  gefchrid>en;  ebtnd^  (1750)  Nr»  38>  S. 

.  aij  —  22 1.  -  ffiftorifi:^  und  politi&lie  Unterfudhung 
der  Frage :  ob  man  die  Zerltöhrung  der  Stadt  Car- 
thago  anfehen  könne  als  den  Hauptgrund  des  nach»- 
mahligen  V  erderbens  von  Rom?  ebend.  Nr.  28»  S.22I 

—  224.  —  f  olitilche  Betrachtung  des  Bezeigens  der 
.  gegen  den  ehemahligen  König  von  Franl^reich  Ca- 

'rolum  VIII  verbundenen  FurBsen,  bey  deflen  Ab- 
züge aus  Italien;   ebend*  Nr.  29»  S.  235  — 227*  — 
Erläuterung  einer  Stelle  des  GeTchichtrchreibers  Jo« 
fephi  Antiquit.  Judaic.  Lib.  XVIII.  cap.  12;  Ami* 
Nr.  29.  S.  227  —  230.  —  HiRorif che  Abhandlung  von 
der  wahren  Todesart  des  letzten  Herzogs  von  Oeßer- 
•   reich ,  £ambergi£chen   S  tammes ,    F  r  i  e  d  r  i  c  h  's  des 
Streitbaren;  ebend.  (1752)  Nr.  31.  S.  24I — 246.  -7 
Heraldifche  Anmerkui^  vön « dem  hochgräf L  CafteUi^ 
ÜDhen  Wappen  $  ebend.  Nr.  31.  S.  2^7.  u.  f.  . 
NiCcfarichten  von  einigen  Wallfahrten  in*  Franken,  To« 
\  .  wohl  eingegangenen  als  noch  beftehenden ;    w  <b» 
.iWöchenLlichcu    hiftor.    Nachrichten,    befondcrs  auf 
der  Gelchichte  Franki^nlands   (Bayreuth  1767«  öO 
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Jahrg.  2.  Nr.  39.  S.  3^7  ~  374-  Nr.  40.  S.-375  — 382I 
Nr.  46.  S.  403  —  430.  Nr.  47.  S.  431^438.  Jahrg.  3' 
(1768).  Nr.  II.  S.  81-  88.  Nr.  12.  S.  89*- 96.  fJr, 
46.    5.361-^-368.   Nx.  47.  S.  369— ^76.   Jahrg.  4 
•  (1769).  Nr.  a8-  S.  224.  Nr.  29.  S.  225  —  232. 

Nr.  30.  S.  233  —  240. 

  *  * 

Ungedruckt' Jitid  und  verfprochen  hatte  er: 

Hiftorifclie  Belclneibung   der  Stadt  Erlangen  uni  der 

umliegenden  Gegend.    2  Bande  in  fol.    (Li^  dem  ehe* 

mahlis^en  Archiv  zu  Plafsenburg,^ 
VermiTchte  Abhandlungen  zur  Erläuterung  der  Natur«- 

hiftone  und  Geographie  de»  Fränkifchen  KreUet  und 

ier  umliegenden  Gegend  (3  Bände  in  8*)* 
Eine  neue  Ausgabe  des  Fortugie£fchen  GefdiiclitCplirei« 

bers  Hieron.  Oforius. 
Die  Schriften  der  gelehrten  Italienerin  01ympic\  Ful- 

via  Mo  rata,  mit  Anmerlsungen. 
AUerneuelte  Kirchengefchichte  vom  Jahr  1750  an. 
Den  3ten  Theil  der  Sammlung  von  leltenen  Schriften. 
.Codex  Franconiae  diplomaticus ;   wosu  er  über  lOOO 

noch' 'ungedruckte  Urkunden  beÜEÜa. 
Beyträge  zur  Schwäbifchen  Hiftorie* 
Culmbachifchc  Kirchenhiltorie. 

De  iure  circa  facra  iereniflimorum  Burggraviox*uin  No- 
rimbergenßuni  ante  enicndationem  lacrorum.  ^ 
Scriptoves  reruiu  I  ranconicariun. 
Inventarium  diplomaticum  hiltoriae  Franconicae. 
Veflchiedene  alte  klalMche  SchriftfteUer. 

Sein  Bildiiils  von  Licht  enfi  eg  er  i»  gr.  4.,  vor  XeiiiCT  Kir- 
chengefchichte y  und  von  Haid  in  kl.  fblio. 

Vergl.  das  im  J,  1743  blühende  Jena  (von  Myliris)  S.  253. 
ZiiXätze  S.  54.  —  JI ar  l  e  f  i  i  Vitac  pliilologorum  noAra  aetare 
daiilT.  p.  SB  —  46.  {E  in  sd  em)  Memoria  Jleinharcii, 

' Erlang.  1779.  4*  ^  .Sax ii  Onomaft.  Uttcr.  P.  VII.  p.  95  £4. 

Fi  A h/c her*^  Ociehmn - Gefch.  der  UniVerC  21^  SiUiigcii 
▲VilldL  a.  8., 264— 179.  —  Brnejti  «.  «•  O.  S.  a4*— 97» 

Reinhard  (Lorenz), 

Vater  des  Vorhergehenden  und  von  jVIich.  Hei^r.  ' 

•  Georg. 

Studirte  zu  Hildburghaufen  und  Jena  9    ward  1719 
Konrektor  der  Rathsfch^  2»  HUMurghaufen^  und  1796 
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Profeßor  ier  B^edfmmJttit  ^  IHchtkmfi  und  Griechifchm 
Sprache  an  dtm  dortigen  akademijchen  Gymnafium»  Ms 
daffelhe  VJ2J  üufgehoien  wurde i  fo  Hahth  er  den  tuuih 
'  Weimar  erhaltSnen  Huf  ^  als  Mufikdirektor  und  Kollege 
an  dem  Cymnafium  zu  IVeimar^  an.  Im  JT.  i7i23  wurde 
er  dort  Sub 'Konrektor  f  17^9  Konrektor^  t^Sß  SHjU' 
predigerj  anderer  Diakonus  und  Katechet  ^  wie  auch 
Fr  oje  ff or  der  Theologie^  Cefchichu  und  Moral.  Bey 
der  Einweihung  der  XJniverfitdt  zu  Götdngen  17^7' wurde 
er  Magifier  der  Philojophie^  i74o  zu  Altdorj  Doktor 
der  TkeülogUf  und  in  demfelben  Jahn  erfier  Diakonus 
der  Hauptkirehe  zu  Weimar^  mit  Beyhehaltung  der  Pro- 
Jejfur  an  dem  Gymnnßum.  Im  /.  1.745  uard  er  zum 
Superintendenten  und  Oherpfarrer  zm  Buttßadt  im  Weif 
mfirifchen  ernannt.  Geb.  zu  Hellingen  um  2Qfien  EiiruäUr  ' 
1-700  f  geJL  am  ißten  November  i7ß2. 

.Diir.  de  praecijj^ub  vitiia  docentium  in  fchoIU.  Jena« 
171  4. 

Commentatio  de  rationc  docendae  dilcendaeque  linguac 

Latinae.  ibid.  171  .  .  4. 
Diir.  qua  librum  lapientiae  neceffe  canonicum  neque  a 

Salomone  comcriptum  comprobatuir«  Witteiiberg. 

1719.  4» 

Commentatio .  de  Calvinianit  ante  Job«  Galyinum« 

HildburghniEEie  •  .  •  •  4. 
In  C.  JuHi  Caefaris  Librum  de  bello  Gallicö  par- 

allelae  imitationes.    Lipf.  1720.    Q*    ibid.   1732.  6- 

ibid.  1744.  8. 
De  Graecae  linguae  fatis«  Vitemb.  1722. 
HiIto.ria  Graecae  linguae.  Lipf»  1724«  8» 
Compendium  hiftoriae  philofophicae^  cuiua  pars  pHma 

omnes  philofophorum  lectaa  earumque  dogmata  enar- 

rat,   altera  vero  fingulairum  difci^plinarum  pIulofopb;L-. 

Carum  fata  fpeciatim  recenfet.  ibid.  1724.  8»  '* 
Hiltoria  iurisprudentiae  n^ituralis.  ibid.  17^5»  8» 
Gei&Udie  Gedichte  i^Uer  die  EvangeUa  uftd  Srum  Gate-  ' 

chismum  Luther i,    zur  Kirchenmufik  eingerichtet  . 

3  Theile.  ebend.  1725  — 1727.  8« 
Griechifche  Grammatica,  oder  Anfangsgrunde  der  Grie- 

chilcheo  Sprache  ^   nach  der  Art  der  Xiateinilchen 
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4  ^ 

k 

Grammatik  öes  Chriftophori  Cell^rii  Iii  mög- 
lichfter  DeutHcbkeit  verfalEetk  Leipzig  I7a6.  8» 
Oratio  de  inerementb ,  quae  Fjbilologia  Graecä  inde  «b 
huitis  fiieculi  initio  ad  noftram  ufque  aetatem,  opera; 

Germanorum ,  cepit.  Vinariae  1727.  4. 

F]  a  V  i  l  E  II  t  r  o  p  i  i  Breviarium  liiitoriae  Romanae  ^  in 
ufum  fcliolarum  recenfuit,  copiolo  variisque  obfer^^a» 
tionibus  illu&ravit,  et  in  praefatione  de  ftylo  Eutro* 
pii  Itricüm  e^^jTttit»  il^id.  I7|28*  8*   Hambuigi  I/^p« 

•  8-  .  ibid.  1738*  8»  ^  ^ 

Inttitiitionea'  ftyli  Latim  \  accefferunt  orationet  düae  et 

toddem  programmata.  Erfurti  et  Lipf.  1728'  ^ier* 
nach  unter  dem  Titel:  Inlt.  Ityli  Lat.  recundum  vetc- 
rum  Romanorum  difciplinam  breviter  adornatae ,  et 
fmiul  faeculi  noltri  genio  accommodatae.-  Hamburg! 
1743-  8.  / 

(Syno^pfis  ^ilofopbiae  jprimae  adumbrata^  et^ufui  iuve^ 
'  tutia  in  GymBaiiis  Iilteris  operantis  confecrata  ab  etc« 
Acceffit  eiuadem  Oratip  de  optimo  philofophiae^fyfte^* 

mate.  Elfurti  1729.  8- 
Oratio  de  vaiiis  fcholarum ,    quae  inter  Chrißianos  vi- 
guere,  ii^utationibu«.  Vinariae  eod.  4.    jiuch  in  dem 
Jolgenden  Buch,  *  ^  , 

Syno]^£s  phUefophiae  ratiozialisy  live  Logica,  iuyentuti 
irentati»  et  cognofcendae  et  adplicapdae  rationem 
commpnfträhi»   Accellit  eiusdem  Oratio  de  variis  fcbo- 

^lamni,  quae  inter  Chiiftianos  yiguere,  mutationibus«  , 

•  Erfurü  1730.  8- 

Flori  L»ibii  IV  rerum  Romanorum;  recenfuit,  obfer- 
vatioiiibus  illultravit  et  indicibus  inltruxit.  ibid.  eod.  8. 

Grundrifs  einer  überzeugenden  Belehrung  von  der  Vor- 
trefflicbkeit  der  Eyangelifcb-liutberiicben  Religion, 
kuns  und  deutlich  entworfen.  Jena  1730.  8* 

Goniilium  de  yita  Jufti  Jonae  paullo  copiofiuB  ena(- 

•  randa  et  illnftranda.  Vinariae  eod.  8« 
CoiiuHentatio  hiltorico- theoiü«ica  de  vita  et  obitu  Jufti 

Jonae,  Tlieologi.  ibid.  eod.  8* 
Clirütophori  Cellarii  Geograpbia  nova,  emendata, 
accelKonibu«  locuplctata  et  obleEvationibus  biitoricis 

Jilnriter  ac  ^enealogicis  illuitrata,  opeta  ao  Audio  etc. 
enae  eod.  12»  . 
Eiusdem  Hiftorianöva,  ad  no&ra  ufque  tempore  con- 
tinuata.'  12* 
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Ünuniftöfslicher    Beweis,      düf«'  Philipp  Melan« 
£  h  t  h  o  n  -  vornemlich  mit  D.  J  u  it  o  J  o  aa  wisgen  der 
Confeilion  zu  Augsburg  ßch  unterredet,  und  fein  Gut^ 
achten,  verlanget  habe,  in  einem  Sendfehreiben  u.  f. 
Jena  1731.  ß. 

Ueberseugender  BewM,  dals  Jefus  von  Naaareth  der 

^  währe  Mellias  fey,  abgefalTet  und  mit  einer  Vorrede 
Ilm.  Job.  David  Baier 's,  D.  u.  Prof.  u.  £  w;  dem 
Druck  übergeben  u.  f.  w.  Altdorf  1731.  8» 

V ertheidigunp  der  Kinder  -  Tauffe.  Jena  173 1.  8* 

D.'  Menohis  Hannehenii  JB^plicatio  Epidolae  S»^  ' 
F  au  Ii  ad  Epheiios,  qüam  Tarüs  obfenrationibuA  illu* 

'  ftravitf  .,et  Ja.  Frid.  Burgii  Logica  eiuadem  Epi- 
ftolae  jinalyfi  locupletavit      Reinhardu^s.   Pcaera-» ' 
tioneüi  praemifit  J  o.  Reinhardu6  11  us,  L»Li.  00. 
in  Ac.  Jen.  P.  P.  O.  ibid.  eod.  4. 

Synopüs  pbiloiophiae  inoralis,  ex  clementifTimo  manda- 
to  ScrenilT.  Principis  ac  Domini,  Dr.  Erne&i  Au*  ^ 

.  guüif  Ducis  Saxöniac  etc.  conicripta.  et  ufui  ii^yeiif 
,  tutis  confecräta.  Vinariae  1732*  8* 
VUebex;zeugend^r  Bew^,  da&  die  Bibel  Gottes.  Worfc 
Tey;  auf  hochfurftL  gnädiglten  Befehl  aufgefetaet; 
nebft  einer  Predigt  von  der  Weisheit  und  Kraft  der 
Chriftlichen  Lebre,  Mit  einer  Vorrede  Hrn.  Job. 
Erbard  Kapp'ens,  Eloq^u*  f.  C  O«  —  zu  Lieipsig. 
Leipzig  1733.  8.    ^  , 

Ueberzcugender  Beweis  von  der  Ungewilsh<;it  und  Un* 

'  Vollkommenheit  der  najtürUchen  Religion;  auf  gnädis^ 
ften  Befehl  ^  au%efetztr^  und  mit  einer  Varre£st 
A*nton  Ehtenfried^Fahfelii,  des  furftl.  Ober* 
Conßftorii  AHeiloris  u.  f.  w.  herausgegeben  u.  f.  w. 
Jena  1733.  8- 

Inltitutiones  Theologiae  dogmaticae ;  cum  praefatione 
Job.  Ge.  Weberin  Cojifil.  ecclef.  et  Coucion.  Aid. 
fupremi  etc.  Vinariae  eod.  8»    Editio  II.  ibid.  1734. 

.  8*  «^Editio  m.  ibid.  1742.^  8*  E^tio  IV«  ibid. 
1748.  8« 

Syngpils^philofophiae  naturalis;    live  Fhyßca  in  com;-,. 

pendium  redacta,  et  ex  niandato  Seren.  Principis  — :* 
-  fern.  Augufti  —  perpetuo  uXui  Gymnalii  Viuarien- 

fi*  coniecrata.  ibid.  eod.  8« 
Fraeparatio  Evangelica,    oder  giuudliclie  Vorbereitung 
*    zu  der  Hochachtung  der   Evangelifchen  Glaubens- 
Lehre.  %  ThfUe.   Mit  einer  Vorrede  Hjacu  Chxi&i«  , 
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Göttll.  Jöckerns«,  H.  £•  f.  O.  lu  f.  w»  Leipzig 
1734-  8.  ; 

Infiitutiones   Theologiae  naturalis^    cum  praefatione 
Chriftiani  Mundenii,    TheoL  D.  et  Mini&erii  - 
Francof.  Senioris.'  Partes  H.  Francof.  et  tAft.  eo'd.  g. 

De  Foedere  Vindobonenfi  A.  O.  R.  MDCCXXXI  feli- 
citer  ict.o ,    et  de  fuccellione  femintia  in  Auguftillima 
Geilte  Aultriaca ,  et  terris  eidem  fubicctis ,  Oiaiioncfl 
.  "  duae   ob   argiimenti   limilitudijAem  iunctim*  edikae^ 
Liipf« .  eod.  4.  ^  • 

Die  unendliche  Ewigkeit  der  Höllenfirafenf  mit  Ichrift* 
*   niäfugen  BeweUgründen  dargethan.  e1>end«  1734.  8* 

Breviarium  controi^rfianiin  cum  Refbmiatis  agitatanun^ 
accellit  cüusdem  Breviarium  controver£arum  cum  Ar- 
minianis.  I^ipi^.  et  Vinar.  1735.  8-  ' 
^  Oratio  de  Ibicliig  Principum  Imperii.  Vinar.  1735.  4. 

Infiitutiones  Theologiae  moralis,  ex  clariIhmU  S*  Codi^ 
dictis  demonitratae»  ibirl.  1736*  8« 

Kurzgefaf^  Einlritui^  in  das  Natur-  und  Völkerredit; 
zum  Gehrauch  der  auf  Gynmafiis  ftudirenden  Jugend 
dem  Dnfbk  jfibergehen,  lleipz.  1736.  8» 

Oratio  pancgyrica  de  forma  Imperii  Romano  -  Gcrmani- 

-  ci  monarcbica,  quamqiiam  liinitata  etc.  Vinar.  eod.  4, 

'  Auch  vor  feiner  luoleitung  in  die  Teutkhe  Keichs- 
hifiojrie.  , 

,  (ro^.  de  neceifaria  limitatione  Brocardici:  cuius  oft  re-  _ 
gtOy  eiüs'  etiam  eft  religio,  ibid.  eod«  4«  ^ 
Breviarium  coi^aTerfiafrum  cum  Pontificii^i  agitatarum; 
cum  pcaefÄione  Jo.  Laur.  Moshemii«   l^ipfiae  ^ 

eod.  8» 

Decimae    exegeticae,    oder   philologifch  -  theologifdie 

Anmerkungen   über  verfchiedene  Stellen  des  alten 
^  und  neuen  Teßaments.  i&er  Ti^eil.  Weimar  ~ 

ater,  Theih  ehcnd*^l73j^,.  —  gier  Theil.  1739.  g. 
Breviarium  controverfiarum  cum  Socinianis  agitatarum. 

£r£ordi$e  1737.  8« 
Einladungsßhrift  von  den  böchßen  Gerechtfamen  de« 

Durchl.  Chur-  und  1  uiftl.  flaules  Sachfen,    auf  die  . 

Herzogthüiner  Jiilich,    Cleve  und  Berg,    und  deren 

incorporirten  Graf-  und  Hcrrfchaf  Len.  Weimar  1737.  4. 
Kurzgefafste  Einleitung  in  die  Teutfche  ReichsliiLRorie ;  . 

zum  Gebrauch  der  auf  Gymnaüis  fbidirendcn  Jugend. 

Leipi.  1737.  %•  Neue  «nd  f  «noduM  Aufgabe»  unur  ^ 


Digitized  by  Google 


1/6  Abuxaed  (i«aM»ifr> 

dem  Titel:  !Pragmati£phe  Einleitung  u,  f,  w.  Leipzig 

1748.  8.  •  * 

Beytrag  zu  einer  vollftändigen-  Catechismushütorie.  2 
.  '  Tbeile,  Erfurt  1737.,  8-  . 
Coniniontatio   hillorico  -  theologica   de  genuin^  ratione 

fUfyutandi  cum  Graecis  et  Kudrami«  Francof.^et  Lipt 

(/.  fiotim  Vinariae)  eöd.  '4.  V 
Vrogn.  von  den  K^Baseichen  eines  guten  GynumlH. 

Weimar  1737.  4.  ' 
Oratio  de  iure  l'rincipum  Imperii  Evangelicorum  circa 

facra ,  in  memoriani  e^c.  ibid.  eod.  fol. 
.Erläuterung  des  kle^inen  Catechismi  JLutherL  Frankf. 

u.  Leipz.  (^IVeimnr)  I737.  8«  .  , 

TkeGlogitcbes  Bedenken  über        vermeynten  sw^* 
mahl  Yerftorbenen  im  alten  und  neuen  TelUunent 
.  Erfürt  1737.  8*  ' 

Tbeologia  Patriarchalis  fylteraatica ,  oder  die  Theologie 
der  l'atriarclien  vor  und  nach  der  Sündfluth,  in  ly- 
ftemaJiTclicr  Ordnung  fchriftmäfsig  abgehandelt  und 
dem  Druclie  übergelj^en  u.  f.  w.  Nebli  einer  Vone» 
'  de  Hrn.  Joh.  Georg  Palm*»,  faft.  zu  St«*Fetii  u* 
SciiokirGliae  in  Hamburg.  Hamb.  8* 

Die  Gleiebttisreden  Jefu  yon  den  Atbeitem  im  Woin* 
berg  Matth.  XX,  und  dem  imgerechten  Hauslialter, 
erldäret  und  mit  Anmerkungen    erläutert.  Erfurt 

'    ^737-  4-       .  .  .      '   ,        ;  . 

Auseriefene  Religionspredigten ,  darinnen  londerlich  die 

Vorbereitung  zur  Erkenntnils  der  Vortrefilichkeit  der 

)Lva|igelifchen  Religion  enthalteli.  4  Theiie»  JLedpi^ 

1738—1739-  8. 
Progr.  de  mediodo  fludii  in  dieologia  polennci  et  exe» 

getici.  Vinar.  I738*  4.  * 

luiütutiones  Theologiac  parat) olicae  ^  o^eris  maicris  pro* 

dronius.  ibid.  eod.  4. 

«Commentatio  de  XH  iußia  divortiorum  CjauITis.  ibid» 

eod.  4. 

Kürze  TabeHen  über  die  Kirchenhiftorie  des  neuen  Te. 

fhunents;   zum  Gebrauch  hej  Zopf  *ens  Univedaliii« 

ftorie*  Halle  1739.  8- 
Synopfi»  Tbeologiae  hiftorico  -  biblico  -  barmonicae ,  fivd 

de  harmonia  Scripturae  facrae  in  omnibus  lldei  arti* 
culis,  per  lingulas  divir^ae  rGveiaUonis  periodos^  über 
iingulaiis.  liiyft  1739^  4*  ' 
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DilT.  inaug.  characteiuin  fponfori»  generis  Immani, 
quos  Theolo^a  iiaLuialis  indicat,  ulu  in  TLealogiu 
naturali.  Altoif.  1740.  4. 

Die  Kinder  Got:tes,    mit  ihrer  Freudigkeit  im  Gebet;, 
elae  Predigt.  Weimar  1740*  4- 

Sechs  Wochenpredigten  roa  der  Natur  und  Gnade;  alt 
der  erfte  Theil  feiner  Fredigten  über  die  ganse  ge- 
offenbarte Sittenlehre  und  seine  Theologiam  mylti- 
•  cam.    Weimar  1740.  8»     Der  andern,  ^ujlage  .  •  ;  . 
iß  ein  doppelter  Anhang  heygefüs^t» 

Progr.  de  naturalis  Theologiae  utilitatibus.  ibid.  eod.  4, 

Fredigt  >  die  er  zur  fcyerlichen  Begehung  des  Bach« 
d^tickerjubelfefte«  gehalten,  und  daiin  die  Morgenrö* 
the  des  neuen  Teftaments,  und' zugleich  die  den 
S^rad].en,  WifledJchoften  und  dec  Religion,  durch 
die  Buchdruckerkunft  aufgegangene  Morgenröthe  vor- 
geftellet  ird.  ebend.  1740.  4.  Auch  in  der  Samm» 
Lang:  Weimarirclier  Beytrag  zur  feyerl,  Begehung 
des  dritten  hundertjährigen  Jubelfeßs  einer  WohliöbL 
Buchdruckerkunft  (Weimar  1740«  4.}« 

Qironotaxi^  nova  Apocalypleos  Joa-nneae  novi  com- 
äientarü  in  Aj^ocalypfin  prophetico -hiftorico  -  do^a- 
tici,  Germanica  lingua  evulgandi  ,  Frodromus.  "Vinar. 
1741.  4«  Eadem,  novis  obfervationibus  exegeticia 
explanata,  illuftiatu  et  confirmata.  Jenae  1744.  8« 

Oratio  pauegyiica  de  fempiterna  gloria  SerenifRinae  Do- 
rn us  Ducum  Saxoniae  Vinarienlium.  Vinar«  1741*  4. 

Zm  O.  LangjBmack's  Hiltoria  catechetica  v^rfertigu 
er  deu  '$(ten  TheiL  Stralfund  1741*  8*  *  ' 

Chronotaxis  Cantici  Cantiporum  Saromonis,'  libri  Üa-- 
cri  iprophetico  -  dogmatf ci  ifluftnum  reritatum  et  say« 
ftetiorum  lublimium  plenilHini.  Vinar.  eod.  4; 

Grundliche  und  Icliriftmäfsige  Vertheidigung  der  Kia-  • 
dertaiifc.  Jena  174 1.  4. 

Carmen  gratulatorium  in  auCj^icatühmam  nativitatem  Se- 
reniifunae  iuventütis  Frincipis,  £rne&i  Adol|>hi. 
F  e  1  i  c  i  8 ,  ^uo  fimul  orattonem  pan^^yricaiQ  a  fe  ipfo 
liabi^idam  indixit.  Vinar.  eod.  4«  Auth  in^enEatei' 
citatt.  Societ.  Lat.'  quae  Jenae  eft  Vol.  II.  p.  907  fqq. 

Conimentatio  de  Affapho,  hiftoriae  novi  Teftamenti 
ecclelialticae  vate,  nve  in  Plalinum  LXXVI  novae 
ohfervatioaes  exeg^ticae»  propiieUco  -  luiioricae.  ibid. 

X742.  4-  . 

mjur  Bäni.  ^       I»  - 
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X7S  Keiühaw  (JLoaKJfs)*'  ^ 

Inhalt  feiner  Scmn-  und  FefttagsptedigURUt   von  1742. 
Weimar  174a.  8*  * 

Grundfätze  der  VemunftleliTe  fiir  Prinzen  ymi  andere 

bobe  Standes -Perfonen.  ebend.  1742. 
Commentarius   in   Canticum   Canticonim  Salomonis 

5rof hetic'o - hiltorico - dogmaticuft.  Fra/smiIIiA..eit  eius- 
em  nova  huius  libri  Chronotaxis.  Liexiigoviae  174^4* 
Introdtictio  apodictica  in  Tbeolo^iam  moraleitif^  tum 
generalem,  quae  Ethicam  et  lunsprudenfciani  dlTinam 
coinplecdturv  tum^  fpeciatim  in  Tneolodiam  myfticam, 
afceticain,  paracleticam  et  caluU&icam.  Curiae  YariTco* 
rum  1744.  8-        '  '  * 

Cpmmentatio  de  Tbeologia  typico  •  dogpiatica«  Erfotdiae 
. ,  1744.  4.         ^      ^  '        .  \ 

Tl|eologla  polemica  in  tres  paictet  diftabuta»  Vjbama 

eod,  8*  ^ 
Intn)ductio  in  faiftotiam  piaecipnoruni  iögaa^^tam  Ecde- 
.  fiae  Eyangelicae,  per  omnia  novi  Teftamenti  iaecida 

breviter  comiuemoratam.  Jenae  eod.  4. 
Commentatio  epiftolica  de  Principum  S.  R.  I.  Proteßan- 
tium  iure  Dioecefano,   quod  ipfonim  nomine  adiiiini- 
^  ibaut  iacrorum  antifiitea,  quoa  TOcant'Superintenden* 

tes.  ibid.  1745.  4* 
Tbeologia  polemica,  cuiüs  Tomns  I  Fondbciis  item^ud 
Graecis  et  Rutbenb  oppolitus  eft.  Yinar.  eod«  T. 
H  et  III.   ibid.  eod«  8«    Editio  nom   ibid.  1749» 
IV  Voll.  8. 

Jäiftoria  palTionis  et  exaltationis  Jefu  Chrifti,  ex  ve- 
,    teris  Teftamenti  typis  ac  vaticiniia  illixiUata«  üam« 

•barei  1746.  4.   -         /  '  ,  / 

De  Tbeologia  tbaTmaturgIcae  genuino  fundamento,  et 
.    recta  conftitutionet  inlignibus  item  utilitatibuSf  Com- 
mentatio. Jenae  eod.  4. 
Ol>fervationes  in  Evangelium  S.  Mattbaei  philologi* 
.1  CO  -  exegeticac    relcciiilimae,    quibus  celeberrimonia 
rirorum ,     Godofredi    Olearii,     Job.  Clirift. 
/     WolfiietChriitiani  Stockii,  adnotationes  quam 
diligentilbme  .  fupplentuv    et   augentur.  Hamburgi 

1747-  4-  •       .  .     /   •        ,  '      .  c 

Olifervationes  pbilc(loglco*exegeticae  in  Evangebiup 

Maroi  felectijQimae)  quibua  Ge.  Frid.  Heupeliif 
Job.  Cbrift.  Wolfii  et  Cbr.  Stockii  adnotttio- 
.91.6.6  lupplejatur  et  augentur«  ^^f^*        4^  • 
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Theolo2;in  catechctlca ,    oder  Erläuteruni^  des  kleinen' 
Catechismi  Lutheri.    Leipzig  1747.   8.  Fieileicht 
einer ley  mit  dem  fo   betitelten   Verfiich  einer  in  Ta* 
bellen  abgefalsten  Theologiae  catecheticae. 

Catechelis  polemica.  ibid.  eod/^« 

'Sdirift*  und  VernunftmafslgCi  Abbandlung  der  zwölf 
Urfachen ,  warum  J  e  f  u  s  C  Ii  r  i  Ii: u  s  des  Creutzesl o- 
des  liat  Herben  wollen,  ebend.  ^'  Auflage, 

ebend.  1749.  8- 

Neue  und  nach  dem  Grundtfext  genau  eingerichtete 
Üeberfetzung  des  liolien  Liedes  Salomonis;  nebft 
homiletifchen  DÜpolitionibus  über  diefei^  biblifohe 
Buch;  auf  vieler  Verlangen  dem  Druck  übergeben, 
■ebend.  1747.  8«  ' 

De  eligendn  inter  Chriftianos  dilTentientes  optima  feri- 
teniia  ac  religione  libellus,  Jolianni  Clerico,  Job, 
A 1  }>  h.  T u  r  r  e  t: i  n  o  et  A  i  n  c  e n  t.  Lud.  G o  t ti  op- 
polltus,  et  üluitiiujn  yirorum  iuITu  in  lucem  pubn». 
cam  editus,  cum  adpendice  duplici;  ibid.  1748«  8* 

Sammlung  biblifch-bomiletifcher  und  auf  eine  ne^e  Art; 
eingerichteter  Difeofitionum  über .  die  £unmtlicheu 
Sonn«-  und  Fefttäguchen  Evangelia  durchs  ganze  Jahr, 
auf  inftänd'gcs  \  erlangen  gelehrter  Prediger  und  an- 
derer Perionen  mit  einer  beiondem  Vorrede  dem 
L>ruck  übergeben,  ebend.  1748'  8- 
'Gedächtnifspredigt  über  Plalm  25»  12«  13,  dem  höchft 
feel«  Herzog  .von  Sachfen-W^eim'az  xu  Eifenach  geha]r 
ten.  Jeiia,  1748«  4- 

Obfervationes  in  Evangelium  S.  Lucae  etc.  Lipf. 
1748.  4- 

Verfuch  einer  ];iirza])ge{afsten  Theologiae  curlöfae,  dar- 
'   '■  innen  die  wichtiglten  und  denl^wükdigften  Keligiont- 
fragen  abgehandelt  werden«    ift^r  imd  ater  TheU. 
ebetid.  1748.  —  Ster  Theil,  ebmd,  1750.  — ^  4ter 

•    Theil.  ebend.  1751.  4. 

Jnltitutiones  Theologiae  exegeticae.  ibid.  1749.  8* 

Erklärung  und  Zergliederung  des  Buches  Hiob*9i  hd* 
Aebend  in  homiletUchen '  Difpofitiohibus  lind  einer 

neuen  Üeberfetzung  delTelbigen.  ifter  Theil.  ebend« 
174g.  —  2ter  Theil.  ebend.  1750.  4. 

Gommentatio  de  optima  methodo  dlfcendi  ius  piiWicujii, 
Imperii  |lomano*GennanicL  ibid«  1749«  4- 


üiyiiized  by  Google 


Opufcula  iuris  ecclefiaftici  coniunctim  edita.  Jenae  1750. 

4*    Es  find  die  meißerty.  vorhin  angcJuhrUn^  in  di^jes 

Fach  einfcUagenden  9  Abhandlungen.  « 
Obfervationes  in  Evangeliuni  S»  JoKannis  philologl* 

co  -exegedcae  felectUfimae,  quiliüs' oeleb.  viroTum,  f . 

Tarnovii,  J*  C»  Wolfii  et  Chr.  Stockii»  wlH^ 

tatione»  fupplentiir  et  augentur.  Lipf.  175 1  (/.  poüm 

1750}'  4; 

Principia  Theologiae  comparativae  adplicativae ;  quibuj 
fubiungitur  Specimi^a  Theologiae  comparativae  mora* 
Iis.  ibid.  1751.  4« 

Kurse  Nachricht  von  dem  zweyliundert jährigen  Jubi- 
laeo«  welches  die  Stadtkurdie  ani  Buttftadt  in  Thu« 
ringen,  welche  155 1  am  Michaeliateft  eingew^yhet 
-worden ,  an  dem  gedachten  'Michaelistage ,  den  29 
Sept,  1751  Gott  zu  Ehren  feyern  wird,  .mitgethcilt 
11.  f.  w.  ebend.  1751.  4. 

Das  heilige  Evangeliuni  Lucae  und  die  Apoftelgc- 
fchichte,    in  liomüetiCch^n  JDifpoütipneii  zergliedert 

,  ehend.  1751.  8«  * 

Die  Bwey  Bücher  Samuelis  und  das  Büchlein  Ruth« 
in  homiletifchen  Difpofitionen  zergliedert  und  i^rbali* 
lieh  angewendet,  ehend.  1751.  4- 

Conßlia  irenica  de  concilianda  et  confocianda  cum  Ec« 
clelia  Evangelico  -  Lutherana  V  dilucide  propoüta  et 
cordatorum  iudicio  expolita.  Vinar.  1752.  4.  '* 
HUtorÜcb -^enealogilcher  Beweis,  dals  der  Durchl.  Her* 
zog  von  Sachfen- Weimar,  Ernft  Auguft  ConftaxH 
tin,  mit  allen  gel^rönten  Häuptern  in*  Europa  in 
her  Verwandfcliaft  ftehe«  ebend.  1752.  4* 
Einleitung  in  die  Prudcntiam  paftoralem  generalem,  fpe« 

cialcm  und  fpecialilhinarn.  Jena  1752.  4. 
Ueber/.eugender  Beweis,  dafs  die  Evangelifche  Religion 
höchrt  vernünftig  fey,  und  dafs  keine  Glaubenslehre 
ünd  kein  Geheimnifs  in  derfelbcn  wider  die  walnea 
Grundiatze ' der  gefunden  Vernunft  breite;  entworfen 
u.  f.  w«  ehend.  1735.  8»  ^ 
Phfervationes  exegcticae  plane  norae  prophetico<-hift9»' 
ricae  in  Pf.  CX\I;    in  d^n  l'ortgefetzten  nütsl.  kos» 
nierkungen  B.  i.  S.  83^      836.    (fi  aren  vorher  fcivti 
als  Vro^ranim  ^edi  ui.kt,')  —  Epiftola  ad  Wilh.  Ern. 
JBartholomaei    de    loca  XiUtV|   IJ — I/« 

^h§iid.     2*  &^  ia<-^  X4.  ^  '  ; 
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HWUHABP  CIUO      lUui.«MP  CM«  HO  *  Ifil 

^  •  t 

Einige  einzelne  Predigten  *)• 

Vergl.  Neub  au9r*s  Nachricht  von  jetztlcb.  Theoloj^jcn   Th.  2. 
S.  887  — 8^7.  —  IVIoJer's  Lcxicou  jelztleb.  Theologen  S,.s(j9 
«.376,  ^   ^  t  r  o  d  ein  an  n's  Neues  gel.  Europa  Th.  i.  S.  a55 
^  «73   (wo  lieiuhard  /ein  Leben  ßtlbfi   bejchrieb ). 
Schmerjahl*!  Neue  Kftchxicltten  TOu  Ittngft  vecftoT^.  Gc* 

*  IduTMü  B.  1.  61  fi67>  so0^  ^  8ehröekh*s  uupatteyifclM 
jUschenliiftofw  Th.  4.  6. 1  tg iss*  —  h.  Lud.  K4i hier 's 
Fortfetzung  der  Holher  g  ifchen  KirchciUuAofie  6»  40 

11.  £      Mmefit  a.  a/  O.  6.  fl8-^9o*  ' 


Rei^nharo,  auch  Reinhardx 

(Martin). 

Stjdirte  zu  Nürnbergs  Göttingen  und  Altdorf y  ward 
S755  unur  die  Kandidaten  des  Fredigtamts  zu  Nürnberg 
laifgen<mtmen ,  wurde  ifßl  Frühprediger  der  Jfaihurgis^ 
hiiche  auf  der  Vefie^  und  1770  Diakonus  der  Aegidien* 
hirehei  Geb.  zu  Stein  unweit  Nürnberg  an^i  l'Jten  Okto^ 
ler  1730;  geß.  am  titen  December  t77i* 

•Entwurf  einesi'  Lehrgebäudes  oder  Erzeugung  der 
Tflanzeh/von  D.  J.  Hill  mit  Kupfern  erläutert;  au» 
dexn.EogUfcIsLeii  überfeUtf  und  ron  D.  G.  Huth 

:'ü1)errelien.  Nürnb.  1761.  S* 

•Ed Wardts  Sammlung-feltencr  Vögel;  am  dem  End I- 
fchen;  oder:  Sammlung  verfchiedener  ausländifcner 
und  feltener  Vögel  u.  L  w.  6ter.  Theil«  ebend.  1764. 
gr.  foL 

•Leichenpredigt  auf  Fr.  Mat.  Magd.  geb.  u.  vermahl- 
te Kref^in  v.  K-reffenAein  u.  t  {ebend.) 
1765.  foL 

Vergl.  Nopitfch'ens  gten  Snpplemeutband  zu  JTiH's  Vtm* 
^   heig.  Gel.  I^cjdkou  S.  239  u.  t. 

Reinhard  (Michael  Heinrich). 

Studirte  XU  Meifsen^  Leifnig  und  Wittenberge  wiir- 

de  auf  den  letzten  Univerßtät  1737  Magißer  und  erhieU 

•)  DielM  SeliffifteiirctttkluiUs  koftete         viel  Zeit  und  Mühe, 
•  >weU  aU»  bereit»  vorhandene  Vefseidinifrc  hüchUruiittiteranrch 
ce6tdnet  und  nuttgelhaft  ütid;    d.s  von  ihm  fclbft  K«^'«;^*  '^«^ 
hciticsweg»  ausgenommen.    Und  doch  »weifte  ich  »u  der  vou- 
^  ,   Aindigheic  de«  mcinigtu. 


•  ■  -  '  1 

I8s  .Bsimuta»  CM.-H*}  Rcnrauui»  (M.  B.  G.) 

■   -    ■  I 

die  FreyktUj    Öffentliche  Vorlefungen  zu  halten.     Im  J. 
'  ■  1730  wurde  er  Adjunkt  der  phUofophiJ'chek  Fiüadtät^  j 
^733  Behtot  der  Schule  zu  Torgau  ^  1743  Paßor  zu  Bd* 
gcrn^    1747  Poßor  und  Superintendent  zu  Bclzigy  und 
'  ^755  Doktor  der,  Tbeologiem     Geb,  zu-  HUdburgkmfen  j 
am^ten  May  1706;  gefi.  «  •  •  , 

«DilL  de  vitüs  verfioiiift  Syriacae  noyi  Te&uueixtL  Vi« 

temlK  1729.  4.  .  /  , 

~  I  et  II  de  fiata  csuITaruiii  nkatrimomaliiun  temjera 

Aefonnadonia;  ibid,  1729  -  1730.  4. 
Cominentatlo  de  formula  Concordiae  in  Scliwarzburgüi 

omniiio  approbata.  ibid.  1732.  4. 
Etliche    20    Frogrammen    wahrend  Jeines  Torgauifchcn 

Rektorats  ^  nehß  Q  Difputationen, 
Eine  Sfhrift  von  den  Torgauifchen  Superinteudent^ 

die  er  als  Pafior  in  Belgern  verfertigte.  , 

DüL  inaug.  de  laudibus  .verbi  divmi'  Pf.  CXIX  conne^ 
'  xis.  ViteuA«  1755.  4.  «  n 

«▼«rgl.  Dietmann'i  Chuxlächilfche  Fntacrlcliaft  i3,  4.  S.  igt 
^134. 

Reinuü^rd  (Michael  Heinrich 

Georg), 

■ 

]üngfier  Sohn  -von  Lor^ns. 

SuuUrU  zu  Jena  und  wurde  Hofr  und  R^^enmgsr 
üJbokat  tu  Hoetmar:    geh 4  zu  Weimar  am  Vjfiw,  Mf»y 

*734»  g^ß-  •  •  . 

Comnientatie  de  origine  lupremae  poteilatis  eccIeCoffip 

cae.  Lipf.  175 T.  4.  .  , 

Priiicipla  iuris  fciidalis  Joann.  Gottl.  Sigelii  in  ta- 

buliis  redacta.  ibid.  eod.  4. 
rhil.  Ileinh.  Vitriarii  lus  publicum  Impeiii  Rom, 

Germ,  in  tabulas  redegit,    easque  yaciis  recenMonun 
.  obfenratiombtta  iiißruxit.  ibid.  1752*  4* 
.  Commeatatio   de  Commodato  eiuaque  actioiubus,  'e% 

foiitibiis  legiim  omta.  Brfurti  eod«  4« 
Commentatio  de  Ilerifchlizio ,   feu  dencgaüone  forvitio- 

mm  niilitarium  9  ex  iuria^feudaiis  ioatibus  eruU«  Jc- 

nae  eod^  4«  ,  ^ 
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BsiraAW  (M.  Hl  G.)  —  IUhthcmud  (Ca.  6.)   183  . 

* 

Georgii   Beyeri,    Jo.   Gottl.   Heineccii,  Jo. 
'    Kud.  Engavii  et  Jo.  Steph.  Pütteri  Frincijpia 
iuris  Gei:iiuuuci  iju  Xuccinctu  tabuUft  ezluliita«  Lapf. 

I 

Reinhart  (Peter  Johann  ^)). 

.   .  Siudirte  tu  Hof  und  Lßipng\  wo  er  von  der  philo*  • 

fophifchen  Fakultät  erfi  mit  dem  Baccnlauf-eaty  hernach 
am  i6ten  Febr.  l'JJ^l  mit  der  Magißerwürde  beehrt  wur* 
de*  Jim  tSßen  Dee.  1743  ward  er  als  Plateehet  an  der 
,  Peterskirche  angeßellt^  gi^^g  aber  am  ^ten  JuL  1746  ' 
el^  Sonnabendsprediger  an  die  Thomaskirehe^  Ifis  er  i748 
eis  Konrektor  naeh  Hof  berufen  ipurde..  Im  h  1752  €r*> 
hielt  er  das  dortige  Suhdiakonat^  nehfi  der  Trogen -^Fräi' 
dikätur^  vertaufehte  aber  diefe  Stelle  mit  derjeni^  ^ 

gen  eines  Diakonus  und '  Lorenzpredigers  $  worauf  er  1763 
Archidinkonus  und  Vefperprediger  wurde»  Geb.  zu  Hof 
im  6ten  September  i7i7/  g^fL  am  Februar  1764» 

Progr.  de  fenfu  verborum  Chiifti  Luc*  XVIII,  21  f 

Curia e  1749.  fol. 
'mm->  da  o&ciis  adolefcentum  litteranim  Xtudiis  le  confe- 

crantlum.  ibid.  1750«  ioL 
^  de  Melchefideco,    tyipo  Chrifti,    »  Epiftola 

adrEVraeos  cap«  VIL  ibid.  1751«  fol* 
^  in  loocun  Matthaei  XXI^  9a<-*27«  iBM.  1752«  fol. 

Veigl.  £.  H,  Alhrecht's  Sftchf.  Evangel.  Lutherifche  Kirchen- 
\\,  Fredlgcrgerchichte  B.  1.  S.  593.  —  Fikenjther*^  (clchr« 
te$  FürHeuthum  Bayreuth  B.  7^  6.  171^17$* 

Reinhold  (Christian  Gottlieb). 

Magißer  der  Philofophicj  Superintendent  und  erßer 
TredigeKs^  wie  auch  Beyßxier  des  ^Konfißoriums  und  Li*' 
fpAtär  der  Schulen  in  der^ehemaUigen  Reichsfiadt  Mühl' 
häufen:  geb.  zu  Grofs •Waltersdorf  unweit  Freyberg  17^8» 
gefi.  am  aßjlen.  Januar  i785* 

^  Ni«^  JOHANN  FBTSR.  '         ^  . 
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Dif  gute  S«dN»  der  i^dttliolieit  Heiltlelxrm  unW  fifai« 
gefifcben  Kirche ,  wider  de|i  Veifafler  des  pii  defide- 

rii.  Leipz.  i-^6l.  8»  ' 
De  prudentia  paftoiali  in  facro  munere  decente,  cius- 

que  indole  et  neceirilxite.  Mühlhufae  1767.  4* 
De  prudentia  verbi  divini  mini&ri  homiletica  y  ieu  C(m« 

clonatoria.  ibid.  eod«  4»  '  ^  * 

Epiitolae  paltorales  de  prudentia  paftoris*  ibid.  1766— 

rrogr.  de  prudentia  verbi  minißrorum  catecketica.  ibid. 

1769.  4. 

Eeytrage  zur  Beförderung  der  Eilxenntnils  der  Wahr«? 
beit  zur  Gottfeligkcit,  in  Auszügen  aus  den  im  Jahre 
1768  und  1769  über  die  gefammte  Glaubenslehre  der 
.  heiligen  Sclirift  gehaltenen  Sonntagspredigten,  mU{S* 
tbeilet  u%  f.  w.  Erfnrt  u.  Elfenach  %770»  4. 

l^och  inehret e  folcher  yluszu^e  und  Difpoßtionen. 

Reinhold  (Christian  Ludolpu). 

'      ^sift^r  der  Philcfophie^   Profeffpr  der  Mafhema*- 
tikf   Priyjik  And  zeichnenden  Känjü  «m  Gymnnfimn  SN 
Osnabrück:   geb.  zu  •  •  •  •  l737»    g^ß*         iQten  JfJiil 

Diir.  de  principiis  quibusdam  pliilofophlac  naturalis  et 
de  fubftantia  corporum  phyfica.  Goctüng.  1768*  4» 

Anfangsgrunde  der  Ki:iegi»oauku^&  im  l^elde.  Osnabrücl^ 
1771-  8. 

Ue])or  das  Studium  der  Zeichenkunft  und  Mahlerey  Box 

Anfänger.  Göttingen.  1773*  8* 
Plan  über  die  Zeichenkunfi  und  Mahlerey.  .  OsnabrudL  * 

^773'  8*  2te  Ausgabe.  Münfter  1782.  8« 
Landkarte  des  Hochltifts  Osnabrück.  1776. 
Erlte  Grundlinien  der  vier  Geomctriiciien  Reclmungs* 

arten.  Gött.  1776.  8. 
Die  IVechenkun&  zum  allgemeinen  Gewerbe  für  Anfän- 
'  gtri  neh&  einem  Anhänge  mit  Figuren.  Osnabrück 

1777-8^ 

Nütdiche  Nachrichten  und  Tabellen,  ifter  Theil,  all 
ein  Anhang  zum  Rcthcnbuche.  ebesid.  1777.  8* 

Blinerra,  ein  Wochenblatt,  cbend.  1777.  8*  (^'* 
Jiupjernf  von  ihm  felbß  geßochmJ) 

.  ,  ... 
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ÜIUMIQW  CCaauTiAv  Jaui>oi.pa^«  ,  l85 

%•  • 

*  matiker  und  Forftbediente.   Osnabrück  t^Qo»  8»-  Äte 

verbeflTerte  Aufl.  ebend.  I/SS«  gr.  8- 
Mathematiich  -  ükonomif  che  Gründe  für  und  g^gen  die  , 
TheiluQ^  der  Geineioheiten-  oder  wüfien  .fläUd»  be^* 
fon3ers  in  Weltpbalen.  ebeijd.  ijSo*  4» 
WelchOf  Gnmdfatze  ünd  bey  Xli^Uiing  der  Gemeinbei-' 
.  ten  4ie  voytheilhaf tdt^ea  ?  ^  HvithMnatiCcbw.«  pbyß* 
fchen  und  ökoBomifdien  Crönden  beAntwottet»  Mün** 
Her  17ÖO.  8.  '     •  '  • 

Geonietria  forenfis ,    oder  die  aufs  Recht  angewandte  f 
»  .  Mcfskunft.   liier  Tlieil,  welcher  die  reine  (jeometrie 
•  -  über  und  unter  der  Erde,  wie  auch  auf  dem  \^  aller 
enthält.  IVlit      Kupfern,  ebend*  1781«  — .^terTheil» 
1   "  ufeldier  da«  I^echtli«ha,   Kametalilbifdie  .vnd  Oeko» 
.nomiTdie  entlijllt.  Mit  6  Kupfern«  ebend.  1781« '  — * 
\     3ter  Tbeil)  welcher  das  Rechtlich«,  Kameraliftifcha 
und  Oekonomilclie ,  wie  auch  See-  und  Schillsweica 
in  Xicb  enthält.  Mit  4  Kupfern,  ehend.  1782.  8« 
Nachricht  von  eiaem  Eidbruche  unweit  Oj>uabrück. 

ebjeja4-  1782.  8. 
Arpbitectura  foranüs,  oder  die  aufs  Recht  angewendete 

Baukunft.    ik&s  Theil,   w^elcher  da»  Matbettiatifche, 

Folitifche,  JKameraliftirche  und  die  wefentlich^n'Th«ile 

.  der  Gärtnerbaukunfi:  in  fich  enthält.  MitKupf.  ebend. 
1784.  —  2ter  Theil,  welcher  das  Staats  -  Lehn-  und 
Bauv/efen,  ferner  das  Rechtliche,  Politifche,  Kame- 
xaliriiiche  und  Oekononüicbe  in  ücb  enthalt*  ebenda 
1785'  Ö- 

Sj&om  der  zeichnenden  Rünfte,   nebß  einer  Anleitung 
zu  den  Antiken  ^  Hieroglyphen  uni,  modernen  allego-  , 
.  nfcli^  Attributen;  nach  der <Sulaerifcfaen  Theorie 

für  angehende  Mahler,  Bildhauer,  Baumeiiter  und 
Dichter;  auch  zum  privat-  und  öffentlichen  Gebrauch 
auf  Schulen  eingerichtet.  IMit  40  Kupf.  ebend.  1784« 
—  2ter  Theil 9  unter  dem  Titel:  Zeichen-  und  Mab« 
ler£ph]ule,  oder  fyitematifche  Anleitung  zu  den  Zei*  ' 
chen-  'Mahler-  Kupfecftecher«  Bildhauer-  ünd  andern 
.  Künftön  u.  L  mit  45  Kupfern.  'Münfier  und  Osna- 
hmtln  1786.  Ö.  ' 

.Gibraltar  und  die  Caribifchen  Infein ;  ein  Heldengedicht.  * 
llles  Buch  in  12  Gefangen.  London  und  Tari«  1785*  ^ 
— -  ater  Theih  ebend.  1786*  Ä*.  '  • 

( 
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lß6  AsuiH#tiD  (CmexiAV  Jav^axstu). 

^KvtKo  GdTdiiebte  der  inetlnrrvliriligABin  BegebenheiteBf 

fonderbar^en  Entdeckungen    und  nutzlichiten  Erfin- 
dungen  in  allen  WilTenfchaften  und  Künlteii.  lite 
'   Sammlung  von  318  Artikeln.    Osnabr.  1784-  ~  2t» 

Auflage  (unter  jeiMtn  ^nmen).'  ebend.  1785«  8» 
Arithmetlca  farenfis,    oder  die  aufs  Recht  angewandte 
iRechenkuii&  liker  und  sfcer  Tbetl,  weldie  daa  Reeb> 
ficke,  PoUtiibbe^  Kanuiralifli£Bhe<,  OekononüTclie,  Sta^ 
tiftifdie,   Liehns- K&iif Iiianns*  Bergwerks-  imd  See- 
w  elen  in  fich  enthalten.  Mit  4  Kupf.  ebend.  1785«  8« 
Kurze  Gefchichte  <ler  Schiffahrt,    den  (der)  Reifen  um 
die  Welt  und   den  {der)  vornehmßen  Länderei^tde» 
ckungen  in  Süden  und  Norden.  Ein  Beytrag  aut  Geo- 
graphie. Münlter  und^O^nabrück  I787«  8- 
Mathematücb-  poUtifeh»  und  phyfifcher  Katediisimis 
der  Geographie    fnr  Lehrer  und  ihre  Jlhiger ;  nebft 
Anhang  von  der  Gefchichte  der  Schiffahrt  u.  f. 
ebend.  1787.  8.  *  >  '  ' 

Bürger-  und  Ijandmanns-Pratke ,    nehlt  einem  ewigen 
Aiuianak,   Wetterprophet,   Menfchen-  und  Vieharzt 
etc.    Für  Hausväter  tind  Hausmütter  ^in  allen  Stau* 
den.  Osnabrück  1787.  8*  Mit  Kutf. 
Akademie  der  bildenden  Künfte.   Nebft  einer  voUßoi^ 
digen  Mythojogie  oder  Befchreibung  der  Müfter  der 
Alten,  imd  wie  dielelben  ihre  Götter,  Könige,  Prie- 
Iter  und  Helden  bildeten.     TTür  Maliler,  Bildliauer, 
Batuneifter  und  Dichter,    auch  zum  Privat-  und  öf- 
fentlichen Gebrauch  auf  Schulen  eingerichtet.  ,  Mit 
XIV  Kupfern.  Münfter  u.  Osnabrück  1788-  8* 
Mdchanica  foreniis,   oder/ die  aufs  Recht  angewandte 
Bewegungskunft.   ifter  TUeil,  wdefaer  das  Meebaoi- 
fche,  Jurlftifche,  Polizey,  Oekonomifcbe ,  Fabrikca» 
.  Kamerai-  Wagen-  und  Miihlwefen  in  fich  enthält. 

Mit  Kupfern,  ebend.  1789.  8- 
Mafchinenbaukunit,    oder  das  Studium  über  neue. und 
nützliche  RüHzeuge  und  Inftnunente.    ilter  TheiL 
'  Mit  vielen  Kupfern,  ebend.  1790»  4*. 
Allgemeine  Anwendung  der  Hydr^Aadk^  auf  die  B!b- 
läiinen-  und  Wafferbaukunft«    lAer  Theilt  welcii« 
'  die  mathematifchen  Gründe  enthält,  die  eine  Hydro* 
technica  forenüs  vorausfetzet.   Mit  Kupfern*  ebend. 
1790.  8. 

Beytrag  zu  einer  Mythologie  der  alten  TeutCd^  GötJ- 
ter.  Mit  7  JCupfein/  ebbend.  1791«  & 
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•  lUmouD  (Ca.  Ii«)  Rmxsiu  (H.)  j87 

Allgemeine  nützliche  Bürger-  und  Ijandraannspraktik, 
worin  eine  Volks-  Stern-  und  Naturkunde,  ein  im- 
merwahtender  Kalender,  wie  auch  ein  Sitten-  Sclireib- 
Bnef -  und  .  Rechenhuch  für  Jedermann  entlialten  ift. 
Zttm  Gebrauch  für  Landüdbulen«  Mit  Kupfevku  Mün- 

fier  .u.  Osnabrück  179I«  8*  v 
Beweis  aus  der  Natuv  Gottes^  dafs  die  gotdiclie  'Frae* 

fcienz  unfehlbar  fey,  und  keineswegs  gegen  die  Frey- 

heit  der  menfchlichen  Handlungen    ^eite.  ebend. 

1791.  8.  "  ' 

XiCle-  Schreib-^ Brief-  und  Rechenbuch  zum  Gebraucli 

£ur  den  Bürger  und  Landmann  und  zum  Unterricht 

in  liandfd&uien«  Mit  Vprlchriften  in  Kupfern,  ebend« 

1791- '8*  (jein  j)Luszug  am  feiner  Mgemmnm  nütdm  Bür^ 

ger-  und  Ijnndmwmspraktih^. 
Bcytrag   zur  Naturgcfchichte  Weftphalens ,  l)(*fonders 

das  Mineralreith  betreffend;  iti  W  eddigen 's  Weft- 

phjü.  Magazin  B.  i.  Heft  4  (1785). 
•  Für  und  gegen  die  allgemein  angenommene  antike  Bau* 
•  'kttbft ;  im  HanröTeruchen  Magazin  1787«  &t.  56. 

Reikike  !^)  (Heikrich). 

Sekaufpieler f  tiäetu  hey  der.  BellomoifcheH 

fellfchaft  zu  Weimar:  geb.  zu  Leipzig  1756;  i^ß-  ijQü* 

Der  TeiLtfcke  Nathan,  oder  Neider  find  wahre  Ver- 
fchmtlene;   ei|&  Schaufpel  in  ß  Aufzügen.  Leipzig 

1733-  8.       '  '  '  '.Ol. 

Die  Silliouettentrauung,  oder  was  vermag  em  Schnurr- 
bart nicht;  ein  LuIUpiel  in  3  Aiifz.  ebend.  I783«  8« 

Arinuth  und  Edelmuth ;  ein  Familiengemiälde  in  3  Auf z, 
Salzburg  1785-  8« 

Die  Flüchtlinge i  oder  Minna  und  Ehre  oder  Tod; 
ein  Schaufuiel  in  5  Aufz.  Prag  1786.  8- 

*Das  Weiberkonunando;  ein  liuS^iel  in  5  Aufz*  ebend» 
1786.  8. 

Biographien  einiger  Teutfchen  Scliaufpieletimiea«  lÄe» 
Bändchen.  Kopenhagen  u.  Leipz.  .I787.«  8«  • 

Tfigl.  Annalca  *Am  Theater«  1739.  Heft  4* 

*)  rarcmcden  yon  dm  SchitüpUlff  HE117EKE  su  Pm^tn» 
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von  Reinspagh  (Siegmund). 

Canonicus  faecularis  des  Stifts  Spital  ßm  Fufs  des 
fiern  oder  Fyrn  im  Lande  unt€r  der  Ens;  zuUtU  Be^Lt^ 
ficiat  der  Wnifenhausidrcke  'tu  Uuiz:   geh.  zu  •  •  • 
gefi,  •  .  •  ' 

I>ie  biVlifoha  Saekuhr^  weliAi«^  die  ^iirölf  Stunden  joA 
.  in  dielen  die  in  pötd^Iier  heiliger  Sdirift  befindlicke 
merkwürdige  Zanlm  von  Eios  bis  Zwölf  nacb  der 

Reis  (Johann  Kaspar).. 

Wwidarzt  zu  Augsburg:  geb^  su  •  •  •      geß.  .  •  . 

Conrjfendium  •I^ktonlicQ  •  chiiurpicom:  Kurse.,  dock 
deutliche  und  gründliche  Anleitung  sur  Wundarsney 

.  und  neue  Gmndfätze  der  Chirurgie.  Augsb.  1739.  8« 

Gründliche  Untexiuchung  des  AderlalTens  und  Schrep« 
fenS)  worinn  eigentlich  der  rechte  Gehrauch'und  Miis-. 
brauch  dicfer  sweyen  chirursifchen  iOperadonen  uik 
pailionirt  gesagt  wird«  ebend.  175U  8» 

.  VeiaL  Veithii  fiibUoikei;»  AjuguiUiia,  Alpli-  IX*      139«  . 

Reischauvr  (Heinrich  Friedrich). 

Magiße?'  der  Philofophie  und  Prediger  zu  Heuerjen 
m  der  Gruffchmß  Schammhurg  JJppifekm  jiniheUs:  gA 
zu  Bückeburg  gefi.  1785«  ' 

Vemünflige  und  Schrifbnälaige  Gedanken  und  Regela 
.  VQXL  lier  ^eiftlichen  BerecUamkeit.'    Iiemgo  1744« 
gi^-.  8. 

Vorüchtigkeit  eines  geütlichen  Redners,  ebend.  1745*  8* 
Vernünftige  Gedanken  und  Regeln  von  der  Poeiie  üher*  * 

liaupli^  und  der  gei&ticheii  f  oefie  uubeDondere.  eboadi 

1745-  8. 

Gedanken  über  die  Werke  der  Natur*  ebend.  1747*  ^ 
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Reischjle  (Anshelm.). 

Franciscanus  Ue^olL  provinciae  Germaniae  fup,  Theoh 
bcfor,  MerituSf  in  conv^ntu  AugufiM»  eancwnator  ^ 
Georgium:  geh.  zu  Augsburg  i'J2^i  geß,  .  •  . 

JanTenifta  anonymiu.  per  theologicapi  de  gratia  fufficiei]^ 
et  libero  arbitrio  dUfertatioiifiii.  mtcbodic«  oppugna^ 
tili*  Paffav.  1759^ 


Heiske  (Ernestine  Christiane}, 

gebdime  Müller, 

Fzau  des  Folgenden.    ^         -  , 

Ihr   Vater ^    Doktor  Augufi   MÜLLER^  war, 
Propß  md-^SupejinUmdumt  xu  Kembtrg  in  S^ckftn^  tinm 
VUaU  von  Witttnherg.    Aufser  den  käusUcken  und  weiB* 
^chen  Gefchäftcn  ^    wozu  fie  for^f tätig  angehalten  wurd& 
und  die  fi^  eben  fo  forgfältig,  triek^  beßand  ihre  Erkok^ 
lung  im  Lefen  nützlicher^    oft  phiiofophifchcr ^  Bücher^ 
hefonders  im  Studium  der  üenealögie^   und  im  Klavier^ 
fpiden.    Der  Vater  fiurb  bergits  1749»        fi^y  j^^S" 
fie  unter  dcffen  10  Kindern^  war  eSj  die  das  MtijLe  bey 
trug  zur  VnterkaUung  der  dürftigen  Mutter^  einer  Schwee 
fier  und  eines  kleinen  Neffen.    Bey  ihren  trefflick^n  gei» 
fiigen  und  hürperlichen  Vorzügen  hatte  fie  häufige^  oft' 
^rtheilkaftef  üeuratksanträge^  fcklug  fie  aber^  aus  Liebe 
für  ihire  Mutter^  alle  auSj   bis  fie  am^z^ßen  Julius  1764 
den  Doktor  Reiske^  von  dem  der  jolgende  Artikel  han^ 
deltf  der  ihr  feine  Hand  anbot  ^  fieuratkete^  obgleick  fem 
Aeufseres  nichts  weniger^  als  liebenswUrdig y  und  der 
was  fie  auch  wufste  —  überdies  kypo^hondrifch  ^  fol^lick 
oft  m&rrifrk  und  iigenfinnig  war^  deffen  gutes  Herz  abtTy 
ausgebreitete  Kennt niffe  und  ächte  Teutfckkeit  fie  hoch' 
'4  fchatztem     Sie  wufste  fich  in  feine  Launen  zu  fchickeni 
fie  war  es  auchf  ohne  ioelcke  er  d^  nickt  gelcißet  kältet 
und  Uifun  konnte^  was  er,  durch  fie  unterfiützt^  fo  voll' 
kommen  geUiß^t  kat^   Alles f  was  er  in  feinen  letzten  lo 
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Jakren  drucken  Uefsy  toar  ni€Jt^*Eines  Mmfekm  ArbA.' 
JEr  feUß  bekannte  dies^  zum  Ruhme  feiner  Gattin^  dank» 
har  hey  jeder  Gel^enheit^  Ihre  Befcheidenheit  untere 
df  iichte  äher  Manches  ^  was  in  feinen  Schriften  in  {krent 
JLobe  vorkommen  foUte»  Auf  ihr  Verlangen  hatte  er  fit, 
fo  im  Griechifchen  unterri^et^  dafs  fie  ihm  nicht  Mein 
bey  dem  Hollationiren  d^r  Handfchriften  und  beym  Ab* 
fchreiben  derfelben^  wie.  auch  bey  dem  Korrigiren  der 
Druckbogen  wichtige  Dienfie  leiflen  konnte fondem  iefs- 
ße  auch  oft  die  ^anze  Arbeit  des  Mannes  zum  Druck 
fertig  machte i  di^s  Jie  felbß  mit  Glück  aus  demGrie^ 
chifchen  ins  Teutfcke  üherfetzte^^  Diß  gewöhnlkhen  Autß 
gaben  und  der  Ankauf  vieler  kofibaren  Bächer  verurfach" 
ten^  dhfs  ihr  freund  ^  hey  nur,mäf$iger  Einfiahme^  im 
einen  grofsen  Haffenvcrräth  hatte.  Dennoch  wUnfeme  et 
im  J.  17Ö9  SehnJuchtsvoLL ,  feine  Ausgabe  der,  Gritchit' r 
fchen  Redner  xamj}ruck  befärdem  zu  könnek»  DieiUfär^ 
ohne  bahren  Verlage  den  er  nicht  hatte  und  eben  f4  w«^ 
nig  aufzi^treiben  wafste^  unmöglich,  lieber  fein  Mifsge* 
fchick  niedergcfchlagen^  feufzte  und  klagte  er  karu  ^  Sei* 
ne  edUj  grojsmüthige  Freundin  konnte  dies  nicht  ertra^ 
gen,  Sie  lag  ihn  daher  fo  lang  a/|»  bis  er  fich  ent" 
fchlofs  f  ihr  Gefchmeide  zu  verfetzmi ,  und  Tfiit  dem  dafür 
erhaltenen  Gelde  den  fo  weit  ausfehe^ßen^  ungewißen 
Druck  anfangen  liefs*  Während  feines  letzten  QuaalwA' 
len  Lebensjahres  j  und  ' befonders  währ»td  der  allerletzten 
zehn  Tage  und  Nächte^  legte  ße  Proben  der  Geduld  und  ^ 
Standhaftigkeit  an  den  Tag ,  welche  Erfißunen  erregeiu 
ff  ach  feinem  Ahleien^  da  fie  koch  viele  harte  Schlägt 
des  Schickfals  trafen  ^  lernte  ße  einen  durch  Natur  und 
eigenen  Fieifs  gebildeten  jnn^en  Edelmann  f  den  nachke' 
rigcn  Drofi  von  Egidy^, kennen ,  defjen  ungekänfieltesj 
Theilnehmendes  Betragen  ^  biedere  männliche  Denkart^, 
guier  richtiger  Ferfiand  ihr  bald  gefielen.  Er  hatte  das 
GVucky  ßck  in  kurzer  Zm  ihre  gante  Achtung  und  Freund* 
fchaft  eiu  erwerben  i    und  fie  fand  an  feinem  Umgänge 
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tm  fo  mtihr  Gefchmack^  ^  dm  ^  ^uth  in"  der  tdün  Utter 

ratur  ziemlich  .unterrichtet    und  von  vorzüglich  heilster 
Gemüüuart  warm  '  Daher  nahm  fie  ihn  f   als  fie  fich  von 
äer  Rechtfchaffenheit  j  guten  Ddnkari  und  den  Sitten  die^ 
fes  Jünglings  überzeugt  hatte ^  S^^^^  ^'^  Sohnes  Statt  an,  t 
Am  «II  Ldebe  verlief s  fie  in  der  Folge  heipzig  und  Such» 
fen^    und  lebte  bey  ihm  auf  dem  iÄnde  zu  St,  Campen 
im  Uraunfchweigifchen^    Seit  1779  genofs  fie  von  dem 
Kammerherm  Suhm  zu  Kopenhagen  für  die  ihm  über» 
lajfenen  Ilandfchriften  ihres  Gatten  auf  Lehens  Zeit  eine  \ 
mfeknliche  jährliche  Fenfion.    Aufserdem  überUefs  diefer  ^ 
wakre%Mdcen  ihr  allen  Vortheily  der  aus  dem  Druck  der» 
entf  prang,    Ihre  letzten  Lebensjahre  brachte  fie  in 
ihrem  Geburtsort  Kfimberg  zu^  nachdem  fie  bis  i78o  zu 
Leipzig  j  in  diefem  Jahr  zu  Dresden  ^  hernach  feit  1731 
zu  Bornum  bey  Braunfchweig  ^  und  dann  zu  St,  Campen 
hey  Herrn  von  Egidy  gelebt  hatte,    Geb,  zu  Hemberg  * 
am  Uten  April  1755»  S^fi*        Siffien  Julius  i7(>8- 

•Eine  Rede  des  LibaniTis,  zum  erfi^enmalil  aus  einer 
Handfchrift  der  kurfürltlichen  Bibliothek  su  JViünchen 
abgedruckt.  Lieipz.  1775.  fr 

Henas.  ifter  Band.  l^Iitau  1778*  —  9ter  9ud.  ebönd^ 

1779-  8. 

Zur  Moral;  aus  dem  CriechiCchen  überfetzt«  DeHau  m 
Leipz.  1782.  8.  ' 

•  Gab  ihres  ManneS  von  ihm  felbß  aufgefetzte  Lebensbe-  • 
fchreibung  heraus,  Leip«.  1783*  8*  {anteT  der  Zueig' 

^      nmig  fleht  ihr  Name'). 

•  Beforgte  ihres  verftorbenea  Mannes  neue  Ausgabe  des  ' 
'  liibanius  und  gab  fie  unter  diefem   Titel  heraus: 
^Ijibanii  Sophiitae  orationes  et  declamaüones.  Ad 
fidem  Codd.  Mfctt.  rec.  et  per|)etua  aiinoL.  illulhavih 

•  J.  Jac.  Rcisl;c.  Vol.  I.  Altenb.  I784  (ei^^entl.  1783)- 
4«  mai.    Dafjeibe  VoL  I  erfchien  hernach  ibid. 

8.  niai.  VoL  II.  ibid.  1793.  Vol.  III.  ibid.  1795 
ieigentL  Vol.  IV  et  ultimum«   ibid.  1797* 

8.  meil 

Für  Teutfche  Schönen  j  aus  d^m  GuechiCehen  überfetzt.    .  , 
Lieif  zig  1786.  8«       •       *       '  * 

^  ■ 
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■  Hatte  av^ft  Anthed  an  den  Ausgaben  einiger  GriecUfchen, 
SchriftßeLUr  üires  Mannes  ^   befanders  der  Griediijchen 

Redner,  *  ^  ' 

Beytni^e  zu  Moritz'ens  Magazin  d^r  Eifahrungslee- 

lenhuiide«  . 
£th  AujfatZj  fie  fdhfi ^betreffende  ßeht  im  Magazin  tat 

FiauenzuDpsiier*  ,  > 

Auck^  hat  man  eine  Yertheidigung  iljm»^  Mannes  ge^at 

den  Ritter  Miehaelis  in  GöUingen  (VJfß)  vm  ihr, 

Ihre  Silhouette  und  Nachrichten  von  ihr  im  gten  Heft  dei  Gal- 
leiic  edler  Teutfcher  Francuz immer.  —  Allgemeiner  littcrar. 
Anzeiger  i/^*  Mr.        6.  7^6  u,  I.  —  Mrneftiii,i»0,^» 

R£isK£  (Johann  Jakob}, 

/  Mann  der  Vorigen.   <  • 

War  von  Kindheit  an  kränklich  ^  märrifch  nnd  Lnir 
tefcheui  woran  die  wunderliche  Erziehung  feiner  MutUT^ 
die  Frau  eines  Lohgerbers  ^  uelohe  7  Jahre  lang  fchwer* 
müthig  war grofsen  Antkeil  hatte.    Noch  Jlärhem 
ßufs  in  die  unrichtige  Bildung  feines  Charakters  hatten 
feine  Schuljahre  von  ijfi^  bis  l73d  ins  dem  HelUfchen 
ffaifenkamfim    Im  /•  1753         ^         Leipzig  auf  die 
Univerfitnt ;  wo  er  aber  keine  Vorlefungen  hörte^  fondem 
Mos  für  fichf  ohne  Ordnung  und  Zweck  f  Sprachen^  vor* 
ndmlich  Griechifch  und  Arabifch ,  lerntem    Während  iet 
5  Jahre  feines  Univerßtätslebens  behalf  er  fich  mit  fiOO 
2haLerni   wozu  erß  in  den^  letztem  hlos  ein.  Ueiner  Zu* 
fchufs  von  ein  Paar  Stipendien  kam.    Und  doch  frark 
er  davon  fo  viel ,  dafs  er  fich  Arabifche  Bücher  anfchaj' 
fen  konnte*    Dar.än  genügte  ihm  aber  nichtm  ^SeinDurß 
nach  Arahifchen  Handfchriften  trieb  ihn  zu  einer  Beife 
nach  Leiden  f  die  er^  ohne  Geld^  von  allen  liülf smiiteln. 
entUofst^  »gegen  dfn  Willen  und  Rath  f^ner  Freunde^ 
ohne  beßimmten  Piafi^  ohne  Holländifch  oder  FramöfifA 
zu  fprechen^    im  May  1738  muthig  zu  Fufs  antrat.  Ißt* 
Hamburg  hidt  er  fich  eine  Zeit  lang  äuff  von  dortißn^ 
(jücleht  len  unterßützt,  und  von  ihnen  ^    ohne  fein  Suchen^ 


J^iMLs .  QoBjLm  Jakob).  ,  >  f 

mit  Reifegeld  verfehen.     Als  er  nach  Jmfierdam  ham^ 
bot  ihm  d^r  berühmte  d'  Orville  die  Stelle  feines ^ma^ 
nuenßsy    mit  einem  'Gehalt  von  6oo  Holl.  Gulden  y 
die  er  aber  jnit  dem  unbefon neuen  Bedeuten  ausfchlug^ 
«^./cjr  nicht  nach  Holland  gekommen^  um  fßin  Glück  zft 
machen^  fondern  mehr  Arabifch  zu  lernen,    Diefe  Spra* 
che  fiudirte  er  ^    niciit  fowohl  der  Bibelauslegung  wegen^ 
fondern  vielmehr^  um  die  Gefehtckte^  Beredfamkeit  und 
Viehtkunß  des  Vdlks  daraus  kennen  zu  lernen.     Er  er^ 
reichte  auch  feinen  Zweck ,  und  erhielt  fich  8  Jahre  langi 
von  Korrekturen »    Informationen ,    VeffcHiedenen  fchrift^ 
fidlerifcken  Arbeiten  ^    vurnnmlich  aber  von  Ikterarifcheii 
Handreichungen^  die  er  nachher  dem  von  ihm  beleidigteUf 
aber  grofsmüthigen^  d*  Orville  leißete^  der  ihn  reichlich 
bezahlte.     Er  erwarb  fich   die  Bckanntfchaft    und  zum 
Theil  Freundfchajt  der  berühmtefien  Uumanißen  feiner 
Zeity   und  er  würde  fein  Glück  in  Holland  gemacht  ha^ 
hcn^   hätte  er  fich  nicht  durch  Eigenfinn^  Freymüthigkeit 
und  Hang  zum  fchneidenden  Tadel  gefchadeU  Zuletzt 
entfcUofs  er  fich  ^   Mediein  zu  ßudiren;    er  erhielt  auch^"^ 
nachdem  er  diefes  Studium  3  Jahre  lang  getrieben  hatte^ 
harz  vor  feiner  Abreife  aus  Holland  1746  in  Leiden  die 
medieinifche  Doktorwürde.    Nach  Leipzig  kehrte  er  zu* 
rück  j  in  der  Hoj^nungy  als  Arzt  oder  als  Sprachgelehr* 
ter  fein  Auskommen  zu  finden,  \  Oh  er  nun  aber  gleich 
die  aufserordentliche  Profeßur   der  Arabifchen  Sprache 
^ey  dortiger  Univerfität  erhielt;  fa  war  doch^  aufser  ei* 
nem  gefingen ,  ihm  noch  überdies  unordentlich  ausgezaU* 
Gehalt  von  lOO   Thalern  j  fehr  wenig  dabey  zu  ver» 
dienen,     JJeberhaupt  fand  er  die  Belohnungen  nicht ^  die 
fmem  Verdi^nfie  gebührten  $   und  er  lebte  viele  Jahre  in 
der  Dunkelheit   und^    bey  der  Biicherfucht  ^    die  ihm  Jo 
hoch  zu  ßehen  kam^    in  einer  Dürftigkeit^    bey  der  es 
ihm  oft  an  den  erßen  Bedürfniffen  fehlte.    Ernefiiy  der 
Reis ke^ns  Glück   hätte  machen  können^    fchränkte  fein 
Wohkhun  darauf  ein  ^  '  ihm  eine  Zeit  Idng  den  Mittags- 
Silfter  Ban4,    *  •  ^13 
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tifch  zu  gehen  f  und  liefs  fieh  dafür  wn  IL  «m«  Menge 
Huer arif eher  Kopf"  und  Handarbeiten  -Uerrickten.  Seine 
Thätigheit  theiUe  fich  vt  PHvaimterriehtf  Büeherfehrd^ 
heny  Recenfiren  y  Horrigiren  und  Veberfetzen,  Erft 
konnte  er  y  nach  vielen  Schwierigkeiten^  zum  Rektorat 
der  Nicalaifchiäe  m  Leijnig  geimgetu  Zu  höhfrn  Ekt 
ren  und  Vortheilen  konnte  es  diefes  grofse  kritifche  und 
'Sprachgenie  nicht  bringen.  Er  befcblofs  fein  Leben  unter 
Quaaleh.  der  Hypochondrie^  Sorgen  und  unMnJ/igen  Ar» 
beiten  für  das  H  ohl  der  Litteratun  Geb»  zu  Zörbig  im 
l^ipzi^r  Kreife  am  ^Q^ßen  Decendter  17161  gefi^  m 
i^ten  Auguft  1774. 

Al>i  M o hamnic cL  el  Kafem  Bafoenfis,  vulgi^ 
Harir  Conlefliis  XXVI.  Rakda  f.  variegatns  dictus; 
e  .Cod.  ml.  cum  IcholiU  Acabici«  edidit  e€  Tertit.  Lip(^ 

1737-  4-        .  ^  ' 

Tfiraphae  MoalTakah,   cum  fclioliis  Nahas;  e 

MScti»  Bibliolliecae  Leidenßs  Arabicc  edidit,  vertiti 

illuitravir..  Lugd.  Bat.  1742.  4. 
Mifcellancac  aliquot  obfervationes  niedicae  ex  Arabum 

jnonuiuenUtt  i  l)iip.  pro  gradu  IDoctoris.  ibid.  1746.  4. 

Auch  in  den  von  6V   G,  Gruner  edirten  Opuiculif 

medicia  von  KeisJke  und  J*  £rn«  Fabex.  (Haiae^ 

1776.  8-  niaj. ;. 
Diir*  de  principibus  Muhainmedanls ,  qui  at(t  ab  erudi* 

tione^  aut  ab  amore  litterarum  et  litteratorum  clarue- 

lunt.  i])id.  1747.  4. 
Piogr.  de  Aiabuni  cpoclia  veLuftiirnTia,  Sail  ol  Arem,  u 

e«  rupLuia  catanhacLae  Maiebenüs  dicta.  ibid.  1748« 4* 

Conftantini  Forpliyrogenneti  Libri  duo  de  ce«; 
remaniitf  aulae  Bfzantinae;  prodeunt  nunc  pnanim 
Graece  cum  Lafctna  inteipretatione  et  coinmentarik* 
Cuiarunt  J  o.  Henri  cus  Lcichius  et  jo.  Jaco- 
•  b  VI  s  II  c  i  s  J.  i  u  s.  Touius  primus  ,  continens  libnim 
prlinum.  ibid.  1751.  —  Tomus  lecundus  ,  continens 
libmm  fecundmn.  ibifl.  1754.  fol.  Der  2te  Sand  entf 
yhält  nur  einen  Theil  der  Reiskifcken  Anmerkung»i 
ein  5ter  7in>  den  ütrigen^^foUte  folgen:  aber  der 
leger  hatte  heine  I^tß  dazu,  \ 

Animadvcrfiones  ad  Sophocl«m.  ibid.  1753*  8* 


Sxttu  (JoiiAiriF  Jakoü).  ''^95 

* 

Ani 

Lugd.  Bat.  IJS^  8* 

Aat^olo^iae  Graecae  a.  Conftantinb  Cephala  con- 
^  ditae  libri  tre«,  duo  nunc  primum,  tertius  poft  J  en- 
rium  iterum  editi,  cum  I^tina  interpretationc,  com- 
mentariis,  et  nothin  poetarum.  ibid.  eod.  g.  Oxonii 
cura  Whartoni  1764.  8« 

Abilfedae  Annales  Moslenilci Latbos  exArabicis  fe- 
cit.  Lugd.  Bat.  1754.  4.  Das  voUfiändi^e  Original  die f es 
Werks ^  nebfi  Reiske^ts  Latein,  Ueberfetzung^  erfchien 
lange  nach  deffen  Tode  unter  folgendem  Titel:  Abul« 
fedae  Annales  Mosleimci)  Arabice  et  Liatine;  opeta 
€t  fittdiis  Jo.  Jae»  Reiakii,  apud  LipHenres  quon- 
dam  Frofeflbris  celeberrimi ,   fumtibus  au^ue  aulpiciis 

'  Petri  Friderici  Sulimil,  S.  R.  M.  clavigeii  et 
hiftoliographi  regii,  nunc  primum  edidit  Jac.  Georg. 
'  Chrift.  Adler,  Theol.  et  Ling.  Orient.  Frof.  ex- 
traord.^  Hafiiieniis.  Tomus  r^s  geftas  a  Mu»hame- 
de  uTque  ad  exctdium  GhaUfaruin  Ommia^nim  con- 
tinens.  Ha^ake  1789«  —  Tomus  IIi.  contincns  res 
geftaa  fub  Gbalifis  Abbalidis  et  Ommiadis  in  Hifpania, 
ufque  ad  atinum  CCCC.  ibid.  1790.  —  Tomus  lU, 
continens  res  geftas  ab  a.  CCCCl  ad  fmem  dynaftiae 
Chalifarum  Fateüiidarum  a.  DLX\  II.  ibid.  I791.  — • 
'Tomus  IV,  ab  anno  fugae  CCOI  ad  fuiem  anni 
DCIiX.  ibid.  1792.  —  Tomus  V,  coatinens,  quid- 
qittd  reftat  de  c^ere  Abulf  edae«  et  Indices«  ibid. 
175^.  4»  mai.  / 

Animadverfiones  äe  tarda  Numitii»  ira;  hey  Car.  Chri* 
ßoph.  Foerfieri  (difcipuli  Rciskii)  Schrift:  Lo- 
gos quosdam  Polybii    a   Latinis  interpretibus   

perperam  trauslalos  etc.  Xilpf.  1755.  8« 

Thograis  fogenanntes  Louimil'cbes  Gedicht,  aus  dem 
Arabü'chen  überfetzt ;  nebft  einem  Entwurf  der  Ära- 
])ifchen  Dichterey.  Friedrichsftadt  1756.  4« 

Abin  Walidi  Xbn  Zeidumi  Riblet  f.  EpiftoVum» 
Arab. 'et  Lat.*  tum  notulis.  Lipf.-eod.  4.      '  ' 

AnimiHlverliomim  ad  Graec'os  Auetores  Volumen  I,  quo 
Diodorus  Siculus  et  ambo  Diones,  Chryfojto- 
mus  et  Caflius,  contiuentur.  ibid.  1757.  —  Volu- 
men II,  quo  Lyfias  et  Plutarchi  Opufcula  inis- 
•cellanea  pertractantur.  ibid.  1759.  —  Volumen  III, 
quo  Tbucydides,  Herodotus  et  Ariitides 
pertraiiftantur.  ibid«  I76x* Voluin^a  lYi  quo^fo* 
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lybii  reliqnlae  pertractantur.  Lipf.  1763.  —  Volu» 
looien  V,  quo  Libanius^  Arte  111  idorus  et  Calli« 
in  a  eil  US  uertractantur.     Acceclit  eiusdem  Praefatio 

'  ad  lua  rcuybiana,  et  Epiitola  ad  Cef  elium  V. 
C.  de  nova  editione  DemoXthenis;  item  GuiL 
Caateti  curae  fecundae  ad  Ariftidem»  ibid.  ij'i66* 
g.    Der  verfprochene  6te  Band  erfckimt  nkhi^ 

Sammlung  einiger  Arabifchen  Sprüchwörter,  die  von 
den  Stecl-icn  oder  Stäben  hergenommen  Und;  dem — 
Hin»    M.    Adam   Grenz   —    gewidmet,  ebend. 

1758-  4- 

Jlpiftola  gratul.  ad  — •  Job.  Aug»  Exnefii  —  de  qui« 
Dusdam  e  Libanio  repetitU  argumentis  ad  hUbnaiii 
ecdeßafbicam  Chriftianam  pertmeiitibiu^  inprimb  da 
optimo  Epifcopp.  ibid«  1759.  4. 

Progr.  de  Zenobio,  Sophilta  Antiocheno,  ibid« eod. 4. 
de  rebus  ad  fcbolam  civicam,  quac  Lipflae  dd  D. 
Nicolai  eft,  pertinentibus  expoHtio.  ibid.  eod.  4. 

M  de  linguarum  veterimi  icientia  masüme  neceÜariai 
fittdücjue  Grammatici  utilitate*  verlione  quorundam 
lacoFüm  Malacbiae  illuitrata.  ibid»  edd.  4« 

.SS.  Tullii  Ciceronis  Tufoulanarum  quaeftioimm  Ii'» 
bri  V*  Accedit  Ubellus  variamm-  lectionuiiK  ibid. 
eod.  12. 

Progr.  de  Actamo,  Philofopho  Arabico.  ibid.  1761.  4. 
.  Teutfcbe  Ueberfetzung  der  Reden  aus  dem  Thukydi- 
•des;    ^ebJä  JLateinifchen  Anmexkimgisn  über  deden 
geiamtes  Werh;  gefertiget  u.  f.  w.  cbend»  1761.  8« 

enis  und  Aefchinis  Reden 9  verteutfcfaet 
und  mit  den  nöthigen  Anmerktmgen  erläutert.  5  Ban- 
de. Lemgo  1764— 1769.  gr.  8«  ^ 

proben  der  Arabifchen  Dicbthunft  in  verliebten  vni 
traurigen  Gedichten;  aus  dem  Motanabbi,  Ära- 
blich   und  Xeutfch;    nebü  Anmerkungen.  Leipzig 

Theocriti  reliquiae^  cum  Xcholiis  Graecis  et  commen» 
tarüs  integris  variorum^  tribus  libria  animad^erfio* 
liumt  et  indidbus.  Tomi  IL  Yieimae  et  LipC  1765--^ 
1766.  4.  '  • 

Abulredae  Tabula  Syriac,  cum  Exceipto  geograpni- 
CO  ex  Ihn  Ol  Wardii  Geographia  et  Hiitoiia  na- 
turali;  Arabice  et  Latine  edidit  Jo.  Bernardu« 
Koehler.  AccelTere  Jo.  Jac.  Reiskii  Animadver- 
ad  Abuliedam^   et  fn>didi^^ta  ad  Ui&o« 
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riam  et  Geographiam  orientalem.  Lipf.  I/^Ö«  4' 

Die  Prodidagmata  auch  in  MeufeL^s  Bibiiotheca  hi-  - 

fioi'ica   FoL  IL        L  p.  107  —  £04»   mit  dejfen  An- 

Oratorum  Graecorum,  quorom  priaceps  eft  DemoHhe- 
lies,    quaa  fupesfttiitf  nionameata  injgenii,  e  lK>nis  ^ 
libris  a  fe  emendata,  materia  ccttica,  eommentaiik. 
integxis  Hieranymi  Wolfii,  Jo. 'Taylow,  Je» 

rem.  Marklandi,  alioruni ,  et  fuis  indiciUüs  deni- 
que  inftructa.  Volumen  I  et  II.  ibid.  1770.  —  Volu« 
men  III,  Aelchinis  omnia  complectens.  ibid.  IJ^I*  , 
—  Volumen'  iV,  AeXchinis  lecundum.  ibid.  eod.  — 
Volumea  V,  Lyfiae  prinmm,    Graecaj^  ocauqnem  ^ 
/l^ayloTi  et  Marklandi  adnotationibus  explanatam  , 
eomplectenft,  quibua  fuas,'  aliaqne  addidit  J»  Reit« 
ke.  ibid,  1772.  —  Volumen  VI,  Lyfiae  fecwdtun, 
tenens  fiagmenta,  indices,  et  alia.  ibid.  eod!  —  Vo-  , 
lumeii  VII,    Ifaeum.   et   Antiphontem  teuerjs. 
ibid.  1773.  —  Voliunen  VIII,  tenens  reliq.uias  Les- 
bonactia>   Herodis  Attici,.  Anti&benis,  Al- 
oid.omanUa  et  Gorgiae«;   cum  acceilioiubuft  ad 
Vol.  IV  et-  Vn.  Äid.  eod.  8* 

Appamtns. crkici  ad  X>emoJlhene.Hi  VolumeaS,  Hier» 
ony  m  i  Wolfii  et  Jo.  Tayloria  ad  oratorem 
annotationes  tenens:  Volumen  II,  tenens  Wolfii, 
et  partim  Tayloris  quoque  annotationes  ad  oratio* 
nes  eas,  quae  Volumen  lecundum  editionis  Lipüenßs 
'implent,  tum  psoprlas  quoqi^e  J..  J«.-Reis  ke  annota- 
tionea  ad  Demoftbeneim^  ab  eoaue  cbllectas  vacie« 
tates  lectic^  ibid.  1774.  —  yolnmen  3U,  t^ena 
J.  J.  Reiske  rdiquas  ad  Demofthenem  annota- 

.  tiones.»  ab  eoque  collectas  varietates  lectioni^  ibid, 
1775.  8.  ^iuch  m  der  Franzöfifchen  UeberfeUung  des 
1)  emofihencs  van  Aug  er  (Paris  1777). 

Indices Openun  I^eii|o£lieuiss  CQxi£ecit  J-J^Reiske. 

ibid.  1775.  8-  '  '  .  ' 

Maximi  Tyrii  DiflertatSonea  ex  wenfione  Davi- 
fii,  cum  Marklandi  annotätionibus ,  tecudi  cura- 
vit,  et  annotatiuiMSulag  ^  fua  addidit«-  Tara  I  et  IL  * 

'  ibid.  1774.  8- 

flutarchi,  ChaeronenEs,  qnae  fuperfunt,  onrnia; 
Graece.  et  Latine  ;  principibus  ex  cditionibus  caftiga- 
vit,  virorumque  doctoriun  et  fuis  annotatiombus  ir\- 
ftruxit.  Vol.  I— V,  Vita»  paraüelas  tenentia.  —  \  ol- 
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.  VI,  operum.mordiiiiii  et  pfaflofophiooxnm  partem  ^ri* 

niam  tenens;  cum  notis  Guil.  Xylandri,  Henr, 
Stephan!   et  J.  J.  Reiskii  textui  fubiectis.  — 

.-  Yol.  \  jULf  operum  moral.  et  philof.  partem  fecundam 
tenens.  —  Vol.  JVIII^  operum  moial«  et  pldlo£  par- 
tem tertiam  tenenK  Vol.  IX  ^  operuih  moxat  et 
philof.  Portern  quartam  tenens.  — «  \oL  X,j  cffexvm 
moral.  et  ,pbiloi.  partem  quintam  et  «Itimam  fmienst 
cum  »Otis,  Xylandri,  Stephan!,  Reisliii  et 
tandem  Maullaei;  accedunt  denique  duo  fiagmen-» 
ta.  —  Vol.  XI,  tres  indioes  in  eiusdem  vitas  paralle-« 
las,  verboram  videlicet,  renun  at<j[ue  auctonuu  te* 
nens,  IjifL  1774 — ^779*  8»      *  . 

Dionyfii,  Halicamalleniis ,  Opera  omnia^  Gzaece  et 
Liatine,  cum  annotationibus  Henrici-Stephajiif 
Srid.  Sylbnrgii,  Francifci  Fortit  Ifaasi 
CafauVoni,  Fulvii  Urfini,  Henrixi  Valelii, 
Jo.  Hudfoni  et  J.  J.  Reiske.  ibid.  1774—1777^ 
VI  Voll.  8«  C^um  indicibus  locupletilTuiiis.  ISwIi 
^  R  e  i  ske^ns  Tode  befor^te  Morus  die  Ausgabe. 

Conieclurae  in  Job  um  et  Proverbia  Salomonis; 
cum  eiusdem  Oratione  de  itudio  Arabicae  linguae. 
ibid«  1779.  8*  Vorrede  iß  mu  dftn  /.  »749  hi»* 

•  terteiehnet* 

S^ine  pTon  ihm  fMß  aufgefetzte  Ijebensbafchreibung  (He 
feine  Gattin  zum  Druck  beförderte)»    ebend.  I783»  8* 

•  •  iJie  Lebensbtjchreibung  felbß  geht  bis  S,   137.  Von 

•  da  an  bis  iß\  geht  der  Zu f atz,  zu  derfelben  (vomJFebr» 
1770  bis  zum  ii^Aug.  1774)  ^on  ^^r  Hand  j^incr  6alß 

»  tin.     St  lßü%bis  \Q2  geht  das  — •  eben  nicht  genaue  — 
SckriftinvenMohnifs.     Dtm,  gröfsUn  Brnfi  des  Bandes 
»ÖS  bis  8»6)  Ktiske  ns.  Korrefpondera  mt, 

einigen ,  damahls  auch  verfiorbenen ,  Gelehrten. 
Libanii  Orationes  et  Declamationes.   AUenb.  1784  — 
.  -   1797*   IV  VoiL  8*  maL    (A  den  vorhergehenden  Ajy 

•  tikeL)  '  ' 

f^iele  Auffdtte  und  Abhandlungen  in  periodifchm  Scüif' 
ten  und  andearn  valuminSfen  Werken^  Bm 

Specimen  emendatioxmm  in  Graecos  auctores;  in  Novit 
Mifcell.  Lipfienf.  T.  V.  P.  4.  —  Liheilus.  animadVefr 

Ilonum  ad  alieram  editionem  Burmannianam  Pe* 
/.    trouii;  ibid.  T.  \  1.  P.  I  —  4.  —  Ad  llerodotum. 
^     comecturae;  ibid.       VIL  1.4.  T..VJLiL  r.  1—4.-^ 
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•  « 

Anthologia  Graeca  ppmuih  ex^BiISCto  edita;  ibid.  T. 
IX.  P.  I  — 4.  , 
Eiöb^  Arahifche  Gefchichte;  in  dem  Hamburgifchen  Ma- 
flaän  B.«  17.  S.  584  u.  ff.  —  Vom  fiaarablchneiden 
der  Morgenländer;  ebend,  S.  59a  u.-ff.  —  Gefchichte 
eme»  Arabei»,  mit  Namen  Kaia  Ibn  Zohairf 
ebend.  B.  l8«  S.  544  u.  ff.  —  Muthmafsüng  von  dem 
Urfprunge  und  der  Bedeutung  der  fo  genannten  Ver- 
mälilung  des  \  enetianifchen  Dogen  mit  dem  Adriaü- 
fchen  Meere;  ^bend.  B.'  19,  5.  37  u.  ff^ 

Abhandlung  von  dem  Urfprunge  des  Wortes  Gala,  in 
der  Redensart  t  ein  Oalatag ;    m  der  Sammlung  der 

Schriften  der  (iwn  Go  ttfcked  gefiifteten)  Gefell- 
fchaft  der  freyen  Künfte  u.  WilTenfcliafren  B.  3.  S.  i 
u.  ff.  —  Erldcirung  eines  alten  Gri^cbiiclien  Kalen- 
ders; ebend,  S.  459  u.  ff. 

Einige  Auffäue  im  6 ölt fched^s  Journal:  Das  Netuefte 
aus^der  anmiitbigen  Gelehrfaml^eit ;  z.  fi.  ein^.Teut» 
fcbe  Ueberfet^ung  der  befien  Stiicl^e  des  Arabifchen 

Dichters  M  o  t  a  n  a  b  b  i. 

Ein  Paar  Aujjdtze  in  dfin  Actis  Socie|^  Latin.  Jenenü«.  - 

Ad'Tacitum  animadyerliones;  ,m  Boy£e<i*s  pkilolo* 
gifchen  ^ibBofcbek  6.  308  —  388  (1766.  80- 

^nimadverßones  ad  P  o  r  p  h  y  r  i  i  librum  de  abitin  cntia 
a  camibus ;  iVi  Ja c o b i  de  R h o e r  editione  huius 
auctoris  (Traject^  ad  Khen^  l?^«.  40«^ 

Abilfedae  opus  geographicumv  ex  Arabjco  Latinum 
fecit  J.  J.  Reiske;  in  Büfching's  Magaain  für 
die  neuefte  Hiftorie  u.  Geographie  Th.  4.  S.  121  — 
298  C1770).  —  Continuatio;  ebend,  Tb.  5.  S.  299  — 
366.  —    Marai,  des  Sohns  JoIeph^s$  von  Jerula- 

'  lern,  Gefchichte  der  Regenten  in  Egypten;  aus  dem 
.  Arabischen  überfetzt  I  ebend,  S.  Q/Sf/'^^S^ 

Animadverfiones  critlcae  in  Hamsae  hüloriam  regni 
Joktanidarum  ah  Alb.  S  c h u  1 1 e n  f i o  editam ;  J. 
•G.  Eichhornii  31onumentis  antiquijlimis  hifioriae 
Arabum  CGothae^775.  80  p.  205  — 215.^ 

Briefe  über  das  Arabifche  Münflwefeh;.  in  deff«lben 
Bepertorium  für  bibl«  u.  morgenlandifcbe' Litteratur 
Th.  9.  S.  199  —  268-  Th,  10,  S.  165  —  240.  Th.  ii. 
S.  1—44  (1781  "^M--  ^  - 
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^  ■ 

Am  erfien  Thed  der  Tautfchen  Veherfetz»m§  von  Arheii- 

fa o  1 7. *ens  Memoire»  concernant  Chriftine,  Reine 
de  Suede-  (1751^-  Ver^U  feine  Leben j6ef ehr eibun^ 
S.  59. 

Ander  (von  Luife  Adelg.  Viktorie  Gottfched 
verfertigten^  Teutfchen  Ueher fetzung  der  Gefchichte  der 
Itönigl.  Akademie  der  AufTchriften  u.  fchön.  WüT.  im 
Paria  vu  L  Vjr.  Der  lUe  Theil  diefes  JVerks  (i758)  ' 
iß  von  ihm.  Er  enthält  das  von  ihm  verfertigte  und 
von  ihm  mit  allerley  Anmerkungen  und  Zufätzen  ver» 

•  fiärkte  Regifier,     VergL  feine  L*ebensbefchr,  S.  59  u.  f. 
An   der    Reimarifchen  Ausgabe   des  JDio  Cailius. 

^  VergL  ebend,  S.  62. 
An  dem  aus  2  Theilen  he  flehenden  6ten  Bmd  der  aus 
dem  Englifchenf  unter  Heyne^ns.Aufßcht^  verfertig" 
ten  und  mit  deffen  Zafäizen  und  Verbefferungen  t^Hb- 
he^ten  üeherfetzung  der  Allgemeinen  vTeltgefcIiichte 
von  Guthrie,  Gray  lu  f.  w. ;  deren  Teutfchen  Uc 

*     bei Jctzung  er  viele  Anmerkungen  beyfügte  .(^^^f^^ 

1768.  1769-  g^*- 
An  H arlepens  Ausgabe  der  D emo&b.exiircben  J^ede 

de  Corona  (Altenb.  2769.  80- 

An  der  neuen  Ausgaho  von  Herbelot^s  BiUiotheqae 

•  Orientale  (a  la  Haye  1777 — '1779.  4.)*  'Dio  KoislA' 
fchen  Anmerkungen  Jidten  im  i^Len  Bimdm  ^  ' 

Noofc  iß  XU  bemerken: 

Gelehrter  Briefwechfel  zwifchen  J.  J.  Reiskc,  Mö» 
fes  Mendelsfohn  und  G.  £.  Lefling.  Berlia 
-1789-  8. 

.  Endlich    eine  Menge  Recenfionen  vi   den  Ls^teinifchen 
Actis  Eruditorum  (vergL  feine  Lebensbefchr,  S.  44  u. 
53)  t  ^        Teutfchen  Actt.  Enid.  (vergL  ebenda  S* 
53  —  57)  und  in  der  Brittifchen  Bibliothd«  (vergU  . 
ebend.  S.  57  u.  fc). 

Wandfchrifüuk  hmierlioft  er 

Geograpliia  1  f  111 1  e  1  A  b  i  1  f  e  d  a  e ,  Principis  Eluhitae, 
in  Ilamata  Syriae.  Defcripfit  ex  auLograplio  auctoris, 
quod  cft  in  Bibliolheca  JLeid*  JNr,  jj7.  mexU.  5epU  et 
üpi*  anni  2745.  gr*  4» 

*)  Die  vorluu  angefiUi^ten,    nach  feinem  Ablebea  gednicKteii» 
Handlcltxifttn  liud  hin  nickt  mit  auf£:cfiihrt. 

*  •  » 
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Em  Stück  der  JLateinifchen  TJeherfetzung  diefes  TVerks^ 
das  nicht  mit  i?i   das  Büf c hin^ ifcke  B/Iagazin  (f. 

vorhin  )  eingeruckt  wurde. 

Notae  philologicae  ad  Arabiaxn  Abulfedae. 
I&de^L  Arablcus  Iii*  Atulf  e  dam. 

Vetuftum  ac  illufire  Po^ma  Ibn  Doraid  al  Makfu* 
rah,.  cum  comntentano*  Ibn  Chalujah  et  La- 
ch ama  ei  e  duoVvis  CojKeibus  MfH  BibL  Leid.  In 

demfeiben  Bande  iß  noch:  Co  ab  Ibn  Z  o  ii  e  i  i  Car-. 
men  in  laudes  M uhammedis,  cum  conimentariiS) 
aliaque  ^]joetica  e  Codice  Liiplienn.  >  ' 

Ibn  Doraid  Le3UCo^  vironim  apud  Arabes  illiiftriaiiiy 
fecundunk- ipforum  genealogias  et  tribus.  Arabice. 

(^euhari  pamcula-,  Litteia  K.  Ted  ne  illa  quidem  inte* 

'  gra«  Arabilcb  |  mit  darin  liegenden  kleinen  Regifteni. 
Eine  Probe  daraus  hat  er  mitgetheilt  in  den  rufatsen 
«ur  Taut.  Ueberf.  der  Gefchichte  der  Aliad.  der  Auf- 
fchrif  ten  ( f.  vorhin  ). 

Liber  medicm  Zad  ol  Mofafari,  feu  viaticum  pere- 
grinanüs  (qoi  fub  titulo  Conltantini  Af ricani  edi- 
tus  eß)  auctore  Abi  Gazfar  Ahmado,  filio  Ibra- 
KimiY-filii  Abi  Gbaledi.  Arabice«  e  Cod.  mfcpto« 
Sebifcbiano«  '  ' 

,  Index  in  Gieographum  Nubienfem  edit.  Roman; 'ä)  eben 
derfelbe  rein  gefchrieben.  3)  Index  in  Ibn  Doraid 
Lexicon  etymologicuni.  4)  Index  in  Arabfchia- 
dal  bifior.  Tamerlani.  5>  iüncndaUo  hilt.  Ta» 
merlani. 

Abi  Walid  Ibn  Zaiden  Relalet,  cum  comment. 
Ibn  Nobatab*  Arabice«  '  Den  Brief  felbfi  ediru 
twar  R.  jfrabifch  und  Lateinijch  1756  (/•  oben):  aber 

ohne  den  Kommentar  f    und  nachher  überfetzte  er  ihn 
mch  einmahl  aus  dem  Arabischen  in  das  Teutfche, 

Andiologia  Arabica  Zamachfcharii,  Rabi  ol  Abrari, 
dicLa,  cum  commentario  Jacobi  Amafeni,  Kaudh  . 
ol  Acbjari  dicto,  et  cum  indice  locuplctÜIimo«  Opus 

.  ad  hißoriam  orientalem  littezariam,  e  Codice  mfcpto. 
Sebüchiano«    Von  Herbelot  Jehr  benutzt. 

Hamarab,  major,  Abi  Temami,  ieu  Collectio  carminuv^ 
antiquiflimorum  Arabicorum ;  cum  conimentariis  Mar- 
zukii  et  Taurizii.  2)  Hiftoriae  Tamerlani 
clauiula,  e  Cod.  I^ud.  Picjues.    Arab.  et  JLat. 

Septem  Moalkkat,  Ieu  Carmma  Foetorum  quoiuiidam 
Arabunii  paganonim  ante  Muhammeden,  ob  prae^ 


L  iyiii^üd  by  Google 


2QZ  HWHS  (JpiUJitt.  Ja&OJS^  ' 

.,ftaiitiUun  fuABi  camimim  Aifliragio*  ia  ^tenplo  Meccaa«  1 

fufpenfa.^    Cum •  commentaiio  Abi  Zacaria  Jähii  i 
Tchrizienfis.    E   Codicc  .Warneriano   Bibl.  Acad.  ' 
Leideniis  defcr.  1738«  i 
Excerpta  ex  Maludio  at  Sebejiaeot  lu&oucii»  Ain«  [ 
I       bicist  [ 
'al  Hagi  Cbalifah  Moftkafa  Tabulae  ohr»nalogteM 
^  renmi  in  Oriente  geftarmü^  e  Cod.  mfcpto.  Turdco' 

Bibl.  Dresdenfis  wlpript* 
elHagi  Chalifae  Moithafa  Über  memorialis  re- 
rum  a  Muhanunedaiiis  geilarum,    iuterprete  J.  J.  K.  { 

1747-      ;  •    .    .        .      \  '■  ■  ' 

Hagi  Chalifae  Tabulae  hiltoricae.   Eine  reine  Ab* 
Ichrift  dea  vorigen  Werlis^  neb^  Vorrede^  einer 
läge  SU  einem  Kommentair  ,^  und  einem  groiaea'To& 
ratbe^nock  «ngeordn^r  Jknmerkungen*  •  .  » 

Exeerpta  magna  et  perutiUa  at^ue  lecfta  iucmnda  t  \ 

Rihan  ol  Albabi,  et  alia.  ! 
Inde^  alpUabeticus  libiorum  orientalium,    qui  in  Her-  ^ 
•  *      beloto,   Catalogo  Bibl.  Reg.  Parifinae  et  Imgduno- 
Batavae  memorantur«    2)  Index  Codicum  Arabicorum  .  | 
'  Bibliotbecae  Leidanae  alphabedotb.    Beyde  AxabiCch. 
Excerptmii  e  Nuwaitio  de  rebuß  gefiia  .4n^uili,«iit0 

•Munamviedem«  .  ^         '  '  \ 

Varia  Excerpta  e  Nu  wairio. 

Diwan  HudeU;  alia  coUectio  carminum  Arabiconun, 
cum  commenfcario  Suckarii.  ; 

Excerpta  ex  Abu  Ofaibah  viü«  celebrium  Medko«  | 
nun.    Arabice  4^fcr*  1746« 

Eiusdem  Latina  interpretatio»-  -i 

iül  Motanabbi  Carmina  omnie,.cuQi*lbholiia  exce^tis 
Abil  Ho^ein  AU  ben  Ahmed  Wahedienfii.  D 
\oU.  e  Codice  Warneriano  defcr,  1737. 

Die   Teutfche  Leber feUung    des   vorhergehenden  y  -nehß 
Anmerkungen;  wovon  i755  und  X^6^  ein  i*aar  Proben  j 
abgedruckt  find»    (S.  oben,)  ^  i 

Ab.i  Mohammed  el  Kalem  ben  AU  Haririi  | 
ij^uin<jiiaginUi  Confeffus«   Arabice. .  ^  .  ' 

Tar$  "^rima  et  feounda  Operum  po^ticorum  Gjeririi 
•reGenftiit  et  fcholüa  illuftravit  Abdulwahed.  bea  . 

I  f  a  Negzirienfis.  a)  Schaupharif,  vetüfti  roelaei 
X        Carmen  Lamicum  Arabicum,   cum  breviflimis  fchöli» 

defcr.  e  Codice  Warneriano  1739.  3)  Tabiuau  ! 
ben  Amru  ILelabiue,  foeue  ex  inei^te  lecundo 

•      •    ♦        '  •      •     .  ■  ^     '  I 
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polt  Mttlra^me dem  faeculo,  Carmina,  rcfccnfuit 
et  brevibus  Icboliis  illuitravit  SucJiarai.  E  Codice 
Warn.  1739.  ^ 

HainaÜEdi  pofterior,  quam  Abu  Obadah  ol  Walid 
filius  Übeidi  'IBohtarita  e  carmlnibus  praeftan« 
tiüimorum  poetarum  Arabiun  lelegtl^t  iv&x  et  uivfiiiii 
al  Fatahf   filii  Cbäkan,    ad  exempk  Hamalae 

.nfrioris,^  quam  collegit  Abu  Habib    filius  Aus 

.  Tbajita.  Ex  editione  Abil  Abbas  Ahmed,  vul- 
go  Ibn  Abi  Chaled,    quam  hic  publicavit  ex  fide 

•  Uli  patris qui  librum  hunc  Jtuduerat,  explicuerat,  et 
expUcari  audiveiat  Jbib  et  ab  ipfo  Bobtaxita* 
Defcr,  1740.  "     *        t  ' 

AbutOlae  foimiata«-  Arabice  cum  cMuuentaxio  Te-  - 

Ibn  Sclieohna  Compendium  lußoriae  univerfalts  e 

Codice  Dorvilliano  1745  defcriptum  et  e  L.eidanb 
fuppletum  et  cniendatum.  * 
Excerpta  ex  libro  Abil  Muhaffari  Jufef  al  Gja- 
%iy    Speculum  tamporum  dicto^   Ipectantia  hiHoriam  ^ 
Muh'ammedis  masüne»        Zamachfcbarii  Le«* ' 
xicon  geographicum.   '  , 
Marai  Den  Jufeph  Hambelitae  HieroIblyaAam'  Hi- 
.  fioria  Aegypti  Prinoipum^)  five  Chaliphae  illi  fuerint, 
.  üre  Sultaui,   ßve  Traefecti  eorum.    E  Codice  Jü  o  r- 
,  villiano,     Arabice.    Die   Teutfche    Ueberjttzung  im 
BuJ  c  hing,  Magazin,     S»  oben. 

Ihn  Cotaibah,  Ketab  ol  Maaxefi,  £eu  uotitiae  vko- 
.jtnni  iUuftrium.  Arabice. 

Soterpretatio  Latina  libri  faiftorici  Ketab  t»!  Maareft  di« 
cd,  cuius  auctor  eft  Ibn  Cotaibab.  Amralcaifi 

. '  Carmina. 

A  Bardah  celebre  Carmen  Arabicum  in  laudes  Mu- 
hamme d  i  s ,  cum  fcholiis. 

Hamzae  Iffahanenfis  rationarium  temponim.  Arabice. 

Diovan,  leu.opeifa  poetlca  Amral  Kaifi.  l)  Index 
in  '£  Imacin  um«  Genealogiae  Arabicae  ad  men- 
tem  Ibn  Gotiilbali«  3)  GeÄealogiae  Arab.  ex  Ibn 
Deraidv;  4)  Index  geographicus  ad  biftoriam  Ti- 

.  muTbecki  editam  a  P  e  ti  L  d  e  1  a  C  r  o  i  x.    5)  In-, 
dex  ad  Li a o  n icum  Chal CO udy  1  am  et  Bratutt. 
6)  Index  auctorum  abAbilfeda  hiltorico  laudatorum. 

/» jr^. iudex,  in  riüj&oire  genealogique- de«  Taxtarcs*  Q) 
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/  In geogrupliicus  in  d'Uerbelot  Bibliotlie(^ue 
orienLile. 

Primae  lineae  hiftoriae  regnorum  Arablcorum,  et  renun  i 
ab  Arabibus  geitarum  medio  inter  Chri^um  et  Mu^ 
h apnme dem«  tempore )  cum  tabulis  gen^alogicis. 

Abmed  bea  AraDfchiadal  vaxiae  hiftoriae  Orieot 
felectae. 

Rhafis  Uber  nonut  ad  Almanfurem  ex  Latin,  in- 
te rpr.  Vafalii  edita  Bafil.  IJ3J^;  cum  adlcripto  tex« 
tu  Arabico. 

al  Meidarii  Proverbia  Arabica,  cum  indice. 
Teutfch^  üdfeifeizunff  von  iTxaler*«  Gelcbichte  Kuli 
Khans. 

Fourmont*8  hiftor.  imd  geograph.  Befchreibung  der 
Felder  um  Heliopolis  imd  Mempfaii,  ans  dem  Ftm- 
n^fiXchen  nberletnii. 

Eine  Menge  einzelner  Zettel^  die  über  400  kurze  Leherur 
^    hejchreibungen  Arahijcher  Gelehrten  enthalten» 

Gedruckte  Arahifche  Werke ^    von  ihm  coüationirt 
oder  mit  Noten  verfehn:  * 

yita  et  res  geftae  Saladini^  auctore  Bohadino  F. 
Sjeddadit  nec  non  Exeerpta  ex  Hiftovia  umyerbK 
Abulfedae,    itemque  Specimen  ex  hiftona  maiore 

Saladini,  grandiore  cothurno  confcripla  ab  Amod- 
dodino,  Ifpahanenß,  ex  MSS.  Arahicis  Acad.  Lug- 
duno-Batavae  edidit  ac  Latinc  veirUt .  Albertus 
Scbultens*  Lugd.  Bat.  1732«  fol. 

Golii  Lexicon  Arabico  -  Liadnum  contextum  ex  proba- 
tiorihtts  Orientis  JLiexicographis»  ibid..  1653«  foL 
Durch  und  durch '  vermehrt  und  berichtigt 

•Catalogus  Bibliothecae  publiclie  UniTerfitatis  Lngduao« 
Batavae ;  cura  Sanguardii,  J.  Gronovii  et  Jo- 
hannis Haymann,  ibid.  1716.  fol.  Das  darin  be^ 
ßndliche  Verzeichnijs  der  Arabifchen  Handfchriften  hat 
0r  häußg  verhejjertf  Mich  angmerkt  ^  was  er  dareui 
ahgefchriehen^ 

Hiftona  Saracenfica;  Arabice  tearata  a  Geox^io  El- 
macino^  Latine  reddita  opera  Th«  Erpenii*  Ac- 

ced.  Röderici  Ximenes,  Archiep.  Toletani^  Hi* 
ftoria  Aiabum.  ibid.  1625.  fol.  ' 
Hiltoria  compendlofa  Dynaftiarum ,  auctore  Gregorio 
Abul  i'iiarajio.    Arabice  edita  et  jLatine  veria  ab 
Eduardo  Cococ^io.  Oxoniae.  1663«  4*. 


üiyiiized  by  Google 


,  d'Herbelot  Bibliotheque  Orientale.     Wurde  hey  der 
vorhin  erwähnten   Haagifchen  jiusgahe  benutzt, 

üarririi  Conleß^us  tres  priores 9    per  Aib.  Schul* 

tens.    Call,  cum  MfL  .  •  • 

Tharaphae  Moallakak- 
Caab  ben  Z a hü ir  ^Carmen  panegyiiooiau 
Hiftoria  T 4 muri  Arabu  cum  '^^SL 
Abilfedae  Chorasmia  per  Gravium; 
Hiitoria   iiuperii   v^tuitiiUmi  Joctaiudanun:    xn  Arabia 

felice. 

Enchlridion  Studioll  Beizihardini  Arab»  et  Lat.  '8* 

tknf  kleine  Schriften  von  Reiskef  mit  beygefckriebenen 

Gritchifche  Handfckriften: 

Photii  Lexicon  Graecum  ineditum.  fol.  TO^p 

fol. 

Ein  anderer  Scholiait  über  denfelben  Dichter. 
Eine  Abfchrijt  von  Axiexlii  MonembaC.  Apophthegmar 
tibus«  4. 

llMirtf  tf^icM  Ivi^Mifci»^  ffk  Z§^fn.  4.    Eine  Abfckrift  von 
feifter  Frnu» 

J  oa  n  n  i  t  Metropolitani  JambL  4.    Von  fremder  Hand 

gejchriehen, 

Scholia  Graeca  inedita  Genevenlla  in  Theocritum.  4. 
Niccphori  Gregorae  aliquot  orationes  et  Epifiolae 

ineditae.  4.    Von  fremder  üofid* 
Anthologia  Graeca. 

:  Seine  eigenhändige  Abfi;hnft  d«r  Andiolo^e,.  die  ^  ah* 
'  drucken- lief Sm, 

Apparatus  Goxkunexitarii  ad  Antboldgiam  Graecam  tuV> 

gatam ;  nebft  Regüter  über .  die  Anfinge  aller  Epi- 
grammen.    '      .      '  .  *  ' 

Der  zum  Druch  fertige  Ariftidcs,  ncirnlich:  2  Bände 
de»  Jabbifchen  Exemplars,  3  Quartbände  ungcdiiuik- 
ter  Griechilchen  Scholien,  ein  Quartband  .Varianten, 
die  feine  frau  am  d  Münchner  und  3  Meermnnni'^ 

*  fcheni'Codd.  fammdte^  wxA,  neue  Anmerkungen,  mit 
Verbefferungen  der  fchon  1761  gedruckten,  Nebft 

^   einigen  Kleinigkeiten. 

Anmerkungen  zu  den  Cercm.  aul.  Byzant.  Confianti- 
ni  Pprphyr.  2  Bände,  deren  einer  ^  wegen  der  im 
Drucke  weggefaUenßn  Steilen ^  merkwürdig  iß,  i^nd 
der  önäeKe  den  eansen  noeh  ungedruckten  Iheü  enthält. 

f  -  i 
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2o6  Eulu  (Ji^»Ara  Jailoa)». 

flLibanii  Epiltolae  Laüne  redditae,  fecundum  ordlnem. 
alpliabeticum  nominum.  Hierzu  AnmerJ^iingen,  und 
die  Biographie  der  f6rix)nen,  aa  welche  die  Briefe 
gefchrieben  ünd.  ^  .  ' 

Axuinadverlioneft.  ad  Dionem  Ch  ryloAcmum.  Ganz 

'  vtrfchieden  vm  den  ^757  gtdmckteru 

Anixnadveriiones  ad  Diogenem  Lft^tüum;  NeU 
noch  einer  Ahfchrift  davon. 

AuLinadverilones  iii  Tin  darum,  cum  variis  lecdonibtu 
el  Iclioliis. 

Amniadveriiones  1}  in  Antoninum  F hil ofophunii 
2)  AppianuBiv  3)  rorphyrium,  4)  Juliahutt, 
5)  Stobaeum,  6)  Sextum  Empiricuxn,  7)  Fo- 
lyaenum  et  8^  Lucianum« 

AaunadrerfiDnes  i)  ad  Xenophontem^   2^  Arrit-  . 
num,  3)  He r o  d i anum. 

ObfervaLiüiies  ad  Themillium  Harduiniy  fl) 
Lon^iiium,    3)  II  a  r p  o  c r a ti,um. 

Obfarvationea  ad  i'hiloilratorujn  opera. 

CoUationes  i)  von  Stobaeus  (unter  welchen  Stellen 
von  einigen  ZeiUn^  ja  ganzen  Sdien-^»  befindUek  firniß 
die  im  gedruckten  fehlen)  y  2)  AelianuS)  3)  T^eo- 
phiraftus,  4)  den  Brief en  a«»  I fo k r a-t e s ,  5)  de« 
Leben  Lyfias  im  Dion.  llalic. ,  6)  einiger  Oden. 
Pindar's,  7)  Eutropius,  8^  Synefius,  9) 
i*orphyrius,  lo)  Julianus,  II;  Eußathius, 
und  12}  Theocritus;  n^bft  ungedruckten  Scholien 
über  letztern. 

AnimadverHones  ad 'Hamerum^  Euripidem,  So- 
phoclem,    Oppianuni)    Simplicium,  Are» 

taeum,  Juli  anum,  Aelianum,  ad^  titnlos  de 
bibl.  Photii,  ad  Porphyrium,  Agathium  Vul- 
canii,  Aeneam  Tacticum,  i o g e n e m ^aertiuffii 
S  y  n  e  r  i  u  m  T  u  r  n  e  b  i.  '  ' 

Schedae  Thrylitfchii  ex  autogr^pfao  conTcriptaet 
Animadverliones   äd  Tliepcritum«   Mofchum  et 
^  Bionia  reliqnias.  \  *  ^ 

Aiiimadverfiones  ad  Ariftena^eti  Epiftolaa  etAeliani 

hiftoriam  aninialium.  * 
Animadverfiones  ad  X  e  n  o  p  h  o  n  t  e  m  Epliefium ,  P f et 
Ii  comparationem  Heliodori  et  Acuillis  Tatii; 
Contiimatio  aniniadveriT.    ad   Aeliani  hÜt.  animal. 
äd  Alciphr onia.Epiftolasj  Sroco^pii  AnecdoU« 
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'    ^ftfSKB  (JoBAm  JuUMi),    -  <B07 

Das  Original  von  der  Veh  er  fetzung  des  Charito,  mit* 

*  Anmerkungen  und  Konjekturen. 

FracFatio  ad  Polybiana«  anijaiLadveriioiiet  iupprella  ia 

gradam  Ernelti. 
TeuLfche  Ueberfetzung  des  erften  Buches  der  IHade. 
£ui  Griechifches  Aegifter  über  eine  Kirdiengefchiehte« , 

Gedruckte  Werke  mit  CoUatiofun  Qder  mit  heyge^ 
fchrietenen  Anmerkungen: 

lu  Folio,  '  * 

Libanil  Opera  cd,  Morelli# 

Epiftolae  ed.  W  o  1  f  i  i. 
Fhiloftrat.  ed.  OleariL 
Tlutarchus  ed.  Fabr. 

Dio  Chryfoftomus  ed.  Morel!.  H.  liefs  fchon 
1757  Anmerkungen  über  dicfcn  Rhetor  drucken  ^  bcar* 
heitete  ihn  aber  1767  nochmahlSf  und  fetzte  neue  Be* 
merkungen  aufm  Seine  Frau  wollte  dies  nach  feinem 
AUehen  zu  einer  Handausgabe  benutzm^  die  aber^  mei' 
net  Wifjens^  nicht  erfchienen  iß.  /  * 

Hefychii  Lexicon  1542.  ^ 

Aretaeus  Cappadox  Heulchenii. 

Polybius  Obfopoei. 

Hip  poerate  s.  '  •, 

C011&.  Pocphyr.  de  cerem.  aulae  Byzant.  2  Voll. 

In  Quart. 

Hometi  Hins.    C allimaclius.   Sophoclea  Jolin- 

cum  MiL  l^orviH.  collac 
Ariftophanes,  zwar  in  DnodeZf  aber  in  Qttartf  nnt 

Papier  -durAfchoffen ,  gebündmu 

II  a  r  p  0  c  r  a  t  i  o  n.  ' 
ppianus. 

Nicandri  Theria^a  et  Alexiphatinaca 9  cum  fckolUs^ 

Ja  OlitaVf 

Theocrittts.' 
Sophocles  Canteri« 

IVeiskii  Andiolögia  Gr.  Conft;  Cephala^« 

Maxim  US  Tyrlus,  ad  Dau.  He  in  Iii. 

Bion  et  Moichus. 

Hefiodus. 

ApoUoniu«  Rhodiut. 

Epicietuf^  Arrianus  et  Forphyriitt. 
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Rsu&£  (JipUÄ^n  Jailo^J« 


iLppiairtti. 

Ör{»heus.  -  ' 

Ariftenaetus  et  Theopkraftu6  Tauwil* 
Mifcelianea  LipfierLfia.  Pars  IV. 
Pro  Euripide  DüTeiUtio« 
Heliodorus. 
Dionyfius  LfOnginus« 

Lateinifche  gedruckte  Werke  mit  .CoUationm  eäet 
heygefchriebenen  Anmerkungen: 

Jetronii  Satyricon  ex  ed.  Burmanni, 

T  a  c  i  t  u  s  ,  nebfi:  befonders  gefchrlebenen  Anmerkimgen, 

Opera  Ciceronis  cura  Ernelti. 

Ciceronis  libri  de  Rnibus  bonorum  et  malonim  ex 
receaC  £rnefii.  i()  Coilationes  librorum  trium  de 
Oratore  cum  editione  prima«  3)  Patricii  FiagmeiH 
ta  Ciceroniaiia.   4)  Cic«  Flulipp.  Qrat. 

Terentius  ed.  Schrevelii. 

Clerici  Compendium  hiltoriae  univerfalisj  wozu 
Band  hißorijcher  KolLektaneen  gehört.  - 

Vermifchie  Sachen: 

.Gott£ched*a  SprachkunAf  mit  Papier  durchfchoffen^ 
und  mit  Anmerkungen  Qdie  feine  Frau  fehr  irauMior 
nennt')  befchrieben.  ^ 

Der  Teutfche  Virgil.  Hamburg  1759. 

Fvede,    iu  der  Gelellfchaft  der  freyen  Künfte  gehalten 

1764. 

Cbronologlfclic  Tabellen ;  nebft  noch  einigen  aus  dem 
Griecbiicben  überfetatea  Stücken,,  die  zum  letzUA 
Band  des  Demofikenes  kommen  follten*  . 

Vcrgl.  feine  von  ihm  Jelbß.  aufsefetzte  Leben sbefchreibunf. 
Harlefit  Viue  philologonim  dunXL  VoL  IV.  p.  191  «-8i4« 
{Verjajjcr  iji  der  nun  verdorbene  Prafeffor  BeK)  —  ^• 
Gruner  in  der  Vorrede  v6r  den  von  ihm  herauigegehenen 
Opiifciüis  medicis  lieiskii  et  J,  E,  Fahrt  (1776)  P-  XUI 
—  XXV.—  De  vita  Joh,Juc,  Reiskii  —  fcripfit  S,  F. 
MflirwJ.  lipf.  1777.  8.  —  ifnxii  Onomall,  littcr.  P.  VI.  p.  • 
5^1—1545.  —  Denkwürd.  ans  dem  Lcoeii  ausgezeichneter  Teut- 
Ichen  des  iGtcn  Jalirh.  S.  400  —  4o5-  —   Batir't  Galleiie  hi- 
Üor.  Gemähidc  aus  dem  i8ten  Jahrb.  Tli.  4.   S.  435  — 49<**"^ 
Urnefii  s.  a.  O.  S.  41— 4S>  * 
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R  E  I  S  S     (B  E  N  I  G  N  U  S). 
Dominikaner  tu  Mädlingen  m  Schwaben:   gtb.  zu 
•  •  •      S^J^*  ***** 

GeiftreicheTre^gten  an^  den  gewöhnlichen  Monatfonn- 
tagen  des  heil.  RofenJ^ranzes  vorgetragen.  2  Theile. 
Augsburg  1773.^  8. 

NeuerofFnete  Marlanifch'e  SchaLzkammer  der  heil.  Ro» 
lenkranzbrudeiTchaft.  2  Theile*  ebeud«  1774. 

Remss  (Johann  Evangelist). 

Exjifuitf   ordentlicher  Profejfor  der  geifilichen  Be» 

reäfamheit  zu  Dillingon:   geK  dafelbß  am  2^€n  Dec» 

m^i  gefi.  1784-  '  ' 

bSitiitiones  oratoriae  ad  uGis  tironum  rhetonun  accoin* 
modatae«  Aug.  YindeL  1773*  8« 

R  E      8  S     (U  L  R  I  C  h). 

'  Wurde  zu  Augshurg  Dominikaner^ '  wio  auch  Baeea* 

laureus  der  Theologie ^  und  war  in  der  Folge  in  einigen 
lüöfiem  feines  Ordens  ^  bejonders  aber  zu  Augsburgs 
Lektor  der'  Bhilofopkie^  Theologie^  des  kanouifdien  Rechts 
und  der  Kirchen g efc hichte ;  auch  eine  Zeit  lang  Frier  zu 
Gmund  in  Schwitten  itnd  feit  1785  Beichtvater  der  Non^ 
Hen  tu  Werishofen  Und  GotteszelL  Gebp  zu  Diüingen 
1741;  geß.  am  2ijien  Auguß  17^5. 

^Hiftbrifche  Abhandlung  über  die  Kirchengefchicfate 
▼on  dem  vierz^nten  Jahrhundert  bia  auFitzige  ZeP 

ten ;  verfallet  von  D.  Julian  Maria  Belle  tri 
(ein  erdichteter  Name)  ^  wirklich  öffentlichen  Lehrer 
der  geißlichen  Rechte.  Augsb.  1774.  8« 
Analyßs  collectionum  et  fontium  iuris  eccleiifitici  pubU- 
ci  et  privat!  Germanici|  quam  in  conunodio^em  uTum 
tyrbnum  iuris  lacri  ex  jprobatilfiinb  auctoribus  coUe- 
git , .  et  uiaa  cum  felectis  coroUarüs  iuridicis  publicae 
difputationi  expofitis  in  luceqi  publi,Gam  emiiSu  ibid. 
1777-  8. 

EiLßer  Band»  24 
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2IO  ^  *■     Rfiiss  (VhRWu). 

Inltnictio  folida  et  fructuofa  ConfeHam  circa  cafus  re* 
/  fetvabos  almae  dioecefeos  Augufianae*  II  f  artes.  A«g. 

YindeL  1778.  &      ^  ^      '  . .  '  , 

Synopßs  doctrinae  GfarUBaiiae  de  falfif  verisque  imracu- 
li$.  Tars  piior.  ibid.  17ÖO.'  —    Pars  poüerior.  ibid. 

1782-  8-  .  ' 

Vincentii  Patuzzi,  Ord.  Piaed.  Initructio  circa 
doctrinam  de  indulgentiis,  Romanis  typis  primitui  . 
»excufa,  BTinc  maxlmom  partcm  aulcta,  ac  duplici  Ap- 
pendice  de  Jubilaeo,  et  caübus  practicis  huc  perti- 
nendbiis  locupletata  etc.  Supexionini  permilltt,  ibid. 
'   1784-  8. 

*Franz  Falck's  (ebenfalls  pfeudonymifch)  ^  Seelforger« 
in  Hafen,  Isurze  Sittenreden  von  der  göttlichen  Vor- 
Ilcht  und  ihren  lieiliglten  Anordnungen.  Ein  Trolt- 
und  Lefebuch  für  alle  Chriüen.  ebend.  1789*  8* 

^'Caroli  Ludovici  Le  Blanc  (wieder  ein  angenom* 
mensr  tiame)^  iiirit  publici  .et  SS«  Can«  Fiafedbiisy  . 
Introducdo  ad  Joannis  Arnoldi  Corvini  Iiis 
canonicum  per  aphorismos  ftrictim  explicatum,  publi« 
eis  praelectionibus  iuxla  hodicrnos  Academiarum  mo- 
res accommodata.  Superiorum  permillu.  ibid.  1790.  8« 

Anton  P/i  o  U£  (eben  fo)  fecbszelin  Gelegenheitsreden 
bey  den  feyerlicben  Einkleidungen  und  rrofeirionen 
pder  Einweihungen  der  KJofterfrauen.'  ebend.  1792. 8« 

^Katholifcheft  Beichtbucb,  oder  volUbindiger  Unterridit 

'  von  dem  verdienfflichen  Gebrauch  des  iieiligen  Bull- 
Sacraments ;  famt  andern  gewöhnlichen  Morgen-  Mein 
Beicht-  Comniunion-  und  Abend- Andachten ;  zum 
vorzüglichen  Seelennutzcn  aller  wahrhaft  büfsenden 
Chrilten,  wie  auch  zum  Behuf  eifriger  Seelforger 
und  Frediger,  fonderlich  zur  heiligen  Faften^eit;  Ter* 
fertiget  von  einem  vieljährigen  Beichtvater*  imd  or« 
denmchen  liehrer  der  Chrißlichen  Moral,  ebend* 

.1794.8.  .  "  IL 

•Die  Chrißliche  Ehefrau,  oder  vollftändiges  und  tröft- 
reiches  Handbuch  für  fchwangere  und  gebährende 
Frauen ,  worinn  enthalten  ßnd :  Tägliche  Gebete, 
wöchentliche  Andachts Übungen  und  h'eiliame  Anmu- 
thungen zu  gewilTen  Zeiten  des  Jahrs ,  bey  verfcbie- 
denen  Vorfalleidieitra  einer  Chriftlichen-  Ehefrau; 
vorzüglich  «ber  kraftvolle  Tsöftungen  und  Xehrftü* 
clce ;  zur  Zeit  der  Schwahgerfchaf t  und  herannahen* 
den  Niederkimft  einer  mit  Leibesfrucht  gefegnetCB 
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"  *  Ubiss  (Ü.)    B.E1T2  (Fr.  W.;  211 

-  ~  • 

Ehefrau«  Verfertiget  vpn  Aloys  Mi^yer  {auch  ebi 
erborgter  Name)j  vieljährigen  Pfarrer  und  Seelforge^ 
in  Haufen*  Augsb.  17^95.  8* 

Vtt^l.  Veiihii  Bibliotheca  Auguüaua  AlpU.  XU.  p.  36  —  59. 

Reitz  oder,  wie  er  fich  felbft  fchrieb,  ^ 
Reiz  (Friedrich  Wolfgang). 

Lernte  die  Anfangsgründe  der^  Sprachen  ^und  Wif* 
fenfchaften  in  feiner  Vatcrßadt  Windsheim ,  und  zeichnete 
ßck  fchon  dßrt  durch  FUifs  und  Gefchicklichkeit  aus. 
Seit  1753  ßudirte  er  in  Leipzig  ^  und  bildete  fichy  vor* 
züglich  in  Chrifi^s  und  Erneßi*s  Schüfe ^    zu  einem 
mferer  trefflichfUn  Philologen  und  Lateinifchen  Dichter. 
Im  J,  1757  erwarb  er  fich  die  Magißet  wurde  ^    war  als» 
dann  in  eUiigen  Familien  Hof  meißer  ^    und  führte  die 
Jufficht   über  den  Druck   verfichiedener  Werke  in  der 
Breitkopßfchen  Drucker ey»     Seiner  Armuth  wegen  konnte 
er  fich  erß  1766  hahilitiren^    erhielt  alsdann  eine  ^ollc 
giatur  -und  1772  ein  auf  serordentliches  Lehramt  der  Phi" 
lofophic,'  Nach  Morus  Ueb ergang  in  die  theologifche 
JFakultßt  I78d  wurde  er  Profeffor  der  Griechifchen  und 
Lateinifchen  Sprache ^    und  nach  Clodius  Tod  i785 
^Vrofeffor  der  Dichtkunß.     Er  war  auch  Univcrßtätsbi* 
Uiothekarm     Nach  einigen  ausgefcUagenen  auswärtigen 
Anträgen  j    machte  man  ihm  i77i  von  St»  Petersburg 
4UiS  den  Antrags  eine  anti<juarifche  Reife  nach  Griechen* 
land  und  ^  in  die  Infdn  des  Aegäifchen  Meeres  zu  thun$ 
er  erklärte  fich  auch  bereitwillig  hierzu  j    erhielt  aber 
vom  Präfidenten  der  Akademie ,     Grafen  von   O  rlow^ 
ioeiter  keine  Antwort.   Zwey  Jahre  hernach  hielt  er  fich 
einige  Zeit  in  Wien  auf  ^  um  das  Francifche^  dem  Frey' 
herrn  von  Hefs  zugehörige f  Münz'  und  Anticjuitäten» 
liabinet  in  Ordnung  tu  hingen»    Geb.  zu  ff^indsheim  am 
Uten  September  i733j  S^ß'  Februar  i7Q0» 

*Dea  Herrn  Ferne ty  Handleadkon    der  bildenden 
WmSb$f  worinnen  alles,  was  beym  Zeichnen^  Mahlen» 
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212         '  AsiTs  (FrauojucB  Wox.POJLiro). 

BiWliauen,  Kupferftechen ,  Stein'-  Metall-  iind  For- 
snenfchneiden,  Aetzen  und  Giefsen,  üblich  ift,  erklä- 
ret wird.  Neb&  einer  piaktifehen  Abhandlang  iron 
^en  verfchiedenen  Arten  zu  mahlen.  Aus  dem  j^raiir 
sölifchen  über&tzt.  Berlin  1764.  8« 

Diir.  de  teniporibus  et  modis  verbi  Graeci  et  LttinL 
Pars  I.  Lipf.  1766.  —  Pars  II.  ibid.  1782.  4. 

Epißola  ad  comuxilitones  de  fuis  praelectionibus.  ibid. 
1767.  4- 

♦Ariltotelis  Rhetorica.  Graece.  ibid.  1772.  8. 
tröfft.   Frolodiae  Graecae  accentus  infJUi^atio.  ibi4* 

cum  annotatione  eritica*  ibid.  1776*  8* 

Herodoti  lüftoriarum  libri  IX ;  textUÄ  Waffel  In  gia- 
Bus  pairim  refictus,  argumentorum  ac  temporum  no- 
tatio ,  tabulaeque  chronologicae  et  gepgi^apliicae  addi- 
tae.  Yol.  I.  P.  1.  ibid.  1778«  8-  mai.  » 

Chreitoinatbia  Graeca  poetica  et  prolaica.  ibid.  1779*  8* 

^Jülulei  Francici  dc^fcriptio.    Pars  prior  9  compreheiidem 

'  numismata  et  gemmas.  ibid.  1781*  8*  mal.  (i^^n  «a* 
dern  Theil  hat  C  H.  Martini  verfertigt.') 

DilT.  Profodlae  Graecae  accentus  inclinatio.  ^Esrif^rrff» 
partis  I.  ibid.  1782.  —  Prolodiae  Graecae  accentui 
inclinatio.  Pars  IL  ibid.  eod.  4.    («S.  hernach,) 

Saeculuni  ab  inventis  darum.    Carmen  vitis  Magiltro- 
Tum  praeiuilTum.  ibid.  1785*  4* 
•  f  rogr.  ad  indicendam  orationem  in  memoriam  Jb.  Attjg. 
Erneftii.  ibid.  1786«  4» 

Ariftotelis  de  arte  pQetica  lil^er;  recenfuit  etc.  ibii 
eod.  8. 

JProgr.  Burmannum  de  Bentie ii  doctrina  metronm 
T  erentianorum  iudicare  non  potuilTe.  ibid.  IjSjf  4* 

M.  Acfii  Plauti  Kudeus«  ad  editionum  antiquarum 
ddein  tuni  ad  criticorum  emendationes  et  ad  metricae 
legis  normam  pailäm  reficta,  ^metro  in  ßngulis  yeifi« 
•  Bus  notato  appofitione  apicum  in  Jambicis  et  Txo* 
chaicia  per  dipodias«  in*  Anapaeftids  et  JCreddt  et 
Bacchiacis  per  inonopodias.  Accedit  Richarii 
Bcntleii  de  nietris  T  e  r  e  n  t  ianis  ^x^^ik^iJLa ,  item 
Gabrielis  Faerni  de  verübus  comicis  liber imp€^ 
fectus.  ibid.  1789.  8-  i^i^i. 

*A..  Perfii  Flacci  Saiirarum  liber  cum  gloIHs  vete* 
ribu# ;  in  «Tum  praelectionis<  academicae.  ibid«  eod*  fr 
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lUin  (Fa.  W.)  IUstb  (J*  Fa.) 

De  profodiae  Graecae  accentus  inclinatione;  additum 
eft  Carmen,  faeculuna  ab  invends  darum.    Editio  re-  . 
petita  ourante  Fr.  Aug.  WoUio,   Lipfiae  l/JX» 

Vwrtie  z»  M an g  e  1  s  d o  r  f  ii  Lexico  l»atinae  lingua© 
jiova  ralione  digefto  (I^f.  1777«  8t  w»i»>'  ^- 
lor^te  auch  den '  Abdruck  des  Werh  und  verbeJferU 

.  Manches  in  demfelbenl 

iUgißer  zu  der  vom  HofR.  Böhme  herausgegebenen 
Epitome  rerum  Gerniaiücaruin.    Lipf.  1760.   S-»  . 

•  dem  erfterf,  Theil  den  von  eben  demjelben  herausgegebe- 
nen Actorum  päd«  Olivenfis,  Vratisl,  1763.  4.; 
dem  Erfien  üid  andern  Taufend  der  Lippertifchexi 
DalUyliotbek'  (er  hat  mueh  diefes  Werk  durchgangig 
berichtigte  bef anders  in  allen  aus  dem  Griechifchen  und 
Lateunfchen  überfetzten  Stellen).  Leipz,  1767,  4. 

*Die  Sehr  öckhifche  Ausgabe  des  O  f  f  erhauf  ifclien 
Compendü  luJtoriae  univerfalis  hat  er  in  Anfehung  des 
Fehlerhaften  in  der  Schreibart  verbeffert.  JLip£»  VJJ^^ 
TL  VoU.  &  niai. 

Viele  Lateinifche  Gedichte^ 

Beyträge  zu  verfchiedetten  jyeriodifchen  Schriften  ^   hefon*^  ^ 

iers  zur  Bibliothek  der  khöwn  Wiffenfchaften, 

Sein  BUdiiifs  von  Thdnert  roT  a«!  49aai  Bund  4«f  IXeam 

3ibl.  der  Xchönen  WilTcnleh,  0^1^90« 
VergL    Karl  Gott/r,   Bauer's  Friedrich  jrolfgang 

Heizi  einige  GiundÄriche  zur  CharalitctitlK  acOPeHica«  K.afS. 

•  1790.  8.  —  Leip»-  «cl-  Tagebttch  »ttf  dw  J.  179«- 
I-.16.  Sehliehtegrtkns  Ndktoloa  muf  4w  I.  179^ 
B.  1.  a.  x«7-^«4o.  ^  Sa$tir  Ottoumlk.  Utter,  P.  Vll.  p.  «37 
to;  ^  PenHwftid.  w$  dem  Lclien  »Uifezeichnctcr  Tcntfchen 
dei  iStm'jalllh.  8.  4«  — 4*5.  —  :Öa«rV  Galleric  hiitor.  Oc- 
inählde  aus  dem  i8ten  Jahrhuadm  Tii»  ^-  »oi^aob.  — 
Mrnefii  «.  «•  O.  S.  6»  — ^7- 

RsiTz  (JoHAMW  Friedrich), 

^     Bruder  der  beyden  Folgenden,      •  - 
Studirte  zu  Siegen,    Wefel  uind  Utrecht  PhÜologie 
und  Medicin.    Im  J.  1719  ward  er  als  Fraeceptor  an 
.  das  Gymnafium  nach  Rotterdam  berufen.    Das  Jahr  dar-, 
auf  erwarb  er  fich  zu  Vtre^cht  die  medicinifche  Doktor» 
Würde.  .  Jn  dem/elken  Jahr  wurde  ihm  das  Rektorat  zu 
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214  Bzm  (JosAm  Fuwhgii)» 

Salzhommel  aufgetragen:  er  fchlug  es  aber  aus:  üher* 
nahm  hingegen  i7s6  das ' Konrektorat  zu^U^echt^  und 
erhidi  1728  das  Rektorati  wozu  1745  aufserördtndi» 
che  Profejfur  der  Rede'  und  Dichtkunß  hey  dortiger 
üniterfität  Amr«  Im  J.  1747  erhielt  er  eben  dafelhfi  das 
Amt  eines  ördenilichen  Lehrers  der  Gefchiehte  und  Bered'' 
famkeit.  Geb.  zu  Braunjels  in  der  Wetterau  am  2'ifien 
September  alten  StUs  ißQSi  S^fi*       Si/^^n  März  1778» 

DilT.  inaug.  de  morbis  divltum.  Ultial.  ad  Rhen.  1720.  4. 

Oratio  de  origine  Gymnalii  Hieronyiuiani.  ib.  1734. 4.  [ 

De  ambiguis,  mediis  et  contrÄriist  Ave  de  rignificaüone 
verbonini  ac  phrafium  IigiuQcatioiie*  ibid«'  1736*  B« 

Oratio  de  .bibliomania«  ibid.  4»' 

Graecae.  lingufie  dialecti,  in  fcholae  regiae  Weftmona* 
fierienfis*  ufuin ;  recognitae  opera  Michaelis  Mait> 
taire;  praefationem  et  a-[ipendicem  cx  A])o]lonii 
Dyfcoli  fraomento  inedito  addidit  etc.  Hagae  Co- 
mit.  cod.,  8.  iiuii. 

Jo.  llolini  Anti€|[uitatum  Romanarum  corpus ;  lecen* 
^  fuit,    praefationem  'Ot  emendationesr  aofpcrilt  ctc«^. 
Amitelodami  1743*  4*  mai. 

XfUciani  Opera«'  cum  nova  rerlione  Tib«  Hejnftor^ 
,  hufii  et  Jo.  Matthiae  Gefneri,'  Graecis  fchölüs 
ac  notis  omnium  proximae  editionis  Cojuiuenlatoiuni, 
additis  Jo.  Broda  ei,  J  o.  Jeiilii,  Lud.  Kiiftcrl, 
.  Lamberti  Bofü,   Her.  Vitring ae,   Jo.  de  la 
Faye,  Ed,  Leedes,  aliiscpe^,   ac  praecipue  Mo- 
Iis  Splani  et  J.  M.  Gefneri;'  curavit,  notasqae  . 
fuas  adiecit  etc«  ibid.  1743»  UX  Voll.  4.  mai.  Hewf 
ßerhuis  hatte  diefe  Ausgabe  angefangen  und  GeS' 
,  ner  die  Fortfetzung  übernommen;  beyde  aber  arbeite» 
ten  den  Verlegern  nicht  gefchu  ind  genug» 

Oratio  de  veterum  oratorum,    niaxirae  Graecomm,  in 

-  dicendo  libertate  et  audacia.  Ultrai.  ad  Rlien,  1745«  4* 

qua  demonitratur , .  Criticum  artium  Icientia  caientem 
effe  hominem  riatonicum.  ibid.  I748«  4* 

—  de  cenforibus  librorum;  ibid*  1751«  4* 

Jo.  Friderici  et  Gar.  Conr.  *)  Reitzii.  Apolo|;ia 
^dverfiis  criminationes  Anonymi  in  MiTcellaneis  Lip« 

*)  BiefcT  fein  jüngerer  BniaeT  hat  dju  Xtxioon  Xtueimeiin 
oder  BegiAei  über  des  i;it«rn  Au6(;abe  de?  X^vucianifcheu  Wer 
Ke.  Tcrfmigt.  .Beyde  wurden^  in  de»-ActU  £md.  und  in  ^ 
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*  fienübu»; *€tai  fupplemento  i^d  «mbigiuu-  Uterai*  ad 

Oratio  funebris  iif  obitam  viri  darUBim»  Jaco'Bi  O'dei, 
SS.  ThiSol.;  ac  Fbilof.  Doct.  in  *  Academia,  Traiectina 
etc.  publice  babita  die  20  Januarii  l'J^'y2.  ibid.  1752.  4. 

ranegyticus  Gui Heimo  Y,  Belgii  GuLernatori  in  re» 
gione  Traiectina  ineunti,  dictus.  ibid.  1766.  f<)L. 

Oratio,  de  emextdandia  Acadexniis.  ibid.  .  1760*» 4« 

Einige  Stücke  in  der  aus  dem  Englifchen  in  das  HoUdni' 
d^cke  iUterfeUten  Allgemeinen  Weltgefcbichte  (1721 
I/aS»  f oL).  fon  Ger  lach  Suiker'S  angefangen 
iknd'nach  dejfen  Tode  ifon  Ifaak  Verbürg  jortge^ 

fetzt,  \  - 

Unter  d^m  Namen  Ja,   Ei  r  e  n  a  ei  Apologia  pro  Ho- 
ratio,  contra  iniultas  accufationes  ceuforis  in  Diurno 
litterario ,  üve  Journal  litteraire  anju  MD.CCXXXVL 
T.  23.  P.  2.  p.  409  —  431. 
Vorrede  und  Zufätze  z»  Oude  en  nieuwe  Staat  van^t 
RufTduTche  o£  Morikovilche  Keiserryk»  Utreoh^  1744« 
4  Bande.  4«:    y  ' 
"Hoch   iß  zu  bemerlien  ^    dafs  der  Buchfährer  va^n  der 
Spek  zu  Rotterdam  fo  unverfchämt  war^  Keitz*ens 
JLateirtifches  Exercitienhuch ,    deffen  er  fich  in  feinen 
Privatßunden  bediente^  unter  dem  Titeli  0£cina  Icho« 
hMctiy.  drucken  zu  Laffehf' und  dafs  ein  gethißen ,  Theo* 
dor  van  Güipen  noch  unverJth^Ur  uan^  fvinm 
Namen  f.  als  Autor  ^  vörzufetwenk.    A.  liefs  beydm  wie» 
derfnhreny  was  Reckt  iß^  in  cfrm  Boekaaal  i743./FebT« 
S.  188  >  ""'^  ^i^p  alsdann  das  Buchf  zum  Vortheil  der 
SchuLwittwenkaffe  j  für  einen  weit  geringem  Preis  ver» 
kaufen.    Und  jo  erfchien  die  ^  jdußa^e  zm  UUecht 

Tcffi.  NeuM  ffdehn«  Ettvo^  n.      IT.  rmm  iS*  Th.  &  8'.  85 
89«  Henr..  Andräae  CiMüaicntttio  lülloneo-lktexA- 

läk  de  quibusdaai  Exuditortim  huDinibut »   et  FaUtinatuiA  et 

Belgitim'  quondam  ddccado  illuArantibus,  Seet.  IV*  p.  44  f^l* 
Saxii  Oxiomaft«  .liUCK.  IK»  VJL       4^5  Äl*        Mrnefij  i.  a. 

O.  S.  67  —  75. 
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m6  B&iTB  (K.  KT)  Rute  (W.  Ö.)  - 

Reitz  (Karl  Konrad), 

Bruder  des  VorHergeLeudexi  und  des  Folgenden«  , 

Studirte  zu  Rotterdam  und  Utrecht^  vorzüglich 
Griechifche  und  JLateinifch^  Sprachkunde^  mit  fo  gutgm 
Fortgang,  dafs  er  fchon  in  feinrnn  iQlei»  Jahr  i7ä6  iü$ 
Praeceptorat  zu  Middelburg  erhielt^  und  ihm  iJZQ  das 
Rektorat  der  Lateinifchen  Schule  zu  Goefs  in  SeeUnjl 
angetragen  wurde:  wdekes  'er  fich  jedoch  verhau  Vach  > 
wiederhohltem  Ruf  zu  diejer  Stelle  ubernahm  er  fie  iJ^O 
dennoch»  AU  1739  ^  neuer  Ruf  zu  einem  Rekton^  an 
ihn  ergiengy  ertheilte  m^in  ihm  die  Würde  eines  Profef" 
fors  der  Gefchichte  und  Beredjamkeit.  Im  J.  1741  Änm 
er  als  Rektor  des  Gymnafiums  nach  Gorinchenk  '  oder  Gor* 
lam:  -1747  aber  in  gleicher  Qualität  nach  Harderuyh^ 
WOZU  174g  dif  Würde  eines  aufserordentlichen  Frofeffors 
hey  der  dortigen  XJniverßtät  kam:  1754  die  ordern^ 
liehe  ProJcJJur  der  Litteratur  ^  mit  Beyhehaltuug  des 
Rektorats..  Geh,  zu  Terborg^  einem  Geldrifchen  Flecken^ ' 
1708#  gefi..  am  t/^en  Septemher  1773. 

Otatio  de  fafiu  ludimagirtrorum.  •  •  •  1741.  4.  mai. 

Inde:&  verbonun  ac  phraßum  Liuciani,  Hve  Lexicon 
Li  u  c  i  a  n  eum  ad  editiones  omneSf  nmxime  novinimam 
Wet&eniananu  Tndect;i  ad  Rhen.  1746. '4.  fV^L 
den  vorhergehenden  Artikel  j  wo  auch  die  mit  feinm 
♦  Bruder  ,gemeinfchaftlich  verfertigte  Apologie  angeführt 
iß. 

Elegia  de  idnere  Zeelandico,  Harderovlci  1747.  4» 
Rede  in  liateinifchen  Yerfea  auf  den  1748  gercbloffe- 
'  nen  Frieden^  ebend.  1749«  gr«  4* 

▼ergl.  Neues  geL  Europa  Th.  7.  S.  586—598.  —  jindreae 
•  a.     O.  S.  46  u.  £  —  Saxü  OnornaA»  Uttei.  F.  YU.  p.  to€ 
Ernefti  «•  a.  O.  8.  «8— j^S* 

Reitz  (Wilhelm  Otto), 

\    Bhider  der  ibeyden  Vorhergelienden. 

«Sem  Fater^  welcher  1711  zu  Unter -IVefel  eine  Kofi* 
fchule^  wdcho  mdir  dpi  Namen  einer  öffentlichen^  fds 
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I 

'Bxtn  (WiLBsUf  Otto). 

V 

einer  Privatfchule  ^  verdiente  y  errichtet  hatt^^  unterwies 
ihn  felhfi  im  Grieckifchen  und  Läteimfchen^'  worin  0r  e$, 
1717  fo  weit  gekracht  hattej    dafs  er  zum  Unterlehrer 
der  Anfänger  konnte  gebraucht  werden.     Da  aber  der 
Vater  zu  Ende  des  /.  17ÄO  ßarb$  fo  fuhr  er  felhfi  jort^ 
Privatunterricht  zu  geben ,  bis  er  im  Februar  des  folgen' 
den  Jahres  durch  ein  königliches  Patent  zum  ordentlichert 
Praeceptor  nach  "Cleve  berufen  wurde*    Als  aber  noch  in 
demfeibcn  Jahr  fein   Bruder  Johann   Friedrich  aus 
der  unter ften  Hlaffe  der  Schule  zu  Roturdam  zur  zwey 
Un  war  Jbef ordert  worden^    ward  er  von  der  Obrigkeit 
der  Stadt  i7öß  un  deffen  Stelle  beruf en*    Das  Jahr  dar" 
auf  folgte* er  feinem  Bruder ^   eds  er  in  die  dritte  Klaffe 
aufßiegj    wie  auch  in  demfelben  Amte^    als  jeher  i7fi6  ' 
zum  Honrektor  nach  Utrecht  berufen  wurde.    Im  J»  17^6 
erhidt  er  zu  Utrecht  die  jurißifche  Doktorwürde  f  und 
ward  zu  Finde  deffelben  Jahres  von  dem  Magiftrat  zu  Mid^ 
delburg  zum  l^ktor  oder  Frofeßor  der   Rechte  an  dem 
dortigen  Gymnafium  und  zum  Prorektor  der  ^Schulen  he* 
.rufen:  i74-i  aber  ward  er  zum  Rektor  und  Frofeffor  der 
Beredfamkeit  und  Gefchichte  eben  dafeibß  ernannt.  Geb^ 
zu  Offenbach  am  Mayn  am  üofien  Jtdius  1^02  i  g^ß*  am 
tQfien  Oktober  17681  nicht  1769. 

Beka  paeciilaxis«  Roterodami  1730*  8« 

Diu»  «naug.  de  matheü  iuridica«    Traiecd  ad  Hhexu 

Prima  publicanim  in  iure  praelectioniim  Uias»  .Latlne  et 
Belgice.  Middelburgi  1737.  4. 

Bm/^Um  IcvTiKtjyeufoi  rk  wftemkißeitu.  Theophil AnteceHo« 
faraphraiGb  Graeca  Inftitutioniuii  Gaefareaniin, 
cum  notU  integris  F«  Nanniit  J«  Curtii«  Go-^ 
thofredi,  H.  Erneftii  et  C.  A«  Fahtoti,  ae  fe- 

lectns  quam  plurimonim  erudiLorum  obfervationibus, 
cum  editis  tum  ineditis.  Lectionum  varietal^s  ex 
primariis  edilionibus  et  Pithoeano  MS.  inferuit,  no» 
vam  verlloAeiii  nurh  ii^Iik  concinnavit,  luasquc:  animnd-  . 
verriones  et  lvtKle$i%  addidit  Guil.  Otto  Reitzt 
^ICtuft  ,  qui  et  *f ragmenta  T  h  e  o  p  h i  1  ina  »unc  p  1  i - 
mmn  coIfeM  et  tituloa  Graecot  de  Y*  S«  et  de  K.  I« 
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2lB  '  AeXTZ  (WlLKBLBl  OtTO)/ 

denuo  rccognltos,  nec  non  XX  Excurfus  varii  argu- 
menti t  cum  Gloüario  Tkeophil ino  atque  copiofif* 
fimis  tarn  renim»  quani.  auctorum  indicibus  fubiunadt 
Tomi  IL  Hagae  Comit.  1*751*  4^ 
Specimen  pfeudof  ynonymorum ;  m  den  von  Orville 
i  zu  Amfiprdam  heraus  gegebenen  Mifcellaneis  obfenra- 
tibnibus  criticis  Vol.  X.  T.  I.  p.  12^  —  156.  —  An- 
notationes  fporades ;  ibid,  T.  IIL  p.  359  —  377.  — 
\  ariantes  lectiones  in  Infiitutionibus  J  ultinianeU, 
ex  editione  l^arüina  et  MScU  duobus,  altero  Gottor- 
pif^nfi,  altero  Dorvilliano,  excerptae,  cum  notulls 
criticis  Marg;  Gu<dii  et  G.  O.  Reitzii;  ibid.  T*V. 
P-  331  —  403-  T.  VL  p.  539  —  621.       Vn.  p.  645 

Bafilicorujn  libri  qualuor  inediti,  nempe  XLIX.  L.  LI. 
LH,  qnos  ex  Giaeco  codice  maniucripto  Bibliothe- 
cae  Regis  Cbriitianillimi  defcripüt  Vir  clarilBmus  Cap- 
peronierius,  linguae  Graeo^e  rrofeflor  regiusi 
Latino  £nrmone  doi^vit  Guil.  Otto  Reitzius  etc.; 
in  Gerardi  Meermanni  Novo  Thefauxo  iuris  d- 
▼ilis  et  canomoi  T,  V  (1752).  —  Epiftola  ad  Meer- 
mannum  de  Tlieodoro  Hermopolita,  eiusqve 
fcriptis;  ibidi  T.  VI.  —  ConJiantini  Harmeno- 
puli  Mamiale  Icgum,  item  Leges  agrariae;  edidit 
etc.;  ibid.  in  Supplemento  (1780). 

Er,  nicht  aber  fein  Bruder^  Joh.  Friedrich^  beforgU 
.  einige  Außagen  von  -Nieuport*«  Explicatio  lituiam 
Roinanpnuii.  , 

jtuffatze  in  periodifchen  Sekrijten^  z.  in  HoBands 
Magazyn. 

Neue  Bcrecbnung  der  Kunftbriiche ;  in  den  Schriften 
der  Haarlenii/cnen  GeielKchaf t  der  Wiirenfcb.  Tb.  I 
u.  2  (1754).  / 

GriechUcke  und  Ltateinifche  Gedichte, 

Veberjetzun^en  Lateinifcher  ^  Teutfcher  und  FramSßfchit 
Schrifun  in  dms  Helländifche* 

Sein  in  Kupfer  geHochenes  BildnUi»  mit  folgender  UntelfduUt 
eines  feiner  Freunde:^ 

Vuitttt  bic   Ottonis  ReizI,    qui  pauca  laa^iis 
71ura  ttä  ingcfiio  debait  ipfe  tuo. 

VcTgl.  Neues  gel.  Euroja  Th.  5-  5.  R'j6  —  8^4-  Th  13.  S.«^«»** 
Andr  e  ae  1.  c.  p.  \^  fq.  —  Saxii  Ouomail.  Utt€X.  Vli 
p.  456  Mrnejii  a.  a.  O.      75  — 7Ö«  ' 
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Freyherr  von  R£itz£n stein  (Wolf 

Ehrjenfried). 

Markgräß,  Brandeiiburgifcher  geheimer  Rath  und 
Oberfi'StaUmeifieTj  wie  auch  Oberamtmann  zu  IJffen* 
ieim  im  Fürfienthum  ^nsiachi  'geh^'m  •  •  • 'a7iS; 
geß,  am  iGten  März  i778»  % 

Die  befte  und  bewährtefte  Erfindung  wider  das  Kop- 
pen der  Pferde.  Ansbäch  1764^  8*   Nebft  3  Ku^pfer- 
tafeln.    Ausfolgendem  fVerkf  ehe.es  gedruckt  wurde^'  ' 
ausgezogen,       "  '  • 

Der  volllvommene  rfcrdekenncr ,  welcher  nicht  nur 
alle  Schönheiten,  Fehler  und  verfchicclone  Landesar- 
ten  der  Pferde  zu  erkennen  giebt^ .  fondcru  auch  an- 
weifet,  wie'  man  mit  dem  Pferd  von  feinem  Urfprung' 
an  umgehen  n^ula;  wie  es  zum  Reiten  und  Fahren 
anzugewöhnen'  ift;  wie  Sattel,  Zäumung  und  BÄ- 
fchhig  hefchafFen  Icyii  niufs;  wip  alle  Krankheiten  zu 
erkennen    und   mit  denen  bewali rieften  Mitteln  zu  1 

.  heilen  find;  wie  man  b^y  dem  Wallachen,  Engliüren 
un'd  andern  chirurgifchen  Operationen  an  denen  Pfer-  ,  , 
den  verfahret;  nebjft  einem  alphabetifchen  Verzeich- 
nUs  derer  Von  ^enen  Juden,  fondedich  auf  Ro£i- 
marhten  gebräuchlichen  Hebriifohen  Wörter,  Redens« 
arten  und  ihrer  Art  äu  zählen;  durehgefehen  tmd 
mit  einer  Vorrede  begleitet  von  Wolff  Ehren- 
fr  i  e  d  v.  R  e  i  t  z  e  n  it  e  i  n  u.  f.  w.  2  Theile.  Uffen- 
heim  1764«'  4-  Als  wahrer  Verjaffcr  diefes  Werks 
wird  genannt  der  verßorbene  Kandidat  des  Predigt' 
amts  Johann  Michael  Eberlein:  viellei^t  iß 
.  «i^  nur  die  Einkleidung  van  ifcvt« 

VcTgl.  Vocke'ns  Ansbach.  Gclnirts -  ii.  Todtcn-Almanach  Ans-  ^ 
bach.  Gelehnexi  u.  X.  w.  Th,  i.  S,  320:    welcher  ßch  aher 
hejshwert,  dafs  man  ikmf  ^t^Ur  Semt&hungeu  ohneraehtett 
die  Lekcnstäßftdnde  4itfe4  Sehrifißellers  vQrenihtUt^  7$ahem 

R  E  I  T  Z  E  R       (Au  am). 

Trat  1733  in  den  Jefuiienorden^  lehrte  5  Jakr^  lang 
in  den  untern  Schulen  zu  Bamberg  j  und  die  Redfikunfi 
zu  Heidelbergs  ipurde  1747  Frojeffor  des  Hirchenrechts 
auf  der^  IJniverfiuit  %u  Bamberg  i    welche  SteUe  er  16 
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Jahr€  langj  jedoch  unterbrochen  ^  hekleidet  hau  Da  er 
W  Zeit  der  Aufhebung  des  JefmUnordens  kein  Bffenüi- 
ehes  Amt  hAiiei  fo  genofs  er  feine  Penfion'^eds  Privat 
inwtn.  Geb.  zu  Mainz  am  2^ßen  December  iji^i  §eß, 
•  •  • 

DilL  ^6*  coUaterali,  qui  a  primo  acquiiente  non  defcen- 
dit,  aut  inveftitura  ilmultanea  non  gaudet,  in  feudo 
live  dato,  ßve  oblato  haud  fuccedente.  Bamb.  1753.4. 

— >  Tlieles  eccleüaltico  •  civiles  ex  lunveflo  iure  lyfiema- 

tice  lelectae.  ibid.  1755«  4* 

de  iure  et  jpiazi  curea  aüfira  in^facra  nobili  e  tnoM 

laecpU  lanfa  inveftigatis.    ibid.  1757.  4.     Mch  in 

Aat.  SctiBiidtii  Thelauro  iuris  eccleL  T.  IV. 
Nr.  15. 

Brevis  exegelis  iuridica  in  notvim  illud  proverbium; 
Maior  dividit;  Minor  eligit.  ibid,  1762.  .  .  ' 

Mehrere  Schriftem  Weidlich  fagt:  ^^Vnter  feinen  Schrij- 
fften^  die  er  nicht  alle  nahmhaft  macht  f  und  wom 
ff  auch  verfchiedene  akademifche  Abhandlungen  gekörey 

V  Rehmen  den  vord^fien  Platz  ein^  feine  ConUnentam 
,,in  >Novum  Tettamentum ,  welche  er  in  Zeit  von  24 
jyjahren  zu  Bamberg  jährlich  herausgegeben  ^  obfchon 
fydenfelben  fein  Name  nicht  vorgefetzt  2^.**  Ueher 
diefe^  mir  dunkUf  Stelle  wünfche-  ich  AuffcUufi 
erlangen^  * 

V«^  Weidlieh^e  Uo^aph.  Kachriobten  yon  jeuUcb, Hcdtti« 

RicMBOWSKi  (Johann  Bernhard). 

StudirU  zu  Bredau,  Frankfurt  an  der  Qdtr  mi 
Leipzigs  wo  er-  175t  Magijier  wurde,    Jm  Jl  1759  wu* 

de  er  zum  General  •  Subfiituten  ordinirt.    Im  /.  1760 
hidt  er  das  Unterdiakonat  bey  der  Bemhardinerkirche  zä 
Breslau f    176t  das  ^te^    1762" das        Dimkonatj  und 
1767  das  Subfeniorate    Geb,  zu  Breslau  am  2^ißen  No* 
vcmber  x^^^i  geft.  am  9Sßm  AprU  i776» 

Analyfis  logica  fecundae  Epiltolae  S«  Pjjuli  ad  Timo- 
tbeum.  Lifl«  1752«  4«  ' 

VfTgL  Bhrhardt's  rteil^ytcrolofit  dei  Erangd.  Schltfiii* 
Th,  t .  8^  858«  '  '  « 
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R  E  M  o  N  D  (Johann). 

Studirte  zu  Hanau  und  feit  l7g7  zu  Göttingen  Theo» 
Ugie  und  Gttfchiehte^  ward  iJSfi  Mifsm^rdmulicher  Pro^ 
feßor  der  PHilofophie  und  1791  ord^niUcker  Profeffor 
der  Fhilofophie  und  Kirchen gefchichte  auf  der  Univerfi» 
tat  zu  Marburg.  Gdf.  zu  Hanau  im  üjßm  Julius  1769; 
jgeß*  am  lOten  Januar  1793.  ^ 

Vdfiich  einer  Ge£chichte  der  Auftbreltimg  des  Jude»- 

thiuns  vm  Cyrut  bis  auf  den  ginrJichen  Untergang 

des  iüdifchen  Staats*  lidps«  1789*  8* 
De  diiciplina  areani  —  eine  Treisfchrift,    die  von  der 

theologifchen  Fakultät  zu  Göttingen  179O  das  Accejfit 

erhielt  f  die  er  aber  nicht  drucken  liejs^ 

TcTsl-  Tein  lieben,  von  ihm  felhfi  hefchriebenf  in  8irieder*s 

He/Iifcben  GelehrtengeCcIlichte  B.  11.  S.  891-^995.  —  Curtii 
iVlrmoria  Joh.  B  emondi,  IVKarburgl  1793.  4.  —  Schiith' 
tegroll's  Nekrolog  auf  ds«  J«  A7aS*  879— S87«  ^ 

Mrneßi  a«  a.  O.  S.      — S^»  / 

R£MOND  de  Vermale  (.  . 

Kurpfähifcher  Jjeihchirurg  zu  Mannheim:   geh,  zu 

Obfervations  et  remarques  de  Chirurgie  pratique«  II 
Farties  ,  2de  Edition,  a  Mannheim  1767*  8* 

% 

Kendler  (Joseph). 

In  feinen  Knahenjahren  hütete  er  [das  Vieh  feiner 
Eltern^,  und  lernte  als  Jüngling  das  MühlenhandwerL 
AU  er  19  Jahre  tdt  war^  übergab  ihm  der  Vater  die 
Bef orgung  feines  Bauernhofes ^  der  aber  nicht  lange  her*- 
nach  ein  Raub  der  Flammen  wurde.  Er  verlief s  einige 
Zeit  darauf- die  Elierny  und  hoffte^  anderw^iru  ein  gün^ 
ßigeres  Schichfal  zu  finden.  Es  fand  ßch  ein  Menfchen- 
p'eund^  und  erßeng  in  feinem  üifienjahr  an^  Jjatei* 
nifth  mit  dem  glucklichßen  Fortgang  zu  erlernen.  Ln 
J.  1^762  ßudirte  er  die  Logik  zu  Su  anhingen  in  Bayern 
und  \^  h&Ae  er  die  Phyßk  zu  CofianZf   gab  Privat^ 
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vorlefungen-  il&er  die  Logik^  und  difputirte  offentUth  Obir 
philofophifche  Sätze,  Im  J,  1769  kam  er  nach  Wiettf 
fiudine  alle  T'heile  der  Theologie  ^  follte  Doktor  dieftr 
'  Wiffcnfchaft  werden^  entfagte  aber  diefer  'Ekre^  und 
erwarb  feinen  Unterhalt  mit  Frivatlektionen,  im  J.  1767 
wurde  er  zum  Weltpriefter  geweiht^  verfak  einen  Thal 
des  Gottesdienßes  bey  den  Nonnen  des  heil,  Franz  Sa» 
les  in  fVienf  und  machte  fich  während  diefer  Zeit  mit  , 
der  Lehrart  des  Ahiu  Fettiger  von  Sagan  hekimm. 
Im  J.  1773  u^nrde  er  Beneßciat  zu  der  heil.  Helena  in 
der  landesfürJUichen  Stadt  Baaden  in  J^iederößreich  und 
KateehJt  der'  dortigen  Teutfchen  Schule^'  wie  auch  Schuld 
vifitator  in  dem  Baadifchen  Bezirk,  tm  J,  •  •  •  nahm  er 
feinen  Aufendtalt  zu  Sofs  bey  Baaden»  Seit  dem  hat  man 
nichts^ weiter  von  ihm  erfahren,.  Geb,  zu  •  •  •  •  mfdem 
Schwarzwald  am  Qten  Mdr:^  ^737*  S^fi*  • 

Befcliieibung  einer  aßronomifchen  Uhr,  M'^elche  von  J* 
David  a  S.  Cajetano,    Aiiguftiner  Barfüfscr  in 
^    dexa      Ii*  liofklofter  zu  Wien,    eigenhändig  verfer« 
'tiget  i&,  und  nun  erldäret  wird.  \Vien  1771.  4«  ^ 
Nachtrag  su  diefer  Befchreibung.  ebend.  1778*  8« 

Der  vortheilhafte  Bienenßock.  ebend.  1777.  8» 
Welches    find    die   vortheilhafte&ea    S^hindeldäcbef  ? 
ebend.  1785«  8»  *  '     *  _ 

Veigl.  de,  Luca's  geichrtes  OeAxeich  B.  i.  St.  9.  S.  46— 48* 

Reni^ebavm  (Johann  Sophian. 

Samuel"). 

Studirte  zu  Coburg  und  Leipzigf  kauptjächlieh  Tkeo^ 

lügict  'J^Qu  eitler  Reije  nach  England^  die  er  Jchon  an* 
getreten  hatte  ^  hielt  fein  Vater  zurück^  Er  kekrU 
alfo  nach  Leipzig  zurück^  und  gieng  bald  darauf  eis 
IlausUiirer  zu  dem  Minificr  von  Lichten  fi  ein  nach 
Gotha ,  und  empfahl  fifh  dort  durch  Kenntniff^  und  Me^ 
thode  ungemein.  Um  aber  an  feiner  eigenen  ßUdung 
mehr  arbeiten  zu  können  f    verliefs  er  1773  diefes  äaäit 
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Hennebaum  (Johann  Sopuixn  ^Sasaüzl).  223^ 

mij  gierig  als  Hauslehrer  zu  dem  Prediger  jinfehütz 
nach  Suhlt  ^te  fich  dort  im  Predigen ^  und  ßudirte  für 

ßch  mii  Hülfe  einiger  5«^«'*  Bibliotheken,  sl^ach  dem 
Wunfche  f einher  Verwandten^  dem  Vaterlande  zu  dienen^ 
kam ^  er  1775  nach  Bayreuth  zur  Prüfung  j  und  ward 
gleich  darauf  Tertius  am  Gymnafium  zu  Hoff  i777  aber 
Konrektor  deffelhen^  übernahm  zugleich  i787-  die  Hofpiß 
talpfarrey  ^  und  legte  1791  /^'"i  Schulamt  ganz  nieder, 
Gelf*  zu  Stm  Johannis  unweit  Bayreuth  (^nicht  zu 
Münehbergy  am  ißen  März  1746;  geß»  am.  8Q/iifi  Jup*  , 
lius  i79fi»  *  ^ 

Frogr.  von  der  Methode  f  nach  welcher  er  einen  )un* 

5 eu, Herrn  von  Stande  in  den  erften  Anfangsgründen 
er  Keligion  unterrichtet ,    und  feine  Gedanken  von 

der  Art,  den  IleligiousunteiTicht  überhaupt  zu  er- 
tlieilcn.  Hof  1778«  4«  »  • 

de  ratione,  qua  elementa  linguae  Hebraicae  docuit» 
P.  L  ibid.  1779.  —  P.  IL  ibid.  1780.  4. 
Anzeige  von  Errichtung  einer  kleinen  Lefehihliothek 
.  fiix;  feine  Zöglinge,  und  Bitte  um  Beyfteuer*  ebend. 

1784-8.  ^  . 

Progr.  von  dem  Vortrag  der  Gefchichte  in  Verbindung 

mit  der  Chronologie  in  G^nrnnalien.    cbend.  1704«  4*^ 
Auch  bey  feinen  Synchroniftifclien  Tafeln. 

^  Anl^i'indigung  der  Auszüge  aus  II om  er 's  Iliade  und 
Odyflee ;  nebft  dem  Anfang  der  Auszüge,  ebend.  1785* 
8-  Fortfetzung  erhielt ,  nebß  diefer  Ankündigung^ 

den  bef andern  Titel: 

Auszüge  aus  Horn  er 's  Iliade  und  Odyflee,  zum  Ge- 
brauch der  jungen  Studirenden*  ebend«  1786«  8* 
{Sind  4^e  3  erßen  Rhapfodieen.) 

*  Syiichroniltifche    Tafeln    der    Univerfalhiftorie  vor 

Chrifti  Geburt;  nehlt  einer  Einleitung  in  die  wich- 
tiglten  Zoitrechnunf^en  der  alten  Gefchichte,  und  ei- 
ner neuen  Berechnung  der  4Ö0  Jahre  l  B.  Kön.  6,  I. 
ebend.  1786.  4*  (  Unter  der  Vorrede  hat  er  ßch  ge^ 
nnnnt.)  Neu  herausgegeben  von  Joh.  Thcod.  Benj«  V 
Helf recht,  ttifter  dtfm  Titel:  Kurzes  tabellarifchea  \ 
Xiehrbuch  der  Zeitrechnung  und  Gefchichte  vom  An^ 
fang  der  Welt  bis  auf  die  Zerftöhrung  Jerdalenu; 
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I  nebft  einer  TabelLs  über  die  neuere  Gefchichte  bi« 
auf  gegenwärtige  •Zeiten.  Hof  1797«  ff*  4^ 

Ankündigung  des  Martini  Actus,  ebend.  1787.  foL 

*  Kurze  Yorftellung  der  allg  emeinen  Well^efchichte  is 
Frag  und  Antworten,  sunt  Gebrauch  der  erften  An- 
fänger. iRer  Theil,  die  Gefchichte  var  der  Geburt 
Jelu  Chrißi.  Bremen  1787-  8« 

frogr.  von  der  Wichtigkeit  der  Schriften,  welche  in 
den  Schulen  unter  dem  Namen  ,der  Schulautoren  ge- 
lefen  werden.  Hof  1789-  4»  ^ 

~  ad  2  Corinth.  V,  19.  ibid.  1790.  4.. 

Yerj^I.  J3.  D,  J\  e  n  neb  aumii ,    Coiicionatoris  ad  aedem  Xeno> 
.  dochü  et  Gymnafii  Cuneofia  Courectoris.  quondam  mehtÜIimi» 
yiUt  bicvis  delincatio.  Cmiae  Btgnit.  1301«  8«    (Vergl.  daadt 
AUgciB«  Utter.  Anseignr  tsot.  Nr.  90.  $.  371  u.  £  Ni.  119.  8. 
1196.)  *^  Fiken/eher  s  fei.  Füiftnith.  BtyTCttUi  B.  7«  6« 

*  Renovanz  (Hai9S  Michael). 

Rußfeh' kmiferlicher  Oierb^rgmeißar  vom  KclymoF' 
nifchen  Staate^  Infpektor  und  Lehrer  der  Bergwerkswif* 
jenjchajten  bey  der  kaijeriichen  Bergjchule  zu  St,  Peters» 
iurg^  wie  auch  feit  i790  Ritter  des  Wiadimirordens  ßtm 
der  vierten  Klqße:  geb.  zu  Dresden  am  2lJUn  JdiiU 
1744»*  geß.  am  gten  September  1798»  ; 

Mineralogifche ,    geographifche  und  andere  vermifchte^ 

Nachrichten  von  den  Altaifchen  Gebirgen,  RuiriTch- 
Kaiferl.  Antheils.  Reval  1788-  gr«  4.  Mit  Kupfern. 
Rußijch  von  Walilej  Sew ergin.  Sf;.  fetersburg 
T792-  8. 

Bemerkungen  über  diejenige  Fortfetzimg  der  Schwedi- 
fchen  Gebirge,  welche  awifchen  dem  weilSi^  JMeere 
und  den  Seen  Onega  und  Ijadoga  auf  Ruffitbhen  Bo- 
den eintritt;  in  Pallas  neuen  nordifchen  Bey  trägen 
B.  I.  St.  I.  S.  132—150  ^1781). 
VcfgU  £rne/ti  a*  a.  O.  8.  $f 

R^NXöE  (August  Erkst). 

Studirte  zu  liöthen^    Halle  und  Franlfjurt  an  der 

Oder  FhiLojophie  und  Theologie^  ward  \7Q$  RAtor  dir 

rrfor* 
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'       '        Reiitue  (August  Ekust)^  22^ 

rtformirtm.  Schule  x»  Köthen^    i77i  Pf  airer  zu  ^ 

Wulzen  und  Drofe  im  j^nhnlt'ItutJiifcfien:    ^eb,  zu  Hö» 
then  am  ^oßen  May  i73i»  geji.  1797. 

Dlff.   philofopbico  -  theologica    (Praef.  Ifaaco  Liud^ 

Cauffe)    de   ei^ütentia  genli.    Fiancof.  ad  Viadr, 

'  1754-  4-      •  ^   *  '  '  . 

Die  Freude  des  Geburtstages,  ebcnd.  17^6*  4. 

0<le  auf  die  Feuersbrunft  in  JsUitlien.  abend,  1758»  4» 

Das  Erlaubte  der  Gebuvtsf'eyei;«  iJRe— 8te  und  letzte 
Fgrtfetzung.  eben«}.         —  I764»  4« 

De  hoc  mundo ,  qui  certo  refpecta  Del  im»go  dici  -po* 
teft.  Gothen.  1758.  —  Contin,  i  —  10  et  uU.  iLid. 
1769—  T771.  4.  '  * 

Einig;e  Scbwierigl^eiten  der  Vernunft  bey  den  Heyra- 
then, ebend.  1759.  4. 

Gedanken  hierüber«  ebend«  1760.  4. 

Die  vorzügliche  Würde  hoher  Vermählungen«  ebend.' 

1763.  4-  • 
Wie  man  den  Geburtstag  recht  feyem  kann?  eßend« 

1765.  4. 

Rechtfertigung  der  erfien  KlalTe  der  rcformirtdu  Schule, 
ebend.  ij6^*  4. 

Num  praeter  eos  ^  qui  gravioribus  Itudiis  ie  de\  ovent» 
et  alii,  *qui  bonefiiorem  vitam  petunt^j^iptd  elcgantio- 
res  litteras  tfäctandas  obligati  lint?  ibid.  1766.  4. 

Ob  es  beiTer  fey,  gebohren  zu  feyni  öder  nicht?  ebtad». 

1766.  4« 

Denkmahl  bey  der  Gruft  der  Prin^eflinn  Agnes  Leo- 
polden AugiiRen.  ebciid,  1766.  4. 
ErliäuLernde  Aiunerhungeu  zur  Etymologie  der  Liateini« 

fühen  Sprache.  jLeipz.  1767.  8» 
kurzer   L.ntwurf   der   merkwürdigltcn  ^  Perioden  der 

rnenTchlichen  Lobens,  Küthen  1767.  4. 
Probatio,    quod  Benedictus  de  Spinoza- graviter 

errans  non  iuerit  Athras.  ibid.  1766»  1767»  4«* 
Ueber  den  wahren  A\'^erth  des  finnlichen  Vergnügens» 

llte — 5te  Bctraclit  uiig.  cbond.  17^7^  ^7^^9*  4* 
All^enicinc     Siti:euiehre     des    limiiichen  Vergnügens» 

I  ranlü\  1769.  8» 
Die  Feyerlickkeiten  bey  der  hohen  Geburt  des  Durchl.  . 

Erbpi^pzen  zu  Anhalt -Kothen*  Kothen  1769*  4» 
Erfie  Betrachtung  über  die  rerbeffeiten  Empfindungen» 

ebend.  1769.  —  Zw  eyLe  Betrachtung  u.  I7  w.  ebend.  - 
JßiLßer  Mand^  IS 


t 
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2770.         Dritte  und  letete  Be(nichtang*  Kothen 
1771-  4-  .  '     -  "    '  '  / 

Einige  Züge  der  erßen  Kindheit,  ebend.  1770.  4. 
Die    Yerpiiiclitung    zur   beftandigen   Erneuerung  und 
Fottfetzung  der  Pflichten  gegen  die  Füxften«  abend. 

•Unpartheyifche  Priifung  der  Berlinifchen  Schrift:  Ut 
es  befler,  Mülethäter  durch  Geütliche  vorbereiten 
und  zur  Hinrichtung  begleiteh  laffenf  FTank£  und 
Lieipz.  1770.  8«  • 

*  Antwortfehreiben  an  den  Hrn.  VerfalTer  der  Abhand- 
lung:   was  für   einen  Werth   kann  man  nach  der 

\  Schrift  und  der  Vernunft  den  fchnellen  Bekehrungen, 
befonders  auf  dem  Sterbebette ,  zueignep.?  ebend. 
1771.  8. 

Die  Verbindlichkeit  bey  der  höchfien  Dankbarkeit  ge- 
£cn  GoUf  bey  der  Geburt  des  Prinzen  Karl  Wil* 
heim,  ebend.  i77i.  4. 

Die  befondere  Aufücht  Gottes  über  die'  FrcmuneiL 
ebend.  177!.  4* 

Vcrgl.  Ji  ufi's  Nachrichten  von  den  jetztleb.  Anhaltifchen Schrift- 
aelierii  Th.  1.  8.  14t  — x44.  Th*  fl.  S.  ifto — 194«  ^  Srneßi 
a.  O.  S.  ^7— S9« 

R£N%  (Günther  Albrecht). 

Studirte  zu   Tübingen  j  war  dort  Infpector  Stipendii 

Martiniani^   wobty  er  jurißifche  ForUfungen  hielt.  Im 

1725   wurd€  0f*  Hofg€9ich$sadvoknt^    t79g  gr«jlkk 

Grdvenitz  '  Limhur gif  eher  Hanzleyrath^    1731  Licentiat 

der  Rechte  und,  Profeßor  derfelben  in  dem  Collegio  iUa« 

ßri  zu   Tutingen  ^    »737    Regier ungst^ith  zu  Stuttgeft^ 

und  weiterhin  wirklicher  geheimer  Rath  und  liieis'Bi» 

rektorial'  Oefandter»    Nach  erhaltener  Entläjfung  umric 

er  Baden  •  Duf  tachifcher  wirklicher   gekeimer  Rath  t» 

Carlsruhe.     Geif,  zu  Bönnigfieim  im  Würtemher^ifcheUf 

nach  andern  zu  Gemmingen  ^    einem  Dorfe  unweit  Hedr 

hronn^   am  ßten  Februar  1704.;   g^ß*  am  2^en  JmetBt 

1767.  ^ 

Diff.  inaug.  C^raeC  Jo.  Theod.  Scheff  ero)  de}ite* 
lumtions  iuris  et  dd  iui«.  Xubingae  1731*  4* 
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DilT.  de  miKtura  iuris  Romani  et  Germanici  in  materia 
patriae  poteltatis,  et  q^uae  lade  dependent,  confpicua. 
Tubingae  1735.  4.  " 

de  iiiribm  rei  uicoriae ,   ad  normam  focietatis  bono- 
rum coniugnlis  exactis.  ibid.  1737.  4. 

•Abdruclt  untertLäniglter  Imploration  pro  reßitutione 
in  integrum  adverlus  feilten riam  d.  7  Jul,  r6^  et 
28  Jun.  1731  lata»,  cum  J3eductiane .Caufalium  ex 
Adj.  noTis  dempronitarum ,  in  Sachen  B<  D.  c*  Wiir* 
temberg  deciil  Mand.  immilTorial.  nunc  Reftitut.  die 
Guter  Malfch  und  Ottersweyher  betreffend.  1741. 
fül.  '  ^  ' 

*  Gründliche  BeltiirKung  des  Aktenraäfsigen  Berichts  von 
dem  inx  hbchlöbL  Schwab ifchen  Creylii  herkömmli» 
chaA  iure  et  modo  praefentandi  AffelTorem'  A.  C.  Ca* 
merae  Impcn.et  Imperii;  wodurch  das  Recht  des 
hochfurftl.  Häufet  Würtemberg  und  derer  übrigen 
löbl.  evangel.  Stände  mehrers  ans  liiclit  geltellet,  da- 
mit aber  auch  die  fogenannte  Aufriclitige  Klnleitung 
des  hüclifurftl.  Badllchen  HauTes  Namens  der  weltli- 
chen Füriteubank  diele»  Creyfses  evangel.  AntheiU 
widerleget  und  der  üngrund  deffen  führender  Be- 
fchwerden  offenbarlich  dargethan  wird.  Stuttgart 
1742-  fol. 

Vergl.   W  eidliches  Gefchichte  der  jetztleb.  Rechtsgel.   Th.  fl» 
S.  3a5  u.  f.'—  DeductioMabiUliotliek  B.  4.  S.  ai^Ö  lu  f. 

J^ENz  (Johann  .Sebastian). 

Studirte  zu  Nürnberg ^  Altdorf  und  Leipzigs  wurde 
1739  ^^^f*        Nürnbergifchen  KandidaUn  des  Predigt/^ 
amts  aufgenommen j  wurde  1740  Katechet  im  Zitchthaufe^ 
1741  Feycrtqgsprediger  im  Jilarenkloßer  ^    l744  Pf^f^^f 
za  St*  Helena^  17 Diakonus  z»  Su  Aegidien  in 
Kümherg ,  und  1 757  Diakonus  bey  St,  Lorenz.  Gei^ 
Xu  Peringersdorf  im  IS  Umher  gif chen  am  ^ten  December 
1718»  S^ß*       ijten  December  i77u 
DilT.  (Praef.  J  o.  C h r  ilti.  H eb  e nftr  e  it)  de  fuppHcio 
Achabi  et  Zedekiac  pfeudoprophetarum ,  ad  Je- 
rem.  XXIX,  22.  JLipi;  1736.  4.    Lr  felbß  iß  F^r^ 
f affer. 
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228  Räwz  (J.  S.}  R£$cu  (J.) 

•    f      ■  • 
^HiS.  de  Judaeonun  veterum  faltationibus  religiolis, 

Exad.  XV,  20  et  XXXII,  6.  19.  Liyf.  1738.  4. 

Die  Gemeinfchaft  der  Glaubigen  an  dem  Tod  Jefu 

CliriftL  Tredigt^itwürfe.  Wümb.  1753.  .  . 

Je  ins,  als  die  hefte  Freyftadt  bufsfertiger  Sünder,  und 

das  wahre  Gegenblltl  der  Frey^ädte  in  ITrael.  Pre- 

digtentwürfe.  ebend.  1754.  .  . 
Der  vollliommcnlte  Gehorlam  Jefu  Chrifti,  als  unle- 

re  Gerechtigkeit,  kus  der  fai&OB«ge£cfaidite»  Predigfc- 

entvTurfe«  ebend.  1755*  •  » 
Das  grobe  Hall-  und  Jubeljahr  des  Volks  Ifirael»  all 

ein  Vorbild.  Predigtentwurfe,  ebend.  1756.  •  . 

Lateinifchcy  Griechijche  und  Teutjche  Gedichte* 

Veffl.  ifill's  Nürnberg.  Gelehrten  •  Lexikon  Th.  3-  S.  aggn.  f. 
No  p  i  t  f  c  Ji'enr   gten  Supplementbaiid  zu  dicfem  Lexikon 
S.  S46.  —  F i  ktnjf  ber  s  ||eieiixu«  Jbiurileuth.  Bayxcuüi  £-7* 
S.  194—196.  .   ,       *     '  ^ 

*  •  ■  ■       .  . 

R  £  S  C  H     (J  O  S  E  P  h). 

Studirte  zu  Brixen  und  huubrucky  und  wurde  in  ier 
m-ßen  Stadt  i^^^  als  Lehrer  einer  Lateinifcken  läüße 
angeßcllt»     Gleich  jinfangs  fchrieh  er  für  feine  SchSAer  - 
eine  Anleitung  zur  Ijateinifchen  Yerrekunlt,    die  mehr- 
mals  hinter  einander  aufgelegt  und  auch  an  andern  Or*^ 
ten  für  fehr  braüthkar  angefehen  wurde»    Beynahe  20 
Jahre  lan^  fetzte  er  feine  forgfälti^e  Bemühung  in  Ihr 
4erweifung  der  Jugend  uhunierbrochen  fort»    Mitten  utf 
ter  diefen  Befchäftigungen  für  andere  vernachldjßgte  er 
ßch  ftlbfi  nicht:  vielmehr  nahm  er  a*i  TViffenfchafttn  fo 
zu ,  daß  er  allmählig  auch  Aufmerkfamkeit  bey  j4usu;är' 
ti'gen  erregte.     Die  Uninerßtdt    zu  Padua   et  th  eilte  ihm 
die  Doktorwürde  der  Theologie  f   und  die  Univerfitnt  m 
Innsbruck  wünjchte  ihn  als  Lehrer  der  polemifchen  Theth 
lo^ie  zu  heßtzen.     Ein  Zufall  hit\,tertncb   dies»  Dafür 
\mrde  er  Frofeffor  der  heil.  Schrift  in  dem  bifchößUchen.  , 
Seminar  zu  Brixen';  und^  v^eil  er  fein  Privatßudtum  Iis 
dahin  ganz  hejunders  auf  Gejchichte  und  Diplom atik  ver*' 
Vuendet  hatte i,  fo.  ward  ihm  das  fürfibifchöffiiche  Archiv 
zu  Brixen  anvertraut»   Dahey  war  er  apoßolifchtr  Pro* 

■    *  '  "  Digitized  by  Google 


tonotarj  wirklicher  geifilicher  Rath  tter  Färßhifchöffe  zu 

Brixen  und  Regensburg  ^  wie  auch  Kanonikus  zu  Inichen 
in  TyroL  Geb;,  zu  HaU  m  Tyrol  am  3ten  SepUmber 
I7i6,-  geß,  am  ißten  Februar  1732. 

Gloria  filiorum  Proverb.  17,  6;  i.  e.  Series  et  continua*  \ 
ta  fttccellio  Epifcoporum  Sablonenßum,  hodiß  Brixio« 
nenlium  ,  tina  cum  iiiftoria  eiusdein  ecclefiae  catliedra« 
Iis.  Brixinae  1748.  4. 

Pkrafeologia  poetica  ad  Itylum  P.  Ovidii  Nafonis, 
in  fupplemeatum  novii&inae  artis  metricae  etc.  LoacU 
1749-  8- 

Compendium  profodiae  imiverlale.'  Venet  1750.  & 

Annales  eccleßae  Sabionenßs.  T.  I  et  II.  Aug.  YindeL 
1750  et  1767.  fol. 

Aetas  millenaria  eccleliae  Aguntinae  in  Norico  £  ^ti« 
eenfis  in  Tyroli  inßgnis  coUegiatae  ad  SS.  Candi* 
dum  et  Corbiitiän-um.  Brixinae  1772.  4. 

Catecbismus  Romanus  abbreviatus.  IV  Partes«  Fridnga^ 

1770 --1773.  8. 
Römifcher  Catfsclusmus.   l&es  Werklein«  tste  Auflage. 

ebend.  1777«  —  dtes  Werldein«  lote  Auflage,  ebend. 

1775.  12.  .  '  ^ 
Mortuologia,  oder  Rede  von  dnn  Todten,  als  eine  Pre^ 

digt  abgebandelt  für  das  Volk  und  die  Öeeilorger« 
Ein  hinterlailenes  Werk«  ebend.  1790t  4« 

Vergl.  MeuJeVf  bUloiildie  Littmtnx  füi  daf  J.  i788*  B.  1.  S. 
455—456.  * 

N,  » 

\ 

Kessler  (Alexander)« 

Bernhardinermöneh  zu  •  •  *       geb.  zu  Augsburg 

i7»3*  S^ß-  •  •  •  ' 

Zubereitung  zu  dem  Tod  vor  dem  Tod.  Günsburg 

1776.  8. 

Lob-  und  Ehrenfprücbe  der  hell,  cbrifikatholifcben  Kir- 
che von.  dem  hochwürdiglten  Sakrament  des  Altars 
•  ebend;  1777.  8« 
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2^0      BsTT^  (J.  Flu  K*)  Bbucwui  (Fr.  J.)  | 

Retter  (JohanNv  Friedrich  Kon« 

rad).  • 

Studirte  zu  Gicfetij  machte  hernach  den  Informator^ 
hefonders  zu  Lichtenberg  unweit  Dannßadt^  wo  er  Zu- 
bereitung zu  feinen  HeiUTchen  Nachricbten  traf  Nach* 
her  wurde  er  Suhßitut  feines  Vaters  ^  Predigers  zu  Höchß 
im  Odenwald  f  dem  er  nach  dejfen  Ableben  174 i  im  Amte 
folgte.    Gtt.  tu  Höchß  amZißen  Oktober  ijon  geß, 

'  am  Qten  Junius  ijjl. 

UeOirche  Nachricliteii,   darinnen  allerhand  zur  Hi&orie- 
und  Litteratur  von  Heffen  imd  der  Nadibarfcbaft  ge* 
•  hörige  Anmerkungen ,~  Urkunden  und  Unterfuchungeii 

mifgotheilt  werden,  ifte  Sammlung.  Frankfurt  am  M. 
1738»  —    2to  Samml.   ebend.  1739.  —    3te  Saimult 
ehend.  1741.  —  4te  Samml.  ebend.  1770.  8« 
^Kurze  Anmerkungen  über  l  B.  MoL  XX,  16«  indem 
HeHiTchen  Hebopfer  Sl  4.^  S.  405  u*  £F. 

Zu  dem  von  dem  Konfifiorialrntk  /•  P.        Luch  xu 

Micheißadt  Iitrausge^ehenen  Verfuch  einer  Reforma-  * 
tions-  und  Kirchengelchichte  der  Graflchaft  Erbach 
und  Herrlchaft  Breuberg  (Frankf.  am  M.  1772.  4.) 
hat  er  viele  Nachrichten  gefamm^t  und  vielen  Antheil 
daran y  obgleich  deffen  der  Herausgeber  mit '  keiner 
Sylbe  gedenktm 

Vergl.  Strieder't  Heil.  Gclehxten^efchiclite  B.  x.  6.  A08 B. 

Reuchlin  (Friedrich  Jakob). 

^  Doktor  der  Theologie  und  derfelhen  ordentliclier  Pro* 

fejfor  auf  der  Univerfitdt  zu  Strafsburg  ^  Praepofitus  des 
Kapitels  zu  St.  Thojnae^  Praefes  des  Kirchenkonvents 
und  Amt^prediger  bey  St,  Thomae :  geh,  zu  Gerftbeim 
bey  Strafsburg  1695;  gefi.  am  ^ten  Junius  i788. 

Diir.  de  miniltro  Evangelii  pyo  caulla  Clirifti  etEcd©^ 
ßae  patiente,  ad  Col.  i ,  24.  Argent.  1733.  4.  ' 

—  de  doctrina  Clementis  Rom.  ibid.  .  .  .  4. 

—  III  de  doctrina  Ju&ini  Martyrii.  ibid.  1747«  4* 

—  HI  de  docdrina  OyprianL  ibuL  I75X— 1756*  4» 
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Revciolin  (Fa.  J.}      'Reup«cb  (J*  Fa.  Ii.}  031 

DilC  de  preeibus  pximoruiii  ClitiftiaaoTum  fta  mcira 

finis.  Argen t.  1752.  4. 

—  de  iniinortalitatc  animae.  ibid.  ...  4. 

—  III  de  donis  pentecofialibus.  ibid.  ...  4* 

—  de  FefurrecüoQe  Jelu^  ad  Marc  i6f  1  iqfl».  ibid* 

1759-  4-  '     ^  ... 

—  de  Judaea  profecU>t.qiu  rerum  potizetur.  ibid. .  •  •  • 

—  de  tentadone^  qua  £abolus  Jefam  eft  tiggreffust 
ad  Mattli.  4,  i  fqq.  ibid.  1765.  4. 

de  J  e  fu  folo  illo  viro  maxime  faciendo,  cuius  ideam 
gentium  fapientiirimi  dederunt.  ibid.  1771.  4« 

Kurzer  JBegritf  der  wichtigften  Gründe  von  der  Wahr- 
heit der  chrÜtUchen  Religion.  Straisb.  ..... 

Di#  in  der  ^ten  Ausgabe  des  gelehrten  Teutfchiandes  ihm 
heygeUgten  Differtt.  hohen  die  Refpondenten  verfertigt» 

V«T§L  J.        B  leff  i g*s  Gcdichuiifsrede  auf  weiL  Hni.  P. 
JLeutjkkin  u*  L  w.  Strafsb^  i7Ga*  8>       Brnefii  ^ 
8.  x<»5. 

RsuL   (Heinrich  Bruko). 

Pfarrer  zu  JLohndorf  im  Bambergifehen:  gel.  zu 
Bamterg  am  23ßen  Februar  i7s4>  g^fi'  •  •  •  , 

Series  Fraepofitonua  Ecdeliae  c^j&üiedralii  Bambergenlis. 
Bambc  1770*.  ioL 

■ 

Reupscht  (Johann  Friedrich  Leb- 
recht),. 

Stuiine  zu  Bernburg  ^  Uelmfiädt  und  Halle  die 
Rechte^  ward  174g  ordendieher  Advokat  zu  Bembufg^ 
1751  Geriehtshalter  des  Amtes  Pfötzkauj  1752  Gerichts* 
amtmann  zu  Gernrode  am  UarZf  ^  und  1760  RegierungS' 
und  Konfißoriakfekretar  zu  Bernburg.  Geb.  zu  Bemburg 
am  ^ten  Februar  i727»  g^fi»  i7Ö8* 

^  Wirthfchaftsregeln  für  das  Frauenaimmer.  X.  2.  g  Stuck« 

Quedlinburg  1757  —  1758»  8» 
Sduldenuigen.  ifter  und  dtec  T^eiL  Frankf*  und  Iieipz. 

1759 -1760.   8.  ^  1. 

Die  Aufcrftehung  der  Todten;  eine  Ode.  Quedlinburg 
1760.4. 
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Pröbeftücl^en  in  gebundener  und  ungebundener  Schreib« 
art.  2  Theile.  Quedlinburg  1760.  8« 

*Wer  liat  Lufi  und  Bcliebea?  ein  fatyrlTclies  Schxeibea 
.an  alle  Buchhändler  in  gans  Teütfchland,  wegete  dei  ^ 
öffentlichen  Yerl^aufs  meiner  ^  hu  alle  Arten  der  Ge- 
lehrfamkeit  einfchlagend^n ,  Handfchriften^  Frankfurt 

■  und  Leipzig  1764.  g. 

VerjtJiicdt ne  jiuffntze  in  den  Schriften  der  furftl.  An- 
haltilchen  Teutleben  Gelellfchaf t ,  und  in  einigen  an- 
dern periodijchen  und  moralifchen  Schrifun» 

Viele  einzeln  gedruckte  Gedichtet 

Der  ihm  im  Nachtrag  zur  ^ten  Ausgabe  des  gel.  TeutfchL 
bey^  eierte  'Triumph  a.  i,  T-  rührt  van  dem  verfiorbc 
'nen  Supermt,  Hern  zu  Hildburghaufen  her,  \  und  die 

Fabeln  aus  dein  Alt.  von  dem  gleichfalls  verßorhenen 
'  i  ddpiediger  *JLi€  her  kühn  zu  Potsdam» 

.VcTgl.  II  uft's  Nachtichten  roa  den  Jetaücl^  ^k&haltirdiMi  Seliufi^ 
'fieUeni  Th.  x.  6,  144.-149. 

« 

.  '   Revsch  (Johann  Feter). 

Nachdem  er  zu  Haufe  wn  Privatlehrem  war  unter* 
richtet  worden ,    kam  er  auf  das  Gymnafium  zu  Idßein 
im  Naffuuifchen ,    und  blieb  dort  5  Jahre.      Sei^  1709 
Jiudirte  er  zu  Giefen^    Marburg  f   Halle  und  Jena»  Auf 
der  letztem  Univerfität  nahm  er  ijij  die  höchfie  Wurit 
in  der  Fhiiofophie  an,    und  erwarb  fich  das^  Recht,  phi' 
lofophifche  und  mathematifche  Forlefungen  zu  halten*  Iw 
/.  1719  wurde  er  Rehtor  der  dortigen  Rathsfehute  ^ 
Aber  dabey  philofophifche  Jiollegien  ^  und  zwar  ßets  mit 
grofsem  BtyfalL    Daher  wurde  er  1753  zum  aufseror^ 
dentlichen  Froftffor  der  Fhiiofophie,    mit  Beyhehaltun§ 
des  RektoraUf    ei'nannt*     Einige  Zeit  darauf  173g  her  , 
kam  er  dras  ordentliche  Lehramt  der  Logik  unfi  Meto^  , 
phyfik,    und  endlich  i755  ^"'^  ordentliche  Froftjfur  der 
Theologie.    Erfi  bey  dem  Jubelf eß  der  Univerfität  i758 
'  kurz  vor  feinem  Ende  erhidt  er  die  theologifche  Doiitör^ 
Würde,     Geh,  zu  Almersbach  bey  Altenhirchen ,    in  dem 
Theil  der  Graffchaft  Sayn ,   ^er  damahls  den  ^  Herzoge 
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'  .  Keusch  (Johaw  'Betejbl)»  233 

von  Eifttiach  gehörte^  am  iQUn  Auguß  169t;  geß*  am 
^ten  Junius  1758*  » 

Via  ad  perfectiones  intellectus  Gompendiaria.  ITenaci 

Syftema  ^logicum,  antiquiörum  ätque  recentioTum»  item- 
.  que  propria  praecepUi  exhibens.  ibid.  1734»  8*  ibid« 
I74I.  8*    ibid..  1750*  8«    ibid.  1760.  &    QDie  letztS 
Ausgabe  htforgte  Prcf.  Polz  zu  Jena*^   JKerher  kann 

auch  gerechnet  werden: 
Introductio  in  J.  V.  Reufcliii  Syltema  logicum,  cum  , 
conTenfu  et  approLatione  ipfius ,    methodo  taljulamm 
confcripta  /a  M.  Jo.   Gottlieb  Waldin.  ibid. 
1758.  8- 

Sy&emas  metAphyßcum ,  antiquiorum  atquie  recentionmiY 
item  propna  dogmäta  et  hypotbefes  exbibens.  ibid« 
8.    ibid.  1743.  B-    ibid.  1753.  ß,  > 

Introductio  in  Tlicologi<u:^j  rc\  ('la!am,  feu  Tlieologiae 
revelatae  Pars  generalis,  qua  necellarius  religionis  ve- 
rae  ac  felicitatis  ncxus,  nec  ^lon  dogmatum  Cbriftia- 
nae  religionis  concovdla  cum  verilatibus  naturaliter 
cognitis,  in  lüde  ponuntür,  itemque  libri  canonici  te« 
>  ligioxnun,  quae  perhibentur  rerelatae,^  vecenfentur« 
ibid.  1744*  8*  Die  s^te  Ausgabe  beforgte  der  D.  utiä 
Prof.  Karl  Gotthelf  Müller,  ebend.  1762.  8- 

Tlieologia  polemica.  fars  I.  ibid,  I7J4«  4.  Blieb  un» 
vollendet, 

Annotaliones   in   b.   Jo.  Guil.  Baier i  Compendium 

Tbeologiae  pofitivae.  ibid.  1757.  8» 
Tfaeologia  moralis ;  edidit  et  praef atus      C«  G.  Miil* 
'  1er.  ibid.  iy6o*  8«  '  *     •  ■  -  . 

Vorrede  zu  F.  S. ' Zickler V  ausFühilichen  ErMäning 
der  Beweisfpriich^  heil.  Sebrift  in  der  dogmatifchen 
*     Gottesgelalirhcit  (  Jen.  1753.  4.)?  von  ckiu  Nachtheil 
der  philüloglfchcn  Bibelerklänmg  durch  die  inathe^- 
matilcbe  Metbode.  -       ,  . 

m  ■ 

Folgende  Difputationen:  ^ 
De  cognitione  fui  ipfius  proparedeumatica.  Jenae'  • .  •  4* 
De  cerv'i Ludine  matheaiatunj ,    contra  Thomalii  caute- 

las.  ibid.  •  •  .*4. 
Dyas  philplogica:    de  fundamento  naturali  lingixae  He- 

braeorum,  atque  de  origine  Zipbrarum»  feu  »umero* 
.  rum  barbarorum*  ibi^«  •  •  •  4. 
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jye  eo ,  quod"pu1chnim  eft  in  eloquentia.  Jenae  •  •  •  4. 

De  faiKi  illorum  docLnna ,  qui  eiiiendationein  ab  Intel- 
lectu  niclioandam  efTe  ftiii.uunr.  ibid.  ...  4. 

Diir.  inaug.  (Pfaef.  J.  G.  Walch  io  de  efilcacia  natu- 
ral! lennonis,  generatim  Ipect^ti)  et  IjieciaUm  veibi 
äamu  ibid.  1758«  4- 

Folgende  DifpuiaiioHen  wurden  unien  feirum  Vor  fitz 
,   gehidusrif  aber  von  den  Refpondenten' ausgeariei* 

Quo  fenfu  hic  mundus  ßt  optimus?  Jenae  1733.  4. 
l3e   obligauone  circa   oblervandaa  caerimoniui*  ibid. 

1739-  4-  .  .  I 

Dö  amore  erga  Deum'puro.  ibid»  •  •  •  4. 

De-  imperio  volimtatis  in  intellectum,  Jßpeciatim  reCpecta 

eniendationis.  ibid«  •  •  •  4, 

Vergl.  das  Programm  zu  Heuf  c  7t  *ens  Doktorpromotion.  —  Das 
blühei.de^Jeiia  von  1745  mit  dcu  ZuTätzcii  bis  1749.  —  Erlang, 
gel.  Zeitung  xyr^a-  S.  291  —  294.  —  SfhrÖckh  m  dtr  vor 
paneyircbcn  KijchchhiAone  Th.  4«  8.  49s — 497-  ^.  S^hh* 
geVs  KizcheDfcrchichtc  Ute  taten  JahiHunderu  B.  ft.  AbtliciL 

Reusman  (Christ^oph  Johakn. 

LudolphJu 

Stu4irU^  tu  Lüneburgs  Leipzig  und  Helmßadu 
Nach  der  RHekkunft  unterrichteU  er^  ah  Hauslehrir^ 
junge  Leute.  Im  J,  1735  ward  er  Konrektor  zu  Luchau^ 
i^J^ß  Reluor  dafeUfi^  tj^g  Rektor  zu  Haarbtirgf  i743 
zweyter  Prediger  an  der  Mickadskirche  %n  Lün^urg^ 
1746  zugleich  Profeßor  der  Theologie  und  Dichtkunß 
hey  der  dortigen  Bitterakademie,  hn  /•  174?  ertkmlu 
ihm  die  tkeologifche  Fakultät  zu  Göttingen '  die  Doktor^ 
wurde.  Geb.  zu  Hanfiad^  einem  Flecken  im  Luneburgi' 
fchen^  am  %ten  November  ijxo;  gefi^  176  •  • 
fiogr.    de   anti^ua  Academia  AtbenienIL  Luneburgi 

—  de  pmdentia  circa  tradendas  in  fdiolia  dilbivlinti' 
ibid.  1739.  .  .  . 

—  de  uiyAeiüs  rationis.  ibid.  •  •  •  •  • 
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iUusM^N  (Ch.  J,  L.)   Reüss  (Ch.  Lt.}  •  «35/. 

PIIL  inaug.  tbeoL  qua  JVlorexi  z^rufeitatuni,  ^et  tarn 
corpore  quam  anima  doriae  confortem  tuetur,  ad  il-  \ 
lußranda  loca  Matth;  XVII,  3.    Marc.  Villi,  4. 
tiuo.  villi,  30.  31.  Gottingae  1747.  4. 

ZcugnilTe  der  Wahrheit  zum  Glauben  und  zur  Gottfe- 
li^ieit,  das  ift,  Sammlung  einiger  geiMdbea  Heden  • 
in  oflFentliöher  Verlanunlung  vorgetragen;  nebft  einer 
Vorrede   des   Hrn.    ConMoiialratlu .  Hagcman»i  . 
Hamburg  1747.       ster  Theil.  ebend.  1750.  —  3ter  . 
Theil.  ebend.  1752.  8-  ' 

Heilfame  Worte  der  Lehre  des  Lebens,  in  Predigten 
über  einige  Sonn»  und  FefttägUche  epi&olilche  Texte; 
^Göttingen  1760.  8. 

Vorrede  «li  Jußi  Frid.  Bufsmanni  —  Index  the- 
fmm  dictis  probandarum  et  dictorum  probantium,  in 
Theologia  revelau  dogmatica  etc.  (Gottingae  1749.  Q.). 

Vfigl.  S0hmer/ahiU,  GtTchicIue  Jetstlcli.  OotlMtelciima  Su  1. 
8.  aa— 64*. 

«  i   •      .      *•  I  . 

»  • 

R£i7ss  (ChristiaIp^  G6ttlob). 

Lernte  zu  Dresden  Mathematik  ^  und  war  Anfangs^ 
vne  fein  Vater  ^  Müller  und  Zimmermeißer ,  wurde  aber 
in  der  Folge  Kuifachfifcker  Mafchinen-  und  Hojzimmer» 
meifier  zu  Dresden:  geh.  zu  Lampertswalda  hey  Ofehatz 
am  ^ten  Auguß^  nach  TVaiz  1716,  nach  Haymann 
^13ßi  Sfß*  am  .  .  .  Oktober  ijgst* 

Anweifung  zur  Zimmermannsl^unlt.  Leipzig  1764.  fol. 
2te  Aufl.  mit  neuen  Zufätzen  und  Kupfern  vermehrt, 
ebend.  1767.  fol. .  Neue .  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 
1789.  fol.  ' 

Axdiang  su  feiner  Zinunermannskunftt  in  *weldiein  vier 
im  Kurfurftenthum  Sachfen  neuerbauete  Brücken  be* 
fchrieben  werden.  Mit  Ivupf.  ebend.  1789.  fol. 

^Terpl.  Keller's  Nachiichten  roxi  aUen  in  Drctdcn  lebenden 
Kunftlern  S.  135  u.  f.  —    Dresden?  Schrifrftcller  und  Kiuilller  * 
Toa  üaormiinn  ö.  41^  u.  L      Jirne/ti         O.  a.  »ta* 
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9^6  F.  T.  Reum  su  Gr.  (B.  XIV)« .  Baum  (J.  Fa.) 

Füril  von  Reu  SS  zu  Graitz 
(Heinrich  XIV). 

Kaiferl,  kÖntgL  General 'FeldmarfthaUieutenant  feit 
*797t-  ^^^^  nachher  kaiferl^  koni^L  außerordentlicher  6«- 
fundier  zm  Berlin.     Geb.  zu  Graitz  am  ßten  Havemher 
1749;  §efi,  zu  Berlin  am  i2ten  Februar  1799.  " 

^Gedanken  über  die  Anwendung  der  Richtung  dei 
Kriegsvölker,  von  einem  kaiierL  königl.  -Oificier. 
Dresden  1776-  gr.  4. 

•    Reuss-(Jeremias  Friedrich). 

Studirte  zu  Tübingen  Philofophie ,  Mathematik  uni 
Theologie  f  erwarb  ßck  .17^3  die  Magißerwürde^  wurde 
1797  Informator  eines  jungen  Herrn  von  Grävenitz 

zu  Stiitt^^nrt  y  1729  Repetent  in  dem  herzo^L  theologi' 
fchen  Stift  zu  Tüiingen^  ^738  Teutfgher  Hoffuredi* 

ger  und  Profcffor  der  Theologie  zu  Kopenhagen^  nelan 
dort  1742  die  iheologifche  Doktorwürde  an  ^    und  wurde 

• 

^749  ^'^^  königlm'  JDänifch^  Oberkonfißorialratk  und 
neral* Superintendenten  der  "Herzog thümer  Sehleswig  uni 
HoLJlein  befördert,  1757  aber  erjier  Frofeffor  der  Theo* 
logie'^  Kander  der  Univerßidt  und  Propfi  der  StiftfldT* 
che  zu  Tübingen  j  wie  äkch  herzogL  Würtember gif  eher 
Rath  und  Abbt  des  Kloßers  Lorchs  Geb»  zu  Horrheim 
bey  Fayhingen  im  Würiembergifcken  am  Utekf  nach  an» 
dem  'om  6ten  9  wieder  nach  andern  am  Jten  D^0niff 
1700»*  geß.  am  6ten  Marz  1777« 

't>iOr.  (Praef.  Chtiftiano  Hagmaiero)  de  principio 

rationis  fuific lentis.  Tubingae  1723.  4. 

de  ufu  expciientiae  fpiritualis  in  fcripturaruin  inter- 
pretaüone.  Ha£n..i732.  4«   Frf.  et  Lipf.  1735.  4* 

predigt  über  die  Worte  des  ft^rbenden  Erlöfers:  Va- 
ter, vergieb  ihnen  u.  f.  w.  Tübing.  1732.  8« 

DilT.  Meletenia  de  fenfu  feptem  parabolaium  Matth. 
13«  piophetico«  Hafn»  1733.  4*   Kecuia.  Jenae  «  •  •  * 
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DifT.  Melccema  de  te^iinonio  Spiritus  S*  intemo.  Hafnit  ^ 
1734- .  4-.  . 

Ii^ae  vindiciae  thelium  quonmdanii  cum  aplxorbinit  de 
culAi  Dei.  ibid.  1735.  8«    -  *  ,      .  ' 

,  Annotationes  practicae  ad  forniam  doctrinae  fcholaftico» 

acroainaticam  iij  articulo.  de  iuitiücatione.  i?arsl.  ibid. 
eofi.  4. 

SuccincLa  doctrinae  de  fide  iuftificante  expolltio,-  C£ua     .  * 
aeque  et  tbeoriae  puritati  et  praxeos  integritati  con- 
fulitur ;    partem  fecuudam  Aanotationtun   pract.  ad 
form*  doct*  fchol.  acroam.  in  art.  de  iufiif«  in  Xe£»  . 
cantinena.  ibid.  1736.  4.  ^  ^ 

Thefes  de  Scylla  quadam  Philofophiae  recentiorls.  ibid. 

1737-  4-  '  ' 

Meletema  de  Scylla  quadam  Philofophiae  recentioris^ 

ibid.  eod.  4.    Goetwingae  eod.  4.    Eine  wciurc  Aus^ 

fuhrung  der  vorher gelietiden  Satze, 

EtHche  (4}  Fredigten  über  einige  GrundßVicl^e  de«  Chri- 
fienlbuma;  auf  königliahen  Befehl  gedruckt.  Kopenlu 
1737.  S*  Nleiy?  rf^**  gleich  folo  enden  tredijgt  ins  Dar 
nifcke'  überfetzt,  ebend.  1737.  8«  .  • 

.Die  rechte  Vcrricluiung  von  der  Vergebung  der  Sün- 
den, ehend.  I7.,7.  8» 

Diir.  IVIelc'cinatiA  de  luctu  poenit^uUum  Pars  prior«. 

ibid.  1733.  4-  , 
Specimen  Theologiae  naturalis^    iufia  et  ütlli  methodqi  ; 
tb   inf^rioxibua  ad   fuperiora  progredientia.  ibid# 

1739-  4-  •  .     .  .  ' 

Oratio  die  natali  Regis  Chrißiani  VI  dicta.    ibid«  ^ 

eod.  4. 

Die  Lehre  von  der  Rechtfertigung  In  vier  Predigten  5 
gedmckt  auf  königlichen  Befehl.  Leipzig  I73y»  8t 
Flensburg  1769.  8-    Dwiifch,  Kopenh.  1739»  12. 

Eüi  Stuck  der  Lehre  vom  Gebet,  in  einer  Predigt  aus 
Jak.  IVy  2*  3  vorgetragen.  Kopenh«  1739*  12^  Dar 
nifch,  ebend.^  1739»  12. 

Die  Verßegelung  der  Glauhi^i^en  mit  dem  heiligen  Geift; 
in  e^uer  Predigt  aus  Lphcl.  I,  13  yorgeßellt.  ehend, 

1740.  8-         "  ^ 

Predigt  von  der  Erhönmg  des  Gebets,  ebend.  1741.  8« 
DiJl.  Dilucidationes  de  mundo  optimo.  Pars  L  ibid. 
.  eod.  —  Para  II.  ibid.  1742.       Pars  III.,  ibid.  1744* 

—  ?ars  IV,    qua  fententia  Leilinitianä  d«  grati« 

nniverfali  difgi^titur.  nbid<  1745»  4f      ,  , 
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238  'Rbüss  (Jeremias  F&ißDuicH). 

DilL  Doctrina  de  oiHciis  Cbri£tiaBi  ^rgar  fe  ipriun»  ajl 
rite  capeflendb«  fvsnlno8^  in  fchola  uieologica  honores 
clementiflinie  oblatos  .Theologonun  Hafnienfium  dis- 

rqiulitioni  expoßta.  Kcfp.  M.  Jauo  Kraft.  Hafniae 
1742.  4. 

— -  theol.  de  operatione  Spiritus  S.  in  converfione  ho- 
minis, ibid.  1743*  4*  ß^^^  Arbeit  des  Refp,  Franz 
Theßrup  Stnrnpe, 

Sammlung  (7)  heil.  Reden  über  Teacte  der  heil.  Schrift 
vor  kömgL  Dänifcher  H^rfchaft  gehalten.  Niimb.  tl 
Leipzig  1743.  —  2tc  Sammlung.  Tiibingen  1758.  8- 

.Die  rechten  Quellen  einer  Gott  gefälligen  Jubelfreude, 
in  der  Domkixche  zu  Schleswig  vorgeftellt«  Hamb. 
•1750.  8. 

Heilige  Reden  über  Grundfiiicke  des  Chrittenthamt, 
Uim  1754.  8* 

Diff.  qua  oräculum  illuftre  Zachar«  VI,  I2«  X3  expla- 
natur.  Tubing.  1758*  4* 
Momentnm  doctrinae  de  Salvatoiis  iiobit  nati  din> 

nitate.'  ibid.  1759.  4.  • 
*— .  de  gratia  Spiritus  S.  applicatrice  in  genere.  ibid« 
.  176 1.  4. 

de  divina  vocatione  hominum  ad  falutenu  ibid*eod*4 

de  ecc^eßa  Ruthemca.  ibid.  1762*  4. 
Theologiae  propheticae  lineae  quiiedam.  ibid.  1^6$»  4- 
DüT.  de  iUunkinatione.  ibid«  1764.  4« 
Frogr.  Domino  et  Sal^tori  noftro  Jefu  Chrifto  dm* 
nain  luani   gloriam  contra  novos  Ariauos  adleiens. 

•  ibid.  1767.  fol. 

Elementa  Theologiae  momlis.  ibid.  eod.  8» 

Diü.  de  auctore  Apocalypfeos.  ibid.  eod.  4. 

—  de  donis  Spiritus  S.  miraculoCSf  ut  praecipuo  pro 
Teritate  doctrinae  apofiolicae  argumentö.  Far^  L  ibid» 
1768.  _  SarsH.  ibid.  1769.  —  FarsHI.  ibid.  1770. 4 

Opufcula  varii   generis  theologica ,    pafRm  emendata« 

*  naud  paucis  in  locis  aucta.  Fafc.  I  et  Ii.  ibid.  i'/JO-i»' 
Dill,  qua  fylten^a  doctrinae  Reformatorum  de  praedelH- 

natione  et  gratia  ad  liberale  et  ingenuum  exaxnea 

revocatur.  Fars  I  et  II.  ibid.  1771.  4. 
Vertheidigung  der  OfFenbahrung  Johannis  gegen  dea 
'  berubmten  Hallifchen  Gcittesgelehrteut  Hm.  Dk  San»' 
"  1er.  ebend.  1772.  8-  . 

£>iir.  de  recta  ratione  modoque  divinam  ScripturaO  Sr 

origin^m  et  auctoritateui  probandi,  ibid.  eod.  4. 
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IIeum  (Jebsioa*  Frixosicb).  •1^9 

'  ■     •        •  • 

Difquißtlo  theologico -hermenevtica  de  oecononua,  qua 
in  docendo  Iplo  eliuui  Doiiuaus  uTus.  eHe  dicitur. 
Tubing.   1773.  4. 

TheoiogUche  Abhandlungen  von  den  Wundergaben  des 
heiligen  Geiites  und  von  der  I^echtferügung  {^vorher 
angeführt  y  in  die  Teut^Iche  Sprache  überfetzt  von 
M.  Ernfi:  Ben  gel)  Diakonus  m  Tubingen,  ebend. 
'  1778.  8.'  .  _ 

Oiatio  funebris  Sopbiae  Chriltianae,  Marchlonis 
Brandenburgo- Culinbacenris  coniugi,  habita;  in  der 
Danifcbcn  Bibliotbek  St.  2.  S.  457  -  495. 

Vorrede  zu  Streiow's  ilauspoliilly  von  der  Einfältig- 

■  keit  in  Cbrifio  (:75o). 

—  zum  Holßeinifchen  Gefangb^ch  (Altone  1752)« 
Eine  Yorlefung  von  dem  eisendichen  Zwecke  der  gdtt> 

lieben  OflFenbahrung  und  der  Lebre  Chrifti;  in  der 

Sammlung  der  in  böclifttrr  Gegenwart  des  Herzogs  T. 
W  ürtemb.  geballeaen  \  orlerungeu  u.  Ileden  b.^u.^» 

Folgende  Difputationen  wurden  unter  feinem  Vorßtz 
vertheidigt : 

Decentilk .  refiabilitionis  generis  humant  ex  idea  artis 
fmmni  et  mimdi  pL)Äci  ac  pnevmatici  rationaliter 
explanata.  AucL  et,  Refp.  M*  Griefingero.  T|ib« 
1758.  4- 

An  ex  var.iciniis  veteris  Tefiamenti  probari  polFit  futura 

guneralior  Judaeorum  converilo?  A.  et  R.  M.  Schel- 

lingio.  ibid.  1761.  4. 
Regia  3efu  Cbrifti  Domini  myeftat^   A.  et  R*  M». 

He^rborto.  ibid.  X765*  4« 
De  Frothefi  aeonum,  fundamento  ^pctrinae  de  Cbrifto 

et  Ecclefia,  £phe£  in,  11.  A«  etR.  Krafftio. 

ibid.  1766.  4.  '  ^ 

'De  periodis  oeconomlae  divlnae  fcripturarüs.    A«  et  R, 

M.  H  a  r  t  m  a  n  n  o,  ibid.  eod.  4. 
De  Chriiti  Domini  in  omnia  imperio.    A.  et  IL  JM« 

Koeltlino.  ibid.  1767.  4. 
PilL  qua  infigne  de  Chriito  oraciihim  Efa.  jLU,  13  — 

IflU,  12  illuftratur«  A.  et  R,  Mf  Stprrio.  ibid. 

,    1768.  4-      .  V  . 

—  qua  ex  vaticiniis  ipfius  Cbi  lili  infignitei;  impletig 

probatur  religionis  Cbrirtianae  veritas.    A.  et  R- 
S teinhoJt«^ro.  ibid,  eud«  4« 


Vergl.  Mofcr's  Beytr«f  zu.  einem  Lexico  der  jetztleb.  Theolo- 

gi'ti   S.  877  — 83t>-  • —     Strodtmann's  Gefchichte  jetzilcb. 
,     Gelehrten  Th.  9.  S.  2(^8  —  23(5.  —    B  ö  k's  Gelchichtc  4ei  Ulli- 
vcrfitat  zu  Tiibingeii  S.  209— -2ifl.    —    Acta  hiitoiico •  ecclff. 
iioi^rl  teiaporis  B.  4.  S.  62^  —  644.  —  £rne/ii      a*  0. 
10a— •     ,  . 

Reuss   (Matern),'  , 

Studirte  zu  Wärzhurg,  Pkilofophie  und  Arzneyrnffen^ 
fchtift»  Unzufrieden  mit  feinen  Ausfichten^  trat  er  in  den 
BenediktinerordenK  (in  dem  KlofUr  St»  Stephan  xm 
11  iirzhurg  )  ,  und  verlebte  fo  ,  mit  unei-müdlichem  Eifer 
für  die  Phdofopliic  ^  jeine  Jahre  bis  i7gfit  da  er  zum 
philo fop Ii ifchen  LehrfiuU  auf  der  dortigen  Univerfität  le' 
rufen  wurde;  ilo  er  dann  unter  feinen  Glaub ensgenoffen 
der  erße  war^  der  Jich  Öffentlich  für  die  Kantifche 
Pkilofophie  erklärte^  und  fie  mit  Muth  und  Klugheit  mif 
feiner  vatet  liindijchcn  Vniverßtät  einführte»^^  Geb,  zu 
Neußadt  an  der  SaaU^  am  QofUn  Februar  i7Qif  gefi, 
am  z6ßen  September  1798. 

Diir.  Aeithetica  tranlcendentalis  Kautiana,  una  cum 
theßbui  ex  hiftoria  philolophiae  et  matheli  etc.  Her* 
bipoU  1788«  4. 

Soll  man  aiif  katholifcben  TJniverfitäten  Kantus  Philo* 
fophie  erl^lären?  ebend.  1789'  8» 

Logica  univuifalls  eL  analydca  facuUatis  cognofcendi 
purae ;  Scliolae  fuae  Icripül.  ibid.  eod.  8« 

Diir.  Theoria  facultatis  repraeientandi.  ibid.  1793«  8. 

—  Theoria  renliialiratis,  cum  poütionibua  ex,  hi&Oria 
phil.  et  matheli.  ib^d.  eod.  g. 

Theoria  rationis,    cum  pofitionibus  ex  pfycbolo^ 
rational!.  Ibid.  eod. 

Vorleftin<^en  über  die  theoretifche  und  praktifcbe  Thi- 
loft»}ilii<;  Teil  dem  Jahr  1789  gehalt.(Mi ,  und  nun  «u> 
näcliit  für  feine  Zuhört-r,  auch  iür  jene  Denker, 
welclie  das  elentiiche  der  liehre  über  Logik,  IMe- 
taph)Iik,  Naturrecbt.  und  Moralphilofophie  «ach  deu 

*  GrundfäLzen  der  kritilcheu  riiilofophie  zu  ver&öhea 
und  zu  beurtheilen  wünfchen,  ohne  Vorlefung^n  dar* 
über  zu  li^ren.  zAer  und  2teir  Theil.  ebend.  1797* 
er.  8. 
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Initia  doctrinae  philofophicae  folidioris,    auctore  Ma- 
teruo   Reufs,    in  Abbat.  Benedict.  Wirceburg.  ad 
Steph.  rresbyteio,  riiil.  D.  et  in  UpiveiT.  Wir-, 
ceburg.  Log.  ]\Ietaj)h.  et  Thilof*  practicae  Prof.  P. 
Pars  1 :  Initia  Liosicae.    Pars  II :  Initia  Phyficae  pu* 
rae,  tma  cnm  prolegomenis<  ad  Metapliyficam.  Opus 
fofibtunuAi    editum  a  Paulo  Mezgero,  eiusdem 
Äbbatiae  Presbytero.  Salisburgi  i^JOI.  8» 

Vergl.  Obertciitfchc  Littcramrzciiiing  1793,  Oikt.  S.  667  — 671. 
Argus,    rille  Zciifchrift  fiir  Franken   ü,  a.  H.  t.  $.*ao4'*)—^ 
Soa.  —  JLrneJli  a.  a.  O.  Ö.  113  u.  t, 

ReUSSMAN^  (JOHAJtfN  GoTTFRIED).  . 

Studirte  in  der  Thomnsfchule  und  auf  der  Univerfi* 
tat  zu  Leipzigs  wurde  dort  1761  Magifier  der  FkUoß> 
phiey  und  knm  1765  als  Rektor  nach  Schneeberg:  geb.  zu 
Schieitz  1730;  geju  am  agfien  Februar  1796.- 

Matth.  Devaril  Liber  de  Graecae  linguae  particuli« 
—  emendavit  et  notas  adiecit.  Lipf.  Ö-  JB^ditio 

altera,  ibid.  1793.  8- 

Progr.  de  idoneo  ickolaJäiGae  iuventutis  magi&ro»  Sehne«* 
'  berg.  1770.^  4.  ... 

^  de  calurnma  philofophiae.  ibid.  eod«  4,  '  ' 

^  Xuper  Rom.  £K,  3.  Xiipf.  'I783*  4* 

—  de  vario  olei  uTu  apud  veteres  popuIbSy   ad  locum 

;  Ebr.  1,  9.  Söbtieeberg,  I783*  4» 

ad  loc.  Horn.  \         j.  ibid.  1784-  4»  * 
an  legis  Mofaicae  obfervantia  adhuc    Jdt .  tirgenda ? 
ad  Gaiat.  TVy  1  —  5.  ibid.  1785*  4» 

— *  fuper  Epiftolam  Pauli  ad  Rom**Vin,  9.  ibid« 

1789-  4-  . 
^  Gab  heraus:   Lebensbefchreibung  des  Grafen  Fried» 
rieh  Ludwig  von  Solms  zu  Sachlenf eld ;  von 
ihm  felblt  aufgeletzt.  Lieipz*  179^  (eigentU  1794)»  8« 
VAfl.  Srhe/ki  a.  tu  O.  6.  114. 

« 

Reuter  ,( Johann  Hartwig). 

'  Studirte  zu  ^Baüe^    wo  er  1747  nach  ühcrßanAener 
Prüfung  und  vertheidigten  Frobefchrift  Doktor  der  Rechte 
Eilft€r  Band*  16 


Sj&VTKa  (JofiAxv  Hartwig}« 

» 

wwrJteyUnä  VorUfungen  .eröffnetem  -im  h  i75^  vmrd  tar 
außerordentlicher  Froftffor  der  Rechte  und  'Beyfitzer  der 
Jurißenfaladtdt  zu  Halle  ^  ^Kammirgeriektsrath  2» 

Berlin^  u^d  176$  gekeimer  Trihuntd^mtk  hey  dem  iwfi* 
gen  Obernppellationsgericht.  .Im  /•  1767  ward  er  aU 
königU  Freufsifcher  ^uideUgatus  Xw  der  yßanuMf  enge^ 
ordneten  BjeickskammergerichtS'-Vifilation  nach  Wetzlar 
gefendet;  welchem  Gefchäft  er^fafi  6  Jahre  lang  mit 
mtsgezeichnetem  Beyfall  Mag.\  Zur  Beengung  feiner 
Zufriedenheit  ernannte  ihn  Friedrich  der  Ute  1771 
zum  geheimen  Kriegsrath  bey  dem  Departement  -der  aw 
wartigen  Angelegenheiten ;  widchem  Pofien  vorzüfiehen  er 

durch  feine  Abwefenheit  gehindert  wurde,     Geb,  zu  

im  Mecldenburgifchm  »7fl5  j  gefi.  tu  JVetdar  Am  ^eciiFc- 
hruar  i77S» 

EpiTtola   de  iureconlulto   t)ieologo$  imitante.  Halae 

/  1744.  4.  '  ■ 

Piff.  (Fraef.  Dan.  Nettelbladt)  de  doli  in^ideBlis 

et  cauffam  dantit  in  contractibus  effeetu»  ibid.  eod.4. 

Becufa  praeßxa  Reu  t er i  nomine»  ibid.  1765.  4. 
'  —  inaug.  de  arrha  pacto  impeiftcto  data.  ibid.  1747.  4» 
Trogr.  Acnigina-,   quod  Iniperatori  L.  VII.  C.  de  nudo 

iure  Quirlt,  toll,  vifum,  in  domiuio  Quiritario  ac  £o- 

uitario«  folvit  etc«  ibid.  1748»  4« 
Diir.  de  effectu  querelae  InofHciofi.  teftamenti»  im^aor« 

dinem  edicti  fucceflorii  inAitutae  iiit^itu  nQxi  ^ueim* 

ti».  ibid.  1749.  4.  •  ' 

»  de.fublHtutione  reoiprooa  eiusque  a  iure  adcrefcendi 

difcrimine.  ibid.  I750.  4. 
de  iure  tefiandi   unicnl.ibus   polt  unionem  prolium  ^ 

competente  caullisquc,    quare  non  ubique  imio.^ro* 
.    lium  frequensi  lublatis«  ibid.  eod«  4. 

in  qua  agitur  de.  quaeiHone  ^    an  iua  Heinaiittin  int 

politiTiim  GiTile  in  fpeoie  in  Germania '  effe  poifit? 

ibid.  1751.  4.  '   ,  ,  ^ 

—  'de  foro  competente  provocationUm  ex  lege  diffamari 

5  Cod.  de  ingen.  manuniiQ.  et  1.  Ii  conteiidat  2Q» 

de  Edeicominiir.  ibid.  eod.  4. 
Diefe  y  Schrijten  wurden  mit  Jalgendem  allgemeinen  Ti- 

tely  aber'  nur  züfammengel'egtp  nicht  neu  gedruckt^  ver»  > 

fehens 
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iUüTBR  (J.HO  l^viTZKY  Gr,  V.  iUvxsswrE  (ü^li.  A.^  243  , 

J.'H.  Reutisri  Exetcitaticne»  aeademicaie  pTaefianiiora 
iuris,  matfciine  civflis,  capita  illufbai^tes«  Bud.  (1776).  4. 

Yei|l.  Weidli  Succellion  der  Aechtigelchrten  auf  der  Uni* 
verfität  zu  Halle;  hinter  feinem  vollfiäiid.  VeiKeichiui«  «Ucff 
SU  Uaiie  g«luiUA4$&  juriß.  DiXpuuüoAiea  ä.  49  u. 

ReviTzky  Graf  von  Revissnye 
(Karl  Emerich  Ai.exani>£r). 

Kommandeur  des  Stephansordens  ^  haifcrl,  königU 
wirUUker  Kämmerer^  und  kaiferL  königL  aufstrordentlU 
eher  Gefandter  etß  zu  fVarjchau  y  alsdann  in  gleicher 
ifuditäi  AUr  Berlin  ^  und  feit  1736  zu  London,^  lebte 
dann  in  der  Folge  eine  Zeit  lang  Uli  Privatmann  zu 
London  y  und  hehrte  zuletzt  nach  PVien  Zurück*  Seine 
hoftkare  Bibliothek  überlief s  er  17^9  dem  X^ord  Spen^ 
eer  in  London  für  eine  jährliche  Leihrente  von  ßoo 
Fjund  Sterling»  Geh,  zu  Wien  {aber  feines  Herkommens 
ein  Unger)  am  ^en  November  i7y}$  gefU  aifi»  lOtm 
äu^ufi  1793.  ,  . 

■* Specimen poefeos  Perficaey  ^MuhammedisScIiem*  ^ 
leddini,   notiorift  agnomine  Haphyzi«  Ghazelaa 
£ve  Odae  fexdecim  ex  initio  Diwani  deptoiiitae,  Atma- 

,  piimum  Latinitate  donatae,  cum  metapfarait  ligata  et 
foluta,   paraphrali  ^itcm   et  notis.    Yindob.  1771.  8« 
Enolifch  untf  r  dem  Titel :  Specimen  of  Perßan  poetry  ' 
or  Odes  of  Ilafes,  widi  an  Englifh  translation  and  . 
paraphrafe ,  chieüy  from  tbe  Specimen  poel.  tevL  ^ 
ty  J.  Kicliardfon.    Lond.  I774.  4*    Teutfch  unter  * 
dem  Titel:  Fragmente  über  die  Litteraturgelchiclite 
der  Ferfer  nach  dem  liateinifchen  des  Baront  R.  v. 
R»  mit  Anmerkungen  und  dem  Leben  des  Perfifchen 
Dichteis     a  a  (l  i ,  von  J.  Friede  L  Wien  8»  ' 

^Ttiktik  der  Türken,  in  Franzöfifcher  Sprache» 

*BibUothpca.  Graeca  et  Latina,  tomplecteas  auctores^  ' 
fere  omnes  Graeciae  et  Latii  veteris ,   quomm  opera  . 

vel  firagmenta  acfatem  tulerunt,  exceptis  tanluni  afce- 
ticis  et  theolugicis  patrum  nuncupatorum  Icriptis; 
cum  delectu  editionuni,  tarn  primariariun,  principum 
et  tiüriiümaruai  9  quaxß.  etiam  optimarum »  Iplendidüb- 
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marum  atque  nltidiilimarum ,  quas  ufui  meo  paravi 
Periergus  Deltophilus.   Berollni  1784»  8»  mai. 

•  Hat  auch  den  Titel:    Cätalogue  de  mes  livres;  pre- 
miere  Fartie.»    contenant  les  auteiun  clalEques  Greci 

*  et  Ijatiiii*  —  £ditio  altera  cum  emendationibut  aii> 
ctQxis.  ibid.  1794*  8« 

^Titi  Petronii  Arbitri.iatyricoii  et  fragmenta.  ibid. 

1785-  8. 

VcifL  de  Luca^j  gel.  Oeßrcich   B.  1.    St.  2.    S.  51  u.  f . — 

Tfenina  Pruffe  liitciairc  T.  XU  €t  Suppl*  147  I^.  —  £r- 
n^Jii^  a.  O.  S.  117—149. 

Reyger  (Gottfrisd). 

Privntifirte  in  feiner  Vaterfiadt^  und  widmete  feine 
Zeit  der  Befchäftigung  mit  d^  Naturwiffenfchaftenj  die 
er  in  ihrem  ganzen  Umfange  liebte  und  ßudirte,  44  }^^^^ 
lang  war  er  Mitglied  der  Naturjorßhendeu  Gefellfchaft 
zu  Danzigt  -m  deten  Arbeiten  er^  befondhrs  als  Sekr^ 
tar^  Direktor  und  Ficedirehtor  j  welche  Aemter  fr  zu 
wigderkohltenmahlm  verwaltete  j  unermüdeten  Antheil 
Ktthm^  den  er  auch  durch  eine  Stiftung  vön  looo  . 
Urn  nach  feinem  Tode  fortdauern  liefs.     Geh,  zu  Danzig 

«m  ^ten  November  1704»*  gefL  mm  ag/Z^  Oktober  i788* 

Tentamen  Florae  Gedanenlis  methodo  fexuali  acconuno* 
darae.  Dantifc.  I764.  —   Pars  II.  ibid.  1766.  8- 

Die  um  Danzig  wild  waclifende  Pflanzen,    nach  ihr^n 
Gefchlechtsth eilen  geordnet,    ebend«  1768-  8* 
iß  keine  Veber fetzung  des  vorhergehenden  fVerku) 

BejEcfaaffenheit  der  Witterung  in  Dan^g  vom  J»  17^3 
bis  1769  beobachtet  u.  X  w.  ebend«  1770.  —  atcr 
Theil,  vom  Jahr  1770  bis  1786,  nebfi:  Zufatzeki  «i» 
Daazigei  Flora,  ehcnrl.  1788-  8* 

2wey  Abhandlungen  von#  der  Yorltellang  des  WeltgC' 
,    baudes  aus  der  Venus  und  dem  IVIonde,    vne  auch 
von  einer  näheren  Beftimmung  des  Unterganges  der 
Sonne  imd  ihrer  Miltasshöhe  in  Dansig;  der  Natur« 
•«forfchend^n  GefellfchaU   1766   und  1772  vorgelegt, 
chend.  T772.   4.         ^        •  • 

Eine  nähere  Beltimmung  der  Länge  der  Dämmerung  in 
Danzig.  ebend.  1773*  4» 
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Folgende  Ahhandlungen  er  fehlen  en  in  den  Schriften  der 
,   ISaturforfchenden  Gefell fch.   zu  Danzig:  Beobachtun- 
gen der  Witterung  in  Danzig,    auch  Vergleichung 
derfelben  in  Danzig  und  Berlin;  von  Erseuguitg  dec^ 
'Blattläufe;    von  der  Fefiigkeit  einfacher  und  a^ulam» 
mengedrebter  Fäden;   von  einem.  Nordlichte  I750r 
'  Witterung  von  1752-^17,55;  Schwengel*«  Schrei» 
ben  von  einigen  natürlichen  Merkwürdigl^eiten  auf 
den  Gütern  des  KaitheuTeilUortür»  bey  Daa^ig;  aus 
dem  Latein. 

Setzte  auch  nach  Hanov*s  Tode  die  Danxtger  Wetter^ 
heohachtungen  in  den  wöchentL  Danziger  Anzeigen  fort. 

^üi  Jakob  Theodor  Kleinst  verbeflerte.  und  voll* 
findigere  Hiftorie  det  Vögel  und  deffen  Ova  avium 
pluriznanuii  dd  paturalem  magnitudihem  delineata  etc. 
heraus y  ujid  ilhet fetzte  deffen  Quadrupedum  dilyofi» 
tio  etc,  ins  Teutjihe  {letzleres  Werk  1760).  den 
Artikel  Ki-EiN  oben  B,  7«  «S.  56  und  59* 

Vffil^.  Epkr.  Flkil^^BieirekU  tohnä^  aUf  Hra«  Boii/r. 

Hey g  er,  in  der  aiifiCTord«|itl*  VctCuunlung  der  KMurfor* 
Icheudeu  Gerelllch.  asu  Danzig  am  2ten  April  1739  gehalten. 
Danzig  1789.  gr.  4.-^  Goldheck' s  liitrr.  Nachrichieu  von 
PreuXseu  Th.  1.  S.  106  u.  f.  Th.  i,  S.  85.  —  tiotl».  gel.  Zei- 
tung 1789-  S.  \6'  Dcnkwürd.  ans  dem  Leben  ausgezeichiie- 
t«T  Teutlchen  des  iStcu  Jahxiu  6.  111  u.  f.      Erneßi  a.  a, 

>  . 

REYHERt   auch  REIHER  (SaMUEL 

Gottfried)* 

•  •••••ZM». gei,  zu    •  •  ..^  geß*  •  •  • 

Schreiben  an  die  Teutfche  Gefellfchaft  zu  Jena  i)  von 
fernen  Lebensgefchichten ,  2)  und  dem  zu/den  jähr- 
lichen IreiCsfchriften  diefer  Gefellfchaft,  voii  nun  an, 
von  ihm  gelobten  GefchaftO  t  fo  wie  zugleich  3)  von 
der,  für  die  drey  erften  auf  da«  Jahr  1758  ausge- 
worfenen Preife  von  70 ,  50  und  25  Gulden  von  ihip 
fefte  gefetzten  Aufgabe.  Gotha  1752.  4. 

Mufs  ,man,  um  recht  glücklich  zu  heyiathen,  allezeit 
vorzüglich  auf  Stand     Schönheit  und  Geld  fehen? 

^752. 4-  :  «  ^ 

•Verfiich  in  freundfcfaaftlichen  Järiefeni  von  B.  G.  ir. 
Fxankf.  (pidmehr  Weimar)  1753.  8«  '  '  ^ 
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!Rezzonico  (Johann). 

Kurpfälzifcher  Plantagminfpektor   %H  HeiiMerg: 
gtb.  j,u  L/layland  i7S0»*  gefi*  •  •  • 

^haadlung  von  der  Art  und  Weife  'dos  Seidenbaues« 

Heidelberg  176^.  8»  '     .  - 

Rhanäus  (Jakob  Friedrich)*  , 

StudirU  zu  Danzigx  Königsberg  und  Jenny  war 
ktmach  von  1739  bis  1739  Privoütkr^r  in  vtrfckUimm 
itiäelidteh  Häufern  feines  Vaterlandes,  Itn  J.  1739  wr<b 
er  als  Prediger  der  heyden  fiirßlichen  Kirchen  Laiidjen 
und  Hafau  in  Cttrland  berufen^  ^7Sl  ^ber  als  Pfopjt 
des  Goldin  gif chen  Kreifes  nofh  Geldingen  in  Curhmi* 
Jm  folgenden  Jahr  ßiftete  er  den  Goldin  gif chen  Predi* 
gerwittw'en*  w%d  fVaifenkaßen^  ^^'^  Gefetze  die  laih 
desregierung  l753  befeßigte^  In  demfelhen  Jahr  wurti 
er  zum  Mitarbeiter  an  der  z«  verbejferuden  Curifchen 
JKirchenordnung  ernannt  $  ■  bey  wJUher  )Aifbeit  ef  die  Fe» 
der  führte,  Geb*  zu  Vorben  in  Curland  am  6ten  Augafi 
X7\0i  gefL  •  •  *  ,  '  . 

Acbtaehn  Gelcgenli<3itspre<ilgten^  die  er  melfienA  vor 
feinem  Prediglamte  «i^elialtcn  hat,  , 

Tiauungsrede  von  ner  Glucl^feli^keit.  ,  .  •  I745.  4.  « 

Standreda  von  der  Ordnung  des  Liebens,  ...  1746«  4« 

Tranrede  A^on  der  vorwitzigen  Yermeffenbeitf  das  w 
künftige  SchiclUal      erforfchen.  •       1748*  4%  *  ^ 

Zwo  Predigten  von  dem  tinbegreiflichen  Gott  im  Ret* 
che  der  Natur  und  der  Gnaden»  über  Job,  lUi  12* 

Danzi^  1749«  4« 

Abdonl;Tin^si(Mlo  von  der  unIträfUcfaen  Neigung  *ui» 
langen  Leben.  •  •  •  17.50.  .  .  * 

Vier  rredigten  von  der  lafterhaften  Eigenliebe«  aU  ei- 
nem gänzlicben  Hxndernille  der  I^iebe  gegen  GqU 
und  den  Nachüen«  Königsberg  1754>  gr«  8« 

SendTchreiben  von  den  Vortheilen  der  Verbeflerung  des 
.  öftcrn  Gebrauchs  der  Teutfchea  Sprache ;  an  die  kö- 
nigliche Teutfche  GeTelUcUaft  zu  Königsberg,  ebend« 

1755'  4* 
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Rede  bey  der  feyerllchen  Einführung  des  Hrn.  Super«' 
■  int.  Chrißian  Huhn.  Riga  1760.  4. 

Rhibini:ck  (Christoph). 

Gußgth^r  tMtn  weiften  Oehfen  in  Memmingeßi  §eh. 
dafelbfi  am  tßen  Marz  (nach  andern  j^m'  ißen  Novem^ 
Jber)  1748*  e^ß*  «m  •  .  .  Ai{gufi  iJQJ* 

Utoder,  imt  KJaviermelodieeiu  ifte  Samiyilung.  Nürnberg 

1777.  foh  '  • 

Sechs  Liederfammlungen  mit  KlaTiermelodieen.  Mem* 

niingen  1780  u.  fF,  fol. 
Von   ihm^    als   Tonkünfiler ^    j.   MeufeTs  Teutfcbe» 

KunMedexikon  Th.  2  der  iften  und  Th*  3  der  2ten 

Ausgabe,  (welcher  Theil  aher^    indem  dies  gejchrieben 

wirdf  noch  nicht  gedruckt  i/Z)» 

VergU  IVIuAiuaUche  iVeaUeitiin|L  1790«  S.  sos  u.  iL 

von  Rhetz  (August  Wijlhelm). 

GcneraUieutenant    in    herxogU  Braunfchweigifchen 
Dienßen:  geh^  zu  ...     ^eß^  am  ißen  April  x7^* 

*VitelUe;  Tragedie  qui  a  donne  lieu  au  Titus  de  Mon- 
lieur  de  Beiloy,  et  qui  peut  fervir  dWnecdote  lit- 
.  ter'aire  aux  Amateura  du  TbeaUe^  a  £rouxUVic  1793* 

Rho9e  (AtiausT  Anton). 

Erfi  Pfarrer  zufeyer  Gemeinen  im  fkannSveriJchen^ 

alsdann  feit  1744  Diahonus  zu  Grofshennersdorf  ieyi 
lUrrnhut^  wurde  aber  17^5  wegen  feiner  Schmähungen 
auf  der  tianzid  von  feinem  Amte  und  von  den  damit 
verlundeueh  Einkünften  fufpendirt  *);  worauf  er  in  an^ 
dern  Ländern  h^rum  teifete  und.  heudte.    In  der  Folge 

*)  In  tdiicn  SfMftm  liUgt  «  «lief  Bfdffliekimgeii  «na  Verfol- 
Ciugig«A  ket  Hcnnl&Qtfr* 
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wurde  er  Homrektor  zu  Prenzbnoj  und  ^endlich  1755  in 
Uftlherfiadt  dem  Rektor  Venzky  an  die  Seite  gefetzt^ 
erhielt  aber^ '  da  er  mit  fernem  Senior  nt^ht  harmönirUf 
feine  Entlajfung  ^  und  zog  nach  Flensburgs  Geb,  zu  Lw» 
gau  im  ScfjLÖnburg  '  Jaicht^nßeinifchen  •  •  •  «;  geß,  zu 
Flensburg  176  .  ,  ^ 

.Nachriclit  von  gewiffen  Schriften,  cllo  wider  die  Herren- 
huter  nach  und,  nach  zum  Vorfchein  J^oiun^en  lollen; 
wobey^^in  l^^irzer  Inhalt  von  dem.  Tractate :  Eia  ar- 
mer £vangelifcher  Frediger  in  der  Hand  der  Herren-' 
buter,  und  deren  Verftdiren  wider  ihn;  ingleicfeen 
eiiie  Frohe  von  dem  ScblüCTel  zu  Herrenhut.  Franl(f. 
u.  L.eip7,«  1754.  8. 

Auszug  des  annen  l^vangelifchen  Predigers  in  der  Hand 
der  HeiTenhurcr;  nebft  einem  AvertilTemcnt  von  ge- 
wiHen  ^6chriften  .wid6r    die    Herrenhütcr.  '  ebend. 

AvertüTeinent  zu  einer  ^FrÄnumeration«  Lie^z,  1754*  4* 
Schlüffel  zu  Herrenhut  f    oder  entdecktes  I>ehygebäi^ 

der  Herrenhuter.    ifter  Theil.   Berlin  und  Fotsdam 

1755-  8.  . 

Vergl.  (Gotttph  8eyJ ert*s)  Beyträge  zur  Obcrlaufitz.  Pres- 
byterologie  S.  ii.  —  Otto's  Lexikon  der  ObcxiAUÜts«  Scltfifl* 
aelie?  Ji.      AbikciL  &•  b.  «9  u.  & 

RiBBEMTROP  (Philipp  CHRISTIAl^}• 

Fjrß  Amtmann  zu  Marienthal  im  Braunfchweigifcheiif 
alsdann  Oberkommißar   bey  dem   Packhofe    zu  Brau»' 
fckweig  y    zuletzt  feit  1792   herzogt*  Braunfchweigifcker 
Kammer'  und  Kommerzicuratk  eben,  dafelbß^    geb.  zu 
^Detmold  im  Jaippifcheii  1737 i    geß.  am  Si6jUn  Märt: 
17^7.    ■   '  ' 

Beytri^e  zur  KenntnÜa  der  YerfafTung  des  Herzn^gthums 
Braunfchwe'ig-Iiunehürg,  WolCenbüttdifchen  Antheih. 

Brauhfchweig  1787-  8«  *  " 

Befcbreibung  der  Siadt  Braunfchweig. '  ifter'Band.  BCt 

Kupfern,  ebend.  1789.  —  2ter  Band.  1791.  8-  • 
*  Yerzeicbnifs  der  biefigen  ( Brauufi  hu  ei^  ijcken)  Mefs- 

"V^erkaufer,  welchem  eine  Jiurze  Nachricht  von  lucfi* 

i;en  MeÄteo  vorgefeut  il^,  nebft  einen^  iioppekeü 
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giftcr  und  Pofttabelle.  Braiinfchweig  1789«  8«  ^te  ver-- 
mehrCc  Auflage,  ebencl.  1790.  8»  ,  ' 

Beichrcibung  der  Straisen ,   einiger  öffentliclien  Gebäu* 
de  und  der  Kirchen  der  Stadt  Braunfchweig.  ebend. 

8.     .  .  , 

Verzeicbailis  der  hiellgen  ( Braunfchweigifchen)  Kauf« 
und  Handelsherren,  der  KünMer,  «und  aucn  Hand-; 

werker,    in  fo  fern  diefe  mit  Ausländem  in  Verbin- 
dung fteben,    imgleichen  der  hiefigen  Mefsverkaufer, 
welchen  eine  kurze  Nachricht  von  hießgen  MelTen 
yorgefetzt,  und  Yerbellerungen  und  Zufätze  des  be- 
reits heraiiggegehenen  Verzeic^pilTes  hey^efügt  find;  • 
nebft  einem  dtoppelten  Re^fter,  fo  viel  die  hiefigen 
Mellen  betrift^  und«  eiüer  Pofttabelle.  ebend«  1789-  8* 
ate  vermehrte  AulFlagc.  ebend,  1790.  8«  - 
BrauuTchweigifchcr  Kaufmanns  -  Kalender  auf  das  Jahr 
nach  Clirifti  Geburt  1791.    ebend.  179I.    12.  Auch 
auf  die  Jahre  1792 ,  1793 1  1794 1  1795  ^^"^  I79<S- 
Bemerhungen  über  die  Abhandlung  des  Hm«  Advokat 
von  Afafen  von  dem  Eigenthumsrecht  des  Kur- 
/bomnfchw.  Luneb.  Haufes  über  die  Herzogthümer 
'  Bremen  und  Verden,  ebend.  1791*  kh  8«   *'     ^  • 
Sammlung  der  Landtagsabfchiede ,    furftl;  Revevfalen 
und  anderer  Urkunden,    die  landlcbaftl.  Verfallung 
des  Heizogthums  Braunfchweig- Lüneburg.  Wolfeab. 

TheiU  heulend«  xüer  Band.  Hehnfi,  1793*  4« 

I<  I  B  I  K,X     (J  O  H  A  N  »)• 

Fj'ficr  Pcediger  und  Seniqr  des  Minißeriums  zu 
trefsburg:  geb.  z»  •  •  .  •»*  geß.  am  'ften  Auguß  i788- 

Memorabilia  Auguftanae  confelTionis  in  rcgno  Ilungariae 
.  a  Ferdinando  1  uX(j[ue  ad  III.  .Francof.  et  Lipf. 
1787*  —  Tomus  II  a  Leopoldo  uf^ue  ad  Caxo« 
lum  VL  ibid.  1789«  S^mai.      .      s  • 

Vcigl.  Ernefii  a.  a.  O,  S.  tjO. 

RiBOV     (Qeörq  Heinrich). 

Studirte  tu  Snlzwedel  und  feit  1780  zu  Halle  Phi* 

lofofjhiet  Mathematik  und  Theologie  ^   war  ^  Jahre  lan^ 

•)  Hickt  BIfiBQV. 
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Uaadekrtr  tm  Bremen^    gieng   1727  nach  HelmßSdtf 

um,  nachdem  er  ßck  zu  Wittenberg  die  Magißerwürde 
verjchafft  hatte  ^  Vpriefungm  tu  halten  ^  ward  l7^l  Ai* 
jmikt  .der  dortigen  philofophifcheh  Fakultät  ^  1732  erfier 
Frediger  und  Infpehtor  des  Gymnaßums  zu  Quedlinburg^ 
1733  erfim'  Hofprediger  dafeUß^  gUi€h  darauf  Konfißo* 
rial»  und  Hirchenrath  j  und  in  der  Folge  Superintendent» 
^  1736  kam  er  als  Superintendent  und  Prediger . 
nach  Göttingen  ^,  wo  er  femer  1737  Doktor  der  Tknlo' 
g^^9  \739  ordentlicher  Projeßur  der  Fhilofophicy  1742 
ifm/serordentlieker^.  I74ä  ^^^^  ordentlicher  Frojeffor  der 
Theologie^  und  zuUizt  1759  J^onßfiotitUrnth  und  Superin^ 
tendent  zu  Hannover^  wurde*  Geh*  zu  iJichau  im  Han» 
növerifchen  dm  Qttfit  F^hruat  iJO^i,  geßß  am  nß^n  j» 
guft  1774,  •  .  ' 

Wohlgemeinte  Wamtmg  vor  der  VöUerey«  «Bremen  ^ 

.F^stnete  Erhlamiig  der  vemi^iiftigen  Gedaieilceii  des 
Herrn  Wolfens  von  Gott,  der  Welt,  nnd  der  See* 

•  le  des  Menfchen,  auch  allen  Dingen  überhaupt,  wie 
auch  einiger  Puncte  aus  der  Sittenlehre,  darinnen  in- 
fonderheit  gezeiget  wird,  dafs  die  bey  ihm  vom 
Herrn  D«  Liange*n  angefochtenen  Puncte<  xnit  den 
"  Lehren  der  reineften  Tbeologorum  der  EvangeUtcben 
Kirche  übereni  hommei».  Frankfurt  xu  Leips^  1726*  8* 
'JjliSL  phUoIophica  de  controv^rfiis  eruditormn,  genei»- 

tim  Gonfidemtu.  Hehnftadii  1727.  4. 
Hieron ymiRorarii,  Exlegati  Pontificü,  quod  ani- 
1    malia  bruta  faepe  ratione  utantur  melius  homine,  Li- 
bri  II,  quos  recenfviit,  adnotationibus  et  dillertatione 
liifiorko-phUoXbfbica  de^  enima  brutorum  anauu  ilüd. 

.^1729. 84  ■   ^  :  •  ^ 

Diff«  de  praecognofcendia  ontologiae.  ibid*  I73I»  4. 
Jftrentation  auf  Hrn»  Chrifiian  Crüger,  Quedlinbur» 
'    gifchen  ConMorialrath  und  Stadtrichter  t    von  dem 
wahren  Alter*  Quedlinb*  «  «  •  «  folw 

PilT«  iiiaug.  de  iis,    in  quibus  Chriftnm  unitari  sec 

polTumus  nec  par  eft»  Goettingae  1737*  4* 

~  de  Scnj^turae  Seorae  lenfu  foecundo«  ibid«  4* 
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» 

taftltatiimet  Thaologiae  dogmatka«,  ««10111040  demon* 

ftrativa  traclitae.  Ooetf.  1740.  8«  ' 

GrüncUiclier  Beweis,  dafs  die  gcofFenbarto  Religion 
nicht  J^önue  aus  der  Vernunft  erwiefen  worden; 
neblt  einer  kurzen  Widerlegung  des  Tindal's«  ^bend.- 
1740,  4. 

DiiT.  de'  officionim  et  lagum  exceptionibus  in  cafu  cal- 
lißonis»  ibid,  1741*  4*  Vet  jaßer  fall  der  Rejpondtnt^ 
Goeite^r  feyn. 

—  de  omnipraefentia  Dei,  inde^ue  fluentibu&  ofliciis 
nioralibus.  ibid.  eod.  4. 

Commentatio  de  culpa  media,  ibid,  eod.  4. 

*Frogr.   de  pri^erogativis   dononun  extraordinarlonuit 

.   fub  initium  nafcentis  Eccjiefiae  Chriitianae  |)roiiiiiRs» 

ad  Joel  III,  X,  2  coli«  Act«  II,  16«  X7*  ibid.  1742« 
*  4«    In  den  Göttin^,  geL  ZmU  i7^2.  Nn  40  irrig  dem 

D.  Feuerlin  zuß^efchrtihen. 
de  baptismo  Ipiritus  et  ignis,   ad  M^ttb«  III,  II. 

ibid,  1744.  4. 

^  ad  Din.  inaug.  M«  Bertlinjgii  de  bello  poenae. 
ibid..  eod.  4.1 

^  de  ApoftQlattt  Judaico,  fpeciatim  Faulino.  ibid* 

—  de  Spiritu  flincto,  advocato  Cbrifti,  ibid«  1746.  4. 
.I>iir.  de  terQÜno  vaüciniorum  veteria  Teftameuti  ultimo« 

ibid,  1748.  4. 

Pl-ogr.  de  ipe  nieliorum  temporuni  dubia,  ibid.  eod,  4. 
*  «.»  de  oeconomia  patrum  eC  metUodo   dUputai^djl  nuv^ 
iUoyafnavm  ibid.  eod«  4. 
GedächtmüiTede  auf  den  Abfchied  des  feel«  Hro« 
.  Job.  Ckrifti.  ClapfOth*s,    könlal.  Ratb«  u«  or- 
dentl.  Iiehrera'  der  Rechte  auf  der  UniverC  «u  Gdt- 

tingen.  cbend.  1749*  4* 
Proor.  de  inipioruui  refurrectione.  ibid.  1750.  4*  ' 

de  dilUmubitionc  licita  exempUa  Scripturae  SacraC' 
comprobata«  ibid,  1751«  4« 
d($  antic^uitatibus^  Judaico  •  Chriltianis.  ibid«  I75^«  4* 

—  de  ruperftitionia»  qua  differt  ab  idololatria,  moralilMi* 
te«  ibid«  tod.  4. 

Progr.  de  Chrifto  primogenito  ex  mortuis^  ibid%l753«4* 

—  de  adpavitionibui  Cbriili  polt  adlccuüouem  in  COC^ 
Imn.  ibid.  1754'  4*  ^ 

DilT,  de  CbriitQ  redemtoro,    rnajwme  It^LäUtwrum. 
ibid«  eod«  4« '  \ 
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Progr.  de  fBTctutat^  oognofeentey  in  fdiblis  infeibribiis 

perficienda.  GoetL  l'  54.  4. 
— r-  de  arte  femper  gaudendi  ex  refurrectione  Chrifii 

liaurienda.  ibid.  175«).  4. 
^  de  initio  muneris  Apoitoli  S.  Pauli«  ibid.  I7^6.  4« 

—  nonnulla  4^  decalogo.  ibid.  cod.  4. 

Dilt  de  fortuim  pioTidentiae  divinae  ininuca^  adveifuf 

clar.  Fremontvallum«  ibid.  1757.  4. 
Frogr.  de  moralitate  &iriW«c.  ibid.  1758-  4*  * 

—  de  humanitate  in  bello.  ibid.  eod.  fol. 

DilT.  de  nieüiodo»  qua  theologia  moralis  eit  tiadenda. 
ibid.  1759.  4.  ^ 

Vorrede  von  erbaulichen  und  unerbanlichen  Reden  zu 
Jakob  Fofter's  heiligen  Reden  über  wichtige  Glau- 
bens- upid  Li^benslehren  9  aus  dem  Engl.  (Gptt.  und  1 

^  Jena^  1739.  80- 

_  zur  7ten  Nachricht  vom  Göttingifchen  Wiifenbaufe, 
von  dem  Rechte  bedürftiger  W'aircn,  zu  der  Hülfe 
und  Menfchenliebe  ihrer  Mltnienlchen  (^^JS^j  — 
zur  loten  Näcbricht,    von  der  Veriorgung  der  Wai* 

.  fen  bcty  den  erften  Chriften  (l758^» 

'Reeenfionfn  in  itm  Abrijs  von  dein  neueften  ZuAande 
der  GelehrlSBunkeit  (Gott.  1737 — 1743 )•  7^«* 
Stück  diefes  Jourm^  fleht  auch  eine  Abhandlung  von 
R,  unter  dem  Titel:  Bedenken,  ob  die  ßrenge  Lelir- 
art  eine  Ketzerey  und  der  GoLtleligkeit  nachtheilig 
ley^   die  ohne  Jein  korwißen  1739  ^^fondcrs  ^edtuckt  ^ 

wurde,  .      '  .  • 

• 

.  Ver^l.  Quth  Feuer iini.'Ptogi.  4«  üroctlbui  doctondo. 

.  ^etu  1737.  '4*  7«*  Me/er'^  Beftxig  sa- einem  ^zleo  jetl^ 

Ifl).  Tbeolof^en  Sl  860^883'  ~    Z.  m    o  i>  /  c  i  Entwurf  einer 

VOUftänd.  {lirioTie  der  Wolfif^hen  FhiloXophie  Th.  3.  S.  206 
.^Sti.  —  S tr  o  d  tmann'i  Gelchichte  jetztlebender  Gelcbrtea 

Tt.  10.       S71  — 3y5.  —    Pütter's  Gelehnengerchichte  der. 

Univeif.  zu  Göttingea  Th.  i.  S.  77  u.f.  Tk.  2«  ö.  «7*  — 

nefti  a.  a.  O.  S,  &6g  —  370. 

Ricci    (Flavia  w). 

'  Trat  nach,  vollendeten  Humanitätsßudien  in  den  Or» 
d^n  der  Frindfeaner  ^  ward  176s  auf  der  Unnferfitdt  tu 
'Innsbruck  tum  Doktor  der  Theologie  pr'omovirtf  erhiM 

zugleich  das  öffentliche  Lehramt  der  theoLogifchen  Moral^ 

gi^ng  1767  in  fein  Kloßer  hoch  Trient  zurüthf  und  lam 

■  •  • 
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Hicci  (Px..^  Riccius  (C&  G.)  2J3 

1769  als  Profejfor  der  Theologie  an  die  Ufiiverfitäi  zu 
Pavia»    Geb»  zu  Cimbers  im  Meimstlud  in  Tyrol  ija 


Via  fecura  ad  coeliim«  Tridenti  1750.  Id«  (Jio/.)  ."^ 
HttfleKionea  fuper  varla  ratiocinia  liamindi  Fritani 

circa  vottim  fanguinariuin  pro  immaculata  concept. 

\  .  Mariae.  ibid.  17J3.  4.  (Ital.) 
Theoloeia    moialis  P.  Aiiacleti  Keiffeuituel  in- 

* 

ßaurata*  Toini  II.  ibicL  176$*  .4« 

Vcrgl*  de  l4H€aU  Joanul  .der  littcratnv         atatUlik  B»  a. 

'  S.  44«  y 

Ricci^s  (Christian  Gottlieb)* 

$tudine  zu  Zittau  und  feit  1716  tu  Leipzigs  wurde 
1721  zu  Dresden  als  Advohat  immatrikulirt  j  war  her^ 
nach  5  Jahre  lang  Hojmeifier  in  dem  adelichen  Üauße 
von  Lindenau^  und  kam  alsdann  als  Inßruktor  zu 
den  hcyden  Sachfen  '  Gothaijchen  Fiinzen^  ^^*^h 
mit.  dem  allein  auf  Keifen.  DeY gleichen  Stationen  he» 
hleidete  et*  auch  eine  Zeit  lang  wu  Halle^  und  Altdorf^ 
hr achte  auch  2  Jahre  in  Berlin  zu.  Endlich  folgte  er 
1744,  nach  Göttingen  zum  Univerfitäu » Syndikat  er* 
haltenen  Rufe;  nebfi  welchem  ihm  zugleich  eine  aufseror^  ' 
deutliche  Frofeffur  der  Jurisprudenz wie  auch  1747  das 
^  VniverjitätS'- Sekretariat^  und  1753  die  Würde  eines  or* 
deutlichen  Profeßors  der  Rechte  aufgetragen  wurde,  Geh^ 
zu  ßeinßadt  in  der  Oberlaufitz  am  ifiUn  Januar 
gefi,  am  üten  November  1734. 

Succincta  commentatio  de  indole  atque  natura  iudicii 
feparati  a  reconventlonis  iudicio  curatius  diltiiicu,  ad 
foti  ufum  accommodata*  (Etfordiae)  1732.  4*  ^ 

Zuverläiliger  Entwurf  ron  der  in  Teutfchland  üblichen 

JagdgereclitigKeit.    Nürnberg  1736.  4.    2lo  viel  ver- 
ineliite  Ausgabe.  Frankfurt  aui  IVL  1772.  8« 

Specimeti  iur.  Germ,  quo  pracfcrlptio  Germanorum  vc- 
tus  iuxta  et  hodiema  ex  legibus  Germknorum  ac  dl- 
plomatibut  eruitux  atque  iUunralur«  ^rancof»  et  Lipf, 
I73Ö-  4* 
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Spicilegium  ,  hiftorico  -  diplomaticuiTi ,  quo  iuris  lußi« 
nianei)  in  »uUi  Genuauorum  principiun  afcque  perfo« 
narum  illuflrlum  adoptati,  ufus  pragmaticus,  lam  lade 
a  fäeciilo  XIII  et  XlVt  ex  ipßs  fontibus  ad  hütoriam 
iuris  illuftranclam  eruitur  et  oftendkut.  Norib.  1738*  4* 

Zuverläfliger  Entwurf  von  Stadtsgefetzen  oder  Statutis, 
vorneaiHch  der  L*aiidftädte ;    worin  nicht  nur  die  Hi- 
ftoiie  der  Statuten  einiger  Reichs-  und  vieler  Land- 
*llädte,  nebft  Anzeigung  derer  über  diele  herausgege- 
benen Schriften,  auf  begründeten  Nachrichten  darge- 

.  fiellet;  fondem  «uck  von  der  Natur  und  Eigenfchafti 
gehöriger  Erticht-  und  Auslegung  derer  Statuten  de*. 

%  rer  LandAadte,  wie  nicht  weniger  von  diefen  ihren 
berondörn  und  unferfchied|ichen  Würhungen  u.  f.  w. 
nach  fiebern  Grundfätzen  gehandelt  wird ,    dafs  difi 

.  SaL/e  durch  viele  von  Kayfcin,  Königen  und  Landes- 
Herren  ertheilte,  t)iplQmaLa  und  Privüegia»  beitätigte 
Statuta  imd  ins  Land  publicirte  Verordnungen,  nach 
Erforderung  der  Sachen  !^uverläilig  erwiefen,  erläutert 
und  zum  pragmatifchen  Gebfauch  verfalCet  feyxL 
Frankfurt  am  M.  1740.  4. 

Repertorium  locuplctillimum  in  Jo.  Fr  id.  P  fef  fin- 
ge ri  Corpus  Iuris  Publici ,    i.  e.  Vitriarium  illultra- 
,tum  univerfum,  in  commodiorem  ac  pleniorem  huius 
operis  eximii  atque  praeclarc  elaborati  ufum,  ordine 
'  alphabetico  adomatum.  Gothae  I74I*  4*  l 

Froblema  iuris  Oeiinamci:  Num  pactüul  commifforiuai 
circa  plgnora  in  Germanorum  fora^  in  quibus  id  quon- 
dam,  teltantibüs  diplomatibus  ac  litterariis  monumen» 
,tis,  rurfus  fit  invelieuduni  et  adprohandum?  Cum 
Adpondice  excmploruni  nonnullorum  ubligationis 
poeua  Banni  Imperiuüs  et  l^ccleiiaitici  cilim  contra« 
cue.  Jenae  1743»  4* 

^rogn  inaug.  de  praeTcriptione  ac  ufuca^ione  Imperato* 
rum  aut  rrincipum  Lnperii  ^rivilegiis  vel  pacifcea- 
^tium  provifione,    aut  plane  exclufa^    aut  a^  longius 
temptis  producta.  Güttingae  1744.  4» 

Isxameii  poleinicuin  doclrinac  de  doininio  pignoris  Ger- 
inanici  in  crcditorem  translato ,  Tecunflum  Leges  Ger- 

'  wanQrum  vetieres  ac  nicdii  aevi,  atque  Statuta  ho- 
dierna>  Dlplomata  et  chartai  oppignoradonum  ado^ 
na  tum  et  iliuibatum;  cui  accedxuTt  tria  .monumenta 
littetariii  oppignorationes  Germanorum.  illufttantiju 
Gothae  1746. 
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Spicileglum  iuris  Germanici  ad  J.  R.  Engau  elementa 
iuris  Germanici  ex  legibus »  ii^utift  et  diplomaiibu^ 
collectum.  1750.  8» 

J)»  Job*  GhriAopb  Nehring*s  hi&oxifch*  poUtifch«  '  , 
und  juriftifcbes  Wörterbuch;  eilfte  A\if läge,  vermehrt 
und  verbefTert  und  mit  einer  Votrede  begleitet«  Fran^if. 
und  JLeipz.  177^'  4»  ' 

Delineatio  iuris  Germanici  de  conventione  oLligatioivis 
dehitoris   ad  carcereui  ia  cauila  debiti*  Guttingae 

Exercitario  luns  cambialis  I  de  iure  cambiali  in  genere» 
ex  legibus  cambialibus  coUecta.  ibid.  1779.  4*  % 

—  n  de  contractu  cambiali  fecundijun  leget  fambio* 
les  odomata.  ibid.  edd.  4«  . 

—  —  III  de  litteris  cambialibus  in  genere.  ibid*  eod.  4. 
 IV  de  cambiis  proj)riis.  ibid.  eod.  4.  % 

— >-  V  de  perfonis)  quibus  cambia  non  indiftincie  '  ' 
/,Contrahere  liceL  ibid..  1780*  4*  % 

—  VI  de  indoITatione  cambiorum  propriotum  cum 
legibus  cambialibus  collata»  ibid»  eod.  4. 

—  — VII  de  fecuritate  pro  cambiis  per  fideiullionem^ 

{)ignus  vel  hypothecain  conriiluenda  ad.  leges  cambia* 
es  directa.  ibid.  cod.  4. 

—  VllI  de  lolutione  cambiorum  per  fcontrationem, 
compenlationem  et  adlignationem.  ibid«  1781*  4* 

' —  IX  de  littepts  aviforiis,  von.  Avis '  feu  /ivifo-Brie^ 
feni  de  litteris  commendatitiis.9  von  Addrefs  *  Zetteini  ' 
atque  de  inducüs,  von  Difcretions^  Tagen,  ibid.  eod.  4. 

^  —  X  de  cambiis  traflatis,  vel  indoflatis,  edrumque 
protedatione,  legibus  cambialibus  iplls  munita.  ibid. 
eod.  4.  , 

^  —  XI  Scctiones  III  continens«  ibid.  eod.  4.  \ 

—  XII  de  proxenetis  cambiorum  et  mercium,  von 
•WechfeL"  und  fVaaren^Mäcklern,  ibid«  eod.  4. 

—  —  XIII  de  reicriptis  moratorüs«  von  Jnflands'  oder^ 
eifemen  Briefen^    ad  leges  etiaifi  cambiales  Germano- 
rum  directa.  ibid.  eod.  4. 

^  — -  XIV  de  iure  retorjiuuis  ctiam .  intuitu  cauflarum 
cambialium.  ibid.  eod.  4. 

—  XV  de  praelcriptione  litterarum  cand>ialiuia  ad 
leges  cambiales  publicatas  directa.  ibid.  eod.  4. 

^  —  XVI  de  litterarum  cambialium  amii&one.  ibid. 
eod.  4« 
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25^  •    Biccits  (^CU'O.)  —  Richers.  (G,  Fa.) 

Exercitfttio  iuris  cambialis  XVII  de  Froceflti,  cämbiaU, 

'  Gotting.  178 1.  .  4*    Bey  diefer  UtUen  Abhandlm^  iß 
/folgender  Generaltitel:  C.  G.  Riccii  —  Septemdecim 
'  Kxercitationes  in  univerfuin  Ins' cambiale  directae,  at- 
que  legibus  ipfis  emporioruin  ac  ]jroviiiGiarum  caiu- 
bialibus  conüabilitae.  Gotting.  1782*  4*  - 

VergU .  ITjff iUlieh*s  Ocfohichte  der  J«tstleb.  li^chtsgel.  Tb.  t . 
S.  3ft6*S89-,«^  De f Jen  l^iofnpli.  Nachrichten  .¥«11  )etit* 
leb.  Ikechtagcl.  Th.  t*  8«  dSS  tt.  IF.  ^  Pütt  er  a.  a.  O.  Th.  i. 

"fe,  140  \i.  f.  Th.  fl.  S.  56  u.  f  —  Otto  s  Lexikon  dei  Ob«» 
laufitz.  Schriftaeller  B.  g.  AbthcIL  1.  S*  S0^g5*  Emefii 
,a.  a.  O«  S.  1^7  u.  ' 

Richard    (Rudolf  h  ). 

Infpehtor  und  JLelirer  des  Schindlerifchen  Wai* 
%aufes  zu  Berlin  f   zuletzt  Feldprediger  des  Lfifantäriere^ 
ments  von  Götze:    geh,  zu  Rofenwinkelj   einem  Dorfe 
ini  der.  Frigniu  unweit  Kyritz^  am  6ten  Jidius  • 
gefi.  am  2gflen  JüUus  l798« 

jiuf flitze  in  verfchiedenen  periodifchen  Schriften^  z.  K 
phyfikalifchen  Inhalts^  als:  Ueber  die  Gewitter 9  Ge- 
witterabletter ,  Veränderung  der  Witterung  u.  a.  m. 
*  —  Abhandlungen  über  dip  Walpurgisnacht  oder  den 
erften  'Moy;  über  das*  Apriifchicken  u.  a.  nu  ^ 

lileine  hißorifche'  Rumäne,  2.  B,  Gertrude  und  ihre 
Söhne;  Calharina  Fernandos,  oder  die  ichiecklicben 
Fol<4cn  des  blinden  Religionseifers  u.  f.  w.  —  Ka. 
rakterzügß.  8  B^^ndchen,  (iiwwn?  wo?  mit  od^er  ohite 
Namen?  vermutkLich  alles  anonymifchj, 

Veberfetzungen  aus  dem  Englifchen  und  Franzößfchen» 

Verfckiedene  kleine  Gedichte» 

Vcrgl.  vS chmidt's  und  Mehring*!  Neuelte*  gelehrtes  üciiia 

Th.  2.  S.  X22.  s  ,  ' 

I 

RiCHERz  ("«Georg  Friedrich). 

Hhe  er  ßch  der  Arzneykunde  widmete^  bekleidete  er 
feit  &745  das  Amt  eines  Konrektors  an  dem  Jokanneum 
zu  Hamturgn  Eine  gewiffe  Verdriefdichkeil  verurßtchttf 
dajs  er  t764        6chulamts  entledigt  wurde j   ufid  Me^i» 

.  cur 
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i 

ein  fiudii  te  und  1^57        Leiden  promovirte.     Seit  der 
Eni  priKtieine  er  xh  Hamburg  mit  grofs^  BeyfalL ' 
Gib.  zu  BoiUenburg  1711;  gefi.  «m  •  •  •  Januar  iJRo. 

DüL  inaug.  Obfervatae  vifcemm  abdominaliiuii  brevit 
apcnfis.  Lugd«  Bau  1737«  4>  ^ 

Nach  feinäm  jthUben  erfehien:' 
Afileitimg  zur  Vemuiiftlehre.  Hamburg  177J.  8-     *  ♦ 

VerfL  Thiefs'ens  Gel.  Grfchichte  von  HaraloiT^  Th.  2.  Ä,  131 
—  138.  —    /.  iW,  Müll  er 's  Beytrag  zur  Gefchichl«  de»  Jo»  , 
haMuei  S.  40  u.  £.  —  £rn0fii      a.  O.  S.  x34, 

RiCHERZ  (Georq  Hermann  i), 

« 

Vater  des  Folgenden.  ^ 

Erß  jOngßer  Prediger  dtr  Jakoidtireh»  zu  Ußheeikf 
hernach  Paßor  derselben  ^    zuletzt  Senior  des  dorti^ 
gm,  Kirchenminißeriums :  geh»  zu  •  •  •     geß,  1767* 

Leben    des  llaüisherrn   Job.   David  Widderich. 
Lxibeck  1743.  4.  . 

Epiftola  de  die  EpiCcopatus  natali^  -rdteribus  foIenuiL 
ibid«  1754.  4.  , 

Malum  hypochondriacum ,  Carmen,  ibid.  1758»  4» 

Vergl.  J,  JD,  Overheck's  liCbcn,  Verdicnne  und  Schtiftfii  det 
leel.  Seniors  G.  H.  Bicäerx,  Lübeck  1 766.  fol.  —  *S' vhlich" 
t  e  groll  und  Er  n&ßi  an  dca  hmui  dcs  glfiich  folgend«!!  ^ 
Noiiu  aAgefüiuun  bteiien. 

•  *  - 

RicHJSKz  (Georg  Hermann  \ 

Schnedes  Vorhergehenden. 

Studirte  zu  Läheek  und  feit  1775  tu  Göttingen.  Zu 
Oßern  1773  höhlte  er  feinen  vertrautefien  Jugendfreund^ 
ien  naekherigett  Arckidiahomu  Mölrath  in^Luieckf  von 
Jeua  ab.  Sie  reifet^n  nach  Leipzig ,  wo  ße  ein  halbes 
Jahr  lang  in  Einem  Haufe  wohnten»  R.  gieng  hierauf 
utied^  nach  Göttingen  zurück  f  Miid  wurde  dort  1779  • 
xweyter  Vniverfitätsprediger.^  Zugleich  hielt  er  exegeU" 
fehe  und  prahtifche  Ferlefungen,  Jm  /.  »785  ward  er 
EUßir  Band.  '  1/ 
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Paßot^  primmrius  zu  Harpfiedt  in  •  Gmffch^t  Hoya^ 
1788  ^^^f  Superintendent  zu  Gijhonu  Geb*  zu  Jjibeck 
am  ißen  JipriL  1756»*  §€ß.  am  Jten  Jidius  1791* 

*D.  Rol>ert  Lowth'ß  Jefaias;  neu  üherfet/t;  nebfi 
einer  Kiiileitung  und  kritifchen ,  philologifchcn  und 
erlauLeiaden  Anmerkungen.  3  Theile.  Leipz.  1779  — 
1780.  8«  ^"'*  ^^'^  Ueberjetzung  iß  von  ihm:  die  Jn' 
jnerkungen  f^her  find  vow  feinem  Lehrer  Und  nackheii* 
.  gen  lioUegen  J«  B»  Hoppes  welches  auch  oben  in 
dem  jirtikel  Koppe  (A  %  S.         zu  bemerlsen  iß, 

Predigten.  Hannover  luid  Gött.  1782.  —  2te  Sanunlung. 

-    ebead.  1783.  8-  ' 

X^bensgelckichte  der  D onna  Olympia  IVIaldachlni^ 
der  Vertrauten  und  Verwandten  Pabfies  Innoce.nz  • 

,  10;  am  dein  ItaL  mit  Hinzufügung  einiger  A2imer< 
Itungen  üUerfetzt.  Leipz.  1783«  8« 

Ludwig  Anton  Muratori  über  die  Einbildungs- 
kraft des  Menfcben.  Mit  vielen  Zufätzen  herausge- 
geben. i&er.Th,eil.  ebend.  1785*  —  aterXheil*  ebend. 
1786.  fr  .       ,  ^ 

Predigten  —  nacli  feinem  Tode  herausgegeben  von  D. 
Johunn  Friedrich  Sclilc  uTn  e  r ,  der  Theol.  or- 
deutL  Proieffor  zu  Güttingen.  Göttingeu.  1753.  fi. 

Verill.  Pütter*J  Gelehrt engefoh.  der  Univerf.  zu  Gouingen  Th. 
fi.  S.  97.         6chlichtegroll's  Nekrolog  anf  das  J.  1791. 
B.  1.    S.  364  —  283.  —  AiiuaUrii  der  Brannfch"wcig- Lüneburg. 
-  ChtiTUiide  Auf  das  J.  179a.  St.  u       Mrnefti  a«  a.  O»  S.  ifti 
—•19a.  -  ' 

,    R  I  C  H  E  Y     (M  I  C  H  A  E  l). 

Studirte  zu  Hämburg  und  fVittenherg  ^  wo  er  169J 
zum  Ma^ißer  erkläit  wurde.  Eine  heftige  Krankheit  an^ 
derte  feinen  ^Entjehlufs  ^.  auf  diefer  Univerfität  als  Lehnr 
ayf zutreten»  Auch  bey  den  Seinigen  in  Hamburg  mufsU 
er  noch  lang  unter  den  Händen  der  AerUe  zubringen; 
^welches  ihn  auch  hinderte  y  ,  dnen  an  ihn  ergangeneu  .huf 
tu  einer  Vrofeffur  nach  Greifswald  anzunehmen,  Nncli 
der  Pf  iedergenefung  ftudirte  er  noch  eine  Zeit  lang  zu 
Jiiel  Theologie»  Hierauf  befuchte  er  a^f  einer'  Reifef  dit 
Vniverfitäten  zu  Leipzigs  Jena  und  Halle*    Er  ^unterbrach 

•  >  's 
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,  Hefe  Keife  ^  als  1704  der  Ruf  zum  Rektorat  des  Gym"  s 
naßums  zu.  Stade  an  ihn  ergUng,  Die  Nordifchm 
Hriegsunruken  trieben  ihn  von  da  weg  mach  Hamburg^ 
wo  er  iji7  zum  Profejfor  der  Oefchichte  und  Griechi» 
fijim  Sjprach^  mn  dem  Gymnafium  zu  Hamburg  erwählt 
wurde.  Geb.  xm  Hainturg  am  ißm  Oktober  ißjQi  ^eß^ 
«m.  loten  May  1761* 

Progr.  GaUomiii  quorundam  de  Germanorom  'ingeniis    n  ^ 
iudicia  iniquitatis  convict:a.  Stadae  1705.  4. 

Polymnemones ,    live  Memoriae  div  inioris   exempla^  • 
C  plus  centum  ex  vnria  liifioria  praefeitim  erudiLorum 
depromta.  ibid.  1706.  —  Contiauatio.  ibid.  1707.  — 
Continuatio  IL  ibid.  I710/ —  Continuatio  IU.  ibid., 

1711.  4;  V  »  '  . 

»  de  eOf  quod  nimiuin  yidetur  in  Jac.  FriHer« 
Reimmanni  piis  defiderib  hiftori&e  litterariae. , ibid. 

1709.  4.  ' 

•De  optimis  fubfidiis  ad  comparandam  Latine  fciiLendi 
facuitatem ;  una  cum  notitia  auctorum  vetemin  aurcae  . 
praelertini  et  argenteae  aetatia.  Jenae  1710.  8«  Eine 
Schrift  f  die  er  ^  Jahre  vorher  feinen  Zuhörern  diktirt  » 
hatte  j  und  die  ohne  fein  Vonvifjeny  noch  überdies  Jeh^ 
lerhaft^"  gedruckt  wurde.  VergL  des  BiUherfaaUs  %ße 
Oeffnung  &  410. 

Flavii  Junii,  Andrienlis,  centum  Venere«,  live  lepo- 
res,  ad  Francilcum  Tufium,  Marci  ßlium. 
Hamburg!  1714.  8» 

DilL  de  Hamburgo  veteri  in  Connoburgo  Smeldingorum 
perperam  iaresito,  contra  Eccardum«  ibid.  1737.  4» 

—  exhibena  hiftoziam  Statutprum  Hamburgeoihun.  ibid. 

.    1738.  4. 

Epiftola  exhibens  Idioticon  Hamburgenfe ,    five  GlolTa- 
rium '  vocum  Saxonicarum ,   quae  populari  noitra  dia- 
lecto^  Hamburgi  maxime,  fr^quentantur.  ibid.  1743.  * 
4»  mal.    Hierin,  iß  die  Grundlage  zu  Jolgendan  Wetk 
enthalten:  * 

Idioticon  Hamburgenle  ^  *  oder  Wörterbuch  %yxx  Erklä*  ^ 
rung  der  eigenen,    in  und  um  Hamburg  gebräucbli- 
cben  ,    Niederlächßfchen  Mundart ,    an  jetzt  vielfältig 
vermehret,    mit  Anmerkungen  und  Zulatzen  z\'^  eyer  » 
bcmhmten  Männer  (6ram  und  Ma  t  thefo  n)  i  axMt 
«inem. vierfachen  Anhangt,  ebend.  1754.  S'*  ^* 
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^Btevis  difquifitia  de  Monogrammate  f  quoä  exfiat  ia 
capite  Kalendarii  yeteris  fub^ Conltnntio  Imp.  e^iti^ 
atqite  ab  Henr.  Leanardo  Schurzf leifckiOf 

.  iik  Anno  JnHano«  libra  commentario  ühiftrato,  p.  !t66 
Cqq*  e%,  Tetavio,  Bucherio  et  Lambecio  repa» 
titi ;  in  Novis  litter.  Germaniae  a.  1704.  p.  333  fi|. 

S^pißola  ad  cel.  Rot  Iii  um,  Rec^  Stad«  de  verbi»  ia 
üiplomate  Alberti  Moguntini  occurrentibus :  occa- 
fione,  aluminum  tulfae  Apofiolicae;  in  eiusd«  Aotbii 

*  Trogr.  Qnid  £t  fuftea  ka  fepufeni'mortaorum  poaer^ 

Einige  zwifchen  Hm.  D.  Fabricius  und  Ilm.  Prof. 
Richey  freundlich  gewechfcke  Streilfchhften  i) 
über  den  Gebrauch  und  MiÜsb rauch  in  Sprachen;  2) 
ilber  die  Frage^  ob  man  Deutfcb  oder  Teutich  fchrei« 
ben  müHe?  vor  JUim  Sien  TkeU  der  Niederfilchüfchen 
Pb^ßen  ( 1723).  —  Allerfaand  sur  TeutTchen  Spradfe 
und  DichtKunfi  gehörige  Anmerkungen;  ehmd,  vor 
dem  yea  Theii  (1726). 

Gedichte  in  allen  4  Theilen  der  NlederrächliTcben  See» 
£eiif  de'ren  Sammlung  Hofrath  Weichmknn  aage* 
fangSA  bat«  —  Dergleichen  finden  fiek  auch  in',aei 
Trofeflbrt  Lackmann  Sammiung  geiBlicher  Gedidb 
te  (1730)-  ' 

in  der  fogenannten  Hamburgifchen  Bibliothcca  hi&orica, 
die  Hübner  (Leipz.  1715  —  1729.  12.)  heräms^i^ 
ßnd  die  meißen  und  keßen  jirükel  V9n  lAm** 

Beforgte  und  gah  hemm  den  i^ten  Theil  von  Brocket 

IrdiTchen  Vergnügen  in  Gott  (1732). 

Hatte  grofsen  Antheil  an  der  her&kmten  Ilamhurgifckm 
Wochenfchrifu  dar  fatnot^»  d^en,  iß^kejjerit  JmgJ^ 
er  beforgte  (iT^S)« 

Aniinadverßoiies  in  Hermanni  von  der  Hardt  Epi* 
flolam  de  germana  Polizzae  origine;  iu  J  o.  Werl- 
bofii  Dill,  de  infii^umento  allecurationi«  t  .vulgo  fo» 
lizaa  (JLifL  1736.  4«> 

Ein  Brief  mufikali£ch*]jiritifclien  Inhalts;  m  Matthe* 
f  o  ri  ^s  Critlea  Mufica  B.  'd*  S.  165  u.  ff/ 

DüT.  epiltolica  de  loco  Hochbuchi  a  conditu  Hamhurgi 
non  diniovendo;  in  Jo.  Klefeheri  Curis  geograylu- 

«is  ab  Jq.  Q^q»  Bülchio  editia  (Hamb. 
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Nach  feinem  Ahleben  erfchienen: 
ÄL.Ricliey,    vörmaUigen  ProfelTors  zu  Hamburg, 
Teatfcii6  Gedicbte.  s  Theile.  Mit  6.  Schüts'eiH 
Vorrede.  Hambiirg  1764—  1766.  gr.  8» 

Sein  Bildnifi}  auf  der  zum  Andenken  Teine«  Amtsjubiliiims  1754 
geprägten  Medaille  in  dem  Muleo  Masz^cliciiiaao  T.  II» 
Tab.  CCII.  Nt.  VlU  *d  p.  416. 

VergL  GÖtten's  gelehrte«  Europa  Th.  1.  S.  i«3  — 156.  Th.  g. 
8.7/^^.  Joh,  Georg  BüJchii  Oratio  in  obitum  iWi- 

€haelis    Ric/tey   etc.    Hamb.    1761,    fol.    —  Gott/r, 
,     S c  hütz'enj  Vorrede  zu  Jiichpy*s  Oedicliten.  Thie*  , 

Js'ens  VerXucli  einer  GeleJurtenfeliBll.  T.  HaittbuTf  Tli.i.  ^•iS4*. 
^  8axi%  OnoiMft.  Uttnr.  F.  VI.  p.  6sq  1%.  —  6«r5tfrV 

üUbm  lUfaaui  B.  5    H.       S.  Ernefii  «.  «.  O.  8. 

Ucdcxdichtey  S.  90$  n.  ^  . 

RiCHMANN  (GfiORG  WiLHELM). 

Simdirte  ZU  Ü€M^v   Halle  und  Jena^  kam  nadt  Su 

Petersburgs  um  die  SShne  des  berühmten  Grafen  von 
Oß  ermann  zu  unterrichten;  welches  etliche  Jahre  mit 
Beyfall  gefchah.    Schon  im  h  1735 1  SU^  Jahre' 

alt  uar^    wurde  er  Adjunkt  dei^  Akademie  4er  Wiffen^ 
fehaften  zu  Su  Petersburg  ^  und  1741  au fser ordentlicher^ 
md  'hn  J.  1745  ordentlicher  Profejfor  dser  Naturkunde.^ 
rß^S^^f  f*^  donnerte  s    elektrifche  Verfuche  «it* 

tußelUn^  in  der  Abficht ^  die  Franklinifcl^en  Experi^ 
mente  tu  prüfen.     Unter  andern  bemerkte  er^   dafi  eine, 
auf  Glas  oder  auf  einem  andern  elektrifchen  Körper  ße* 
hewde  lange  eifemOf  an  einen  erhabenen  Ort  hingeßellte^ - 
Stange  aüemaÜ  zur  Zeit  eines  Donnerwetters  von  felhfi 
./ehr  fiarh  elektrifch  wurde.    R.  nannte  ße  den  ELektrici^ 
tä^szeiger.   Als  er  mn  l^ßfien  JuUus  &753  g^f^  Mttag 
die  zu  dem  Frnnkl  in  ifcken  Verfuek  gewöhnlichen  Zm 
bereitungen  mnchte^    gefchah  plötzlich  ein  Donnerfchlag^ 
und  t&dtete  ihn:    Dies  gefchah  in  Gegenwart  des  akade* 
mifchen  Hupferßechers  Sokolow^  der  zwar  auch  zu  Bo- 
den^Jankt   ab^r  wieder  ,fni  ßch  felhfi  kam.    Diefer  fah^ 
dafs  ohne  Me  Berührung  des  dektrifehen  Werkzeuges^ 

x 
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26^  KiCHMAKir  (Georg  Wilselm)  i 

da  das  Gewitur  nach  entfernt  war,  mus  der  ejfermm  Steaf 
ge  ein  weifslich  blauer  Feuerlall ^  einer  guten  Waufi  gröfs^ 
gegen  Richma  nn^s  Stirne  zu  fuhrj  dafs  er  rücklings^ 
'  ohne  einen  Ldtut  zu  giben^  zu  Baden  ßel  und  todt  bliA* 
Jfi  nun  diefer  Bericht  eines  jiugenzeugen  glaubwürdig; 
fo  wäre  S chlözer*s  pofitive  Behauptung  jR.  habe 

**  fich  Schulden  wegen  felbß  durch  einen  dektrifchen^  ScUag 
getödtet ,  doch  wohl  zu  bezweifeln.  Geh,  zu  Pernau  in 
JUefiand  am  Ilten  Julii^s  xjiii  gcß,  am  ü6ßen  JuUus 
»755. 

De  perficlendis  niappis  geograpbicis ,  inpnmis  unlrerfa- 
libuSf  ]^er  idoneas  fcalas  metiendis  diftantiis.inrervien- 

.4  tes;  IM  Comwentariii  Academiae  Seiest»  FotropoUt 
T*  XUL  —  De  Gonftructione  inftnunentlf  quo  quan- 
titas  aquae  calore  atmdbhaerae  natOrali  ex  ftiperficie 
aquae  certa  in  a^rem  elevatae  commode  menluratur; 
ibid.  T.  XIV.  —  De  elecLricitate  in  corpoiilms  pro- 
ducenda  nova  tentaniina;  ibid.  —  De  quaiUitate  ca- 
loris,  quae  polt  mUcelam  fluidorum  certo  gradu  call- 
dorum  oriri  debct;  in  Novis  Comment.  etc«  T.  L  — 
Formulae  pro ''gradu  excelTua  caloris  .fupra  gradum 
caloris  mixti  ex  iuTe  et  £ide  ammoiuaco,  po&  mifce* 

•  lam'duarum  maflarum  aquarnm  «  diterfo  gradu  ^calUa- 

.  rum^  conErmatio  per  experimenta ;  ibid.  —  Inqmfi- 
tio  in  legem,  fecundum  quam  calor  fluidi  in  vala 
,  confenti  certo  tempoiis  inlervallo  in  temperie  aeri» 
conRanter  eadem  decrefcit«  vel  crefcit,  el  detectio 
eius'f  £mu)que  therm ometrorum  perfecta  concordaii- 
tiuin  conftruendi  ratio  hine  deducta;  ibid*  '  Teati^ 
men,  legem  evaporat&onis  aquae  edidae  in  aäre  £ri- 
^idiori  qonAantis  tem^eriei  definiendi;  ibid»  —  De 

-  .  iiifigni  paradoxe  phylico,  aere  fcilicet  in  l837  "^^^^ 
'minis  pai  iein  a([ua  gelafcente  reducto ,  et  de  compu- 
tation(j  vis ,  cjuani  aqua  gelafcens  et  fefe  in  voluinen 
.  expandeiu  in  Iphaera  cava  ferrea,  Bomba  dicta^  ad 
eam  dirnunpendam  impendit(  ibid.  —  Tentamen  ex' 
pltcandi  pbaenomeuon  paradoxen,  JfciUcet  thermomfi* 
tro  mercuriali  ex  aqua  extracto  mercurium  in  aere 
aqua  calidiori  dcücendere  et  oftendere  temperiem  mi^ 

in  feinem  lieben  y  von  ihm  lelbü  belchricbcu,  titec  Frapicnt 


'  •    DigitizÄl  by  Goo^ 


,  RicaacANN  (G.  W.)   Kiguter  (A.  D.)  26s 

t&as  ddidam  ac  aerii  ambrentis  oft;  ihii.  ~. ConftTtt«. 
cdo  Atmometii,  £ire.  machinae'  hydTofiaticae'  ad  «va^ 
pprationem  aqüae  meBTurandam  abtäte;  Aid»  T.  IL  — 
ttiquifido  in  radoneni  phaenomeni,  cur  aqua  profuxi* 

da  in  vafis  homogeneac  materiae  plus  cvaporet,  quam,' 
aqua  minus  profunda,  et  confliwiatio  experimento  no- 
va   ratione  iullitnto ;   ibui,   —    De  evapo^atione  ex 
aqua  frigidiori  aere,    oblervatlones   et  conlectaria; 
ihidm       £xperiinenta  dö  compreHiane  aeris'  in  primi« 
per  aottäm  in  Bombis  conglaciatam  defcript^i  i  ibid» 
Ufas  legis  decrem^nd  caloris  ad  defimenmiitk  mecUam. 
derto  temproHi  ilitervallo  temperiem  aSria  oftetifu#«  et' 
inftrumentum  meteorologlcum  noyxim,  luediae  tempe- 
riei  aeris  inveniendae  inferviens ;  ibid*  — -  De  menia 
barometri  altitnidine,    dcfinito  temporis  infnvalio  in- 
venienda^    et  nu^chinae  huic  uiui  aptandae  conitiu- 
ctione ,  cogitatiönes ;-  ihid,  — -  De  argento  viva  cfdo* 
rem  celerius  recijj^iente 'et  celeriua  perdente,*  quam, 
nittlta  fluida  leiiora«   cxpertmenta  et  "cogitadönes  ;* 
ihtd,  T.  IDL*       De  radonc  calorum  et'radone  denfi- 
tatis  radiorum  directornni  ad  denütatem  per  Icntem 
refractorurn  detenninanda ;  ibid,  —  D«  virtutc  niagnc- 
tica  absque  magnete  communicata  experimenta ;  ihid^ 
1l»  IV.   *—    InquiüÜQ  in  legem  decrementi  et  incre» 
menti  cidoris  folidorum  in  a^re;  ibid^  ^  Tentamen 
£(datioiiem  in  diveria  temperie  ad  menfuram  redu«* 
cendi;  ^hid,  ^   Tentamen  Tadonent  cialons  refpecd* 
vam  lendbiia  et  themometris  defiiiieirdi;  ibidv  '-^- 
indice  electricitatis  et  cius  ufu  in  definiendis  artifi- 
cialis   et  naturalis  electricitatid  pbaenomenis ;  ibid» 
(I738>   *  '   .  ' 

Ycxal.  S€hm9pJa'hV4  Vem«  NacIiTiphtcn  roa  Jfbngft  vcsHarK 
'  Gelehrten  B.  i.  &.  5^ — —  Kachtioht  am  8t.  Petersburg  * 
vom  Sten  Augiill  von  dem  bcrühiatMi  mid  merl^wiirdigen  fo- 
desfallc  des  Hrn.  Prof.  Ii  ic  /i  m  a  n  n  i  mit  phyßfcheii  Anmcr- 
kiiiigm  begleitet  von  //**  ^^JI  a  n  ov),  Leipz-  i753-  8'  (Auch 
In  den  Danzißcr  Ertahruiigci».)  —  D  unke  l*s  ^achrichtcu 
VQU  vcTÄorb.  ücicIiTti-u  Tli.  2.  S.  17$— 175.  Gade* 
/    hH/€h*€ns  LivlMd.  BibX.  Th.  s.  S.  ftfl  — 89.  —  Mrhäßi  «. 

a.  o.  s.  fl9a*^a&5.  ^ 

Rxc]HT£R  (Adam  Danie^l)., 

Mftgiß^  der  Fhdaf^plüe^  feit  t74ji  adjun^irur  Rehr 
tot  «»  Annaberg  im  Erzgebürge^  JCdt,  1743  wirUidier 
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«•  ' 

BJOor  iafMßf  und  feit  1760  DirAtor  des  Gymnajiums 
zu  Zittau;  gtb»  <m  Chemnitz  am  ütßtti  JaUus  ijogg 
«m  Sofien  Januar  iTgal  * 

Dirr.  de  bonitate  coelibiituli ,  ad  Matth.  XIX,  u.  la. 

Dresdae  1739.  4. 
Axinotationeft  nhilologicae  in  novum  Tefiameatiuii«  fx 

Diogene  Liaertio  collectae*  ibid.  eod.  4*  Atukin 

Bi4e]ciaaap*a  Select.  Icholaft*  Th.  i.,  S.  115  u.  1^ 
CritiCche  IVegeln  des  Liateimfcben  StylL  Frankf.  1740. 

8-    Schneeberg  1759.  4. 
Aufonii  Topmae,    Friiii,    de  dilTerentiis  verhonim 

libri  IUI;    item  de  ufu  antiquae  locutionis  hbii  II; 

iam  doituo  iniigniter  aucti  ab  etc.  Dre^ae  1741.  8* 
fl^cgehi  und  ^imerkiingeii  d^  lu4>8^  SctMubülwe. 
,   AnnaWg.X74I.  4»'  '  ^ 

ZufaUig0  Gedanken  von  dem  Beim  und  Yen  des  Traueri 

fpielt»  ebend.  1742.  4. 
ZerRreute  Nachrichten   von   den  ehemnhligen  Aeblen 

und  KlüHern  in  der  Stadt  Chemnitz,  ebend.  ^742«  4 

Neue  vermehrte  Ausgabe,  ebend.  1746.  4. 
De  Dominis  qu ib us d am  ab  £lterlein.  Annabergae 
V  olim  claris.  ibid.  eod*  4* 

J^igi^  Natthrichten'  von  der  Lage  und  Namen,  wie 
auch  vf^n  der  holien  Obrigkeit  der  Stadt  Chemrtitr.. 
ebend.'  1742.  4. 

De  iuperltitiofa  auctoriun  imitationei    ^uae  in  Icbolis 

eft.  ibid.  1743.  4.  , 
Verzeichniiis   der   Spiele,    welche   die  Annabergifclie 

Schuljugend  vom  erden  Anfang  an,    von<  Jahr  m 

Ja&r,  bia  1743,  'auf  der  Buhne  vorgeßeUet.  ebeadi 

1743.  ^ 

Einige  Nachrichten  von  der  Kircbengefchicbte' in  dec 

I   $tadt  Chemuits.  ebend.  1743-  4.        '  •  « 

De  impedimentis  Graecae  linguac.  Ibid.  1744«  4- 
Catalogus  dUcipulorum,    quos  Ichola  Annabergenüs  ab 

Ao.  1499  "  1597  docuit.  ibid.  eod.  4. 
Von  dem  Nutzen  der  Schul-Solennitäten*  ebend.  1745'  4 
De  antiqua  Mattbefiorum  profai^ia,  cum  teitamento 

et  ultima  voluntate  Matthefii  m  valle  Joachimica. 

ibid.  eod.  4. 

Umltändliche ,  aus  zuverläHigen  Nachrichten  zufa'mnien- 
getragene  Chronica  der  BergÄadt  St.  Annaberg,  iflcr 
Tbeil.  ebwd-  1746*  ~        Tbeü*  ebead.  1748«  4f 
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De  Alcri  Gradu  ad  ParnalTura,    quod  iurentuH  fcho* 

lalticae  inutilis  et  .perniciofus  fit.  ^^jinaberg.  1746«  4. 
JftDobi  de  Vora^in«  Nachricht  .ym  f  ontio  Vila* 

to*  ebend.  I746«  4.  •  »  * 

Oefignatio  leieiioniuii  Scholae  AxmalMii^enfisY  privatee 

diligentiae  fpecimina*  ibid.  eod.  4. 
De  vita  Aufonii  Pppmae  et  de  fcriptis  eii^s..  ibid. 

eod.  4. 

Verzeichnils  der  Brande  und  Feuerfchaden  in  Cbemnits..  . 

ebend.  1746.  4. 
Cfttalogua  difcipulomflif   s^uos  rclu>la  Anaabergeiifia  sh 

Ao.  1609  ~  1650  docuit.  ibid.  eod.  4. 
De.lncb  parum  caftia^  ad  Horat*  JUL  Od« XII,  59.601 

ibtd.  1747-  4«  •  '  I 

Catalogus  difcipulonun ,    quos  fchola  Annabergenfig  ab . 

Ao.  1651 — 1683  docuit.  ihid.  eod.  4.  ^ 
Vita  Pauli  Glieb  Hofmanni,    Doctor.  Theol»  et 

Superintend.  alim  Annaberg.  ibid.  1748*  fol. 
Ton  dem  guten  Gefcbmadie  der  Zufchauer  bey  den 

Comodien.  ebend.  1748«  4*   Audi  in  BideraiaAii*a 

Not.  Act  (bholaft..  B.  i.  S.  ^  u*  & 
Die  FamiKe  der  Heinriche  aus  Cfaemnibi;  nebft  den 

Finde  kellern,    und  dem  berühmten  GeGdilechtd 

der  N  e  e  f  e  n  in  Chemnitz,  ebend.  1748-  4« 
Frequentiam  Difcentium  in  fcholis,  quod  non  Fraecep« 

tores  efficianty  boni  et  eruditi,  led  beneficia.  ibid. 

1749.  4- 

Lebdnabefchreibnng  M.  Michael  CurdinaV^f  weyl. 

Stadteichten  in  Scbneeberg.  ehand.  1749.  4« 
De  Deo  Confo,  Romanorum  Homnlo»  ibid.  eod«  4. 

Von   den   jetzigen  Scluiften  der  Beluftigung  und  des 

Zeitvertreibes ,    als  einem  HindernilTe   der  liateini» 

fcben  und  Griechilchen  Litteratur  in  dea  Schulen. 

ebend.  1750.  4* 
De .  differentiis  quibusdam  vocum,   quae  in  Aufoni'o 

Töpma  omiflae  funt.  ibid.  eod.  4. 
Fetititf  Petri,  Epifcrai  Nninburgenfis,  et  inthutio  de 

}abilaeo,  ao.  1451  nicta.  ibid.  eod.  4. 
De  Deo  llaerede,  et  quae  huius  iam  nunc  impedimcn- 

ta  funt.  i1)id.  1751.  4. 
Die  eilten  fünf  Kapitel  aus  AriitotcTs  .Dicbtkimft 

verteutfcht.  ebend,  1751.  4. 
De  y  uicaao  in  Lemnö.  ^ge<  ibid«  eod«  4» 
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De  Doctis  Annabergenilum  extra  patriam  exccptis  pro- 
inotisque.  Recenfus  I.  Annaberg.  1752.  Recenfus 

'  II.  ibid.  1753.  —  Recenfus  III.  ibid.  1754.  —  ^ 
cenfiis  IV.  ibid.  1735.  —  R^cenfu»  V.  ibid.  1756.  — 

<  tim»ifiu  VI.  ibid.  1757.  ~  Recenfus  VIL  ibid. 
1758.  4-  .   *  • 

eonun^ue  officio  f  ^Ktotir 
bus,  praemiis.  ibid.  1752.  4. 
Nachricnt  von    Jakob   Wimp f lin g'»  Teutfcliland, 
zur  Ehre    der  Stadt  Strasburg   u.  f.  w.  mit  einigen 
Aunierkungeii  zur  Teutleben  Sprache  begleitet*  ebend. 

-  1752-  4- 

-  Von   dem   gedoppelten  Wohlklange   Aei  *  TeutTcbe» 

Schreibart)   in  Anfphiing  der  Vermifchung  des  Rlaiip 

•  ges  und  Abwecbfelung  der  langen  und  kurzen'  Syt 
ben.  ebend.  1752.  4.  yluch  in  Bidermanu's  Alten 
u.  Neuen  B.  2.  S.  184  u.  ff. 

Umitändliche ,  aus  zuverhiirigen  Nachritlitcu  zufammen- 
getragene  Chronica  der  SUidt  Qienuiitz«  liter  TbeiL 
ebendL  1753.  -   2tcr  TheiK  ebend.  1754.  4. 

Catalogiia  difcipulonim,  qttos  fchola  Annaborgenfis.  ab 

•  Ao.  Ijfi84— 1700  docnit.  ibid.  1753.  4. 

Do  ti-analatiombus  ex  Graecis  et  Latinia  in  vemaculutt. 
ibid.  eod.  4. 

i>e  populo  veteri  Romano,   ne^ue  forti  neque  erudito. 

ibid.  1754.  4. 

Zerftreute  Nachrichten  von  der  Bergfiadt  Schlettau  in 

JVIellsen, '  ebend.  1754.  4* 
Betrachtung  der  beCbndem  wunderthätigen  Voiiocge' 
.   Gottet'  wer  das  lange  Leben  der  Monfchen.  ebend. 

»De  vita  Georgii  Agricolae,  rei  metallicae  luüci  et 
optiini  magiftri.  ibid.  1755.  4. 

De  rbilofopbo  in  rebus  Rdci  male  ingeniofp.  ibid.  eod.  4« 

KuTzgefalste  Nachricht  von  der  Bergßadt  Buchholz  in^ 
Meifsen.  ebend.  1755.  4. 

Naehrich't  von  dem  Bergwerke  auf  St.  Annabergt  nebft 
einem  alten  Meiftergeiang  auf  -daffelbe;  ebend.  17.55*4' 

Kurze  Nachricht  von  dem  Ao.  1555  «n  Augsburg  er- 
richteten Keligionsfrieden.  ebend.  175,'^.  4. 

Kurzgefalsle  ReJigionsgefchichte  der  Stadt  St.  Anna- 
berg.  ebend.  I755»  4-  -  - 

'  Das  alte  berühmte  Gcrchlecht  decHeriea  Matthe* 
fier.  ebend.  1755.  ' 
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« 

pc  reformatione  religionis  Buclikolzii  facta.   Annaber^.  . 

1756.  4-  .  ,  ^ 

Von  dem  BilcliofF  Arno  zu  Würzburg,  ebend.  1756.4. 
Anzeige  de»  zu  haltenden  Gregoriusfeites  zu  Annaberg« 

ebcnd."  1757.  4.    ebend,  1758-  4»  ^  ebend,  1759.  4. 
Ürnftändliche   Nachricht   von  einem  ungewölmHcben 

Wirbelwinde  imd  -Wiiidt- Braut  su  Lianae;  nebft  ei* 

ner  fogenannten  Wind-  und  Wafferhofe  in  Frohnau. 

ebend.  1758-  4- 
De  perlecutioiiibus  Bohemicis  in  valle  Joachimica.  Re» 

cenfus  I.  ibid.  eod.  —  Recenfus  11.  ibid.  1759.  4*  * 
Zuverlädige  Nachrichten  von  den  Annabergif  eben  Münz* 

und  Schmittemeiftemt  $töck-  und  StempelCohnetdenif 

wie  auch  von  den  Annab^i;ilchen  Schieckenbergem^ 

die  Muhlfteine  genannt,  ebend.  1759*  4. 
De  Paulo  Niave,  infiauratore  litterarum  in  Mifnia  et 

Lufatla.  Recenfus  I.  II  et  III.  Zittaviae  1760.  4. 
Der  würdige  Schulinann.  ebend.  1760.  fol. 
Der  vor  üch  lorg^nde  Chrifi;  unter  dem  Cieutae  feinea 

E^löfers.  ebend.  1760.  fol. 
'  Die  vernünftige  ChnfiUche  Emfak  der  wahren  Front- 

men.  ebend.  1^60»  fol* 
Die  tqaächte  Befchaffenheit  des  Vertrau^na  auf  Gott  _  * 

zur  Zeit  der  Noth.  ebend.  1760.  fol.        *  .  ' 

Der  nicht  fchrecldlche  Tod  in  den  Augen  der  From* 

men.  ebend.  1760.  fol. 
Die  Willigkeit  frommer  Chrißen,    zufrieden  so  ieyn^ 

wie  es  Gott  fchid^et.  ebend.  i7($o.  fol. 
Daa  Bäfe,  Welches  in  der  Welt  ift,  anf  der  guten  Seite 

betrachtet,  ebend.  1760*  fol.  '  * 

Der  an  feinepi  Creutze  verklärte  Jefus.   ebend.  1761« 

fol. 

Die  Barmberzigl^eit  gegen  die  Armen,  ebend,  1761.  fol. 
-  Der  g>ite  Name  der  Frommen  auf  der  Welt  und  im 

Himmel.  eh(ßnd.  1761«  foL  / 
Dv  origine,  antiquitate  et  dignitale  Familtae  Schoen-  ' 

burgicae.  ibid.  eod.  fol. 
De  prudentia  Utteraria  in  feligendis  portibna  emdittonis. 

ibid.  eod.  4. 

Das  Ivlndlicbe  Vertrauen  auf  Gott,  als  dem  bellen  Mit- 
tel einer  \Tahron  Hube  des  Gemüths.  ebend.  1761.  fol. 
'  Die  heilfamen  Trö&ungen  auf  dem  jirankenbette  der 
Chn&en*  ebend.  I76l.  fol. 

*  « 
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De  doctrina  Graecae  linguae  quibusdam  in  fcbolis  mo» 

derna.  Zittaviae  176 1.  fol. 
Die  Befehle  Gottes  von  der  I^iel^e  gegen  Ihn  an  leine 

Freunde,  ebend«  1761«  foL  ' 
De  Familiae  Schoenhu r gicae  .generationum  fupputa- 
.  tioiie.  Roomfua  L  ibid;  eod*  —  Recenfus  II.  Und. 

1769»  —  Racenfei  HL  ibid.  1763.       Recenfb»  IT 

•t.y.  ibid.  1765.  —  Rccenfug  VL  ibid.  1767.  fol. 
Ileillamc  Tgdesbetrachtungen  in  den  Huilalen  der  Stu- 

dlrendßn.  ebend,  1761«  fol. 
Der  wahre  Chrifty  inwendig  ein  Chrift«   ebend.  1763. 

fol. 

Die  KemuBelcben  einer  wabren  Vorbaveitiuig  m  &MM 
faeligan  Tode,  aben^  ITfe*  foL 

Der  in  dam  göttBcben  Beyfiande  gegründete^  «nd  diiicli 

die  Erfahrung  wohl  bewährte  Muth  treuer  Haushai» 

ter  göttlicher  GeheiumüTe.  ebend.  1762.  fpL 
Die  Sorge  der  Nahrung,  ebend.  1762.  fol. 
GqU,^  UHiier  Trolt ;  eino  Troftfchrift.  ebend.  1763.  föL 
Der  rührende  und  lebendiije  Vorlatc,  nicht  in  der  Fin« 

Aemifil,  ioadom-  im  Lkkta  au  waadefau  ebend.  1768* 

fol. 

Der  TaA  ift  beifer,  dcna  ein  fiedu».  Laben,  oder  tda 

Krankheit,  ebend.  1762.  fol.  > 
De  iure^apud  Romanos  aiitiqubs  imagines,    cum  fuaf 

tum  maiorum,  expoiiendi.  ibid.  eod.  fol. 
Der  treue  und  wohl  belohnte  Schulmann,  ebend»  .  itSs«  * 

fol. 

Daa  in  dem  Tempel  der  Ehren  aufgeridiitete  Bild  einei 
'  hodbmeritirten  BUrgermeiftert.  ebend*  tj62* 
Die  wahre  Weiahe&t  .  der  Chriften  im  Tode*  ebend* 

1762.  fol. 

Tröftungen  wider  ein  fiecbes  Leben  und  SchrecknilTe 
des  Todes,  aus  der  Geburt  Jefu  Chri&i«  abend. 
1762.  fol. 

Yiaefatio  antiqu^a  aovia  Saxoniae » Curiofit  pcaeaulb« 
ibid.  eod.  8« 

Der  Segen  das  Herrn,  welcher  auf  dem  GeGAIeAkie 

der  Frommen  ruhet,  ebend.  1763.  fol. 
Der  Segen  Gottes  bey  dem  Gebrauche  der  Arzneyen; 

Gedächtnil^fchrift  auf  D.  Joh.  Acoluth,  Apothe- 

her»  ebend.  1763.  fol. 
Der  Friede  Gottes,  welcher  höher* ift.,  denn  d^Foede 

der  Welt,  ebend.  1763.  fol. 


De  vere  facro  Romanorujn.  ZIttaviae  1763.  fol. 
Die  NolhwendiglAeit  des  Gebets,  ebend.  1763.  fol. 
^«rley  Gedanken  yoir  aUe^  nicht  all»  tot  jeden,  ebend. 

1763.  foL 

Seadlbbreiben  an  €•     W.  Ob  Temünftlge  Greaharea 
%  wieder  ein  Nicbu  werden  könne^k»  weil  lie  elwaa 

worden  find  ?  ebend.  1763.  fol. 
Die  göttliche  Vergeltung  wobleingericbteter  Waifen* 

bjäulcr.  ebend.  1763.  fol. 
In  reditum  ex  l^olonia  Augultl.  ibid.  eod«  foL 
{)aa  aiif  den  würdigen  Genufs  des  heiligen  Abendmahls 
«gewüa  im  Himmä  folgende  EhrenmahL  ebend»  1763* 

ioh  .       '  ,  , 

De^  ConTualibns'  Romanomni.  ibid.  eod«  fol. 
Die  durch  die  gefchlotfenc  Aui^ea  der  Todten  geöffhetf 

Augen  der  Lebendigen,  ebend.  1763.  fol. 
Trogr.  ad  Diarna  Junius  Clulius}  ine&  dubiUttio  de 

iultitia  bellorum.  ibid.  eod.  fol. 
Der  Segen  Gottes  bey  dem  Gebrauch  dar  Axmeyaa» 

ebend.  1763»  foL 
Die  Liebe  einet  Cbriften  gegen  Heb  vad  Süma  Näch^ 

ften.  ebend«  1763.  fol. 
•Die  erleuchteten  Augeu^  nicht  im  Tode  zu  €jitfchla£eu» 

ebend.  1763.  fol. 
Das  Erbtlieil  der  Heiligen  im  Lichte,  ebend.  1764.  foL 
Der  Menlcheafreund  und  auch  ein  Chriß«  ebend«,  1764* 

fol. 

Der  fcbneUe  und  plölaliche*,  aber  nicht  hülm  Tod  des 

FrMunen.  d^end»  1764*  fcd» 
Das  Mufter  einet  volUtommeaen  Regeataiu  ebend« 

1764.  fol. 

Per  zu  zeitige  Tod  frommer  Chri&en  in  der  HaJ^^te  ih- 
rer Tage,  ebend.  1764.  fol. 

De  Georgio  Agricola.  Aecenfut  L  ibid.  eod»  — • 
Recenfiit  IX.  ibid.  1771*  fol. 

Gedanken  der  Cbriften  iiber  die  liaiden  und  den  Tod 
ibret  götdicben  Erldfert.  ebekid«  1764.  fo£ 

Die  Gelallenheit  der '  Cbrifien  in  ihrem  augeIcUakim 
Creutz  und  Leiden,  ebend.  I7Ö4-  f^^* 

Die  Gewifsheit  der  Auioc&ehuaj^  der  Todtexu  ebenA 
1764.  fol. 

Die  gemäfsigten  Thr'aneii  der  Cbriften  be)r  den 
ißt  Vm^^  tbewidi  176»  fiti 
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Das  feiige  Ende  de^  Cbrißenf  welche .  richtig  für  Cc^ 
gewandelt.  Zittau  1764.  fol.  '  '  ^ 

£liiche  Vorurtheile  und  F^er  bey  den  Almofen«  ebend» 
1764;  fol. 

De  funeribus  folemnioribns ,  noftra  denominaäone  idio* 

'  tica  Beytrleichen,  ibid.  eod.  fol. 
Der  mit  aller  Kraft  nach  der  herrlichen  Macht  Gottes 

geltärkte  Muth  eines  Chriiten  in  groiser  Ang(t  und 

vielen  Trübfalen.  ebend.  1764«  fol. 
Die  wahre  Zufriedenheit  frommer  Chrüben* '  ebend, 

1764.  fol.  , 
iPas  Bild  eines  aufrichtigen,  und  redlichen  Bürgermei- 

fterSf  der  Reoht  und  Görechtigheit  lieb  hat.  ebend. 

1764.  fol.         '  ' 
De  animomm  emendatione  in  fcholis.  ibid.  eod.  4. 
Die  Bebutfamkeit  der  Chriiten  in  ihrem  Ausdrucke  bey 

dem  SU  seitigeb  Ab&erben  der  IhrigesL  ebend.  1764 

fol. 

De  fblemuiori  ufu  ignis  in  rebus  humanis  et  divinis 

apud  prifcos.  ibid.  eod.  fol. 
Die  Empfehlung  des  Geiftes  in  die  Hände  (Rottes. 

ehend.  1764.  fol.  * 
Aeneas  horpitio  Aceüis  in  Sicilia  exceptus»  Drama. 

ibid.  eod.  fol.  - 
Gefchichte  der  Zittauildien  SchaubVihne«    ebend.  ij6^ 

fol.        '  . 
Das  liebliche  ,Xioos  der  Fro^imen.  in  ihrem  Erbe«  ebend. 

1764.  fol. 

Die  Religion  Jefu,   als  das  einzige  Mittel  in^  aUerley 
,  Anfechtung,  ebend.  1764.  fol. 

Die  Liebe  und  Gute  unfers  Gottes,  ebend.  1765.  fol. 

Die  Gelaflenheit  der  Chrifien  bey  dem  Grabe  lieb  ge- 
wefener  und  Ho&iuttgsvöller  Kinder,  ebend.  176 j» 
fol.  '    '  •    '  • 

Die  Cdijidlichen  GeCnnungen  unferer  Zeiten  gegen  öf- 
fentliche Schulen,  ebend.  1765.  fol. 

Die  befonderen  Vortheile  eines  Frommen  bey  feinem 
nach  einer  fehr  kurzen  Niederlage  unvermuthet  er- 
folgten Tode,  ebend.  1765.  fol. 

Die  GliickfeUgkeit  armer  verlaflener  Weifen  ^  wexm  üe 
in  öffentlichen  Anfiaken  können  erzogen  werden, 
^end.  1765.  fbl.  ' 

Die'  iirdilche  und  auch*  ewige  Sidiedieit  dtor  Clirito* 

I   ebend.  1765.  fpl.  '  ^ 
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I>Bft  onrergelsKclie  Anden'ken  eines  gelehrten  und  woU 

veicli  enten  Schulmannes.  Zittau  1765»  ^ol. 
Dns  Gedächtnifs   der   Güte  Gottes   nacb^  dem  Tode«> 

olxnfl.  1765.  fol. 
Der  belle  Schmuck  frommer  Cbrifien.  ebend.  1765.  fo% 
Der  Gewinn  der  Chrift6n.in  ihrem  Tode*  ebend*  1765«  ^ 

fol..  •  ■  • 

Abriiii  einer  vor  Schulen  brauchharem^at!arlehre9^  sum 

Gebrauch  bey  Vorlefungen^  ebend.  1765.  4. 
Ulyffes  redux  in  Ithacam;  Drama,  ihid.  eod.  fol. 
Einladungslchrift  zu  den  Schaufpielen.  ebend.  1765.  fol. 
Das  zeitliche  Leben  der  Menfchen,    als  eine  Endurfa- 

che  des  kiinftigeh,  das  im  Himmel  iSu  ebend.  1765*  4» 
Die  den  Hirten  gefchehene  Offenbarung  der  Geburt  daa 

Heilandes  -zu 'Bethlehem;  Drama,  .ebend.  1765.  foL  • 
Der  Auafpruch  Pauli  von  den  Kindern  Gottes,  welche  , 

durch  viel  TrubOsil  in  das  Reidi  Gottes  gehen  müf* 

fen,  ehend.  1766.  fol. 
Die  Mi  (leidenswürdigen  Um&ande   arm^r  verlallener 

Wallen,  ebend.  1766.  fol. 
Das  helfende  Angeßcht  Gottes  über  feine  Frommen  in 

Creutz  und  Leiden«  ebend.  1766.  fol. 
Die  unvergängliche  Haabe  imd  das  bleibende  £rbe  der 

l^rommen  .in  Gott,  ebend.  •  1766*  fol. 
De  generofa  iuventute  ad  licholas  publicas  reducenda. 

ihid.  eod.  fol. 

Das  Bild  eines  hochmeritirten  Bürgermeißers ,    der  mit 
einem  hohen  Alter  imd  gioisen  B.uhm  geJkröut  üt. 
,  ebend.  1766«  fol. 

De  ufu  £&lis  apud  prifcos  jprofano  et  facro.  ibid.  eod.  4. 
De  rebus  antiquis  luperiona  Lulatiae.  ibid.  eod.  foL  / 
Frogr.  de  ftudio  damnofo  aleae.  ibid.  eod.  fol. 

Der  getröfiete  Muth  der  Chrifien  auf  ihrem  Sterbebet- 
te; Denkfchrift  auf  den  Syndikus  JuA.  ehend.  1767. 
fol.         •  ' 

Frogr.  zu  drey  Schaufpielen.  ebend.  1767.  fol. 

Das  Leiden  der.  Chrilten ,  als  ein  Kennzeichen,  dals  fie 
.  Gottes  Erben  und  Miterben  Chri&i  Xind.  ebend. 
1767.  fol. 

Der  himmlifch  gefinnte  Chrift  im  Lehen'  imd  im  Tode» 

ebend.  1767.  fol.  -  • 

Der  getröitcte  iVIuth  eines  ^Gerechten  in  leiaem  Tode, 
.abend.  ^767*  fol. 
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X>t9  mit  donr  Ldbimlü  der'  Kirc^  verbundene  Kitte- 

chetenamt     £  w.  Zittau  1767.  fol.' 
.  Von  dem  Gebete  luid  den  GebdtbiicKem«  ebend«  1767* 

fol.  ^  ^ 

Der  göttliche  Troß  der  C|iril!:en  in  ihren  Empfindungen 

bey  äem  Grabe  lieb  gewelenes  und  'HoffnungsveBer 

Kinder,  ebcnd.  1767.  fol. 
jdmm^i^  Titiin  fimtrm}  Oianuu  ibid.  eod.  fd. 
De  Hermeano,  .pcimo  Marduione  in  iHifeCia  fiqpetie* 

re.  ibid.  eod*  fol. 
Der  gute  Kampf  der  Chrilten  wider  allerley  Feinde  in 

himmlifchen  Dingen,  ebend.  1767.  fol. 
Programm  zu  djey  Schaufpielen.  ebend.  1768-  fol. 
Dde  Auferitehung  der  Todten ,  als  eine  Fniebt  der  Aut 

erftehung  Chriiti»  ebend.  1768.  fol.  ^ 
De  Theodöricot  üecuado  Marchione  ia  Lublia  At»* 

jeriove.  ibid*  eod.  fol.  .  '  * 

Von  der  tiimmelfahrt  Chrifti.  ebend.  1768.  fol. 
De  Dedone,   ieitio  Mar<phione  in  Liulatia  fuperiorc« 

ibid.  eod,  fol.' 
De  Uttehs  et  iudiciis' litteFarum  modemist  fcbolae  na^ 

civia.  ibid.  eod.  4. 
Julius  M^rtyr;  Drama,  ibid.  eod.  foL 
De  apibus  et  meUis  ufu  apud  antiquoe;  ibid.  eod.  foL 
Frogr.'  in  opere  fehoWfiico  £ravi<M:a  mcdemia  Ittfilms  10-' 

cisque  eile  anteferenda.  ibid.  eod.  4. 
Sächfifche  Iliftorle  derer  erfteu  Maiggiafen  in  Meiüen. 

Leipz.  11,  Budiirm  1769.  8«  ' 
Das  Leben  der  Frommen   ilt  kößlich  vor  Gott  >iuid 

üshaffet  viel  Frucht.  Zittau  1769*  fol. 
Frognunmen  zu  drey  Schauipielen.  ebend.  .I7<69*  fol« ' 
JDas  Aker  ilt  ebrlidi*  ebend.  1769.  fol* 
Der  Troft  der  Fronunea  im  Leben  und  im*  Tod#. 

ebend.  1769.  fol. 
De  Boleslao  I,  duce  Poloniae ,  ufurpatore  in  Lufatia 

fuperiore.  ibid.  eod.  —  Recenlus  II.  ibid.  eod.  fol. 
Die  Zufriedenheit  atit  dem»  viras  man  hat.  ebend«  1769* 
,  fol. 

Die  Behaufung  der  Chriften»    die  vom  Himmel  ift* 

ebend.  1769..  fol* 
Lehrbuch    einer   für  Schulen   fabKehen  NalmlAn^ 

»<  liöipz.  u.  Budilfm  1769.  —  ate  verbefl'erte  Ausgabe, 
ebend.  1771.  —   3te  Auflage,  ebend.  1774.  —  ^ 
Auflage,  ebend.  177S.  —  ^te  vermehrte  Ausgabe. 
'        '  '  '  D«i 


lyiiized  6y  Google^ 


KiCHTER  (Adam  Dakilx.). 

  ^        4  ■  ,  % 

DaB  Vergnügen  der  Frommen  in  und  w.Gott  Zittau 

1759.  fol.  \  .  , 
Brutus;  Drama,  ibid.  eod.  fol. 

De  Vratiftlao  II,    Duce  et  delnde  Rege  Bolienuae, 
•  Marcliione  haereditario  primo  in  Lulatia  lupcciore. 
ibid.  cod.  fol. 

Die  elfte  grofse  Frage  eines  jeden  an  fich  felbft:  -Hier. 

.  bin 'ich,  was  foll  ich?  ebend.  1769.  fol. 

Der  Chrilt,  welcher  auch  ia  allen  Trüblkleii  und  Wi-' 

derwärtigkexten  dexmoch  fteu  an  Gott  bleibet,  ebend. 

1769.  fol. 

Progr.  zu  drey  Schaufpielen.  ehend.  1770.  fol. 
Quod  commoda  et  fuavis  Mufarum  conimoratio  ZiLta- 
viae  fit.  ibid.  cod.  fol.  ,  " 

Tröfiungen  widci  die  Bitterkeiten  eines  fiühon  Todes« 

ebend.  1770.  fol. 
Von  der  MifTa  und  dem  Fionleichnamsfelte  in  dej:  L»a-  \ 

leinifchen  Kirche,  ebend.  1770.  fol. 

Die  Anbe  der  Frommen  nach  ihrem  Tode,  ebend.  1770. 
.  fol. 

De   PrimaLu    et   Principatu   Pontificij»   Romani.  ibid. 
eod.  fol. 

Waifen-UiTipangsfchrift  von  Rcichthum  tmd  Armuth. 

ebend.  1771.  fol. 
Die  Kraft  Gottes,    welche  mächtig  ift  in  denen,  die 

auf  ihn  harren  Gedächtnilsfchrif t. '  ebend.  1772.  foL 
Kursor  Entwurf  einer  Staatskunde  von  Churfachfen. 

Budiflin  u.  Leipz.  1772.  8«  * 
Die  Seligkeit  ulercr,    die  in  dem  Herrn  fierbenj  eine 

Gedächtnifsfchrifr.  Zittau  I772.  fol. 
Progr.  ad  Drama:  Penelope.  ibid.  eod.  foL 

—  de  adoratione.  ibid.  eod.  fol. 

I  et  II  de  vini  cultura  antiqua.    ibid.  1770.  1772. 
fol. 

—  Hiftoriä  templorum«  ibid.  1772.  fol.  ' 
^  de  cinerum  ufu  apud  Graecos  et  P».omanos.  ibid. 

1773.  fol.  . 

Cbriften,   die  im  lieben  und  Tode  fröhlich  und  getroÄ 

fin(f;  eine  Gedächtnifsfchrift.  ebend.  1773.  fol. 
Der  Chrilt  auf  feiner  Reife  nach  der  EiT^igkeit;  eine 

Gedächtnifsfchrift.  ebend.  1773.  fcl* 
Vpn  der  geifilichen  Vereinigung  mit  Gott,   über  ^of« 

2)  19« '20*  ebend.  1773.  fol. 
Progr.  von  China,  ebend.  1773.  fol. 

hxljur  Band.  . 
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•  flogt,  von  der  Malilerey  und  MaLlerkunfi:  der  Griecbeii 

und  Römer.  Zittau  1773.  fol. 

Einladung&fchrift  zu  drey  Scbaufpieleo.    ebend*  1774. 
fol.  .  - 

Das  Bild  eine^  lieucblers.  ebend.  1774»  fol. 

Progr*  I.  IL  ni  de  Ubro  Leonh.  Axetini  de  ftudüi. 
ibid.  eod.  foL 

mtm  ad  Drama:    Codrus   (handelt  von  den  Athem). 
ibkl.  eod.  fol.  ,  ' 

Sächfifclie  Hiftorie  der  Marggrafen  in  Meifsen,  welche  1 
zugleich  Landgrafen  in  Thüringen  gewefen  feyn  (fic)^ 
nach  Anleitung  der  glaubwürdigften  Nachrichten,  Ur- 
kunden und  heften  Abhandlungen  in  der  GefchidiU« 
künde.  Lel^z.  1775.  8» 

Trogr.  de  optima  vetenim  ^docendi  difeendique  radone 
etc.  Zitt.  1775.  fol. 

—  de  ligno  et  ßgno  crucis.  ibid.  eod.  foL 

•  _  von  der  Fieundfcliaft.  ebend.  1775»  fol. 
Lehrbuch  einer  Naturhißorie.  Leipz*  1775.  fol. 
Waifen-UmgängsfchrifU  Ereahlung  und  richtige  Eiklä«  | 

rung  von  den  letzten  Leiden  unfei:»  Heilandes;  mit 

Anmerkungen.  Zittau  ITJS*  f  oL 
'  Yon  den  Belohnungen  in  der  zukunftigen  SeKgkdtt  ab 

einem  Antriebe  zur  Gottfeligkeit.  ebend.  I775.  W. 
In  der  Vernunft  und  Schrift  gegründete  Gedanken  von  , , 

dem  Tode  und  der  Auferßehuug.  eisend.  1775.  foL  j 
Frogr.  de  Mauritio  Imperatore.  ibjijd.  1776.  fol.  ' 
Vom  Gebete       eine  WaifenT^Unigangtfchrif^  ebencL 

1776.  fol. 

Progjr.  von  den  Winkl  er  Üdien  6edachtails*AIilaD*  | 

ebend»  1776.  fol. 
Das  Bild  des  Todes;    eine  Gedächtuilsfchrift*  ebend. 

1776.  fol.  ! 
Frogr.  ad  Drama:  Bel0|   Huogariae  Trinceps«.  iJ^i^ 

eod.  fol. 

YerzeichnÜa   feiner   in  Annaherg   gehabten  Schüler« 

ebend.  1777.  fol.  %  ,  j 

Frogr.  de  Hercule  deo.   ibid.  eod*        F»  IL  ibid.  | 

•  1778*  fol.  ^  ^        *.  :  j 

Hermenigildiis,  Wifigothorum  Regis  ( L e o^v i|[il*  l 
di)  filius  Princeps ;  Drama,  ibid.  1777.  fol.  \ 

Progr.  de  hirundinibus.  ibid.  eod.  fol. 

Der  Ruhm  und  die  Hoffnung  der  Ch rillen  in  desiKreu- 
tze  Jefu  ChriAi.  ebend.  177s.  fol.  i 

*  I 
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Der  imtsli^b  gevefime  und  der  Andenkeniwürdige 
Schulmann;  Zittau  1779. 

Von  dem  grofsen  Werth  der  Waifenhaus  -  Anftalten  j  ei- 
ne WaLfen  -  Umgangsfchrif t.  ebend.  1779«  fol. 

Progr.  de  hello,  ibid.  eod.  fol.  » 

Emilia  Galotti;  JDrama*  ibid.  eod.  fol. 

Frogr.  An  et  quatenui  iuftum  Iltf  ^alioa  diiudicare?  ibid. 
eod«  fol« 

«—  Ifrael  et  Albertus»  Sueciae  Reget,  ibid.  eod. 
fol. 

de  M.  T.  Cicerone,  ibid.  1780.  fol. 

Waifen  -  Umgangsfchrift  über  die  Gott  wohlgefjillige 
Wohlthätigkeit.  ebend.  1780.  fol. 

frogr.  Verzeichnifb  einiger  Teutfchen  Wörter ,  nach  ih- 
rer Etymologie  und  Gebrauch,  ebend.  178er.  fol. 

Die  Kraft  jdea  Chri&enthuma  frommer  Kinder  Gottes  in 
ihrem  Tode;  eine  Gedächtnifsfchrift.  ebend.  1781* fol. 

Die  tröfiliche  Hoffnung  frommer  Chrilten  bey  ihrem 
vielfachen  Kreutz  undjLeideu,  eine  Gedächuiii^lciiiiit. 
ebend.  178T.  fol.  ' 

Wailenhaus  -  Umgangsfchrift.  ebend.  178 1.  fol. 

A^mundus»  Hex  Norvagiae.  ibiid.  eod.  fol. 

Anmerkungen  über  die  zerftreuten  Nachrichten  von 
Schlettau;  in  den  Curiolis  Säxonicis  1755»  —  Leben 
]yi«  Sebaft«  Seydel*s,  eines  Jubelpriefters  von 
Chemnitz ;  ehend,  1757.  —  Nachricht  von  den  Recto- 
ribus  der  Schule  in  Buchholz ;  tbend,  —  Yerzeichmü 
von  gelehrten  Jöhltadtern;  ehend,  —  —  von  Grün- 
haynifchen  Beamten ;  ebend»  —  Nachrichten  von  dem 
Bergftadtcl  Jöhßadt;  eb^nd»  —  Dergl.  von  Marien« 
berg ;  ehend.  Dergl.  von  Wolkenitein ;  ebend.  — 
Dergl.  von  Scbwarzenftein;  ebenda  —  Dergl.  vön  £1- 
terlein;  ebend»  Dergl.  von  Grünbayn;  ebend,  — 
Dergl.  von  Liüfsnitz ;  ebend»  —  Dergl.  von  Scheiben- 
berg; ebend,  —  Dergl.  von  Zwönitz;  ebend.  — 
Dergl.  von  Bockau;  ebend»  —  Dergl.  von  Croten- 
doif;  ebend,  —  Defgl.  von  Grumbach,  JVIipe,  JMar- 
kersbach,  Neundorf;  ebend»  ~  Lieben.  M.  Kircl\- 
ner*s,  Taftoris  in  Granzahl;  ebend»  '1758*  ~  Ver« 
zeicbnils  von  gelehrten  Buchholzern;  ebend»  —  Das 
alte  "Gefchlecbt  der  Herren  Heynemänner  aus  Ei« 
lenburg;  ehrnd,  i'^^g,  —  Etwas  von  Gtünhayn;  ebend» 
Leben  M.  Melzer's,  Faftoris  in  Bucliholz ;  ebend. 
-p-  Leben  M.  Martin  Lofcher'f,  Caitori«  in  Ha- 
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Aenftein;  ehend,  1760.  —   Leben  IVL      C.  Spin3- 

.le&*Af  P8(ßoris  in  Budbholz ;  ebend.  —  Leben  M. 
St«iBl>ach*8,  Faftoris  in  Zöblitz;  ehenJL  —  Das  alte 
löbliche  Gefchlepht  der  Herren  von  AInpecke; 
ehend.  —  Das  Gefchlccht  der  Herren  M ü  1 1  e r ,  von 
Bernecl;;  tbend,  —  Richtiges  Vcrzeichnifs  der  ehe- 

•  inahligen    Ausbeuten    auf   Lamberti   Fundgrube  zu 
Hobnilein   im  Sei  önburgifchen,    vom  Jahr  1-^76 — 
'    1590»  ehend, —  Richtiges  Veizeichnilis  der  allereriten 

'  Marienbergifchen  Anbeute  vom  Jahr  1320 — 1532;* 
ehend*  —  Fortfetsung  von  dem  alten  Gefchlechte  der 
Herren  Heynemänner  aus  Eilenbarg;  ehend,  — 
Nachricht  von  dem  Gefchlechte  der  Herren  Schü- 
tzen aus  Weifsenfeis;  ehend.  —  Etwas  Altes  von 
Rochshurg;  tbend.  —  Richtiges  Verzeiclmifs  der  aller- 
erßeu  Ausbeute  in  den  erlten  lechs  Jahren  bey  Er- 
findung des  Annabergifchen  Bergwerl^s;  ehend,  Ij62* 

—  Richtiges  Yerzeichnifs  der 'fämtlichen  voa  dem  be- 
rufenen himmlifchen  Heere  zu*St*  Annaberg  vom*  Jahr 

'  1536  — 1623;  ekend.  —  Das  alte  Friefter-Gefchlecht 
der  Herren  F  a  c  i  1  i  d  e  s  ;  ehend.  —  Genealogifcher 
Auf fatz  zur  M  y  1  i  u  s  fifchcn  Priefier  -  Hütorie ;  ebend, 

—  Das  alte  Gefchlccht  der  Herren  Wexe;  ebend. — 
T>a$  berühmte  GdCchlecht  der  Herren  Flattnexi 

ehend.  .  ' 

Ueber  den  Acker-  und  Flachsbau  in  Zittau;  in  in^ 
Schriften  der  dkon*  Gefellfchaft  su  Leipzig  1774« 
.  Nr.  4« 

Sein  SUdnUt  yoi  rci|Uü  Iichvbnch  dtr  Kanirldu«. 

Tcifl«  Weiz^enf  gelehnet  SachCrn  S.  197  u*  £.  —  Iitttfits.  8fi- 
faskl  17BS.  S.  58  11.  f-  —    OberlauIitK.  Naehlefe  1767.  S.  S35 

II.  f.  —  Saxii  Oiiomaß.  litier.  P.  VI.  p.  570.  —  Otto't 
Lexikon  der  Obcriauütz    Schrifi^cUcs       fi«  AbtheU*  l.  S.  S$ 

•  « 

Richter  (Adolph  Gottlieb), 

Doktor  dtr  Mediaiii  im  ^eb»  zu  •  •  « 

. . . .      :  ^ 

DifT.  de  fenoctutis  praefidils.  Wittcub.  1724.  4. 
De  corrupteiis  niedicamentorum  coguQ,fcendi$  tractaUtf 
medico^chynücus.  Coloniae  Allobrogum  1^6%^  8* 


/ 
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RiCHTXK  (Ca.)  ^  RiCHTSA  (Cm»  G»)  v/ff 

RlCHT£R  (ChRISTI'An)/ 

^tudirte  zu  Bautzen  und  IVittenbergy  wurde  dafelhfi 
tSdpßer^  alsdann  1755  Hülfspredig^r  zu  fFeifsig  hey 
Stolpen  ^  1759  Oherpfarrer  tu  Reiehenhack^  und  1770 
zii  NiWa.  Gek.  zu  Steinigtwolmsdotf  in  der  Oherlaufitz 
am  Sofien  Julius  1730;  gefi,  am  6ten  'April  1789. 

Denk  mahl  der  liicbe  (über  i  Petri  3,  4)  der  Frau 
Stifuliofmeiftcrin  vqu  Löben  u.  L  w.  errichtett  ' 
Görlitz  1778«  4-  •  • 

Betrachtungen  Jubev  «die  heften  Gaben  .eines  Evangeli* 
fcben  liehrers;  nach  Anleitung  z  Kosinth«  xa*  31* 
efaend«  1764-  4. 

Sammlung  geiftllcber  Lieder  ^  zum  Gebrauch  der  Ge- 
meinde zu  Niede;  als  ein  Anhang  zu  dem  bey  der» 
fclljf?n  gewühnliclien  Gelangbuche.  ebeud.  *  •  •  %  2te 
vermehrte  Ausgabe,  ebend.  1781*  Q% 

*  ■ 

RlCUT£R    (C  e  •  »  «^X 

SM  •  «  •        -geh»  zu  m  m  •  •$  ^^[fi*   •  •  •  • 

*  Hifiorifch  -  hritifche  Abhandlung  über  iäs  Leben  und 

die  Kunftwerke   des  berühmten  Teutfchen  Mahlers 
'    Lucas  Cranach.  Hamburg  u.  Leipz.  176 1.  8«  U»- 
ter  dem  Vorberickt  uuterjchrieb  er  ßch  C*  B«- 

Richter  (Christian  Gottfried).^ 

Studirte  zu  Schneeberg  ^  fVittenbcrg  und  Leipzigj 
wurde  dafelbß  Magißer  der  Fhilofaphie^  1739  aU 

Pfarrer  nach  Döhra^  Pirnaifcher  Diöces^  hefördert^  175s 
aber  als  Hofpitalpredi^er  in  Sckneeberg  berufen^  gelangte 
1753  zA^ft  Diakonat^  ^^754        Arehidiakanat  ^  und  zu' 
letzt  kam  er  als  Oherpfarrer  nach  Wieke  in  Thüringen^ 
Gek.  zu  Neußädtel  bey  Schneeberg  am  Sijßen  November 
A7l5>  g^fl*  om  gten  September  i7&B* 
DIU.  (Pracf.  Zeibichio)  de  figno  crucis  e  templis  no- 
Ctris  non  eliminando«  Wittenb.  1734»  4*  JVahiJchein» 
lieh  vom  Phiefeu 
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DUr.  epiftol.  ad  Oetmanum  de  mortificadcaie  cazni^  no- 

vatorum  falfa.  Schneebergae  1737.  4«  ^  ' 

*Evo5<a  und  0ftfvo^i»  beym  Grabe  Jefu;  ^eine  Charfrey- 

tagspredigt.  Dresden  1741.  fol. 
Gedanken  über  das  ebeliclie  Handegeben  eines  Biaut^ 

paars  vor  dem  Altare.  Schneeb.  1750.  4» 
Der  heilige  und  gute  Muth  Vauli  in  feinen  Schwach- 

beiten*  Dresden  1753«  4»    Eine  l^eichenpredigu' 
Der  Aeltefte;  der  Wohl  föcfteli^t,  aus  i  Tlmo  l;h.  5,  17.. 

ebend  4.  '  ' 

PifTertatluncula  de  libertate  interpretandorum  libroniin  . 

divinoruin  et  doctrinae  publicae  ^«.aminandae  adoio* 

.dum  ucili.  Halae  1783*  8« 
^  VetgL  JDißpmann's  ChnjttUthüUhM  Fiicficrfeluift  B.  9«  8* 

Richter  .(Christian  Gottlob). 

« 

Studirte  zu  Grimma  und  'feit ^1764  Leipzig,  ef*  - 
warb  fich  1773  auf  diefer  Univerfität  die ,  jurißifche  f(oJi' 
torwürße^  erüffnete  feine  Vorlefungen^  wurde  aher  erß 
.  fJ^G ,  auf  serordentlicher  Profeffor  der  Rechte  ^  und  ßarh 
als  folcher.  Geb»  zu  Uchtenßein  im  Schönburgif chen  am 
9<«A  Julius  1745;  gefi.  ain  yen  Muy  ijgu 

Diir.  (Praef.  Zoller)  de  liberis  exberedibus  in  tefta- 

mento  miiius  lolemni  parentum«  lAfL  1768*  4* 
—  inaug« -de  iure  the&iuri  a  mercenario  inventL  ibid# 

r.aulli  Manutii  Commentarius  in  M«  Tullii  Cice- 
.    ronis  epiftolas  ad  diverfos.    Accedunt  eiusdem  fcho- 

lia  et  Hieronymi  Ragazonii  in  easdera  Cice- 
ronis  epiftolas  commentarius.  Pars  L  ibid.  1780.— 
Pars  II.  ibid.  eod«  8*  mai. , 

'Dill,  de  conditione  nominis  ferendi  ultimis  Toluntaubus 
adfcripta.  ibid.  1780.  4, 

Abrah, ,  Wielingi i  Repetitio  inftiitutionum  iuris  ci- 
vilis.  Accedunt  luftiniani  linp.  Conftitutios  O9- 

.  nem,  ad  AntecefTores  de  iure  docendi  ratione,  vari» 
lecdonibus  et  obferv^tionibus  illuftrata:  Edmundi. 
Merillii  Oratio  de'  tempore  in  ftudio  iuris  proro- 

'    gando,    cum  adnotationibus  nonnullis;    Jo,  Gottl. . 
Hei](;ieccii  Gr«  de  ICtis  leniidocÜs»  ibid.  1781*  8* ^ 

y  ♦  .  . 
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piir.  de  poena  ab  irato  principe  extra  ordinem  impo- 
xata  in  diem  triceiunum  differenda  ad  1*  20»  C«  de 
poenis.  Liif£.  1782-  4*  ^ 

Paulli  Manutii  Commentarius  in  M,  TuUii  Cice* 
Toais  orationet.  ibid.  1783«  8*  mai»'  ^ 

Diir,  de  re  libraria  in  imperlo  Germanico  ordinanda. 
ibid.  1786.  4.  (Von  dem  Refpondcnten  /.  B.  Küfiner,') 

Progr,  Specimen  animadvorfionuin  de  veteribus  legiun 
latoribuft  ad  Jo,  Albeirti  l^  ubi^icii  bibliothecam 
Graecam.  ibid.  eod,  4, 

Dilü^  Specimen  I  animadverfionum  de  fcriptoribm  iuris 
J^ttici  dd  Jo.  Alberti  Fabricii  bibliothecam  Grae* 
cam.  ibid..  1787«  —  Specimen  H.  ibid,  1790.  4.  Diefe 
Spccimina  und  das  vorhergehende  Frogramm  vermehrt 
aufgelegt  unter  dem  Titel: 

Aniniadverßones  de  veteribus  legum  latoribus  et  fcii])to- 
ribua  iuris  Attici  ad  J  o.  Alberti  Fabricii  bibüo-. 
tbecam  Graecam  fpecimina  duo,  iteriun  cdidit,  novis* 
que  acceiUonibus  locupletavit.'  Acceifit  Oratio  de 
intereuntts  iurisprudentiae  humanioris  cauIRs*  Halm* 
burgi  179 1.  8vi»ai.  Angehängt  find  noch  verfehiedenM 
(3)  Schreiben  an  die  Leipziger  Jurißenfakultnt ,  ein 
Brief  des  Holla ndifchen  Frojeßors  Voorda  an  Rich^^ 
ter  *n^  und  fein  in  Grimma  erhaltenes  Schul' Zeugnifs. 

Exeroitatio  deNeratio  IfiriXco«  lyxisQonlvdto*  JUifl« 
1788*  4» 

Specimen  oUienrationun  de  Comitibus  Falatinis  Ff miciife 
et  Germaniae»  ibid«  1790.  4,  («SoU  ien  Refpondcnten 
Fried.  Car,  Hausmann  zum  Verf affer  habenj) 

Zu  der  H  arlefifchen  Ausgabe  der  Griechifchen  BibliO" 
thek  des  Fabricius  hat  er  geliefert  die  Ausarbeitung 
des  Cap*  XIV:  De  Zaleuco^  Charonda,  Za- 
mol^pi,'. Xiycurgo,  Di  acone^  Solone,  aliisque 
legUm  latorlbns  (Vplum.  IL  pag.  den  Cfita* 

logus  legislatomm«  von  ihm  mit  JSufdtzen  bereick^t 
(ibid.  png.  28  —  39)^  "wrf  AnImadverHohes  de  fcrinto- 
ribus  iuris  Attici  ad  lib,  II.  Cap.  XIV.  XVI.  (w'iA: 
pag»  40—56);  welches  teiztere  gatiz  eigene  Arheit  iß» 

Veryl.  Moment  Teile  ri  Progr.  de  colUfiit  et  pcrfonis  fuc- 
crflionem  fifci  exclu4enübus.  Lipt,  i773.  4.  —  fVei  d  lieh's 
biograph.  Nachrichtcu  vbu  jctzilcb.  Picchtsgcl.  TU,«.  S.  «53  — 
240.  Nachtrag  1.  S.  252.  Kachira^  1.  S.  197.  (J2<r/t'j) 
Leipzig,  gel.  Tagebuch  axif  da.s  J.  1791,  69.  —  Schlich' 
tegroll's  NeKroiog  auf  das  J.  1791.  B.  s.  S..194— 
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Kovv  e*nt  juriH.  Almanach  auf  das  J.  1792*  S.  sio>— 317, 
und  auf  das  J.  2793.  S.  362.  —  5 /x  a  / 1  OnomaA.  lUiei.  F, VUI. 
P*        X^.  —  Ernejki  a.  a.  O.  8.  S35-— ^8* 

Richter  (Christoph  Gottlii:b). 

Studirte  zu  AltdorJ  und  ISlarhurg  y  wurde  auj  der 
er/Um  Univerfität  1743  JJcentitU  der  Rechtis  practicifU 
hierauf .  und  advocirte  unter  der  Handj  ob  er  gleich 
nicht  in  das  Kollegium  der  Advokaten  aufgenommen  war^ 
fchriei  aUerley^  Jurißi/chesj  HißorifcheSf  PoSHfcheSf  Sa^ 
iirifchcsy  Deduktionen^  Zeitungen,  Unter  avdern  halj 
er  dem  Rath  Grotfs  «u  der  von'^diefem  gefiift^ten  fjr* 
langifchen  Reaheitung  arheiien^  zerfiel  aher  mit  ikm; 
daher  die  nach  heyder  Ahficrhen  l774  gedruckte  Schrift: 

CeTpräch  im  Reich  der  Todten  swiTchcn  dem  ver&or* 
ben^n  Erlaager  JZeitungsfchreiber  Grofs  und  dem  Li* 
centiateu  Richter.  Durch  feinen  Leiclifßnn  uiul  Muthy 
willen  md  durch  fein  ununrthfthafüiches  Betragen  log^er 
ßck  piel  Verdriefslichkeiten  und  Schulden  zu.  Unter  nn- 
dern  fchmiedete  er  hey  einem  Streit  zwifchen  tuivmainz 
und  Ueffen'Caffel  eine  falfche  Urkunde s  worüher  mif 
Refjuifuion  und  zur  Genugthuung  1754  von  Regensbur^t 
wo  er  Jich  etliche  Jahre  mit  Frau  und  Kindern  aufge- 
halten hatte^  nach  NünAerg  und  in  das  dortige  Zucht" 
haus  gebracfit  wurde  ^    auch  eine  Zeit  lang  in  demfelben 

*  verharren  mufstCj  hii  er  endlich  auf  eine  f.  noch  :uemlich 
gelinde^  Art  entlaffen  wurde.  Er  hegah  fich  hierauf  in 
den  benachbarten  grofsen  Marktflecken  Fürth  j  biieh  dort 
12  Jahre  f    'advocirte^   und  diente  der  Gemeine  in*  ihre» 

'  iRjechtsangclegenheiten.  Um  endlich  noch  naher  hey  Nßni* 
berg  zu  feyn  j  wo  er  doch  noch  immer  zu  thun  und  fclhft 
für  die  gefchicktefien  Advokaten  hey  ihren  üierhmßen 
Gefchnften  zu  arbeiten  hatte ^  bezog  er  einen  Gartentür 
der  Stadt  f  wo  er  auch  fiarb.  Geb.  zu  Niimbers 
l^ten  September  tjij^'  nach  andern  am  ifiteH  Septet^ff 
1716;  gcß.  am  2'ifien  September  x774« 
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RlCBTU  (CHUSTOfB  GotTZiIBB)«  AQZ 

•  # 

♦  Ein  Gedicht,    auf   das  Buchdrucker  •  Jubelfeft,  zu 

Nümberg  gefey^t.  1740.  fol.  '  * 

Der  imlberbliche  Ruhm  Carl   des  öteSf    in  einem 

Trauer-  und  Heldengedicht  belii&gen  von  der  gebüisk« 

ten  Noris.  Nürnb#  I74I*  fol-  v 
*Moralifche  Gedanken  der  Stillen  im  Lande,  xfte  Samm- 

luilg  Ton  50  Stucken.   Fxankf»  n.  Leips.  (Nürnit.) 

1743.  4.    Zwar  im  Namen  einer  vorgeblichen  Gefeit' 
Jchajt^  aber  von  ihm  allein  ^  gefchrieben* 

*  # 

J^on  deKj  zu  ihrer  Zeit  fehr  heliehten^  Chroniken  in 
jüdifcher  Schreibart  werden  ihm  die  meißen  zuge^ 
fchriehenf  als:  - 

tDie  Bücher  der  Ch|:onica  yon  den  Kriegen  der  Fran« 

zofen  mit  Therefiar-Frag  1744.  8- 

*Dit;  Bücher  der  Clironik  der  .Könige  von  Engelland. 

1744.  8. 

•  Chronica  der  Königin  zu  Ungarn,  und  von  der  Schlacht 

bey  Dettingen.    Fiankf,  imd  Leipz.  1744*  ä*  Auch 

~Franzdfifch  und  Knglifch, 

*Die  Bücker  i^x  Chronica  Heraogs  iLarl  zu  Liothrin- 

gen.  Frankfurt  1744.  8-   Neue  Auflage*  1745. 
•Die  Biicher  der  Chronica  Friedricb^St   des  Königs 

der  Treu  Hon.  1744.  8. 
•Das  Buch  Jofua,  des  Erretters  der  Königin  von  Un^ 

garn.  1745.  8- 
•Heldenlied  über  die  Königin  von  Ungarn  und  ifaxe 

Gnade  gegen  die  Juden.  1745«  8*  '  ' 

^Hiftoria  von  der  Herberge  der  Königin  Tberefif  vu 
'  L  vr.  1745.  8-  • 

•  Chronica  Johann   Adolphs,  ' oberften  Feldhaupfc» 

manns  des  Königs  Aug  vi  Iii  III  in  roleu.   1745«  8» 
*Die  Kunll ,    nach  vielen  erhall  cuen  Küihcn  auf  der 

Extrapoft  glücl^lich  zu  beirathcn.  1745.  8» 
•Die  bemerkten  Fälle  der  Zeit;    eine  Wophenfchrifu 

X745«  8*    Eigentlich  eine  politifche  Zeitung ,  welche 

der  Grojsijchen  entgegenfetun  wollte^  dh  aber  nicht 

lang  dauerte. 

*Lchens-  und  Staatsgefchichte  Maria  Therefia,  Kö- 
nigin von  Ungarn  Böhmen«   5  Theile.  Nürnb, 

1745—1747-  8. 

•  yon  den  Redenden  Thieren  über  menfchliche  Fehler 

und  Xjaßer,   die,  zu  Nürnberg  von  1745  bis  1761  in 
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28S^  RlGBTBA  (CjUUSTOPB  GotTLlAB}« 

*•  /  •  . 

43  Städven  m*8'  Wmitam«»! »  luie  «r  mehrere  Stucle 

gefchrieben. 

Die  redenden  Blumen;  eine  Monatsfchrift,  welche 
das  Merkwürdige  der  Blumen  mit  Moralien  bezeich- 
net. Nürnb.  1746.  8.  Vier  Gefpräcke  für  die  MohmU 
Sept.  Oku  Nov,  und  Decemher, 

*  Je  ditbun^s  Gefchichte  der  Kinder  von  freufiieii  imd  . 

der  Kinder  von  Saehfen.  1746.  8* 
X  •  Das  *  Verhängnifs ,  der  Meifter  in  der  Unordnung  des 
menfcblichen  Lebens;  oder  Leben  und  Beocbenheiten 
des  Hrn.  C.  G.  R.  J.  U.  Lic.  von  ibm  lelblt  in  Eng- 
lifcher  Sprache  belchrieben ,  wegen  leiner  befondern 
SchickXale  aber  in  die  Teutfche  überfetzet.  Uffen- 
heim  1748*  8«  Nichi  fowokl  Biographie  ^  als  Aoman, 
der  'nie  Englifch  gefchrieben  würde.  Bey  manehen 
Exemplmrien  findet  fich  ein  gefcl^riebener  Clavis.  Lmr 
don  bedeutet  Nürnberg  ^  Cambridge  Altdorfi  u,  f,  w, 
*Extraordinaire   Entrevue   in   dem  Reich  der  Todten 

*  zwifchen  zweyen  Zeitungsfchreibern ,  Hrn.  Job. 
Gottfr.  Grpfs  und  Hrn.  Jofeph  Anton  von 
Bändel.  1753«  4*  Wird  ihm  nu(hr  als  wahrfeheinUck 
xugefchriebenm 

«     *  Richtige  Prüfung  uatd  Benriheilnxig  der  von  F*  Frans 

Neumayer,  S.  J.  Domprediger  zu  Augsburg,  ge- 
haltenen 4  Predigten  wider  die  Evangeliich -Lutheri- 
fche  Glaubenslehre.  1754»  4»  IS e  um  ayer  antworte' 
fe,  und  warf  ihm  die  Zuchthamfirafe  vor, 

*  Betrachtungen  Uber  die  gröbere  Scheidemünze.  1755« 

4.    Auch  unter  dem  ^ 'I  ttel  i   Gedanken  yom  Gelde« 
1763, 

*  Schwachheiten  des  menfchlichen  Herzenk  hey.  den  An- 

fallen der  Liebe.    1755.    8-     uiuch  unter  dem  Titel: 
Der  erlsannte  EinHedler,    oder  Leben  i^'mes  Malthe- 
fer  Ritters.  1765t  - 
^Das  Buch  Meyer;   Hauptmann  des  Königa  von  Freu* 

*  ßen,  welche«  befchreibt  den  Zug  zu  den  Franken 
gen  Nürnberg.  Windsheim  1757.  8t 

*Obad)a  Arfur,  die  Bücher  der  Chronica  von  den 
Kriegen,  welche  die  Brandenburger,  die  mart  fonlt 
nennt  die  Preufsen,  geführt  haben  mit  den  Oeßrei- 
cbern.  Drey  Bücher.  Leiden  1757»  4« 

^Gefpräche  im  Reich  der  Todtea.  50^'heile;  nebß  5 
Supplementen*  Nürnb«  1757— "1763*  4* 

I 
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,IliG)nBB  (CHMtTpni  Gottxabb).' 

•Europa ,  und  befonders  Teutfchland,  nach  feiner  jetzi- 
gen  kriegcrifchen  VerfafTune;,  unter  dem  Bilde  einet 
Dorfes.  17  Stucke.  Grofseniiageu.  1758»  4» 

*Dic  Hiftorie  des  Krieges  zwifcheu  den  PrcuCten  und 
ihren  Bundesgenolüen.    Im  Jahre  der  Chriften  Z758»  8« 

*  Hiftorie  des  Kriegs  zwi£chen  Oefierreich  und  Freuben. 

6  Theile.  Mit  Kupfern.  1758  —  1763.  8- 

*Aaron  MoJes,  die  Bücher  der  M;iccab<ier,  welche 
handeln  von  den  Kriegen,  fo  geführt  liat  Fried- 
rich, Könip;  von  PreuTsen,  mit  Therefia,  Königin 
der  Boheniaken.  8  Bücher.  1760     1762*  8« 

*Des  liiftorifchen  Bilderfaals  I2ter,  Z3ter  und  igtet 
Theil.  Nürab/  1761.  176a*  1773.  8^ 

*Lu3L  Rebbi  Afbher;  die  Bücher  Laudon,  eines 
der  oberfien  Feldhauptleute  und  Ritters  Marien 
T  h  e  1  e  f  i  e  n  ,  Kaiferin  Konigin.  Brunn  1762.  8« 

*Gefchichle  der  neuen  Thaten  der  Helden  unter  den 
Kindern  der  Franzofen,  welche  da  waren  Broglio» 
St.  Germain  und  Duma^y.  1762.  8- 

*  Sendfehreiben  an  die  witzige  Ty rolerin  (1765).  8* 
*.Rede  zur  £inlje£nung  und  Uebergabe  an  Gott^  des  nea 
.   erbauten  WaiSjn-  und  Armen  •  Schulhaufes  in  dem 

Hofmarktflecken  Fürth ,  abgehalten  dea  22  April 
1767.  4. 

•Die  Bücher  Salomo  aus  Mitternacht,  welche  ent- 
halten die  Thaten  Friedrich*s  des  Grölsten^  von 
Rüben  Ba,rachia.  Axn&erdam  1770«  4* 

•Sendfehreiben  an  den  Herausgeber  der  Fragmente  ei» 
ner  alten  ReSfebefchreibung  «des  Magiftert  Sincenia 
an  feinen  Freund  in  Schwaben  Doktor  Silentius» 
1773  —  1774*  8*  -E-J  ßnd  5  Sendfckreiben  in  2  Schrift 
ten. 

•Die  fchädlichen  Vorurtlieile.  Eine  zu  Nürnberg  ge» 
druckte  fVochenfchriftf  von  welcl\er  i8  StiUke  erfchie^ 

*  nen;  das  i^te  verbot  der  dortige  Rath, 

*  Schul- Redeübung  zum  feyerlidienr  Andenlten  des  — 

glücklich  vollbrachten^  Baues,  durch  welchen  das  Ar» 
inen-^  und  Waifenfchulhaus  in  dem  Ilofmarkt  Fürth 
mit   Thurm,    Uhr  und   Glocken    geziert  worden. 

1775-  4-  ' 

*  Von  der  Nürnbergifchen  Reichs-Foftzeitung  hat  er  eth^ 
the  Jahrgänge  gejchrieten  und  zwar  und  176^ 
ganz  gewifs,                            .  ^ 
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1  ^  .  - 

J2Ö4         Richter  (Ch.  G,)  —  lliCHTta  (D.) 

» 

Mit  vieler  WahrfchmnUMmt  fchrßiht.  mm  ftm 
auch  xm: 

•Der  Hofmeißer  nach  der  Mode;   ein  Luftfpiel.  I7fo. 

4.    Eine  Farudie  auf  ein  von  einem   andern  Schrijt» 
.   fieller  herausgegebenes  Lufifpiel:    Die  Heyiath  nadl 

der  Mode.  Hamburg  (Nürnh.)  1762^  8«  ' 

▼ergl.  Trinius  Frcydcuker*  JLexikou  S.  14— .x8  (too  ahtr  ir' 
rig  vorgegeben  wird  9  2I,  w4tre  SehreikbciUenter  bey  dm 
Nürnberg,  Atagf/trmi  gewe/em  Mnd  iuegen  f^erfertigung  är- 
gerlicher Schriften   und  anderer  verübten  Betrüger^yn 

cum  infamia  aut  feiner  Schrdlh/iuhe  verjagt  worden), 
JV  al  d  aii's  Jliefts'kge  zur  GefcbiclKc  der  Stadt  Kiiniber^  £.8. 
S.  x37— i5i.    —    Nopitjch'cns  5tcr  Suppicnieutbaiid  zu 
jrf;/  /  Nürnberg.  Gel.  l»exü(ou  S.  85i«— a^d«  —  Brnifii 

RicutER  (Dani£l  Hermann}. 

Vaßar  der  Bartkolomäuskirche  zu  Danzig:  geb^  düf 
fMß  ijQOi         am  tjun  Junius  1775. 

Pley  Cafualpiedigtciu  Danzig  176;^*  8« 

Richter   (David).  ^ 

Studirte  zu  Roflock  und  Jena ,  und  erhielt  auj  der 
ietzUm  Univerßtdt  die  Magißerwürde;  worauf  er  dn» 
Zeit  lang  öjj^entiiche  VoiLeJungen  hielt  ^  alsdann  in  die 
Vaterßadt  ztträ^kkehrUf  und-  €rß  die  zu(eyt£^  hernach 
die  erße  Stette  oder  das  Rektorat  des  dortigen  €ymita* 
fiums  erhielt.      Geb,  zu  Gußrow   am   lOten  i^ovemher 

DilT.  PhyUognomia  Sacerdotis,  ad  L«evit«  XXIX9  l6  %^* 

Jenac  1715.  4. 
I  — IV  magico  -  dieurgicae  de  conciliatione  fpirituum», 

od^r:  von  der  Kmßg  mit  tieifiern  ßch  bekannt  sumo-- 

ehen.  ibid.  I7.l6*  4» 
Unter  dem  Namen  Gotthold  Praatorius:  AitffnltD' 
•  liehe  Hifiorie  und  Recht  eines  EvangeKfch-Iiuthöri* 

fchen  Jubilaei;  iiebft  einer  Vorrede,  worinnen  unter 
,   andern  bcfcheidentlich  iinLerfuchet  wird,    warum  K. 
'  P.  Kraule 9    als  ein  Jeiuite,    folch   ein  miferabler 

ControverHeif  •  Piediger   fey?    aufgefotzet,  voa 

« 
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Gotthold  Fvaetorio,  Veneto.  Anno  LYtlierano* 
rVM  feCVnDo  loblLaeo.  Jenae  1717.  ^8* 
Diir.  Bibliotlieca  hiftorica  de  rebus  Medenburgl  eis.  Ro- 

Üochii  .  .  •     4.  . 

Progr.  de  genealogla  Lu  tli  e  rorum.  ibid.  1730.  4. 

Geiujalügia  L  u  t  Ii  e  r  o  r  u  m  ,  oder  hiltorilche  Erzählung 
'  von  D.  Martini  L  u  t  h  e  X  i  l)  heutigen  Anver- 
w  andicn,  2)  Hochzeits  -  Tag  und  feinet  adelichen  Ge- 
mahh»  Familie,  Kindern  und  Wittwen- Stand,  3)  je- 
tziger Poftentat;  ,  au$  kajrferl.  Chur-  und  Fürfilichen 
Diplomatibus ,  ungednichten  Briefen  und  andern  cu- 
rieufen  Nachrichten  allo  verfertiget,  dafs  die  Teut- 
fchen  Opera  Lutheri,  Seckendorff  n.  a,  m. 
verbeilert,  ergänzet  und  alles  bis  auf  gegenwärtige 
Zeit  contlnniret,  auch  mit  lauberu  Kupfern  gexieret 
worden.  Berlin  I733.  Q*  f  . 

Frogr.  Numi  facr^  (five  aurei,  quos  vulgus  Ducatoa  to* 
cat).  Roilroch.  173 J.  4. 

^  Albertus,  Rex  Sueciae  et  Dux  }VIecleuburgicus. 
abid.  ...  4* 

—  de  diplomatario  Penzlincnß.  ibid.  1738'  4- 

^  n  W  ex  I  Chron.  III,  3  fcrutatur  etc.  ibid.  eod*  ^ 

BibliCcher  Kalender.  •  •  •  1738*  •  • 

Voces  difficiliores  Hebraicae,    per  unirerfum  ve^us  Te* 

■  ftamentuni  obviae,  fecunduin  principia  Grammaticae 
cel.  Danzii  analyli  evolutae;    cum  praemiflh  medi- 

tatione  de  cruce  Philölogonun  "^INI^  Tf.  XXXI,  17, 
qua  Omnibus  opinionibua  rembtis  nora  ü^tentiit  Aa* 
bilitur.  lenae  1740.  8- 

•Lis  de  mundo  nofiro  optimo  ita  decifa,    ut  utrique 
litigantium  parti  hat  fatis ,    ad  controverfiam ,  quae 
.  hac  de  re  in^er  Thilofophos  ae^ue  ac  Theoiogos  agi-^ 
tatur,  abolendam,  ad  examinaitdum  publice  proponi* 
tur  a  M.  D.  R.  S.  ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  S e ver o  S>in et o  Endelechio  elus  carmi- 
ne  bucolicQ  de  niortibus  boum.  GuArovii  1746.  4*  "  •  • 

Severi  Sancti  Endel echii  Carmen  bucolicum,  de 
* '  mortibüs  boum ,    ex  facrae  bibliothecae  ianctörum 
Patrum  f.  Scrlptorum  ecclefiafticorum,  divite  Chriftia^ 
norum  poematum  gaza  inftructillimo  et  locupletilKmo 

Tomo  QcLavo,  per  Margarinum  de  la  Bigne,  ex 
alma  Sorbonae  fchola  Theolog.  Doctor.  Parif.  Editio 
^  IL  .  l'arif.  X^Qjf  recufum.    Novauk  praefationem  de 

* 
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auctöre^   editionibui  et  a^gomento  liiuus  cainunU 
praemiilt.  Gufirovü  1747.  4«    .  1 
AnnotfttioAei  ad- Jafonis  .Denoret  Inffiltationeiii  in 
Ciceronift  pliilofbpbiani ,  adiectam ' Tomo  II  edltio- 

nis  M.  T.  Ciceronis  de  oificiis,    ab  Joachimo 
Meiero  curatae  (Goslariae  1721*  80* 

Vcif L  Jo  achi-mi  Ha  rtmanni  Progr.  fimebre » *'  cui  infnot 
patica  ad  «^d«v«ri«y,  maxime  Chriftianaaf  fpectautia»  et  ex  oW 

culo  facro  Apoc.  XJV,       \liuArantia.  Roß  och.  »75^.  —  Ham- 
burg. Berichte  von  gel.  Sachen  175s    St.  35.   S.  270  u.  f.  St. 
61.  S.  487       f-  —  Dunkel  a.  4.  O.  Th.  ft.  5.  (|6a  u.  £.  — 
-  >  Mrnejli  ^,  a.  O.  S.  239. 

Richter  (Friedrich  Adolph). 

Doktor  und  feit  1790  ordentlicher  Frojejjor  der 
Arzneykmde  auf  der  Univerfität^  wie  auch  Arzt  beym 
ffinigliphen  Paedagogiupi  und  beym  Waifenhaufe  zU  hol' 
le:  geb.  dafelbß  am  Qijßen  Oktober  174g»*  geß*  am  i^un 
May  i7»7.  x 
IHir.    inaug.    de   cauHis   infanticidii  impiinis.  Halae 

1771.  4-  ■ 
Lehrbuch  der  Chemie,  ebend.  1791.  8» 
Uebex  die  Witterung;   im  Ilannöver.  JVIaga^  179^ 

St.  51— Si*  .  '  . 

■  Richter  (Friedrich  Wilhelm  ). 

Nacfc  dem' mufUrkafienUnterri^t  feines  Vaters^  XX» 

rektors  der  Buchhandlung  des  W aifenhaufes  ^  ßudirte  er 
*jm'  demfeUen  und  auf  dortiger  Univefßtdtm  Schon  in  fei' 
Hern  Qoßen  jfahre  wurde  ihm  der  Unterricht  in  der  erfiem 
.Klaffe  der  TVaifenhausf^hule  anvertraut.  Er  erlheilte 
ihn  nicht  nach  dem  damahligen  Schlendrian  ^  fondem 
nach  einer  nützlichem  Methode.  Weil  er  aber  dock  dort 
nicht  reckt,  frey  und  nach  feinen  Einfichten  handeln  konnte; 
fo  nahm  er  1751  das  freylich  unbeträchtliche  Rektorat 
zu  Calbe  an  der  Saale  an:    wo  er  aber  mit  unzäkUget 

*)  Nicht,    -wie  in  der  4ten  AlUgabc  dt s  gcL  yctttfchUndei  AehV 
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Schwierigkeiten  zu  hämpjen  hatten  die  er  jedoch  alle  he*  . 
fiegUf  und  die  ^ganz  verdorbene  SckuU  m  Aufnahme, 
brachten  Im  /•  1759  ^^^^f  ihn  die  Braunfckw eigif che 
Landesregierung  nach  Holzmit\den  an  der  Wefer^  um. 
dertf  ßatt  der  eingegangenen  Schule  des  lüofiers  jime^ 
luhxhorn^  ein  erweitertes  SchulinfÜtut  anzulegen  j  und  da* 
mit  die  dortige  Stadtfchule  zu  verbinden*  Er  wurde 
zum  Bektor  diefer  künftigen  Sehale  und  zum  Prior  dei 
Klofiers  :Ämelunxhorn  ernannt  ^  um  dort  zum  zweyten' 
mahly  im  noch  eigentljchern  Sinne^  Schöpfer  einer  neuen 
Schule  oder  eines  Gymfiafiums  zu.  werden.  Bey  unüber' 
ßeiglich  fcheinenden  Schwierigkeiten  und  unter  abfchre* 
ckenden  Umfiändenf  faß  ohne  GehüLfen^  überna/tm  er  das 
Herkulifche  Werk\  und  vollendete  es  auf  die  genüg* 
thuendefie  Weife,  Im  /.  l777  wurde  er  Superintendent 
Sil  lAchtenberg  im  Braur^fchweigifchenf^f  und' 1784  Gene* 
ralfuperintendent  und  erfier  Beyfitzer  des  geifilichen  Gc 
rtchts  zu  Braunfchweig^  Geb,  zu  Halle  im  Magdeburgi* 
fchen  am  listen  Februar  ijüfi  geß.  am.üjßen  Julius 
1791.  ^  ,   •  ■        '   '  ^ 

De  hello  nuper  finito ;   ein  Gedicht  in  3  Frogntemea, 

•  •  •  •  176^»  •  •  ' 
Vom  Krieg  uif d  Frieden ,    ein  Gedicht  und  Programm* 

Braunfchweig  ....  4.  '  * 

De  precibus  gentium.    3  Programmen«    ibid.  1764  — 

1765.  4.  ^ 

Frogr.  III  de  formandis  fcholae  publicae  piaeceptozibui. 

ibid.  1767  fqq.  4. 
Noch  mehr  Programmen» 

GenealogiTche  Tabellen  der  vomefamßen  Häufer  in  Eu«  ' 
TQpa,  yomämlich  «us  den  neuem  Zeiten*  Hokmünden 
1777.  ^ol*  » 

*Vorfchläge  zur  Bildung  brauchbarer  Lehrer  in  öflfent- 
licben  Schulen,  welche  von  einem  Schulmann  in  der 
Klolter  -  und  Stadtfchule  zu  Holzmünden  an  der  We- 
ier erft  verfucht  und  aufgeführt,  nun  aber  durch  den 
Druck  bekannt,  geipacht  worden  find«  Braunfcbweiji; 
.i78l.  gr.  8- 
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GedaiiTxcn  von  anzulegenden  Scliulfeminarieni    in  Bi* 
dcixuaun's  Novis  Actis  Icholafi:.  (1^774}« 

Vergl«  BtttliBUilil  4er  Hooliadimiig  und  IiiriM»  wctt  Hm.  IT,' 
Jlic&t£r  —  errichtet  TOa  dem  ^eiftL  Miiiifienniii  sn  Braün- 
fditreig.  Braunfehw.  1791.  8*  — -  Scklicht^^r9ll*s 
Krolog  auf  das  J.  1791.  B.  X.  8.  559«^ 866»         J^nn^ili  a. 
A.  o«      S40— aiSo.  «X 

Richter  (Georg  Gottlob). 

>    Siudirte  zu  Schneeberg^   Plauen  und  Lmpug^  wo 

tr  1713  Baccalaureus  und  1714  Magißer  wurde ^  auch 
aiißen^y  jjhilofophißhe  wid  phüologifche  VorUjungen  zu 
halten*  Diefe  Studien  hätte  er  tU  dahin  hauptfächlidt 
getrieben:  nun  aber  Jieng  er  an^  ßch  mit  grofsem  Eifer 
dir  Armeykunß  zu  widmen»  hn  /«  1716  begab  er 
nach  Wittenberg ,  und  im  Sommer  des  folgenden  Jahres 
unternahm  er  eine  Keife  nach  Niederfachfen^  kam  nach 
Jüd  und  liefs  fich  dort  unter  die  Studirenden  aufneknm» 
Im  /.  1718  reifete  er  nach  Holland  j  um  in  Leiden  die 
dort  lebenden  grofsen  AeiZLe^  bef anders  Eo  er  liaave 
und  Albinus^  zu  benutzen»  Am  Ende  des  J*  ijig  kam 
er  nach  Kiel  zurück^  erwarb  ßck  1720  die  medicinifche 
Doktorwürde f  hielt  philofopliifcfie,  philologifche^  P^xß^ 
halifche  und  medicinifche  Forlefungen  ^  difputirte^  und 
war  tuglcich  ausübender  Arzt,  Im  /.  1728  nahm  <?r, 
nachdem  er  verfchiedene  Anträge  abgelehnt  hatte ^  den 
Ruf  eines  Hofraths  und  Leibarztes  hey  dem  Herzog  von 
Holßeiii  und  FUrßbifchoß^  von  Lübeck  ^  nachh erigen  Ho* 
nig  von  Schweden  f  zu  Eutin  an^  Zu  Anfang  des  fol* 
genden  Jahres  reifete  er  in  dem  Gefolge  feines  fürßen 
nach  Faris,  Im  /•  172^1  erhielt  er  den  Charakter  eines 
uirklichen  Jußiujraüis*  Jßey  der  Stiftuiig  der  Univerfität 
wurde  er  zur  erßen  ProfeJfur  der  Medicin  berufen,  und 
zugleich  mit  der  Würde  eines  kötiiglichen  Großbritt, 
Uofraths  und  Leiharztes  hedvrU  Am  .ü^Jlen  'März  1736 
kam  er  in  Güttingen  an»  Geb»  zu  Schneeberg  -am  4^ 
Februar  alten  Stils  1694»  gcß»  am  Q^ßen  May  1775« 
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^    RiCBTBA  CG^oiu>  Gottlob)^  289 

Diir.  de  ortu  et  progreilu  jnojum  humanorum.  LiipHae 
1714.- 4. 

—  (Israel.  F*  G.  S  c  h  a  c  h  e  r  o)  de  ufu  thetmarum.  Ca- 
rf^linarum  in  inorbis  rentriculi  inteftinorum.  ibid« 
1715-  4- 

(Frae£  J.  L.  Hannemaniio)  Somnmm  Arcadls  de 
amico  cauponis  Megurici  infidiis  iuLcrfecto.  Jt^ilonii 
1718.  4-  '  ^ 

—  (Fraef.  e  q  d  e  m)  de  naturae  characLeribus  in  triplici. 
'  regno.  ibid.  eod«  4«  '  . 

—  de  aequilibrio  ,  propenfionum  humanaru^.  abid* 
eod«  4. 

de  mimbili  fanatione  mulieris.  Bremenfis  lecundiiiii 
naturae  leges  explicanda.  ibid.  eod.  4. 

—  de  Medicina  ürmis  certis(j|^ue  fundaaientiä  iuiuxi^. 
ibid.  1722.  4.     '  *^ 

Progr,  (ie  luortc  ßne  morbo,  tanquam  extremo  artis  lia- 

lutaris  nieru.  Goeltingae  1736«  4« 
1»  de   cauilU  in&abiiis  jnedicaxainuni   effectun«  ibid. 

eod.  4* 

de.caiita  Tirium  inedicarum  inqiiilitione  pro  äiverfia' 
corporum  partibnis.  ibid.  1737.  4. 

de  ccieii  in^eltorum  inutabiÜLawe  non  leiiipör  falubri. 
ibid.  eod,  4. 

— •  de  prudenila  medica  antiquos  naturae  motuft  et  cri*  _ 

fes  tfeterminandi,  ibid.  eod.  4, 
DüT.  de  lactis  infonte.  ibid.  eod,.  4. 

—  de  medicamentonim  eiEcacia  generatim  detenninanda. 
*  ibid.  eod.  4.  '   *  ^ 

de  natura  fe  Ipfam  nunc  vindicante  nunc  dcrtruente« 
ibid.  eod.  4. 

Piogr.  de  natura  apparente  prodigentia  feminum.  ibid. 

1738.  4-  \       .  >  */ 

Dill,  de  morbo  hypochondriaco.  ibid.  1739*  4. 
— -  de.divino  Hippöcratis.   ibid.  eod.  4.    f^on  dem 

Kefpon^enten  G.  t.  (jefn^fn 
Progr.   de   yeterum  *  empiriqorum   ingenuitate«  ^ibid«. 

de  naevis  theorlae  medicae.  ibid.  eod.  4.       ' '  - 
-  de  vario  fenlu  vocls  KOfA/a?.  ibid.  eod.  4. 

de  morte  r^penlina  bominuni  Ipecie  iauorum«  ibid. 
eod.  ^     )  ^ 
4^  .de  virtttte  ftoinacbicä  vini  «alidi.  ibid.  eod.  4. 
~  de  purpura ,  antiq^uo  et  novo  pigmento«  ibid.  eod,  4« 
Eüjttr  Band.   *  19  ' 


Digitized  by  Google 


Ilicai£&  (,G£OivG  Gotixob). 


Di£  de  falutari  frigoris  in  medicina  ufiu  i^id.  eod*  4* 

1—  de  nialo  hylterico.  ibid.  eod.  4. 

de  fluxn  vcntris  äyfeiiterlco.  ibid.  1742.  4. 

fiftens  luediciuam  ex  Talmudicis  illuftraUm.  ibid. 

1743-  4-  • 
de  Iborbuto«  ibid.  1744.  4» 

^  de  eryfipelatc.  ibid.  eod«  4. 

Progr«  de  vüs  (puti  pleuriticorum.  dbtd«  eed«  4* 

•i^  de  mania  erotica*  ibid.  eod.  4. 

—  de  iiiinia  laude  baemorrhoiduir.  ibid.  eod.  4. 

^  de  Icorbuti    antiq^uitatibus   Hippociat ici^.  ibid. 
eod.  4. 

mmm  ^6  aruetudiue. veneiui  ferendi  in  Driinyphngis.  ibid. 
eod.  4. 

— >  de  pbtLlTi  iine  ulcere*  ibid.  eod»  4. 
— -  de  pbthiü  nervofa.  ibid.  eod.  ^  \      *  ' 

Tindiclae  Boerhaavii  contra  cenübrem  Anglum. 

U^id.  eod.  4. 

Dill,    de   cuiii»   iiüaiitum    inprixnift  nobiliorum.  ibid. 
1745-  4- 

de  cachexla  ictcrica.  i])id.  eod.  4. 
.  de  medicina  plagola*  ibid.  I746.  4. 

de  «nufconim  notis  et  falubritate.  ibid.  1747*  4* 
_  de  infolatione, ;  ilve  poteftate  Xblis  in  corpus  huma- 
ntini.  ibid;  eod.  4.  1 ' 

—  de   natura  luoiborum  per  morbos  victrice.*  ibid. 
eod.  4. 

—  de  tuili.  ibid.  eod.  4. 

— -  de  xnedicanienti»  fpecificis.  ibid.  1748*  4* 

Progr«  de  duplici  novo  intlanunationtiin  exitu»  rigefcen* 

do  et  defquamando.  ibid.  eod.  4* 
de  crilibius  vetenun  et  proprio  iit  tempore,  ibid. 

eod.  4. 

—  de  balneo  aniniali  etc.  ibid.  eod.  4. 

DilT.  de  tenuitate  liumorum  temere  laudaLa.  ibid.  1750*  4* 
de  caidialgia.  ibid.  eod.  4. 
'  de  tremore.  ibid.  eod*.  4. 
«-^  qua  vocem  naturae,   ßve  fenfus  intemoa  variae  cor- 
poris indigentiae  adftrictos  •  IiAit  Refp.  Auetor  J.  F» 
Ackermann  pro  gradu  Doctoris«  ibid.  1751*  4* 
•i-  de  fpe  et  praelidiis  longaevorum.  ibid.  1752.  4. 
de  natura,    lab«  et  jpraeiidiis    memoriae  bumani^ 
ibid.'  1752*  4. 
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Progr«  Mens  quaedam  de  conftantin.  fenilis  valetuduüs. 

Goettino^.  1752.  4.  .  *  ' 

Diir.  de  ßlentio  niedico.  ibid.  eod.  4. 
Frogr.  exLibens  (juaedam  de  piiciuui  lajutari  cibo.  ibid« 

eod.  .4-    .  .         -  ' 

de  iemniomm  ac  nimiae  fobrietatls  noxrt.  ibid.  eod,  4I 

—  de  liniitandis  laudibus  refpirationis.  ibid.  epd.  4^  , ' 
Diff.  de  iufto  febdum  moderavoine*  ibid.  1753.  4* 
Frogr«'  de  lalutari.  fomni  natura  et  tempore,  ibid.  eod.  4. 
Diu.  de  falubritate  fructuum  horaeoruin.  ibid.  1754.  4« 

de  doctarum  lucubrarionum  noxis.   ibid.  1755.  4. 

—  (1e  fia^u  niixho  lomni  et  vigiliae,  cjuo  dormiente^ 
niuLa  vigilantium  munera  obeuiit.  ibid.  I7,i6.  4. 

Frogr.  de  lege  coiiTuetudinis  legibus  medicis  cOncilianda*. 
ibid.  eod.  4.  • 

de  paralyll  allo  fenfu  prilcis ,  alio  recentioribus  fum« 
ta,  ad  Faralytlcös  novi  Te&nnejati  adplicata.  ibid« 
•    cod.  4.  >    .  . 

de  lalutari  dorniicnrium  ütu.  ibid.  eod.  4. 

—  de  lalutari  ii^us  corporei  varieLaf.e  litterafcis  ^tiam^ 
qui  icrihendo,  legendo  medilando^ue  occupantur,  o-g^ 
portun^.  ibid»  eod.  4. 

^  Frigus  caj>iti,   calorem  ^otumctue  .magis  aonmenireN 

pedibufc  il)id.  eod.  4^ 
Commentatio  de  morte  Servatoris  in  cruce.  ibid.  1757t 

4'    Vorher  tan  1^/  o^mmm  (i75Öyi    luej  in  aber  weiter 

ausgeführt. 

—  de  feiie  valetudinls  fuae  cuftode.  ibid.  eod.  4. 
Frogr.  de  iiiiulubri  iactis  et  yini  miTcela.  ibid.  eod.  4* 

de  lalutari ,   liinitando  tarnen  equitatiozus  exerdtio« 
ibid.  eodl  4« 

Diu:,  de  cura  magifiratus  circa^  valetudinem  cirium.  ibid, 

1758.  4.  _  ;  ' 

Epiitola  I :  Querelae  de  tem]>ore.  ibid.  eod.  —  Epiftola 
11.  ibid.  17^9.  -  Epift.  Iii  — M.  ibid.  lj6o—  1762. 
fol.  Zujiirnmenß^edrucki  tuuer  dtm  litfA :  Querelarum 
de  tempore  Epiftolae  fex.  Accedit  Jubilum  de  l:*ace; 
edidit  iunctim  Em*  Godofr.  Baldinger  etc.  ibid. 
4.     ^  " 

DüL  de  coctionum  praefidHs,  evacuationum  abuTu  erer- 
fis.  ibid.  1759.  4.     •  ' 

rrogr.  de  iiiedico  morientis  afpectum.  magis  ^uam  ijaor* 
tui  fugiente.  ibid.  eod,  4« 


I 
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•         *  * 

progr«  de  immumtlate  Bientieadiy  a  f  lftto«e  medicis 
tonceffa.  Goetting.  1759.  4* 
<ie  antiquitate  et  lalubriULte  virtus^  aniiaalii»  ibid. 
1762.  4- . 

- —  yVcadeiniae  nomine  fcriptum.  ibid.  eod.  fol. 
ÜilT.  Valet.udo  liominU  audi  et  cooperti.  ibid,  I7^f  .4* 
^Nachgedruckt  zu  ...  •     .  in  Holland. 

Frogr«  de  üccis  et  fobriia.  ibid.  1764.  4. 

de  comxDodis  fenectatb  et  inpiimis  fenili  latietate 
.  vitae.  ibid.  eod«  4*    Teuifch  von  J«  T.  K.  (Joh»  To» 
hing  HB  hier)  in  dem  HailllÖTer.  Magazin  176s*  St 

26 — 29.     Dicfe  Ueberfelzun^  auch  hejonders  gedruckt 

zu  Haniiuver  1765.    4.      Sßne   andere  Vcherjetzun^» 

FranKf.  am  M.  1765.  8» 
Funebria  coniuigb«  Goott.  1766.  fol. 
£legia  in  fuiaeie  Geil«  Adolpki  Xi.B.  Muncbkufii 

ibid.  1770*  foL '  .  ^ 

Ge.  Gottlob  Richter  etc.  Opulcula  medica —  col- 
lecta  ftudio  Jo.  Chr.  Gottlieb  Ackermann,  M. 
«  p.  Praefatus  eft  Dan.  Wilh.  Triller.  Volumen  I 
IL   Fxaucof.  et  lapf.  l/go.       ^  Vol.  IXX«  ibid. 

i78i-  4- 

fein  BiianUs  von  ISmiä  in  Brueker^i  BUdcvtial  'htmgtt 
Tdg9$  lebender  Schriftaeller ,  9te«  Zefaend.  ^ 

Vergl.  h  6  rn  er"s  Nachrichten  Yon  jctztleb.  Aerzten  B.  i.  S.  i45 
— 171.   B.  8.  S.  4^9  u.  751.    B.  5.  6.  58«  »•  758  —  76*- 
B  aiding'er*s  £rgä»züiigea  za  Börner  S.  i43->i45.  — 
Brueker  «.     O.  won  ihm  /elM%        JP£iier*^  GcL 
.Ikiliichte  der  Unircif.  au  GöttiuKen  Th.  t.  8.^k55^— ^i^3 
8.  39*  — '^Memoria  G,       Bichteri  etc.  (M&ctOM'Htf9rai«)i 

*  ♦     •  - 

, Richter  (Gottlob  Heinrich). 

Studiru  zu  Wüienberg^  wurde  dort,  Magißer^ 
1744  ^*'e(A^^  legens  ^  »745  Adjunkt  der  philofophtfchen 
Fakultät  y  und  1749  fünfter  liollege  und  Lehrer  der 
Mathematik  an  der  kurfßrfiL  Sächßffhen  Landffhule  im 
Grimma.  Gfk»  zu  Wittenberg  am  lyien  September  17*8» 
gefi*  am  ^ten.  April  x^üß*  .  . 

Sendfchi^iben  über  die  Frage:  ob  man  die  heydnifehea 

Si^ribenteu  in  Scliuicu  beybeliaiten  folle?  Wittenb. 
1742*  4-  . 
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Diu.  de  Ate«  Dea.noxae  ex  iudkip  veterupi.  Vitemb. 
1743-  4-  * 

n  de  philofophia  practica  uniTerfali.  ibid«  1745-  4*' 

de  reducUone  logicae  ad  arithmeticain.  ibid.  eod.  4. 

Betrachtungen  über  ^en  Unglauben  nacb  den  Gründen 
der  Welt^eUlieit.  Wittenb«  u.  Zerbft  1747.  8« 

über  divinarum  revelationum  ad  J  o  e  1  e  in ,  filium  P  e^ 
thuelis,  ad  textum  origiiialeju  translatus,  aniinadver- 
üonibusque  phHologicis  illuflratus.  Vitemb.  1747.  8* 

Beitftheilim^  des  pfailofophifchen  Salles  '^on  der  Mög* 
lichkeit  Tieler  Welten»  Leipz.  1754.  8* 

Optifcbe  Fragen;  im  iften  Theil  der  gemelnmitz.  Ab- 
handl.  aiu  der  Naturk.  und  üeJkouonue«  ebend« 
1765-  8.  . 

Terfücfa ,  die  regulären  Yieleclce  als  mathematifche  Pro* 

greflionalgrofsen  bu  behandeln,  ebend.  1770.  8- 

DenKmabl  der  Liebe  und  kindlichen  Hochachtung  fei- 
ner^—  Mutter  —  welche  zu  Wittenberg  am  2  May 
1776  ^  entfcblief,  gefetsL  Wittenb«  1776*  fol«  ^ 

Geograpbifche  Unterfuchung ,  ob  das  ll/Teer,  durcb  wel-  , ' 

dies  die  Ifraeliten  bey  ihrem  Abzüge  aus  Aegypten 
gegangen,  der  Arabifche  Meerbufen .  gewefen  *cyl{ 
Mit  einer  Landkarte.  Leipz«  1777.  Ö- 

In  dem  Wittenb*  Wochenblatt  1772  u.  ff.  ßAmK  Auffä* 
tze  von  Utm^  B*  Abmerfc«  iiber  eine  dunkle  Stelle 
des  Pomp.'Mela  von  dem  Alterthume  der  Aegyp-  / 

ter;  ob  die  Erde  vor  Zeiten  einen  Satuminifchen 
Ring  um  fich  gehabt  habe  ?  über  die  natürliche  Mefs- 
kunlt  der  Thiere;  Numa  Tompilius,  ein  Gelehr- 

-  ter  und  öchrif tfteller ;  wenn  und  zu  welchen  Zeiten 
die  Tef^Vigteften  Menfchen  auf  Erden  gelebt  habend 
Anmerkung  über,  die  Farben  des  Himmels;  warum 
fich  die  Alten  die  Welt  als  ein  £y  vorgeftellt  haben? 
Merkwürdigkeiten  der  Erde,    die  man  an  ihr  wahr^ 

'nimpit,  wenn  man  fie  von  einem  Pole  bis  zum  an- 
dern durchreilt;  von  den  Kiefen  der  alten  und  neut?n 
Welti  etwas  zur  Dynamik»  von  den  idealiichea  Kräf- 
ten der  natürlichen  Körper. 

VeigL  £rf*«lV  AUts  und  Vwm  roi^te  6udt  ^Hbams  S.  tt^ 
—  ist. 


f. 
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•  Richter  (  Johai^n  Da:ni£l). 

Königl,  Pt  eufsifcktr  Hurmärlifcher  Kriegs  •  und 
Steuerrathf  Commiffarius  Loci  der  Refidtnxßadt  Pouimf 
Jtevifor  der  kömgl.  Hof*  Bau*  und  Gartenkaße,  und 
erßes  Mitglied  der  Foudamifchen  Seidenbauiiifpckiion: 
geh%  zu  Hlempzig  im  Herzog  thum  Großen  l733,*  geJL 
am  loten  May  1791.  ' 

*Bey träge  zur  Finansrlntteratut  in  den  Freufsifcheii . 
Staaten.  9  Stucke.  Frankf.  vu  Leipzig  1779  —  1783. 

*PiaUtifchc  Beytiäge  zur  fernem  Ausbildung  <les  Lelir- 
.    begrilTs   für    die  Unterfinanzamter  und  deren  Inlpe- 

cliünsrätlie.     iltes  Stück,    welches  die  ölKonomifclir 

]^aineraliltifche  Bcichreibung  der  Marl^brandenburgi- 

Ich  en  Städte  Teltow,  ZoUen  und  Trebbin  enthält; 
"   nebit  einer  Charte,  diefes  Kreifes.  Franlifurt  u.  Lcip 

^'ö  1785*  —    2tes  Stück,   welches  die  Befclircibung 
.  der  Stadt  Werder  enthalL^ebend.  17Ö7.  (;i\8- 
*Bcytrage  zur  FinanzgelahrhelL  überliaunt,  vorzi'jrjich 

m  den  Prculsiiciieu  Staaten.    jUcr  Jabrgang.  ebcad. 

1785.  —  2ter  Jahrg.  ebend.  1787«  gr-  8- 
*. Finanzmaterialien    nach   allgemein    verbeiTcrtcn  und 

praKtilcben  Grundlätzen.  liier  Band  (jbeßihend  ,aus 

'  Stücken}.  Berlin  1786 — 1789.  gr.  B* 

▼crgL  Erncjii  a.  a.  O.  S. 

Richter  (Johann  Gporg). 

Nach  genoffenem  häuslichen  Unterricht  fiudirte  et 

auf  der  Unii.erßtät  zu  Leipzigs  wurde  1749  Mapfttr 
der  PhUofophie^  erwarb  fich  ^750  das  Rechte  FfirUfun^ 
gen  zu  halten^  erhielt  in  demfelben  Jahr  das  Baccolaureat 
der  Theologie  und  die  auf^erordentliche  Profeßur  der 
hiblifchen  Philologie.  Im  J.  1756  wurde  er  Doktor  dir 
.  Theologie  und  1765  aufserordentlicher  Ptojeßcr  derfA» 
hen^  auch  Beyfitzer  im  Konfifiorium,  War  zugleich  Früh," 
prediger  der  Vniverfitätskirche.  .  Geb.  'zu  Leipzig  i7^7: 
gefi,  am.  i/^ten  Junins  i7Qo.  '      .  » 

Diir.  de' arte  critica  Icripturae  interprete.  Lipt  I7j0*4' 

i 
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Frogr.  de  vicUs  criticis  Luciani  et  liexiconim  Grae- 
^conim  in  philologlam  Ikoram  non  *  inferendis*  Xipf. 

^  1752-  4-  •  •  •  ' 

Singulares  quaedam  Mart.  Lutheri   de  matrimonio 

leiitentiae  exarninatae.   ibid.  eod.  4.  •  • 

Nodi  quidam  chronolpgici  in  lacris  litteris  obvii  Ibluti. 

ibid.  1753.  4. 
OHL  ad  Acu  XII,  32.  33.  ibid.  4* 
•p-  de  munere  facrd  Johanni  Bapt«  diviuitua  delegatOr 

ibid.  1757,  4.    .  .    '  • 
De  iufto  prifoae  ecdeliae  doctoribus  ftatuendo  pretio* 

ibid.  1759.  4.  *  * 

Frogr.  de  theologo  Del  homine^  ad  2  Timath.  III,  17. 

ibid.  1765.  4. 

Tabulae  theologiae  dogmaticae  ad  ulus  lecdonum.  ibid^ 
1771-  8. 

£iit^€r  einzelne  Predigten.    .  1 

Vetgl.  Neues  gelehrtes  Europa  Th.  15.  S.  «oa  — Öio.  —  {Eck*s) 
,  licipsig.  gel*  Tagebuch  «af  das  J«  X7ap.  S.  53-*^d*  — *  S'axii 
Oaoniaft.  litter,  F.  VII.  i55« 

Richter  (Johann  Gottfried  i). 

Stttdirte  zu  Görlitz  und  Leipzig  f    erhielt  ^t*J^  die 

Magifierivurdey  risifete  1736  durch  Teutfchlandj  Holland^ 
Pngloiid  und  Frankreick  ^  kam  1737  nach  Leipzig  zu* 
rück^.  gab  einigen  jungen  EdMeuten  Unterricht^  und 
wurde  i744  "^^^^  Doktor  beyder  Rechte  erklärt.  Im  /. 
17^7  ward  er  zum  Antiquarius  des  Medaillenkabinets  des 
konigL  Kurprinzen  zu  Sachfen  in  Dresden  ernannt^  mit . 
äer  Würde  eines  konigL  Palnifehen  und  kurfUrßL  Säch^ 
ßjchen  lloj^  und  Jufiitzraths. ^  '  Geb.'  zu  AUenburg  am 
I2ten  May  1713;  geß.  am  iQten  Junius  i758« 

DüT.  (Traef.  A.  F.  Rivino)  de  lege  Vifellia;  occaßone 

•  dtuli  Cod.  s^d  legem  Vifelliam.  Lipf«  Z736«  4« 
—  de  tabulariis  urbis  Romae.  ibid.  eod.  4. 

Epiltola,    E|»f7>iO'«:  Infcriptionis  anti^uae  in  agro  Augu- 

fiano  reperCae»  ibid.  1739.  4* 
Nova  ntuni  in  colonia^  Rardiagine  Africana  pcrcufli, 

äuem  Gl.  MaliuJel  iUnftrare  conatua  eft,  ExpUcatio. 
»id.  1742.  8«  -  * 

* 
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I^Ur.  inaug.  de  moribus  maiorum,  tan^uam  antifjpiüuno 

Komani  iuris  fönte.  Lipf.  1744*  4. 
Unter  detn  angenumm^nen  Namen  Jofephi  Gabaleo- 

nis^  CojnitU  SarmatorU,   CommentatioM»  ad  legeni' 

JuUam  die  ambitu.  ibid«  I743.  4.  mau 

.  Vcrgl.  Memii  Progr.  de  temporiim  fclidtate.  —  Nachrichten 
von  den  Beiuiihiingfu  der  Gelehrten  iti  I^eipzig,  yom  J.  &744> 
'  6.  4i(u.  £       H^eidiiek*s'GMtdektt  der  jetzdeb,  Rechthgel. 

^     Th,  a.  8.  st9«-*S$t.        Pmdo.  wÖchentU  Fra^-'  )tnd  Ans«!*. 
ye-Nacbvicbteu  175$.   Nt.  «7:  —  jk«geniburg.  Nichr«  I758* 
Ifachtr*  6*       ^  ^«(»ii  Oaoaiifi.  litten  P,  VI.  ^91. 

Richter  (Johann  Gottfried  a). 

.  Studirte  Xeit  I789  xk  Göttingen  und  feit  1734.  ^ 

Halle  j  wmd  17^0  Lehrer  am  königlichen  Faedagogium 
dafelbß^  i7g7  Konrektor  der  OherfchuU  zu  fVernigero* 
de^  ;refignirte  nber  1789«  Kränkliehkeits  wegen  ^  imd 
übernahm  die  J^rziehung  der  heyden  jun»en  Gt  alcn  uon 
Stolberg  •Wernigerode,  Geb.  zm  Feck^njindt  in  der  6ra^* 
fchaft^  Wernigerode'  Mß^n  Junius  1762;  ^eß.  am 
^ißen  Oktober  1791. 

AVfchledsrede  an  feine  Schüler:  Unttx  welchen  Bedin« 

^  giingen  wird  die  Zurtickerinnerung  an  ehemalige 
Verbindungen  unferes  Lebens  angenehme  Erinnerung? 
W  ernigerode  1789»  8-  Auch  in  der  Auswahl  der  he- 
ften zerltreuteu  ^roXaiXcbcn  Auflatze  der  Teuiicliciu 

,  Ijter  Band  ^^Leipsig  1793^»         ^  feinem  litte^«  . 
Nachlafs.       '  ' 

Fönf  Anreden  nn  Jünglinge;  t»  Niemeyer^s  BeC^äf- 
tigungen  der  Andacht  und-  des  Nachdenkena  {Halle 

1787/-  ;  '  .    '  , 

üeber  einige  Urfachen  der  gewöhnlichen  Vernachläni-  ' 

gung  unierer  Mutterfprache ,  und  ein  zu  wenig  ge- 
brauchtes Mittel,  die  Schreibart  su  bilden;  ut  den 
philofophifchen  Blicken  von  Hein^selmann  tmd 
Vofs  (Hefts.  Halle  I789> 

W  er  hat  Beruf,  fich  dem  Studiren  und  dem  gelehrten 
Stande  zu  widmen?  in  G.  F.  Pal ni's  und  G.  W.  F. 
Beneck en*s  Vorübungen  «ur  Akademie  für  Juiij^- 
Ünge  B.  2  (^793)*  '  '  \  '      ^  ' 

jiuffätze  und  Recenfionen  in  JoutmaUnm        >   ■*  ■ 
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Joh.  Gottfjr.  Richtcr's  liuerarifcher  Nachlafs,  be» 
forgt  von  Jiarl  Keinhajcd..  Flensburg  u.  Leipzig 

1795-  8- 

VcrgL  Ktne  f^eoiMiuiatslIeh«  BUttet 'Hr.      (HalbcilUdt  179 1). 
Goth.  gvl.  ZtAu  1791*  8.d6s*  ^  Mm  B^inhurd  in  dinm^ksm 

Richter  QohaniI  GorrTFUisD  Ohne- 

falsch). 

.  Ord€nspr€^ger  der  Gemeine  si»  BMtnpitz^  HloxpiUf 
MSlfchnit^  tmd  Krtefen  in  der  Nmimark:  gA.  M  CoU^ ' 
ittj  .  .  .  .      geß.  1765.. 

Hiftorifche  Nadiricht  yon  dem  OrdenMinte  Hanmit« 
an  deV  Odeiv,    fowohl  den  Götzendienft  der  attett- 

Wenden ,  als  derer  Nachkömmlinge  Chriftenthum  be- 
treffend,  hey  G'ilegenbeit  eüil^er  gefundenen  Alter» 
thümer  uud  daher  beysrefiigtCTi  Kupfern,  an  dem  Jn* 
bilaeo  Reforxnatioms  aua  .  glaubwürdigen  Urkunden 
"  und  Schriften  gefammlet,  und  in  einem  kiesen  £xit* 

würfe  mitgetlieilet*  Frankfurt  an  der  O«  1740«  4. 
Sammlung  einiger  Nachriditen  von  Cottbus«^  •  •  •  •  ' 
Xchtbyotheologit ,    oder  ^Verhirnffc-  und  ^Sohriftm'alsiger 
'  \eiiuch,    die  Mcnfchen  aus  Betrachtung  der  Fifche 
zur  Bewunderung,    Ehrfurcht  und  L/iebe  ihres  gro-  • 
fsen,  liebreichen  und  allein  w  eifen  Scküf fett  au  füb- 
ren.  Mit  Kupf  ejn«  Lieipz«  I754«  8« 

Handfchrijdich  hinterlitfs  er  unter ^  Spidern: 

Die  Kriege  des  Königs  FriedricH  des  dten  Ton 

Preufsen. 

Hi&oriea  von  Kreutzen  und  Cruci&r.en* 

Tefffl.  DenIiwC^v^k«it«n  n.  TagdscCbUoht«  An  Mark  BfanAat» 
bürg  1797*  JttL  a«  7S3« 

Richter  (Johann  Gottlob). 

Studirte  ,xu  Pforta  ttnd  Leipzigs    wurde  auf  diefer 

Vniverßtät  Magifier ^  und  wollte  in  der  Folge  Vorlefun* 
gen  kalten^  kam  aber  als  Vefperprediger  an  die  P^ters^ 
hrche  XU  Fre-yberg ,    und  ßieg  in  diefer  Stadt  iWck  und 
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»'    •  .  ■  • 

nach  zur  Würde  elftes  Sujjerjntendenten  und  Hauptpa" 
ßors*    Im  /.  178^  erwarb  er  fich  zu  Leipzig  Auch  die  * 
Würde  eines  Doktors  der  Theologie.     Geb.  zu  Niedef 
wer  big  bey  PViuetibprg  am  x'Jteti  Auguß  1756.*  geß»  am 
x/ji,ten  Februar  igoo; 

Cur  nulU  fanctorum  uovi  Focdnris  contlgerit,  vivo  cor- 
pore in  coeluni  aflunii.  Lipf.  1760.  4* 

Dill.  Anatheaiata  texnpli  HlcroIolymitanL  ibid.  1764«  4* 

ShrengedächtniCi  des  ieel.  Supennt*  Grundig  su  Frey' 
'berg.  Freyberg  1781.  4.        '    ,  '  • 

De  amp^itttdine  minifterii  facrif  hodierni.  ibid.  eod.  4. 

SÜT.  inaug.  de  Jacob  o^SchencJkio,  fcriptis  fuis 
non  aiitinomo.  ibid.  1782.  4.  •  ■ 

Die  im  gei^  Teut  fehl  and  ihm  bey  gelegte  Difputation  de 
iure  dirpenfandi  divino  (JLipr.  1758»  40  nicht  von 
ihm ^  fondern  von  Job»  rriedrick  ßahrdt»  £. 
war  nur  Refpondeni^' 

VergL  QEek'j)  Lripsi^.  jt.  Tagebuch  1782«.  S.  19  u.  f. 

RiCHT£R  (Johann  ,  Tobias). 

Studirte  zu  Bautzen  und  Leipzigs  wurde  dort  ijifi 
Baecalaureus  und  1743  Magifier^der  Philofophie^  1744 
aber  Doktor  der  Rechte,  llierauj  ßeng  er  an  zu  advo* 
ciren  und  jurifiifche  Vorlejungeh  zu  halten  9  Iis  er  '  1750 
das  Amt  eines  aufierordentlich^  Rechtslehrers  auf  dorü^ 
ger  Univerßtnt  erhielt.  Im*  J.  X7^2  ward  er  Kollepat 
des  kleinen  FürßenkoUegiumSt  und  1756  ordentlicher  Bro- 
fejfor  des  Sdchfifchen  Rechts  und  der  Tractationu  cürffh 
riae  Pandectarum,  Dijefe  Stelle  legte  er  nieder  ^  als  er 
•im}*  i'J^J  Stadtrichier  wurde.  Geb.  zu.Tridrd  in  der^ 
Niederläufitz  1715;  gefi.  am  iQten  Auguß  1730. 

Cominentatio  de  iureiurando  compenlätioiiis  Mcepliov 
nem  exciudente*  LiipC  1738*  4* 

Comment.  de  duplici  fructus  percipiendi  ratione,  qu»fli 
bonae  fidci  poirellori  iura  periuittunt.  ibid.  Pf4l.  4» 

Diir.  de  duplici  obligandi  ratione  xaa  obiacto  inbtt(a» 
ibid«  1744.  4* 

*  ■ 
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Llber  fingularis  de  Nuptiis ;  continens  primaria ,  quae 
faciuQt  ad  x^onceptum  nuptiarum  rite  fin^endum,  im- 
piimis  vero  graauuan  computattonis  principia,  nec 
jion  cauteliiS)  a  lacerdotibus  in  prodamatione  et  ipia 

•  henedidiöne  omnibusque  ritibiui  eccieiiafticia  prot>e  • 
fervandas«  LiplT.  1744.  8.         "  ^ 

inaug.  de  acceptatione  in  donatione  mortis  cauHfl  , 
non  iiecellaria.  ibid.  eocl.  4.  '  ^  , 

—  Quaedam  de  confellione  ficta  in  cauHk  civil!  capita 
exhibens.  ibid.  eod.  4.  '  ,  . 

^  de  filio  iurisdictioni  patemae  patiunoniali  non  fi^b- 
'   iecto.  ibid.  1745:  4. 

—  de  maieftate.  in  perfona  Miniftri  ex  odio  privatö  lae» 
Iii',  ibid.  eod.  4.       ^     '    *  \ 

—  tle  niobilibus  privatorum  rebus  .inter  arma  captis  et 
alicnaliis.  ibifl,  1746.  4.  .  \  , 

—  de  venatione  turbata. .  ibid.  eod.  4. 

^  de  impoilibili  conditidpe  contractum  non  vitiante* 

ibid.  1747.  4*  \       -  . 

Frogr.  An  Lex  feiii]per  loqui  pra^fumatur?  ibid.  eod.  4« 
Diu.  I,  Selectiora  iuris  principia  ad  ordinem  Pigeßo»  . 

Tum  expofita,    Libri  I  Sectionem  continens.  ibid. 

Cod.  4. 

—  II,  Selectiora  etc.  Libri  I  Spec.  II.  ibid.  eod.  4. 
*^  III,  Selectiora  etc.  Libri  II  Spec.  I.  ibid.  1748«  4« 

—  IV,  Selectiora  etc.  Libri  II  Spec.  II.  ibid.  eod.  4. 

—  Yy  Selectiora  etc.  Libri-  II  Spec.  III.  ibid.  eod.  4. ' 

—  de  teftimonio  mijienun  in  codicillis  iui;6  ciyili  inva* 
lido.  ibid.  eod.^4. 

^  VI,  Selectiora  etc.  Libri  III  Spec.  I.  ibid.  eod.  4. 

VII,  Selectiora  etc.  Libri  III  Spec.  IL.  ibid..  eod.  4. 

VIII,  Selectiora  etc.  Libri  IV  Spec.  I.  ibid.  eod.  4.. 
de^pacto  ovictionis  non  praeitandae^  inutili.  ibid. 

eod.  4.  '  ' 

—  IX,  ^^lectiora  etc.  labri  IV  Spec«  IL  ibid.  eod.  4. 
-m^  Marchionatus  Lufatiae  fuperions  ins  Ungulare  homi- 

•  nes  propriqs  manumiflbs  revocandi  proponens*'  ibid»' 

—  X,  Selectiora  etc.  Libri  V  Spec.  I.  ibid.  eod.  4. 
XI,  Selectiora  etc.  Libri  VI  Spec.  I.  ibid.  eod.  4. 

—  XII,  Selectiora  etc.  Libri  VII  Spec.  L  ibid.  eod.  4. 
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Difll  de  conditiombus  poteftati\-i8  et  mixtls,  cafu  defi» 
cieiiLibus,  in  ukiiuis  voluntaubii»  j>ro  adi^pletis  ha- 
bendis.  JLipf.  I/JO.  4*  "  '  * 

f  co^r.  inaug.  d.e  cura  l'riacipum ,  .praefertim  noftrofuDf 
circa  iiutiiiain  adlmulifirandam.  ibid.  eod.  4.^ 

Dül.  XVI,  ^elecdora  etc.  JLibri  XI  SpecL  ibicL  eod.  4. 

~  XVU,  Selecliora  eto.  Libri  XH  Spec^L  ibid.  1751. 4. 

—  de  obligaüone  Imperfecia  ex  honeIlaj:e,  iurb  civili« 
auctoritate  peiftcta.  ibiii.  eod.  4. 

de  contractu  lato   manenLe,    poena  conveationali  ^ 

quoque  foluta*  ibid.  eod.  4. 
^  X  V  III,  Sectiora  etc.  Libri  XII  SpecII.  ibid.e(ML4. 
~  lut  matrimoiiii  Judaeonun  in  Germama  tum  inter 

tum  &  alter  ^coniux  ad  facra  CbriAianoiiim  traxüut} 

Mens.  ilnd.  eod.  4.    Tentfi  k,  ehend.  1779.  8« 
-rr  .XIX»    öelcctiüia  etc.   Liibri  XII  Spec.  iii.  ibid. 

1752.  4-  ' 

—  XX,  belectioxa  etc  Libri  XIII  Spec.  L  ibid..  eod.  4* 

—  de  e£Eectu  pacti  fine  dofloini  contoiTu  initi,  quo  fimul 
inveititiis  in  libeiam^  inter  vivoa  et- mortis  cauHa,  de 

.feudo  difpofitionem ,  .Bmultaaea  inyefiitura  refervaUi 
^onfentU.  ibid.  ebd.  4.  ^  '  . 

—  XXI,  Selectiora  etc.  Ijibri  XIV  Spec.  I.  ibid.  eod.  4. 
XXII,  Selectiora  etc.  Libri  XV  Spec.  I.  ibid.  eod.  4. 
de  teitanic;nto^  a  iudice  iiicoiupetejite  ia  territorio  alio^ 

no  condito,  invalido«  ibid.  eod«^  4. 
mmm  dfi  Almtihua  Itudionim  ad  peculium  quali  cafirenb 
.   »on  pertinentibuf.  ibid.  eod«  4. 

XXIII I   Selectiora.  etc«  f^ibri  XYI  Spec  L  ibid. 

'753-  4-  ...  *.  . 

XXIV»  Selectiora  etc.  Libri  X\lf   Spec.  I.  ibid. 

eo4«  4* 

de  donatione  bonorum  receptitlorum,  ab  uau>r#  Sa^o- 
nica  abique '  mariti  confenui  fpeciali  facta,  valida. 
,  ibid.  eod*  4« 

^  de  domino  ferviente  ad  piaedii  Xenrientii  refoctio- 

nem  obligato.  ibid.  eod.  4. 

—  de  obÜEatione  fuccelTorum  in  Colleeiis  ex  autecelTo- 
.    riun  ractis.  ibid.  1754"  4* 

XXV,  .Selectiora  etc.  Libri  XVIII  Spec-  L  ibü 
1756*  4*  Diefe  «5  Difputatipnem  wurden  zufammenge' 
druckt^  untfiT  aem  Titd;  Selecta  iuris  principia,  qusa 
praecipuis  ICtDium  comaroverßia  iUuftrandis  ^if^muntr 
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ad  drdinein  Pi^eftomm.   Editio  emendaiiorV  emn  in« 
'  dicibus  necelEeyrüs,  Lipi^  l7(So*  4»  • 
Txogr.  inaug.  de  ^raecif^um  I€ti  ctira '  ad  Leges  patrlas 

cognofccndas  adhibeiida.  ibid.  4. 

—  de  conditione  iuipolldjili  ultiniae  volunt.ati  adiecta 
indiltiucle  pro  non  fcripta  habeuda«  .  Ad  10.  I  de 
hered«  ialtit.  ibid.  eod.  4. 

FrocefTus  paed  rentüTorii  iuris  Saxonici  £lectoralis, 
Churfachfifcher  Aecordsprocefs  ^  )ii$  iniimnl  capitibus, 
•quae  ex  iure  civili,  Lufatioo  et  Süefiaeo  huc  perd» 
nent,  infertis;    in  uTuiu  auditoruui  conjCcriptus.  ibid. 

Diir.  de  feparaüone  bonorum  fui  debitoris  in  Liifatla 
fuperiori  etiam  poil  ^uinq^ueimium  competente.  ibid» 

1759-  4-  - 

— »  de  remnf  fingtilaxiuin  legatarum  Vel  praeceptanoii 
dominio,  edadi  in  Saxcmia  ^te  inveßitur)un-  acquifitö* 
ibid.  1762.  4. 
Mens  et  lentexitia  lu.  22  C.  de  negotiis  gc^s.  ibid;. 
1763.  4. 

— -  de  pacto^  quo  quis  fundum  flne  tributk  liabeat»  vel 
..alicnet,  pvohxbito.  ibid.  1771.  4. 

de  obli^^adone  ad  cuHodiam*  il^id«  1773»  4« 
~  de  aeftimadone  inftrumend  fen  inventarii  in  praediii. 

oeconomicis  locandis.  ibid.  1774.  4.  Teutfrh^  unter 
dtm  Titel:  Abhandlung  von  Wurderung  der  Inventa- 

;  rienftiicke  bey  Güterverpachtungen ;  aus  dem  L.atei- 
nilchen,  neblt  einigen  beygef  ügten  Zuiatzen  des  Ver- 
fallers überfetzt  von  -Job.  Chri&ian  Uübner*n, 
der  Rechte  Candidaten,  Dresden  1775«  8« 

Digefta  iuris  Saxonici*,  #der  vollfiAndiger  Ausaug  der 
neueften  SäcUirclien  Rechte,  wie  folche  in  dem  fort» 

.  geletzten  Codice  Augulteo  eüUiaken  lind  ,u«.  f*  w. 
Leipzig  1774.  8* 

Tergl.  Nützliche  Nachrichten  von  denen  Bemühungen  derer  Oe- 
lehrten  in  Letpaif  auf  das  J.   i743.  S.  35  u.  26.    —  F. 

Jlojnmelii  Progr.  Qiiaudo  poA  acceptationem  a  convrntione 
iccedere  liccat  ?    Lipf.   174».  4.  —    iV  eidlic  fi's  GiIcliicliLe 
der  jctzticb.  Rechisgel.  Th.  2.  S.  5552  —  555.  —    JDeJJen  Zu- 
verläil.  Nachrichten  von  ici/.tleb.  I^cchi>gcl.    Th.  5.   S.  29«^ 
3Q9.   —    i^E^k'j)  Lei|)Zig.  giti,  Ta|j;ebuch  auf  da«  J.  i7do. 
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Richter  (liAHL  Friedrich). 

Md^udjutant  zu^  Berlin:  §€b,  2m  •  •  •      gefi.  •  •  •  » 

Anfang  von  einer  neuen  Methode  unter  Walter  zu 
bauen,  ohne  Fangedaimne  zu  machen  und  das  Waf- 

'  ler  auszupumpen ,  von  einer  Tiefe  bis  dreylsig  Ful» 
unter  Waller  bey  Ebbe  und  Fluth.  Eine  von  des 
-  königl.  Preulsirchen  Akademie  der  Wiffenfchaften  ge- 
prüfte und  völlig  genehmigte  Erfindung.  Bezlia  imd 
Leipz.  1765.  foK   Mit  8  Kupfertafeln« 

Richter  (Zacharias). 

Magißer  der  PhUofophie  und*  Doktor  der  Reckte  m 
Leipzig;  geh,  zu  •  •  •      geß.  am  Qgßen  März  17^ 

Diir.  gratul.  qua  aiiJiquitatimi  B.oman»rum  perfectaia 
fcientiam  effe  non  pomt  oAendit.  Lipf.  1751«  4«. 

Commentatio  de  ornamentis  triumphalibus.  ibid.  1752.  4. 
DilT.  de  legq' Julia  miTcella}  eiusque.  ulu  bodiemo.  ibid. 

eod.  4*  *  ^ 

~  de  oratione  Antonini  de  donationibus  inter  TirmB 

et  wLorem  confirmandis.  ibid.  1759.  4. 
Frogr/  de  modo  ac  ratione  articulum  CXXXVH  Confiit 

crimin.  Caroli  cum  praxi  Saxomca  concütaadi.  ibid» 

1760.  4.  *  ■        *  - 

Inftituüones  iuris  criminalis,    Carolino  et  Saxonico  iuri 

accommodatae,  in  ufum  praelectionum  academicarum. 

Acceiiit  in  hne  Confiitutio  crim.  Car.  V.  Lemgoviae 
•  1764.  8*    Editio  noyii&ma.  ibid.  I78ä*  8«^ 

Ver^l.  Saxii  OuomaA.  litier.  P.  Vil.  p.  164  Ic^. 

•  •  * 

RicKM  ANN  (Christian). 

Doktor  der  Medicin  und  Privatdocent  auf  der  Uni' 
verfität  zu  Jena  feit  17689  und  feit  176g  aufeerordendi* 
cker  Profeßor  derfelhen  eben  dafeliß:    ßcb,  «»  •  . . 
geß   am  toten  Februar  1772. 

DilL  de  dyfenteriae  epidemicae  vera  indole.  jMMit 
.  .'  •  •  4* 

Ofieologlfche  Abhandlungen,  ebend.  1766.  4. 

I)iir.  medico-^foieniU  de  partu  iegitimo.  i^bid^  J/^Z«  4» 


RlC&MANir  (Ch.^  — .BjtDBL  (A..Oh^  gQ8v 

# 

put  de  ufii  atque  abufu  teireorum  abfüiLentium*  Jenat 
.  .  .  ,  4. 

Traclatus  niedicus  de  adfecübiis  aniraae,  quatenus  raa- 
chinam  corpoream  ux  con^enfuni  trahunt.  ibid.  1768- 4- 

Progr.  quo  vera  niolarum  tbeorla  oxplicarur.  ibid.  1769.4. 

Abhandlung  von  der  Unwahrheit  des  Vecfehens  und  der 
Hervoibringung  der  Muttermahle  durch  die  Einbil- 
dungskraft, ebend.  1770.  8. 

Von  dem  Einflulle  der  Arznerwifrenfcbaff.  auf  das  Wohl 
des  Staats,  und  dem  beiten  iMittei  zixj:  ÄeLLuiig  des 
Lebens,  ebend.  1771« 

Gab  heraus:  s 

Joh.  Friderici  Fafelii  Elementa  nedicinact  foreth 
£s,  praelectionibtts  äccommodata.  ibid.  1767.  4.  l  ergL 
oben  im  ^ten  Band  den  ji/  tikU  FAS£jLius  S.  2Q^.  . 

*  '  • 

KiDDER    (JOHAKN  AuGUSx). 

Doktor  der  Medichi  und  Praktikus  zu  Annaberg: 
gek  %u  •  ,  .      geß.  1776» 

DilT.  inaug  4. 

Obfcivitdo  rarior  de  foetü  feptem  annorum  per  intefii- 
num  rectum  matre  iklva  et  iupeiiute  excliuo»  Annab. 

(I77<>>  4. 

RiDiGER  (Anton).  S.  Bpma^R. 

♦    Riedel  (Adam  Christoph). 

Studirte  zu  Bayreuth  und  Leipzigs  wurde  i747 
junJit  an  dem  Ciymnaßum  zu  Bayreuth  f  und  noch  in 
demfelben  Jahr  Zuchthausprediger  tu  St,  Georgen  ^  1751 
über  Pfarrer  zu  Mifslareut  und  Münchareut:  geb.  zu 
^lönchberg  am  ^ten  Januar  ijo/^i  geß.  am  iQten  Fe* 
Iruar  iVQS» 

Befchreibung  dar  im  Fürltentlium  Bayreuth  zu  St.  Geor- 
gen am  See  erricliteten  Zucht-  und .  Ai:beiU-HauXes. 
Mit  JLu^iem*  Bayreuth  1750.  4. 
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Itdh"  und  Trauerrede  auf  Wolfgang  Friedrich  j 
von  Raitenbach,  das  JVlu&er  niudti  vollkoiumeneii 
Jb^dölmanns.^  Hof  1759.  fol. 

•VtfigL  Fiken/eker*s^  i«UhflM  näbenOtam  Bajnmicli  B.  7.  IL 
.    aiSi  t 

\  •  m 

RiEPEL  (Franz  Xaver)« 

Jefuit  iuid  Lehrer  der  Ciyilbauzeicknnng  am  There^ 
ßan  tu  Wien:  geb.  zu  Matßem  *)  1737;  geß,  i775-. 

Die  Klagelieder  Jeren^iae,  verteutfcht.  Wien  1761.8» 
«Metrifcbe  "UebecfeUung  .aller  biblifcheki  Lieder«  eb«ni 
I77i.'8. 

lieder  der  Kirche  f  aus  den  Röhufcben  Tageseiieii  and 

d^m  Mefrbtralie  überfetzt,  ebend.  1773.  ö- 
Teudche  Sammlmig  von  Briefmulicra  für  die  Juge&d. 

ebend.  1775.  8«  ' 
Handjchrijüich  hinterlief s  er  «in« -Ueberfetzung  Hi ob *s 

in  Verden,  in  12  Gefangen 9  welche  fpäur  zuFrtibiirg 
.  1779  gedruckt  wurde* 

VergL  L.ele£rucbte  (voa  Denis)  Th.  9.  S.  163  u.  f. 

Riedel  (Friedrich  Just). 

'  Studirte  zu  ff  eimar  und  Jena  Philojophie  und  Juris' 
prudenZf    bcfuchu  hierauf  die  Vniverfitäten  zu  Lapäg 
und  Halle;    an  welehem  letztem  Orte  er  deK  Profeffar 
Meier  utid  den  geheimen  Rath  liiotz  kennen  lernte; 
und  leit  der  Zeit  fieh  mit  mrzüglichem  Eifer  den  /i?^. 
neu  TViffenfchaften  und  ihrer  Theorie  widmete,    Bey  iii^ 
'Rückkunft  nach  Jena  wurde  er  Magißer^  und  lehrte  und  . 
fchrieb  feit  dem  mit  nicht  gemeinem  Beyfall,    Bey  fVif 
derhcrßellung  der   Univerfität  zu  Erfurt  1763  verjchnffte 
ihm  Klofz  den  Ruf  dahin ^   als  Frofeffor  der  Phüofo- 
phie»    An  diefer  WiederherJleUung  hatte  er  bedeutenden 
AntheiL    Bey  der  L^ebhaftigkeit  feines  Ijeif^S  und  bey 
feinem  Drang  zu  reformiren  und  organifiten.f  wurde  üan 

die 
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i&0  Sphäre  0^s  Profeßors  bald  zi^  eng.    Er  firehte  da" 
ker  nach   einem   gröfsern    und  freyern    H  uLun^skreis» 
Dieftr  ff^unfch  ward  erJiilUj  als  er  1772  nach  Wien  ie- 
.tufen  wurde.    Zwar  gefchah  diesy  um  die  Zöglinge  der 
kmferluhtn  Kunßahadcinie  in  den  Ji honen  Ii  ijjenjchajten 
'inil  Künßen  zu  unterrichten:  aber  er  machte  ßeh  tugleich 
Hoffnung^  auf  dffenüiehe  Kofien  Italien  bereifen  zu  hön^ 
neny    und  ßch  aiimählig  zu  einem  wichtigen  Staatsamt 
aufwfckwingen*    D^,  dies  ohne  jurifiifche^  Henhtnijfe  nicht 
wohl  möglich  war;    fu  liefs  er  fich^    nach  Siederleg un^ 
ferner  Vrofcßur  in  Erfurt^  noch  eine  Zeit  lang  Anleitung 
.zur  Reehtsgeiehrfamkeit  geben  ^    übte  fielt  in  praktifihen^ 
Arbeiten^    und  ^leng  hierauf^    milt  dem   Charakter  eines 
laiferi  königL  Raths  ^  hJirenmitgliedes  der  Akßdemie  der 
Kunfie  und  Pr6feffort\  nach  fVien  zu  feiner  BefUmmung^ 
voll  glänzender  Erwartungen,    ah»     Aber  der       eg  zu 
feinhn  vermeinten  höchßen  GUick  wurde  der  Weg  zu  fei'* 
.Htm  Verderben,    Zwar  hfiite  man  fich  in  Wien  in  Anfe» 
hw{g  feiner  Fähigkeit  und  Gejchicklichkeit-  nifiht  betro* 
gent  aber  feime  '  Leben^weife  mifsßeli  wozu  die  VerUUm» 
düngen  des  von  ungefähr  nach  Wien  gekommenen  Er- 
Jurtifchen    AugußinermÖnchs   Jordan    Simon  kamen^ 
ihn  als  .einen  Atheißt-i^'  und  Liederlidien  Men/chen 
Jchilderte,    Der  Beuluvuter  der  liaijerin  Marie  Tke* 
:  jilffie  hinterbrachte  ihr  diesf  mtd  nun  war  iL  verlohren^ 
yM^  wurde  ohne'  weitere  fjmßände  feiner  Stelle  entfetzt ^ 
hytftii  verfank  in  Dürftigkeit  ^    aus  der   ihn  eine  nachher 
Yimsgeworfene  Penfion  von  400  Golden  nicht  retten  konnte* 
f'Doeh  nahm  fich  Ritter  Gluck  feiner  an,  mnd^  nach  dem 
Abfierben  jener  liaiferin,  der  Staalskanzler  ^  Fürßv.on 
Kaunitz^  der  deffen  Emfichten  und  Talente  immer  ge^ 
fchätzt  hatte.     Er  nahm  RiedeVn  zu  feinem  VorUfer 
und  Hausgenoffeu   an.     Allein  f   feine  Gefundheit  war 
iurth  früherem  vieles  Studiren  und  Trinken  und  durch, 
mannichfache  Leiden  fo  zer/uttet,  dafs  die  Hypochondrie^ 
der  er  ehedem  fchon  Anfälle  hatu^  zuletzt  in  Wahn- 
•    Eilfter  B«^.'  SSO 
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ßnn  ausartete^  fo  daß  man  genÖthigt  war^  ihn  in  das 
Spi^  2U  Su  Markus  zu  bfingeni  wo  er  bald  darauf 

ßni  h.  Geh,  zu  Viffelhach  im  Erfurtifchen  am  lOten  /«^ 
lius  i74a>  geß.  am  Qten  März  1785. 

.  Von  der  Glückfellgkeit  des  Krieges  und  Friedens.  Wei- 

iimr  1759.  4.  ' 
•*Dcr  'riappenlcliütze,   ein  komifches  Helcleiigefliclit  in 
diey  Gelangen,  vonHujnphry  T ol^swortli« «Halle 
1765.  8. 

*  Qie  Jiranke  Freundfchaf  t ;  ein  Xiuft^iel  'in  Einem  Auf- 

'  *Briontes  der  Dritte,   oder  Lobrede  auf  einen  m 

"hocTifürftl.  Waldeckifchen  Dieniten  um  der  "VVaiirhwt 
,       vvillen  vei al^fcluctlelcn  Sergeanten,    der  aber  in  fei- 
nein naclil;trl^<'n  Elende   durcli  die  Führung  Gottes 
.  allezeit  noLliduifiig  erhalten  worden;  nach  dem  wah- 
^  xen  Lichte  entworfen ,    und  aus  reiner  Liebe  gehal« 
ten  in  der  Gclellfchiift  der  kleinen  Geifier  von  denn 
Bruder  Hedner.   Auf  KoAen  der  Loge.  (Jena)  1765. 
8.    (Briantes  dm  Jüti^nny    oder  den  6ten  ^  Jchrieb 
'*       Lijcow»     S*  üben  diejtin  Artikel  im  i^Un  Land  S» 

*  Sieben  Satiren,  nebit  drey  Anhängen.  Jena  1765.  8* 
DUr.  de  philofophiu  populari.  ibid.  1766*  4. 
Metaphylicae  D  a  r  j  e  lianae  tenuia  xudimenta  per  tabu^ 

las  expofitat  ibidi*  ebd.  4« 

-  Theorie  der  fchönen  KünlEe  und  Wiflenfchaften ;  ein 
Auszug  aus  den  Werl;cn  verfchiedener  Schriftfteller. 
ebend.  1767.  8«  I^eue  Auflage.  Wien  u.  Jena  1774* 
gr.  8*  (t.iiL  2t€r  Theil  Joiile  hinzu  huniinen^  erfcliien 
aber  fo  wenige  iUs  das  in  der  Vorrede  zur  neuen  Auf' 
la^c  verfprochene  gröfsere  Werk,)     Holländifth  um 

/     Vermehrungen  von  Hieronymus  vnn  Aipheo. 

Utrecht  I778-  8- 
Denkmahl  des  Hemi  Joban«  Nicolaus  Meinhard; 

an   den  Herrn  geheimen  llatJi   Klotz.    Jena  1768- 

gr.  8.    'Aurh  in  (Heixizmann'i(j<  litterariichen  Chror 

nik  B.  2.  S.  3  -  53.  ' 
Ucber  das  Tublikum  ;  Briefe  an  einige  Glieder  deHelben. 

ebend.  ty68'  8« 
Briefwechfel  mit  dem  Antikritikus;  herausgegeben  ^ 

J.  G.  C.  Gleichmaiui,  {Erfurt)  1768«  8* 
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*^}bliothdk  der  elenden  Scribenten.  i'ftes  Stück.  (Erfurt) 
1766*  8*    Es  hatten  auch  Heinfe  und  Oleichmann 
'  Antkeil  daran.    Die  folgenden  5  Stucke  ßnd  von  Ge^"^ 

nern    Riedel^s  und  feiner  Freunde. 
Nacliricht  an  das  VublllÄujii,    die  Erfurtirche  Akademie 

beLrelleiul.  Erfurt  1768.  kl.  8« 
fhilofophiicbe  BibliotheJ^.    4  Stucke,    ebend.  i-r({3_ 
.  ♦  1769*  8«    {Es  hatten  auch  andere  /intheil  daran.)  ' 

*  Gedanken  über  Gedanken  über  den  letzten  T«imult 

w  Erfurt  \  (  Rrf  )  IT7  [ .  g.  * 

•Ohnmafsgebllcher  Vorfchlag  zum  Beften  des  Armut hs, 
wie  (1(^111  gegenwärtigen  Brod!naiiG;el  in  n^erger  Sradt 
ab '.uhoifeu  ley;  aus  Menb  lienJlebe  eröffnet  von  Mei- 
fter  W.  A.  Ü.  Zinngielser  aiihier.  (Er f.)  1771.  8* 
.* Widerlegung  des  Zlnngiefsefifcbcn  Vorfchlags,  wie. 
dem  Brodmangel  .  in  ^hiefLger  Stadt  abzuhelfen  fcy; 
verfertigt  und  an-das  Liicht  geftellt  von  Adam  Rie- 
fen, junior,  Schulkollegen,  wie  auch  Schreib-  imd 
RechenmciÜer.    Er  f.)  1771.  8« 

*Dcr  lieh  felblt  entlarvende  Schutzverwandte.  ^Erß) 
1771-  8. 

*  Meine  •  Gedanken  über  den  Zinngielser  O*  i^f'J») 

I77I-  8-  . 
^Michael  Reifiser's,   Oberpfarrhauptmanns  allhier,; 
Vertheidigung  feiner  Ünfchuld  gegen  die  Zimothigun-' 

,  gen  des  Herrn  ProfelTors  und  Bürgermcifters  Ha  de-* 
lieh,  und  abgelegtes  Zeugnilü  wegen  des  letzten 
Tumults.    E//.    1771.  8- 

Deffelben  zweytes  Buch  gegen  die  Zudringlichkelten 
desr  Herrn  ProfeHbrs  und  Bürgermeifters  H adelich. 

*  Memorial  derer  allhier  lebenden  Hunde  vvegen  der 

jetzigen  Theurung  und  des  künftighin  noch  mehr  zu 
beiorgendeu  iiiüdmangels;    übergeben  im  September 

1771-  8.  ^     ^  ^ 
•Eigenlob  ftlnkt;    ein, Drama  in  einem  Aufzuge  (zum 

Lefenf  nicht  zum  Aufführen}  •#  8« 

Epü^el  an  Herrn  Baldinger.  Erfurt  f77I.  fol.^ 
£|nftel  an  Herrn  Oefer.  ebenda  1771.  4.    (Diefe  bcy*- 
den  Epißeln  ßeken  auch  in  C.  H.  jS  c hm id*s  .Antho- 
logie der  Teul  fchen.)  ' 
Launen  an  meinen  Satyr,  ebend.  8« 
♦Der  iuinüedler,  eine  Woche^chrifL  Wieii  1773.  8- 


Digitized  by  Google 


Ueber  die  Muük  des  Kitters  von  Gluck  verfcliiedene 
Schriften,    gelainiueU    und  herausgegeben,  Wien 

Nöthige  Beylage  zu  der  Rautenitraüohilichen  Bio* 
grajjhie  Marien  Therefiens*  ebend.  1780.  gr.  8* 
*  Aufjntze  in  dfm  Glückfeligen,    mMUT  Wochemchiift 

(Halle  1764.  gr.  80- 
^  JtAnige  Aujjatze  in  den  Fragmenten,    Verfuchen  und 

Kleinigkeiten  (l'ranlif.  u.  Leipz.  1765.  80' 
Probe  einer  Vehei jttzung  des  Hudibras  von  Buttlerf 
in  K.lot%*en»  Bibl.  der  fch#nea  WilEenlchaften  B.  2« 
St.  8-  S.  675  u.  ff. 
Vorrede  zu  dem  Thüringifclien  Zufchaner  ri770.  8*)* 
—  zu  des  Herrn  von  Scheyb  Oreftrio  über  die  Kün* 

ße  ,^Vicn  1774.  gr.  80- 
tmmm  ZU  der  neuen  von  ihm  beforgten  Ausgabe  von  Win« 
ckelmann'»  Ceichichte  der  Kunft  dea  «Akerthunu 
(ebend.  1776.  gr.  4O. 
Dwigirte  die  Litterarifcben  Monate»  eine  fVocJtenfchrift^ 
an  wekher  Denis^  Maßalier^  Alxinger^  fieizer 
u.  a.  Theil  nahmen  (Wien  1 776  —  1777.  SO«  ^ 
Theaterreden  in  (lleichar d'*>J  Theaterkalender  1779. 
'•.1780. 

,  VieU  Recenfionenii      der  Jenailchen  ,geL  Zeitux^  ij66 
—  1768. 

Einige  Kecenfionen  in  der.  Weifailbtiea  Bibliothek  der 
iDDhöaen  Wiffenfchaftent  in  den  ^rßen  Stücken  der 
Klotsifclien  BibL  der  fchöneii  WiftenColu  «ml  im  an- 
dern Journalen, 

Hat  1769  und  1770  die  Erfurtifche  gel.  Zeitung  diri- 
girt^  und  1780  die  Wiener  Realzeitung  oder  Beyträ- 
ge  und  Anzeigen  von  Gelehrten  und  üunüiachen. 

:4ntheü  am  Wienenfci&en  £>iariiun# 

Na^h  feinem  AhUien  erfchienen  folgende  Sarnndiui^ 
gen  feiner  S^hrifi^: 

Zehn  Satyren,  nebft  drey  Anfängen,  ilter  Band.  Wiea 

1785.  —   Satyren.  2tcr  Band,  ebend..  1786.  8« 
Chilofophifclie  Schriften.  3  Bände  f  deren  letzter  ebend« 

1786  ^  f  fehlen. 

Sämmtliche  Schriften.  5  Theile.  ebend«  1786 —  X7^«  8* 

Sein  Hiidnifs  vor  der  neuen  Auflage  Iviiier  Tiieone  der  Uhoutn^ 
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Verjfl.'CK  üt/t<rrV)  Chaxaktcre  Tcutfcher  Dichter  n.  Projtaincn  S. 
479  u.  f.  —  fl^tf  Ltuca's  gclehries  Oellrcich  B.  i.  St.  2.  S.  54 

-  56*  — '  Mi€h^  Engelds  Maf^aziu  der  Philofophie  imd 
fchdnen  Litteratur  H«  t.  6.  171  •^176.  ^  C.  Sekmid^ 
ftbn  Äie  Unabhftngiglieit' te  OtleliTtea»  ^ele^eutUch  einlief 
\  Uber  den  TetSofbeiieii -Bath  Jkimdeli  in  dem  Jamal  TÖa 
u.  fite  TentXchL  1736.  St.  4.  S.  Sio— 333  —  Gotting.  g^L 
Anzeigen  1788*  St.  t«  S>.  11  u.  ff.  —  Mi  edel  t  eine  biogra- 
philche  Skiaize;  zit  W.eekhr  lin*s  grauem  Ungeheuer  E.  4. 
Hr.  10.  S.  39  —  46.  —  Saxii  OnomaR.  littcr.  P.  VII.  p.  215 
I<j.  —  Baur's  intcreir,  iLebciis^rmdhldc  der  denk-vvUrd  Pevfo- 
jien  des  iS^^n  Jahthunderts  Th.  6.  8.60^  —  609;  ^^nd  dejjeni^ 
GaLlerie  hiAorircher  Gemähide  aus  dem  igten  Jahrb.  Th*  3<  S. 
58—  63.  —  Mrnefti  «•  t«  O,  S.  270—^73.  —  Jöräensi 
im  ttadkotk  Ttaxk^un  S&ölilev  und  Bkofidften  B*  4«  6.  949«^ 
058  (laofl. 


Riedel  (Johann  Christian). 

StuAirte  feit  1755  zu  Königsberg  ^  gieng  hey  Jtem 
bald  darauf  entßandenen  liricg  ^zwifchen  Freufsen  und 
Rufslund  1759  Ruffif^en  Armee f  um,€imc  Hofmei^ 
ßerßellc  hey  den  Söhnen  eines  Hußifchen  Dragoner^Ober^ 
ßen  zu  übernehmen i  welche  Stelle  er  faß  Q  Jahre  bey  der  ■ 
järmee  im  FeUle^  und  nachher  ^  da  der  Oberße  ein  an* 
deres  Regiment  in  der  Ukraine  erhielt^  in  Rufsland  noch* 
a  Jahre  verwaheU*  bn  /•  1763  kam  -er  nach  Freufsen 
zurück  y  condMonirte  noch  d  Jahre  ^  wurde  17^5  AeX^tor 
der  Schule  zu  Liehßadt  und  1763  Rektor  zu  Bartenßein^ 
1770  Feldprediger  hey  Jlem  damahli^en  Graf  Anhalti" 
fchen^  nachher  v,  S  t  ein  wehr  ifcken  Infanterieregiment 
zu  Bartenßein,  zuletzt  ijQo  Pfarrer  zw  Domnau.  Geb, 
tu  Eifenberg  bey  lieiligenbml  am  iQßen  Februar  1740; 
geß.  am  27 ßen  März  1792, 

Dia  Vortheile  der  Religion  in  Abücht  auf  die  glücldi-  ^ 
cbe  und  gefegnete  Zubereitung  woß  Tode ;  eine 
Slandrecie.  Königsberg  1771.  8« 

Ireiligt  über  rialm  21 7  2  —  7  am  Tage  der  Befitzneli- 
miiTJg  der  neuen  Provinzen,  die  bisher  der  l^rone 
¥olen  unterworfen 'gewefen*  ebend.  177^*  8« 

Rede  bey  der  feyerlicben  Einweihung  der  neuen  Fah» 
nen  über  IL  108  >  14.  ebend.  1774»  8«  • 
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I>a»  Irefta  Loos  unter  den  Unruhen  Ae^  Erdenlebei»; 

eine  Neujahrspredi^L  über  riaim  55,    23..  IVkitea 
.  IT79.  8.  *'  •  *' 

Dankredc  am  Geburtstage  des  Königes,  cbend.  1779.  8« 
Sech«  zu  MeUsen  in  Sach£en  gehaltene  f  redigteiL  ebend. 

1779.  84  *  ^         "  •     .    •  • 

Der  Ölückftftand '«ines  Vollis«    das  Gott  furchtet  und 
dem  der  Herr  Flieden  zulagetj  fdine  Friedenspredigt, 
cbeiuL  1779.  4. 
Betrachtung  über  den  Meiifchen ,    fein  Scbic],xral  und 

leine  Bcitiimnung.  Königsberg  1783»  8« 
Anreden   bey   der  EinTegnung  der  B.eUgioDsleb4mge. 

ebenfl.  1783.  8- 
*Bin  ich  ein  Chriß?  ~  Die  Eigenfchaften  wahrer  Die- 
ner Gottes 9    die  Xelic  werden  wollen,'  in  neun  Bor 
trachtvngen   zur    SelLftprüfmig   VorjgeßeUti  ebend. 

,  riau|)^\vahiLeiten  des  Chriftlichen  Glau])ens ,    zum  Un- 
terricht der  Liernbegierigen  und  zur  Befefiigung  und 
"    Stärkung  dar  Tugendfreuade ;  feiner  Qameiue  vorge- 
legt, ebend.  i788-  8* 
.  .Friedenslied;  in  den  Neuen  Mifcell.,  hiAorifch^  Inhalts 
St.  7  (L»eipz.  1779.  8.)- 
Eine  Scliulpicdi^t   im    lijLen  TheiL   des  Handbuchs  für 

Prediii^tr.        •  •  ' 
ycjjihudene  Recenfionen   in   der  Königsb.  gel.  Zeitung 

^775 — 1777'  ^779'  178O1   Ufitcrzeuimet  K. 
Einige  Aujjatze  in  dnn  A\  eftpreuislTchen  Intelligenzblstt 
1775  und  im  Preuls*  Tempe,  miurzeichnet  K. 

l      Vcrgl.  Gold  h  eck' s  Ultras,  ^ackziciitcu  vou  Preufsen  Th.  x. 
S,  107 — lüü. 

I  ' 

,   Riedel  (Johakn  Christoph  i). 

Senior  und  vierter  Hüllege  des  Cymnaßums  zu  Nord* 
häufen:  geb.  dafelhfi.am  y^ten  Julius  1690;  ßeß.  •  •  » 

KurzgefaLstes  Garten  -  Lexicon ,    mit  einem  Garlen-Ca- 
lender.    Nordbaiifeii   1751.    8«     Vermehries  Garien- 
Lexicon,  beneblt  einem  nützlichen  Garten  -  Caieudtr. 
ebend.  I769.  8.  ' 
w Das  Leben  M«,  Friedrich  HildebrandV,  e^ond* 
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•Nachricht  von  M.  Johann  CajuS)    zweyten  Rektor 

.  zu,  Ilefeld.  JNordhauf^n  1769.  *  * 

•  •  » 

Riedel  (Johann  Christoph  a)« 

I 

Studirte  zu  Erfurt  und  Halle  Theologie^  hernach  after 
in  Jena  erft  zwar  auch  diefelbe  fViffenfchaft^  in  der  Folge 
aber  Medicin^  nehß  Jurisprudenz*  Nach  6  Jahren  trieb 
ihn  feine  -zunehmende  Hypbchondrie  in  die  Faterfiadt  zuf 
rücky  wo  er  zu  Ende  des  /.  1734  Mngi/terwürde  an* 
nahniy  und  einigemahl  predigte,  Schwäche  der  Stimme 
und  Blutfpifyen  bewogen  feine  Gönner  denn  die  Eitern 
hatte  er  als  Hnabe  verlohren  —  die  ihn  bisher  unterftützt 
hatten  y  ZU  der  Erlaubnifs^  fich  ganz  der  Arzneykunde  zu 
widmenl  Diefemnach  wurde  er  zu  Ende  des  /•  1755*  ^ 
Erjurt  Doktor  diefer  JViffcfifchaft y  hielt  philo fophi fr he^ 
mathematifche  und  medicinifche  J'^orUfungen  ^  trieb  dnhey 
vorzüglich  Anatomie  j  und  wurde  als-  Profektor  angeßelltm 
Im  /.  l748  ^f'hielt  er  eine  ordentliche  Pi  ojcßur  der  Mc 
diein  und  di^  ,SteUe  eines  ^  auf  serordentlichen  ßey fitzers 
der  medieinifchen  Fäkultat  bey  dortiger  Univerjität»  hn 
J.  1755  bekam  er  den  Charakter  eine^  huifiirßl,  Mainzi" 
fdien  Raths*  Geht  tu  Erfutt  am  ^en  Oktober  i7^$' 
'^geft,  am  ^ten  Marz  1757. 

Diff.  Inaug;  (Praet  J.  J.  Stahl)  fifteil« '*coiili<lerationem 
ihedicamentorum  aperientium  honimque  legitime  ad* 
•    hlbendi  methodum.  Erfurti  1735.  4« 
.  Progr.  de  fcbribus  inteftinalihiis.  ibid.  1748-  4* 

Untcnfucbung  der  jetzt  grairirciidcn  Viehfeuche ;  nehft 
Kurzen  Unterricht  von  dein  Verhallen  nnd  Gehrauch- 
derer   hey   dericlbigen   nöthigen  Arzneymittel;  auf 
hochlü])L  Churfürltl.  Maynzirchen  Regierung  in  Er- 

.  furt  gnädigen  Befehl  entworfen*  ehend«  1749«  4*  t. 

Ohfervatio,  c|ua  deprelRo  olTis  hrei^ipatis  Uniftri  iniignls, 
annexaqvie  eiusdem  et  fuhfecuLae  paralyleos  cura  filti- 
tur  ;  in  Actis  Acad.  Natur»  Curiof.  .V  ol.  Vlll.  103. 

Medicinifche»  Wörterbuch,  wortnne  die  melJtcn  menfch- 
Uchen  Krankhe&ten  und  derfelben  Cur.  nach  alphube- 
:  tUÜer  Ordnung  befindlich ;  in  dem  Immerwalnrenden 


SU      V      Rou^U  (J.  Ca.  2)    Riedel  (G.) 

aftTOnom.  meteorolog,  ökonouifclMii  FnmeooMK» 
.   und  Hand-Calender  (Erfurt  1738  «.  ff.)  Th.  2.  - 

fcme  Anwei^g  tm  Cml-Bauliunfi;    ebe„d.  Th.  3. 

5.  4lHn^S.  -  Griindliclie  Anleitung  zu  Anleeiuig 
.  aerer  Wallferl.ünfte,  Fontainen,  Springbrunnen,  eLl 

»•  438  ti.  S.  —  X}run(lhclie  Anleitung  zum  Feldmet 

fen ;  eh,nd.  S.  450  u.  ff.  *  .  .  • 

Medicinifchc.  Gutachten  über  die  Krankheit  des  Kardi. 
nai«  Quirini,  in  A^pendice  ad  LIb*  L  Patt.  II 
C4>imnentanor.  de  rebu«. Card.  ,A.  M.  Quirini,  qua 
recitantor  Refponia  üve  ConfiUa  nraeltantium  Medi- 
cinae  doctomm  p.  102  fqq, 

An^tome  viri  hydrophoLia   demortui;    in  Actis  Acad. 

.  JVIogun^,  T.  I.  _  Anatome  et  obfervatio  homilniiB 
inflamiuati«  vilberibua  inlimi  iwntaa  demortuoftai: 

*>'rewen  twdern  verfetHgU  er  eine  unter  D.  Juch', 
l^orfuxe  vertketdigte  Difputation  de  aegroto  apoplexi» 
correpto  et  fanato.  Erf.  474^.  4.  '  " 

Ver^L  Börner-j  Nachrichten  von  idslefe.  ActsU«  B.  a.  8.  IM 
-»80,  »•  46}  u.  t  JB.  ».  6.  76a  «.  t  ^ 

Riedel  (Gottlieb). 

Studiru  zu  Leifnig  kaufnfdehUch  Mathematik  und 
^^yfi^y  g»h  nnthher  Privatunterricht  in  diefen  M'ijjm" 
fchaften ,  und  erhielt  von  der  Univerfitai  zu  WUunber^ 
die  Magifierwürde.  M.  m  Leipzig  1735;  ^ 
Uten  April  igoo. 

Die  Veibinrliing  der  Sonne,  Erde  und  des  Mmdes,  in 
einem  Modeil  vorgeÄellet.  Mit  Kupfern.  Leipzig 
^785*  8« 

Gründlicher  UnterrJcht  vom  Gebrauche  der  BoulTole  in 

der  pri^luirclien  Geometrie,  ebend,  1705.  JVlit  la 
Küpf er  cafein.  '  .  . 

Abhandlung  .  von  Verbeflerung  der  unterfcUäckigcii 
.  Mablinüblen,  die  «u  gefchwind  oder  «u  langfam  ge- 
hen; in  den  Schriften  der  Leipziger  ökon.  Gefellich. 
Th.7  (i7ß7).  —  Erldäning  über  dicfe  Materie;  tl  nd. 
—  Erklaiiuip;  über  des  liauptmauns  D  ie  trieb  Ge?- 
danken  über  S  i  1  b  e  rf  ch  1  a g 's  Anmerkungen  zu  obi- 
ger Abiiandlung  von  Verb<?Üerung  u.  £  w.  j  eimd* 
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VnTgl  (Sck*4)  Leipzig,  gei.  Tig^tatfT  anf  4m  lalur  ifo»,  S*  97  . 

Ri£D£R£H:  (Johann  BARTfi[OLO>iÄus). 

Studiru  m  't^i$rnkerg^  Altdorf  und  Halle  ^  erkidt 
1^743  die  StMe  eines  Mittagspredigers  in  der  Dominik 
nerkirche  zu  Nürnberg ^    1745  diejenige  eines  Pfarrers  zu 
Rafch  und  Vikars  des  geifilichen  Minifieriums  tu  Mtdorf^  ' 
1752    aber   diejenige   eines   ordentlichen   Profejfors  der 
Theologie  auf  der  Univerfitäi^    wie  auch  des  piakonals 
dief er  Stadt i  worauf  er  im  /.  'ftSS        tkeologif^hä  Dok*^  ' 
torwürde  annahm.    Im  J.  1769  erhielt  er  das  Archidia» 
ionalt  zu  Altdorf     Geh»  zu  Nürnberg  am  ^ten  Mäm 
%j20i  gefi*  am  ^ten  Februar  1771. 

Epift.  gratuL  d«)  vita  Sebald!  Sehne  1.1  ii,  Alunin.  et 
,  .Oecon«  Infpeclpris  Altorfini,  fhilologi  kifignig«  AlL 
1744-4.  .  , 

— -  ^  de  fponli  apud  Ebraeos  omata  laeardotali»  ad 

Jcfc  tiXI,  10.  Norimb.  1745.  4. 

de  honorlficeiitiilinia  doctorum  publicorum,  in 

*  pilmis  eccleliafticorura ,  compellaüone,  (jua  Patres  vo- 
caivtur.  ibid.  1747.  4. 

frogr. 'aulpicale  de  iifu  ingenü  in  intetp^r^Uxida.Ioxipta* 
ra  lacra»  AU.  1753.  4. 

Diff.  ixiaug.  qua  in  geiiiittitim  fenfüni  oracuU  divixu^ 
JereHi.  XXXI ^  3  inquiritur-  ibid.  eod.  4. 

Progr.  iu  funeve  Gc.  Sigism.  Sclicurlii,  a  Deferf» 
dorf,  Patricii  Norimbergenfis.  ibid.  1756.  fol. 

Lebenslauf  Chriftian  Steiger 's,  Lectors  der  occi« 
den talifcheti  Sprachen  zu  Altdorf,  zu  fchuldjlgdiii 
•Nachnihm  des  Seel.  auf^efisUst  uad  auf  Begehreü  eio» 
gefasdt  von  dem  Beichtvater  D.  B.  H.  1757*  4* 
Auch  bey  der  von  /•  C,  Schäffer  gehaltenen  Stand» 
rede  hey  Bcerdi^ming  Chr.  6teiger*s  aus  RegenS' 
hurg  ^Regensb.  I757.  4.).  ,  . 

Abhandlung  von  Einfuhrung  des  Teutfchen  Gefangs  in 
die  Kvangelifch  -  liUtherUche  Kirche  überhaupt,  und 
in  Nürnberg  befonders  ;  wobey  auch  von  den  al teilen  • 
Gefangbvichem  und  liie^ern^  fo  bia  «mÄ  Töde  La* 
theri  heifaüsgegeben  und  verfertiget  worden ,  gehan- 
delt wird.  Nürub.  1759.  8- 
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3X4  IllRl>^RRR  (ioHAN^  Ba&TU€MU>MÄU&^«  ^ 

.   tes  Evangelium  fuceeffebus,   ad  dictum  Roitiiui«  XV, 

in.  19.  Ait.  1759.  4-  '  ' 

Eine  Viboi aus  feltene  Reformations- Udxiindo ,  IntimaLio 
Krpliui iiina   pro   M  a  r  ti n  o      u  t h  e  r  b  9    ans  Licht 
gebracht, '  und  mit  einigen  Anaerktmgen  erläutert' 
eb$aa!d.'  1761.  4.        '  ' 
Anhang  zu  J*  C.  Bertir.&m^ft  HUtorificlieii  Zulatsen  su 
$.  99   Symboliqi  Baumgarten iani    vom  fecbften 
oder  fünften  Hauptftucl^  des  Catecbismi.  1761.  8' 
Bcytrng   zu    den  iieformations-Urkundrn ,  bcticIFcnd 
die  Händel,    welche  .D.  Eck  Ley  rublication  der 
päpfUicben  Bulle,  wider  den  feel.  D.  Liutjier.  im  J* 
1520   erreget  hat-, «  a^Jis  .grplstentheils  ungedruckten 
Nachrichten  hei*aiisgegeben  und  erläutert«  AlL  1762. 
4.    Hernach  unter  dem  Titel:*  / 
•Gefcliichte  der  durch  Publication  der  päpftllchen  BuDc 
wider  D.  Martin  Luther    im  J.   1520  erregten 
Unruhen ;    als  ein  Beylrag  zur  Reforinationsgefcliich- 
te,    gröliitentheils  aus  ungedruchten  Nachrichten  ge- 
fammlet  und  erläutert.   Alt.  vu  Nünib«  1776.  NicAe 
allein  der  t^ame  des  VerJajJ'crsy  fottdem  nuck  itffen 
V^rrtie  iß  Weg  gelaßen.  ' 
Diff.  Obfervatiouum  bihlicarum  Patticula  prima. 

1763.  4-      *  ,  r 

Nachrichten  zur  Kirchen-  Geleluten-  und  Bucher- Ge- 

fchichte;  aus  gedrucl^ten  und  ungedruckten  Schriften 

gefammlel:«   16  Stücke  iii  4  Bwdeiu    ebend.  1764^ 

1768-  8«  ' 

Kurze  Nacbricbt  von  den  Ungarlfchen  Bibelausgabeo. 
'  ebend.  1764.  8«    ^uch  im  Qten  Band  der  ebm  ange' 

Jährten  Nachrichten  S.  I  —  32. 
Applaufus  Dom.  D.  J  o  h.  J  a  c.  J  a  n  t  k  i  o  ,  muneris  aca- 
demici  aufpicium  memoria  femifeculari  piisque  iuLilis 
celebranti,  f actus  ,  nomine  Collegarum.    ibid.  1764* 
fol. 

Gratülatio  Dom.  D.  Ja<j.  GuiL  FjBu^rlino,  quum 
muneris  academicl   aufpicium   memoria  femiliepulan 

piisque  iubilis  celebraret,  Icripta  nomine  Rectoris  et 

rrofelTorum  Academiae  Altorbnae.  ibid.  1765.  fol. 
DilL  de  Tftm^  wteihiet^  line  detrimeuto  veriutis  in  tlieo-^ 

logla  vaisU).  ibid.  eod.  4. 
Das  jammernde  Vaterlierz  Gottes  bey  leiblicher  Notli 

der  Seinigen,  nach  Yeraulaffun^  em^v  den  I4l;en  Sept 
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'«  1765  zu  AltdorF  ausgebröch^en  heftigen  Feuersbruitft 

vor  öffentliclier  Ge^ieiue  gezeigt  u.  1.  w.  Altdorf 

D.  Jac.  G'uil.  Fcuerlini  Bibliotheca  fymbolica  Ev- 
angelLca  Lutherana.    Pars  prior  et  poAerior«  .  Ouiniti  * 
ex  fchedis  b.  PoireiToris  iiiügn\|er  aucta  et  Jpcupletata 
recenfuit  et  in  publicam  utUitatom  aptal^a  cum.ueceC: 
fariis  indicibus  edictit.  Norimb«  1768*  8*  na&i.  ' 

Nützliche  und  angenehme  Ahhandhingen  aus  der  Kir- 
chen -  Bücher-  und  Gelelut(.'n- Goichichte  von  ver- 
Ichicdcnen  \  erfafTcni  zufammengetragen ;  gelaninilet 
und  inii;  eigenen  ]Bey trägen  herausgegeben*  4  i^tijucke* 

.  Altd.  1768  ~  1769.  8- 

Vorrede  zu «  Qof eas-  Haidelmaxin*s  Evaagelifchen 
Seelenweide  an  dem  Bach  des  Lfebens  u.  £.w*  (Altd.  ' 

1758-  länol.  12.). 

—  zu  der  r  a  m  e  r  Ifchen  Bibel ,  die  II eff  el  nieder 
j^e druckt;  im  Namen  der  tbeologitcben  Fakultät 
(ebeiid.  1763.  foL). 

—  Z2i  G.  F.  Kirfch^ens  Commnnion  -  Andachten  in 
Gebetertl,  Betrachtungen  imd  Liiedem  (Numb*  1770* 
längl.  12.    ate  Auflage,  ebcnd.  1773.  längl.  12.).  * 

von  Petri.'Generarii  Lateitiifchen  Ueberfetaung 
der  Sclnr.ali^rildircl.en  Artil\(il,  zu  J.  Chr.  Bertram 's 
Gerdiichte  di  s  Syniboliidien  Anh^uig»  der  Öchuialkald« 
Artikel  (Akd,  1770.  8.).  . 
~  ad  Job.  Ghrijß:*  Döederlini  curarum  exegetica- 
nun  et  criticarum  in  quaedam  Veü  Te&  oracula  fpe» 
'dmeu*  (Air*  et  Norimb.  eod«  8*)«'  '      .  ' 

—  zu  G.  C  h.  G  i  e  f  e  hiftorifchen  Nachricht  von  der 
Bibeluljcrfctzung  D.  IM  a  r  t.  L  u  t  h  e  r  's.  llter  Theil 
(Altd.  177I.  gr.  80«  I'^i^rt  auch  den  Titel:  G.  Gh. 
Giefe  hiriorilche  Nachricht  yon  der  BiheUiberietzung 

•  D»  .liUth er*s,  mit  Anmerkimgen  voxt' D«  J*  B*  Rie* 

.derer  (Altd. '178a  gr.  8*)» 
Jubelmtms&e  auf  d^  sweyhundertjährige  Gedächtnifs  des  . 
• 'Rellgions- Friedens  von  1755;  in  Will's  Nuriibei:g. 
.  Münzbeluftlgunji;cn  Iii.  i.  6i.  4,  —  Medaille  auf  D. 

J  o  h.  Hefner'n;   ehrnd   St.  8«    —    l'^hi  Goldgulden 

.auf  ein  folgunes  SLahUchielscn  von  1579;  St.  9. 

—  Medaille  auf  Ge.  Römer  von  i^ySr'ebend,  Tb. 

4.  St.  31.  — i    Eine  Malerilche  Medaille  auf  Kailer 

B.udolph  4-en  aten;  ebenda  St*  40»  ^ 
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♦Vön  d«iti  Büchlein^  .däs  der  Landgraf  PhlH])^  vom 

Hellen  dem  Kaifer  Carl  V  durch  einen  Gelandten 
in  Italien  im  1.  1529  überreiclien  lalTen ;  in  dem  Lit- 
tel arüchen  Wochen])latt  B.  i.  S.  397  —  Fort- 
fetzuag  udtet  dem  Titel:  Nähere  Anzeige  des  feite- 
nen  und  merkvi^rdigen  fiuchleins  3 oh*.  Fhilonii 
Dugonit  Idbri  Chriftiananim  biftieutionum  IV. 
Aug.  Vindel.  1538-  8- ;  ebtnd.  B.  2.  S.  49  -  64.  — 
•li.rgaa'ung  und  Verbeflerung  eines. Artikels  in  Cle- 
ment Bihliorheque  curieule  etc.  Robert  Barns 
und  delTen  Schrif cen ,  fonderlich  feine  Vitas  Vontik- 
cum  betreffend;  e^end.  B.  2.  S.  26  —  32.  Von  et 
nigen  ungedruckten  Briefen  Luthe ri;  ehend.  S.  399 
—  3<^^*  305 — 319.  369  —  373.  —  Det  feeL  D.  Rie- 
der er  *s  Sammlung  von  hin  und  wieder  zerpremtcii 
und  eingedruckten  Briefen  Jautherii   ebend.  S.  373 

l'iele  Bey träge  zu  Will's  Nürnberg.  Gel  Lexicoiu 
Viele  Lauinifche  und  Teutfche  Gedickte» 

m 

,tiak  herMus: 

Chrifti.  Gottlieb  Schwär«!!  —  Caraima  Laäna; 

collegit  edidit(^ue   etc.   Francof.  et  LipL  {^Aitd*) 

51CV  8ttpplcsi€iitbaud  8;  §59  ^96$, 

Freyherr  von  Riedesbl  (Joha^h 

Hermann)»  ' 

SU  Eiüenbach  auf  Altenburg. 

liÖni^L  Preufsifcher  Hammerherr  und  aufserorden> 
lic^r '  bevollmächtigur  Gefandter  am  kaiferlidten  Hoji 
Wim:  geh*  zm  «  •  •  •  am  toten  Növemtber  1740;  S^ß 

r 

in  Jeirum  Landhaufe  in  dem  Dorfe  Hiezig  bey  fVicn^m 
igten^  September  &785« 

•  Reife  durch  Sicilien  und  Grofs  -  Griechenland.  Zürick 

1771*  8*  Frantößßkf  mit  Axune;:kungen.  a  L*autume 
X773.  12. 

*  Remarques  d*ua  Voyageor  moderne  au -lievaiit.  IAjb- 

Siexi^un  (^Stuttgart)  1773.  *  8»    Teutfch^  mit  Anner* 
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Hungen,    von  Chr.  Willi.  Dobnu   Leipz.  1774. 
kl. 

Wien  178«.   D»00lbe  tot  dm  56tcii  Baad  dft' AUf cm* .  Dcut- 
£cli«ii  Bibliothek  (17$^). 

Tcrgl*  Erne/ii  a*  a.  O.  6.  275  u.  f,  -  , 

Riedmiller  (Johann  Evangelist). 

Erß  llofkaplan  des  Herzogs   von   Vf^ürtemherg  zu 
Stuttgart  f  hernach  leit  17^5  Pfarrer  zu  AltßeifsUmgen^ 
etsdann  feit  1794  wieder  Hvßaplan  zm  Stuttgart  j    zu*  * 
letzt  ah  ermals  Pjarr  er  zü  AltJieijsLingen,     Geb.  zu  Schwä*^ 
hifch^timünd  am  i^ten  December  1736»*  geß, 

Pragmatilche  Gefchichte  einer  Hofliä,  welche  er  aus 
der  hohen  Hand  des  Hin.  Herzogs  von  Wirtemherg 
«rbalteu  und  die  Uch  zehe^  Jahre  erhalten  hat.  üoa- 
ftaiiz  1789*  8«  (Steht  auch  in  Ruef's  Freyburger 
Beyträgen  und  in  den  gefammelten  Schriften  imTerer 
Zeiten.  Augsburg  1790.  80 

üeher  Fleifs  und  Arheitfnnikeit ,  eine  Jubelpredigt  bey 
einer  Juhelolie.  Ulm  1790.  8- 

Antv^ort  an   Hrn.  |ProL  Ruef  in  Freyhurg  u.  f.  w,  • 
Augsburg  1790.   8*    i Steht  auch  in  abgedachten  ge- 
rammelten Schriften  u.  f.  w.) 

Ein  Paar  Worte  an  Herrn  Kafpar  Ruef,  Univerfi- 
tätsbibliodiekar  «u  Freyburg  im  vBreisgau*  1792;  8» 
(Steht  ftuch  im  istten  Band  der  gelammaltt^il  Schriften 
u.  f.  w.  1793.) 

RiEDNER  (Georg  Nikplaus). 

Münzmeißer  zu  Nürnberg  feit  1764*  g^^*  (vermuth* 
lieft  daf^lbß)  •  •  •      geß.  am  iSten  September  t793« 

'  Verzeichnifs  aller  derjenigen  Medaillen,  welche  fowohK 
allerley  hütorilche  Begebenheiten  von  1679  hU  hie- 
ber, als  auch  verlchieden^  andere  geißlich  und  mo- 
raJiTdie  Schaumunaen,  wie  nicht  w^uger  die  toU*  • 
^  kommene  Reibe  der  R^mifchen  Täpfte  enthalten,  und 
mehrentheils  fchon  ehehin  in  dem  A.  1742  zum  Druck 
gekonunentn  X^auf f «xifchan  Cfitidpgo  umll^udlich 
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befchricben ,    hier  aher  nur  liaiipl  fächlicli  der  Kur/e 
•  halber  nach  ihren  Um-  und  Nebenfohriffen  an«ezei- 

fet,    auch  noch  beltänclig  su'  finden  iind  bey  G.  N. 
Liedner  u«*C  w.  Nürnb«  1776*  4. 
* Ver/.clchnils  aller  hier   (zu  Nürnhers^^  geprägten  Me» 
daillen  und  Scliauniunzen   v^om  Jahr  1679  Ijis  IjHj} 
worin  auch  die  ganze  Keilie  der  Köiniichen  f  äpfi« 
enthalten  ilt.  ebend.  1788*  4*  '  ' 

RiEDT  (Friedrich, Wilhelm). 

Folgte  Anfangs  feinem  Vater  in  der  ^Stelle  eines  Irp- 
niglichen  Silherdieners  zu  herlin.  Da  er  aber  ^zu^ltidu 
etilen  guten  Grund  im  FlÖtenfpieUn  gelegt,  hatte;  fo  he^ 
diente  er  fich^  um  feinen  üefchmack  zu  bilden  und  die 
Kompofition  zu  erlernen  ^  d^  Unterrichts  des^  Concertmei* 
ßers  Graun  und  des  Kammermufikers  Schaf fr&th 
Im  J.  1741  nahm  ihn  der  König  ab  Kammer mußker 
und  Trawrfifiet^  in  die  Kapelle '  auf 4  Im  /•  1750  wurii 
er  einßimmig  zum  Direktor  der  Mufikubenden  GeftUß  hajt 
zu  Berlin  ernannt;  welcljie  Stelle  er  mehrere  Jaht  beklei* 
det  hat.  Er  befafs  liefe  Einfiehten  in  die  Mathematik 
,  Geb.  zu  Berlin  am  ^ten  Januar  1710;  g^ß*  5^ 
Januar  i7fi3* 

Verfncli *über  die  mufihallfchen  Intervallen,    in  Anfc- 

hung  ihrer  wahren  Anzalil ,  ihres  eigent  lichen  Sitzes 
und  natürlichen  \  orzugs  in  der  KompoUtion.  Berlin 

1753;  4-     ,  '  . 
Vertheidigung  dexfelfaen  in  Marpnrg^s  Bcy trägen  B. 
It  S.  414  u.  ff.  —  Betrachtungen  iihcr  die  'vriükühr* 

liehen  V  erändetruns.en  der  inuni^ai liehen  Gedanken 
hcy  Ausiuhrung  (  liu  r  'Melodie;  ehend.  B.  2.  S.  95 
11.  fF.  —  Tahellen  über  alle  in  der  vollftandigendla- 
tonifch  -  chromatiich  -  enharmonifchen  Tonleiter  enthal- 
tene drcy-  und  vierltimniige  Grund  accorde ,  ibre 
wahre  Anzahl,  Sitz  und  Vorzug  in  der  Compofition 
daraus  zu  erkennen;  ebenda  S.  387  u.  ff.  —  Zwcy 
murihalifche  Fragen,  Liebhabern  der  Wahrheit  in 
^  gefallen,   beantwortet:   Ob  der  vollkonuneue  Unifo- 
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nus,  Eihlilangv  oder  Prlme  wirlxlicli  ein  Inten^all  fey 
oder  nicht?  und  ol)  die  veilAleinerten  und  veri^iofser- 
ten •  Üniloni ,  liinJxlänge,  oder  Primen,  in  der  JVlufik 
zuzukAen.  %yn^  9^ct  nicht  «P,  ehmd,  B.  3.  S«  37z  u.ff. 
Seine  prakttfch^n  Werke  gehören  nicht  hierher»  <  ,    '  , 

Vcrgl.  D/Iar  p  iir  g's  Beytragc  B.  i.  S,  549  n,  ff.  —  JSurney's 
raxiCiVxul.  Tagebuch    B.  3.    S.  167.    —     M  e  ufeJ*^    Icutfches     *  t 
'KiiiiriicTlcxikon.  —  De) Jen  Mifcrll.  ariili.  Inhalts  II.  15.  S. 
jijo  11.  f.  —    G  e  r  h  e  r's  Lexüiou  der  Tonkuuüiex  'II*.  2«  S,  » 
t86  u.  f.  — •  Mrnefti  a,«  a.  O.  S.  27(^  u.  f.  ' 

Rieger  (Christian). 

(» 

Trat  173*       ^^^'^  Jefuitenoräeuy  lehrte  alsdann  Ma- 
ti^olii,    Fhyjik  und  Architektur  theils  zu  Görz^,  theils  . 
«m  Thereßanum  zu  Wien»    Zu  'Madrid  bekleidete  er  5  ' 
Jahre  lang  die  Sulle  eines  häni^l,  Spnnifchen  liosmogra" 
fkenm    Oefundheitsumßände  hiejsen  ihm  ße  zu  verlajfenf 
^  kehrte'  demnach   1765   in  feine  Geburtsfiadt  zurück^  . 
Bty  Außöjung  des  Ordens  befand  er  fich  als  Reluor  des  * 
Kollegiums  zu  Lay  back  in  Krain ;  und  ieit  dem,  lebte  er 
Wien.    WaY  auch  Xda gißer,  der  Philofophie»  Geh. 
2Jf  Wien  1714»         .  •  .  •        '  ,         ^     ,    .      '  ' 

ttitverffle  architecturae  civilis  elementa ,    brevibus  re- 

centiorum     obrervationibus    illuItiaLa,  .  Yindobonae 
1756.  •  .  ' 
Univerfae  architecturae  mllitaris  elemenla,  brevibus  re« 
cendorum  obfervationibus  iUußrata*  ibid.  1758*  •  • 

Obfervacion  del  tranfito  de  Venus  por  el  dilco  del  Sol, 
en  el  dia  6  de  Junio  de  176 1.  Madrid  ... 

Elementos  de  toda  la  architectura  civil«  con  l^^  mas 
üngularer  obfervaciones  de  los  modemos.  Madrid 
1763.  .  .  . 

Obfer\'aciones  phyAcas  fobrc  la  fueirza  electrica  grande 
y  fulminc.  Madrid  1763.  4. 

Tcrsl.  de  LueuU  gelehnw  Ocfiiüch  B.  a«  $t.  s*  S.  S6  «• 

:  ■     '         •       '    '  ' 

t 
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von   RiEGJSR  (Immanuel)^ 

Sbliu  d&i^  Folgenden )  Magd.  Sib«  Rieger^ 

Sindirte  zu  Stuttgart'  und  TlAmgen<p  wurde  auf  iie^ 

fer  JJtiiverfität  Ma^ijier^    machte  ßlsdann  eine  gelehrte 
Jleife  durch  Franhrmch.^    England  und  Holland  f  wurdi 
von  dem  Kaifer  in  den  jidelfiand  "erhoben ,  war  herzogL 
TVUrtcmher^ifcher  Regierungsrath  ^  Ltehnsfeferent^  Wech^ 
Jelgerichuaßeffor  ^  Kommerziendepuiatüs  ^  feit  t784 
ditektor  des  Kor.fijtoriums  zu  Stuttgart  ^  feit  i7ö8 
licher  (vi^fher  feit  i'jQß  charakterißrter)  geheimer  Rathf 
aii€k  eine  Zeit  lang  bis  1796  herzagL  Würumher gif  eher 
Gefandttr  zu  Paris^    Geh*  zu  Stuttgart  ijQJf   geJL  am 
%Sten  Jiptil  i7gQi»  .  '  . 

DilT.    de   limiülius  iuris    Uber«    fentiendL  Tubingat 

*  Obfervadons  pour  la  fereninime  Malfon  de  Wirtem- 
.  berg  für  les  arretes  de  rAileiuble  nationale  de  France 
dü  quatre  Aoüt  nill  fept  cent  quatre  yingt-neuf  el 
joun  fuivans.  a  Farn  1790.^  4«  v 

V«rgL  {Haug's)  Schwübilchc«  x^lagazin  1777.  8.  949. 

*  •  ■  ; 

RiECER  (Johann  Christoph). 

Studirte  zu  Leiden ,  wurde  dort  Dohtor  der  ikWi- 
rm,  ward  hernach  BMffifch^kaiferlicher  Leibarzt  wii 
Auffeher  des  Medicinalwefens  zu  St,  Petersburg  ^  privü' 
tifirte  zuletzt  im  Haag:  geb.  zu  Riefenburg  in  Oßpreu* 
fsen  •  .  •  i  f  g^ß*       •  •  •  December  1774* 

De  iniliüs  in  caUris  fanitate  tuende;  anatme  Luc> 
^Antonio  f  ortio^  Neapolitano»  Editio  i^QvilBmai 
^priorlLvis  longe  correctior.  Acceflit  Jöann*  Valeii» 
ti^  Willii'Tractatus  de  morbis  gafirexiCbus.  Cn^ 
raiite  etc.  Hagae  Comit«  1740.  8*     '  * 

Inti'oductio  in  notitiam  verum  naLuralium  et  arte  facta- 
rum  j  quariun  in  communi  vita ,  ied  praecipue  in  iVle- 
dicina,  ufus  eil;  exyonens  Materiam.  medicaiiit  feu 
biAoriam  limpUciuint  .medicamenta  compoütaf  eorum* 
que  cotfiponendonua  xadones^  .at  tbarapavticiis  1^^^ 

X  diorun 

.  .  . 

^   
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IUeger  (J.  Ch.^    Rieoeh  (M.  S.)  32X 

(Horum  daflies^  tina  cum  termims  apud  Botamcoiy 
Chemicoa  ßt  Phärirtacopoeos ,  vulgo  receptis;  per  Al- 
phabet! ordmem.  digeiut;.  T.  I  et  IL  Hagae  Comit.' 
1743.   4.  mai.    ßeydd  Mdftde  enthalten  nur  die  Buch" 

fiabrn  A  ^  B  und  C. 

Hipp  Gera  r.is  Aphonsmi  notationibus  vniiorum  illu- 
lirari;  digeiFit  et  iiidices  n^i^eilarios  addidic  etc.  T.  1 
et  IL  ibid.  1767«  8*  m^L 

Rl£G£R  (MAaDALENE  SiBYLLE),  ge*-  ^ 

^  bobrne  W£iäS£NSE£. 

Gattin  des  i75d^  verfiorbenen  Regierungsraihs  und 
Siadtvogts  zu  Stuttgart^  Immanuel  Rieger^  und 
Mutter  des  ^hen  eru'iih?ittn  Immanuel  von  Rieger» 
Der  Vaur^  erfi  Kloß^r^Fratceptor  zu  Maulbronn^  h^r^ 
•wcÄ  Jfof.'fijiorudrath  und  Pruelat  z»  De^kendorf^  er* 
thtilte  ihr  den  Jor^Jältigfien  Unterrichte  •  Frühzeitig  zeig* 
U  ßch  bey  ihr  eine  vorzügliche  Neigung  zur  Mufik^  ivo* 
tu  fpäter  der  Trieb  zu  dichten  kam.  Die  Univerßtät  zu 
Göttmgen  crtheilte  ihr  1743  den  poitifchcn  Lorbeer  kraut ; 
euch  ward  fie  Mitglied  der  dortigen  Tetufchen  CefM^ 
fchnft,  Geb,  zu  Maulbronn  am  üjjßen  December  ijojf^ 
gejjU  am  ^tfiett' December  i7S& 

Verfuch  einiger  geiÄlichen  und  moralLfchen  Gedichte  j 
.  herausgegeben  von  D.  David  Wilhelm  T  rill  et« 
Si.urtgan  1743.  8. 

Geiftjich-  und  xuoialifcher,  auch  zufällig  vemiifchter 
GedlcliLe  neue  Saimnlung;  mit  einem  Anhang  pocti- 
fcher  Glückwünfche  und  ihren  Antworten  auch  ei- 
ner Vorrede  iroti  demfelben.  ebend.  1746.  &  —  3t# 
'Sammhing,  ebend.  1754.  8« 

Denkaialil  der  Liebe ,  ihrem  Äärtlichften  Ehemann, 
weil.  Hrn..  Xininan.  Kiegei:  u«  £  w.   ehead.  I7j8* 

"  foL 

Viele  einzelne  Gedichte*  \  : 

flu  BiUliiilji  vor  Arr  atcn  Saauntmif  Utner  OcdiehUt  md  roA 
J«  J»  Haid  in  STt^ker'r^Büdntud  5tct  Zduniid. 

Vexgl.  JBrwcÄer  a.  a.  O.  —    Hang 's  Schwftbifche«  Ma^alia 
»777-  6.  9^8  u.  t.  —  Mrnefti  a.  «.  O.  6.  aftO'— «85. 

Eüjter  Band.    J  '  äX 
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.         Bitter  t*  IEVisoou  .^ossth  Ahtov  Stbpsav).  i 

!Ritter  voa  Riegger  (  Joseph  Ali  ton 

Stephan 

Sohn  de«  Folgenden. 

Sein  frühzeitiges  Genie  kultivirte  \  der  Vater  fdbßf 
undy   als  er  mit  ihm  in  feinem  Qten  Jahre  von  Innsbruck 
nach  Wien  kamf    gefchah  dies  auch  dur€h\Piarißen  in 
der '  Savoyifchen  Akademie   und  iiurch  Jefuiten  in  dem 
dort-i^tn  Gymnaßi^m.     Schon  ijn   ißten  Jahre  wurde  er* 
iSichriftfUller^  wid^  durch  Beyfall  gereitzt^  nahm  er  hold 
Antheil  an  Zeitfchriften  und  andern  gelehrten  Infiitutetu 
Schon  im  ißten  Jahre  ßand  er  mit  ,b  er  ahmten  belehnen, 
in  BriefwechfeL    Fhilofophiey    vorzüglich  aber  Matk^ 
matikf   trieb  er  eifrigß»    Auf  der  dortigen  Univerßtät 
widmete  er  fich  der  Jurisprudenz  ^  hauptfächlich^  wie  fein 
Vater  f  dent  Kirchenreehte^  ,ohne  die  feinere  Litter atiar 
bey  Seite  zu  Jetzen,    In  jeder  Gattung  y    die  er  ßadirte^ 
trat  er  auch  bald  als  Schriftßeller  auf    Er  ^  veffertigli 
Teutfehe^  Lateinifche  wtä  Franzöfifehe  Gedichte.    Im  L 
1761   ertheiUe  ihm  die  philofophifche  Fakultät  der  Uni* 
verfitai  zu  Wien  ihre  höchfie  Würde»    Mit  dem  vierten 
Jahr  endigte  er  feinen  jurißifchen  Lehrkurs i    und  fchon  \ 
in  feinem   Soßcn  Jahr   wurde   er    als  Privatlehrer  der 
Rechte^    U9id  bald  darauf  als  wirklicher  Profeßor  des 
Krchenrechts  am  Tbereßanum^    angeßellt.      Er  wurde 
Stifter   einer    Teutfchen    Gefellfchaft^    zu   weicher  [ick  . 
Wiens  btffere  Kopfe  vereinigten^    Im  /•  1765  erhidt  er  j 
eine  jurißifche  Frofeffur  auf  der  Univerßtdt  zu  Freybur§ 
im  Breisgau  ^   1767  aber  die  einträglichere  LehrßeUe  des 
;  Natur-  und  Völkerrechts  eben  dafellß*    Im  /•  1768 
nannte^  ihn  ISlarie  T  h  er  efie  zum  Direktor  des  dorti-  j 
gen  akademifchen  Gymnafiums^    und  das  Jahr  ^darauf  | 
kum  Vorder*  Oeflreichifck'en  RegierungS"  und  Kammerrathj 
mit  Beybehaltung  feines  jutißifchen  Lehramts  ,  bey  der 

*)  Bmi  Uutcn  .Voiaamtn^aklirte  cf  weder,  auf  den  ^tebi  Ubm 
Sc&Tiftctiy  aoch.la  femeiven  Lehnu  • 

♦  '  .  • 
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VniverfudU  Ms  Begierungs^  utid  Kamm^ratk  wurden 
ihm,  als  hefondere  Kommißionen,  die  wichti^rß^n  und 
verwickelteßen  Vnterfudiunßen  aufgetragen,  im  1775 
wurde  ihm  die  Ferwqlmng  des  Jefuitenvermögens  in  Frey 
lurg  anvertraut.  Er  mufste  eine  Inßruktion  für  das  Ly^ 
cewn  in  Confiofiz  verfertigen ,  welche  eingeführt  wurde, 
bi  J.  1778  ^»rd  er  als  Profeßor  des  Staatsrechts  und 

ah  Böhnifcher  ivirhlicher  Gubernialrath   nach  Pra*^  v^r* 
fetzt.    Nelken  diefen  Ämtern  erhielt  er  unter  liaifer  Jo- 
feph  dem  Qten  die  Stellen  eines  Infpehtors  der  Schw 
len  und  eines  Cen f ur  -  Referenten  ^    durch  welche  letztere 
die  lAtteratH^  in  Böhmen  ungemein  gewann,  da  er,  als 
wi  aufgeklarter r  von  Vorurtheüen  freyer ,    Geiß,  dem 
das  Hohl  der  JViffvnfchaften  wcrth  war,   nutzlichen  ßu* 
ehern  den  Eingang  in  Bohmin  auf  alU  Art  erleichterte. 
Diefe  vetdienßiche  Wirkfamkeit  wurde  zwar  auf  einige 
Jahre  unterbrochen,    du,  er  dem  fehr  anfehnlichen  Rufe 
xdes  regierenden  Fürßen  von  Schwarzenberg^  der 
Ihn  zu  feinem  geheimen  liofrath  ernannte,    1733  nach 
Wien  folgte:  allein,  unglückliche  Er^igniffe  bewogen  ihn 
IT85  zur  BJi^hkehr  nach  Prag  und  zur  Annahme  einer  - 
GuheniiaLraths' Stelle.     Hier  griff  er  in  die  Studien -Ro' 
formen,    welche^  Jo feph  unternahm, [  aufs  thati^ße  ein, 
uSd  erwarb  fich,  unter  andern,  bleibende  f  erdienße  um 
das  Böhmifche    Siiftungs»    und  Stipehdienwefen.  Der 
Abend  feines  Lfbens  war  fehr  trübe.    Durch  l/w^Zöcfti. 
fälle  in  feiner  Familie  ^  deren  Schulden  er  aus  Ffluhtge^ 
f  ühl  und  Ehrliebe  auf  fich  genommen  hatte,  wt^r  er  feUß 
in  einen  Zußand  gfofser  Dürftigkeit  und  Schulden  ver^ 
funken.     Geb.    zu  Innsbruch  am   g^en  tekruar 
gefU  am  $ten  Augufi  1795.  . 

Hiftoria  Latmorum  maloris  nominis  poetaruin.  Specl- 
menl:    de  M.  Accio  IMauto,    et       Terentio  ' 
Afro.  Vindoboiiae  1757.  8«  '   '    ,  *  * 

Jo.  Ba^t*  de  Gafparig  Oratio  de  comparata  cum 
»difclplinis  alih  hittäriarum  ptaeftantia;  «didit  -cum 
praefatione*  ibid.  1759.  4.         ,  " 
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Diilog^  de  philoXbphiae  paturalis  praeßantia;  et  Com« 
nientapo  de  recta  inveniendi  veri  xataione  in  pbilolo- 
phia  .naturali«  Vindobonae  1759*  8« 

Di(r.  de  Gratiani  decreto.  ibid.  1760.  4« 

De  natuiali  hüfpiLalitatis  iure  at^ue  o&cu&  libellus. 
iVid,  eod.  8- 

Innoceiitii  Cironii  Opera  omnia  cum  notb  et  pue* 
fationihus.  Tomi  IIL  ibid.  iy6u  4-  ' 

*^Der  Hausvater,  aus  dem  Franz*  des  Hm.  Diderot 
überfetzt  ebend.  i^öu  8« 

Frogr.  de  hiftoriae  litterariae  praeftantir«  ibid.  eod«  '4. 

Bibliotlieca  iuris  canonici.  F.  I  et  II.  ibid.  176 1  —  1762.8' 

luvi^iiilia  hinc  att^ue  illiuc  difperla,  nunc  coUecta.  ibid. 

1763.  8.  • 
Omtio  in  laudem  S.  Ivonis.  ibid.  eod.  4. 
^Famcla  alt  Mutter;   dem  lud.  nacbgealunL  ebend. 

1763-  8. 

FefiUd&a  Gedidkte.  ebend.  T764.  8*  - 
Fro4egomena  ad  iua  ecclefiafttcnm.  ibid.  eod.  8-  ' 

Oratio  de  amoenitalc  iluilii  luiis  eccleriafiici.  ibid.  eod.  8« 
Ant.  Augufiini  de  enieudatioiiM  Gratiani  dialogo- 

rum  libri  duo;    cum  Stephaai  Baluzii  et  Ger* 

hardi  M afi r i cb tii  notie.  II  Voll.  ibid.  eod.  S« 
'  Oratio  de  fcientia  cum  virtute  a  publico  iurium  doctorc 

ies&per  coninnsenda«  Friburgi  1765.  4.   Auch  in  fei' 

neu  Opufculis  Nr^  2  9  vermehrt. 
Einleihmgsrede  in  feine  acad.  Vorlef.  über  die  Jufti- 

nianilcLen  In&ituüouen.  Augsb.  und  Freyb.  1765« 
N     gr.  8. 

FrogTi  de  cultu  Latini  fernionis  a  iure  confulto  hnud 
•  negligendo.  Frib.  1766.  4.  jiueh  m  den  Opufc.  Nr. 3. 
de  iuriaprudei^tiae  cultura,   ut  aiunt,  per  laltuin. 
ibid.  eod.  4«   jiuch  in  den  Opufc.  Nr.  5 ,  vermehrt, 
'Alte  und  neue  civilifiifcbe  Bibliothek,    i  Sl  Augsburg 

und  Fieyburg  1766.  8«  1?    *  • 

Yoinierkungen    zui     peinlichen  Kechtsgelehrlaml&eit. 

Augsb.  1766.  8.  "  ^ 

Froluüones  academicae  duae.  Anguft«  et  Frib«^eod.  8» 
Hiftoria  iuris  Romahi,    privati  potiffimnm.  Friburgi 

Brisg.  eod.   8*     Editio  altera  .et  emendatal  ibio« 
.1773-  8.         '  . 
DüL  de  receptione  iuris  canonici  in  Germania,  ibid. 

1767*  4*  .  Au€h  in  den  Oj^vüc.  Hx*  ^f'Vfrmtbrt. 
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Ritter     RiEGGER.  (Joseph  Akton  St^fhak^.  '  3^5 

Oratio  de  neceffitate  fhidii  iuri«  puW,  eccL  Friburgi 
Bmg.  17^*  4«  -^««^A  w  Opufiß.  Nr.  9,  /«Ar  ver^ 
mehrt  uätd  verbeJferU 

Diff.  de  eollef^eione  deoretalium  Honofü  III.  KM* 

ibid.  1768.  4.  .  . 

Tiogr.  de  paleis  decreto  Gratiani  infertis.  ibid.  eod.4. 
PilL  de  Gratiano,    auctore  decreti.  .ibid.  1769*  4. 

Auch  in  den  Opufc.  Nr.  10. 

Von  dem  Recht  des  Landesfüifien^  ffeifiliche  Perfonen 

und  Qüter  m  befteuem;  eine  akadamifcb»  Abhandl. 

ebend«  1769.  4.   Augsburg  1770.  8- 
Diff.  an  detur  traditio  facra?"  Frib.  177a.  4.    Auch  in 

den  Opufc.  Nr,  7. 
Oratio  de  origine  et  iaftitutione  rAcademiae  Friburgen- 

lis.  ibid.  eod*  4.    Auch  in  den  Opufc.  Nt.  13.  - 
Con^ectus  iuris  eccle£afticL  ibid.,eod*  8« 
Opulx^ula  ad  büloriam  et- iuritprudentiam  praecipue  ee- 

clefiafttcam  pertinentia.  ibid.  1773.  8- 
Analecta  Academiae  Friburgenlis  ad  hiftoriam  et  inrif« 

prudentiam,     praecipue    eccleüafticam  illuftraudanu 

Ulniae  1774.  8- 
{J  d;alrici  Z^alii  Epi&olae  ad  Tiroft  aetalis  luae  doctif- 

'fimosy   quas  partim  ex  autographis  prixnuni  edidit« 

partim  bin^  atqne  illinc  difperfiu  ctjllimt^  Ulullravit 

et  Gommentarium  de  illiut  vita  praemi&  ibid.  eod« 
Amoenitatet  litterariae  Friburgenles.  III  FaCcicuU*  ibid. 

1775  -  ^776'  8.  mai.  •  • 

Oblectamenta  hiltoriae  et  iuri«  eccleiialticL  Tai»  I.  ibid. 
1776.  8»  mai. 

Bibliotbeca  Aiggeriana  Friburgenfis.  Scrinium  L  ibid. 
1776.  8* 

Images  t  "ligilla  et  alia  moniimenta  Acad.^Friburgenfii. 
frag.  1778'    4*    (^Mj  »den  Analect.  Ac  Frib.  und 

Amoenitt.  litt.  Frib.) 
B  e  r  n  a  r  d  i ,  Praepofiti  Papienfis ,   Breviarium  Extrava- 

frantiuin  cum  Gregorii  IX.  P.  M.  Decretallum  col- 
ectione  ad  barmoniam  revocatum,    varietate  lectio- 
num  et  Tariorum  nottt  illufiratum.  Tars  L  Friburgi 

1778* '4.  mai.  -  ^ 

Leitfaden  in-*  da»  Xeutfche  Staattreobt.  Frag  l78or8« 
LeitfaAen  in  das  allgemeine  Staats*  und  Völkenecht. 

ebend.  1780.  gr.  8* 
^Tabellarifcher  l^ntwurf  der  Teutfchen  Hiftoric  aus  den 
alte&en  Zeiten,  ebend«  1780«  gr.  8* 
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^26    Bitter    BjMMft  (Jo^ra  Avtov  Stbpba«).. 

Harmomfche  Wahl  - Cftpitulation  Kaifer  Jofepb  des 
II,,  mit  alkn  Wahl- Capitulationen  der  vongeh-M- 
ier  und  Könige  vergUcben*    ifter  Theil.   Frag  1781. 

—  ater  Theil*  ebend.  1782,  gi.  8»  • 
Capitulatio  Imperatoris  varils  varionnn  dUTeitatioiiibiis 

et  iibellis  illultiata.  Fafc.  I—  III.  ibid.  1781-  8«  inai. 
Pjolegomena  iuris  pubiici  Gernianiae  variis  varlorum  dif- 
Xertationibiis  f    atquc  id  geuus  libellift  explicantur  at- 
que  illuitrantut ;   in  auditorum  fuonuii  ufus  collegit, 
r^cenfuit,  atqne  annotadones  aiiquot  adieoiu  Fa£c.  I 

—  in.  ihid.  1781  — 1782.  8-  mai» 
Aeliquiae  aliquot  librorum  libellorumque  eit  bibliodiea 

S.  A.  Ricggeri  Equ.  Viiulob.  1784«  8« 
*]VIatcrialien  zur  alten   und  neuen  StatiftiJx  von  Böh* 

nien.  12  Hefte.  Prag  u.  Leipz.  1787  — 1794-  g^'»  8» 
*  StudentenfiÜLungen  in  Böhmen ,  die  auch  mancher  Fa> 

milie  im  Auslände  zu  ftatten  kammtm  könnten;  sum 

Dien&e  der  Menfchbeit  bekannt  gemacht.   Frag  imd 

Wien  1787.  8* 
♦Rieggeriana.    2  Bandchen.   Wien,  Frey  bürg,  Prag 

1792.  8. 

•Arcliiv  der  Gefchichte  und  Staüftlk ,  insbefondere  von 
Böhmen.  Mit  VliX  Kupfern.  Dresden  1792.  (Unter 
der  l  'orredt  hat  er  fich  g'enannt,)  —  2ter  Th^ 
ebend.  1793.  — ^  3ter  und  letzter  Theil«  ebend»  1795. 

gr*  8«  '  ' 

*Für  Böhmen,  von  Böhmen«,  x  *  •  Ideferungen.  Frag 

1793-  8- 

Sl^izze  einer  ftatiftifchen  Landeskunde  Böhmens.,  3 Hef- 
te, ebend.  1796.  Ö« 

Die  Nova  Bibliotheca  eccle£aftica  Friburgeniis  '0775 
fqq.)  gab  er  nicht  heraus^  wie  in  der  ifien  Ausgabe 
des  gel,  Teutfchl,  ficht  y  fondem  wat  nur  Mitfufur 
derfclbcn^  und  lieferte  nur  zum  ijien  Stück  einige  Üä- 
cenßunen» 

Sein  BildiiiCi  Vor  reiner  8«]irift«  Imaginet«  figilU  et  alU  monib 
jneot«. 

VergL  de  Luea'j  gelelmet  Oeftfeick  B.  1.  St.  s.  8.  57«**^** 
—  W eidliches  biograph.  Nachiichten  von  jetztleb.  Bccbtf 
gel.  Th.  3  8.  ft4t— «45*  —  JDtf//«n\NaclitTttge  8.  858  — ss^ 
.  —  Ufi»  eben  erwähnten  I\ legge« um«.  —  Ko}>pe'ni  juriA. 
*        Alm^ittarh  auf  das  J.  1796.        523.   —    S  c  hl  i  c  h  t  e  g  r  0  ll'i 
Kclirr.log  auf  das  J.  179?.    B.  i.    S.  75 — 123.  —  DciiJtwurd, 
'  '    ans  dem  L.cbcn  au^gczcichneicr  Tcutfchcn   des    131011  Jahrh.  S, 
75j— *756.  —  Jojeph  Wunder;  von  G  r  ünw  ald's  hio- 
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gnphie  der  bey  den  Ritter  v  <f  n  Rieg^ger  (Trug  1797.  kl.  4.% 
^  Jßaur*s  Galieri« ^iilorirchcr  bemihide  aus  dem  i8teii  Jahrh. 
Th.  S.  ß.  ßx6— Ml.  — *  ßrne/ii  ».  a.  O.  S.  150  — 174.  — * 
KlÜpfelii  Keerolo^na  fodäülütt  et  amicoTiijA  iitter.  p«  tg2 

Ritter  von  Riegger  (Paui;.  Joseph), 

« 

Vater  des  Vorhergehenden. 

  • 

<  StudirU  zu  Freyhur gy    wo  er  i7,A3  Magifier  und 
1733  Doktor-  der  Rechte  wurde.    In  demfelben  Jahr  kafA 

er  als  ordentlicher  Frofeffor  des  Staats*  Natur*  und  « 
Völkerrechts  und  der  Gefchichte  äes  Teutfchen  Reichs 
nach  tknsbruckj  iJ^Z  aber  als  ordentlicher  Profeßo?^  des 
Kirckenrechts  nach  Wien^  und  als  Hofrath  bey  der  Oeß*  . 
reHchifchen  und  Böhmifchen  Hofkmdeyy  wie  auch  äts 
Studiendirektor  bey  der  Savoyifchen  Ritter  akademie  und 
dem  Therefianutn.  Geh,  zu  Treyburg  im  Breisgau  am 
sgßen  Junius  1705»  gefi.  am  6ten  December  t775« 

Hiltoria  Imperii  Romano  -  Gcrmanici  pragmatice  delmea- 
ta  et  in  XV  periodos  diftributa»  Vindobon^e  1753.  4* 
*  Exercitatio  de  Scriptura  lacra«  primo'  iurisc  ecdeßaiiiGt 
fönte,  ibid.  1735.  8.  •  .  • 

de  iuris  ecclefiallici  oiigine^   natura  et  principiis. 
Mi.  1756.  8. 

Delineatio  hiftoriae  Gennauiae  in  tabulis..  Feriodus  L 
ibid.  eod.  fol.        '  .         *  , 

Corpus  iuris  publici  et  eccleliafiici  Germaniae  acadeini- 
cura.  Pars  I.  V indob.  et  Fragae  I757.  P«r*  II-, 
ibid..  1760.  8»  Editio  altera  auctior  et  a»rr^otio7.  ibid.* 

1775-  8.  ....  .  . 

Exercitatio  de  oonciliis,   iiiris  ecclefiaftici  altero  fönte. 

Vindob.  1757.  4.    Et  in  eins  Opufculis. 
de  coHcctionibus  iuris  ecclcfialtici  antiqui,  ilve  ante-  ' 
Gratia  neu  \iennac  et  Tragae  1757.  8* 
Introductio  in  univerfum  ius  eccleßalticum.  Pars  I.  Vin- 
dob. I758«  4»     Hernach  voUfidndiger  unter  dem  Titel:  ' 
Inititutidnes  iurisprudentiae  ecdeßafticae.    Partes  IV. 
ibid.  1768-^  1772»  8>    Editio  nova.   ibid.  X774*  8« 
,    Edifcio  tertia;  ibid.  1780.  8*  ^  ,  . 

Diff,  de  fcnfu  canonis  VI  Concilii  NicaenL  ibid.  •  .  •  4. 

/  .  .  . 
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'  *  •  v' 

DilL  de  Decreto  Gratiani.  Vindob.  1*760.  4.  Et  in 
Ant.  Scbmidtii  Thefauro  iuris  ecclef.  T.  I.  Nr. 3»  '  i 

Corpus  iuris  eccieliaßicl  Außiiacu  ibid.  1764.  8* 

Opiucula  iuris  ecdefiaftici  varii  argnmenAt  fparfim  an* 
tea«  nunc  collectim  edita  et  recufa.  ibid;  1768«  8« 

Speciinen  Corporis  iuris  ecclefiafilci  Rfegnl  Htingariac  et 
partium  eidem  adnexarum ,  lecundum  ordincm  Decre- 
talium  Gregorii  IX  PonUlicis,  digefti  ab  etc.  Par« 
I.  ibid.  eod.  —  Pars  IX.  ibid*  1773.  8«  . 

piß.  de  poeiiitentiis.  et  poenis  ecdeüa&icis.  ibid*  i772«4t 

—  de  ma^.  ibid.  1773.  4. 

Principia  lyris  ecdefiaitici  Geriiiaiu(^e$  cum  praefatione 
J.  V.  Eybel,  J.  C.  ibid.  eod.  8- 

Elementa  iuris  ecclefiaßici.  Pars  I  de  religione,  ecclelia  ' 
et  iure  eccleliaflico   generatim,    nec  non  Germaniae 
fpeciarim.  ibid.  1774»  —  Pars  II  de  perfonis  et  con- 
gfegHtlonibus  nee  non  officiis  ac  beueücüs  ecclefiafti* . 
eis.  ibid.  S* 

•  Synoplis  iuris  ecclefiafiici  publici  et  pnvati ,  quod  per 
terras  hereditai'las  Auguftilruuae  Impeiatiicis  Mariae 
Thereliae  oUm  oblinuit  et  adbucdum  obtinet.  ibiil. 
1776.  8.  niai.  —  Adxtotaüonibus  et  additauicntis  auctxi. 
ibid.  1799.    8«  niai.  Einige  >  fckreiben  diefes  Muck 

irrig  den^  Ahbt,  Raute nfirauc k  zu^    (^VergU  £r|üa» 
.xungsbL  zur  ALZ«  Jahrg.  4.  B«  2«  S«  I48O' 

8ein  BildnUs  vou  Berka  in  den  Aieggeriaiiii  B.  a. 

Veift  Pii  Mmet  ft  CXunia  in  rem  littcrariam  Pauli  JoJ, 
m  Bieg  g  er  etc.  —  die  IX  Dec.  IVl.DCC.LXXV  crlebrata  a 
J.  M,  {Monje),  01i)mucii  177^"^.  12.;  et  in  Rieggeiia- 
»ig  B.  2.  p.  1 — 8«  —   Jojep/ii  Vulentini  Eyl/eiOun9 

'  funebrii  ad  foleimes  excquia*»  —  Pauli  J o a  Riegger 
etc.  Vienuae  1776.      ;  et  in  l\ieggeTiauis  1.  c.  p.  9  — 52« 
J3t«  hey  dgm  vorher gehendtn  ArtiJutl  ange/ührU'Mrift 

Riemann  (Ernst  Christian). 

Studirte  zu>  Nordhaufen  ^  Stolberg  am  Harz  und 
Leipugywurdh  1740  »1  Wüunhtrg  Magißer^  war  ^d' 
gs  Jahrs  Hauslehrer^  wurde  1748  HiUfsprediger  und 
>7.55  U)uhlicher  Pfarrer  zu  Geihsdorf  in  der  Oherlaufiz, 
Geb,  zu  Aulebm  im  FürfUnihum  Schwarzburg  •Rudoifiadt 
am  Q7ßen  Oktober  i7io;  geß.  am  x'Jten  Oktober  ijßö. 

I 
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•  « 

Gmunentatio  de  indiffereatUmo  leligioaiun«  ipaubanaa 

1745-  4-  .  '  ^ 

Betraclituiigm  von       Ei^Unuig  der  Leiber  der  Hei« 

Ilgen,  ebend.  I746.  4* 

Vergt.  Otto*s  Lexifcoa  der  ObezlaiiB».  SchiiftÄdlci  B.  9.  Ab- 
iheiJU  Ii*  S.  70.  .  . 


vonRiSMB£&a  (Christian  Wilhelm). 

Trat  1759  ^  kÖnigL  Freufsifche  Kriegsdienße^  wur»  ^ 
ilt  1767  Ptemierlieui€nantj  f^Qü-  fi^uptnmnnf  und  i7y$ 
Major  hey  dem  Injante/  ieregiment  des  Gener aüieutenant^ 
von  Bornßedt  (^nachher  des  Primen  JLudwig  von 
Preufseff)  zu  Mägdeburg:  geb.  z»  •  •  •  •  ifi  Schießen 
am  i^ten  März  .1744»*  geß»  am  ^ten  Oktober  1703. 

^Gemahlde  roii' Europa;  mut  dem  Franzöfifdien  dei 
Abtes  Raynal»  Deuaa  u.  Leipz«  jyQß.  g.  Mit  einem 
neuen  Titel»  Leipz.  1793.  8«  *  . 

*pie  Gefchichte  der  Abnalime  und  dea  Falls  des  Römi- 
loken  Reichs  von  Eduard  Gibbon.  15  Bände  (de^ 
151«  enthält  das  allgemeine  Regißer  über  das  ganze 
W'erli),  Magdebmg  {und  nachher)  Wien  1788  —  1792« 
g.  AuJ  dem  Titel  hat  er  ßch  mik  den  Änfangsbuch^ 
ßaben  feines  Namens  zu  erkennen  gegeben» 

V«i|lJ  Urne  Aß  a.  a.  O.  ^.  tae  u.  f. 

RiepbKhausen  (Johann  Heinrich}. 

■Doktor  dtr  Mediän  und  atuUtender,  j^rtt  tu  G9ttiif 

gen:  geh,  dctfelhfi  17  .       geß,  i77i« 

Diff.  (Fraef;  J.  Gf.  Brendel)  de  ^lithifeos  becticaeq'ae 
difcriminef  et  leta^ccoruin  utrpbiciue  ufu.  Qötdngae 

1754.  4.        •  , 

]yiüibi  epidemii  Itatim  ab  initio  proximi  belli  ufque  ad 
eius  linem,  fcilicet  ab  anno  1757  ufque  ad  1762 
Gottingae  et  circa  eain^  grafliati^  enarrati  et  deCcrij^ti, 
Halae  1766»  8t 
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RiEPKE  (JOHAM'M  DaYID). 

StudirU  zi$.Gi*i€Hf    Danzig^    fVitUttterg  fwo^ 

1764  Miigifler  wurde)  und  Leipzigs  mit  dem'  Vorfall^ 
fleh  der  JJnwerfität  zi*  widmetu  Er  fand  aber^^  oLs  er 
^fick  zu  Dresden  dem.  Kandidatenexamen  unterwarjf^  und 
predigte  j  fo  viel  Beyfall^  dafs  er  öfters  für  den  kränkli- 
chen Hofprediger  Straufs  die  Kanzel  betreten  mufste^ 
und  fich  dadurch  zum  Predigtamt  zuiereitete*  Im  /• 
*77Ö  Ausbruch  des  Bayrifchen  Erbfül°ekriegs 

wurde  er  als  Feldprediger  zum  Infanterieregiment  Or^ 
Anhalt  berufen.  Nach  bald  wieder  hergefiMtem  Frieden, 
wurde  er  i78o  Dio.konat  nach  Schleußn^en  herujau 

Geb»  %»  Guben  in  der  Niederlaufitz  am  tßen  Januar 
1741  i  gcfi,  am  ...  l  April  igoo.  ' 

Diff.  de  vera  libertatls  notione.  Viteb.  1765.  4. 
Srklärung  des  jßften  Kapitels  Jefaiae.  Scbleufingien 
1781-  8» 

Vcrgl.  Eck*s  Nachrichten  von  den  PTcdigcrn  im  knrfiir^.  Sich« 
Xilcheu  Autheile  der  gefllrü.  GxaiXcliafL  iieuueber^  S,  15»— xS5* 

'      Rij:s|   (Franz  Ulrich). 

Studirte  zu  Caffd^  Mnrhurg  und  IJeidelherg^  wurde 
S7dl  zum  ordentlichen  Frofeffor  der  Fhilofophie  auf  dtr 
Vr^iverfität  xü  Marburg  ernannt  j  nahm  1725  die  theola* 
gif  che  lÄcentiaten"  und  1727  die  Doktorwurde  an,  er' 
iangte  tjaS  eine  auf sef ordentliche f  i735^^^ 
dentliche  Frofeffur  der  Theologie.  Geh.  zu  ßreidenhaeh 
am  üskrzberge  am  3<€ft  Januar  iGQ^i  geß.  am  6un  iVof 
vember.  i755-  #•  » 

DÜI.  de  Jefu  Nazarpno  in  vaticiniis  veteris' Teftamenti 

•praedictOf.^ad  Matth.  II,        Marburgi  1722.  4. 
—  de  ratione  et  confcientia  atq^ue  utriusque  infaUibiU- 
Ute.  ibid.  1723.  4. 
de  Deo  fpiritu  l^euftärth  ibid.  1724.  4/ 
de  morbo  Pauli  Apoltoli,    ad  2  Güiinth.  XII,  7* 
ibid.  eod.  4.    '  ' 
Tbeles  pbilologicae«  ibid.  eod.  4. 
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piff,  de  Atlieis  eorumque  ßultitia.  Marburgl  T725.  4. 

—  (Fraef.  Jo*  Ciirifti.  K.ircjbmeiero)  de  Xacer4otti 
(ummi  in  Sdnctam  fanctorum  ingreflii«  ibid.*  eod«  4« 

ifhefes  pbilölogicae.  ibid.^  1726.  4» 

pilT.  de  Dei  exiltentia  ex  Itupenda  meutis  cum  corpore 
iinlüiie  denionitrata.  ibid.  eod.  4. 

—  de  unitate  Dei  e3L  xationis  lumine  demon&rata.  ibid. 
cod.  4.  '  - .  .  ■  ' 

—  de  Yth^tione.  CbriAi  ad  mortem  pxaepaxatoiuu  ibid« 

1727-  4-         '    ^  '  . 

—  de  immutabilitate  Dei«  ibid.  edd.  4: 

—  de  rellgione  naturali  eiusque  attributis.  ibid.  1728«  4. 
Thefes  philofophicae  de  iußitia  Dei,  et  quod  yiudica- 
.  tiva  Deo  lit  naturalis,  ibid.  1729.  4. 

DüL  de  ]^eGcati  origiualis  inhaerentis  exiüentia,  xuüai" 
.  ra,   eiusque  a  parentibus  ad  liberos  pro;^agatione* 

ibid.  eod.  4«  .  . 
Difquifitio  critico^tbeologica  de  vülbili  Sjpiritus  lancti 

e  coelo  ad  modum  coltunbae  fitper  Chrif^m  de* 
.  Iceniu,  ad  iXlatth.  III,  16.  Marc.  I,  lo.  Luc.  III, 

22.  Job.  I,  32.  ibid.  1735.  4. 
Commentatio  critico  -  tbeologica  de  uoteßatc  ab  iixore 

in  capite  agnoicenda  propter  angelos  f   ad  i  Corintb. 

XI,  10.  ibid.  4* 
Tbelium  thealogicarum  Deoades  XXXIV.  ibid.  1746.  4. 
Diff.  I  et  IX  de  divinitate  Sacrae  Scripturae  a  variis 

ALbeorum ,  Deiitarum  aliorumque  Antifcripturariorum 

et  iinruUTm  Uropbis  ac  cavillationibus  viudlcala.  .ibid. 

1748»  4- 

de  falute  protoplaftorum.  ibid.  1750.  4. 
—  de  nätivitate  Je  Tu  Cbrifti  vaidisque  eius  fatii  e|. 
fifinificatione*  Pars  I  et  II.  ibid.  |75I«  4* 
I  et  H  de  arca  foederis  eiusque  fatis  et  Ilgnificatio* 
'  .  ne  myflica:  ibid.  1753.  4.    '  •       '  ' 

de  iudice  fupremo  et  infallibili  in  rebus  et  contro- 
verfiis  fidei ,    non  Papa  Romano  vel  Concilio  ^  fed 
.  Scriptura  lacra.  ibid.  eod.  4.  , 
de  afylis  fyre  urbibus  refugii  veteris  Telbiiiie,nti  eo« 
rumque  f m^tu.  ibid.  eod.  4.  '  ' ' 

Tractatus  theologico  -  typicus  de  teTrl^  Camum  et  oiniii- 
bus  eius  partibus.  ibid.  1755.  4. 
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Ries  (Heinrich  August  Andreas). 

Nach  dem  vofk  feinem  Vater  ^  einem  Geißlichen  ^ 
noffenen  Unterricht  ßudirte  er  fett  1759  ^  Nürnher§ 
und  Aitdarf^  wurde  1766  unter  die  Kandidaten  des  Prc 
digtamts  zu  Nürnberg  aufgenommen  ^  unterßütue  feit 
176g  feinen  kränklichen  Vater  in  feinen  Amtsverricktun» 
gen^  und  erhielt  iyj2  eine  DiakonatfieUe  an  der  Aegi' 
dienkirche  zu  N^^rnber^^  Geb*  zu  Leinburg  (vermutkUek 
im  l^ürnher^iffhen)  am  ^oßen  April  1740;  geß.  iJSß* 

£xwec1<iiDg6n  %m  Bufse  atit  der  ISetraditung  derTodo» 

J  _  in -den  gewöhnlichen  Beichtvefperpredigten  zu  Su 
A^idien  von  1772  und  1773.  Nürnb.  8« 

Die  *  jämmerliche  Gefialt  unfers  leidenden  SeelenfreuO' 
dett  worinnen  aber  der  Glaube  die  gröfste  Schönheit 
findet und  swar  ^ie  .fie  uns  im  Hohenliede  Salo* 
mx>  n^s  Cap.  V,  9 —  t6  ▼or  Augen  gemahl#t  ift.  ebenl 

1774.  8«    £^  find  die  tjuwiii  je  zu  feinen  Faffioni'Vej' 
perpredigten» 

•Nachricht  von  der  Taufhandlung ^  Welche  an  einem 
zu  Chrifto  bekehrten  Ehepaar  aus  dem  Judenthunii 
Kolomann  If/ael   und  , feinem  Weibe  Hani^a, 

'   nun  aber  J.  G.  A.  C.  P.  A.  Getreu  und  A.  M.  C. 

S.  Ch.  H.  Getreu,  in  der  Kirche  zu  St.  Johannis 
den  9  April  1777  vollzogen  urrle.  Neb&  der  Pro» 
felyten  Liqbensgeichichte.  ebend.  1777.  8« 

Auserlefenes  tmd  voUftändi^es  Gebetb^ich  für  gläubige 
Chriften  in  den  lV(^rgen*  und'AbendAunden  auf  acat 
Wochen,   ifier  und  2tcr  Thcih  ebend.  1787.  8»   4^«  # 
von  J.  V,  S,  B  u n  z  eT  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 
1790.  8'  Auflage,  ebend.  1797.  8«    6te  von  G. 

F.  Seidel  veibeilerte  Aufgabe*  4  Ti&eile*  ebend« 

^    1805.8.  . 

Tredigten  von  Gott  und  d^  Natur  auf  alle  Sonii^  Fei^ 

und  Feyertage  des  ganzen  Jahres,  nach  delTen  Tode, 
auf  vieler  Zuhörer  \  erlangen  herausgegeben  von  )• 
F.  Roth«  ebend.  178/  (.eigentl  gr.  8- 

.Predigt  am  Thomastag;  tii  der  key  Stiebnex  t» 
'  Nürnberg  herausgekommenen  ßammhuig  VfMl  Piwdi^ 
über  die  Evängelien»  «  * 
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Fredigt  wider  das  Lotto  und  Lotteriefpiel ;  in  dem 
Journal  vim  u.,*für  Teutfcbi.  Jahrg. . 3.  St.  3.  *S«^  243 
12.  ff.  .      ,  .  * 

Vergl.  Nopitfch  'ens  3tfii  Siipplementbaud  sa  WH  Vi  Nüxa* 
^    berj^.  GeieUrteu-Li«xikon  $.  &04— 866. 

»  * 

♦      ,  ♦ 

Ries      (Johann  Philipp). 

Studirte  zu  Cajjfelj  folgte  alsdann  feiner^  von  Ju^ 
gmtd  an  gehegten ^  Neigung  tur  Berg*  und  Salzwerks* 
künde y  hielt  ßch  deswegen  feit  1770  zwey  Jahre  lang 
tey  dem  Richelsdorfer  Hupjer»  und  Kebaltswcrk  auj^ 
gieng  Me  dahin  gehörigen  Arbeiten  durch,  fiudirte  her*' 
nach  noch  ein  Jahr  zu  Caßt  ly  bereifete  alsdann  ^  zum 
Theil  auf  landesherrliche  Hoßen^    die  IleJJifchen  Berg» 

'  und  Salzwerke,  liefs  ßch  von  iJ7 3  weitern  theoreti»  ' 
fihen  und  praktifchen  Unterricht  im  Bergwerkswifen  zu 
Freyberg  ertheUen,  befall  auch  Böhmifche^  die  Harufchen 
und  Mansfeldifvhen  Werke,  und  kam  1777  '^'^  Vaterland 
zurückf  wo  er  foglcich  die  Aufßcht  über  die  gewcrkfchaft" 
liehen  jtlaun*  und  Steiftkohlenwerke  zu  Allmerode  und 
Häufungen  übernahm.  Im  J,  1773  erhielt  er  Auftrag, 
den  Jliobaltshau  hey  Eifenach  zu  unferfuchen,  und  er  entm 
ledigte  ßch  deffelben  fö,  dafs  man  ihn  zur  Direktion  des 
ganzen  dortigen  Bergbaues  berief,  die  er  aber  aus  Vater» 
landsliebe  und  Pfücht  gegen  feinet  Landesfürfie^t  verbeiu 
In  demfelhen  Jahr  unternahm  er  eine 'Keife  über  Eifenach^ 
Saalfeld  und  einen  Theil  des  Obererzgthirges ,  und  ManS'  '  ^ 
feld ,  nach  dem  Harz ,  wohin  ihn  der  Fürfi  von  Anhalt» 

.  Wernburg  zur  Unterfuchung  feiner  Werke  hatte  rufen  • 
laffen.  .Auch  da  bot  man  ihm,  Dienfie  an:  er  lehnte  fie 
aber  aus  geben  erwähnten'  Vr fachen  abf  Uf^  erhielt  dage» 
gen  1779  die  Stelle  als  B^rg»  und  Hätten  •  Komm ijfar , 
hey  dem  Bichelsdorfer  liupfer*  und  KobaltSMterlu  Auch 
Rujffifche  im  /•  i784  '^"^  nngebotene  Dienße  fchlug  er, 
aus  den  gedachten  Beweggründen,  aus*    Im  J.  1736  .ward 
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tr  von  dem  Grajen  von  Sayn  und  Wit^enßein  verlangt^  \ 

fein  LMnd  mineralogifch  zu  bereifen  ^    und  Funkte  van  j 

Bergbau  anzugeben.    Er  entdeckte  aucli  einen  Eifen^angy  ; 

der  guten  FAfenßein  Lieferte.  Nach  feiner  RUckhunft  he*  , 
rief  ihn  der  Graf  als  wirklichen  Kammerrath:  allein ^  et 

blieb   auch    diesma  hl  in  vaterländifcken   Dienßen^    und  : 

wurde  i787  Bergrath  ernannt.    Im  /.  1791  würde  i 

er  zu  dem ,  Bergamt   nach  Veckerhagen  verfetzti  Geb. 

•  I 

zu  Cnffel  am  /^tcn  Auguß  iT^i;  geß.  am  i^ten  Noveni' 
her  i794»  •  ;  .  '  ^ 

Praküfche  Abhandlung  von  Jen  Eigenfchuften  und  Zu- 
bereitung des  Alauns;    neblt  einer  Belcbreibung  des 

,  bey  Steinkohlenwerhen  oft  endtehendeii  Feuers,  der  , 
-entzündbaren  Luft  und  der  einfciiläfernden  tödtenden 
Wetter.  Marb.  1785.  8*   2te  Auflage.  Frankfurt  iL  ^ 

lAineralogifche  tmd  Bergmännifche  Beobachtungen  aber 

einige  HcITifche  Gebirgsgegenden,  angcßellt  und  auf-  , 
gezeichnet  von  J.  P.  Jlies;    liciausgegehen  und  mit  ' 
einigen  Anmer1;ungcn  })egleilet  von        Li.  G.  Kar« 
ften.  Berlin  1791.  8«  ^^it  6  Kupfern.  \  ' 

üebcr  das  Verbaltei^  der  Oeffnung  alter  eingefchlonener 
Gewölber,  Brunnen  u*  dgh;  in  der  CalTelifclien  Fat  ' 
«ey-  und  Commerz -Zeitung  1785.  St.31.  S.6l8u.K  .  I 

Ueber  den  HelKfchen  Berghau  bey  Franhenberg  und 
lUchelsdorf ;  in  der  Berghaukunde  B.  2  (1790).  ' 

IJeher  einige  merkwürdige  Abdrücke  (von  Kinderhan- 
deii)  iu  bituniinöfen  Mergclfchiefer ;    in  Köhler'«  , 
bergm'annifchem  Journal  1790.  St.  lO. 

Einige  Bersniännifche  Bemerkujagen ;    in  den  Schriften 

-  der  GefeÜlichaft  Naturforfdh.  Freunde  in  Berlin  St.  |0> 

*  .  '       •  - 

Handfchriftlich  hinterliefi  er: 

Mine ralogifche  Berg-  und  Hüttenniünnifche  Befchrei- 
bung  des  Richelsdorier  Berg-  und  HüLtenwelensi 
mit  den  dazu  nothigen  Zeichnungen  begleitet. 

'  Vcsgl.  Cehie  Selbabiographie  in  Strieder 's  HelT.  OeL  Qefdileli* 
xe  B.  i^^  S.  20^27..—  IntelligeuftbUtt,  znr  AUg.  Xiifcnrnf 
auituiig  1795«  'Nr.  §5.'  S.  u.  f.  -«  Brne^t  «.'a.  0.  S» 
888-*-*  891.. 


Riesbeck  ')  (Kaspar). 

Stu^irte  zu  Mainz  und  foLlte  ein  Geißlicher  werden^ 
wozu  er  aber  '  keine  i^eigung  impfand^-  und  daher  die 
BecktS'^elehrfamkeit  wählte  ^  mit  welcher  er  fich  auch.eyt^ 
kurze  Zeit  zu  Giefen  hefchäjtigte»  J^ls  Student  durch* 
wanderte  er  alle  benachbarte  Gegenden^  ftines  J^'aterlan* 
deSy  den  Rhein  hinauj  bis  Strasburg ^  und  hinunter  bis 
Rotterdam,  jils  gegen  das  Ende  feiner  Univerfixätsjahre 
die  Gahrwng  in  den  Köpfen  einiger  Genievollen  jungen 
Teutjchen  begann^  machte  er  ßch  mit  einigen  derfclben 
in  feiner  hiachbarfchaft  bekannt ßeng  gleichfalls  Feuer^ 
und  fch wärmte  eine  Zeit  lang  in  Frankfurt  Tianau^ 
Darmßadt  u,  f  u\  hei  um  ^  und  trieb  das  damahls  fo  ge" 
nannte  Gtniewefen^  indem  er  Balladen  ^  Mord»  Mnd  tie» 
fpen ßer^ efchichten  ausbrütete,  Diefer  Paroxysmus  drück* 
te  ihm  eine  Falte  ein ,  die  er  nie  wieder  ganz  verwifthen 
konnte»  Endlich  ßeng  er  in  Mainz  dn^  fich^  zu  einem  or» 
dendichen  Civildicuß  anzufchicken,  Die  Minißer  Gro^ 
je  klag  und  Benzel  wurden  feine  Befchützer^  und.  er 
würde  bald  ein  gutes  Amt  bekorrAnen  haben  ^  hätte  dies 
nickt  der  Tod  des  llurjürßeji.^  deßen  Nachfolger  entge» 
gengefetzte  Maasregeln  hegte^  gehindert»  Ltzwifchen  ww 
ren  auch  feine  Eltern  geßorben^  und  er  lebte  von  feinem 
Erbtheil  fibwechfelnd  in  Mainz  ^  Höchß  und  Frankfurtp 
hn  /•  1775  ^itb  ihn  ein  Vergelten  gegen,  einen  Domherrn^ 
tu  Mainz  ^  wozu  ihn  Temperamentshitze  und  Eiferfucht 
verleitet  hatten  ^  ,  nneh  Wieni  wo  er  eine  Zeit  lang  .pri' 
vatifirtCj  und  hernachi  unter  Moll*s  Direitionj  das^hea* 
ter  betrat  f  und  für  dajfeibe  fchrieb»  Ein  Schaufpieler^ 
der  den  angenommenen  Namen  Starke  führte ^  erweckte 
iey  ihm  Neigung  zum\  fiatißifchen  und  poiitifchen  Stw 
Üum,  Mit  demfeLben  gieng  er  nach  hinz^  wo  ße  ßch 
trennten  f  und  wo  über  ein  halbes  Jahr  privatifirte* 
ftötzlich  ßel  ihm  ein,  nach  Italien  zu  reifen:  er  kam 
nber  im  Dccember  1777  nur  bis  Salzburg     wo.es  ihm 
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geßel^  WO  Ufr  Statißikf  Folitik  und  Gefchichte  eifrig  Jlw 
dirtCy  und  bey  dem  damahligen  Bayrifchen  Erbfolgeftreit 
ein  Paar  gierig  geiefene  Blätter  fckrieb»  Das  väterlieki 
Erbtheil  fchmolz  indeffen  zusammen  y  und  er  wählte  y  um 
ßih  fortzuhelfen  f  nunmehr  förmlich  das  fchriftßelUnfche 
Gewerbe,  Er  übernahm  den  Antrags  die  Briefe  über  di^ 
Mönchsw efen  fortzufetzen;  worüber  der  HnnzLer  von  La, 
Roche  von  den  Mönchen  verfolget  wurde ^  wenn  gleich^ 
wie  man  fagty  der  Verf^  des  tfien  Theits  der  i772  ver» 
ßorbene  Frediger  Brechter  zu  Schweigern  bey  HeH' 
brenn  war»  (Andere  behaupten ^  Sr echter  fey  nur 
TJerausgeber  geu  efen,^  Hierauf  bewog  ihn  die  Orellu 
Buchhandlung y  nach  Ziiiich.  zu  kommen  i  wohin  er 
auch  gegen  Ende  des  /•  1779  S^^^S^  ^^d  die  Züricher 
Zeitung  für  fie  fchricb ,  auch  den  Schiufs  der  Aussähe 
von  des  unglücklichen  Wnfer^s  Jahrzeitbuch  beforgte: 
dabey  aber  auch  eigene  Schriften  'und  Ueberfetzungen  lie* 
ferte»  Vorzü^liclr  war  es  fein  berühmteßes  fVer/if,  die 
Briefe  eines  reifenden  Fransofen,/*  das  er  dort  anfiengf 
und  1783  Arau  im  Hanton  Bern  vollendete.  Itami^ 
en  hatte  feine  Gefundheit  fthr  abgenommen;  wozu  Me* 
lancholie^  Gram  und  häusliches  Mifsgefdtieh  das -Ihrige 
reichlich  beygetrngen  hatten.  In  feinen  heßen  Jahren 
verfchied  er  zu  Arau.  Geb*  ^u  Höchfi  zwifchen:  Frank* 
fort  und  Mainz  &749>  S^ß'  Februar  i7g6. 

^Briefe  über  das  Mönchswefen.  von  einein  kathoUfßken 
GeiftUchen«  dtes ,  stea-  und  4te9  Bändchen.  •  (Zürch) 
1779.  1780.  1781^  8.  Neue  Auflage,  (ebend.)  1787« 
8.  N  ich  gedruckt  zu  München«  ^FagU  vorhin  die 
biographifche  Notitz,)      '  * 

•Briefe  über  den  natürlichen ^  bürgerlichen  und  politi- 
fchen  Zuftand  der  Schweiz,  an  W..Melmotb  £fq* 
von  W«  Coxe.  Nach  der  sweyten  Engl.  Ausg^ 
uberfetzt.  Zürich  1781*  8* 

*  IVl.  Th.   Bourrit's  Befcbreibung  der  Penninifcben 
und  Rbätifcben  Alpen.    Aus   dem  fxaask  übeiietz^  . 
eband*  170a  {eifentl.  8* 

« 

t 
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*Brie£8  einer  reifenden  Franzofen  Viber  Teutfcbland^  an 
feinen  Blruder  zu  Paris;  (vorgebiich)  aus  dem  Pran* 
iöfifchen.  (Zürich)  1783*  3.  Bände»  gr.  8*  ^te  W 
trüchtlidi  Terbetbrte  Autgabe,  (e^rf.)  1784.  2  B&n* 

de*  8»  Auszug,  ohne  Druck  ort,  vermuthlich  zu  Mün- 
chen ....  8«  Englifch  von  Maty.  liondon  1787. 
3  Voll.  8-  -^«^  dem  En^lijchen  Ft  anzöfifch  unter  Htm 
-Titel:  Voyage  en  Alleniagne  dans  une  fuite  de  lettre«^ 

Far  M.  le  Baron  (!)  de  Hiesbeck,  ttaduitei  da 
Andoii;  arec  portraits,  carte«  et  plans  graret  par 
d*liabiles  Artiftei.  k  Paris  1788-  3  VoU.  8-  Eine  an- 
dere  Franzöfifche  Veherfettung  des  Ongimils  war  fchon 
vorher  erfchienen  zu  Wien  I7S7'  8»  llolländifch  nach 
der  2ten  Ausgabe.  Leiden  1788»  gr*  8-  Schwedifchm 
Gothenburg  1789«  gr«  8-  ^/iuch  find  die  erßen  4  Brie* 
Je  .Sehwedifch  üherjetzt  in  Gjörvreira  luftor.  Galle* 
riet.  I  Oepn.  Stockholm  1^9*  8* 
ie  Grofsmuth  edlev  Herzen,  oder  die  durch  widrigsi 
Schickfale  geprüfte  imd  Äandhafte  £iel>e  in  der  Ge-* 
fchichte  des  Chevalier  d*Uliny  und  der  Mifs  Zul- 
mie  Worth  ei;  aus  dem  Franz.;  im  aten  Bandchen 
der  Erzählungen   für  fühlende  Herzen  (Salzburg 

1780.  8.>  /  . 

Schrieb  zu  fVien  etu*äs  für  die  Büdme»   und  bearheiute 

einige  Eng^ifche  Stucke  und  ein  Paar  Stngi^iele  aus 
dem  Franzöfifchen. 

Salzburg  fchrieb  er  i778  Paar  politifche  Blät- 
ter, den  Bayrifchen  Erbfolgeftreit  betreflFcnd ,  zu  Zü' 
rieh  die  dortige  poiitiliche  Zeitung  (1780  u.  ff.;;  und 
ehen  dafelbß  beforgte  er  dm  Schiu^s  der  Ausgabe  von 
Wafer's  Jahtseid^u^ 

Nach  feinem  Abßerben  erfchien9 

♦S^wif  t's  Mährchen  von  der  Tonne;  eine  neue  Ueber- 
fetzung  mit  Erläuteningen-,  Ton  dem  VerfalTer  der 
Briefe  eines  reifenden  i'ranzofen.  Zürich  1787«  8» 

^Samuel  Gulliver's  Keilen  zu  verichiedenen  ent* 
f ernten  Nationen;  aus  dem  Englifclien  neu  überfetzt 
Ton  dem'  V  erfaHer  der  Briefe  eines  reifenden  Frenze^ 
Ten.  ebend.  1788  (eigentL  1787)«  8» 

Gefchichte  der  Teutleben,  ißer  Band,  von  den  älteften 
Zeiten   bis   zu  Friedrich   dem  Rothbart,  ebend 
1788  ieigentl.  IjSj)*  8»    Diefen  ifien  Band  vollendete 
ein  Ungenannter^  und  eUe  3  übrigen  ßande^  worin  das 
Eiljiar  Band.  4d 


Digitized  by  Gopgle 


33a        '    BapsciL^CK.)  Riia0«;(H.) 

Werk  his  zum  Ende  des  fiebenjährigen  Kriegs  fortge» 
^  Jftut  yi^  ^b^arbeiut^  Joftph  MUbilUr  (i7S8^ 

TcrgL  (P^»ftfV)aiHriplilMMl)itntaiU  Arr^'^cikV  «*  t  w« 
Xfffliptc»  <ß^)  i7<6.  a*4  mueh  Alice».  Dnitläke'BiU. 

5tai  Anliaiifi  4U  Abtliciluiig  8.  M6f*-ta68  {welchtn  Aut- 
i^g  Baurg  Mi^ttrtfi i  mnd  Uh  benutzt  hdbtm).  —  Biofrapli. 
Hachricliten  Ton  Cafpar  ^ishecki  in  Fahri't  und 
Hammer  dörf  er' s  hLftor.  vl,  geogr&pb  Moimtsrchrift  1788* 
April.  — f  JÜenina  PrwiTe  litterjuTe  T.  II.  p.  flSa  — «66«  — 
Kotice  fUT  Mt*  B.isb e€ki  par  Mr.  le  Prince  Barit  de  Ga- 
litzin;  im  Jouraal  ^cydop^dique  1788'  Aoüt.  T.  VII.  P.  I. 
p«  144  Ic^q.  OWiihlde  «at  döft  au%elilArt«ii  sfim  Itbib« 
Vlv  ^  t4i«— 14a:  1«-  Ji»»rV  G«9ieiiff  lüftmilbli«  OcbIU* 
a«  ans  de»  taten, Jahslu  Tb.  fg&^-tgd.  Mrnnfii 


RiMius  (Heinrich). 

'  KönigL  Preufsifcher  Hofrath ,  eifie  Zeit  Ung  » 
*  Jjonioiii  hernach  •    •  ^.^  ^efr.  zu  »  •  «  .g  geßm  175  «  • 

Biftone  jU§<  Häufet  ^«wiCGliweig ,  Tön  den  aUeralteSen 

'  ,  Urkunden  diefer  Durchlaoiclitiglten  Familie,  bis  an 
das  Ende  der  Regiening  Königs  Georg  desErften; 
nebß  acht  grofsen  Tabellen,  To  die  Genealogie  diefes 
.  Hanfes  in  £ch  faifen ,  und  einem  voMändigen  RegjU 
Her.  Ans  dem  EngUfchm  ins  TeutCdie  überieUtt  von 
ich.  Kafimir  Happaelk  Coburg  1753.  4* 

Ji  candid  Narrative  etc.  d.  eine  aufrichtige  Nachricht 
Ton  dem  Urfprunge  und  Wachsthum  der  Herrenhuter 

.  oder  Xbgenannten  Mahrifchen  Brüder;  iaint  einem 
liiiraen  Bericht  von  ibren  Ijebr£iuen,  aus  ibien  ei* 
genen  Scbiiften  genommen',  und  einigen  Anmerkun- 
gen über  ikre  pimiCche  Vei&ffung  fowoU» 
ida  waa  mit  umen  im  BüdingSehen  vorgegangeib 
abend.  1753.  gr.  8»  Nachlefe  dazu,  ebend.  1760.  gr.  8- 
Das  KngLijch  gefchriebene  Original  hat  derfeihe  Haf 
;    pach  überfetu.  "  ^ 

Aufforderung  m  den  Oi^ißitß  Zi.^aandorfs  ebeni 


'         ■         .  •  -  •  •   .  • 

RikAeltaube  (Michael), 

Sohn  dos  -Folgenden» 

Sludirte  7M  Thorn^  JBrif^  und  Fratikfurt  4m  dfit 
Oder^  wurde  nach  zweyjäkrii^em  Kandidaunßand,' den 
er  sls  Privadekrer  zu  Rauitjch  m  Pulen  Zugebracht  hat^ 
te.^^  Polnifcher  Faßor  der  EvanselifchrLutherifehtn  6e^ 
meine  zu  Militfch  und  6le»itkowuz  in  Schießen,  und  tald 
darauf  Pafiur  primarius  und  Infpektor  der  Evan^eL 
Schulen  und  Bey fitzer  des  KrchenkotUgiums  der  fteyen, 
^UmdeAerrfehaft  Militfeh  in  Schlffien:  geb.  zu  GVem* 
botfchin  hcy  Thorn  am  ijun  Julius  1750,-  geß.  fim 
ißten  Februar  1734«  ■       •  ^ 

Der    Spötter,    vernunftiiimlich   entwoxfexu  Breslan 
1755'  8. 

Der  lleligionsfpötter,  in  leiner  BlöDie  dargefiellt,  ebend. 
1756-  8*  . 

•Briefe  an  i^e  C^riften  in  de«  Welt,  ifiesBnch,  ebend, 

1757«  —  ates  Bttcb.  ebend.  1758.  8- 
iKe  Religion  .der  Engel/  'iftes.  Buch,    ebend,  1760, 

2tes  Buch,  ebend.  1761.  8«  \  . 

Von  der  Zartlichl^eit.  ebend.  1765.  8-  '  ' 

.Von  dem  AVerth  eines  alten  Lehrer«  bey  feinet  G»*  • 
meine.  Glogau  1765.  4. 

*  Bey  träge  zur  Wahrheit  der  chrifilicben  Bdagioa  Von 

einem  Freydenker.  Breslau  1768.  8* 
Die  gewiflen  gefegnetin  Folgen  von  einer  aufrichtigen 

*  Verbindung.  Glogau  1771.  4. 

Vergl  Centner'j  fcelurte  und  gelehrto  Thom^  auXser  ihm  V«« 
teriudt  S.  30  *).  — ^  Goldheftk*!  Utterarifche  Nachrichten 
von  BreiiXscn  Th.  1.  S.  188  u.  ACU  lliftoii^  üfCCUfia^ 

noAri  tenporii  T.  33.  p.  3^0— •344, 

* 

JR^INOELTAUBS  (SyLVIUS  WiLHELM), 

Vater  des  Yorhetrgehend^ 

Harn  fehr  jung  mit  feinem  Vater  Michael  1707  • 
nach  Thorn  ^  .ßudirte.  auf  dem  dortijgen  Gymnaßtm  und 

*)  Zhm  a»MA  trM  incli  €|ii  Bruder  dlefct  Gelehrten,  mit  Na« 
tßenJakoht    «!•  SditilUltllev  au^tfii^bxKt    wdX  et  mba  nva  ^ 
Jldj^ndcnt  bcjr  BWty  HUjpuuüoatii  roa  Maneif  «v4  Fau$i 
%rars  So  gehen  er  nicht  in  note  Wtdc. 
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SM  JeMf  wwxtt  1704  Pr€dig€r  zu  Grtmkotfchin  hey 
Thoruf  1735  Polnifcher  Prediger  zu  St^  Georgen  in 
Thorrtf  1748  Prediger  zu  Nieder 'PrUtZ^n  und  Hrajchm 
im  Schlefifchm  HmogUmm  Ods^  un^  ifS^  Paßor  uni 
Kreis •  Superintendent  in  FUißen-Elgui  in  demfelben  Tür* 
ßenthum,  Ceb.  zu  Fürßen^Eigut  am  U^fim  April  xG^i 
geß.  «m  2Q/?en  März  %77^ 

Gab  heraus  des  l735  "^crfiorbenen  ehemtdigen  Polnischen, 
und  Teutfclien  Predigers  bey  der  NeußadiifdM  fif 
mdn^  9u  Tkom^  Ephraim  Oloff^s, 

Voliufche  laedergerduchtd  rem  fahiifelieii  Kiidiea^ 
fangen  unA  derfelben  Dichtem  uad  Ueber(etMni| 
*    neblt  einigen  Anmerkungen  aus  der  PolnUyicn  Ki^ 
chen-  und  gelehrten  Gefcliiclite.  Danzig  1744.  8- 

Gtündlicbe  Nachricht  von  Polnifchen  Bibeln,  von  de- 
ren niancberley  Ueberfetsuiigen  und  Urhebern,  ebend» 
.^744*  8*    ^^f^  vorherige  Schrift  ßehen  auch 

in  4'^  Beyträgen  sur  Fohu£oheit  weldicheii»  Kirchen»« 
und  gelehrten  Gefchiichee  (Dansig  1784*    Theile*  fr). 

Bey  trag  zur  AugsburglTchen  Confeflion«  •  Gefchicht^  in 
PreiilÄen  und  Polen,  ebend.  1746.  4. 

Charakter  eines  Superintendeaten  und  Qonüftoxial-Ilatlii. 
Frankf,  17 S^.  4.  , 

Sind  denn  in  diefer  heften  Welt  die  Knechte  Jefu 
Chrifti  und  (einer  Gemeine  noch  nicht  entbehxlidi? 
^ine  Introductiont*llede.  BmL  1756.  4. 

V«rgL  Centn  er  z,  a.  O.   S.  50.  — -    DittmannU  Bcy  til||l 
8UI  G«Xcldch(«  der  6udi  Tkom       !•      44  n.  i.  209. 

%  • 

'  RiNCMüLLER  (Joseph)« 

-Exjefuit  zu  Würzburg:  geb»  zu  •  •  •      geß^  ^  •  •  %, 

Allgemeine  Religloni«^  und  Staatsgefchiofate  von  der 
'  'Wekfichöpfung  an  bia  auf  gegenw&flige  Zeiten,  nun 

gemeinnützigen  Gebrauche,  befonders  der  Würxbur- 
gifchen  Schulen;  in  zween  Banden  kurz  verfallet. 
ifterTheil.  Würzb.  177a«  — *  iftan  Sandes  at^Xheil^ 
ebend»  177g.  gr«  8. 
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•  R    I    S        (J    A  N). 

Kam  1771  nach  Mtona^  wo  er  äßS^Gym^afinm  h^^' 
fachte  y    und  hefonders  den  Untertiickt  des  Predigers  P. 

Beets  genofs*    Im  /•  1774-  ^^fd  er  zum  Kandidaten  er»^ 

<  » 

kUirt^    t777  aher  tum  Prediger  und  Nachßdffer  feines 

verfiorbenen  Lehrers  erwählt,  Geb,  zu  Hcom  in  J^ord'  ' 
hoUand  am  ^tea  Januar  1756;  geß,  am  iiUn  Septembet  * 
1784- 

Redevoering  over  den  Ghri&elykea  Waterdop.  Hmnbuiri; 
1784*  gr»  8.  ' 

Tngl*  gelten**  VAefw*  BifehiiuMcliiklitm  Ton  der  8t«dt  M* 

'  ■  .        •        ■      •  - 

RiSBECK.  S.  Riesbeck. 
Ritmeier  (Theodor  Wilhelm). 

Superintendent  tu  Campen  und  Prediger  an  der  An* 

dreaskirche  zu  Braunfchweig^  hernach  Ahbt  von  Amelunx* 
hom  und  Generalfyperintendent  zu  HoUminden:  geb.  zu 
r.  .  gefi.  

Piir.  de  praeci^ui$  monun  cauiBs  in  prima  philoib* 

phia,  Helmßad.  1717,  4* 
BetreUgrunde  für  die  Vortrefflichkeit  .unfercr  Chrlßli- 
'  .dhen  Religion  nach  ihr^  Nuflasea  und  .MifiKbrauch« 

Braunfchw.  1746,  4.    Lateinifch»  *      '    .  ^ 

l'rogr.  de  faluturi  fcholarum  ex  umbra  cläuftri  in  lucea 
urbi«  evocalione*  ibid«  eod«  4, 

Ritter  (Albrecht). 

Studirte  zu  Coburgs  Jena  und  Helmßndt^  war  her* 
nneh  einige  Jahre  lang  Hof  meißer  junger  Edelleute^  kam 
1717  als  Subßitut  an  das  königliche  Stiftskollegium  zu 
ilefelA^  ward  dort  1701  Subkonrektor  ^  1733  Honrektor^ 
und  1740  Prorektor.  In  Jüngern  Jakren.  hat  er  mehrmals 
Reifen  durch  verfchiedene  Gegenden  Teutfcldandes^  hefon" 
dcrs^  in  miner alogif eher  Hinficht  ^  unternommen.    Geb.  za 
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Holthaufen  im  Gothaijchen  am  &Un  Junius  geß. 

»75.. 

Xiucubratiuncula  I  de  Alabaftiis  Ilolienfieinenfibus  non- 
ziullis(^uc  aliis  eiusdem  loci  rebus  iiaturalibus,  exarata 
ad  Diu  D.  F.  I^.  Brückmuunuui  etc«  HeluiiKadii 
173  T.  4*    Cum  figg.  aen. 

Lnmmbrariimoula  II  &  Alabafim  Schwarzburgicis,  cm 
SxämeisM  eft '  renun  quanufjam  *  naturaUum  eiui4em 
tarrae  brevis  delineatio;  inCcripta  Dn.  M.  J.  C«  Olea* 
rio  etc.  ibid.  173^?.  4.    Cum  Agg.  aen* 

ör^'^ctograpbia  Goslaiienfis  epißolica  hiltorico -pbyfica,,* 
ad  Liib.  imp.  reipubl.  Goslar,  inclutum  fenatuiii  ctc 
ibid.  1733.  4.  Cum  £gg<  aen*  Aecuiii.  SondectbulU 
1738*  4*   Cum  ügg.  aen. 

Commentatio  epiftolam  de  FiijEUbiis  et  nafcurae  miiabi- 
libua  Ofterodanis.  Soaderslu  1734.  4.  • 

Commentatio  II  de  Zoolitbo -Dendroidi^i  in  gcntjrCt  rt' 
in  fpecie  de  Scbwarzburgico-Sondcrsbufanis  cuiiofif- 
iimis  et  f ormoXUTimis ;  una  cum  fuppiemento  renim 
natiiralium  et  curiofaium  hüius  regionis  in  Liucubm* 
tione  II  de  ^Alabafibis  S€ltwanbiirgicia  dcUneatanmu 
ibid.  I73d»  4»   Cum  figg.  aeiu  ^ 

Sdiediasma  de  nucibus  Margaceis,  vulgo  Mergelnvffen^ 
ad  Acad.  Natur.  Curiof.  Caef.  Helmit.  I740.  4.  Cuift 
figg.  aen.  * 

Relatio  bilto ri CO  -  curiof a  de  iterato  itinere  in  Hercyniaa 
.  moiuem  famofitfimum  Bructenuiu  ibid.  eod.  4.  Cum 
figg.  aen. 

Specimea  I»  Oryctographiae  Calenbergicaey  6mvmm 
folBltum,   qnae  Tub  appellatione  Tetum  naturaKma 

]|^lerumque  veniunt^  et  in  Ducatu  Electorali  Bnmfiu*' 
CO  -  liuneburgico  -  Calenbergici  eruuutur.    Sondertk  * 
1741*  4*    Cum  figg.  aen. 
Specimen  II.  Oryctographiae  Calenbergicaey  £ve  rem 
,  f odUinm  eto.   Adiecto  fimnl  indiee ,  lapidnm  ^loraa* 
dam  figuratonnn  reliquanmi  yitmneiafum  Haänofe- 
xanarum  curiofis   bactenus   pleium^ue  iucognitoruzn. 
ibid.  1743»  4«    Cum  figg.  aen. 

Hiftoiircb-pbyllkalifcheft  Sendfchreiben  von  dem  in  det 
Mark  Brandenburg  bel^gnen  ^erk-  und  wundem»* 
^vürdigen  Arend-See  —  an  Ito*  D«  J«  A.nlial( 
t  w.  ebenda  1744-  4' 
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*  ■  . 

Supplementa  fcriptorum  fuonim  hiftorlco  -  phyficorum 
luccelTu  temporis  particulatim  in  lucem  ediumim; 
inia  cum.tyÜabo  folBUum  CarUhuttenfinin ^  coriofis 
liactemis  plane  incognitofuitf*^  a  nemine  a&tic  do-> 
fcriptonup«  Hdinft.  1748*  4«^   Cum  figg.  aeii* 

Tdmw  fynoptica'  Geograpbiae  matliaiiiatieae.  inipei&A 
fol.  '  • 

Abhandlungen   in  dem  Commercio  litterario  Norimber-^^ 

{;enfi  und  in  den  Hamburgüchen  Berichten  von  ge*. 
ehrten  Sachen 9   als:  Von  dem  nefeldifchen  Fiueb^ 
ftein»  Von  dem  Hohenfieinifcben  Knöchelbmnn.  Von  . 
einem  in'  Uefeld  beobaditetMi    anfserardenilickeQL • 
Nordfidiein«   Von  einem  verAieiateii  MTaUroft-Zahn. 

Vtr^l.  f«ifit  SelbAbio^raphle  in  B  i  d  e  rr^ann'/  Actti  fcholaili* 
eis  Vol.  IXL  p.  149  fqq.  —  Oötten'j  fclchtt«  Europa  ^b.  i. 
8.  63t  11.  f.        Ii  ö  nie r'f  Nschrichten  TOa  jctetleb.  Aerzten 
und  Namxfoirrcliem  B.  t«  S.  665-— 6a5*       Erne/ii  ^ 
8«  887  — SSO. 

Ritter  (Johann  Christian).  : 

'  ituiirte  zu  Zeitz  und  Leipzigs  wö'tr  dit  Magißtr» 
wurde  erhielt^  wurde  1740  Ffarrfubflitut  zu  Serba  in 
der  EiftfAergifchm  Ephorie^  s74S  Pfarrer  dafelbß^  und 
1750  Domprediger  und  Infpektor  der  Dornjchule  zu 
Nmumiwg:  gehm  t»  Qm^uiiu^  einem  Dorfe  vfi  JZeitxiß . 
fdten^  am  iSteh  Januar  i^ia;  geß.  am  xgun  May  i786« 

Commimlario  de  iureiurando  dokXo  »oÜMsito  non  lervan- 

Afi*  Jenae  .1743*  4*    ,  ,  ^ 
Die  let&te  Ijiebe  swifislien  Lebfem  und- Zuhörern« 

«  Naoimburg  1752.  4. 

Der  Sinn  und  Rath  Gottea  in  fein^  nnerforfcblicben 
Wegen,  ebend.  Z752. 4«  .  a  . 

Gott  im  Religion<fn<6den)  wie  folches  bey  Gelegenheit  ^ 
der  zwotcn  hundertjährigen  Jubelfeyer  der  am  25ften 
SejiL  1555  gefchloITenen  Religiomfeyer  in  drey  Re- 
Ugpnsiriedeixspredigten  Eur  J^rbauung«  vorgetrageo 
wurde.  I^eipjB«  1755«  8«  , 

Da»  götdicfae  Obergärtnerrecht  audi  über  di^  l^eften 
Bäume  im  Garten.  Naumb.  >I758*  fol*  luncheit^ 
abdankungt  , 
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* 

^S^M  \m  Kriege ,  <»d«r  Vvedigten  jviur  Krie^s^t  gelulM 

vber  die  Sonntags*  \md  Feftevangelia,  nach  Anleitung 

des  Kriegs-  und  Friedeiisgebets.  Naumb.*  1763.  4. 
Die  dankende  Freude  £ur  don  gottlichea  Frieden. 

cbend.  176^*  4« 
TroBichreibeii  an  Betriibte  und  Angefochtene  wegen 
^   der  begangenen  Sündft  wider  den  heil»  Geüb  Iie^ 

1765.  8. 

Tünfmahl  funfzigfahrige  Dankfreude  über  die  Refor- 
mation der  Cluirtenheit.  ebeud.  i/öS«  8» 

2ur  Zeit  der  Theurung  und  de*  Brodmangek;  3  Yit* 
digten*  Naumb*  1772.  8* 

Gpttee  Kraft  in  nfttnrli<Ae&  Hrihrngwaattela  moh  wider 
di^  Blett^rkraiikbelt  ebend.  1772.  8«     *  . 

Der  lebende  Luther  in  feinem  kleinen  Cateclilsmen; 
nebit  Beyträgen  über  den  kleinem  Catechismus  13. 


ei 

laU  für  Jugend  von  Stande  und  guter  JiUiie» 
kung.  Wittenberg  1785.  8-  ' 

VcrgL  JDi#i«iA«JiV  QroiftcMftihii IBMufd^h  S.  t7l 

Rittsr  (Johakn  Daniel). 

Nachdem  er  in  feiner  xarten  Jugend  in  einem  Jefm^ 
ten^KoUegium  die  Anfangsgründe  der  Römifchen  Spradie 
erlernt  halte  ^  kam  er  nach  Fraußadt  in  Polen  f  wo  der 
Rehiar  Lauteriaeh  ü  Jahre  lang  viel  zu  ferner  Bit» 
dung  heytrug.  Hernach  brachte  er  eben  fo  lange  Zeii 
in, dem  Elifabether  Gymnafium  in  Bredau  zu^  mit  dem 
Vor f atz  ^  Theologie  zu  fiudirenm  Ms  er  aber  1730  dt« 
Vniverßtät  zu  Leipzig  bezogt  änderte  er  ihn^  und  fiu^ 
dirief  nebß  den  Hnmamoren^  die  Rechtsgdehrpmikdt» 
hn  J.  1739  etkieU  er  Aen  dafelbfi  die  MagißerwürJkt 
und  r735  ^urde  ihm  eine  auf ser ordentliche  Profeffur  der 
Phüofoyhie^  n^ß  einem  jährlichen  Gnadengehalt,^  eef 
derfelben  Univerfität  zu  TheiL  Im  J.  1742  ernannte^'Utii 
der  König  von  Polen  und  Jiurfürß  von  Sachfen  zum 
ordektlichen  Profeßor  der  G§fchich$e  mmf  der  Vniverßtät 
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im  ßfimmAerg ,  mit 

ßitzrathu  Im  /.  i748  M>^de  er  ahwefend  von  der  Göu 
wmgifihm  lurifienfakultdt  tarn  Doktor  der  Rockte  erklärt 
Jm  /.  1754  erkielt  er  auch  die  auf ser ordentliche  Profef* 
für  des  Staatsrechts»  Gey.  zu  SlanZf  einem  Dorfe  bey 
MreuJeatf  4m  t6t€H  Ohtokor  1709^*  §efU  om  Igten  iilfoy 
1775^ 

OiSL  de  FatiaUbna  Pppnli  Ronuaii«  Lipf/  ^732.  4* 
'Coinmentalio  epiftolica  cle  Mar'cio,   primo  Pontifiet 

maximo,  et  familla  Mar  eil.  ibid.  1733«  4. 
DifT.  obfervatione»  criticas  comylectens.  ibid.  1735.  4« 
Progr.  inaug.  de  Cognitoribus.  ibid.  eod.  4. 
Diil*  de  Axnala«venta|  Oitro - Gotborum  regioa.  ibid. 

Frogr.  de  Tegularia  interpretationis  iuridicae  praefianti«. 

ibid.  1740.  4*  . 
Ccpflex  Theodofianus ,  cum  perpetuis  Commentiirtis  Ja«^ 

cobi  Go thofredi,  Viri  fonatorii  et  ICti  fupeiio- 
Tis  faeculi  eximii.  Praemlttiintur  cbronologia  accura- 
tioif  chronicon  hiitoricum  et  prolegomena,  Subiiciun* 
tur  notitia  dignitatum ,  ^rofopographia ,  topographia« 
index  renim^  et  gloffarium  nomicum«  Opus  poiüiu* 
snum,  diu  in  foro  et  fchola  delideratum ,  .recognitum 
et  onUnatum  ad  ilfum  Codicis  Juftinianei,  opera  et 
Itudio  Ant.  Marvillii,  AntecelToris  primicerii  in 
Univerfitate  Valentina.  \Editio  nova  in  fex  Tomo» 
digeßa ,  collata  cum  antiquiI£mo  Codice  Wircebur*  * 
gan&  ML  et  libris  editis,  iterum  recognita,  emendaUii 
yariorumque  ob£enratiombut  aucta,  quibus  et  funi  ad» 
iedt  Joam  Dan.  Ritter.  Tomus  L  ibid*  1736*  — » 
T.  n.  ibid.  1737.  —  T.  ra.  ibid.  1738.  —  T.  IV. 

•  ibid.  1739.  —  T.  V.  ibid.  1741.  —  T.  VI.  Paw  L 
ibid.  1743.  —  T.  VI.  Pars  II.  ibid.  1745.  fol. 

Progr.  inaug.  obfervationes  hütoricas  coutiuens.  Vitemb. 
1742.  4. 

DUn  de  Galla  Placidia  Augufta.  Pars  I  et  II.  ibid.  1743. 
4«  Fom  Refpondenten j  David  Ruhnken^  der  auch 
den  Oten  TTteil  als  Präefes  vertheidigte.  ^ 

progr.  Hifioria  praefecturae  praetorianae ,    ab  origine 

dignikatia  ad  Conitantinum  M.  ibid.  1745*  4« 
Piir.  I-*IV  de  Hypatia,   Philofopha  Akxandrina, 
.  f^^ciatim.de  eiui  c^ed^,  de  eiiM  «aumai  de  ilyriUoy 

•  •  • 

« 
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£pifcopo^  in  caiUEft  tnimiltus  Alexandrmi  caedisque 
Hypatiae  defenlo^  contra  Arnoldum  et  Tolan- 
dum.  Vitemb.  1747— I74Ö*  4*  f'on  dem  liefpondew. 
t$n  hey  der  xjien  Difputation^  /.  Chrifiu  Werns^ 
dorf^  dfffkn  Name  auf  den  3  ukrigen,  als  Präefts 
.ßeku  '  #    ,  ' 

jo*  Gottl;  Heiiia.ceii  Hiftinria  iuris  eivilk.  Homam 
et  Germanici,  edidit  fuasque  adiecit  ob^rvationei« 
Lugd.  Batav.  1748-  8»    Argentorati  176.;.  8» 

PüT.  (^Progr,)  de  pago  Stcding  et  Sted^gU  faeciiii  XIH 
Haereticis.  Wittab,  1751.  4. 

de  electione  Henrici  VII  in  Regem  Romanorum« ' 
Acc  Sigilla  Henrici  et  Monogranunata*   Witeb.  et 
Zerveft*  1752.  4.    Cum  tab.  aen. 
de  Cerycibus  myßicb.  Viteb.  eoci.  4.  - 

'~  de  EtLnardia  Aretac,  ArabumRegb,  P  aullo  Ajoft. 
infidiante.  ibid.  17J5.  4. 

'IPxogr.  de  bellis  a  Carolo  Gultavo,  Suecorum  RegCi 
in  ^olontft  et  Dania  gcitls.  Und.  1757*  4« 
quo  errores  circa  captivitates  Wencealai^  Rosm* 
norum  Boliemia^que  regis,  ab  hiftoricit  admilEf  diplo« 
matum  fide  atqnc  tabuiarum  publicaruin  auctoxiuit^ 
expenduntur.  ibid.  1763.  4. 

V—  de  foro  antiquo  Gotborum,  Regum.  HiJ^aiiiae f  bo- 
die  Fueio  Juzgo.  ibid.  I770«  4« 

Allgemeine  W'^eltgofcbichte  —  von  Wilb.  (jutbrie 
u.  L  w*  5ten  Theils  xfier  Band«  enthaltend  die  Ge» 
ÜDluclite  det  Orientalifdien  Kaifertliums  von  Erbauung 
Conftantinopels  an  bis  auf  die  Eroberung  diefer  Stadt 
von  den  Türl;en  und  den  damit  verknüpften  Unter- 
gang des  Reichs;  aus  den  Origlnaircbriftitellem  be- 
siditigt  und  vcrbcllertf  mit  einer  fortlaufenden  Zeit* 
tecbnung^  ZuTataM.  und  Anmerkungen  durchgehendi 
Yerlekeau  Leipas.  I768*  5teii  Theilt  dter  Band, 
enthaltend  die  Gefcnichte  und  Nachrichten  von 
midiem,  MauritnnJcrn,  Getuliem,  Garknianten,  Am* 

;  moniern,  Cyienäern,  den  Einwobnefn  der  Syrtifchen 
Zjandfcbaft,    Aethiopiem  und  Spaniern  der  ältelten 

'  und  mittlem  Zeiten;  ausgef ertiget ,  aus  den  Original- 
ibhriftfteUern  berichtiget  9  und  mit  Anmerk.  durchge» 
hends  rerfeluin.  •  ehend.  1772^  5ten  ^Theils  ^ter 
Band«   enthalftmd.  die  Geichichte  der  alten  Gdpsr» 

*  bis  zu  ihrer  Belegung  durch  Julius  Cae f ar *%  lani 
von  da  bis  auf  den  ILinbrucb  der  Franken,  und. 
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Gründung  der  FränkiÜDhen  Monarchie,    nach  dem 
l^lan  Wiih.  Guthrie  —  entworfen,  ausgearheitet» . 
«ad  9m  dan  heften  Schriftftellem  gezocen.  Leipzig 

'  — 5tm  Hwüs  4ter  Band,,  entbaitend  dia  Ge- 
whichta  der  GMnamf<Äien  Völker,  der  Hnunen,  der 

von  Joh;  Daniel  Ritter   und  Joh. 

«Heinrich  Reitemeier,  ehend.  1783»  gr.  8-  ^ 
diefem  Ittzten  Band  ifi  nur  die  Gejckichte  der  Ttut* 
fchen  («S.  1«— 296)  von  Ritter,  •  » 

Üpftola  de  rolononim  maiorihuA,i  £ve  qno  tempore 
Slavi  in»  Folonia^  hodiemam  ingrelE  fiat;  m.  Aotts 
Socidtatia ,  JablMovianae       IL      203  (LipC 

'Näch  feinem  AUeien  erfchien: 

Aeltelte  Meisnifchc  Gcfchichte  bis  auf  Heinrich  den 
Erlauchten;  aua  der  Handfchrift  des  YeifalTerft  her* 
ausgegeben  von  Johann  Matthias  Schröckb, 
Prof.  der  GuCcbiäite  ma  Wittenberg.  Lieips.  I780» 
gn  «. 

VtTgU  üniveTrallexi^on  aller  Wiffenfch.  ii.  KünAe  Th.  31.  S.  1769 
lt.  f..  {wo  er  jelbß.  von  Jßinem  Lehen  Bit  in  dcu  J,  1741 
jHa€hAcht  ^ieht),  —  IVei  dlicjk'i  GeXchichte  der  jetztieb. 
Recht»sci.  Th.  3.  S.  335  —  SS9«  J^effen  ti€«ilian  aUcr 
i«tstleb.  JltclitFf«L  a«  s47*        Memi.  Gmttlm  Z^^urent». 

'  Bedent  SlogiiiiD  /o,  JBkitteri  ttc«  tioada»  Amde» 

ttia«'  «ta.  Vitfb»  1775.  4' ;   et  in  Novit  Actis  Bind:  'a.  1778« 

4^a^47>*  —  ^axii  OnofluOL  Uutr«  P»  VI«      48)^  4* 
ßrneA*     s.  O.  a.  a58<o-SS5« 

/  Ritter  (Johann  Georg)* 

Dohtot^  der  Rechte^  feit  1768  ordentlicher  Profejor 
der  LtßiiuMnen  .  mf.  der  Uni»erfiiM  aa  JBanAerg  Irnd^ 
fürfibifchöjfflich  Bambergifcher  Hofrath^    und  feit  1774 
Senior  der  Jurißenjakultät:    geh*  z»  •  «  •       geß»  am 
Jim^  D^cxmiar,  1788« 

Diff»  ^e  confcnfu  feudali  in  gener e  et  in  Ipecia  de  per« 
'  lonia  confentientibus.  Bamb.  1770^  4^ 
^  de  effectibui  pignoria  ia  geaara.  at  in  ^ecia  faiidaUa« 
ibid.  1J71.  4. 

^  fiftana  dno  membras  'primnm  ex  iura  d^U  at  praa« 

"  clpue  publico ,  exiftente  alio  valore  monetae  tempore 
<M>nU:acUis  oelebrati^  et  alio,  eoque  auctc»  yel  dimi- 
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^0  lUxxB»  (J.  G.)  IUttm  (ß.  J.) 

ctus,  fed  folutionift  refpiciendum  elt;  fecundiuu  ex 
iure  feudali ,  quid  fuper  fructibus  anni  mortuarii  in* 
ter  fucceilbres  in  feudo  et  defuncti  vafalU  heredes 
allodiales  vaüi  iuris  eile  pporteat?  Accedente  quae- 
ftione  affinis  An  et  quatanus  herad^a  in  alliHlio  lacl;a 
.  #t  obligattonea  deftinoti  vBfdli  e  nexu  fiudi  pn^iiai  * 
.  agnotbere  at  imflete  leaeantur?  B«mb..i776.  4^ 

Diu*  de  dotalitio  et  vidualitio  4;iobiliiun«  ibid.  1777*  4« 

de  aventualiter  imreftito,    alienationem^  feudi  ä  va»* 
'  latto  podeflbra  cum  con£anfu  domini  faotalk  nac  im» 
pediente,  nm>  revocante.  ibid.  eodL  4. 

de  poteßate  imperantis  circa  mutationes  ultimarum 
▼oluBtatum  utut  legibus  conformium*  ibid.  I778«  4»' 

Jtochtn«L  Tlu  a.  8.  'a45 

Ritter  (Johann  Jak  ob}. 

Stmürie  an  Bern  und  Bafelj  ufUernahn  Reifen  Atrek 
die  Schweitz  |  hielt  ßch  eine  Zeit  lang  zu  Genf  und  Lau» 
fmme  eatf^  "und  wurde  1737  n*  Mufel  Doktor  der  Medi» 
ein.  In  demfelhen  Jahr  reifete  er  nach  Strafshurg  ^  um 
fich  in  der  Anatomie  und  Chirurgie  xu^üben^  durchreif ete 
Snm  Tkml  FranirreiehSf  fo  wie  hertnuk  jAermMs  der 
Schweitz  f  war  hernach  praktifcher  Arzt  in  Benij  las 
imathematifehe  Kollegien  ^  wurde fJS^  Vorjieher  des  doif 
ügen  mnuumifchem  *theaters^  kam  1740  als  Leiharzt  xu 
dem  Landgrafen  von  Hrßen '  Hornburg  {  wohey  er  im 
WuUef  mathemmtifche  und  ekirurgifche  VorUfungen  hidf. 
Diefe  Stelle  verlief s  er  und  gieng^  nach  einigem  Auf ent» 
hqlt  zu  Bern^   r744      Riedefelifche  Dieuße  als  Phy 

^  fikus  nach  Lauterbachf  hieli  auch  da  in  Nekenfiundot^ 
VorUfungen  über  die  Geometrie^  den  Kalender ^  den  fV* 
ßungsiam  und  die  Franzöfifcke  SpraokOf  nakuk  1747  lia». 
Kuf  ab  Frofeffor  dor  Mediein  und  Anatomie  nach  Fr«» 
^^eker  an ,  dankte  aber  fclion  1 748  wieder  ab ,  begab  fich 
nach  Bmm^  und  f afite  den  Vorfatt^  kein  öffentlicket$  Amt 

*  wieder  aniunelimen*    Seit  1750  wohue  er  b^ßondig  m 

>  •  r     .  « 
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HlTTM  (JüHAMlf  jAlUiüJ. 

Jtnui  Btirrnhutifchen  Orte  ßnnäenfrey^   0m*  Dorf  Oier*  ^ 
Paylrtu  heyWimptfch  im  Sehleßfchen  FUrfienthum  Sdiweid^ 
nitz^  und  verwaltete  .das  Jbnt  eitus  Gemein 'Medici.  Geb» 
zu  Bern  am  iQUn  Julius  &7i4#  geß.  am  a^ßen  Nayem^ 

ter  l784-  *  •  ' 

Oraiio  de  ufu  Mafchefeoi  in  vIta  humanii»  Bemae  X735. 4» 
Ausgerechnete  Tafeln  eu  Berechnung  des'  jährlichen . 

Zuifeft  k  4  pro  Cent  in  Berner  Valuta,  ebend.  1736. 12« 
Dill,  inaug.  de  po/Tibilitate  et  impoiribilitate  abitinentia© 

longae  a  cibo  et  potu;    occalione  puellae  inediam 

longam  fingen tis.  Baßl.  1757.  4* 
*Aletopliili  Taciti  Geflankea  über  die  viele,  die 

Hermnutifche ,   ;  eigentlich  aber  zu  reden)  die  Evan» 

gelifche  Brüder  Mährifche  Unltat  betreffende  Streit-, 

ichrif ten.  Frey thal  ( Wefel )  1747.  8-    2te  Auflage. 

Lieipz.  und  Görlitz  1749.  HoLländifch.  Amlter4- 

1749-  P'^  8-  ...      *  \  ' 

Zweifel  über  einige  in  der  ausübenden  Arzneyltunfi:  im 

nöxdlicben  Teuifchland  bemerkte  Gegenftände »  X^ehiv. 
iatse«  Moden«  Bunzlau  1779*  8* 
^editatio   de   corrigendis  horologiit  portatilibus^  in 
Teuipe  Helvet.  T.  1.  Sect.  III.  p.  343  fqq.  (1734). 

Bey trage  zu  Bourguet'a  Traite  des  petrificatioxü  (a 
l^aria  et.  a  la.  Haye  1743*  gr.  ^.y*. 

Obfervatio  de  foetu  exömphalodaeo  puerili;  Epißöla 
ad  Hallerum,  cum  Halleri  refponllone»  in  Aötii 
Acad.  Naturae  Curiof.  Vol.  VI.  p.  43.  —  —  de  pa- 
tellite  minime  excullato,  cucuUo  brevU&mo;  ihii» 
|).  48*  ~  Empyema  lethale  cum  fectione  cadaveri$| 
%bid-  jo.  Obfervatio  et  Hiftoria  circa,  febreqi 
*  petechiflilem  Homburgi  ad  MonCes  euidemioe  gitalEii»/ 
-  tarn  hyeme  an.  1740  et  1741 ;  ihiä.  vol.  VII.  p.  .  •  ; 
— *  Oblervatio  de  foetu  altere  jpxoraphalodaeo  virili; 
ihid.  Vol.  VIII.  p.  320.  —  Tentamen  naturalis  ditio* 
nis  Kiedeielio  -  Avimon tanae  in  quatuor . partes, 
nempe  flonun^  mineraloglam ,  faTinam  et  commenta- 
thmculam  de  a^se^  aquis  et  loeijs  diviCum;  ibid.  VoL 
X«  m  Append«  «       -    *  - 

Tract.  Morbonae  Ritteri  prodromus,    fyllogen  medi- 
oorum  nonnullorum ,  qiii  et  de  propriis  morbis  et  de  ^ 
viribus  medicamentorum  m  iis  difleruere  ipfi^«  alpha- 
betico  ordSnt-Mtns,  euBi  quadvupUei  indieo;  inÄjng, 

•  # 

\     '  ^  , 
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T.  III,  Nr  A*  rbyf.  med.  —  Morbona  f.  enumetatlo 
morborum,    c^uos   quinqitaginta  arnionun    intenrallo  l 
ipfc  fultinmt,  P.  Ij  in  App.  T.  Y»  W.  A«  pby£  med. 
{Iß  auch  befondcrs  %»  Nürnberg  176B  herausgehan^ 

Aualylls  chemica  infuiioniun  quamnSam;  mNovisActu 
Acad.  Natur.  Curiof.  T.  VIL  App.  (l783>  —  Sym- 
bolae  ad  hlftoriam  plautaxum  et  miaeraUujn  Ducatuf  1 
Suidniceiilis;  ibid.  '       "     ,  ' 

Auf f ätze  im  Mercare  SuliTe,  in  den  Edaxig^cheii  und 
Frankfustifchen  gelehrten  Nachrichten* 

An  den  Abhandlungen  der  Bemifchtn  ökimßmC^im  Ge* 
fellfchafi:^  wie  es  in  der  AUgem«  DeutCchen  BibL  B. 
23.  S.  414  keifst^  hat  er  keinen  Antheil^  fondern  fein 
im  J,  1305  verfiorhener  Bruder  Erasmus, 

]n  den  Börnerifchen  Nachrichten  (B.  2.  S.  169  —  IJl) 

' '  fieht  ein  ziemlich  langes  Verzeichnifs  himdfckrif dicker 
ßücher  und  Abhandlungen^  von  amen  mum  «khi  er* 
fahrm  kunn^  ob  er  Ju  hinterlajfen  io^e»  un  wm  jif 
gekommm  oder  ob  etwas  dawon  gedruckt  fey. 

Vtigl.  feiue  i^elMlliiographic  in  JB  ö  rner*j  Nac^ichtni  roo 
jetzücb.  Aeixteu  ü.  s.  S.  3S  — 171.  B.  5-  6.  4*9»  und  in  Er» 
nefti  a.  a.  O.  S.  535  —  56:.  (^'c^rU  «^aniit  G.  JE.  v,  Ha^» 
^4rr  in  der  Bibl.  dei;  Schw  cit/.rr  •  ucfcUichie  Th.  §•  8.  Stft*)  — • 
FOT«  Acu  Acad.  Natur.  Curiot .  Vol.  V  (Noriinb.  i779}* 
Streit**  al^Mbet.  VciveicliuUt  aUer  m  J.  1774  in  Sahttfim 

"  Ritter  (Karl  Aügüst). 

'  KßtrfürfiL  Sdchfifcher  immatrUulirUr  Advokat  und 
Rechtspraktikant  zu  ,  ,  .      gel,  zu  •  •  •  •»*  gcJL  •  •  • 

Specimen  deiponfirationis  iuridicae,  qua  noAnuUi  ctfuf 
et  iura  notabiliora  in  materia  fubhakationum«  ut  et 
l^reditomm  concürfu  obvementia  magno  Doctoriim  et 

IC  toium  noltii  faeculi  diiTenfu  hacteuus  plane  ambi-  l 
gua,  ex  genuliüs,  certis  et  adaequuti«  principiis  raüo- 
cinando  terminantur.  Lipl.  4^  > 

Regulae  interpretatt9nit  iuridicae  praelbuttipres  ex  adiM> 
quatis  principiU  dempullratae  et  ad  oafut  ^viles  ad« 

,   plicatae.    Accedit  Exercitatio  academica  de  indole  et 
.  leqxiiütift  validaa  rtnuiiciationis..  ibicL  2740«  4  '  . 

>r 

'  ... 
«  •    *  f  ... 
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AilignaLionig  et  cambii  tralTari  idea  prima  et  genuina 
,  curatius   cvoluta  et  pxincijüu»  evidentibus  dc^ducta, 

una  cum  practicu  noimulas  «dniotatiombus.  lAft. 

1748.  4v 

Rittersdorf  (Dakiel). 

  *  ✓ 

Pafior  primariw  und  Senior  des  gciJÜichen  Mini/U^ 
riums  zu  Elbingen:    geb.  dafelbß,  geß.  am  fOUi» 

•May  i77o.  .  .  '  ^ 

Grund/  Einfalt  und  Hoheit   d/er  Genugtbuiuig  J^Iu 

Chrifti.  Königsberg  1740*  8*  -  '  * 

Einzelne  Fredigtetu 

jiuffdM  ift  d^n  Preufsifchcn  Zehndeti. 

TbcCes'von  di^  Kraft  der  heiligen  Schrift;  in  'E. 
Geyern*»  Symbolis  ad  dilcatiendas  XU  ^iia«ftioiiH 
de  efficacia  Scriptu^ae  iacrae  (Llpf.  1760^ 

RiTTMEYEH.    S.  RlTM£I£Re 

RiTZHAUB  (Johann  An^rsas).  ' 

Erfi  KoUaborator^  dann  Jionrektar.p  henmck  Pro«^ 
rektor^  zuletzt  Direktor  des  ßymnafiums  %u'  Idßein:  geb. 
zu  Lahr  i745»  €^ß' »  berufener  Pfarrer  nach  JÜten» 
heim  im  Oberamt  Lahr^  itu  Idßein  am  d^/Zto  September 

1797..  ■     •    '  • 

Frogr.  de  Romanoruin  educatione  litteraria  difquifitio  I 

— IV#  Wiabad.  1784—  1788.  4» 
*Sentenaeii,  moralifche  Anäatse  und  Hegeln  der  Diat^ 
•  der  Lateinil'cben  Jugend  gewidmet.  Giefsen  1784-  8- 
^Tirocinium  paradigmadcum  in  ufum  declixuitionum  et 

coniugationum^  Wisbad.  eod.  8» 
Nadirictit  von  der  gegenwärtigen  Einrichtung  des  Gym* 

nafiums  zu  IdAeln.  ebend.  1785*  4* 
^Brevis  rei  rufticae  df^fctiptio.  Giflae  Z786«  8* 
Progr.<  Einige  Nachrichten  von  det  Stadt  li&ein. '  Wli« 

baden  1787.  4. 
de  methodo  computondi  Teteriun  üuju^noram.  ibid* 

X7Ö3-  4'  ' 
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Machriclit  von  fler  gegenwartigen  Einrichtung  de$  Gynif 
naliuins  KU  Idltein.  W  isl^aden  1789«  4«' 

Progr.  ISk  das  Studium  fipemder,  befondert  der  alten, 
Sprachen  auf  Schulen  noch  ferner  beyzubefaalten? 
ebend.'  1791*  4*  (auch  im  Magazin  für  Schulen  n*  £ 
w.  B.  2.  St.  2.  S.  432— 470).  * 

Kurzer  Abrifs  der  alten  Gefchichte  und  Geographie,  in 
Lfateiiiilcher  Sprache ,  zum  Gehrauch  für  Schulen* 
Frank  f.  am  M.  1793.  gr.  8- 

EleincnLarweVk  «ur  leichtern  Erlernung  der  Lateini- 
'Ichen  Sprache;  cur  Lateinifchen  Sclmleneyklopädia 
gehörig,  xfie» — 5kei  Bandchen«  BraunCbhweig  1796 
—  1798.  8-  -^acA  tritter  dm  Titd:  Erftei — fdnftet 
Anfangsbuch  zur  leichtern  Erlernung  der  Lateinifchen 
Sprache;  zur  Schulencyklopädie  gehörig  u.  f.  w. 
Das  ^te  Bnndchen    auch    bej anders  unter  dem  Titel: 

lUeino  Latemifche  Sprachlehre  iut  Anfänger;  des 
neuen  Lateinifchen  Elementanmka  5tef  und  letztet 
IQändchen.  ebend.  1798«  8*  ' 
Kuneer  Entwurf  einer  Gefchichte  iea  Gymnafiuni»  so 

Idftcin.  Wisbadeu  1797.  4. 

^Vcr^l.  Mrneßi  in  Hir/eking*4  UukAhueh  f.4JMuXLu 

a.  aa» 

RiviNUS  (Andreas  Florsns)j 

Bruder  von  Johann  Floren». 

Studirte  zu  Leipzigs  Ma^ißer  der  Fhilofophie  feit 
178I9  Doktor  der  Hechte  feit  i7&Qf  erß  Advokat  und 
PrivaiJocmU  zu  Leipzig  feit  1731,  hernach  lett  1740 
ordentlicher  Profeffor  der  Rechte  ^  Beyßtzer  des  OherhoJ^ 
gmchiif  des  SchöppenftuhU  und  der  JurifianfeJadtat  m 
WUunherg  y  feit  174a  mit  HofraAseh^takien  gehk  In 
Leipzig  am  loten  Auguß  ijoxj  geß.  176  •  • 

Diin  de  barmonia  iuris  ciTÜla  cum  naturali  aeankale 

'  in  doctrina  de  <£uaeitionibiu  per  tormenta.  JLipfiae 
1723.  4- 

de  emtionts  venditionia  et  alienarioniji  natura  ac  dif- 
fermtia.  Ukraiectl  1726*  4. 

de  paroemia  iuris,  qui  non  lubet  in  ae^e^  Inat  in 
corpore.  Lipf?  1728«,  4» 

Tbabs 
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•  .Hiviiius  (Akdreas  Fi^oaeks^«  ^ 

ntefes  iifrls  controverfi  lecundum  ordlnem  Pandectarum, 
'in  uluin  auditorum  in  Collegio  dii'jjututorjio  jjiivato, 
*Ijipf.  1729  iqq.  4.  •  "    '  ' 

Diir.  de  retentioae  ufvisfructus  eiusqiie  effectu.  ibid. 
1730.  4-  / 

de  manuaU  adminiflrator«m.  ibid.  X7$V  4*  < 
^  fiftexii  ßngiilaria  M.Aurelii  Antonini^  FhiloXb- 
•  phi,  iurisprudentiäe  capitä.  ibid.  1732,  4.  .  '  * 

—  de  muliere  quaeßuaria.  ibid.  173.'^.  4. 

—  de  poena  periurii  iuris  civilis  et  patrii.  ibid.  eod.  4» 

—  de  praediis,  ^uae  viilgo  Lnß^Uter  appeUuiitur.  ibid.  , 

1735-  4-  . 

—  de  lege  V'ifellia.  ibid.  1736.  4. 

—  de  bonis  yrincipiim  patrimonialibus.  ibid.  1737.  4. 
de  aequa'h  iure  donmiantis  et  fervientis  praedii^  & 

pafcua  non  ftifficiant.  ibid.  I733.  4. 
Progr.  de  imibus  iuris  naturalis  et  civilis.  Wittemb. 

^  de  alLmentis  commodis,  ad  Li.  XYI.      X  I^*  de  alini» 

et  cib.  leg.  4.  ibid.  174 1,.  4. 
Dül.  de  eurematicis  iii  ^bateria  poilellioxds  et  compoffeT» 

fionift.  ibid.  1743.  4.  •    .  • 

—  de  debitore  delicato  in  contrario  fiduciae  indido»  * 

ibid.  eod.  4.  ^     '  . 

de  verborum  fignificationö  atque  ufu  difiinctionis  re- 
rum  Germanorum  f eudalium  allodialium  et  mobilium. 
ibid.  1744*  4* 

Frogr.  An  colonnS)  qni  -fimdum  emit  a  domino,  ^poflit 
'  Tepelli  a.  vicino  aüt  cognato  venditorit,  qni  obtinuit  ' 
Tetractttm.  ibid.  epd.  4.  n 

—  de  poenis  niilitum.  ibid.  eod.  4. 

Do  ^teliibus  iurisiurandi  religione  adftrictis  a  Confian- 

tino  M.  iisdem  tarnen  iam  ante  in  foro  Romano  iu-  . 

risiuraadi  neceilitati  fubieccis.  'Halae  eod.  4. 
Biff»  de  retractu  legali  in  locatiqne  locnm  non  habente. 

yitemb..  eod.  4»  . 
^  de  remedio  1.  ult.  C.  de  fifleicommilL  in  concurfu* 

creditoTum.  ibid.  1745.  4.  ^ 
de  ininuinitate  forenlium  ab  onere  reficiendi  aedifi* 

cia  eccieliaftica.  ibid,  eod.  4.  '  •  . 

<*—  de  iure  faciei  in  foro  civili.  ibid.  eod.  4. 

—  de  onere  parodu  cohfervandi  aediücia  parochialia. 

ibid.  1746.  4-   "  " 
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DüT.  filtens  pa^adoM  circa  acüouem  nega(oriam.  Vitemb. 
1746-  4- 

f  rogr.  de  brocardicis  iuris,  ibid.  eod.  4. 

Num  iunt  ftatutaria  dubia  yel  obfcuta  ex  iiire  Kfh 
mano  4eclarari  vel  fuppter!  Aebeant?  ibid^  eod«  4. 

unde  doctores  iuris   coafultiiliixii  vocentur?  ibid. 
.4.  , 

—  ad  L.  IL  §,  46  de  O.  I.  ßugulacid  de  Tuberone 
ICto  conlinens.  ibidL  eod.  4. 

Quis  ordo  in  cozicurfu  iurium  in  decidendi»  caübut 
\  Xeu  c|uaeftionibii9  fotenfibut  &t  obferrandiia,   et  quo- 
^  'modo  una  lex  ex  altera ^   piaefertim  municipaliSf  £ 

dubia  Tel  obfcura,  fit  interpretanda?  ibid.  eod.  4. 
DiiT.  de  ici  vcndit;ie  et  traditae  lolütione  non  facta  vin- 
dicalione.  iLid.  1747.  4. 

—  de  praerogativa  creditorum  cambialium  prae  chiro- 
.    grapbarüs«.  ibid.  1749«  4« 

de  efFectu  quaß  iuteipellatioiiia  Xeu  legalia  et  eztnh 

.iudiGiali«..ibid«  1750*4. 
mm.  de  culpa  levüfima  in  plgnore  a  creditore  praefiando* 

ibid.  1751-  4»  V 
de  paLie  vel  marito  impeiifas  in  perfonas  resvc  uxo- 

ris  vel  liberoriim  factas  repetente.  iLid.  1752.  4. 
~  üfiens  Florentini   iurisprudentiae  teüamentante 

reli<iulas   in  Inllitutionibui  Juitiniani  repertaf  et 

notift  illufiiatas«  .ibid.  eod., 4. 
^  de  benigna  ICtorum  interpretatione.  ibid.  eod.  4. 
-Progr.  Iiftens  concordiam  Faul  Ii  in  L#.  XV  de  tefiib. 
[  et  U 1  p iaiii  in  lu.  ^vX  L).  <^ui  te&am.  fac.  poH.  ibid. 

eod.  4.  ' 

Diir.  de  inandato  procuratoris  lecreto.  ibid.  eod.  4. 

Syitenia  Iurisprudentiae  poleinicaej  Xectindipn  erdigem 
Fandectarum  9  in  tifum  Auditorum.  Accedit  eiusdem 
Oratio  de  Xurisprudentia  compendiaria.  ibid..  1753*  4 

Diir.  de  principaU  beneficio  in  concedradia  privilegüf. 
'iLid.  1754.  4* 

—  de  teltamento  parentum  privilegiario  folenne  prius 
conditum  non  inlirmante.  ibid.  eod.  4. 

f  rogr.  de  dotibus  praedionun  et  quid  denotent.  ibid. 

^''55-  4-  ,        .      ...         .  , 
ad  folutionem  matrimonii  principii  auctotitatem  Tel 

coxiilftorii  fententiam  requiri.  ibid.  e<^d«  4« 

^  de  adulterio.  ibid.  cod.  4. 
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DiiT.  de  iudicio  perltormm  in  arte  optimo  lltium  diii- 
mendarura  iuris  ieme(Jio.  Yi^emb,  I/jj^.  4» 

—  de  elogiis'  crimmum«  ibid.  eoä*  4.  ' 

—  'de  elrcUöribus.  ibid.  eod.  4. 

—  de  ul^ucapionis  Itaru  fecundum  ordinem  clironologl- 
cum  X  XU  T^buUs»  ad .  tempora  Jultiniani«  ibid. 
1756.  4-       ..  . 

Progr.  de  induclis  folutioidum  privatis.  ibid^  1757*  4« 

Dill,  de  exceiiibus  et  delictis  in  templis  .conuuÜ&s*  ibid» 

1758.  4-  '     _  ^        .  ' 

vogr.  de  delictis  invcoemeteriis  conuniliis.  ibid.  eod.  4. 

—  de  auctoiitate  facerdotiim  veteris  Germaniae  in  iu- 
diciis.  ibld^  eod.  4.  . 

DifT;  de  fenecttrte  non  honorata.  ibid.  1759.  4*' 
Progr.  ad  dictrm  Solönis:  Senefcere  fe  mulu  ia  dies 
addifcentem.  ibid.  eod.  4.     '  " 

TeRfunenta  liominum  fpeculum  elTe  vitae  et  monim 
ciiiusque.  ibid.  eod.  4^  .  ' 

—  de  diverfo  ritu  legis  Saxonicae  et  Francicae  anti^uaa 
•  in  contiahendis  iiuptijs.  ibid.  eod.  4. 

— >  iiß  heredis  inftitutione  cum  elogio.  ibid.  ^pd»  4* 

—  de  ftudiot  fenili.  ibid*  eod.  4. 

DilT.  de  privilegils  clericorum  in  fponte  ralignantem  vel 
remotiua  non ,  cadentibus.  ibid.  1760.  4. 

de  figmento  fictipnis  unt^tis  perlbziad  inter  patrem 
et  ftlium.  *  ibid.  eod.  4. 

—  Obfervatlones  iuris  ecclefiafticl  de  catbediaticis,  in« 
tbroni&icis,  et  empbaniäicis.  ibid«  1761.  4. 

Pirogr.  de  obligätione  ad  confequentias.  ibid.  eod.  4* 

Diff.  de  fucceirione  coniugis  iina  cirni  liberis  ex  ftatuto 

Zlttavienii.  ibid.  eod.  4.  *  ' 
Bejorgtc  eine  neue  Außage  von  Ulricl  Huberi  Prae- 

lectiones  iuris  civilis  feamdum  Infiitutiones  et  Pige« 

fta.  Lipf.  1733.  4.  • 

Vergl.  Jenichen's  uupart.  Nachrichtcu  von  dem  JLcben  und 
den  Schriften  lier  jctztleb.  iVechtsgel.  S.  135 —  »S?«  —  eid* 
lieh's  ücicüi^hte  der  jeutleb.  Acclltsgel.  Iii.  S.  53d-~345. 


Bjvucv»  (A  Fi..)   B^voiuft  (3,  Fi*.)  . 

RiviNUS  (AüGusc  Flürens), 

Erb*  Lehn*  «nd  Gerichtsherr  m  NemnuckertbimfeBf 

Sohn  des  Folgenden« 

Siudirte  zu  Leipzigs  wurde  1724  Ma^ißer  der  Phi* 
Iqjofhie^  17^7  h^yder  Kcehttn  Doktor^  und  bald  darauf 
'Advokatim  Ohtrköfgtricht  nnJt  im  tkonßßorium  ^  i74^ 
Domherr  des  Stiftes  Würzen^  und  nachher  dejjen  Dechant^ 
1749  Beyfitzer  dgr  Jurifi&njaladtät^  und  i705  ^enior 
derfelben.  •  Geb.  zu  Leipzig  mm  SiJUn  Jatdkar  i'jo'y 
:gefi.  am  i^ten  März  1769.  . 

DiiT.  de  interpretatione  philofopbica  eiusque  in  mteriä 

focietatls  titilitate.  Lipf.  1725.  4. 

de'poena  gladii,  ex  legibus  Romanu.  ibid.  1727.  4.* 

^  de  ÜEnpedimentU  dotit  a  vidua  dotalitii  gratia  info« 

rendae.  ibid.  1728.  4- 
f  rogr.  de  litiiun  proteladonibus.  ibid.  1753.  4. 

An^dotalitium  e  fulelcoinmiflis  familiae  petendi  ini 

fit  viduae  polleffaria  defuncti?  ibid«  1755*  4. 

y^xgi.  IDondorf  ii  Vxoßj.  de  himijubuft  ordinis  XCtorum  Lip« 
/knßs  iio&ri  larculi  j^LipI.  1727.  4.)*          JVeidli  eh*t  Ge- 
*lchichie  der  jeczütb.  BtditsgtL  Th*      S.  545  —  347*  —  2>#/* 
£en  litadlian  ,a^•K  )ctBtM«  Btcktiicl.  S«  t47*  '  ^ 

♦ 

•  * 

RiviNUs  (Johann  Flqrens), 

Erb-  Lieli|i-  und  Gerichtakefr  au  Neumuckenbaiilent 

Vater  des  Yorbergebenden  und  Bruder  von  Andrea« 

Florana. 

StudirU  %u  Leipzig  und  Wittenberg  ^ '  reifete  nach 
Holland^  wurde  zu.  Utrecht  1701  Doktor  beyder  Reckten^ 
und  ßeng  nach  der  Rückkunft  in  die  Vaterßadt  an^  PrO' 
eeffe  zu  führen  und  VorUfungen  tu  halimn^    Mm  J.  i7o4 
erhidt  er  ein  Kanonikat  im  Stifte  Würzen,    hn  J.  tjoQ 
wurde  er  im  Oberhofgericht  zu  Leipzig  Advocatus  ordi' 
,narius  zur  Güte  und  aufse^ordentUeher  Advokat  im  Kon^ 
ßftorium^  1720  aber  ordentlicher  Advokat  deffelben.  Im 
/•  17A3  übernahm  $r  die  ihm  angetragene  ordeniUche 

*  * 
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nßifeke  Profeßur.  Im  /.  1726  <pr/nWt  «r  «m  Kanonikat 
im  Stijte  Z^itz.  Im  J.  1733  wurde  er  zum  Dechant  des 
Stiftes  Würzen  gewahU^  und  das  Jahr  darauf  zum  Döm^ 
herrn  des  Stifts  Merfehurg  und  zum  Decemvir  der .  üni^ 
verfität»  Geb^  1^  Leipzig  am.njfien  Julius  i60ii  geßr 
mm  ^ifien  Deceniber  1755.  -  .  • 

Difl^  inaug.  Mens  dcbitprem  bona  Aib ,  hafia  yendita  xe* 

luentem.  Ultraiecti  1701.  4-  , 
—  de  libello  in  nctiom  bypothecaria;  rite  formando.; 

JLiv^  1706«  ^   Reculiu  Jenae  1740.  4-  > 
wmm  fitteBS  quaemonem ,  an ,  II  certa  ufuranim  quantitat  \ 

per  transactionem  remiila,    reliduum  vero  ufurarum 

lorti  antiquae  diltinctis  terminis  lolvenduin  iunganur^^ 

a  tempore  morae  de  tota  quaiM^tate  uTurae  a  debito* 

re  peti  jpoflint?  Lipf.  1716.  4.  *    ,         .  V 

«—  de  praetcriptione  Geradae*  ibid«  Z7I9*  4« 

da  pactis  dotalibüi,  in  quantum  Statut:»  derogent,,^ 

veri^^inu»?  ibid.  1723.  4. 
Progf.  inaug.  de  praeiudiQÜs  ey^  abufu  interpretajtionif  . 

oiiundivS.  ibid.  eod.  4.  ■  ' 

Difl*.  de  emtione  atque  venditione  patris  et  Uberorum 

in  poteßate  eius  exütentiiun.  ibid.  1724.  4. 
de  fücceffione  fifci  in  Gerada.  ibi^^  17^5^  4* 
de  priyato  in  Frin^ipem  Imperii,  nfurariae  pravita- 

tii  reo*  ibid.  eod.  4. 
Confideratione#  forenles  de   claufida   cambiali«  .Ibid» 

eod.  4.  • 
JiiSL  de  iureiurando  in  alterius  animam.  ibid.  eod.  4. 
de  t^&amento  porentum  inter  liberos,  coram  duobiis  « 

teitibus  condito,  refpe^tu  exl^anearum  perronaruo^  in- 

-vftUdo«  ibid.  1726*  4*  .  RecuGEi«  ibid«  I746.  4^ 
mmm,  d«  nou  pTaefttoita  •  donucUU  mutationef  ibid^  eod<  4. 
de  conftfenfiotie  thori,    ad  obtinendam  fuccelBoneni! 

coniuEum  iure  Saxonico  Elj^ctorali  neceflaria.  ibid« 

eocL  4*  ' 
Kexns  Pandectarum  realisv  Tecundum  or4ii^6n|  natura» 
.  lern  iuiii;  in  nCum  Audkorü*  .ifa|id«  172^7*  4*      •  '  ' 

Progr.  tle  iure,   quod  doiiiino  dixecto  intintu  Lantftomtf  » 

.competit«  ibid.  ead.  4*>  ^  . 
~  de  emendaadia  nolra  lege  lubliafiationibus*  ibid. 

^dd.  4*  ^ 
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DUT.  de  proKibita  -ptiblicatione  partis  teftan^enti.a  te- 

flatore  facta.  Lipl.  1727.  4.« 

—  de  denomiriatioiie  coniplicis,    a  delin(|uente  et  dam- 
xiato  ad  mortem  facta,  fiaglli  indicio.  ibid.  eod. 

*~  ad  Mod^Itini  cafus  euucleatos*  ibid.  eod.  4. 

de  compenfatione  inter  coh^aercdes.  ibid.  i/^d»  4« 
— •  de  iure  pignoris  moto  concurltu  ibid.  eod«  4. 
Frogr.  An  ^  debituin  conlugale  denegando ,    cauflani  ad- 
iiiterio  dans,    divordum  nihiloiiiiiius   ob  adidleritun 
petere  pollit?  ibid.  eod.  4.  * 

Singulaiia  quaedam  Proceflus  iudicii  mercatorii  Lip- 
£fuiii&,  contra  emendatam  Ordiu.  froceil.  Saxoiiici 
retenta^    et  Sanctione  fragmatica   abolenda«  ,ibid* 

1729. 4.  ^     !     *       " .     .  / '  . 

mm,  ex  litteris  cambialiltus,  quarum  folutio  nundinis  Lip* 

fieniibus  fine  adiectione  diei  promiffa,    contra  nemi- 
nem ante  diem  quintum  polteiioris  fcptimanac ,  der 
Zahl 'Woche  ^  elapfum ,  agi  debet.  ibid.  eod.  4. 
de  variis  abuHbus  circa  exanien  teliium,  ibid.  I73C>  4« 

—  de  rebus  inter.  defpönfatos  donatis^  nuptiis^fine  cul* 

Kl  eins,  eui  donatum,  non  fecutis^  non  refpetendis. 
id*  eod.  4.  ' 
Dlir.  de  pactis  fuccefToriis.  ibid.  eod.  4.        '  .  . 

—  de  iiaaoienCo  UniveiTitatis.  ibid.  1731.  4. 

—  de  ardijo  muiiere  ICti  ex  fulc,  praßfertiiii  in  cauiGs 
criininalibus  gerendo.  ibid.  eod.  4. 

—  An  avu«  patemi^  indi&incte^  an  yero  in  fublidlum 
tantum,  matce  agente^  alere  fpuxium  teneatur?  ibid. 

f  eod.  .4«  •  • 

<de'poena  capitali  iure  Saixoni'co  Electorali  ex  Re- 
fcripto  fpeciali  in  furem,   etij.m  tum,  cum  ob  levius 
^     furtum  torturae  fuljiectus,    aliud  furtum,    quod  una 
cum  illo   coniputaluni ,    frimmam  capitalem  aLtingitf 
fponte  confeHus ,  Itatuenda.  ibid.  1732«  4* ' 

—  de  iuramento  relato  ^  II  facta  aliena  concemat ,  nun« 

Iuam  de  veritate>  Ted  de  credulitate  tantum  praefian-. 
o.  ibid..  .eod.  4. 

—  de  iure  tributomm  orto  concurfu,  fpeciebu«  quibus- 
dam  eo  pertinentibus ,  quo  ördine  et  unde  pendeute 
concurfu  lolvi  debeant ,  lecundum  üngularia  llefcripta 

\  et  Traeiudicia  novillima.  ibid..  eod.  4. 
— ^  An  reus,  qui  laterrogatoria  ad  Articuloa  probatoria» 
les  exbibuit,  pofiea  in  reprobatione.fup.er  üsdent  ica- 
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•pitibuS)  articulis  xepifobatoriäli'bus  repetitis,  äd  iura* 

menti  delationem  admittendus  fit?  Liipf.  1733.  4. 
DüL  de  modo  computandi  Geradam ,   fi/pater  eaüdeiii 

fiUae,    vi  ConAit.  Elector.  XL  P.  IIX  in  Icgitimam 

matemaam  imputare  velit*  ibid.  eod*.  4. 
— de  examine  tuftium  extra  rrocelTum  ad  ciüuslibet 

inltantiam  improbato.  ibid.  1734.  4. 
— -  quatenus  hodie  de  ineundo  vel  non  iiietuidi>  majori-  > 

jnonio  valide  paclTci  liccar?  ibid.  eod,  4..  /"  ^ 
— T  de  fervitute  neceilaria.  ibid.  eod.  4»  .    ^  ' 

~  de  teftamei^to  .per  Frocuratorem  iudici  oBIato.  ibid. 

1735-  4-  .  .         '    *  . 

de  fucceflione  iBatris  ex  Statute  BudiCuieiiri^  vul^o;' 

den  Schoos-'Fqll.  ibid.  eod.  4. 
Progr.  An  fubltitiitis  in  locum  teftis  demortni  aliis  telti- 
,bu8,  liceat  etiam  additionalea  vel  noTO»  articulo8  Of- 
ferte? ibid.  eod.  4. 
~  de  poena  fractore  Urphedae,  in  'eos^.  qui  revertun-^ 
*  tur  ex  ptaefci^to  Legu;»!  Saxonicamm.  omiiinp  fia- 
•tuenda.    ibid.  eod.  '4.     Die  Programmen  bis  und  mit 
1735  ^^'^^den  zufammen gedruckt  zu  Leipzig  1735«  4« 

—  ad  L.  3  C.  quae  ex  fact.  tii(ov.  ibid.  1736.  4. 

— -..  de  rrotutoriS)  leu,  tutoris  a  iiidice  incompet(3nte 
conftituti  obligatione.  ibid.  cod.  4« 

—  de  diote  psomiffa  po£:  biennium  a  ' tempore  'cpttfu^ 
mati  niatrunonii,.  tum  ab  extrueo«  tum  a  patre  fol- 
venda.'  ibid.  eod.  4. 

— •  Invectivae  in  decoctores  foro  bonis<juei  cedentes. 
ibid.  eod.  4^  .  ' 

'^m»  de  iure,  quod  fifco  satidne  tributonun  in  bonis  tri« 
butarüft  orto  creditonun^  concurfu  competit.  ibi4* 

1737-4-     \\  '      .  ■ 

—  cuinam  iudici  articuli  probatorialcs  offerendi  fint, 
et an  delertionis  poenam  evitare  pollit  probaturus, 

^     Kl  iudici  ad  quem>  auxante  fataU»  eosdem  exbib^at? 
ibid.  eod.  4;  .      '  .  .  , 

DilT.  An  et  quatenus  in  locatione  fundomm  publiconuii 
veteres  poffellpres  praeferendi  lint?  ibid.  eod^  4. 

*^  An  et  quatenus  mortis  *  reo»  tormentts  denuo '  Jfubii* 

eiendua  At?  ibid.  eod.  4. 
Progr.  de  infelicibus  confectariJ»  doctrinae  de  valtditate^ 

Iponluliorum  concubitu  iirmatarun).  ibid.  1738*  4* 
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iProgr.  quaedaim  de  divoriüi      capite  malitiofae  d^fer« 
tionifti  et  quomodo  eiusinocu  Froceflus  fit  inftitaendiu? 

An  et  quatenus  trunsnctiones  extraiudiciales  cum  ^ 
paupere  iuiato  in  Saxonia  valeaut?  ibid.  1739.  4.  *' 
An  monoyoUa  toleraada  Hut  in  Rebus  publicU?  ibid* 
cod.  4*         _  ^ 
^  de  electioxie  teftium,    ÜniveiTLrati  iure  Elect.  Sax» 
concedenda ,  quoties  i^ß  relatio  iuramenti  ab  advedit 

Jiarte  facta  eft ,  rel  a  radice  legale ,  purgatorium  tut » 
irppletorium  iniunctiimt    vdl  de  calumnia  lurandiun 
elf.  ibid.  cod.  4. 
j^iir.  de  effecta  confeOioius,  leparatis  torme^atis  Iponte 

factae.  ibid.  eod.  4. 
—  de  Clerico  cambiente.  ibid.  eqd.  4« 
Frogr«  de  fingulaii  Romanonun  et  Germanomm  legUla- 
tonim  cura  in  controTerüis  finium  et  terminorum  di» 
rimendis.  ibid.  1740.  4«  * 
»  de  homlcidiö  dolofo,  etiamfi  fimulationö  furoris  pe^ 
'    petiaLo,  niiiilo  minus  morle  puniendo.  ibid.  eod.  4. 
Din.  de  teltamento  lurdi  et  niuti  natuia  tali«  valido« 
ibid.  eod^  4« 

de  iure  vicae  et  ne,cis  in  furem,  privato  .competeote^ 
ibid.  eod«  4. 
de  Ichedula  teftamento*  adiecta.  ibid«  1741.  4. 

f  logr.  An  vidua  portionem  ftatutariam  pelens,  a  libeni 
collalionem  quoad  ea,'quae  a  parte  dotis,  vel  fubli- 
dii  patei  ni,  v^l  alio  nomine  accuperunt,  urgere  poi&tl 
ibid.  eod.  4.  .  ^ 

mmm  ifi  commünione  inter  coniv^ea,  illiusque  effectibiii 
ieeimdnm  ioi  Germanicum.  wid.  eod«  4.  ,  , 

de  recta  fideicramtUTonim  interpretatione,  facienjb« 
ibid.  1742.  4. 

^An  in  teßamentis  Irans verfallum,  immo  extraneonimi 
quando  ab  aliquo  a  latere  vel  plane  extraneo  liberis 
akerius  legatiun  vel  fideicommiiluin  relinquitur,  fub 
libeforum  ndmine«  etiam  nepotes  inteHigantmr?  ibid. 
eod.  4^   •  '  .        .  * 

'DüL  de  culpa,   ab  imo  collc^rum  commifla,   a  t6to 

CoUegio  praeftanda.Jbid.  eod.  4«  • 
PropT.  Ad  quem  onus  -alendi  et  educandi  infantes 
polltos  in  pagis  Ipectet,    utrum  ad  douiiiiiun  iuri*(ii- 
ctiouis,  an  ad  iubdiko^?  ibid.  1743*  4* 
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Crogr.  de  religioiie  iudiciiiiit.  «mliiati  Iiofliilienft  vkioftf^ 
te.  Lipf.  1744* 
Quando  -quis  probataone  cadatf  ibid.  1745*  4* 

de  invaliditate  tcftamenti  pareittum  ,   in  quo  liberi  a 
patre  titulo  honoiabili  non  initituti,    fed  plane  prae- 
•  teilü  Iimtf    ad  Coa&it.  Elect«  Sax«  9«.  r*  2:  ibidr 

eod.  4*  *  *     .     *^  ' 

—  de  cafu  quo  dam  ßngulari  circa  emtionopi  venditio-  - 
oem  in  Confiftono  Liipßen&  agUato.  ibid>  eod.  4.  w 

Diff.  de  iure  venaadi  in  alieno  feado.  ibid.  eod«  ^> 

Frogr.  AVi  fub  fratruni  'liberorum  appella^one  iororis 

liberi  etiam  contineantur?  ibid.  1746.  4. 
Diir.  de  obligatione  exitincta,  itemm  revivilc^ent^*  ibid. 

eod.  4* 

Frogr.  de  lenitate  iudicum  intempeAiTa'erga  furea.  ibid. 

1747-  4-  .      '  •  ' 

i—  de  donatione  in^er  Tiros^  e(  mortis  cauflk^   et  ubi  * 

,  eonvenite  videatar.  ibid.  eod«  4.  .  ' 

de  iis ,    quae  in  anno  qnadra2;efimo  oct.avo  proxime  ■ 
elaplorum   Xae^ulorum    ineuio^anda   veuiunt.  ibid« 
1748.  4.  -  ^      ^         _  • 

Difl.  de  tideiullore  inficiante.  ibid.  eod.  4. 

—  de  £ne  litiiun,  ut  finiantur.  ibid.  eod.  4.  ^ 

—  An  vitricus  ]>rivignia  G^adam  in  legitiinam  imputit* 
re  pollit,  nec  ne?  ibid.  1749.  4* 

—  de  iuramento  documentonuu  noviter  .  repertonim«, 
ibid.  eod.  4. 

—  de  obligaLione  umverfitatis  expenfas  criminum  inqui- 
litionia  indiltiacte  lulceptas  etiam  pio.  ioxtoßt  fXSL0r^ 
ftandi ,  inferta  iuria  Romani  de  bonorum,  publicatione 
kiftoria«  ibid.  1750«- 4,  « 

7 rogr*  de  cautela  in  rite  alienandis  bonia  immbbilibna 
Saxonica.  ibid.  eod.  4. 

—  de  maUiinoiiio   cum  defuncti   fratxis  vidua.  ibid. 
^  eod.  4.  '  '  .  .  _ 

— •  de  pracfumtione  mortis,  ibid.  175I.  4.      '      .  ^ 
DilL^.deiinandato  Procura toris  lacreto.  ibid.  1753*  4* 
~  de  exaqtioipe  legati  piae  cau/Iae  fub  modo  relictl« 

ibid.  eod.  4*  ^ 
«—  de  iilio  in  teftamento  parentum  privüegiato  non,  exr 

lieredando.  ibid.  eod.  4.  .  ' 

Progr.  An  in  c>üu  liomicidii  ü  confellio  adßt  non  libera 

fed   coactai    feateiitia  niorti«   lit   infereixda/  ibid. 

1753- 4- 
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Progr.  de  pocna  homicidae.  I^ipf.  1753.  4. 

quando  abiem  ])ro  xaoxtuo  babenduft  fit?  ibiid. 

1754- 4*        .   '  • 

Gab  heraust  '  ' 

•  »        »  ♦ 

Quinti  Septimii  Florentis  Ri^ini  Emmcitta 

iuris.  Ljipü  1705*  4*  Nachgedruckt  zu  Hildburghaiifea 
1749.  4-  *  . 

'  Teigi.  Je  nichen'i  TinpaTtcj-ifche  Nachrichten  tou  dem  Lcba 
nnd  den  Schriften  der  jetztleb.  Recht^igel.  8.  137 — 193.  -» 
ÜniverXal- Lexikon  aller  Wifleiifch.  11.  Kiinllc  Th.  sii.  S.  1359 
iS^^i-.  —  W  e  i  d  l  L  c  li's  Gefclüchte  der  jetztlcb.  l\echt>gei.  Th. 
ft.  S.  547  —  55ft.  —  J,  Urneiii  iVIeiaoiia  huius  Jiivini, 
JAp£*  1767.  foU 

Riz  (Georg  Leonhard). 

Studirte  zu  Neußadt  an  der  ^i/l/t  und  Halle  ^  w§ 
er  1737  Lehrer  um  Paedagogium  ward^  und^  1741  dt 
JRd^tor  «kr  färfilivhen  Stadt  ^  und  Landfchuler  nach  Shd* 
feld  kam.  Mit  Beybehaltung  des  Rektorats  wurde  er 
1745  Frühprediger:  in  der  Folge  aber  Pfarrer  und  Su* 
perintenduradjunkt  zu  Pöfeneck»  ,  Geb.  zu  Neußadt  all 
der  Aifch  .  •  •     M^ß^  &7&7* 

Progr.  de  levaminibns  moleiliaruin  fcholafticaruin«  Sali- 

feld.  1741.  4.  '  '  ' 

~  de  Ichola  rytlingorica.  ibid.  I742.  4. 

von  der  Crölse  der  Scbuld,  fo  Eltern  durch  Ver- 
Wahrlofung  ihrer  Kinder  auf  lieh  laden,  ebend.  1743* 
44'   Auch  m  Bidermann^  Actis  fcholalL  Sb 

5*  S.  387— 399  CI743)- • 
de  Lieonis  Cbrifti  provinda,  ad  Apocal«      i.  .r. 

I  et  II.  ibid.  1743.  4.  * 
~   Mnemoiynon  ChriAi   vitae  redditi  fcbola&icuia. 

.  .  i^i<l-  1744-  4-  ..... 

de^Chriftoy  capite  corporis  myitici^  ibid.  1745«  4* 

'  VezsL  Tiken/eher*!  gelehictt  VOrfteiitli.  Bajrmth  B.  7.  8* 
sls  lt.  f» 
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.  R0B£CK  (HlI-ARIUS).-  ' 

Des  Ailgußiner  'EremUfnQrdens  Profefsy  J)pht0r  der 
Tlieologie  und  Seit  1767  ordentlicher  Profeßor  der  Do^* 

matili^  wie  auch  des  erzbifchöjßichen  Konfißoriums  Exa^^ 

minator  zu  Fragi    geh*  zu  Leippe  in  Böhmen  am  i^ten 

Januar  1734;  i^ß'  i?85-  '  ' 

De  legibus ,  peccatis  et  peccatonun  poenis'  Xiibri  III« 
Pragae  1768.  .  .         '  '  "  ' 

De  feAo'  £>ei  indaniato  Libri  II«  ibid.  1769.  •  • 
De  divina  gratia  actuali  et  haibitaaH.  ibid.  '^1770.  •  •  ' 
De  poenitentia.  ibid.  1775.  .  . 

De  niatrijiiüiui  in  inhdelilate  confummati ,  etfi  alteniter 
coniugum  religionrm  Cliriitianani  complectatur , .  indiC- 
XülubJlita^e  jDüI.  ibid.  eod«  S.mai.  .  .  \ 

YtfgU  Kor»  Hbliothe^i  ecelcf.  Fribpre^nfi*  Vol.  Vtl.  p.  48^* 

•  ■ 

RoBST  (Johann  Andrisas). 

Erfi  Zjchrer  der  fünften  lOaße  am  Ijyceum  zu  Arn» 

ßadty    hernach  ,  Frediger  an  der  dortigen  neuen  Hirchef 
zugleich  auch  eine  Zeit  lang  Interims 'Rektor  des  Ly* 
eeumsj  und  1766  Infpehtor  und  Pfarrer  im  Schwarzhur 
Bsidolßadtifchen  Amte  Gehren^  wie  auch  Affeffor  des  Un* 
ter  •  Konfijioriums.    Geb.  zu  Amßadt  geß.  am 

l6ten  Auguß  1791. 

Merkwüyrdige»  Leben  dea  Superintendenten  'su'AniAa4t 

M.  Nikolaus  X«appe^n.  Jena  1753.  8. 
Beytrag   zu  der  Genealogie   des  Luth  erifchen  6e- 

fcbleclits    überhaupt,    und  insbelondere   zu  Llrfurt. 

ebend.  I7o4'  4» 
Yerfucli  einer  Schwarzburg*  Arnitädlilchen  Katechismus* 

hütorie.  ebend.  1755.  fr 

ifn  epiftolica  ad  M.  Sigism.' Bafchiuiny  Supprint. 
gener.  Vinar.  1756.  4. 

Kurze  Nachricht  von  einem  raren  Buche:  Birien* 
dorf'a.Nodi  Gordii  refolutio.  Jeiia  1759*  4* 

Frogr.  von  den  Wohlthätein  der  Am&ädtiTcben  Schule« 
Arnfi.  1763.  4.  . 


364.  «       BoMT  CJ*  A>)  ]U|CKAtr  .(J.  Gr)  . 

TrogT,  de  merlds  Domiis  ScliV^ar^Ixurgicae  rem  Utte% 
rafiam.  Arnlt.  1764«  4« 

von  den  Belobnungen  der  Schullehrer.  ebend.  I7i^4«. 

jiuffatze  in  den  Beyfcrägen  vön  alteA  und  neuen  tlieoL 
dachen;  fo  lange  fie  Prof,  Kapp  beforgtef  theih  mit^ 
theils  ohne  feinen  Nanua,  .  •  ...  . 

fiecenßonen  in  verfckiedenen  Jwmalen^  t  ••  :  .  , 

Jn  Beckcr's  th^ol.  Büeherfiial  B.  i.  S.  822  u.  S.  JU- 

hen  zu  ey  vorher  angedruckte  Briefe  von  D.  Jakob 
'  Andrea,   und  B.  2*  S.  418  u.  £  andere,  un^edruckte', 
Briefe«  die  er  einge/and$  hat.  .  ..  . 

«  * 

Roch  AU  (JouJinsfv  Gottfried)» 

Städirte  zu  Wittenberge  erwarb  ßch  dort  1704  die 
MagißerUfItrde'e    ward  ijoj  Pfarrer  zu  Merzdorf -und 

.  Lieze  in  der  Baruthifchen  Infpektion^  1710  zu  Machern 
in  der  EHenburgifxhen  Di^esy  1X713  zu  Polenz  und  Am* 
ntelshayn  in  der  Flphorie  Grimma  ^  i720  Diakonus  zu 
JVittctiherg  ^  und  1735  Paftor  primarius  zu  Eilenhurg 
und  Superintenient  der  dazu  gehörigen  DiÖcesJ  iH  dem 
letzten  Jahre  wurde  er  zu  JViuenherg  Licentiat  und  1727 
Doktor  der  Theologie.    Geb.  zu  fVittenberg  am  fii/Sei» 

'  September  ißQ^f  geß.  .... 

DiS*  (Fraef.  Zeibichio)  de  moraliute  ritiu  caput 
aperiendi  i&  Sacris.  Viteb,  1704.  4*  ^ 

Der  jgeiftliche  Adel  der  Glihibigen ,  uher  fttim  92 ,  13 
—  16.  ebend.  1710.  fol.  £m«  Gcdadunifspredigt  auf 
J.  G,  V.  Lindenau, 

X)ifl- 'inaug.  (Fraef«  Chladeiiio)  wrtKveyvuut  f.  le* 
ctione  Scriptuite  Ificrao  ojnmbus  boniiiiibus  Ubexa» 
ibid.  171J5.  4. 

Viele  At^fätze  und  Siecenßonen  in  den  Unlchuldigen- 
Nachri^ten. 

Vftl^  Dietm,ann*s  Chufflchiilölie  VMMäuit  B.  a.  S.  979 


r 
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vön  la  Roche  (Georg  Michael) , 
fonil  Frank  genannt 

HurfurßL  Trierifcher'  geheimer  Rath  ün4  Kanzler 
zu  Cohlenz  his  178O9  toit  Jem  er  zu  Speyer  und  feit 
ifQß  zu  Offenbach  am  Ma^n  privatißrte:  geb.  zu  Bi* 
Jätoffskeim  4K  der  Tauber  172OJ  geß.  .am  .  .  .  Decem* 

ber  mQQ. 

^Bvie.fe  über  cias  Mönchsw^en  TOn  einem  l^atholifchen 
f  £ari;er  an  wian  Freund,    ifteü  Bandclidn«  {Züneh) 

1771.  8-  Äte  Auflage«  .{ebend,)  1772.  8.  3te  Aufla- 
ge, ebend.  1780.  8«  «  4te  Auflage,  abend.  (l787>  8« 
Ohne  die  Nachdrucke»    Vei oben  den  ArukcL 

BECK.  .  ^ 

« 

% 

* 

von. Roda  (Ernst  Adam).  , 

S-  LUTHER  Ton  RODA.   B.  £.  S.  417. 

Rodde    (Jako  b). 

»  • 
Studirte  za  Halle  Theologie ^   und  wurde  Rußifcher 

DolmMtfcher  des  Magißrais  zu  higa^  mit  dem  Titel  eines 
Sekretars:    geb»  zu  Troitzkoi  Ofirog  im  ^ifchneinowgo* 
Todifehen  Gouvernement  (nach  dem  geL  TeutfchL  <^m>5'«4}> 
tu  Nariia  (nath  GadehufcK)^  tu  Moskau  (nach  Hm*  ^ 
pei)  •  •  •  *g  *  *  *  J^^**^  ^789' 

AnweUiuig  tm  Vflanmng  der  Erdäpfel  t  weloUe  man 
'  fonft  Paeatoes  nennet;   aus  dem  RuilfifcIieB«  Riga 

1765-  8. 

Flaton's  rechtgläubige  Lebre;    aus  dem.  RuIHfcben« 
ebend.  T770.  8*  *  1 

•  Eben  delfelben  Rede  über  i  Cor.  2^  23;  aus  dem 
Ruirifchen.  Hamburg  1770. 
WoUthaten  gewinnen  die  Herzen;  tia  Drama:  aus^  dem 
'     RuffiTchen.  Riga  1771.  8.  ^       •  0 
Peter  Rytfcbkov's   Gefchichte  von  Kafan,  alter 
und   mittlei:  Zeiten»    aus   d^ia  Rui,ii^&b«Q»  ebend. 

1772.  8*  .    >  . 
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Eben  dcf Felben  Orenturgifche  Topographie »  oäeir  ^ 
-am&ändliche  Befchreibuog  des  Orenburgilchen  Gou- 
veraem^ntsi  ans  dem  RuffifcheÄ.  2  Tbeile;  Riga 
1772.  8.  s 
RulFifclie  Sprachlehre,  zum  Beften  der  TeutFchen  Jugend 
(.'inr^crichteL  ehend.  1773.  8*  2te  vermehr  e  Ausgabe. 
^       ebead,  I778»  8«         vermehrte  Ausgabe,  cbcnd.  1784. 

8«  4te  .AuAg^be^  nebit  eimgen  UausgeFpricben.  ebend. 
'   '  1790.  8. 

T^tfch  •  RuifiTclies  Wörterbuch,  .ausgegeben  tu  £  w. 

ebend.  1784.  gr-  8-  .  »  \ 

RoHijUci  Leklikon*      Alfamtu  izdami*  üj  etc.  ebeni 

1784-  gl-  8. 

VergL  Oade  h  u/c  h'ens  Livlandifche  Biblidthek  Th.  3.  5.  49 
U.  Y.  —  Hupe  1*9  MordiXche  MiXiceUancen  8t. 4.  8.017,  Sutfl. 
8.  .         •  ^  •  '  < 

Röchling  (Johann  Gottfried). 

Erfi  Jiollcge  am  Pädagogium  zu  Giefen^  hernach. 
'    feit  1775  lionrektor  des  Gymnaßums  zu  Worms:  geb» 
XU  Saarbrück  am  iSten  Septemher  .1748 >   S^fi*  ^ 

Oktober  i787« 

Lateinifche  Cbreftomathie  ^  2um  Unterricht  und  Yergifu- 

fta  für  Anfänger.   Mit  einer  Vorrede  iron  M.  Ram* 
ach.    Giefen  1774.    8«    Neue  vermehrte  Ausgabe.  ! 
ebcnd.  1778«  8-    3te  vermehrte  und  verbelTerte  Aus- 
gabe, ebend.  1783*  8«    4te  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 
179 1.  8»    5te  vermehrte  Ausgabe,  ebend«  1797.  8« 
-    *iiecttire  für  die  erwachfene  Jugend,  'zmn  Ünterricbti 
Vergnügw  und  Veredlung  des  Hersiens«    ifi^r  TbeiL 
ebend*  I778«  —  Sttev  Thinl.  ebend.  1779.  8^- 
LeFebuch  zur  Bildung  einet  edlen  Hd^zens  in  der  Ju^ 

geiid.  Coblenz  1781«  8- 
Bildung  eines  Jünglings,    in  lehrreichen  phyfikalLfche^ 

und  hiitorilciiea  Uuteriutltungen.    Frankfurt  am 

frolaiFch*poetifche  neuefte  Mannig£altigkeiten;  TeotCch 

und  FranzQÜfch.  ebend.  1782»  8* 
Geiheinnü^ige  und  gründlidhe  Voxbereitnng  znr  Geo» 

graphie.  Heidelb.  1783»  8. 

Neues  Elementarvverk  der  Lateinifchen  Sprache.  Giö» 
'    '  leu  1783.  8-    ebend.  1790.  ß.    ^bend.  1797.  8« 
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LeLrreiche  und  anmuthige  Uebungen  des  Lateinifchen 
Styls  für  untere  und  mittlere  Klall'en.  Frankf.  am  M* 
1783-  8*  2tß  verbelTerte  Ausgabef  ebend.  1786«  8» 
ebeitd.  I788«  6«   ebend.  1794.  ^  * 

Auserlefene  Bibliothek  für  Kinder  und  lunge  Ijeni^, 
zur  Ausbreitung  der  Religion ,  der  Tugend ,  der  Sit- 
ten, des  Gelcliinacks  und  des  W  itzes.  Lieipz.  1785.8- 

Gründliche  und  deutliche  Anweifung  zum  richtigen  und 
guten  Ausdrucl^e  der  Liateinifchen  Sprache  für  obere 
KlaHen;  zur  V  orbereitung  auf  die  ^chuiübungen  fva 
diefclben,  Frankf.  und  Leipz.  1785«  8* 

Hiftorifcbeft  und  jjliylikalifches  Liefebuch^    den  A^fan*  ' 
gern  der  Lateinifchen  Sprache  gewidmet.  Mannheiiu 
1785-  8-    2te  Aullage.  cbcnd.  1796.  8-  , 

Lehrreiche  Uiiteihakmigcn,     den  erlleu  Anfangern  der 
Lateinifchen  Sprache  gewidmet,  cbend«  1785»  8»  Ver- 
belTerte Ausgabe«  ebend«  1786»  8- 
.  Lehrreiche  und  angenehme  fyntaktifche  Vorübungen» 
nach  der  bpUebten  Scheller ifchen  Grammatik,  den 
Anfängern  der  Lateinifchen  Sprache  gewidmet.  Fran];f .  • 
u.  Ijcipz.  1786.  8.    ebciid.  17(^9.  8'    ehend.  I794.  8* 
Auch  ufiter  joi^cndem   Titel:     Gründliche  und  deutli- 
^che  Anleitung  zur  ConipoiiLion  der  Lateinifchen  Spra- 
che,  in  hütorifchen )  phyliJ^alifchen  und  moralifchen  ' 
Unterhaltungen,  nach  der  beliebten  Schell  er ifchen 
Sprachlehre  £ur  untere  Kiaflen/  Frankf.  und  Leipz«  . 
1786«  8*   3t6  ,{verbeßert  genannte}  Auflage.  Frank£. 

ISfnch  feinem  Ahfierhen  erschien  noch : 

Luftweg  Nin  Latium,   in  anmuthigen  Lateinifchen  Auf- 

i atzen  fiir  Anfänger  in  der  Lateinifchen  Sprache. 

Frankf«  u.  Leipz.  1789*  8« 
Neue  Unterhaltuugen  fi^  die  erwachfene  Jugend  sum 

Unterricht ,   Vergnügen  und  Veredlung  des  Herzens. 

Iianhf.  1792.  8*  * 

VefgL  StriedMrU  Hcsff«  OelelmeiL-G«rc]üchu  B.  28.  S.49«i*58* 

  I 

Röder  (Johann  Gottfried). 

Magißer  der  Pkilofopkie  und  Mittagsprediger  zu 
St*  Petri  und  Pauli  in  Zittau:  geb.  zu  Dresden  am 
2Sßen  November  ijaa,"  geß.  am  Qten  Februar  1791. 

»■ 
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Die  Kiui&t  ein  Mann  feiner  Zeit  zu  werden;  ein 
Glückwünfchungftfcbreiben  an  daK^  Hrn.  StadtXyndikut 
luft  in  Zitiatu  Zittau  T755«  4* 

Die  Chriften,  alt  ein  Saamen  des  Friede»;  eine  Pre- 
digt am  Neujahrfttage.  ebend.  1763.  4* 

Dals  der  Tod  eines  Evangelifchen  Lehrers  eine  befon- 
dere  Verherrlicliimg  des  Werk»  CbriXki  bleibe, 
ebend.  1773.  4.  ^ 

Röder  (Johann  Paul). 

StudirU  ZU  Nurnhcrg  und  Altdorj^  unternahm^  noci- 
dem  er  eine  2^t  bang  Hof  meißer  zu  Weif  senf  eis  gfme* 
fen  uHir^^  eine  .  Reife  durch  Ob^rfackfen  und  Tkürin^en^ 
■ward  naek  feiner  Rückkunft^  2739  Gehidf 0  des  Rditon 
Geiger  bey  Su  Sebald^  1733  Konrektor  des  Aegi* 
difchen  Gymnafiums^  1738  i^cktor  deffelben^  *745 
honms  zu  Lauf^  ^749  P>^ßor  bey  St»  Leonhard  in 
Nürnberg,  Geh,  zu  Nürnberg  am  ißten  November  i'jo^i 
gefL  am  •  .  k  Februar  1766. 

Index  quorundain ,  libronmi  faeculo  XV  imprefToruiD, 
quos  poilidet  Altorai  C.  G.  Schwarzius,  concin- 
natus  a  J.  C.  H.  (Joh,  Conrad.  Ho f mann)  et  J« 
P.  Roedero.  Norimb.  1727.  8* 

♦Erläuterte  Geometrie^  d.  i.  geometrllche  Wahrheiten 
nach  der  gewöhnlichen  Art  der  Chanü^terißik  uai 
nach  der  ordentlichexi  Methode  der  YemunMchliilEB, 
deutlich  und  ausführlich  zum  Gebrauche  der  Jugend 
vorgetragen,  ebend.  1737.  8«  Neue  Auflage  (mit /tfi«. 
nem  Namen),  ehend.  1754.  8*  ' 

♦I^Liuterte  Aritiimetih  *  d.  i.  arithmetifche  Wahrheiten 
nach  gewöhnlicher  Art  der  Charaktttriftik  und  nach 
der  ordentlichen  Methode  der  Vemunftibhläfie  deut- 
lich und  ausführlich  vorgetragoii«  ebend*  1737.  8* 
NeueT Auflage  (mit  feinem  Namen),'  ebend.  1754.  8» 
Vielleicht  y  Jo  wie  bey  dem  vorhergehenden  Euck^  nur 
neue  Titelblätter» 

♦Oratio  d^  Germaniae  togatae  laudibus».  ibid.  17^.  4* 
*  ¥anegy  r icus ,  in  A  n  n  a  m ,  auguftilHmaia  RiiJIoraai  IA'* 
])eratricem ,  dictus.  ibid.  1738»        '         _  ' 
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Einladungifchrift  zu  dem  im  J;  1740  am  14  JuJ.  bu 
Nürnberg  feyerlicli  angeßellten  Jubelfefte  der  vor 
30a  Jahren  in  Teutfchland  erfundenen  Buchdrucker- 
kunft.  (Nürnb.  1740.)  fol. 

Acta  des  wegen  erfundener  Buchdruck erluinit  zu  Nürn- 
berg gefeyert-en  dritten  Jubclfeltes.  ebend.  1740»  foL 

Catalogus  librorum  laeculo  XV  Norimbergae  imp^elTo« 
rum.  ibid.  eod,  fol. 

f  rogr.  de  librorum  faec.  XV  Norimb.  imprelTorum  o^ta- 
logo  exarando.  ibid.  eod.'fol,  , 

Teutlchje  poetifcbe  Ueberfetzungen  der  Ho  r  a  tianifclien 
Oden ,  die  in  dem  erften  Buche  feiner  Lieder  enthal- 
ten find;  nebft  derfclbcn  Lateinifchen  Taro dien  durch 
die  Feder  u.  f.  w.  ebend.  1741.  8-  Die  übrigen  hin* 
Urliefs  er  hanäfchrißlichl  Es  find  darin  auch  Uebtr* 
fetzungen  von  andern  Gelehrten.  / 

Entwurf  eines  Aetna  oratorii  iron  Nümbergem,  die 
lieh  durch  fchöne  Keifen  berühmt  gemacbet.  ebend. 

1741.  4. 

Oda  in  Norinibergenfes ,    qui  longig  per  orbem  itineri« 

bus  inclaruerunt.  ibid.  eod.  4. 
*Odae  II  in  ortui|i  et  prögrellüm  Civitatia  Norimber* 

Senfia  decortatae,  prior  a  J.  S.  Fürer  ab  Haiment- 
orf^  ^ofterior  a  F.  G.  Dannreuther»   VII  Id. 
Nov.  1741.  ibid.  (1741.)  4. 

*  Oratio  de  Caefaribus  Germanicis  ex  gente  Francorum 

et  Saxonum  ortis,  qui  Norimbergenfem  civitatem  Im-,, 
perii  liberam.  fecerunti  oznanunt  et  amplificarunt.  ibid. 

1742.  4.    '  ^ 

*  Oratio  de  primis  Suevorum  CaeJGuibns  Conrado  III 

et^Friderico  I,  q^ui  -Civit^  Norimb.  otnarunt  et 
amplificarunt.    ibid.  eod.   4.    Auch  in  Wegelini 

Thefauio  rerum  Suevicarum. 
•Oratio  de  Caefare  AuguftilHmo  Henrico  VI,  tertio 
Suevorum  Imperatore,  qui  Civitatem  Norimb.  ßngulari 

'  fävore  mactavit  et  beavit.  ibid.  1743.  4.  .  Dieje  Re* 
den  wurden  unter  feiner  Lotung  von  feinen  Schülern 
ausgearbeitet  i  fo  fvi^  obim  diejenigen  de  jijerm.  togat^i 
und  in  Annam  Imp. 

Catalogus  librorum,  qui  faeculo  XV  A.  C.  N.  Norim- 
bergae impreih  fimt,  coUectus  et  confcriptus  etc.  ibid. 
1742.  4. 

De  Colloquio  Wonnatienli  ad  A.  1540  coepto  quidem, 
fed  non  confummatOy-  plena  et  fuoojiwta  difqiiifitiO| 
Eilfter  Band»  d4  ^ 
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ex  MSCto  Ebneriano  faebu  et  elaborata«  Noiimb. 
1744.  4. 

Ivlemoria  TrefeiiTeuteriana,  'b«  e.  Vita  et  OpttTcula 

Jo.  Udalr.  T  r  efenre uteri,  Direct.  Adj.  Co- 
bmc;.  Taedagogearchae  et  P.  P.  O.  ibid.  1745.  4. 
Cominentatio   biftorica    de  ortu  et  progreflu  Civitatis 
.  Norimbergenlis,   Ub^rae  lemper  nec  unquam  xnunici' 

palU.  ibid.  1746.  4« 
Unter  dem  Namen  Jo.  Sleidnni:  ^  Su'ccincta  enodatb 
fle  tribua  infeudationit  litteris  Burggravüt  in  Nürn- 
berg conceiHs,    ad  ill ultra  11  dam   Civitatis  Noriniber- 
.    genils  femper  liberae  nec  unquam  municipalis  büto- 

riain.  ibid.  1751.  4. 
^  DcH  biaorifcken^  BÜderXaals  ifte  Periode.    Tfaeil  XL 
.    ebend.  1752.  gr.  8«  .  ^ 
Memoria  Ebneriana^  b.  e«  Vita  et  Pacta  Dom«  Hier» 
Wilh«  Ebneri  ab  Efcbenbacb  in  Axt^bofai 
etc.  ibid.  1753.  fol. 
*Unveigefßlicbei»  Denkmabl ,    dem  Hrn.  Job.  Leonh. 
Röder,    Rektor  an  dem  Evangelifcb  -  Lutlienfchen 
Gymnabo  zu  Worms,  welcher  den  27  Sept.  1753  in 
die  Ewigkeit  verletzet  worden;  aufgerichtet  von  dei 
Seel.  Geiidiwifijicbten.  X754.  4.     1  .  ' 
.Epipbon^ma  ad  Dote«  Jo.  Sigitm.  Moerlinm^  de* 
llgnatum  Antiltitem  ad  D.  Mariae.  Noriinb.  I7j5. 4« 
Jubelpredigt,    am   erften  Jubelfeft  der  Kirche  zu  St 
Leonhard,  nachdem  lie  1632  abgebrannt,  und  1660 
wieder  eingeweihet  worden,  im  jabr  Chr.  1760  den 
Ilten  Sonnt,  nach  Trinit.  gehalten  n.  L  vr»  (ebend* 
1760O  4* 

Diptycha  Ecclefiae  Leonhardlnae  ^on'  A.  Würfel, 

und  mit  Zufatzen   vermehret   von   J.   P,  Röder. 

ebend.  1760.  4. 
*Liieder,  Sprüche  und  Einlegnungen,    fo  bey  Leicben 

zarter  Chriftenkinder  können  gebraucht  werden;  ge- 

fammlet  und  eingerichtet  von  J.  P.  R.  (ij6i»)  8- 
Elementa  logicamm  inftitutionnm  facili  methodo  doli* 

neata.  ibid.  1763.  8- 
^Odae  II  threneticae  ante  et  poft  Parentalia  Sacra  D. 

I  rancilco  I  Norimbergae  a.  d.  XXV  Nov.  ij6j 
•  .     iiuTu  publico  in  maiore  atrio  Curiae  pie  perioluta  1 

Choro  bynipboniacorum  lugubribus  raodis  decantaUc. 

(ibid.  I7':50  ^o].  In  Teutl'che  Yerfe  ttbecCetUi  fihi 
e.  JN.  JBLoih*  ebeAd.  1765,  fol. 
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Comnicntatio  Kiftorica  de  fatis  Kllaodiorum  Imperiiy 
adbxLC'N6;p:mibei^ga«  fiBUicta,  qüa  par  efl»^  religioAe  ctf* 
ftoditonam  et  ätervatonmi  veve  .fineei^que  coUeeti 
et  exarifUL   Aeeedle  Epiftokumm  Tiiat  de  Fofleffioim 

Infignium,  tanquam  plenitudine  poirellioiiis  regiii  eta. 
ileiiii^ue  facra  lancea ,  vexillo  et  annulo  Imperii  etc. 
a  Dom.  Henr,  Chrifti.  B.  de  Senckenberg  ad 
anctorem  Conimeiitationis  kldpricae  mÜIaruin.  (No* 
rimh,}  1766.  4.  Diefe  Sehnft  joUte  fekon  in  dein 
Krönungsjahr  Jofeph  den  <C«A  tjSi^  kerauskommet^i 
daher  auch  von  diefem  Jahr  dis  Dedieaiipn  mnd  Vot* 
rede  (?)  daiirt  find. 

«fii^  SfifvifriKif  in  Gull.  Phil.  Mo  er  lium,  piimariusi 
Ecqlefiae  Sebald.  Norimb.  Anti&item$  m  Funebribut 
Moerlianis  (1750^  fol,> 

De  Chriftopb.  "Fürero^  rrlmario  Senatus  Nbrimb. 
Duumviro  Oratio ;  in  MiiTeo  Norizub.  Nr.  XXXI.  .p^ 
403  fqq. 

'Nach  feinem  Ahlehen  erfchiem 

7,  7.  Roederi  Codex  hiftoricua  teftimoiiioniiii  locil» 
pledlllmorum  de  fatis  Klinodiorum  AuguAalium,  No* 

rimbergae  aflfervatorum ;    cum  Epitome  Deducdonis- 
'V.  C.  CbrilH.  Gott  Ii.  Scbwarzii  A,  1742,  qua 
'  evincitur  cußodia  regalium  ornamentorum  ISoriraber», 
genlis  contra  Aquisgranenies.   Adiuncta  eft  Johan* 
nia  Müllneri  Kelatio  Germanica  atque  D.  Leon« 
.  bardi  Wurfbäin  Conlilium  de  afaidem.   Ex  Aato* 
graphis  edidit,  Bibliotbeca  Liplano-Klinodiograpfaiea 
'   et  adnotationibus  CbriftopHori  Theopliiii  de 
Murr.  Fraucof.  et  Lipf.  1709.  4« 

Handfchriftlich  hinterliefs  er  unter  andern: 

HiAona  Articulorum  3inalcaldicorum  ex  MSC.  £ba«* 
riano.    VergL  Litterar.  Wochenblatt  B.  i.  S.  i6* 

Vergl.  Will's  Nttrnberip.  Gel.  Lexikon  Th.  5.  S.  371  —  575.  Am 
of}  i  t  j €  h'ens  gten  Supplementenband  S.  896<"»a^fi.  — 
xii  Onoma^.  Uutr.  P,  VI.  F.  410  «c 

Rüderer  (Johann  Georg). 

•  '  '  Studirte  zu'  Strafsburg  und  Paris  j  unternahm  hier* 
muf  eine  geühru  Reifr  nach  England  iind  Holland  f 


.  KpDfiiimii  (JoHAirv  Gboro^« 


ttutcitf  iim  Vorträge  der  GeUhrten  tu  Paris  und  LeißM^ 
hielt  fieh  hernach  6  Wochen  zu  Gäulngen  auf^  erwarb 
ßch  nach  der  Rüchhwijt  im  Jm  1750  zu  Strajsburg  die 
mtedicittifcha  Doktarw&rde^    ward  175  t  nach  Göttittgen 

ifUi  nufserordentlicher  ProßeJJor  der  -Medicin  und  lieham' 

menkunfi  berufen  f  l753  ^^'^  dafelbß  als  ordentlicher 
'Trojeffur  der  jim^mie  angefiellt^  und  erhiek  i759 

Charakter  eines  kunigl,  Grofsbriu  ujid  kuifürßl,  Braune 
fchnaeigi  JJUuh»  ^Leibarztes*     Geh.   zu  Strafsburg  am 

i^tenMay       •      geß,  ebeh  dafelhß  auf  ^iner  Reife  nach 

Paris  am  ^en  uipril  1763« 

DUr.  ijiaug.  exliibenf  decadem  duplam  thefiiyin  medica« 

Tum'.  ArgenL  1750.  4. 

—  de  foetu  |)erfecLü.  ibid.  eod.  4. 
Progr.  de  axi  pclvis.  Gotting.  1751.  4. 

Oratio  de  praeitantia  artis  obltetxiciae f    quae  omnino 

eruditum  decet.  ibid.  eod.  4. 
Elementä  axtia  obfietri^iae,.  in.ufumjuaeleclabniuiv  aca- 

deaucanun.  ibid«  1752.  8«    Edit«  II.  emend.  et  auict 

ibid«  8«   —  cum  adnott.  Henr.  Aug.  Wri^^ 

berg.  ibid.  1766-  8« 
Frogr.   obfervaLionuiQ  medicariun   de  fuffocatis  latura. 

ibid.  1754.  4. 

Dill»  de  uteri  Icirrho.  Cum  figuris.  ibid.  eod.  4.  B.eGU- 
la  in  Hall  er  i  Difpp»  patbol.  pract.  T.  IV«  Nr.  141. 
de '  noxihullis  motu»  mufcuiam  momentis«  ibid. 

^55-.  4-  ....  '  \' 

De  vi  imnglnationis  in  foetum  negata ,  quando  graWdae 

mens  a  cauiTa  quacunq^ue  violenLiore  coniinovetur; 
hey  der  Preisfclinjt  dfs  Ltiyzi^,  Profeßors  Karl 
Chrißian  Hraufe,  TeLropoli  I74J6.  4*  Mit  der^ 
fMen  Teutjch  von  CA*  Wienern  ann*  Leipz.  1758-  4* 

Obfervationtun  medicarum  de  partui'  laboripfo  Decad^ 
düae.  Gotting.  4«  • 

DiflT.  utrum.  naturalibtis  praeftent  variolae  artificiales  ? 

'  ibid.  1757.  4' 

—  de  temporum  in  graviditate  et  partu  aelHmatione. 
ibid.  eod«  4. 

progr.  de  genitalibus  virorum.  ibid.  1758«  4» 

—  Obfervat^on«;«  a^  cadaVGJibtt«  i^faftTiHm.  morboilt. 
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Progr.  de  foetu  obfervationes.  Gotting,  1758*  4» 
—-  'de  animalium  calore.  ibid.  eod.  4. 
jDiff.  de  non  damnai^do  ufu  perforatorii  in  plaagonipliofi 
ob  capitis  molent.  ibid.  eod«  4«         ^    -    '  * 

—  paraHponiena  de  YOttiitorlorum  ü(a«  iUd.  eod*  4. 
De  cafcarrfao  pbtbifin  mentiente.  ibid.  eod.' 4» 

Diir.  de  ofcitatione  in  enixu.  ibid.  co(l.  4.  *     '  '  • 
Progr.  de  ulceribiis  utero  molcftis.  ibid.  eod.  4» 

—  Obfervationes  de  cerebro.  ibid.  1759.  4* 

loones  uteri  hiimm  .  obfervationibiis  iUußratae«  ibid. 

eod.  fol.  ' 

de  raucitete.  ibid^  eo.d»  4, 
— '  de  pathologia  phyßologiam  inforniftiitef  five  dei  motr. 

bofa  nominis  natura,  ibid.  eod.  4.  •* 
Progr.  Obfervationes  de  oflium  .yitüs.  ibid.  1760.-  4^ 
— •  de  taenia.  ibid.  eod.  4. 

—  I  et  II  de  arckbuit  tendineis  mufculorum  .qri^ginibus, 
ibid^  eod*  4,  ^  ^  ^ 

—  de  naorfu  canis  nrbidS  fütiato»  ibid».  e<|d.  4«     .  .^.^ 

—  de  febre  ex  intennittente  continua.  ibid.:e0idL'4^ 

DilT,  de  pulmonum  fcirrlio.  ibid.  1762.  4»  ^ 

de  morbo  mucofo.  ibid.  eod.  4.  C*figg«  —  cum.prae-' 
fat*  Wrisb erg.  ibid.  1783.  8-      *    .  * 
— *r  de  porrigme.  ibid..  1760.  4* 
Frögn  de  phtbiü  irt<Bi».niir  metmS^^ä^i*  eod*  4»/ 
De  iracbkide«  ibid;  1763.  4.  .  ^ 

De  Ihöla;  in  ComAiient.  Soc.  reg,  fcieÄt., GoetU  T.  IL 


loug^itudi 

136  fqq.       Foetus  |)araiitici  defcriptio;  i^ifi- 

!.  136  fqq-  —   Fabricae  monftrofae  defcriptio;  ibid^ 
y»  p.  llH  %•  —    Felgende  Forlefun  gen  find  bis- 
her ungedruckt  geiUeten:  '  AustOge  ^^'ßehen  in  den 

Gotting.,  gelebrten  Anzeigen: 
Befchreibuu;^  der  Theile  des  Unterleibes  und  des  Ge- 


M^nM.  dM  Kenigl.  <ietgtlfchaft;  ^iW^^igt .  und.  eines 
Lammos,  zwifcben^  deffen  beyde^i  Yordetbomcn  zveey 
;iudere  unbewegliche  und  an  dem  oberil  Theil  ^^^^ 
**  ftigte  Vorderbeine  hiengen;  ebend,  175^-  S.  489  ff. 
•  491  XL.  &.  —   Bau  einer  einzelnen  Niere  aus  ^meni 
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Kinddt  waUbe  üi  dar  Mitte*  d^  tfotorUSiaf «  doclpr 
etwas  mehr  gegen  die  redite  Seite  su,    auip  den  gro* . 

den  Blutgefafsen  lag.,  und  fich  bis  in  das  Becken  er- 
Itrechte ,  und  dem  erfteu  Anfehen  nach  aus  den  zwey  I 
Nieren  zufaminengewachfeu  zu  leyn  fchien;  ehenim,. 
S.  1378  u.  f.  —  Be£dbreibuDg  eines  Schafes  m!t  fechs-  | 
Füfsen ;  ehend*  6«         ^*  Beobad&timgen,  übar 

^das  Einpfcopfea  der  Blattern;,  ^eketid.  1757.  S«  1299 
tu  ff.  (rergL  1757.  S.  i85»  1758-  S.  137.)  ~  Von 
einer  gewilTen,  bisher  noch  nicht  befchriebenen  Art 
Würmer  im  menfclilichen  Körper,  Trlchuris  (Haar- 
Ichwanz),  ncbil  einer  genaueren  Unl^rixichung  der 
ßfkulwüjTBier  (^rcarides)^  tteitd.  1761  xu  1762. 
tt.  ff.  — -  Zwey  Gattungen  Tcm  Fa£ßiolis;  Fafpiok 
tnittae  .iot^ünalis;  a)  I^üßiola  muris  Jhepatii^;  e&#iuL 
S.  537  u.  ff.  —  Von  verfchluckten  I  Tadeln  in  Mägejqi 
von  Federvieh;  neb ft  Abbildung  einer  Fafciolae  in 
den  Gallengangen  von  Raben ;  ebend,  1763.  S.  41  u.  £F. 
.  AuJJätze  in  dem  Hanno verifiche^  JVIa|;4Wi«  f^.^r.  ^ritr 
tubhen  Bibliothek  u.  f.  w. 
Reccnfionen  in  den  Aelationibus  Goetting.  de  libria  nonsl^ 
Oppffuda  madicat  f^arfim  prius  .edita^  nunc  den^um 
eoütetm^  auctai  recuDau  Tqiui  Goctu '1763«  4^^ 
Cum  figg.  aen. 

^        Vcr^l.  Börner-*  Kaebfiobtttt  Yön  jctztUb,  berilhmtm  AcfStCtt 
B.  3.  S.  i<4-^ia0*  765—769.    SaLäinger's  Ex^äiiztinge^ 
S.  146 -i- 150.  —    Academiae  ATgeiitoratciifis   Pro^^r.  iii  memo- 
fUUB  7,  G.  Hoedereri,    1763.  fol.  —    Ahr,  Kaefine  ri 
Xlofinm  /,  G.  hoedereri,    Gotting.  1765.    4.    Audi  vor- 
gädrmkt  vor  üoedortri  OptiXc.  med.  —   Fütter'^  Gel. 
4«  IMr»  stt  Oduinfm  Tk.  i.~  S.  sa*-^  ^  s.  S.  44« 
CennMiitaitt  d«  v»  ncdta  jUpt  Vek  XII.  F.  lU  Sr««* 
a.  a.  O.  8. 

RÖDY<3ER  (Andreas). 

8..  ob«A  RSDIGER. 

RöoiNQ  (Johann  Heinrich). 

OhM  Vkurrieht  gAangU  ar  iurtk  mgmm  JFUifs 

mr  Kenntnifs  von  Sprachen   und   Wijjenfchajten  ^  und 
wurde ^    nach  Ferwaltttng.ireyer  geringem  Stellen^  im 
^  -  h  .t7i>ä  SMUMler  XH  jSt,  Jahok  i«^  Haxnbiujg:  .gA.  da- 
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feUß  am  ^ßm  Nommber  i73d»*  j;^ß»  «9  Deem* 
ier  igoo.        '   '  '   "  ' 

Xiieder  ülter  den  KatecbiimnSf  nebJB:  Gebeten  für  Kin^ 
der.  Hamburg  1772«  sfee  vermebrte  tm4  verbefferte 
Attfgabe.  ebend.  1774.  8« 

I)ie  Leldenigefchichte  Jefu  mit  untermengten  Betrach- 
tungen imd  Liedern  poetifch  entworfen,  eben^- 
1773-  8.  *  *  "  • 

Hamburglfches  Wochenblatt  für  Kinder.  6  jBändcheni» 
ebend.  1775  — 1777.  8- 

Kleine  Spiele  i|nd  Gefpräehe  für  Kinder,  ebend.  1777.  8* 

Der  Xchuldlofis  Knabe;  ein  Spiel  für  Kinder,  ebenda 
.1777-  8. 

Die  Manadinenfchule  ^    ein  Spiel  für  kleine  Schönen» 

eberid.  1777.  8- 
Der  groüsmüthige  Bauerknabe;    ein  Spiel  für  Kinder, 

ebend.  1777.  8- 
Der  Zögling.  4  Bändchen«  ebend.  1778 — X779«  8« 
Kleine  Spiele  und  Gefprache  für  fonaer.  ebend.  1780.  8* 
Vermifchte  Gedichte  für  ^ugendlicheliefer.  ebend.  1783-  8< 
GeiÜliche  Lieder,  ebend.  1784«  8«  ' 
Hat  das  Erbauungsblatt  zur  Beförderung  eines  vernünf- 
tigen häuslichen  Gotte^di^n&es  (üx  alle  Sunde  (ebenda 
1784.  80  fortgefetzt. 
Lefeblatt  für  die  Jugend «   wpTon  man  in  Teutfchen 
Schulen  Gebrauch  machen  kann,  iftea  und  dtei  Bändi^ 
'  eben,  ebend.  1786*  8- 

Väterliche  Empfindungen  bey  dem  Tode  nmnet  eritge* 

bohmen  Sohnes,  ebend.  1787«  8« 
Tafchenhuch  f  lir  Schreibfchüler.  ebend«  'X788«  .1^« 
Gedichte,  ebend«  1789*  8* 

Befchafttgungen  für^  )iuige  Leute  y   zum  Nutzen  9  ant 

Liebre  und  zum  Vergnügen,  ebend.  1790«  8«' 
Fallumsbetrachtungen.  Altona  1792.  gr.  8» 
Jugeadlehrer.  jfter  TlfeiL  Hamburg  1792^  —  StexTheiL 

ebend.  1794.  8- 
Gedanken  und  Vorrcliläge   über  die  YerbeHerung  der 

Teutfchen  Schulen,  ebend.  1794*  8* 
Viele  GeUgttüieitsgedichte^' 

m 

Sein  Büdnifs  von  Fritzfeh,  - 

ycTgl.    T  hi  eff'ens   Gel.  Oefcliielite  ▼on  Hamburg   Th.  f. 
^10  u.  ^ 
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3/6  Höhl  (Lambeiit  Hkisaicb}« 

  •*  • 

Röhl  (Lambert  Heinrich). 

T^ack  genoßenefn    Unterricht  der  SchuUehrer  feines 
Gthurußdduhsns  und  einiger  Pn»atUhrer^  ßudine,  er  tu 
Stralfund  und  Greif smald^  hrt^ehte  idsdann  einige  Jähre 
tu  bey  einem  gelehrten  Frediger ^    Rütz^    zu  Ludcnha' 
gen^    durch  deffen  Umgang  er  in  der  Philofophie  und 
,     Kirckengefehichte  mehr^    als  in  vielen  Univerfitätshollf 
gien^    lernte;    wohey  er  feine  Liehlingswiffenfchaft^  die 
Mathemalik^   fdfsig  ibeiür  kuitivirte»    Erlkam  hierauf 
als  Hauslehrer  nach  Roßock;    wo  ihm  der  vertrauliche 
Umgang  mit  dem  damahUgen  Profeffar  AepinUs^  und 
• '^it  deffen  Bruder ^    damahls  Magiflery   fehr  nützlick 
wurde.    Kr  ward  hernach  Hauslehrer  zu  Scharfiorj  un- 
weit  ' Roßock'Mtnd  1753  zu  Stralfund     gi^g  feinem 
letzten  Jiögling  nach  Greifswald ,   wurde  dort  1 755  Ma» 
gificry    und  hegleitete ^   hey  eingetretenen  Hricgsunruhcn^ 
difi'Prof  Andreas  Mayer  auf  elfter  geographifchen 
Reife  um  die  liüfien  Pommenu  und  RügenSj  deren  Lage  i 
genauer  tu  beJUmmen.^  ihm  von  dem  Könige  von  Schuft^ 
djm  ayifgegehen  wari    und  machtt  mit  ihm  die  dazu  «r* 
forderlichen  aßronomifchen  und  geographifchen  Beobach- 
tungen^   Im  /•  176s  ward  er  als  aßronqmifcher^  Obfif' 
vator  zm  Greifswald  und  1763  als  ordentlicher  Profejfor 
dafelbß  angeßellt.      Da  die   der  Univerfuät  gehörigen 
aßronomifchen  JVerkieuge  bis  dahin  nur  in  einem  Privat» 
häufe  angebracht  waren;  fo  erhielt  er  l775  den  Auftragt 
mnen  alten  Verikeidigungs,thurm  z»  einer  Sternwarte  m' 
zurichten,  und  enüedigte  fieh  deffen  zur  gröfsten  Zufrie^ 
denheit  feiner  Obern.  .  Gleich  darauf  erhielt  er  Sitz  und 
Stimme  in  dem  ,Coneilium  der  Vniveffität,  dann  dit  ot' 
dendiche  Profeffur  der  Mathematik  und  Aßronomie^  und 
die  Direktion  der  Sternwarte.    Da  zugleich  eine  befon» 
dere  königliche  Univerfitäts  •Adminifir^tion  ^^eingencklet 
Wurde;   fo  u^ard  er  von  der  damahligen  Vifitatiomhom' 
mißion^zum  Deputirten  und  Mitglied  derfeiben  erwählt. 
Gebi  zu  Ribbenitz  f  in  der  Herrfchaft  Roßock  im  Sbdiß 
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lenhurgtjchen^  am  Qlten  Jiäiu$  1724»   S^^j^*  ^  i5t^n  Jii* 
niui  i7Ö0. 

  '  -  ^  ♦  • 

Epiftola  gratul«  de  ufu  Philolüphiaö.  in.  officio  {ungen4o 

facerdotali.  Rofiochü  1747.  4. 
Beurtheilung  des  H  a  r  t  m  a  n  n  ifclieii  Beweifes  von  der 

Schöpfung,    und  dafs  die  Welt  Qothw^dig  einea 

Anfang  habe,  ebcnd.  1749*  8«  .     •  \ 

Diir.  (fraef*  A.  J.  !>•  A opino)  de  cbaractero  Tragä« 

diographi.  ibid.  1751*  4«    SqU        Praefes  zum  Vpr* 

Jciß'er  haheiu 

ip-r  de  methodo  generali  conftniendi  ae^uatioxiea  al^e* 

hraicas.  Gryphisw.  1755.  4. 
Progr.  Unterfuchiing  clor  Frage;   ob  die  Geometrie  be- 
sonders gefchickt  ley,   den  Veiifiand  zu  verbdOTern? 

ebend.  1756.  4*  .    .  • 

Von  der  So^enparallaxe  nnd  ihrer  Beftiminnng  out 

den  Durchgängen  der  uiitem  f  laneten  vor  der  Sonne« 

ebend.  176 1.  4.  . 
Obfervatio  Ycneris  ante  folem,    praeferüm  de  ein«  »t- 

mofphaeiae  ohfervata.  ibid.  eod.  4.    Auch  hey  Andr. 

May  er  i    Oblervationes   Veueris  Gjy^ghiswajdeniea 

(Grypb.  1762.  40-  \  _ 

Frogr«  de  conaminibus  femper  irritis  F^cjia  ex  mento 

Concilü  Niceni  celebranm.  ibid.  eod.  4*  . 
Otatio  'de  indole  ingenionun  ad  cognitioneia  naturallem 

efformanda.  ibid.  1762.  4« 
Einleitung  in  die  altronomifchen  WilTenfchaften.  ifter 
,    Theih  ebend.  1768-  —    2ter  Theil.  ebend.  1779.  8« 

Mit  Kupfern«    Vom  ifien  Theil  erfchien  .die  Ate  yeir- 

beilerte  Ausgabe,  ebend«  1790«  8« 
Merkwürdigkeiten.. von  den  Purcbg'angen  der  Yenut 

dur(^  die  Sonne*  ebend.  1768*  8«  . 
Anmerl^ungen  über  die  Zahlenlotterien,  ebend.  1768»  4* 
.Schreiben  über  die  gegen  diefe  Anmerkungen  erfchie» 

nen^  Betrachtungen,  ebend.  1769.  4. 

Törborn '  Bergmannes   phyUkalifche.  Bo£chreibung 
def .  .Erdkügel ,    aus  dem  Schwedifcben iiberietst* 
•  ebend.  1769.    2ter  Theil.   ebend.  1774.  W.  4.  Site 

vermehrte  und  verbelTcrte  Auflage,  ebend.  1780.  kl. 4« 
V  3te,  vom  Regiftrator  Behnke  verbeücrte,  Ausgabe. 

ebei^d.  I79I»  kl.  4.   .  r     •  ■ 

FTied'r.  'Mället's  allgemeine,  .oder 'mathematirche 

Befcbreibung  der  Erdkugel,   auf  VonwUffung  der 
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37*  HwnricbX 

.  ]«osiiiogTap|ii£chen   G^Uü^^clifgit  veriuiDit.     ikoft  inm 

Schwedifchen.  Grei&w.  1774."  1^1.  4.  ' 
Upteriiichung  von  Seil  nächften  Urlaohen  der  Erweite* 
'  rang  ^^r'WiflmC&afim  vinA  daher  nothwendlg  ge^ 

wordenen   Willen fchaftsanfialten   auf    Univeifitäten;  ^ 
ein  Programm,  cbf  nd.  1775.  4. 
GomnienLatio  academica,  qua  metbodiun  generalexn  oin» 
nes  numerot  integros  ^olitivjO#  inveniendi,    qui  falls- 
£a^iunt  aeqiiationibuft  mdelenniiiaUt  ümpUcUms.  ibid. 

,  1777-  4-  • 
Anleitung  zur  Steueimannskunll ,  den  Weg  anf  der  See 

TO  finden  und  zu  berichtigen,  ebend.  1778»  8« 

Dill.  Examen  fitus  tubi  ßc  dicti  meridiani  ab  obferva- 
tionibus  ipfo  inftrumento  factis  pedtum.  ibid.  1779. 4» 

Recbnungsmethode  zux  Aufiofung  einet  Falls  der  fphä* 
rifchen  Trigonometrie,  ohne  das  Dreyeck  ins  Kecht* 
winkBehte  su  serfiillen.  Roftock  1782.  4. 

Gefpri^che  üBer  den  glncklichen  BauemAand  und  Land» 
wirtlifchaft,  befonders  bey  auseinandergefetzten  Bauer» 
höfen.  Greifsw.  1782.  kl.  8« 

£rlauterung  der  de  Bordafchen  Methode,  aus  Beob- 
achtung der  Difianz  des  Mondes  die  Meereslange  zu 
finden,  abend.  178^.  4.  . 

Beftitnmnng  der  geograuhifchen  Lage  der  Greifswnldi* 
fdien  Sternwarte,  betonders  deren  Breite,  aus  einer 

'  Menge  Beobachtungen,  nach  des  Abbts  Hell  Metho- 
de, ebend.  iyS2*  4. 

Vita  Andreae  Mayeri,  Mathef.  et  Phyf.  eacperi- 
ment.  in  Aca^«  Reg.  Gryph.  quondam  FrofelTotis  etc. 

*  ibid.  1784. 

Kleine  methematUche  Abhandlungen,  ehend.  X790.  8.  * 
^  Gedächtnifsrede  auf  den  Trofeflbr  der  Chemie  mit 

Pharma cevtil;  auf  der  kön.  Akad.  zu  Upfala  und  Rit- 
'   ter  des   königl.   Wafa  -  Ordens,    Herrn  Torbern 

Bergmann;   gehalten  in  der  königl.  WilTenfchafts* 

Al^ademie  zu  Stockholm  den  3  May  1786  yob  d^reji 
VMitgliede  Peter  Jacpb  Hielm,  frofatrer.  Ajt» 
'  ^em  Schwedifchen  überbtst*  ebend.  1790.  kL  4. 
^    Berechnung  der  Quadrat-  und  Cubicwuraeln  der  ganr 

zen  Zahlen  von  i  bis  lOOO;    in  J.  K.  Schulze'ns 

Neuen  und  erweiterten  Sammlung  log« rithmif eher  ^  — 

Tafeln  B.  2  (Berlin  1778.  gr.  80- 
JLuszug  aus^  ^em  Journal  d^r  Grei^swaldifchen  $t^ni- 

warten  kMceffemd  d^n  neijien  beweglichem  in 
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'   224*  '  L  .         V  .  - 

4ntheU  an  d^n  er fien  Jahrgängen  .(({^r  |lo4oQki(chm  ge- 
lehrten-Zeitungen  (feit  1751). 

jlujfntze  und  aßrdnomtfcKe  Beobachtungen  in  Aei;  Con^ 
xioilTance  des  mouvemens  celeftes  zu  Faris,  iii 

Fra  i%m  /md  ouek  iSe  jiuffaiam  iniäem  GireifiwaldL  Vt* 

theilen  über  gelehrte  Sachen  1763  und  1764,  und  in 
den  neuen  kritifchen  Nachrichten  1765  und  1766» 
welche  die  Mathematik^  Naturlehre  und  l>laturgefchich* 
I«  betreffen* 

16«.  —  DfokwüTd.  ans  dem  lAibtn  *i|8Mzeichnetcr  Tmtibheii 
4et  isteii  3Mam^em  8.  »7$  «•     ^  Mrneßi         0«  1» 

R  0  H  M     (  J  O  H  A  If  K  ).  ^ 

Evangelifch  -  Teutfaher  und  Framöfifcher  Prediger 
EU  Frankfurt  am  Mayn:  geh  zu  •  S^ß*  •  •  •t 

ChrLftliche  Ehrenrettung  4^*  tiieuren  tmd  leeligen  Man» 
aas  Gottes  D.  Martini  liutkeri,  oder  ^rüitdli* 
.  che  tmd  ))elclieideDe  Beaatwortnng  einer  toh  \0n 
Francifco  Xaverio  Pfyffex;  der  G^eUIi&afit 
J^ftt  Priefter,  im  ahgei^dienea  I746ft6fi  ^älur  ge^ 
haltenen  anzüglichen  und  fchraähfüchtigen  Predigt, 
von  der  wundcrlamen  Himmelf arth  D.  Martin  Lu- 
the r'a  u.  f.  w.  an  das  Lacht  gesellet  u.  £  w«  Frank» 
Surt  am  M.  1747.  8* 
Meue  TolUtändige -FransöfiliGbe  Grammatik,  darmam. 

4ie  AmmBtkungen^  welche  ohidängft  Henr  Reftaut  > 
.   «Ver  die  FraniBdfi£aba  Sprache  herausgegeben^,  inoi 
^     Grunde  geleget  worden,  ebend.  1748-  8« 
Beicht-  und  Communion  -  Buch.    Nebft  einem  Anhange 
■X  der  gewöhnlichen  Lieder  von  dem  heil*  Abendmahl»  . 

ebend.  1750.  12.  *  . 
"David  Renald  BuUier,  Frediget»  der  WaUoBifchen 
,  Kirciie  eu  Amftetdamt  geÜUidie  Reden  ühi^  untere 
-  fii^e^die  Spf&cbe  der  be(ligeii  Schrifk;  wegen  ihrer 
'  Vortreffiehkeit  und  Wichtigkeit  in  das  Teucfcbe  über« 
CetaU  ebend.  1750.  8« 
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_  ^         •       ...  .  .  » 

KöHRiCHT  (Jeremias). 

Prediger  zu  Alzenau  unweit  Bunxlau  im  Schlefifchm 
Fürßentkum  .Luegnitzs  geh.  z»  ^  •  «  «.  ^739^*  tlß*  ^ 
loten  Mny  1798- 

Anfai^gsgnuide.  der  ohgütttdien  Religiim' Mili  Gebmth 

*  ftinet  Jfaitechqmenen;  ^Breihm  1786*  8»      '  . 

ROLiER  (Gottfrij^d). 

Studirte^  tu  .  Leipzigs    ward  Hof  meißer  hey  im 

Herrn  von  Römer  zu  Schneckengrün  hey  Plauen y  und 
dann  Paßor  zu  SchSafelsi  geb»  zu  Clodra  bey  Wey  da 
1744  j  gefi,  am  ' Tun  Julius  1794. 

Predigten  fürs  Herz,  3  Samipliingeiu  Sphleiu  177:?-* 

1773-  8-'       ^   '  .  _ 

Yertheidigung  feiner  Fredigten  fürs  Hers,    wider  die 

Erinnening   des  HalliÜBbeii  Journals  f&r.  Frediger. 

abend.  1773.  8-  *  . 

X)e  vocum  euf^  et  irvtSiJta  in  Ej>i£k  Fauli  ad  Galatas 
.   fenfu.  Zwiccav.  1778«  8» 

IMleinoria  Joh.  Godofr.  .Welleri^   Super.  ZwiccaVt 

ibid.  178  !•  8*  inai« 
Dal*  die  L.ehi  0  von  Aet  Sünde  wider  den  heil.  Geift 

•  blofs  ein  Miiaveriia&d  der  heiL-Scbrift  Dey«  GlieiDiiits 

-  1783-  8.         .    •  '  ^  -  * 
Dorfpredigten  für  gemeine  Leute ,    befonder»  Hand* 

Werksleute  und  Bauern;  daraus  ße  lernen  follen,  wie 
;:  .fie  verftändiger,  befler  und  frömmer  und  glücklicher 
*  werden  können;  ein  Volksbuch,  das  neben  dem  Noth- 

«ind.Hülfsbüchlein  gelefen  werden  loU.    ifter  Theil. 

Greiz  im  Voigdandt  1790»  «-*  dter  uiid  3ter  XheiL 

ebtad.  179 1.  8- 
Jtai ualdorfp redigten ,    oder  auch  Noth-  und  Hi'ilfspre* 

digten  für  gemeine  Leute,  befonders  für  Bauersleute, 
:  •  «luraus  lie  lernen  liönnen,  wie  fie  bey  mancherley 
.   Vorfällen,  befoxidern  Begebenheiten  und  Umfiändeu, 

-  verftändig  denken  und  urtheilen,  ikud  lieh  als  recht- 
.   iehaffene  Chrifteii  yerhalten  foUen^  damit  üe  nicht 

lieh  felbft  und  andere  Menfichen  ungJlüofcliGli  tnd 
elend  machen,  ebend.  1792.  8«  {Auch  als  der  /^te 
Theil  der  Dorfpredigten  für  gemeine  Leute.) 
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vosk  RdMER  (Karl  HEiNRidH). 

Nach  volUndeUn  Univerfitatsßudian  hitU  er  fieh  fina 
Zeit  lang  zu  Halle  und  Querfurt  auf^  wurde  Doktor  der 
Raehta  und'  mufsarardanüifh^  Beyßtter  des  Oherhöfga» 
'Ttchts  zu  Leipzig ,  *  und  1790  aufserordendichar  Trofeff0r 
des  Staatsrechts  zu  Wittenberg ^  legte  aber  bald  diefe 
Stelle  nieder f  hielt  fich  fchon  1791  gröfstan  TheHs  .in 
Dresden  auf;  wo  er^  Schulden  wegen  ^  geraume  Zeit 
Hausarrefi  hatte  ^  und  während  deffelben  die  Medaktion 
des  Zufchauers  an  der  £lbe  beforgta.  Er  privatifir^a 
hernach  weiter  in  dem  fogenannten  Italidnifchen  Dörfchen 
hey  Dresden  »  das  eigentlich  zu  diefer  Stadt  fdhß  gehört^  , 
xtdetzt  aber  in  feinem  Gehurtsorte  fflbß»  Geh.  zu  •  Ldeh^ 
tenfiein  im  Schönburgifchen  am  toten  jiprii  ijQOp  S^ß* 
am  x^t^  März  1798«  ' 

DilT.  inaug.  de  iuribus  snaiefiatis  ^orum^ue  I^eoiebus» 

Anleitung  zu  den  Frobefchrlf ten ,   welche  Ton  denjenl* 

San  Reditsgelebrteni   £q  die  Advocati|r  im  Quirfiir* 
entbum  Sachfen  ~  autüben  woUen,   wa  fertige^ 
find,  ebend.  1785-  gr.  8«  ^ 

StaaUrecht  und  Statiltik  des  CLurfürftenthums  Sachfen 
und  der  dabey  befindlichen  Lande.  lüer  Theil.  Hall© 
1787«  —  2ter  Theil.  ebend.  1788«  ^  3ter  Theil, 
Wittenberg  1792.  gr.  8-  Fortgefetzt  von  C.  G,  Röf* 
fig  unter  dem  Titel:  Die  Fmdukteh-  Fabrik»  Ma- 
nufaktur* und  Handelskunde  yon  ChurDscbfen  und 
deffen  Landen,  in  zwey  .Theilen  dargeftellt.  ebend. 

1803.  gr.  8»  Auch  unter  dem  Titel:  K.  H.  v.  Rö- 
mer Staatsrecht  u.  StatiJtik  des  Churf.  Sacklen  vu 
f.  w.  4ter  Band.  u.  f.  w. 

Verfucb  einer  Einleitung  in  die  Grundfätze-  über  die 
Gefandfchaften  und  deren  Rechte.  Gotha  1787-  gf*  8* 

•  Adliche  Familiengefchiditen,  aus  dem  fünfzehnten 
Jahrhundert  entlehnt*  Leipz,  1787«  nter  Band^ 
ebend.  1788-  8- 

•Anton  Stülzenburg  und  Henriette  Altmannin,  oder  die 
Folgen  fchlechrer  Erziehimg  Uflid.  iibai  verÄand^ner 
Aufkiäruogy  ,m^a  17Ö8.  .1 
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«Y^t^idigHL&g  ie§  neMn  RdigkoiMdlktft  Voik  f  hL 
1788  wiaer  den  VerfalTer  der  freymuthigen  Betrach» 

tungen.  Berlin  1788«  8*  -te  Auflage  uhur  feinem  ZV«- 
.men  und  unter  dem  Titel:  Das  Recht  der  Füiften  über 
die  Religion  ihrer  Unterthanen^  aus  verlcluedoaexi 
Gefichupunkteii  geprüft.  Wittenberg  179 1«  8« 
Aßt  I^encke  §ab  er  heraus:  Neues  §taaten)Ottmal ,  ab 
IP'oftfetsung  des  GröffingUcbeiL»  14  Stüdse.  Berlin 
1788  —  1790-  8.  * 

♦Mehr  Noten  als  Text.  Lelpz.  1789.  8« 
Das  Völkerrecht  der  TeutCcueii|  als  Xiehrbuch  bearbei« 
tet.  Halle  1789.  8« 

•  Allgemeine  ftaatsv/ifrenfcbaftliche  und  jurifÜfche  Litte- 

raturseitung.  ebend.  4«  Qveniefims  wird  er  in  der  Go* 
4    Amfdtin  gel.  Zeiiakg  ijgg  Sl       äb  Kedacim-  der» 

felben  genannt). 
frogr.  de  Autonomia  Saxonuni.  Viteb.  1790.  4* 
'Der  ZuTchauer  an  der  Ii^ibe.    6  Hefte«    ebend.  179O«-» 
1791.  8. 

Handbuch  for  Geümdte.  ifier  Tfaeil,-  die  Litteratur  des 
^natürlichen  und  poHtiven  GelandCcbaf tsrecüta  enthal- 
tend« Xieips.  179 1.  gr.  8. 
^lieber  das  Scfanldenwefen  des '  kurfaehfifcE^  Adds 

und  das  belte  Mittel,  ihn  wider* den  fernem  Vierfall 
zu  fichern;  ein  frommer  WunTch  bey  Gelegenheit 
^  des  im  Jahr  I787  amgefcbricbenen  allgemeinen  Land« 
tags,  geäufsert  von  — — r.  ebend.  1787-  8* 
^lieber  den  Verfall  der  Städte,  iüabeiondere  der  lla^ 
fiichfiic^en.  Dresden  IT^I«  8« 

•  Warum -fon  der  Kttrf&rft  Von  Sachfen  die  Tohirdis 

Königskrone  ausfchlagen?  '  Allen  Sächfifchen  Patrio- 
ten gewidmet.  AVarlchau  (^oder  vielmehr  JDtQsden  hey 
Richter)  1792.  8- 
Kleine  philorophifche  und  politilbhe  Schriften«  lAer 
Heft.  Wittenberg  17^4.  8« 
Ud»er  allgeinelne  Ijrtmdfttae  bey.  Abftdiung  jurifiiCpher 
Schrifteb;  in  Hagemann^s  und  Giinther's  Ardur 
für  die  dieoret  und  praktifchd  R^chugöL  Tb.  I 

•  (I788> 

Vorrede  zu  W.  de  Britaine  menfchlicben  Klugheit 
-    oder  Kunft,  lieh  und  fein  Glück  hoch  empor  2u  brin* 

gen  u«X  w» -(Wittenberg  1792.  8*)» 
hhedem  verfertigte  <r  Reemßonen  für  yUm*  Haüifcki'S^ 

lehrte  Zeitung* 
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VeiitU  ÄllgoMlittr  ütieiinr«  Aakclfer  ifibo.  B.  i'^fy      H  — 
telligcnz!>Iatt  VQX  I^eipziger  LitteTatUBKcitlUBg.  &|«|«  8,  iftoiU  .^ 
—  jßrnefti      «.  C[.  S.  69  u.  £. 

RöNicK^  nach  andern  RONick£>  wieder 
nach  andern  RöNiGK  (Johann  To 

BIAS}. 

Ma^ifier  der  Plnlojojjhie  und  erß  Konrektor  zu 
Garddtgen^  hernach  Prediger  zu  Tilfen  in  der  jilimark: 
geb.  ZK  •  •  •      geß.  176  •  . 

Recentiorum  poetarum  Germanamai  carmina  Lncina 
lectiora.  T.i.  Helm&adü  1749.  —  T.|L  ibid.  1751. 8« 

Verfudb  einer  suvadäffieen  geneftlogifch  -  kiftoriTdien 
Nacliridit  yon  dem  ernen  GemaMe  der  Gtlftfin  Kuni- 

•  gunria  von  Orlamüiide,  einem  Könige  der  RuITen. 
Gottingen  1753.  4.  ^ 

Diplomatirche  ^^achlele  zur  Genealogie  cler  vormahligen 
Uochgebohrnen  Herren  Grafen  von  Sch-vt^arzburg  und 
von  K.*efernbcrg ,  darinnen  inlonderheit  beyder^  liocfa- 
gräflichen  Ilaufer  gemeinfchaCtlicbe  Abftamniung  un- 
teiüsdbet  und  ausgeoiiachetf  feugleieh  aiadi  etwief^n 
wird,  dafs  Graf  Heinrich  zu  Schwarzlmrg,  der  im 
Jahr  1184  zu  Erfurt  umgekommen,  kein  Stammvater 
der  nachfolgenden  Herren  Grafen  und  Furlten  2U 
Schwarzbarg  gewefen  fey,  Salzwedel  1754«  , 4* 

£piftola  gratuL  de  Gunthero  EremiUi)  refofmationis 
Sacrorum  fumme  necellariae  iam  Jaeculo  a.  C*  N.  XI 
tefte  ac  fnabre  €acitp.  'Goett.  1759.  4. 

RöNNB£RG  (Bernhard  Hsinrich). 

Studirte  zu  Güßrowy  Roßock  und  Jena^  kehrte  zu 
Ausgang  des  /•  1737  nach  Rofiock  zurück  ^  erkielt  gleich 
dcirauf  die  hoAfie  Würde  in  der  Philosophie y  und  fiellte 
ßeifsig  VorlefungetL  an  über  alle  TheHe  diefer  fViJfett^ 
fchnft^  über  Mathematik  und  fchöne  Wiffenj\:haften  y  wo- 
mit er  Privatunterricht  in  der  Theologie  verhiüpjte.  Im 
h  *739-  erhult  er  4ie  ordentliche  Profeffur  der  Bered* 
famkgit  auf  derfelben  JJniverfiiat.    hn  /.  1746  le^te  er 
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du  Erof^ffur  nieder,  und  üißrnuhm  das  Rektorat  des  Ly 
Wismar*    Jbn  /•  i749  ^^^^  ^  ^on  der  Uni«' 

verfitäc  zu  ^  Kopenhagen  zum  Doktor  der  Theologie  er- 
t^annu    1?»  /•  ^753  S^^'^C  ^  jedoch  wieder  nach  Rofiocj^  , 
ah  ordendicker  Profeßor  der  Tkeolo^  und  Konßßoriati^ 
rath ,  der  Anwartfchaft   auf  die  Superintendur  zu 

Güfirow^  mit  Beybehaltung  feimer  KonfiflorialrathsfidU; 
welches  Amt  noch  in  demfelben  Jahr  erledigt  und  von 
ihm  angetreten  wurde*    Geb^  zu  •  •  •  «  l7^6t  geß,  •  •  •  • 

DilT.  de  genefi  intellectus  et  rationis  ex  actu  rcflexionis. 

Roftochii  1738-  4* 
*—  mathematlo  -  meUpbyßca  de  mundo  ümto  et  infiiuto. 

ibid.  1739.  4. 

Aufrichtige  Prüfung  der  fogeotanten  abgenöthigten  Be* 
«ntvrortong  der  fielebnuig  der  ibeologifclm  Fakultät 
SU  Roftodi  ^  Hm«  Faft«  Ehr.eikpf  ort's,  naoh^Aiip 

leitung  der  heiligen  Schrift,    mit  Uebereinftinunung 

unferer  Chriltlichen  EvangeliTch  -  LutiieriTchen  Keii- 

gion.  ebend.  1739.  .  • 
Progr.  de  providentia  Dei  Ipeciali  in  conüituenda  con- 

fenraodaque  AepubUca.  ibid.  1740.  4. 
.'pattem  figaniGm  «t  modoranT briti».  huduv»  i» 

cognitohim  ßStans*  (übid^)  1741.  4* 
DüT.  phyßca  de  cauiTa  gravi tatis  ac  motus  plmetanon 

in  lyßemate  nofiro  iolari.  ibid.  1744.  4. 
Progr.  Gedanken  von  den  Urlacben  der  Ele,ctricitäL 

Wiflmar  1747.  4. 
Leichte  und  richtige  AnameiTung  der  FälTer,  weldia 

naeh  der  liänge  liegen  uud  nichi  ToUgefuQt  find« 

ebend.  1748.  4. 
Wahre  Befcbreibung  der  ringförmigen  Sonnenfinfteriiifs 

nach  ihren  befondern  Uin&änden;  ne])it  einem  Anhang 

von  der  darauf  erfolgten  MondfinfiemÜj«  .ebendr 

1748-  4- 

Progr.  de  oificiis  diverfarum  religionum  erga  fe  mutuis 
et  naturalibus«  ibid*  eod.  4. 

Diff.  theoL  inaug.  de  agnitione  peccaii,  utrum  ea  lege 
fola,  an  fimuf  ex  Evangelio  ut  pet^da.  Rataebuigi 

1749-  4-  '  ' 

.Syitema  inÜuxus  pliyAci  dißinctiu«  expoHtiunf  .e^  l^a 
latione  CQf^a^tim»  Wi^muiae  X7£0*  4. 

V«* 
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Yemünftige  GedanUen  von  den  Urfachen  der  Sonnen«  ' 
kroneot  bey  Gelegcobeit  einer  XjuftecCcheuuing  dielbr 
Art.  Wismar  175 1.  4.  ,  «  ' 

Vcrgl.  Ilambiirgifchc  JIrrichtc  von  gelehrten  Sacli<»u  \'7'',o<,  S.  i5 
— 15;  und  daraus  d^c  Beyitd^^c  /.u  drti  Jblrliiiig.  ijcL  Aumer* 
Kuiigeu  (oder  Zciiiuigcu)  1760.  S.  73  u.  f. 

RöSEL  von  Rosenhof  (August  . 

Johann), 

Sein  Vater  y  Kupferßecher  zu  Nßmherff^  wuerrich;  • 

tele  ihn  ,    nachdem  er  eine  Z.eit  lanß;  die  Sehlde  zu  Arn* 
^dt  he  juckt  hatte  ^  im  Lejen^    Schreiben^  Chri/Unthum 
und  Zeichnen*    In  feinem  iSten  Jahr  wurde  er  von  der' 
Fürßin  zu  A,nfiadty   yluguße  Du  rot  Ii  ec^    hcy  ihrem 
Bojzu  Jiugußenburg  ^   einem  Schloße  bey  Arnßadt^  wo 
fein  Vater  damahU  Schlofsveriöalter  war^  angenommen*. 
Da  er  ßch  der  Muhle;  hu nß  widmen  wollte;    fo  erlernte 
er  fie^   mit  Erlaubnifs  und  Unterßiitzung  diefer  Fürßin^  * 
hey  feinem  Vetter ,   W ilhelm  Röfel  von  Rofenhof,-  ' 
einem  berühmten  Thier"  und  Fr ejco* Mahler  in  Sachjenm 
l^ack  4  Lehrlingsj^hren  kam  er  nach  Augußenburg  zu* 
Tücky  wo  man  ihm  Hojftiung  machte  zu  einer  Reife  nach 
Italien»    Da  fie  aber  immer  weiter  hinaus  gefchoben  wur* 
de;   fo  hat  er  fich  die  Erlaubnifs  aus^    zu  feinen  Ver» 
wandten  nach  Nürnberg  zu  ziehen.     Er  kam   17 dort 
atij  bef achte  die  Mahlerakademie  fieifsig^    und  widmete 
fich  in  der  Folge  dem  Miniaturmahlen' und  Hupfe rßechenp 
ohne  vorher  zu  hey  den   bcfoiiderc  Anirtifung  erhalten  zu 
haben»     GUichwohi  fiel  diefer  Entfchlufs  fo  vortheühaft 
auSy   dafs  er  fich  >f  außer  feinem  Unterhnlß  j   noch  fo  viel  y 
erwßrb^  dafs  er  i7fi6  eine  Reife  nach  Hopenhagen  unteim 
nehmen  konnte;  wo  er  dann  fogleichy  auf  Befehl  des  da^ 
ynahligen  Kronprinzen  von  Danemark  ^  auf  dem,  Frinzefi^ 
hof  feine  Wohnung  und  die  Beßimmungj  für  die  Krow 
prinzeßin  zu  arbeiten ^  erhielt.    Der  Kronprinz  und. feine 
Gemahlin  fanden  fo  viel  Behagen  an  feinen  Arbeiten^  dafs 
Eilfter  Band.  .  ^5 

\  ,■ 
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fie'von  ihi  v€rimgun^  Leb^mtqng  an  ihrem  Hofe  u» 
Ugtben*    JÜl4im>f  der  Trieb ,  mehrere  Länder  z»  fehmi, 

hewog  ikrij  fiach  sjährigern  Aujenthalt  in  Dänemark^  um 
Erlauhnifi  W  Ahreife  anzuhalten  f   die  ihm  auch  bewü^ 
tigt  und  mit  einem  nnfehnlichen  Gefchenk  uhi  einem  Em* 
-pjthlungsfchreiben    des  Primen  begleitet  wurde^  Nack 
einigen  fViderwärtigieiten  kam  er  nach  Nürnberg  turüdtf 
und  trieb  das  Miniaturmahlen  und  Kipferfiechen  wieder 
fo  ßark  und  mit  fo   ausgezeichnetem  Beyfallf    dafs  er 
nicht-  nur  in  der  Näke^  fondem  auch  in  der  Ferw  fieU 
Jort  Aufträge  erhielt  und  immer  vollauf  zu  thun  hatte, 
Dabey  folgte  er  feiner  f    ihm  gleichfam  ängebohrneih 
iSeigung^    die  befondem  Eigenfchaften  vieler  Gefchöpfe^ 
be fonders  der  Injehten ,    zu  unterfuchenm     So  oft  es  die 
andern  Gefchäfte  zuliefsen^  fuchte  er  fie  mit  uhbefckreii» 
lich^r  Mühe  auf  ^    mahlte  Jie  ah  ^    und  heforgte  ihre  £/• 
tiehung  durch  alle  Verwandlungen*    Zugleich  bcfuchte  er 
die  Vorlefungen  des  nachherigen  Alidorßfchen  Profeffhrs 
Adelhulner  über  Dcrham^S  Phyfico 'Theologie  und 
über  Experimentalphyfikm    Er  bekam  dadurch  Latfit  die 
von  ihm  gezeichneten  Infekten  ^  ^^fi  f^i^^t  Bemerkungen^ 
u£ entlich  bekannt  zu  machen.      Weil  er  aber  nie  hohe 
Schulen  befuchjt  hatte  ^  und  beforgte^  er  möchte  fieh  nickt 
rein  und  deutlich  genug  ausdi  Uclien ;   fo  bediente  er  fich 
der  Meyhülfe  des  Doktors   Georg  Leonhard  Hutk 
(yergU  "oben  B,  6«        ^87)^    welcher  auch  Spellen  em 
Lateinifchen ,   Englifchen  und  Frunzößfchen  Autoren  hin- 
xuthat»    Auch  hatte  ihm        gewiffe  Vortheile  bey  der 
Zergliederung  der  kleinen  Gefchöpfe^    mit  denen  er  ßdi 
Jr^Jchäftigte^    zu    danken,      Aufserdem   gab   ihm  Prof, 
Doppelmayr  Unterricht  in  dem  Gebrauch  des  H/Rkro» 
fkops  und  im  Glasfchleifen,    Er  zeichnete  und  mäklte  die 
Injekten  Jo  natürlich  y    dafs  felbß   Thiere  dadurch 
täufcht  wurden*    Geb.  zu  Augußenburg  bey  Arnfiadt  m 
Jo/r^/i  März  1705;  geß.  am  ü'jfien  I^Icirz  175g. 
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Der  monatlich  herausgegebenen  Infc];ten -Beluftigung 
crfier  Tlieil.  Nürnberg  1746.  —  2ter  Theil.  ebend, 
1749.  —  3ter  Theil.  ebend.  1755.  —  4ter  Theil; 
neblt  einer  Nachricht  von  den  LiebensumAänden  des 
leel.  Verf allerg  heraufgegeben,  von  C.  F.  C.  Klee^ 
mann»  ebend.  1761.  g^  4.  Holländifch/  HikMem 
1764  u.  flF.  gr.  4.  (Mit  jin  merkungen  des  lieber  fetzers 
und  Kl  €  e  m  a  }in*s,^  Englifch  mit  dem  Titel:  A  Col- 
lection  of  curious  infects.  T.  I  —  XII.  London  

Hißoria  naturalis  ranarum  noAratium,  oder:  Die  nat^r« 
liehe  Hiltorie  der  FroXche  hieiigen  Landes.  Cu^n  prae- 
fatione  Alberti  von  Hall  er.  Mit  Figuren,  ebend. 
1758.  royalfolio.  Lateinifch  und  TeutTcb.  Den  La- 
teinifchen  Text  lieferte  der  erwähnte  D.  Huth.  Der 
KupferplatLen  iiud  24,  und  zwar  jede  derfelben  dop- 

Seit,  eine  Ichwarz ,  die  andere  illuminirt.  Neue, 
i»rch  den  Prälidenten,  Hofrath  und  Proiellor  von 
Schreberzu  Erlangen  verbellerte  (abtr finvolUndeU) 
Ausgabe.  3  Hefte,  ebend.  1800 — l8oi.  gr«  8* 
Nach  feinem  Tode  feilten ,  aufser  feinen  fchön  gemahlten 
Eidechfen^  auch  die  A,usgabe  feiner  ^  von  ihm  felhfi 
gemachten^  felhft  gefchriehenen  und  eigenhändig  gC" 
mahlten  Homeien 'Beobachtungen  erfolgen:  bisher  aber 
tgefchah  dies  nicht. 

VcTgf.  fTilVi  Kürnberg.  Od.  I«exikoii  Tli.  S.  8.  875— 98i- 
Noffitfeh'ent  5tei  Snpplealeiitciiband  zu  diefcai  Lexikon  8. 
199 ..501.  —    Die  vorhin  erwähnte  KleemAnn ifche  L*- 

l^eonbefchrcibung.  —  Nützliche  Verfuche  11.  Boraerktiiigen  cut, 
dem  Reiche  der  NaiuT  (Nftriib.  1760.  ö  )  S.  152  ii.  ff.  2 14.  — 
CommedtaTÜ  Liplienfes  de  rebus  iu  fcicntia  uaturali  et  medici- 
na  gcHis  Vol.  VXII.  p.  563  —  568.  —  Deiikwurd.  aus  dem  Le- 
ben au.«gezeichueter  Teutfchen  des  lateu  J«Lhxh.  S,  185— -187. 
— .  Srnefii  a.  a.  O.  S.  74 — 70. 

t  _ 

RöSEL  (Gottlob  Samuel). 

Kollege  des  Marie  Magdalenifchen  Realgymnafiums 
m  Breslau:  geb.      •  .  •      geß.  •  •  • 

Auszug  einer  geograpLifchen  und  hißorifchin  Befchi'ei- 
bung  des  fouverainen  Herzogthums  Schießens;  nebft 
'einem  Anhange  von  der  6tadt  Bre^lAu.  Bresl«  1782. 


gOJ  Kös£&  (G.  Koslar  (G. 

* 

,ROs£R  (Georg  Friedrich). 

Stuäirte  tu  Bayreuth  ^  Jena^  Leipzig  und  HaUej  wo 
er  1725  die  tnedicitiijche  Doktorwürde  empßeng.  Hier-' 
auf  kam  er  in  das  Vaterland  zurücki  und  ward  Sackfen* 
Weif scnfelßf eher  Hofrath  und^ Leibarzt  ^  wie  auch  aufser^ 
ordentlicher  Phyfikus  zu  Bayreuth^  nachher  Landpfiyfikus 
zu  Culmbach.  Geb.  %u  Droffenfeld  im  Bayreutkifchen 
.am  iQten  Januar  X700;  g^ß*  eben  dafelbß  am  Qten  De- 
eember  I75i* 

DiiT.  iüaiig.  (Praef.  Mich.  Albcrti^  de  lecidiva  mor- 

1)0  lum.  lialue  1725»  4- 
Gedanken  von  den  epidemifcben  Fiebern«  Culmbach 

Gedichte, 

Vergl.  Tik^n/eher*4  gelchnet  FttsOenthttm  Bajfcttth  i.hi- 

£85  tt.  i.  , 

ROSLER  (Gottlieb  Friedrich)/ 

Studirte  zu  Tübingen  ^  ward  dort  1759  Magißer 
der  Philofophir  j  1766  Diakonus  zu  Lauffen  im  Wüttem^ 
lergifchen^  legte  aber  anderthalb  Jahre  hernach  ^  wegffi 
'Brußfchwdchey  diefe  Stelle  nieder^  und  erhielt  von  fm^ 
nem  Herzog  Auftrag  und  Vnterßützung  zur  Vnterfuchung 
der  Naturgefchichte  Würtembergs ;  weshalb  er  auch  nach 
her  ^1772)  befondvrs  verpflichtet  wurde.  Im  J,  1769  hf 
kam  er  ilas  Prädikat  eines  auf ser ordentlichen  Profefjon 
hey  dem  Gymnafium  zu  Stuttgart^  und  das  Jahr  dar» 
auf  das  wirkliche  Ordinariat  der  Mathematik  und  Fhy 
fik.  Im  J.  1775  wurde  er  auch  Beyßtzer  der  herzogli* 
chen  Kommerziendeputatian,  Seit  i785  pripatifirte  er 
zu  Stuttgart.  Geb,  dafelbß  am  Ulkten  Julius  1740;  §fß* 
am  i2ten  December  1790. 

DifT.  (Praef.  Kies)  de  Cometis,  et  arcenda  exinde 
elecLiiciLatCT  ad  explicanflum  fvRema  mmidaniua  a 
noxmuliis  advocata.  Tubiagae  1759«  4* 
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Comm^ntatio  exegetico  -  pliyfica  fle  luce  pTiinigenia,  ad 

Genef.  I,  3.  Tubingae  1766.  4. 
Prüfer.  3e  fictioniljus  malheniaticis  ad  veritatem  ducibus^ 

eanimq[U;ß  ab  hypotheiibiu  phylicis.  difcriinine.  ibid. 

^  de  multiplici  v£a  fcientiae  liydroftaticae.  ibid. 

1775.  4.  .  •     '  • 

Bandbuch  der  praktifchen  Altronomic^  2  TLeile«.  e^nd». 

1788.  8. 

BeyträEC  zur  Natur «zefcliichte  des  Herzoo^thums  "Wür- 
temberg;  nacJi  der  Ordnung  und  den  Gegenliancleu 
der,dailelbe  durcbltrömenden  Flüile«  lifter  He£u  ebend«. 
1788*  —  dt^i^  Heft,  ebend.  X790»  8*  - 

Natiirhiftopfche  und  technologifche  Nachrichten  von 
der  Saline  jbu  Sulz,  ebend.  1788«  8-  (Eigentlich  ein 
hrj anders   nba f druck ter  jlbfchniu  aus  den  Bcy trägen 

.  zur  Naturgerdiichte.)  •  ' 

AOgemeln  fafslicbe  Anleitung  zur.  Algebra 9  durch  hän* 
•  fige  Beyfpiele  erläutert;   zu  Ergänzung  des  mündli» 
dien 'Unterrichts.  3  Theile.  Mit  i  Kupiertafel.  Stutt« 

gart  1789  -  1790.  gr.  8- 
Schreiben  über  die  Elektricität ;  .  tm  Hamburg.  Magazin 
B.  6.  .         ...  .  , 

Von  der  Elektricität,  eingefendet  an  die  königl.  Sode-  , 
tat  der  WilTenfch.»  zu  Qiöttingen  (derw  Korrefpondent 
er  wai^),    Auszug  in  den  Götting.  gel*.  Anzeigen  1768. 
S.  1025 — 1027. 

fzobe-  einer  Topographie  des  Herzog tb ums  Würtem- 
.  berg ,  an  einer  Befchreibung  des  I  luITes  Fils  und  der 
auiliegenden  Gegenden;   in  den  Teutfchen  Schriften 
der  hönigl.  Societät  der  'WiffenTch.  zu  Göttingen  B.  i. 
'S.  I  u.  ff.  und  S.  *30I. 

YettJL  Hau§\t  bchwäbifckea  Magazin  auf  das  J.  1776*  3*  ^87 
—68^ 

* 

ROSLER  (Johann  Erdmann). 

Studirte  w  Wunfiedel^  Bayreuth ^  Wittenberg  und 
Jena^  war  feit  1733  liandidat  des  Predigtamts  und 
Hauslehrer y  wurde  1754.  Bayrcuthi Jeher  Feldprediger  hey 
dem  damahligen  Krieg  gegen.  Frankreich  9  kam  1736 
nach  Bayreuth  zurück  ^  gelaugte  1757  tur  Pfarre  Markt 
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£rliaek^  WO  er  tugUieh  Vikar  des  Superinienien' 

ten  zu  Dietenhofen  wurde.     Nach  deffen  Ableben  erhielt 
er  die  Anwartjchajt  auf  die  Superintendur  zu  Bayen» 
,dorf^  deren  Verwaltung  er  am  ifieu  Auguft  17^  antrau 
Geb.  zu  Birk  im  Bayreuthifchen  am  'Jten  September  ijQ^i 
geß.  ani  22ßen  May  1775. 

Progr.  de  inanuum  iittpoüuone,   ad  i'Timoth.  V,  22« 
Erlangae  1753.  4. 
.        de  falfis  fratribus  poenitentiae  inimicis,  ad  illuitratio* 

aem  loci  2  Corinth.  XI,  26.  ibid;  1763«  4» 
'  ^  de  neceflitate  ffilQtari  fymbolonun  exteraomm  in  Ik* 
cramentis.  ibid.  1766«  4^ 
— *  de  meritis'  b»  D«  Martini  Lutberi  in  eccleliai 
quasdam  Burggraviatus  Norici  lupramontanas.  ibid» 

—  de  fraternltatibiis  Romanae  ^cdeßae  in  noftris  terrii 
ante  Keformacionem ,  tanc^uam  ^roludiU  Capitulomm 
et  Synodorum  noAranun.  ibid«  1773*  4* 

Zwey  Einweihung»  •  tf^^tieai  i»  "der  Homilettfchtn 
Vorrathskammer, 

'  Verfghiedene  Gedichte. 

Vergl.  Fikenjeker*s  g^dutct  FUcftcaÜiiia  BayvcuUi  B.  7%  I. 

R  0  s  s  £  R  (Kolumban). 

Benediktiner  im  Kloßer  Bcmz  und  feit  1773  Projef» 
ßr  ,ier  Logik'  und  Metaphyfik  auf  der^  üniverßial  t» 
Würtburg :  geb.  zu  Mönchfiockheim  im  Würzburgifchm 
am  Ilten  December  1736»  gcß.  am  i^ten  DeceßibfT 
1780. 

Encyclopaedia  pofitionum  philofophicarum  ac  matheoiai^ 

ticarum.  Cobuigi  1772.  8- 
Commetiitationes  duae  de  fenfu  veiL  Wirceb.  1774.  4» 
DilT,  de  praeiudicio-nntiqmtati»  et  novitatb.  ibid.  1773«  4* 
InlütiiCionea  log^cae.  Coburg  eod.  gl 
Inftitutiones  metapbyßcae.  ibid,  1776.  8- 
Inltitutiones  geogiaphiae  phyficae.  Wirceb.  1777.  8* 
AitJJdtze  in  dem  FränkiTcken  Zulchaucr  (1773)» 

Vcf;^U  Bönihe*ns  Geibbiebte  Aer  ÜiiiverßtU  lu  S/TüMinf  8» 
f9tf  ~i99t  und  daraus  Mrnefii  «•      Q.  S.  7$  — $o» 

« 
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% 

von  Rössing  (August  Friedrich  » 

Ludwig).  . 

Erlmarfchidl  und  herzoglich  OUetAur gif  eher  Etßts» 
rath  und  feit  l7QS  Landvogt  zu  Neuenburg  im  Herzog'^ 
thum  Oldenburg:  g^»  zu  •  .  •  •  am  .^Sfien'Auguß  17341 

Dü(.  de  legibus  9  etoimque  origine,  principiis  et  fonti« 

Ims.  Gotting.  1759.  4* 
Concentrirte  Reditsfalle.  ifter  Tl^eH*  Oldenburg  1790. 

~  2ter  Tbeil.  ebend.  1793.  4« 

RössLiN  (Adam  Israel). 

'  Studirte  zu  Tübingen^  erhielt  dort  i744  die  jurißi^ 
fche  Ldcentiatenwürde^    wurde  1745  Kanzleyadvokat  tu 
Stuttgart  y  nachher  Amtmann  zu  Horrheim  im  fVürtem*  ' 
hergifehtn.    Geb.  zu  Illingen  im  Würtembergijchen  am 
ttten  Februar  1729;  geß^  afn  fjten  März  i794* 

DüT.  inaug.  (^raef.  Harpprecht)  Lanx  fatura  renim 
ad  teAamentarias  leges  adtineritium.  Tubing.  1744*  4* 

Einleitung  in  das  Würtembergifche  Ijandrecbu  Stuttgart 
1760.  8«  *)• 

Anweifung  zu  dem  in  Wiirtemberg  üblichen  Xnyenta» 

ren  und  Theilungen  der  Erbfchaften.  176 1.  8*  2t4 
vermehrte  Ausgabe,  unter  dem  Titel:  Abhandlung  von 
Inventuren  und  Erbtheilungen ,  auch  andern  dahin 
einfchlagenden  Materien,  nach  den  gemeinen  Rech- 
ten. Mannheim  X780. 

'  yrergl.  Baug  «.  a.  O.  S.  583  u»     ^   WeidtiehU  biograpb^ 
NAchiicblen  toh  den  JettUeb.  Acchtsgel.  Th«  S»  il6S< 

RösSLiN  (Jo^fANN  Friedrich). 

•  • 

Magißer  der  Philofophie^  erß  Fikar  ztf  Neuofea 
im  Würtemhergifchen^  hernach  feit  1793  Feldprediger 
hey  dem  Kreis "Drdgönerregiment  fVür$emberg:  geh.  zu 

■ 

4}  Mojer  in  reiner  Würtcn^b.  Bibliothek  ft.  «68  la^»  dUfti 
Bttcb  tiUm  Hiebt  von  JB.  lier« 
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39^  (J.  Fr.)   B.6v£R  (G.  J.j  ' 

Hemtingshsim  im  '  JVürUmhergifchen   mn  Fehnar 
1763  »  zu  Folge  des  geL  TeutfckL  {Ausg.  A« 

trag  5.  AhtheiL  2m       160)         i7<tfft  Marz  1794*  ^^^^ 
«i^r  fttVht  richtig  zu  feyn  fcheirttf    indem  der  Vorher ge- 
"  hetide  (vielleicht  der  Vater  von  diefem)  an  demjclben  Ta* 
ge  fiari. 

Leben  Herzogs  CbriAoph  von  Würtemberg.  Stuttgart 

1791*  8*  .      •  ■  ^ 

Leben   des  erften   imcl   merkwürtligften  Herzogs  von 

Würtemberg«  £berhard  im  Bart«  Tübingen  1793 

(eigentl.  1792).  8-     .     .  . 

I 

Höver  (Gottlieb  Jakoö  ^)). 

Faßor  zu  Remlingen  und  Wetüeben  im  Braunfchw^  I 
gifchen:   geh,  zu  ...  .  l7s6;    geß»  am  Sofien  Septem^  \ 
1799. 

Yerfuch  eines  l^atechetifchön  Lehrbuchs  für  fähige  Con- 
Hrmandcii  und  crwachfene  Chriften ,  darinn  die  Glau- 
benswaliiheilon    Jüiizer,    lebhafter  und  gcddcLtnifs- 
hülflicher  vorgetragen  werden.  Braunfchweig  1784»  8» 
.   Der  Chxiltliche  kluge  Haiuhalter,  oder  fchuldige  Sorge 
'  des  Chriiten  fiir  fein  eigenes  Glück"  und  Wohlergehen; 
im  Abrils  dargeltellt«  ebend.  1800  (eigentl.  1799)«  fr  ! 
Wie  der  Jugend  die  Hißorie  am  befieti  beyzubringen?  * 
,       in  den  Eiaunfchweigifchen  Anzeigen  1755.  St.  85« 
W  ie  der  Jugend  die  Hiltorie  zur  Erlernung  der  nö- 
Üiigen  WcltJdugheit  am   be&en  beyzubringen  fey? 
ebend.  St.  95,  —    Gedanken,    wie  die  Bettelcy  auf 
dem  Landcf  möglich^  zu  hindern ;  ebend*  IfSb*  St  60. 

Gedanken- über  die  Au%abe:   ob  es  belTer,  die 
jungen  Eichen  •  umzupflanzen ,   oder  auf  ihrem  erfiea 
Orte,  wo  iie  gclact  worden,  ftelien  zu  lallen'?  ebend, 
St.  79.  —  \\  ie  die  llü^el  aui  heften  zu  pflügen,  da-  : 
mit  die  fette  und  belle  Erde  nicht  herunter  geicjilem-  j 
nicC  werde?  ebend.  1757.  St.  19,  56  u.  60.  —  Vor- 
Ichlag,  'wie.  den  armen  Häuslingen  auf  dem  Lande 
bey  der  Theurung  des  Getraides  am  bellen  aufzuhel-  j 
^    £eni.  ebenda  ijj3.  St.  79.  . — ,  IJaber  das  Smgcn  der  ^ 

.     .  *)  Ifn  gel.  Teutrdiijcn<i  (Ausgabe  5.  B.  6.  S.  //ij)  irrig:  C.t 
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« 

'  NacKtw'acliter ;  elend.  St.  83-  —  Verzeichnifs  der  Su- 
perintendenten und  Prediger  zu  Kemlingen  vom  Jahr 
1584  lydoi  ebend.  St.  II,  —  Nadirich ten  von 
dem  berühmten  Berghauptmann  G»  E.  von  Löh n ei- 
Ten;  ebenda  St.  46«  —  Bemerkungen  über  die  Obft«> 
gärten  der  Bauersleute;  ebenda  1759.  St.  25.  —  Wie 
viel  an  der  Erinnerunc;  erl^aimter  Wahrheiten  ctdeacu 
vind  wie  nuthig  diclelbe  zu  unferer  und  anderer 
Glucl^feellgkcit  ley;  chend,  St.  74.  —  Gedanken  vom 
Brande  in  Waitzen;  ebend,  1760.  St.  39,  Vor* 
fchlng,  wic^  Geißliche  auf  dem  Lande  ohne  grofs^ 
Koiien  zu  Lefung  neuer  Bücher  gelangen  können  f 
ehend*  St.  41.   *  ' 

Etwas  zur  Erläuterung  der  Preisfrage:  die  Urfachen 
der  Verbrechen  anzugehen,  und  die  Mittel,  fie  aus- 
zurotten ;  in  den  gelehrten  Beyträgm  zu  den  Braun- 
fchwcig.  Anzeigen  1774.  St.  9  u.  lo.  —  Betrachtun- 
gen über  die  grofsen  Veränderungen  nach  dem  Tode^ 
londerlich  der  Auferftehung;  ebenda  St.  25  u.  26» 

Ueher  das  Armenwefen,  fonderlich  auf  dem  Lande;  in 
dem  UansLuveriichen  Magazin  1774«  St»  67  u«  68« 

RoGLER  (Johann  Bartholomäus)« 

Studirte  zu  Wunfiedel ^   Gera  und  Leipzigs  erwarb 

ßch  1758  Magifierwiiräe  y  und  vervolttommnetc  fich 
befände?  s  in  der  Englifchen  Sprache^  hauptjdchiich  durch 
XMvey  Reifen  nach  England^,  fo*  f^hrj  dnfs  er  1775  Leh* 
tor  derjelben  mit  Gehalt  der  Univerßtdt  zu  Leipzig  an' 
gefiellt  wurder^  fich  durch  Schriften  vortheilhajt  auszeich^ 
nete^  und  mit  Beyfall  lehrte,  '  'Geb.  zu  Sinnatengrün  tey 
Jf  'unßedeL  am  ^ten  May  i72Qi   g^ß%  ^P}  syjficn  Oktober 

A  Oictionary  Englifh  and  German  and  French  etc.  by 
•  Chr.  Ludwig,  now  carefully  revifed,  corrected 
and  augmented  etc.  Leipzig  1765.  gr.  4.  Auch  mit 
dem  Titel :  G  h.r  i  It  i  a n  L  u d  w  i  g  's  Teutfch  -  EngK- 
fcbes  Lexicon  u.  f.  vr.  3te  verbe&rte  Ausgabe. 
^Mafon  von  der  Selbfterkenntnifs  —  aus  dem  Engli- 
fchen  üherfetzt.  ehcud.  1766.  —  ßte  Auflage,  ebönd.  ' 
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1775  C'^«^  1774)-  —  9^  Attflagc.  X^ips.  1794.1  T 
4teyluflage.  ebend«  1795.  8«  • »  • 
^Ricn.  ^rice'a  vier  Abhandlungen ,    von  der  Vorfc- 

hung,  vom  Gebet ^  von  der  Vereinigung  tugendhafter 
]yienfchen  in  dem  himmlifchr^n  Zultandc,  und  von 
der  Wichtigkeit  des  Chriltenthums ,  von  der  Natur 
der  hiBx)rifche;i  Evidenz^  und,  den  Wundem «  aii^ 
dem  En^L  eb^nd.  1774*  8* 

*  Die  GeCdbichte  des .  Heim  Stanley  und  der  BGli 
Tetople;  aüs  dem  Engh  2  Bände,  ebenda  J776.  8» 

König's  Englifcher  W egw^eifer ,  verbeHert  und  geän- 
dert. 3  Auflagen. 

Theodor  Arnold 's  Grammatica  Anglicana  conccn- 
trata  etc»  3teAufh  I^eipz.  u.  Züllichau  •  •  •  •  4teAufl. 

'  ebend.  •  .  •  5te  Aufl.  ebend«  •  •  •  •  6te  Aufl. 
ebend.  176  ^  7te  Aufl.  ebend.  2790.  8(«  Aufl. 
ebend.  1794.  9te  Aufl.  ebend.  1797.  lOte  Aufl.  vc^ 
belTert  durch  Seebach.  Jena  u.  Leipzig  1800.  gr.  8» 
Auch  unter  dem  Titel:  Englifcher  Cellarius. 

Th.  Arnold's  Vocabulary,  a  compleat  Englifh  and 
German:  oder  Yollftändigea  kleines  Wörterbuch, 
Englifch  und  Teutljob*  2te  verbefferte  und  vennehrte  • 
Ausgabe»  Zullichau  \V7T7*  3^  Auflage^  ebend. 
1784*  — '  4te  Ausgabe «  durchaus  verbeflert  und  ver« 
mehrt  u.  mit  einem  Teutfch  -  Englifchen  Wörterbuch 

herausgegeben,  ebend.  1790.  5te  Auflage,  ehend. 

1796.  gr.  8*    -P^^        Ausgabe  auch  unter  Jolgcndm 
Titel : 

VoUltändiges  TeutTpli-Englifches  Wörterbuch,  als  zwey« 
ter  Theü  m  Theodor  Arnold's  Englifh  Vocabu^  . 
lary,  ganz  neu  ausgearlteitet.  Leipz.  1790.  gr.  8* 

IJ^her fetzte  auch  die  Artikel  von  der  Handlung  und  det 
liatürlichen  Gefchichte  in  dem  zu  Leipzig  herausge» 
kommenen  Englifchen  LehrmeiHer,  und  einige  Lebens- 
befchreibungen  m  dem  zu  ZüUichau  verlegtfn  Biitti- 
(chen  f  lutarch«  ^ 

Tcx|L  ^Eek*i)  I^ipsis.  gel.  Tagebuch  auf  dat  J.  1791.  S.  107 
u.  £  —  Fiken/eher  «•  «•  O.  S.  — ss6.>«p-  Brnefii 
a.  «•  O.  $*  8^  a.  & 

ROHJLFS  (Ma^TTHIAS). 

Kam  im  J.  iJSt  mit  feinem  Vaur  Nikolaus  nach 
Muxtekudcf   wo  dief er  Schreib  •  und  ^chefminJUr  sk 
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^  K<ws  QU.)  .  RoHv  (J.  K.)    '  . 

deif  Stadtfchule  wurde.  DU  guten  IfemtniJJe  deßelhen 
machte  er  fich  fo  2tU  Nutzen  f  ^afs  er  nach  dejfet».  ijßo 
grfolgun  Tcde  am»  Nachfolger  enuaUt  wurde.  So  wie 
(ein  Vater  ^  wurde  auch  er^  aufser  der  Schule  ^  in  Ange* 
legenheiten  der  Stadt  zu  Riffen  f  Luindmeßungen  u.  dgU 
gebrauchif  und  ihm  ebenfalls^  wie  jenentf  di^  Verferti*' 
gung  des  Kalenders  ühertragenm  Geh,  zu  Hohenfelde  im 
Holßeinifchen  Amte  Steinburg  am  i^en  September  i7QQi 
geß.  am  lyen  April  1794« 

Schleswig  -  Holiteinifcher  Naturalmanaoli ;  nebft  einigen 
gemeinnützigen  Abhandlungen  von  J«  G.  Büfch^ 
Prof*  zu  Hamburg.  Voll  17  •  •  bis  1790.  Altona.  13» 
{Von  ihm  find  dann  nur  dte  mathemattjchcn  Mereef^ 

nungen,^ 

Vergl.  SchlichtegrolVs  Nekrolog  auf  das  J.  1794.  B.  ft.  S. 
S3o  —  332.  —  Kor  da  Xcaükou  der  Schlciwif  -HoIficiuiXchcii 
echiUiüellcr  S.  4$s. 


Röhn    (Johann  Karl). 

Doktor  der  Theologie^  Bibliothekar  in  der  Kanonif 
zum  gröfsern  hpL  Kreutz^    Frießer  des  Ordens  der 
hreutzherren  mit  dem  rothen  Herze  zu  Frag:    geh.  zu 
Keichenierg  in  Böhmen  am  Uißen  Junius  17 iw  g^ß* 
^Sfi^n  November  i779» 

Ein  Fürlb  vor  der  Welt  und  vor  Gott,  der  ehrwürdige 
und  treuö  Dienet  Gottes  Michael  Gedrutius« 
Fücft  des  Grofsherzogthums  Lithauen;  aus  Sarmati» 
Icher  Sprache  ms  Teutfche  überfetzt.  Prag  1740.  4. 

Notitia.  de  natura  miraibili  locuftarum.  ibid.  1749.  4. 

Thefauius  triplex  in  regulari  ac  parochlali  ecclefia 
Crucis  maioris,    Crucigeromm  cum  rubeo  corde  de 
Poen«  P,  P«  M.  M«  Pragae,  caelejSium  gratiarum  do* 
nis  locuples«  ibid.  1756«  4« 

Diarium  von  der  iPreuTsiTphen  Belagerung  der'  Prager 
Städte,  ebend.  1757.  4. 

Chronick  vormahls  Böhmifcher  Kronlehen,  nunra^hro 
UAs  AUodium  gezohener  Städte  f  riedland  und  üei* 
^shenberg.  ebenda  1763.  4. 
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,Ni>menclator ;  '  ein  Wörterbuch ,  Böhmifcli ,  Lateinifclii 
Teutlch;  in  4  Theilen.  Prag  1764 — 1768-  4- 

De  villi  et  gellis,.  nec  non  .de  gloriofo  Mad;yrio 
Cleti,  i'ontificismaximi.  ibid.  177a-  8* 

Antiquitas   ecclelinram,    capellarum   et  monafterlorum 
'  aliarumque  aödium  fiicrarum  dlfixictus  Boleslaviehfis 

*  et  in  parte  Lulatiae-  ßiperioris ,  Di^ictus  Curimenlis 
cL  Comitatus  Glacenlis^    Difirictus  Zatecenlls.  ibid. 

1774— 1775* .. 4-  ■     •     •  • 

*      •  ■ 

von  Rohr  (Friedrich  Moritz), 

Elbben  auf  Neudocf ,  Schönborn  und  Kurtfch  im  Oelt- 
nifchen  und  Breslauifehen  Furftentbunir  , 

Studirte  zu  Odsf  Halle  und  Frankfurt  an  der  Oder^ 

hcgah  ßch  hierauf  an  den  köni^L  Preufsijchen  Hof,  um 
JJienfie  zu  fachen j  wo  er  dann  i'jQi  als  Fähnrich  bey 
der  Garde  zu  Fufs  angefiellt  wurdem  Seiner  fehwächli^ 
chen  Gefundhcitsujnßdnde  li  efen  verlicfs  er  1757 
UtardienfU  f  iind  kaufte  fich  zu  Neudorf  im  Oelsnifchea 
ttn.  Im  /.  1759  ^r^ff^il^^  ihm  der  Herzog  von  OeCs  den 
Charakter  eines  Re°icru?}i'sraths»  F.r  v  nr  auch  Landen* 
äiefier  bey  dem  Oelsnifchen  Hnd  Breslauifcken  Land' 
fchnfts  'Kollegium,  Geb»  zu  Paulwitz  im  Fürßenthum 
Oels  am  f^ten  Oktober  i7dg»*  gefL  am  31/Zen  Oktober 
1795-  ■       .  ' 

Des  Ilm.  Grafen   CaÄruccio   Buonamici  Denl;- 
Würdigkeiten  des  Italienifchen  KriegK  vom  J.  1744 
bis  1748;    aus  dem  Latein,  überfetzt«    Neblt  einer 
Abhandlung  von  diefem  Kriege  überhaupt  und  delfea, 
Verlauf  vom  J.  1741  bis  1744.    Breslau  1756.  gi«  4' 

(ficht  auch  im  jCen  Theil  der  in  Breslau  herausgekojn' 
.maicn  Rey trügt'  zur  .Kii<;:^s\viirenrcliaft). 
•Des  ]Irn.  Grafen  Tuxpin  von  Griffe  Verfuch  über 
die  Kriegsl^unlt ,  aus  dem  Franz.  mit  einigen  -Noten, 
itteir  Theil,  mit  eineih  Vorbericbt  von  den  Pflichten 
eines  jungen  Oificiers  vermehrt.   Potsdam  lys^* 
2ter  Tfaeil,    mit  einem  Vorbericht  von  eSker  Solda- 
tenbibliothek vermelirt.  ebend.  1757.  4.       *  % 
.       *  • 
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Abhandlung  von  .gelehrten.  Landwiithen.  Breslau  .imd 
Leipz.  1764.  8«  ' 

Oekonoiniiche,  Reliquien 9  ala  eine  Fortfetzung  der  Ab- 
handlung von  gelehrte/1  Landvi  irthen.    iltes  Zehend. 

eLend.  1769.       2tcs  Zehend.  cbend.  1770.  8» 
*Bi ic'iVcclifel  des  iMarquis  v  o  n  JVl  o  n  t a  Ii e  in b  e r  t  in 
den  Icldzügeu  von  I7/')7  und  1758»    (/fi^s  dem  l  /'^mz^ 
mit  l  onede;iuj  Bie^]viU  1780. —  I7ÖI«  3  Bande,  gr.  8« 
^ntheil  an  den  Bresl^uiTchen  ökonomiichen  ^Nachrichten. 

Vergl.  Streit*!  .ilfihabet.  Verzcichniff  aUcr  im  J.  1774  iu-ScMe- 
fim  lebeBdeii  SdurifiAeUer  S.  109  u.  L  ^  Mm^fii  tu  ^,0m 
S«  lüs  ü.  £i 

von  ROPIWEDEL,  (....).  '  • 

KönigL  PreufsifchtJZ  Officier  zu  Ma^dehur^:  ^tb* 
•  •  «  .  ^  S^J^*  •  #  • 

V  Die  Eroberung  Magdeburgs ;  ein  Traoerfpielf  Magdi^b. 
1774.  8.        '  . 

du  Roi  (Johann  Philipp). 

Doktor  der  liledicin^  herze  °L  BraunfchweigifcheX' 
HofmedicuSf  Stadtpkyficus  und  Garnifonsarzt  zu  ßraun^ 
fchuei^:  geh,  dnfclbß  am  üten  JiOiius  tj^i»  gcju  am. 
gfe/i  December  i7Ö5«       *  '     '  ,  ~ 

Difll  de  paralyfL  graviflima  femonun  cmnunque  lanata. 

Helmit.  1767.  4.  ■      *  ' 

Oblcrvationes  botanicae.  ibid.  1771.  4« 

Die  Harbkefche  wilde  Baumzucht  theils  nordamerika- 
nifcher  und  anderer  fremder,    theils  einheimifcher 

Bäume,  Sträuche  und  ßrauchartigen  Manzen,  nach 
den  Kennzeichen,  der  Anzucht,  den  Eigenfchaff.en 
lind  der  Benutziuig  belchriebcn.  2  Bande.  Braunrch\v'. 
1771  —  1772.  gr.  g.  Mit  Kupfern.'  Neue  Ausgabe, 
i^iit  Vermehnmgen  und  Veränderungen  des  1805  ver* 
ßorbenen  D.  und  LieibarzteSy.J oh.  Friedrich  Pott.' 
ifter  Band,  ebend.  1795.  —  Äter  und  3ter  Band, 
ebend.  ißoo.  gr.  8- 
•^ntiuil  an  dem^  1777  herausgekommenen  Difpenfatorium 
fhaon^cevti^Or  StunTuicenie. 
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du  Roi  (J.  Pu.)   RoKA  (J,> 

Der  Lierelieiibftimii  in  Sem  Hannoverifchen  Mägada 
1767.  St.  96  99*  —  Die  Buche;  ehend.  1768.  St 
7^ — 77.  —  *  Die  Kiefer;  eh^hd,  1771.  Sl^.  19. 

Aniiicikungen  und  Gedanl^en  über  die  Sterbelißen  der 
Stadt  Bialmfchweig  {von  mekrern  Jahren;  die  letztern 
find  vom  J,  i784)»  gelehrten  Bey trägen  zu  den 

Braunfehweig.  Anzeigen.  —  Anzeige  von  einem  he- 
foiideiis  fchönen  fremden  Vogel,  der  in  diefem  Herb& 
bemerket  wordenrxft;  ^hend.  1767.  St  97.  —  lieber 

•  die  gewöhnliche  Teft*  Quitrantaine ;  ebend.  1771.  St 
Ig,  — .  Der  Ameril^anifche  Ochs ;  ebend,  1772."  St.  78»' 
—  Von  Erdbeeren ;  ebend.  1773.  St.  47.  —  Von  dem 
neu  angepriefeiien  Labrador  -  Theeftrauche ;  ehend.  St 
50-  —  Von  der  DevitriEqation ;  tbcnd.  1774.  St  (5. 
~  Erläuterungen  des  Beytrags  ^2ur  Cultur  aiuliiiidi> 

.  Icher  Höker  im  ijten  Stock  der  Bratinfichw.  gel. 
Beyträge ;  ehend.  St  15.  Ueber  'die  Einimpfung 
der  Blattern;  ehend,  St.  35  —  37.  —  Ueber  die  Wie- 
ner Stahl  -  Magnete ;  ebend.  1775.  St.  13.  —  Anwei- 
Xung  zur  Erfparung  des  Weingeiftes wenn  in  fol- 
chem  Traeparata  aufbewahret  ^(erden;  ebend.  iyj6* 
St  38»  —  Jöie  Columbowurzel ;  ehend.  1778-  St  44!», 
— -  Neuere  elektrifche  Yerfuche  über  die  Ausbrutimg 
der  Huner-  und  Schmetterlings *Ey er,  über  dasAw 
keimen  der  Saamen,  und  den  Wuchs  der  Pflanzen; 
ehend.  1779.  St.  7.  —  Ueber  die  Möglichkeit,  er- 
trunlienc  Perfonea  wieder  im  L»eben  ^^unickzubnn- 
gen;  ebend,  St.  87» 

V6n  den  Extracten  einfacher  Arzneymittel,  die  na^ 
der  Methode  des  Grafen  de  la  Garaye  su  Neu« 
wi^d  verfertiget  worden;  im  Qitm  Stück  des  Magazins 
für  Aerzte  1777- 

Sfin  BUdiürs  von  /.    C.  Krüger  vor  dcoi  aSAoi  fiind  da 
Krünitzijehen  £ncykiopAdie  (1702}. 

R  O  K  A     (J  O  H  A  K  W), 

Er/Z  Kaplan  hey  der  königl.  Vn°;rifchen  Leib^ßrdt 
VI  Wien^  hernach  Domherr  zu  Tfchanad  oder  Choaad 
m'  Ungern:  geh»  zu  Raab  1726;  geß,  1790.  » 

JLebensbefchreibung   des  Wefprimer  Bifcho£b  K.oUr 

von  Nagy-Manye.  Presburg  i^I.  gr.  8»  ' 
Befchreibung  von  Alt-  und  NeuwaUien.  ebend.  1773« 
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Das  Lebern  der  heil.  Gifela,   erften  Uzigaxifdien  ELö* 

nigln.  Wien  1779.  8*  •  * 

*Jani  Arrabonenlis  Nox  Attica.  ibid.  1782.  8« 
•Jani  Arrabonertfis  DilT.  de  Jaurino.  ibid.  eod.  8» 
Kriegs-    und  Fnedens^efchicht(3   zwifchen   der  Krone 
Ungarn  und  der  Ottomaiiaiicbeii  i^foite  Xeit  dem  Jah* 
re  1726.  Ofen  1785*  8* 

^  Roll  (Reinhard  Heinrich). 

Nach  genojfenem  Privatunterricht'  kam  er  1700  in 

das  Gymnaßum  nach  Lifjpßndt  ^  nuj  die  L  niverfi» 

tat  zu  Roßfick^  1704  f^^^h  Greifswald  ^  und  von  da  wie» 
der  nach  Roßöck^  wo  er  i7oQ  die  Ma^ißerwürde  erhielt, 
und  philofophißhe  Votiejun^en  gab  ^  bis  er  1710  die 
Rektorßelle  an  der  Schule  zu  Unna  in  der  Grajfchaft 
Mark  annahm.  Im  J,  i7iÖ  folgte  er  dem  Rufe  als  Pro» 
fcffor  der  morgenldndifchen  Sprachen  und  als  Prorektor 
m  das  Archigymnafium  nach  Dortmund.  Im  /•  ijüt 
erwarb  er  ßch  zu  Rinteln  die  theotogifche  Duktorwürde» 
Im  J.  i7flO  ward  ihm  auch  die  theologifche  Frojeffur^ 
nebß  der  Oheraujßcht  über  das  Archigymnafium  ^  aufgc 
t/n^e/z.  Im  /.  1730  folgte  er  dem  Rufe  als  ordentlicher 
Profejfor  der  Theologie^  Superintendent  des  jÜsJel^i» 
fchen  Difirikts  und  S^adtprediger  nach  Gießen.  Im  /• 
*753  erhielt  «r,  neben  der  Alsjeldifchen^  auch  noch  die 
Superintendur  des  Heßifcken  Oberjurßenthums.  Geb.  zn 
Unna  am  2Qßen  November  lÖQ^i  gefL  am  2ten  Ohto» 
i^r  1768. 

DüT.  epiltol.  de  Erudiüs  climacterico  maximo  denatis. 

Roftochii  1707.  4. 
— .  de  caullis  philoiophiae.  ibid.  1708.  4* 

epiRol.  de  doctoribus  acadendcia  ad  Gymnaßorum 

▼ei  Scholanim.  gubemacula  vocatb*  ibid.  1709«  8« 
—  —  de  ProfelToribus ,   quando  Iceptra  tenuenint  inca-  , 

deinica,  dcfunctis.  ibid.  eod.  Q, 
Breviarium  Loglcae  fncrae,   cum  Xuccinc^  bilioriae  Lo* 

gicae  delinaaüone.  ibid.  eod«  8* 
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40O  KoiLz.  (KfiiraAAD  ÜEiinuca}» 

Brevlailum  Metaphyßcae  facrae ,  cum  fuccincta  hÜtoiiae 
IVIetaphyiicae  (Iclineatione.*  RoHochii  1709*  8»  ' 

BiLllotbeca  nobilium  Theologorum  bütorico-theologica 
felecUi;  cum  praefatione  Job.  Fechtii  de  hodi^mo 
rei  litterariae  faiUgio.  Roftodu  et  l«ip£  eod«  Ohne 
des  f  'erjaß'ers  H' ifjen  be^ieng  der  Verleger  ^  dem  Aas 
Ijuch  nicht  nach  Ii  unfih  nhi^ehen  mochte  ^  die  Frech- 
heit^ mit  Jr  e^^  litßung  der  Dedikation  ^  Vorrede  und 
des  wahren  Ferfajjers  Namens  y  den  erfien  Bggen  um* 
drucken  und  es  mit  folgendem   Titel  erß  hdnen  zu  Inf- 

^  fem  M«  Job.  Keinbardi  Wigand!  Tractatus  bii* 
ftorioo*criticiu  cuiiofus  de  nabilibus  Theologls.  Fran- 
cof.  17 14.  8. 

Diir.  hilt.  philolog.  crit.  I  et  II  de  fectarum  plillofoplii- 
caruHi  Iciiptoribus  Graecis  potioribus.  üülcocb.  1709 
— 1710.  4-  ^  ^ 

Frogr.  de  potiorlbus  difputandi  metbodis«  CoUegio  dif« 

Satatorio  praemUTuiou  ibid.  l/io*  4* 
omo  a  icepticismi  crimiiie  cantra  iniuftam  Obiem- 
toris  Halenfis  imputationein  defenftrs.  ibid.  eod.  4. 
Meinorlae  rhilofopiionun ,  Oratoiuiii,  roetarum,  Hifio- 
'  ricofuin  et  rhilologoium  intie  a  Ijuthcri  refornia- 
tione  ad  noltra  ufqiie  tenipüia  clariirimomm  renova- 
.  tae  Decas  I  et  II.  üoltoch.  et  laigL   An  diefem  Bhi' 
che  wurde  der  Verleger  eben  fo  zum  Betrüger^  wie  an 
der  Bibl.  nobil.  Theol.    Er  liefs  ihm  folgenden  ,Titd 
Vordrucken:  Vitae  eruditiflimorum  in  re  litteraria  vi» 
rorum  ex  monumeiiLis  laiilliinis  collecLae  a  M.  Con- 
rad o  Ilenrici.  Francof.  1713.  8« 
Frogr.  de  Iktisfactionis  dominicae  obiecto  perlonali  xar 
'  Itfciv.  Tremoniae  1711«  4.  * 

abominandas  veterum  quorundam  de  Spicitu  Öancto 
fententias  iUtens.  ibid.  eod.  4.  '   ^  , 

—  I.  II.  in  de  Autodidactis ,  vnlgo  von  den  Selhß^C' 
lehrten,  ibid.  cod.  4  Die  beydcn  eijien  Programmen 
ßehen  auch  y  ireitldufiger  ausgejiihrty  in  ffen  Mifcellan. 

•  Lipp.  T.  V.  p.  213  —  226.  T.  XI.  j).  231  —  251. 
de  ulilitate  declamatlonum  f    orationibus^  doniinicali- 
bu8  in  Archigymnallo  Tiemonienfi  habori  lolitis  pcae- 
"  milTum«  ibid.  1712«  4* 

—  de  nomine  Fhilofopblae.  ibid.  eod«  4.  • 

Diir.  de  fancte  cufiodieiido  cooleilis  veritati$  depofitOi 

ud  noiMiulia  äcriptuiue  loca.  ibid.  eod.  4. 

^  PilL 
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DiS:  felidam  apodmn,  quod  Chriftu^  mortem  aetet- 
ntofvere  pra^nobis  f^ütinu^rit^   ültens.  Tremoniae 

1713-  4-    .        .  '  '  '\ 

KilrAe  Ablehnung  det  gans  nicnügen  Auflägen/  mit 

welcbeh  em  falftfc'  gerfthmWr  Vertheidiger  der  Wahr- 
heit in  einer  ablclieuiiclicii  Schmäh-  und  Xjäfterfchrift: 
Unfchuhl  Calvin  i  und  Marlorati  genannt^  ihn 
zu  befchmitzen  fich  iinteritanden.  ebend.  1713..  4» 
Fortgefetzte  Ablehnung  u.  f.  w.  ebend«  I715.  4. 

Sdtodfiaafß^tis  jrhi}of<>phico-lnj(toriGi  de  cauiBs  Fhilol'p- 
pfaiae  Diff.  I -  XIV.  ibid.*  1713  —  1717/  4. 

frogr.  de  myftertö  nuAi'eri  feptensirii.  ibid.  lyi^.  4.  • 
de   contcmtu  fcholarym  publicarum  iniuito.^  ibid. 

Praeiectiones  Metaphyficae  facrae,  novis  curis  IIc  emen- 
datae  paflun  et  auctae,  ut  opus  plane  noirum  atr^ue 
breviatio  antefaifc'  editö  diverium  ViAeri  queant«  Fran- 
cop et  Oaniibr.^1714.  8^ 

SSiir.  de^iiempoTfln»  ignorandae' cOfmirendQ  diffimulatii, 
ad  Actor.  X\II,  30.  Tremon.  cod.  4.  * 

Progr.  de  obiecto  Tfahni  L\IX.  ibid.  eod.  4. 

^  de  mundi  intcritu  lecundum  .decreta  Flatonis  et 
A  r  i  ft  o  t  ö  1  i  8.  ibid*  eod.  4. 

DüT.  ^  indicianun  pto  libris  fyniboUck  Sp^cimen  L  XI 
et'UI^ibid.  171:4  —  1716.  4.      *  . 

—  Pofitionum  fdectaroin  varit  argumenti  fafciculus. 
•  ibid.  17 15.  4. 

»  Exiftentiae  numinis  divini  aCTertiq  adverfus  Atheos. 
ibid.  eod.  4. 

—  de  Paulo  Apoftolo  poljhiltore.  ibid.  eod,  4. 
Pofitionuin  ex  Theologia'  lelectaxum  fyllcjge.  ibid. 

eod.  4.  ' 
P<t>gkr  de  communibne  bonorum  Piaton ica.  ibid.  eod. 4« 

—  de  angelis,  utrum  hominum  miiüftti  yocari' queant? 
'  ibid.  eod.  4. 

Job.  Fo(Mitii  felectiorum  ex  univerfa  Theologia  con- 
troverüarum ,  recentiorum  praecipue ,  lylloge,  in  grä- 
tiaiu  S.  S«  Theol.  Studioforum  in  Ai'chigynmaflo  i  re- 
Bionienit  recufa;  cum  praefaüone :  de  nec'eilitate  Theo- 
logiae  polemicae,  ad  Tit.  I,  9.  ibid.  f/iS.  4.  ibid* 

üiir.  de  exercitatlone  ad  pietatem,  ad  i  Tiiäoth-  IVf 
7-  8.  ibid.  1716.  4.  •  ' 

Alfter  Land.  26 
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Frogr.  de  abominaAdU  lanatacorunt  de  Xundiffliiitf  Ttml« 

tatis  mylterio  fenteuLüs.    Proluüo  I.    Tiemoa.  1716. 
—  II.  ibid.  1717.  4.  . 
laeculare ,  ad  Pfialiii.  CXI ,  2 «  Juhilaeo  eccleilaA  Lu- 
theranae  fecundo  praemiflum.  ibid.  I/I/«  foL 
T)iSL  de  jnyfierio  S.  5.  TiiniUtU  ex  liumne  mtniMi  ia-  ^ 
demopftrabilL  ibid.  eod«  4»       *  ,  ' 

de  effalione  Spintus  S»  iniraeiilolat       Actor«  II|  i 

fqq.  ibid.  eod.  4. 
,  —  faecularls  de  Angelo  apocalyptico  aeternmn  praedi- 
cante  Evangelium,   ad  Apoc.  XIV,  6.  7.   SecUo  exe- 
•^eticat  duabiis  difjpp«  ventilata«  ibid.  eo^  4« 

—  ^        Sectio  dogmalicat  tnbus  difpp.  ventOalii* 

Ibid.  1716-  4.      ^  .  • 

—  ^  — .   Seclio  .pdemica«  lex  difpp.  yendlati. 

Ibid.  1719.  4.  ' 
JJova  litteraria  Weltfaliae ,  in  qxiibus  tum  varii  generis 
Icripta  intcr  Circuli  huius  terminos  recens  edita  ac- 
curate  recenientur,  tum  de  Kiudilarum  vitia  aliisque 
ad  rem  WeAfaliae  litteraiiam  peiti]ieii(ibus  expom- 
,  '  tut,  ad  aniiiim  X^l8*  ibid.  i/ig.  jB*     ,  , 
Trogt*  de  providentiae  divinae  documentis  circa  ottnm 
et  progrelTum  doctrinae  £vangelicae  •  in  £cclefia  et 
Scbola  'l'remouienii  coufpicuis.  ibid.  eod.  4, 
Xiineamenta  Lo^icae  f.  Pbilofopbiae  cationalis;   ia  gra^ 

tiam  Itudioiae  luventuüa  edita.  ibid.  171 9.  8« 
Diir.  J  obus  fcepticiami  immerito  accufatus,  ibid.  eod«4. 
—  I.  II      III  de  malitioro  gratiae  divinae  contendSt 

ad  Mattb.  XXIJI,  37.  ibi£  1720*  4» 
Thefea  inaug.  (pro  Gr»)  exbibentea  ruccunctam  laiiioiit 
docLrinae  alTertioneai  (moderatore  Job.  Kahler}* 
Kintelii  eod.  4. 
Liineamenta    Metaphyiicae   £ve   Fhilofophiae  primae. 

Tremon.  172 1.  8- 
Dill,  de  fymbololatria  purioribue  Tbeologia  iniqiie  eb* 

iecta.  ibid.  eod.  4»  . 
'liineamenta  Tbeologiae  natuiralis  £ve  philofopbicae»  ibid* 
T722.  8.  . 

Diil.  AHeitio  funioiis  doctrinae  in.  tribus  capitibuft 
cens  Ci>iiUover(is.  ibid.  eod.  4. 
,        AÜej:tio  doctrinae  de  vera  rerum  iacrarum  co^guitioae 
,  in  irregeniris.  ibid.  1723.  4. 

Xiineamenta  Etbicae/  jive  fhiloiophiat  moralia»  ibid* 
eod.  8*  • 
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DilT.  X:  Affcrtio  fanioris  doctnnae  in  capitibus  quibusr. 
dain  recens  controverib,  nominatim  de  adutmicolU 
fiudii  theologiciy  Audio  Theologiae  pölemicae^  veca 
'renun  facranim  notida  in  irregenitiB,  terminis  in  löcoi 
de  Deo  unitrino  adhiberi  folitis,  rebusque  huius  uni- 
verfi,  tttrum  ex  Deo  tanquam  ex  materia  prodierint? 
Tremon.  1724.  4.  * 

*^  de  cognitione  facrofancf-ae  Trinitatis  ad  Xalutemr 
confequendai^.oimübus  iicceiiaria.  ibid.  eod..  4. 

Selectonim  Üacromm  Fafciculus,  IV  Difpp.«  VeBtUattis, 
ibid.  1725; '4.       •  / 

Oiil.  Theiiuin  ex  loco  de  Deo  unitrino  feleotarum  nu- 
merus facer.  ibid.  1726.  4. 

—  de  fide  aliena,  tjuibus  et  qtioufque  proilt?  ibid. 
eod.  4.  " 

Progn  de  difiinctione  verbi  diviiii  in  interniun  et  ex* 
teinum  a  fanaticis  conücta.  ibid.  ood^  4. 

Recenfu«  Eruditorum,  qui  Tremoniae  daruenmL  Pro- 
kfione»  VI.  ibid.  1727— l/a^,  4.  Zufanimen  unter 
dim  Titel: 

Memoriae  Tremonienfeß ,  five  Virorum  eruditorum,  qui 
Tremoniae  Wefifaloruin  inde  a  Lutheri  reformatlone 
ad  noftra  ulcjue  tempora  claruerunt,  et  vel  ibidem 
dieui  iuum  obierunt,  Vitae  et  Elogia.  ibid.  1729.  4. 

X)üL  de  cobaeüone  animae  et  coipoxis  admirabili.  ibid. 

1727-  4-       /  ^ 
**-'\i^diciae  verfionis  Lutheri  ad  locum  illuftrem  Ro-> 

man.  III,  28 ^  adverfus  Trilleri  Unterfucbung  etli-. 

dier  Oerter  der  Sciiiift.  ibid.  eod.  4. 
Sapientia  bypoßatica  antemundaiia ,  five  de  aetemi-^ 

täte  filii  Dei,  ad  Troverb.  Vlil,  a2.  ibid.  1728*  4- 
*^  I  et  II  de  principe  falutis  per  mortis  paflionem  glo- 

na  et  honor^  coronatp  ,  ad  Hebr.  II,  9.  ibid«  j^att** 

1729-  4-  . 

Vindiciae  librorum  Ecclefiae  Lutheranae  ffmbolicorum 

ab  erroribus  recentiori  iisdem  aetate  impactis,  XVI 
I^irputationibus  ventilatae   et   iuncliin  editae.  ibid. 
^,^729.4. 

•iractatio  praeluninaiis  de  Weäfalorum  in  rem  Germa- 
i^iae  aliarumque  terranmi  litterariam  meritis,  una  cum 
quibusdam  theologicis,  VIII  DiTputatipnibus 
_ventilata.  ibid.  1730.  4-  '  • 

de  fide  centurionis  Capejqiaitici)  ad  Mattb.  VIIIj 
I  fqq.  ibid.  eod.  4. 


Dii 


^4  Roll  (Bxixuahd  Heinrich^. 

a 

4 

\ 

ComineTitatittncuIa    ad  -  iUüftrandum  locttm  Petnmm 

Actor.  IV,  12.  Tremon.  1730.  4. 
Diff.  I«-IV'de  erroribuft  Auguftanae^  Confeflioni  recen- 

tiori  aetate  temere  adfictis.  Gieffae  1730—  1740.  4. 
Progr.  de  eo ,   quod  Theologiae  Studiofo  q^uoad  doctrii 

nam  et  vltam.  ibid.  T733.  fol. 
—  de  requilitis  Eccleilae  muiiltr4»rum  propriis  ad  Tit.  I, 
.'9;  "proluüo  academica,  qun  S.  S*  litterarttm  cultoret 
'    ad  graviur  - urgendtmi  Theologiae  polemigae,  ftudhim 

.  ferio  hortatun  ibid.  eod.  4. 
DllT.  Demonfiratio  aeternae  Deitatis  Domiii!  noftri  Je- 

•  f  u  C  h  r  i  ft  i  ex  opere  creationis ,  una  cum  %andicüs 
locoiinn  S.  S.  clallicorum  a  depravationibus  Socinianis. 
ibid.  1734.  4*      ,      -  • 

^  tbeoL  de  gratia  convertente  Judaeis  ferio  o}}lnta  et 
turpiter  ab  ipfia  repudiala,  ad  Matth.  XXIII,  37. 
Pars  L  ibid.  1737.  —  Pars  TL  ibid.  1756.  4« 
Progr.  ad  audiendani  orattonem  inaügtiralein  Henrict 
Chrilti.  S  en  cU  e  n  b  c  r  gi i.  ibid.  1738«  ^öl.  Au<\\ 
in  SencUenbergii  Meditatt.  de  univ.  iure  et  bÜt« 
p.  108 

— -  Jubnaeuin  regimitiis  Eiiiefti  Ludovici,  Halt 

*  Ijandgravü,  famma  folenmitate  celebcandtun  indicans. 
ibid.  eod.  fol. 

Ptolufio  acad.'  qua  Georgii  BtilH  defenfionem  SM 

Nicaenae  ex  patiibus  Aiile-Nicaenis  iufto  recenfu  com- 
irelienlain  exhibet,  atque  Culb'giiim  dirputatorium  in 
i.  Fechtii  Syllogen  indicit.  ibid.  1742.  4. 

qua  de  Ge^o.  Bulli  iudicio  Eccteliae  Catbolicae 
tfium  primorum  faeculonun  de  neceffitate  credendii 
quod*Jefas  Chriftua  fit  yenii  Deus,  agitnr.*  ibid. 

1745-  4-  ...  ...  . 

Difl.  de  clave  cognitionis  a  Legisperitis  fublata,  id 

veiba  ChrilH  JL  u  c.  XI,  52.  ibid.  eod.  4. 
^  theol.  iiitens  comparationem   Theologiae  naturalii 

cum  revelata  citca  doctnnain  de  cxeatione  huius  Uni* 

verl}.  ibid.  eod.  4. 
Progr.  quo  de  Academiae  GilTenfii  reftauraCae  Rectoio 

primo  paucia  dÜTerrt  et  ad  legum  academicanuii  prae* 

lectionein  invita:.  ibid.  1750.  4. 
~  inviratorium  ad  audiend.  Oiat.   inaug.  Phil.  Nie. 

Wolfii,  liinguar.  Orient.  Prof.  ibid.  eod.  4.  - 
JDilT.  de  terminis  eceleliaiUei«  ixk  looo  de  Deo  «dhibeh 

iblitia*  ibid.  eod.  4. 
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.  Roll      J^)  rr  NO  4M 

.    '  '  ' 

I)iir.  Specimen  comparationis  Marci  Evangeliltae  cum    ,  * 
Matthaeo,  quo  evincitur,  Mar  cum  xion  eflCe  brer 
vi^torem  Matjthaei.  Cielüae  ,1752*  4* 
Yindiciae  quorundam  Sacra(3  Scripturac  locorum 
rem  Dekate  Domini  naftri  Jefu  Cbrißi,  a  dapr»- 
vationibus  Neo-Ariani  FraticcxCurtanfit.  ibid.  1753.  4./ 
An  et  quo  fenlu  Evangelium  ^OBoio  poenit^pMaipi 
dici  pollit.  ibid.  1756.  4. 

de  relapfu  ex  ftatu  gratiaet        I.Tiinotb.  1^18 
foq.  ä)i4..eod<  4.  '  ^ 

de  itatu  exinanitionig  ChriAi  Tpectato  q^uoad  anif 
*•  mam  ipfius«  ibid.  1765.  4«  . 

V^rrede-zu  Engelberti  Leitbaevi/eiri  Vade  meimm 

ppeticuin,    de  pocleos  utilitate  varüa^t&e*  carminum 
cpUectionibus  (Tremoniae  1719.  80* 
r-  :w«  Heilr.  Cbrifilob  Leu tlieb's  (Jlei/ir.  Chph. 
'  ^  Jueuf  sl  er*St   Metrop'olitans  zu  Grünhcis;)  fuiiimo  bo» 
.  nd  ^  melodico ;    das  höcbJfi:e  Gut  in  reinen  liiedern. 
ifter  Theil  (Qiefen  173«.  »ter  Thril.  cbend.  1737.  80- 
tm  J.  M.  Stxfemihr«  kurzen  Abbildung  gottgefäl- 
liger Verfammlungen  (ebend.  1742.  80* 

—  zu  Job.  K a f p  a r  S  c h ^ d e 'ns ,    ebemabligen  "Predi- 
gers zu  Berlin,  Predigten  Viber  alle  Sonn-  und  Feyer- 

.  ttg**£Taiigelien  (ebend*  i^754*  4*)« 

*  Vergl.  Gött9n*s  Jetstleb.  gel.  EuröpA  Tfa.ft.  8.  und 
4aitm*  M,rn0Mi  P*  '^  IW  — 1#8    (wo  unrichtig 

BülU  h$ifst).  —  Stried0r*i  Heff.  Gel.  Gefchichtc  . 
^  6$— 8v*  ^  $axii  pno$iM&.  littet.  P.  VI*  p.  645« 

*      .  ' 

—  ."iJoLXE  (Christian  Karl). 

Irantor  der  JerufaLems^^  und  MÜen  Kirchs  zu  Bmin: 
gAkd  w  QuedUnburg   um  i'Ji^i  gefi.  am  ./^tm  Jutdas 

jNeue  Wabrnebmungen  zur  Aufnabme  und  weitern  j^u«- 
lireitung  der  Mußk.  Berlin  1784*  8*  •* 
l.  Ger^erU  IicaäKoA  ^cr  TotikünAlcr  Th.  a.  §. 

...  »  r»      .  >  •  . 

» •  •  •  ^ 

Roller  (Johann  Nikolä-üs).  • 

E?ß  Kalle      an  dem  Gymnafium  zu  Bremen  feil 
l75i>  Urnach  feit  176  •  auf  serordentlicher  und  feit  1768 
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49<    '     Aouun  (J.  N.;  Eo&or»  (Cb.  L.) 

«  r 

ordentlicher  Projeffor  der  Dichtkunfe  an  demfelben:  gd. 
XU  ZibeyhrOckm  an(  xutm  Deeemher  ijoji  ^eß.  am 
ißen  November  1736. 

Varii  geaeri»'poemata,    diverfis  temporibus  elabonHa, 

et  in  imiim  fafcicultan  coUecta.  JBtemae  17^^.  8* 
jtnä0^  kleine  Lateinifche  Schriften^ 


,   Roi^OFF  (Christian  Ludwig). 

Studirte  zu  Berlin^  Göitingen  und  Frankfurt  ander 
Oder^  wo  er  1750  Doktor  der  Madiein  Mwtfe,  und  dann 
w  Beriin  Vorlcfungen  hielt.  Im  /.  1764  wurde  er  hatk 
in  dem  dortigen  medicinifchen  ObarkoUegium  und 
Dekan  deffAben.  Die  Königin  jnahm  ihn  1773  tu  i^^m 
Laüarzi  an,  und  Friedrich  Wilhelm  der  -te  er. 
theiUe  ihm  ijQß  den  Charakter  einof  geheimen  Raths. 
Er  war  . auch  ordentlich  hefiellter  Artt  des  grofsen  Fried- 
riehsfpitah  und  Irrenhaufes.  Geh.  zu  Berlin  am  ßtea 
Junius  1706;  geßL  mm  aßßen  Deeemher  1806.  * 

Index  plantarum,  quae  aluntur  Berolim  in  horto-S.saii- 
fiano.  Berolini  1746.  3.^  .  , 

Dili:  de  fabrica  et  fmictime  lieniii  Vnamt  ad  yhb. 
1750.  4-  1 

Defcription  d*un  Quadnipede  d'Amerique  rapporte  pat 
Mr.  Linne  US  au  genre.de$  Ours;  in  Memoires  da 
FAcad.  Royale  des  Seiende«  de  Bpdifi  M,  '%7S^  - 
öelcription  d'un  Anevrisme  de  FAortei  ibid.  1757. 
—  Defcription  d'un  Menfti«  btniam;  ibid.  1761. 

Gutachten,  ob  von  dem  Beyfchlaf  eines  Mohren  mit 
einer  weifsen  Frau  ein  ganz  weiües  Kind  gebobraa 
^  werden  liönne  ?  in  Jyl's  Auffatzen  Und  Beobacht 
aus  der  gericbd.  Arzneywüt    7tc  Skmml.  (Bedia 

Sein  Bildnifs  auf  der,    ihm  xu  fihxeii  auf  Smu  DolitoijubiJiu» 
1300  geprägten,  Deukmiiuse. 

Terfl.  ErneAiM^a.  O.  ^  194*. 
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,       K  o  M  A  if  (Q  i  ö  Ä  g). 

Fr^shyter  des  hfmtmwrdmvUy  Magißer  der  Phücfa» 
phie  und  Doktor  der  Theologie^  jvie  OM^h  zuletzt  Frojeßt 
für  enuritus  zu  fVien^  gA.  su  •  »•  *j  geß.  .  •  ß 

Doctrina  theologica  de  legibus,  peccatii^  et  peccatoruuk 
poejois«  Viadoboxiae  X7<^«.&» 

Mufste  fidif  g^uvi  wider  feine  Neigung^  dem  lÜoßer^ 
lAen  widtneHf    wurde  in  feinem  ißten  Jahr  z»  Born  ide 
Benediktiner  eingehleidet  ^  und  fo  hart  gehalten  ^  dafs^  als 
men  On  tum  Prießer  weihmt  wollte  f    er  entfloh  und  his 
neck  Genf  kam  y    wo  er  erkannt  und.  naeh  Rom  turücK 
geliefert   wurde,     JVaci  einem  halbjährigen  Gefängnifs 
mä  andern  harten  Straf  en^.  wurde  'er  in  ein  Kloßer  nach 
Areinzo  (?}  gefchickty    wo  er  ßch  zur  Prießer  weihe  und 
zur  Profeßur   der  fcholaßifchen   Theologie   vorher eiten 
tnufste^  imd  alsdann  zum  Prießer  geweiht  wurde^  Hier* 
euf  hegah  er  ßch  ^    als  Lehrer  die f er  Theologie  y  nach 
Jlom,  eJber  immer  mit  dept  Vorfatz^  fo  bald  ids  möglich 
naeh  Teutfehland  zu  reifeuj  und  dort  zur  proteßantifcken 
Religion  überzutreten.    Die  letzte  Veranlaffung  dazu  gab 
VJifi  eine  Difputadon^  worüber  er  ßch  mit  dem  Pradai^  ' 
ttn  entzweyte  j    i;on  dem  er  dann  excommunicirt  wurde; 
weswegen  er  his  zu  Ausgang  der  Sache  mit  einem  V er» 
wandten  feiner  Mutter^  der  hey  der  damahligen  Kaifer* 
wahlj  als  päpßlicher  Nuncius  ^   nach  Teutfehland  gieng^ 
mit  dahin  reifte.    Hierauf  foUte  er  entweder  wieder  nach 
Born  oder  mit  dein  Ifuneius  nach  Frankreick  gehen:  at» 
lein^  fein  Entfchlufs  war  gefafsty  nie  wieder  ins  Kloßer 
ZU  ziehen  f  fondern  ein  Evangelifch»lMtherifcher  Chriß 
zu  werden*    Er  würde  ßch  auch  deshalb  fogleick  hey  der 
Obrigkeit  in  Frankfurt  gemeldet  haben  ^    halte  ihn  nicht 
ocr  Kurfüift  9»H  CSln.  genSthigtf  mit  ihm^  unUr^dem 
einiu  Italienifchen  Beichtvaters  f   nach  Bonn  zu  ge* 


hen.    Nach  &in€Tn.halhen  Jahre  verfchaffte  er  fick  endlich 
.durck  einen  erdichteten  Brief  von  feiner  Mutter  y  dem  m. 
Folge  er  v^r  tkrem'  Tode  nochmnhls  näth  Rom  kommen 
foUtef  feine  Freyheit,     Statt  nach  Italien  zu  reifen^  S^^^o 

♦ 

er  wieder  nach  Frankfurt  ^    wo  ihn  ein  l^ümiergifcher 
Kmußmam  mit  fiek  nn^h  Nürnberg  nmkm.    Dort  liefs  ei* 
fUh  in  der  Evan^elifchen  Religion  unterrichten  ^  und  tcat 
nath  5  fVoehen  zuTderfdben  über;    worauf  er  ^    um  ßek 

zu  nähren  ,  die  Teutjche  Sprache  lernte'^  und  in  der  Tof» 
ennifch'Rcmifchen  Sprnche  Unterricht  ertheilte*  Jn  der 
Ahficht  gieng  er  auch  nach  Jena^  und  fand  dort  ehenfefy 
vielen  Berfa  II  als  Lehr  er m  Da  if^n  ,aher  auch  da  das 
Unglück  verfolgte  f  und  er  betrogen  und  heftohlen  wari^ 
wendete  er  fich  nach  Leipzigs  und  erhielt  alshald  fö  vide 
Stunden^    dafs  er  in  Kmem  Jahre  ^    eines  beträchllichen 

*  * 

Diebfiahls  ungeachtet  j    der  reiche  Sprachmeifier  hiefs: 

Er  gründete  dort   zivey   Italienifche   Crf<  lifchnften  j  die 
eine  am  Mittwochen  für  den  Adel  und  die  Studenten^ 
die  andere  am  Sonnabend  für  Kaufleute  j  ßeng  auch  Mt 
Schriftßeller  zu  werden^    erfuhr  aber  nach  5  Jahren  citi 
nsues  Unglück*     Die  Katholiken  hatten  ihn  ausgAwnd'  « 
fchaftety  und  wufsten  ihn  nach  Dresden  zu  fchaffeny  von 
wo  man  ihn  über  Töplitz  und  Prag  wieder  nach  Italien 
bringen  wolltCm    Allein^   unter -Wegs  kam 'er  von  einem 
^roteßantifchen   Dorf   durch    Hülfe   eines   WirÜis  nach 
Dresden  ^nd  von  da  nach  Leipzig  zurück  {   wo  er  aber 
fich  nicht  für  ßcher  hielt ,  und  deshalb  einen  Ruf  als 
fp^ektor  des  Seidenbaues  —  den  er  zu  Solge  abgelegter 
Proben  und  ein^r  Abhandlung  darüber  gründlich  verfiani 
und  als  Lektor  der  Italienifchen  Sprache  am  Paed» 
gogium  zu  HaUe^  annahm.    Da  aber  der  Direktor  Fr  an» 
ke  nicht  zu  erfüllende  Foderungen^an  ihn  machte  und  «r« 
bey  dem  von  ihm  angefangenen  ^eidcnhnu  allein^  nicht 
befiehen  konnte  i  fo  kam  er  nach  eitiem  Jahr  zum  iweytenr 
mahl  nach  Jena;  'von  wo  er'^^'nach  *7^erlauf  eines  Jahres^ 
als  Profeffor  der  Italienifchen  ^Sprache  nach  lielmßädt 
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berufen  wurde  ^    wo  er  ßch  aber  eben  fa  wenig  hnltm 
hmiug  ^  folglich  kaum  w  Jakr  la^  dort  blUb^^  und  o^* 
cfamit  mmdt"  Cöitimgm  gUng^  m  «r      htrtMn  Me  iStm^ 
den.  be fetzt  katte^  aber  audi  betrogen  und  befiohlen  wur* 
de;   daher  er  zum  drittenv/tahl  nach  Jena  kam^    ton '4a 
er  nach  einim  Jahr^  auf  Zureden  "Nümher gif  eher'  Kauf • 
leutcy    nach  Nütiüi^rg  zogf    WO  es  ihm  zwar  nicht  an 
Stunden  fehlte ^    er  aber  wegen  feiner  ohne  ^Cenfur  ge^ 
druckten  Lebensbefchreibung  und  wegen  der  darin  'Vor^ 
kommenden  afifiöfsigen  Stellen  verhaftet  wurde  und  die 
Stadt  meiden  mufstem  '  Er  begab  fich  hierauf  nach  Er* 
langen  y    erhielt  1760  die  Anwartfchaft  auf  die  L^ehtor^ 
ßelle  der  itaUfnifch^i  Sprache  bey  der  dortigen  JJmver* 
fitdtj  ertheilie  da  und  in  Nürnberg  wSchendich  zweymahl 
Vnterricht  in  der  Italienifchen  und  Spanifchen  Sprache^ 
Hieb  aber  noch  immer  nicht  frey  von  Nachfiellungen  der 
Katholiken  y  die  ihn  nach  ihrer  Kirche  zurück  zubringen 
pichten*    Er  blieb  indeffcn  ß^ndhaftf    und  r Uchte  •  ijß^ 
als  wirklicher  Lektor  j^er  Sprachen  ein.    €ebm  zu-  Rom 
17 *0,*  geß.  am  Qten  Januar  1763» 

Gtti4a  Italianot  c^l  quale  fi  puo  lacilmente  e  ficura*  ' 

mente  giungere  alla  conofcenaa  ■  e  -peYfezzione  della 
Ijiiigua  Tolcana  Italiana ,  oder  Italieniicliei  Wegwei- 
fer,  mit  welchem  man  leicht  und  ficher  zur  Ei  kenn t- 
xais  und  VolUiommenheit  ^'orcaiiirch-ItalieniTchea 
Sprache  gelangen  Jkämi.  JU^ips».  I75Q*  8»  Saconda 
Edizacnie^.  .ibid.  -1754*  8-  - 
pi£borfi>  morale.A^U*  ixmtiUlA  .daUa  fcolafttca  etc.  .ib|d. 
1750.  8»  Teutfch  in  feinen  Merkwürdigen  Begeben- 
heiten unxl  Zufallen  (Erlangen  1760.  80  ^-  I  —  77- 

Diezionario  Italiana  ^  oder  der  grolle  Italienifcbe  W«g* 

weifer.'Laips*  •  4  •  •  •  ^  -       *>  * 

La  Zingarelk  ,    ö  gli  anni  dl  Don  ©iovanni  d«  Carca- 

na  e  'Donna  Coßanza  cVAzevedo,    nuova  iftoria  tra- 
dotta  dall*  originale  c)pagnuolo.  ibid.  175 1.  8*  " 
I>ifcor£i(>  feriofp  della  conoicenza  di  bgn  cohdujrii  in 
'  quefto  mondo.  Halle  1753.  8*  ' 

•  Vita  di  diverfi  rrlncipi  illuftri  et  di  grandi  Capitani, 
Crcci  e  Romani«  T«  I  e  II.  ibid.  X7J4*  X2«. 
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410*  KoMAtft  CGlbuks). 

♦  • 

*Dialoghi  cU  Socrate.  Halle 

*Memorie  ed  Avanture  d*iin  huoino  di  qualiti  ö  del 

-  MurobeCs  di  *  *  *  tradotto  dal  FxanceCa  in  lingua  T«{>.  ^ 

-  ooia»  T.  I— V.  Gieiu  1755.  8* 

•Viia  di  Carlo  XII,  Rh  di  ßvczia.  Lipf.  .  •  .  . 

*Ija  Contella  di  G.  Swedefe  (von  Geliert).  Braunfchw. 
•  •  •  •  » 

Ton  der  Zucht  der  Seidenwurmer  •und  dem  Seidenbau« 
ebend.  1  .  •  . 

Coraelio  Nipota.  ibid  «  *  . 

yita  Avantare  di  Don  demente  Rom^ni,  nati- 
vo  Romano,  prima  Rellgiofo,  Sacerdote,  ConfefTore 
c  Predicatore  nel  fuo  Monaßcrlo  di  S.  Agata  al  JVIonti 
in  Koma,  della  Congregazione  Beneditüna  di  Monte 
V^gine,  hora  Mae^o  della  lua  jnatema  Toicaua 
Lingua  In  Nonmberga.  175g«  3* 

Compendiola  e  di  cbiari/Tune  regole  ricca  Grammatica 
Tofcana  Italiana  felicilluna  per  tutti  gli  amatori  di 
quefia  lingua  d^ogni  fiato,  leKo  e  condi«ione,  die 
vörranno  con  poca  fatica  et  in  breve  giungiere  alla 

*  perfez/äone  d^elTa,  oder,  Kurzgefafste  und  mit  den 
.  deutUciiiten  Kegeln  verXehene  Italienilcbe  Grammatik. 

Niirnb.  1.759«  8*  (Eigentlich  die  ^te  Außnge,)  Au£i 
neue  herausgegeben  und^  mit  der  FranzöüCchen  Spni« 
che  yermehtt  von  Ha^nnibal  Frans.  Savini  {Ldk 
tQT  der  Franzöf,  und  ItaL  Spruche  zu  Erlangen)* 
ebend.  1798«  gr.  8- 
Merkwürdige  Zufälle  und  Begebenheiten  des  Don  Cle- 
mentis  Komani,    aus  Rom  gebürtig,   Lectors  der 

*  Italienifoh^ToIcanifcben  und  Hii^panirchen  Sprache  zu 
Erlangen  9  von  demfelben  in  zweyeti  Theilen  abgef äf- 
fet. Erl.  1760.  —  3ter  Theil.  ebend.  1766.  8« 

"  fer  Ausgabe  (oder  lieber  fetzung)  iß  eine  Veherfetiung 
der  vorhin  erwähnten   Schrift   von  dem    Unnützen  in 

-  der  fcholafiifchen  Lehrart  *)  vorausgefchickt.  Alsdann 
folget  der  Lebenslaufe  als  der  fogenannte  sue  Theilf 
dem  das  Verzeichnifs  feiner  Schriften  i^gff*ift  ifL 

^Hiftoria  ed  amori  d^  Gmlier  ,de  Orieux«  Gieaa  

Lottere  moKcentili.  ibid  

Nuovo  Dizzionario  Italiano  -  Tedefco  e  Tedefco -Italia- 
no  Xecondo  TortograEa  deU'  Accademia  della  CruTca, 

*)  Will  tu         fib«£etafcs  Vcbtr  dia  VanOtsliclilwit  dn  ScM»* 
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'  oder^  VoUftändiges  Itall^ftifdi  -  Teutf ches  mid  Teutfch^ 
Italienifchet  Wörterbuch  ^  nach  der  Ordiogtapfaie  der 
FloientiBiiclien  Akademie«   Nitinb«  1764.  gr.  8-  9te 

durdigeliends  YerbefferCe  und  Vermehrte  Ausgabe  von 

Wolfgang  Jäger,  ebend.  1786.  gr.  ß. 

Aus  einem  Verfehen^  das  vulleUht  von  dem  Vbrnamen 
diefes  SchriftfieUfirs^  Cl  emenSL  herrührt •  le^t  ihm 
Fikenfeher  a,  O»  ^mch  Ifey:  Sneeimm  Bibliotbe« 
cae  Hifpano-Majaniianae  —  ex  Mu£m»  Dat:*  Cle« 

mentis.  Hannov.  1753.  4. 

Vergl.  Willis  Nlirnbexg.  Gel.  Lexikon    Th.  4,  S.  465  n.  £.  vtp 
ff  op  i  t  f  c  h*en.i  5ten  Supplementenbind  S.  503.   —  Tik^tf^ 
Jeher  s  Gel.  GelcMchte  des  Uoircrfiat  su  fiKUofcn  Aj>thfii> 
9.  S.  s68  — 874. 

Roman  US  (pRAJiz  Wilhelm). 

Studirte  zu  Leipzigs  wurde  x'jüj  zum  Doktor  bey 
der  Viechten  erklärt^  ward  effi  im  Oberhofgericht  su 
Leipzigs  hcrnadi  in  dem  Niederlaußtzifchen  Landgericht 
Advokat^  wie  auch  im  J.  i74d  heyfiuer  des  Konfißo» 
riums  und  der  Juriflenfakültät»  Geb»  tu  Leipzig  am 
i^ten  April  ijo^;  geß*  am,2^ßen  AprU  176^« 

DUr.  inaug.  de  artificio  omnes  in  praid,  nt  aiunt,  ev^ 

nientes  cafus  rite  enodandi,  immo  et  proprio  illos 
Marte  formandi,  totamque  adeo  iuris  Iiiada  nuci  vel- 
ut  includendi,  idque  iola  ope  formularum  quatuor 
dictorum  ita  contraotinun  innominatomm  recularium, 
occaßoneque  iUoxwB&i  qitae  magno  numero  Sih  iis  )*" 
tent.  Lip£  1727.  4.  - 

—  ad  Conftitutionem  Elect.  Saxon.  nov.  VII  et  VIII, 
de  perrara  poena  ad  triremes  in  illis  ConlUtutionibus 
defmita,  leu:  vo^  der  fdtenen  Strafe  auf  Galeeren, 
ibid.  X.730.  4;.  .  :!i 

Frogr.  in  quo  duae  contentiolke  «»piones  drca  pretium 
evietioae  pmsftanduiA  cpmmelnorantuz.  ibid.  1748*  4* 
^e  evictione.  ibid.  eod.  4, 

. —  de  favorabili  et  odiofo^.  ibid.  1750.  4«. 

— —  de  ufu  ftlpulationum.  iljul.  1752.  4. 
^  — >  de  conluetudine  eiusque  alEnibus.  ibid.  1754*  4* 

^  de  confuetudine  ex  actibus  £ubditoniin  canfinoatis 
orta«  ibid.  eod.  4. 
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«  Vergl.  n  ondor// üTtogr,  de  faiwfaiihili  ordinis  ICtoniai  lip* 
ii«n£.6  uolhi  XaccuU.  Lipf.  ^737.  4*  "  H'eidlich'j  Gt» 
fchichte  dtr  jetztlcb.  Rcchtsgel.  Th.  a.  S.  356  —  559.  —  HaUi- 
ich»  BejUigt  su  des  juxiA.  Geldin«a»Uiltone  B.  5.  6*  Si9  u*^* 

ROMANUS  (ÜARL  FrAVZ). 

Jiurjürßluh  Sächfifcher  wirklicher  gdf^imer  Krifg^ 
raik  zu  'Dresden:  '  gei,  zu  Leipzig  am  üxfiea  jlu^uß 
1751;  g^fi*  am  2ofien  Jffril  i787- 

*  Voltaire  allgemeine  Welt^gefchichte,  Aus  dem  Frau* 

zöfifchen.  4  Bande.  Dresden  1760 — 1762.  8« 

•£beji  deffelbeu  vermifchte  Schriften,  Aus  dem 
Fxw^  6  Tl&eile.  ebend«  1768^  1775«  8* 

*  Komödiei|.  el>^i^d*  1767.  8. 

•Der  Yerlaumder;  ein  Lufifpiel  nach  dem  Franz.  de» 
Destouches  bearbeitet,  euend.  1778«  8» 

*Der  IJnfcblüiBijge ;  ein  Luftl^iel  n^ph  eben  demfel* 
ten.  ebend.  1778.  8-  -  *  ' 

Vergl.  EJchenhur^'f  Beyfpielfammlung  asiir  Theorie  u.  Lilt^ 
TatuT  der  fchöu.  WÜTenXc^  £.  7.      $4S  u*  i»       Mrnefii  i*  v 
O.  S.  1^5  u.  im 

-      R  O  M  P  £  L     (L  U  D  W  I  ö). 

,  .  Dominikanermönch  und  Frofeffwr  der  MpraUheolo* 
^gü  suf  der  ihitfeffu^  zm  HsiiMmPg:  '  gA.  tu  Vr^ 
in  der  zum  ehemahligen  Erzßift  Mainz  gehörigen  'Gtaf* 
fchaft  .^HQnigßem^  am  i^en  Hovember  1728»  £^/* 
»784^  ,       '  . 

Fofitionea  de  fponlalibus  et  natiimonio*  I^joddelbeigae 

Tractatus'  d^  «eeMraeiMMii      ie  ▼ittnlMy^t6lllfe^  ^ 

ibid.  1778.  4.  '  •  ' 

de  actibua  iiumania  eonuoa^ue  xt^l^^  'iifi^*  4* 

*  »  •  «  J  ^  •  #^4«* 

'  '  •  »  •     •»  . 
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;  R  o  ß  P  K  t  T  (F  R  X  üf  i).  : 

Ha  fernen*    und   Salpeter  •  Plantagen  -  Infpektor  zu 

Forchheim  im  Bamher^ijchefii-  ^cb,       •  •  •  •»*  a^n 

«l7<ey»'  imnius  i7§3»  '  * 

rhilofophlfche  EnlfcheldunGlsgrüncle  über  (3cn  arcliltek» 
tonirchen  Streit,  die  lieuiige.  Bauart  betjretfcad,  Bum* 

•  berg  1786. 8.  \      ;  \..  ^  . 

SyftoBiatifbhe  ;Yorheiii»t]?ifl€i  '«on  der  ^brfifitoition,  oi^ 

Krie^sbaukunftt  ebeod»  i/^ö».  ß»...  .      '  \\  . 

R  o  s  A  c:\  . 

Superintendent  zu  Höchen,  ward  aber  l75*«f  ^^g^f^ 
eines  Vergehens  uiider  das  fechfie  Gebote  ai gefetzt ^  und 
fuchte  hernach  durch  Gehelmnijskrdnierey  und  Schwinde^ 
leyeiii  m  der  Sreymaurerey  fein  Heil  und  Auskotftmeni 
'Welchem  nach  er  erfi  in  Jena\  liernach  in  fVien^  Ppts* 
dani  und  vielen  andern  Teutjchen  Städten  luid  Gegenden 
fich  herumtrieb.    Geb^  zu  •  ;  •      gejk  •  .'^ 

liachdrcbrelbiuig  Totsd^m  1794*  4*   JBn  unvollen» 

diies  Much»  •       -  ■  . 

Verg^  Allgemeine  DfUtfclM  Bibk  B«  9^.  St«*a«-  9^  9153  r-t^*  ^ 
'Stent  Allgem/pent.  Eibl.  B.  70.  Su  tv  S»  9^7.  r-*  Hey  na* 

6t.  2.  Nr.  4«  -  •  1 1  .  • 

•    ■  •         ^  •  ■ 

•  •  «  ,1.-. 

RosAxjMO  (FHANZ  de  Paula). 

»  ff 

Studirte.  zu  Wien^  »  trat   1759  ^  geißHAen 
Stand  y  wurde  Magißer  der 'Philo fophie  Und  Doktor  der 

Theologie y  eine  Zeit  lang  ausübender  Seelfnrger  auj  dem 
Lafide^  dann  Lehrer  der  Mathematik  und  Phyfik  bey  dem 
erzbifcli^ßlichen  Alumnat  zu  IVien,  privaüßrte  hernach 
mehrere  Jahre  ^  um  mit  defio,  meh,r  JjSuf^e^ feinen  Li^h* 
^lifigsßudien ,  der  Phüofophie-  und  Uitetatur  ßch  widmen 
zu  können  y  bis  ihn^  ohne  fein  Anfachen  ^  Haijer  Jofeph 
der  ate  1732  zum  theologifchen  Büch^rcen^r  ernofuite. 
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Geh.  zu  Wien  am  Z'^fien  März  1736»*    g^ß^  am  Qoßen 
F^hruat  i7gS* 

•Auszüge  aus  den  bellen  Journalen  Europens.    2  Jahr- 
,    gange.  Wien  1773     1774.  8- 

* latterarifch'e  Nachrichten  von  den  Werken  der  heften 
Scbrifrlt eller  unferer  Zeit,  ifier  Jahrg.   eben^  ^775* 
ater  Jahrg.  ißtes  Quartal,  ebend«,  1776*  81^ 
>  *  Gelaminelle  litt^amche  ' Fragmente;   eine  Wochen- 
fchrift  ebend.  1776.  8- 

Zwey  Warnungen  der  FranzöUfchen  Geißlichkelt  an 
die  Clirifiglaubigen  wfegen  der  Gefahren  des  Unglau- 
bens; auf  Befehl  des  jetzigen  Erzbifchofs  und  Kardi- 
nak  in  Wien  aus  dem^^Fran«.  ubez^tabt**  ebend.  1775 

iinä  1776«  8«   *    '  * 
Gak  €Vte,  vtrhefferte  TeutfchM  UebfrfeUung  ier  gmem 
Bt£«I 'ieraH5.  Wien  1781  

Vergl.  de  Luca's  gclciirtes  Ocürcicli  B,  i.  St.  fi.  S.  63 

Intcllipenzblatt  zur  Allp.  Litt.  Zeiuiii^  1795.  S.  6«5  u.  f.  — 
Schli<:htegroll's  ^cl^xolog  auf  dat  J.  1799.  B«  9.  S.  88^ 
^990.  — -  Ernefii  a.  a.  O.  S.  155  u.  f. 

•      «  I 

Roscher  (Christian  Friedrich). 

Kandidat  der  Hamernlwiß'enfchafcen  und  der  Rechts* 
geUkrfamkeityzu  Leipüg:  geh,  zu  Sekma  im  Erzgthirgt 
»758  »•  S^ft*  ^  Gtmi  Jmnuar  i'jgj. 

Von  de£.  YerhelTerung  de«  Flach&baue«  in  Sachfen*  *  Zit> 

tau  u.  Ijeipx.  1787*  fi* 
^  Anti  -  Schub art,    oder  überzeugende  Gegcngrundia 

für  die.aUgemeine  Beicht.  Leipz.  1788-  8- 
Von  dem  verderblichen  Ein  Hufs  des  Lotterie  wefens  auf 

den  Staat  in  vorzü^Hclier  llinricbt        die  arbeitende 

und  productive  VoUahUiIIe.  «ebend.  1795«  6«  dtever« 

befferte  Auflage,  ebend.  1797.  g. 

£r  ujar^  ohne  ßch  zu  nennen ^  Redacteur  des  Journals  für 
Fabrik,  Manufaktur,  Handlung  und  INIode,  während 
der  Jahre  ijyß  und  1796.  Darin  befinden  fickf  aufser 
mthrern  kleinem^  folgende  gröfsete  Auffätze^  mit  Ä— r  * 
.  mnim:t€ici^0t:  Bemerkungen  über  die  lioipzigor  Neiip 
jahrmelTe  1795;  im  Jahrg.  1795.  <$.  i6i  — igS.  — 
Gedaniron  über  die  Anwendung  der  Mafchinen,  wo» 
du^ch  Mlnlchenhände  erfpart  werden»  ebend.  S.  306 
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~S83*  —  Einige  nützliche  Bemerkungen  füt  Direk- 
te ren^|^roIs  er  Seidenkulturen  .in  Abiicht  auf  die  Krank* 
heiten,  welcLen  die  Seidenraupe  ausgefetzt  ift,  mit 
Rückßchtnehmuug  auf  die  UrUchen,  wodurch  £• 
veranlalst  Mrörden;  i7<^6.  $.  fiiö— C30. 

Mithrere  anonymifch  ^^Jchnebenc  Roman^m 

*  • 

« 

I^oscHMAMN  (Anton). 

Licentiat   der  Rechte ^    Bihliothekar  am  Therefian^ 
Hcfvicearchivar y  '  und  der  Oefireichifchen  Stände 
fchichtfchreiber  zu  Wien:  geh,  zu  .  ,  ,       geß,  vor  i'jGS» 

^egnum  animale«  vegetabile  et  minerale  mediGUiQ  Ty« 
.rolenfe,  diiTertatione  academica  per  fynopiin  recätaUi 
propoßtuni,  cum  In  alma  etc.  in  gratiam  D.  Promo« 
vendi  J.  B.  Ciirftph.  Freytac;ii  de  Feltis,  harum 

'  rcrum  (tudioliiliuii,  fuii^us  adoruutum  etc*  Oenij^onte 
1738.  4-  ' 

Kurze  Befchreibung  der  fürlllichen  Graffchaft  Tyrol* 
ebeni)^  tf^ö.  8*  und'  4.  /  Auth  iV  cl«r  Allgemeinen  und 
neueilen  Weltbefchreibung  (Ulm^. 

Ürfpmbg  und  MerkMrürdigkeiteh  der  kaifefl:  königl. 
(  erzherzo^lich(;n  Haupt-  und  Refidena&adt  Imisbrugg 
m  Tyrol.  ebcnd.  (ohne  Jahrzahl,)  4. 

Veldideria,  urbs  anUguilliuia,  Augulti  Colonia,  qt  totius 
Bliaetiae  princeps«  in  tractu  praecipue  Wildiinunfi 
et  Oenipontano9  e  tenebris'eruta  et  Vindicata,  infer> 
tis  compluribus  adhuc  ineditis,  quae  per  Tyrolim 
fuperfunt,  MonumentiS' Romaxua.  Ulmae  1744.  4. 

Glaubwürdige  Nachrichten  über  das  Leben  und  vor- 
mablig  berühmte  Grabftatt  zu  Mays  im  Tyrol,  des 
heiligen  Valentin!,  Bifchoffs  zu  FalTau,  und  bee- 
der  Rhatiea  ApoJüeU:  welche  mit  chronologifch-  hi- 
fiorifph*  und  geographifchen  Anmerkungen  Statt  ei- 
nes unvoi greimichen  Verfuchs  über  den  wichtiglten 
Theil  der  Tyrolirdien  Kirchen- Gefchichten  der  uiitt- 
leren  Zeiten  hervor  gegeben  u.  L  w.  cbend.  1746.  4. 

Coniepturae  pro  aflerendo.£pifcopatu  SabionenJd  S.  CaD* 
fiani,  Martyris  Imolenm,  i.  e.  Foro  -  Comellanfiit 
quas  litteratorum  iudicio  fubiicit  etc.  Brixinae  I74Ö-  4- 

Pe  Epifcopatu  SabionenTi  S.  Caliiani  MaiLyris,  «lo 
que     Ingenuini)  eiusdem  urbis  Epilcopii  acus. 
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,  '   RoscHMAirtr  (A.}      Rose  (J.  G,) 

ad  Antonitiin  Kofchtnannum  Epiftolae  dlfquifi* 
tiö.  Autore  eodeni  Ant.  Aofchmanito  etic.  Cflmaa  1 

1752.  4-  *  •  1 

I 

Vergl,  6axii  Oaiomaft.  Uttcr*  F«  VI,  j^,  656  f^.  { 

< 

Roscius  (Johann  Jakob). 

•   Doktor  der  Medicin^    ordentlicher  Arzt  des  kÖnigli»  j 
ehtn  PFjiiffnhaufes  und  flofpitäls  za»  Königsberg  f  wis 
'nuch  feit  1756  Profejfor  honorarms  dir  Chirurgie:  geh%  | 
zu  Königsberg  .  •  •  •»*  geß»  .  ♦  .  •  ^  -  • 

DilT.  de  Vera  Cataracta  lactea  cryßallina«  Regiomboü 
•    1748.  4.'       ^  •  '  j 

Beichieibung   einer  abgenoninienen  Itrebshaftea  Brult.  1 
ebead»  1769.  4*  ' 

,   ^eigL  Arn0ldt*s  Zuliitze  zu  fdncr  BEUtofie  der  SftaiftlMii»  { 
VniTcrfitat  8.  61  u.  £   Fortgefetste  ZuAtae  S«  169. 

I 

Ros£  (Johann  Gottx^ieb)» 

Studirte  von  1719  bis         2«  Leippigf  wurde  dort 
tj^it  .Mägißer  y  '  und  habilitirie  fi'ch   1723*     Fen  1725 

a/i  ii'«r  er  5  und  ein  halb  Jahre  lang  Führer  zweyer  jun^  ! 
'ger  Edelieute  auj  der'  Fürßenfchule  zu  Meifstnm    hn  /• 
*    1750  wurde  er  als  Paßor  nach  Oberau  berufen  ^  x^l^l 
aber  als  SchLoJiprediger  nach  Vobrüugknmd  Superintenr 
demt  dar  dortigen,  DiSees*    4retm  tu  JUuiäeydm  am.aifieu 

May  1700;  gefi   ! 

Dil£i.de  inole  Adriani,  hodi^  CafteHo  S«  Angelii  d»u 

die  Engelsburg.  Li]if.  I723.  4.  . 
Das  Leben  zweener  vcrdieilten  Bürgermeifter  !iti  teip-  ; 

zig,  derer  Hrn.  Adrian  Steger,  Vaters  und  Sot- 

nes.  ebend  fol. 

Schediasma  de  vocatione  in  confortium^ filii  Pei»  ad  I 

Corinth.  I,  8«  9  4.  ' 

~  de  fidei  efficada»  ad  £br«  XI,  30*  $t  4*  { 

Veigi,  Dietmunn'f  Churlächürphe  rrieXlixIchaft  B.  x.  S.  S9S  I 
u.  f.  ' 

/ 

I 

'    -  Eas»»' 
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RosEVBERO  (Abraham  Gottlob). 

Senioi;  des  Mertfckützifchen  Kreifes  und  Pufior  xu 

Mertfchütz  in  Schießen:  geh.  zu  .  ,  ,  »i  S^fi*  *764« 

Kvrzge&iste  hiftorilche  Abhandlung  von  der  erAen  Kit- 
chenvifitation  in  der  EvangelifcHen  Kirche  ^  welche 
Von  Luther o,  Melanch thone,  und  andern  theu- 
ren  Werl^zeugen  der  Religion,  in  den  Jahien  I527, 
fi8  ^i^d  29  gehalten  worden;  aufgefeLzet ,  und  der 
Evangelifchen  Friefterlchaft  des  Mertfchüuilchen 
Kreifes,  hey  einer  abermahligen  Kirchenviütation  def* 
felben  mitgetheüet  iu  f.  w.  Breslau  1754.  4« 

Schlefifche  ReformationsgeXchichte ;  nach  des  feeh  Herrn 
VerfaiTers  Abfterhen  von  einem  deflen  Freunde  ziun 
Druck  befördert,  ebend.  1767.  gr.  8- 

Veigl.  Karl  Gottlieb  Stühner*Sy  Predigers  zu  NiclcolAadc 
unweit  Liegiütz,  OccUchtaÜAsede  «uf  den  Senior  fkojen^ 
her  gm  Itcipa,  i764*  •  •  . 

von  Rosenhahn  (YLav,!.  Wu^helm 

FK,.a,KXCH). 

Nachdem  er  eine  Zeit  lang  zu  Bayreuth  privatißrt 
heue^  wurde  er  den  königL  Preufsifcher  'Kammerregi* 
firatoiri   geh.  zu  Wetdar  1744»    gefi.  am  ^un  März 

^Fränkifches  Addrefsbnch  für  das  Jahr  X795.  ^  Alsbach 
und  Bayreuth.  8*  (Üirifcr  der  Vorrede  hat  er  ßch  ge» 
nennt.') 

von  Rosenthal  (Anton  Theodor). 

Kam  1725  nach  Wien^  und  wurde  l^S^f 
Errichtung  eines  kaiferL  königL  Univerfalhausarekivs  be* 
fchloßen  wurde  f  zu  diefem  wichtigen  Gefehäfte  auserfe* 
hen ,  und  er  deshalh  zum  erßen  geheimen  Hofarchivar 
mi  kaiferL  königL  Uofratk  ernannt»  Sein  Benehmen  da* 
hey  war  mufierhaft.  Als  er  x'j'J'J  fein  DienfijubiUuam 
feyerte^  ward  er  von  der  Kaiferii^  Marie  Therefie 
Eüfter  Band.  ^ 


4J8    V.  ROSEÜIHAL  (A,  Th.)  — ,  K08>iE.a  (3.  G.  E!) 

4  • 

mit  eintr  kdfibann^  mit  Eddfidnet^  gitfäfseeni  göldmun 

Mrdailld  befchenkt,     Geb,  zu  Hildesheim  ijOQi  geß,  m 
lOteti  Junius  x779* 

Zwar  erfchienen  von  ihm  öffentlich  Ittine  Schriften:  aber 

er  J'.atte  an  den  Werheu  anderer  Schrijijieller  vielen 
Aniheil;  z,  B.  von  Frölich^  Gerhert^  Herr^ott^ 
Senhenbergj  Dvbner  und  Voigt, 
Hand f ehr ij dich  hinUrliefs  er  ein  0(  ftreicliifches  und  Bob- 
miiches  Staatsreclit,  eine  Gerduclite  des  grolseii  Jn- 
terrcgnuiDS ,  und  über  50  Deduktionen. 

Vcrgl.  Ocitrcichilche  gelehrte  Anzeigen  ly^O*  U«  ft«    S.  1^3  tu  f.. 
— -  luv  tieft  i  «u  a.  O.  S.  ijo  u.  t. 

RoSENOw  {Christoph  Ehrenreich). 

Nachdem -er  Gerichtsahtuar  zu  ^Schwerin  gewefcn  uar, 
privat ißrte  er  leit  l7ä4  Jiogel  bey  Makhow  im  Meck' 
lenburgifchen*  Im  Sommer  1785''  reifete  er  zu  fanen 
Verwandten  in  Pommern  ^  und  ßarh  dajclhß,  Geb»  t» 
Mali^kow  1730»*  geß.  am  .  .  ,  Oktober  i785« 

VerfncK  ^iner  Abhandlung  vom  Aclxedl>aii  und  derKop- 

pelwirrbfchaft.  Leipz.  1759.  8» 
£»inige  ökonom^che  ^ujjutze  im  HwiiövesÜdu^a  iMagaziu* 

R0S£NZW£IG  (MeIjNRAD). 

Cißerzienfer  im  Sehwäbijchen  liloßer  Salmanmwei- 
ler:  geb.  zu  Hechingen  am  t^teii  November  17331  6fß* 
am  Qten  Februar  i7ßo. 

Allgemeine  Kesel  der  R^cbenk^uift,  oAex  fo^enaiiiite 
Kettenpraktm.  Augsburg  1780«  8«  2te  diirchaus  ver^ 
belTerte.Avsgabei.  «beitd.  1785*  8*     .  ' 

RosMER.  (Johann  Georg  Ema- 

NUEL  «)). 

StudirUi  at  Bayreiuh  und  Erlangaty  reifete  altdaiui 
Fnutkreieh  jmd  Holland ,  fetzte  zu  Leiden  feine  mc 
^  mat$  SHAENBSICB. 
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i%an\fchfn  Siudimi  fort  und  erwarb  ßch  da  1756  die 
medietnifche  Doktorwürde.  Noch  in  denifelben  Jahr  kam 
er  nach  Bayreuth  als  zweyter  Landphyfikus  und  PeßiUn^ 
Harius^  mit  dem  Charakter^  eineis  fürfiL  Brandenhurgi- 
fcken  Raths.  Im  J.  1759  ^«^'^  ^um  Hofrath  und 
Mcdicinalaffejfor  ^  wie  auch  176a  zum  Militärarzt  er. 
mannte  gieng  aber  1773  als  Stadtphyßkus  nach 
hurg.  Geb.  zu  Bayreuth  am  ^ten  Mßrz  1730;  geß^  am 
^n  November  i784^  .  1 

DifT.  inaug.  qua  nonnulla  circa  vires  lactis  notantur. 
Lugd.  Batav.  1756.  4. 

♦Sammlung  einiger  Gedichte.  Bayreuth  1775.  fi,  (Mit 
den  Anfangsbuchfiahen  des  Verjaß\^rs^  Vonjok.  ChpK 
Kraufenechi  herausgegeben.)  ^ 

Rede  der  Sdianfpielktinfl;;  in  W.  Ii.  Graf  enh ahn *s 
Wetttoeit  der  Mahlere/,  MuTik,  Foefie  und  Schau- 
fpielhunit  (Bayreuth  u.  Hof  1746.  80  70"^95« 

Viele  einzelne  Gedichte* 

Vtitg^  Fiken/eher*!  felehitet  FAillaithiim  Bayreuth  B.  7.  S, 
244.  u.  f.  —  Riehter^i  Wuogngh,  Liadkon  der  ftiftl.  Xifder* 
tüchcer  8.  519. 

Rossbach  (Heinrich  Rudolph). 

Paßor  zu  Kutzleben  *)  bey  Weifsenfee  im  Kurfaeh^ 
fifchen  Thüringen:  geb.  zu  Hornfömmerin'gen  1719; 
geß*  • «  ,      -  •  • 

Von  JeTu  Salbung.  .  .  .  1756.  .  . 

Schrift-  und  vernunftmäfsige  Abhandlung  der  bisher 
Ureitigen  Materie  von  dem  Baume  der  Erkenntiiiü 
des  Guten  und  Böfen^  und  von  dem  Baume  des  Le^ 
bens.  liangenifilza  1764*  4* 

Abhandlung  von  der  Lutherifchen  Lehre  vom  hoOigeii 
Abendmahl,  vrorin,  s;ugleich  das  Heumannifche  und 
CliffordiTche  irrige  Lehrgebäude  geprüft  und  ein- 

.  gpriürzt  wird,  ebend.^1767.  4. 

^  Nisfat  KippMen.  '  '  - 


^^20  KottEIAT  (K.  £«}  «  B.OS6HI11T  (A*  J.) 

RossELET  (Karl  Emanlel). 

Studirte  zu  Bern  und  Strafsburg  y  wo  er  1742  ßck 
iIm  jurißifcke  DoklorwürJU  eräuüen  ^lUfßf  wur,dt  her* 
nach  Fürfprech  vor  dem  grofsen  Rath  zu  Bern  ^  und  in 
der  Folge  Frofejfor  der  Rechte  an  dem  dortigen  politi" 
fAen  Inßitui  tmd  Kaufhauswiermmker:  geb.  dafelbfi  xji^i 

geft.  1794- 

Dill*  de  legibus  civilibus  in  genere»  Bern«  1740*  4« 
—  de  poteftata  leigislatoria  fummorum  impeKandufli* 

Argent.  1742*  4« 
Verfudh  einer  hiftorifchen  uird  rechtliohen  AbliaiijDiiiig 

von  den  Scliweitzerifchen  Schulz-  und  Schirmbund- 
tiilTen,  oder  fogenannten  Mitburgerrechten  und  der 
daherigen  Schutz-  und  Schirmgerechtigkeit  überhaupt i 
inbeConders  .  aber  desjenigen  Burgei^echts ,  welches 
bereits )  lint  falt  vierhundert  Jahren  daher entswi* 
Ichen  Hochlöblkhen  Stand  Bern  i||id  der  Hodifuii' 
liehen  Birchoff*Bafelifchen  am  Bieler -See  gelegenen, 
mit  ßattlichen  Freyheiten  begabten  IM  uuicipal  -  Stadt 
Neuenßadt,  ohne  Benachtheiligung  der  Ihio  Hoch- 
f urUlichen  Gnaden  mit  Recht  Be&and  hat ;  zuiauiiaea- 
getmgen  u.  £  >r«  ebend.  IJSff»  4* 

Kidiftcfafftt  yoa  dm  JctstM.  JtadOsgd. 

« 

Rosshirt  (Anton  Joseph). 

Doktor  der  Theologie  y    geiflUeher  JUuk  (£nt  i79& 

wirklicher  Vihariats-  und  Konfifiorinlrath)  ^  Kanonikus 
Und  Frofeffor  der  Moraltheclogie  auf  der  Univerfitdt  u 
Würzhur g:   geb.  zu  ...  .  17^6  i  gejL  am  x/^n  Märg 

Ueber  den  Beruf  zvm  geiftlichen  Stande.  Würzburg 

1786.  gr.  8»  • 
Inititutiones  theologiae  moralis,  praeleetionibua  pubUcii 
accoouuodatae«  ibid.  X789«  8* 


RossKAMffF.  (Gr  Ho  •  KowoA»»  (A.  £.)  42t 
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  t 

•  von  RossKAMPFF  (GfiORa  Heinrich). 

Nach  vollendeten  Univerjitätsfiudien  zu  Jena  ward 
€r  in  das  RathskoUegium  feiner  Vaterftädt  aufgenonmunf 
und  ßieg  nach  und  nach  zur  Bürgermeifterwürde.  Da" 
neben  war  er  Vogt  tu  NecluA-' Gerach  ^'  Waifenhauipfi0» 
ger  und  Jägermeißerpßeger  zu  Su  Clara  und  zur  NeJfeL 
Seit  177^  führte  er  den  Titel  eines  Sachfen^Meiningi* 
fchen  geheimen  Raths.  Geb.  zu  HeUbrohu  Neckar 
1701;  geß.  am  i6ten  Junius  i794. 

Pro  Memoria  loco  Tod  d.  d.  Canftadt  d.  18  Nov.  X768« 
fol.  • 

Pro  Memoria  auf  die  Frage:  Wie  weit  die  Freyheit 
des  Commerce  und  die  Cultur  der  öfFentliclien  Stra- 
Isen  Heb  im  Teutlchen  Heidx  und  delTexi  Krailen  er- 
firecke.  Ulm  1769.  fol. 

Das  Befreyungsreclit  in  JKeiclitftädteii  m-AUieht  auf  den* 

.  Gottesdlqnlt  der  unLerfchiedenen  Religionsverwandteii. 
ebend.  1773.  fol.  jluch  in  Mofer's  lieicbs&ädtilcbem 
Magazin  (Tb.  j.  Ulm  1774.  80- 

Bin  Auf f atz  ^   den  WUhekmbadifchm  Kan»eni  betreffend 

(1774)- 

Vcigl.  Tfeid  Ii  c  7i*s  biograph.  Nachrichten  toxi  den  jetztlcb. 
I\echt8gel.  Th.  ??.  8.  a65  u.  f.  —  Intelligcnzbl.  der  AUgem. 
Litt.  Zeitung  von  1794.  Nr.  9«.  —  K  opfj  e'n*  juriil.  Aijna« 
nach  auf  das  J.  ajfiS«  S.  943«— 346.        Mrnejii  a»  O« 

lös-  '     '  ■  ■  .     ,      .  •   .  • 

I 

RossMAi^N  (Andreas  Elias). 

Studirte  erß  im  Gymnaßum  zu  Hatte  ^   hernach  zu 

Querfurty  alsdann  auf  der  Univerfitdt  zu  Hall^j  erwarb, 
fich  1736  die  Magifierwiirde^  und  ßeng  Mf  Kollegien 
zu  lefen^  gi^"g  aber^  als  Führer  zweyer  junger  EdeHeutCf 
nach  Frankfurt  an  der  Oden  wohin  ihn  vorzüglich  Mo^ 
fer  zogf  deßen  Verlefmngen  über  das  Teutfche  Staats* 
recht  er  daher  auch  ßeifsig  benutzte.  Nachher  hielt  er 
pch  einige  Zeit  in  Berlin  auf^  bis  er  ij/^o  nach  Halle  . 
zurück  tarn,  wo  er  zu  Ende  deffelben  Jahrs  für  die  juri» 
ftijche  Doktorwürde  difputiite^   und  nun  von  neuem  phi» 

« 

4 
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lofophifche  und  jurißifche  Forlefungen  hielt.    Im  J,  1743 
wurde  er  nls  zweyikr  ordentlicher  Profejfor  der  hechte 
und  der  Philofophie  y  mit  Hof rath  schar  akter  y  nach  Erlaii^  • 
gen  berufen»    Im  J»  t746  ^ard  et  zum  erßen  Profeffor^ 
der  Rechte  und  Profeffor  der  Gefchithte^  wie  nuch  zum 
Scholar  chen  des   GymnaßumSy    dabey  1748  >  ^^^^ 
Suchen  f    Pom  Fürfien  von  Schwarzhurg^Rudolßadt  zum 
Pfalzgrafen  y   ernannt*     Geh.  tu  Halle  am  2oßen  Decem^ 
her  i7a8>  gcß»  am  ißten  Januar  ^iQl* 

PiflT.  philoll  inaug.  (PraeH  lo»  Jokcb.  Lftngio)  de 

obligatione  delinquentis  aä  poenam  corporis.  Halae 
'  1736.  4.     Dagegen  jchrieb   S  tie  b  ritz  von  der  VeV' 

hindluhkeit  der  Verbrecher  zu  L,eibeS'  und  Lebensßra» 
Je;  in  deii  Schriften  der  prüfenden  Gefellfcbaft  B.  3« 

rrobe  2*  Nr.       worauf  Rofsmann  mit  Nn  Q  am- 

worteie*  '       *  * 

7ronmlfis  füblaU*-^  Ge.  Cfarifti.  C^ebtueri  — »  pio 

clericis  contra  obfervantiam  Imperialem  ab  exiüo  W- 

ductis,  ad  capellenda  feiida  faccularia  et  luccedeDdum 

m  S.  11.  I.  rrincipatus*  ibid.  eod.  4. 
l^rogr.  do  exceptionibua  iuris  gentium  in  negotia  pacii. 

ibid.  1738.  4.  .  , 

DiSL  inaug. .  iurid«  de  rebus  nmitcipi  et  neu  matidpL 
ibid.  1740.  4« 

Schutzfchrift  für  die  Abhandlung :  von  der  VerbindliA- 
]^eit  eines  Verbrechers  zu  den  Leibes-  und  Lebeiu- 
ßrafen.  ebend.  1741. 

l'rogr.  de  iure  placiti.  ibid.  1743.  4. 

Simon  Friedrich  Huhn's  VolUttndige  Einleitung 
SU  der  Teutfchen  Staats«  Reichs-  und  Kaiferhifioxio 
—  als  der  ,f&nfte  Tkeil  derTcdben.  Halle  u.  Le^s. 
174a.  4. 

DilT.  de  dolo  pro  facto  punito,   occafione  L.  7* 

Leg.  Corncl.  de  Sicar.  et  VeniEc.  Erlangae  1743*  4* 

llecufa.  ibid.  1754.  4* 
Progr.  ad  renuntiationem  Soctores  Iuris  in  inaug.  Uni^ 

verfitatis  Erlang,  excufum  ftUo  lapidari*   ibid«  eod« 

forma  pat« 

,  DilT.  de  ndeiullione  in  diem.  ibid.  eod.  4. 

~  de  conicufu  Imperatoris  ad  obfervantiam  imperialem 
nogeilavio.   Kelp.  AucU  Jo.  Gli.  Fau&  ab  Afchaf- 
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fenbiirg.  Erlangae  1744.  4.  Recuf,  fuh  tit.i  Sche^ 
cUasnia  de  oblcrvantia  imperiali.  Hai.  1748«^  4«^ 

DiiL.d^  lalario  jcuratoris  Saxonici.  Zlefp..AucU  Gottfr« 
'Reife.  Erl.  1744. ,4» 

->^-}iiftor.  da  Aquisgrano,  infignium  Kegni  Aufiiali|ie 
tutelari.    Relp.  Auct.  Jo«  Dan*.  BarthoIamaeL 

ibul.   1750.  4.  ^  '  • 

—  iuiid.  de  moneta  fymbolica  et  provinciali..  Kelp. 
Auct.  Jo.  Bure.  Geiger,  ibid.  176?..  4« 

—  -x-  de  trausactione  licita  vel  ilUcita.  Reip.  Auct« 
Jo^.Cljiirifti*  Zin dcL  ibid.  1763.  4. 

—  dß  valore  cambii  in  ImpeTio«.  Refp.  Auct  Jo. 

,  fvid.  LebkilchnejT.  ibid.  1765.  4. 

^  —  de  tutoribus  et  curatoribus  ex  more  Augufiano. 
Refp.  Auct.  Chpli,  Henr.  Bruckei;.  ibid.  cod.  4. 

Vierte  Muthmafsung  von.  der  goldenen  Coifchen  Muixze 
niit  der  Ural'cbrift;,  irHNAIOS  KülÄN;  in  den 
Hallifchen  Anzeigen  1734.  Nr.  20.  —  Entfcheidung 
der  Aufgabe:  in  wie  Sem  die  unl^örpetlicben  Sachen 
res  mancipi  und  nec  mancipi  Cnd?  eawd,  1740«.  •  • 

EntTcbeidung  der  bisher  unbeantworteten  Fra^e :  Wa§ 
res  manci])i  und  nec  piancipi  leye?  in  den  Scliriftcn 
der  prui.  Gelcllfglu:  »u  Halle       I.  fi^obe  4^  5.  2^1 

—ßoa  (i74o> 
Oratio  in  inauguratione  Doctorum  Iuris  d.  5  Nov.  1743 

dicta :  de  dignitate.  GanceUarii  in  Academüa  f  rotefian* 

ttum^   in  HiApxia  Acada  Frid^,  Ntc  9..  £•  73 — 86 

(1744.  foL).  .  ; 

Keclitliclie  Frage:  Wie  lange  ein  Bürge  in  feiner  Bürg- 
fcbaft  flehen  foUe?  in  den  Erlang,  gelehrten  Anzei- 
gen 1744.  4.  Nr.  2.  S.  9 — 12,  —  Rechtliche  FiüTe; 
Ob  Auftraüen,  nach  feiner  Verbindung  mit  Teutfch- 
Iand>  einige  faeübadere  Reichs  •^Rechte  zuasugeftehen 
find?  ebend.  Nr.  3,  S.  17 — 22^  Auch  in  A.  F. 
Schott*&  jurift.  WoAenbl.  Jahrg.  2.  Nr.  3  (Leipz. 
1773.  80«  —  (P  eutingerifche)  Schilf  Len,  die  mna 
drucken  zu  laifen  gefonnen ;  ii^.  flen  Erl.  gel.  Anzei- 
gen 1744.  Nr.  3.  2:^  u*  f.  —  Von  dem  Nutzen 
der  alljährUchen  peburts-  und  Storberegiftev ;  ehend, 
Nr«  5«  S.  33 — 37.  Gedanken  über  me  Errichtung 
eines  neuen  Erzamts  im  Teutfchen  Reiche  i  ehend* 
Nr.  7.  S.  49  —  54.  —  Gedanken  über  die  Voll -Le- 
hen; elend.  Nr.  9.  S.  65' — 69.  jiiuk  in  Schott  a. 
a?  O.  Nr,  ij.  —  Von  denen  Forijaelii  der  Real-  und 
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Perfonal  -  Klagen ;  ebend,  Nr.  ii.  S.  8lr— 84»  —  Er- 
leuterung  des  hochfurftl.  Edicts  (wegen  der  Freyheit  * 
für  Neu -Anbauende  in  Erlangen^;  ebend,  Nr.  12. 
91  *  -  93*      ^   Vom  Goldmachen ,   ob  die  ErEndung 
deffdben  der  menCdhlichen  Gefallfchaft  fdiädUdil 
ehmd.  Nr.  14.  S.  105  —  loS-       Von  denen  Scliran<» 
ken  der  Kirchen  -  Difciplin ;  ebend,  Nr.  i6»  S.  121  — 
125.    -  Frage:  Ob  die  Opfer  zu  der  natürlichen  oder 
geoffenbahrten  Religion  geht>ren?    ebend.  Nr.  ig.  S. 
137  —  J41.  —  Gedanken  über  den  Begriff  von  der  In- 
Teftitur;  ebend»  Nr.  20.  S.  153  — 158-    Auch  in  Ze« 
pernick*«  aoserlef.  Abfaandl.  zum*  Lebenrecht  Tb. 
4«  Nr.  16.  S.  257  —  267.  —  "Voll  denen  reimfrefea 

.   Verfen,    nebft  einer  Erleutening  des  254ßen  Vcrfci 
von  Horatii  Arte  poet. ;    ebend,    Nr.  22.  S.  160  — 
173.  —  Von  dem  AlterLhum  derer  Wappen,  befon- 
ders  in  Teutfchland;   ebend.   Nr.  24.    S.  185  — 189* 
— >  Gedanken  über  die  Erwerbung  des  Eigenthmoi 
bey  denen  £briiem;  ebend. Hr.  26*  S.       —  205*  — 
Von  ^em  Iure  lime ,    oder  der  Kirchen  -  Trauer; 
ebend,  Nr.  26.  S.  217 — 220.    Aueh^  in  Siebenkeei 
jurifi.  Magazin  B.  i.  Nr.  31    (Nürnb.  1782.  80« 
Von  der  Verjährung  derer  Strafen;  ebend.  Nr.  31.  S. 
241  -  245.  —    Von  denen  Wille-  oder  Bey-Briefcn 
derer  Chuiiißurften  des  Teutfchen  Reichs;  ebend.  Nr. 
32.  S.  249  —  251»  — -  Von  der  Eintheiking  derer  Ser« 
vitutum;  ebend.  Nr.  34.  S.  265-^269.  —  Von  denea 
Händlings-Hällem;  ebend.  Nr.  36.  S.  28 1 — 284«  — 
Von  denen  Ausflüchten  im  Völkerrecht;    ebend.  Nr. 
37.  S.  289  —  291.    Auch  bey  Siebenkees  a.  a.  0. 
Nr.  4.  —  Von  dem  Eflen  und  Trinken  auf  des  anc 
dem  Gefundheit ;    ebend,   Nr,  39.  S.  305  —  309.  — 
Gedanken  über  die  Eintheifamg  der  bifchöfflicheii 
.    Rechte;  rAend.  Nn  40.  S.  313  — 318.  —  Anweifung, 
wie  ein  Jurift  ftudtren  foll;  ebend.  Nr.  41.  8.  32I  — 
325.  —    Gedanken  über  gewiffe  Eintheilungen  der 
Gerecbligkeit;  ebend.  Nr.  46.  S.  361— 365.  —  Von 

*  AmUr  Lieben i  ehend.  Nr.  47.  S.  369  —  372.  Auch 
bey  Zepernick  a.  a.  O.  Th.  4.  Nr.  11.  S.  164—  " 
'  VTo.  —  Von  der  Beftrafung  aberdäubifcher  Gebräu- 
che am  Weyhnacht-  und/ l^ea*  Jahrs  «Abend;  Aen4. 
Nr.  50.  *  S.  393  -  398.  —  Von  denen  Sehau-Acnnteni; 
ebend.  Nr.  52.  S.  409  —  411.  —  V  on  denen  Obedien«- 
Gefaudrchaiiten  der  Teutichen  Furiten  an  den  Tapü» 


*  •  - 

«Itffiil*  1746.  Nr.  7.  Si  49  —  53.  —  '^'ragc :  Ob  eia 
getaufte  Jude  feiner  annoch  %Iiidifcheii  Ftau  eiiien 
Sdieidebirtef  anf  iht  Verlangen  zu  ^ebeti  gezwungnen 
'  werden  k^inne?  ehend.  1749.  Nr.  i.  S.  i  —  8«  Auch 

ley  Schott  a.  a.  O.  Jahrg.  l.  Nr.  26.  —  Gedanken 
vom  Jahrsfalle;    ebend,  Nr.  2»  S,  9 — 15.    Auch  bey 

'  Schott  a.  a  O.  Nr.  30.  —   Anmerkungen  über  das  » 
Mixnzrecht  der  Teutfchen  Fürfien;   ehend.  Nr.  2. 
16.    Auch  ley  Schott  a.  a.  O,  Nr.  31;  -s-  *I>er 
MelEas,   ein  epifches  Gedicht,   in  denen  Beyträgen 
cum  Vergnügen  des  Witze»  und  Verftandet,  im  4  u. 

•'5teh  St.  des  4ten  Bandes  ^  ebend,  Nr.  4.  S.  30  —  32. 

—  Das  Begriäbnifs  des  Herzens ;   ebend.  Nr.  5.  S.  33 

—  39.  —  Ob  man  eine  Logic  der  Wahrfcheinlichkeit 
ichreiben  könne?    ebend,   Nr.  13,   S.  97— lOl.  — 

*  Yen  dem  £yde  und  der  Befchwörung  eines  Juden; 
ebenda 'Hn  t6.  S.  121  — Madieniaiifche  An- 
merkung ;  eheneL  8.  127.  —  Von  der  Reue  in  den 
Vertriägen;  ebend.  Nr.  20.  S.  153 — 158.  —  Ob  der 
Werth  an  die  Stelle  der  Sache  trette?  ebend,  Nr.  24, 
S.  185  —  192.  —  Von  der  Aufrichtung  eines  Armen« 

• '  haufes  hiefelbft  f  Er  langen)  i  ebend,  Nr,  23-  S«  193  -— 

•  196»  —   Vom  Hof  rechte }  ebend.  Nr.  29.  S.  j22S 

Auch        Siebeiikees  a«      O*  Nr.  7.  ~ 
Yon  dem  Tetushaffc  des  Michel  Angelo;  eb^nd. 

Nr.  32.  S.  249 — 256.  Franzöjifck  unter  dem  Titel: 
Remarcj^ues  für  le  Cachet  de  Michel  Ange.  ä  la 
Haye  1752.  8«  —  Von  dem  richterlichen  Amte  im 
jEleden  und  Schweigen;  ebend.  Nr.  48.  S.  377  —  384f. 

—  ReohtUcbe  Frage :  Ob  Eheleute  ihre  Rechte  Ter-^^ 
'    tiAen  können  ?  ebend.  JfS^»  Nn  X.      I     6.  Auch 

in  Siebenkees  Beytr.  zum  Teiitfchen  Recht  Th.  4. 
Nr.  2  (1789)-  —  Frage:  Was  das  Mulifen  -  Recht 
fey,  und  woher  der  Name  entfpringe?  ebend.  S,  7 
u.  f.  Auch  in  Siebenkees  jurift.  Mag.  B.  I.  Nr. 
25»  — ^  Von  d.er  Gültigkeit  verborgener  Gefetze; 
ebend.  Nr.  7.  S.  49—55.  —  *  Von  der  fcbönen  Frau 
beym  Atzui^» Rechte.  Auch  bey  Zejpernick  a.  a. 
O.  Th,  4.  S.  332  —  334.  Von  dem  Üngehorfam 
der  Klagenden;  ebend,  Nr.  27.  S.  209  —  213.  —  Ton' 
der  Grundlheilung  nach  der  Regel :  So  viel  Mund, 
£0  viel  rfund;  ebend.  Nr.  32  —  34.  S.  249  —  272. 
Auch  in  Siebenkees  Beytr.  Th.  4.  Nr.  I.  ~  Von 
der  Vetgantung  bey  der  brennenden  Keree;   ebend.  * 
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Nr.  36.  S.  281  —  286.  jinch  in  Siebeukee»  jurift. 
IViag.  B.  I.  Nr.  16.  —  *Von  denen  Reichs  -  Vicecan- 
cellariis,  Cafpar  uud.Nicolaus  Zi^gier;  ebenda 
Nr.  36» .  S«  287  u.  £•  j—  Von  bedtogibea  gelftlichen 
Stiftungea;.  eb^nd.  Nr.  i«  &  i — 8*  Nn  6»  S. 

41 — 47«  uliicA  tft  Schott*«  juriB:.  Wophenl^L  Jahig.' 
3.  Nr.  13.  — \  Vöm  Freuden -Pferde -Haupt  und  Ge- 
wands-Fall;  cbend.  Ni.  17.  S.  I29-tI36«  -<4uc/i  />ev 
Schott  a.  a.  O.  Nr.  17.  —  V  on  dem  VerfalTcr  der 
Bainbergifchen ,  Brandenburgifcben  und  des  beiL 
Reicht  peinlklien  Halsgericbuordnungen ,  Johaniiy 
•  Freyherm  von  Schyrar^ejiber g; .  dftnd.  Nr.  $5. 
S.  193--- 199-    Juck,  bey  Schölt      a.  0«  .Nr.  l8» 

—  *  Von  walsenden  Leben;  ebend,  S.  199  11.  f. 
jiuch  in  (Karl  Willi.  S  c  hnizlein^s)  Se^ectis  No- 
limberg.  Th.  a.  S.  73  (Ansb.  I769#  4.);  und  bey  Ze- 

5 er  nick  a.  a.  O.  Tb.  i.  Nr.  IQ.  — r  Qe  danken  yoa 
en  Erzämtem,  befonders  einet  Eirzbotfcbafters  des 
heil.  Reicht;  ebenda  Nr.  go-  S.  ^8<-— 040«  Auch  hey 
Schott  a.  <•  0/  Nr.  19.  —  Ob  dat  ]Bo<Mift  BtiU' 
herg  von  einem  det  heil.  Reichs  neuen  Erzbeamtea 
den  Ober- Amtsdienft  fordern  könne?  ebend.  Nr.  31. 
.    S.  041  —  248-     Auch  bey  Schott  a.  a.  O,    Nr.  20. 

—  Warum  die  babitatio  vielmehr  in  facto,  als  iure 
beltehe?  ad  L.  70  de  capit.  miniat.i  ^bend*  Nr.  33, 
S-  257<*-264«  Auch  bey  Schott  Jahrg.. Nr.  ^7* 
— •  Oh  die  Jiadenfchulen  imd  deren  Armenbiichfen  ia 
denen  Gant^rocefTen  eines  Vorzugs  zu  würdigen? 
Gefchichts  -  Lr^eblung ;  tbend.  Nr.  37.  S.  289  —  294« 
Auch  bey  Schott  Jahrg.  3.  Nr.  2I.  —  Von  denen 
Faden,  wodiuccl^  die  Ji«den- Wohnungen  in  denen 
Merktfle^en  und  Dörfern  verbanden  werden,  Scbit* 
tuph  hemavai  genannt;  ^bend.  Nr.  37«  S.  294— 
296*   Auch  in  Siebenkeet  neuem  jurift»  Mag.  E 

,  I.  —  Von  Zerfchlagung  der  Güter;  ebend,  Nr.  45. 
S.  353  —  360.  Auch  bey  Schott  a.  a.  O.  Jalirg.  3. 
Nr.  25.  —  Vau  der  Jurilten  Betkunit;  ebend,  1752. 
Nr.  14.  S.  105 — 112.  —  Von  dem  Iure  lingulorum» 
ad  Art.  V.  $•  52«  J.  f.;  ebend.  Nr.  25.  S.  193—200. 
Nr.  2&  S.  201  — 208*  Von  der  Würkung  der 
Conditionit  impolBbilit  bey  Gontracten  und  Tefta- 
menten;  ebend,  Nr.  37.  S.  289  296.  —  Entvinirf 
des  Rechts  der  Tbiere;  ebend,  Nr.  41.  S.  32I  —  3^8« 
— -   Von  der  folyg^ie^   alt  eine  FoitTeUung  des 
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Rechts  der  Thiere;  ebeni.  Nr.  47.  S.*ddSH^376»  «r* 
Von  der  Blutfchande,  als  eine  Fortfetzung  des  Redit» 
der  Thiere;  Aend.  Nr.  49.  S.  385  —  39a* 

Epift.  gratul.  ad  Geo.   Tob.  Ho  ermann  de  Gut- 
t  e  n  b  e  r  g :  Diftinctionis  ßatutoruin  in  rem  et  in  pcr- 
fonam  reieptio;    in  eins  EMrcitatione  h^or.  de 
K.  I.  L«.  civitatis  KauiFtburae  privUegüs  praecipuis 
(Erl.  1763.  4-)  P-  82  -88- 

Vorrede  von  der  diplomatifchen  Rcichshiltorle  ;  zu  Caf- 
fandri  Thucelii  Actis  coinitial.  publ,  de  a.  1742* 
T«  I  et  II  \Er\.  et  Francof,  1745.  80' 

—'von*  dem  wahren  Ud^nine  der  Landeshoheit  ia 
TetttTeUaad;    tu  Sam.  Wilh«  Oetter*s  SanunL 

verfehl  edener  Nachr.  aus  allen  Thailen  der  hiftor» 
WilTenfch.  B.  i  (Erl,  u.  Leipz.  1749%  80* 

Vprfchiedene  l>eduktionenw 

Einige  GeLegenheitsgedichtem 

Vergl.  fVei  d  lieh's  Gelchichte  der  jetztleb.  Bechtsgel.  Th.  t. 
S.  559  —  367.  —  JDef/en  NacbTichtcu  von  den  jctztleb. 
IVechtsgel.  Th.  2.  S.  357  —  373.  —  IDe/Jen  Lexikon  aller 
jet/Aleb.  Aecbtsgei.  S.  14a-  —  Dreyhaupt^s  fi«fcb|eib.  de« 
SaaUuceifet  Th.  S.  701  «.  £  —  IMtcvoilft  M  B»  Jiejf 
mannt  (anctoi«  J.  P.  TLetHharde).  Eil.  t767.  foU 
Exlaag.  gel.  Anacrk.  1767.  8.  68  f*  —  ■  Tikenfeher** 
^«üchiehte  der  Univerf.  zu  Erlangen  AbtMl»  1«  8«  I8S<^ 
198.  —  ßrneßi  «•  a*  O«  8.  »64—167«  . 

Rossmann  (Bernhard  Gottlieb). 

StudirWih.der  Schtdpforta  und  zu  Leipzig  f  wurdß 

iafelbfi  1704  Baccalaureus  j  1705  Magifier  j  1708  SiA» 
ßitut  feines  Vaters  ^  Pfarrers  zu  Markröhlitz  in  der  Diär 
«ff  Freyhurg^  und  gdangte  uaek  deffen  Ahfierhen  1733 
zu  deffen  Amte*    Geh.  dc.felbß  am  Qten  November  16^  i 

S^fi*  175  •  • 

Kate  che  tifcher  Unterricht  über  die  Augsbuiglfche  Con- 
feihon.  ;  .  .  .  1730.  g. 

Vcifi.  DietmannU  OiinTftehrifsiii'  Watefeluft  B.  8«  6»  ee? 
«.  f.  . 
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.  Rost  (Chkistofh  Jeremias). 

Studirt^  in  JUr  Fürßet^^kaU  zu  Grimma  f  wiw  dar* 
mtf  lO  Jahre  in  Leipzig , .  w&  er  Anfangs  an  im  dorA^ 
gen  Lehrern  wenig  Gefchmack  fand^  fo  dajs  er  lange 
JZeit  faß'  keine  Kollegieri  bef achte  ^  fonderh  alles  durch 
Privatßeifs  erzwingen  wöUie.  Zufällig  hörte  er  einsmahb 
eine  öffentliche  Vorlefung  des  Frofeffors  Cbrifi  über 
dm  üoraz;  und  die  Lehrart  diefes  Mannes  tag  ihn  fo 
A/ty  dafs  er  von  nun  an  fein  ßeifsiger  Schüler  wurie^ 
wmd  ihm  9  nach  eigenem  Gefiandnifs^  vides  verdankte^ 
L  1743  wurde  er  Ma gißer  ^  hahüitirte  JUh  1746» 
bekam  l747  den  Ruf  als  Rektor  nach  Plauen  y  1759 
aber  in  gleicher  Qualität  nach  Bautzm».  Geb.  6rim* 
IM  am  \oten  Julius  1718»  S^fi»  ^  \^ten  Januar  1790* 

Comm^tatio  de  iU^  quae  in^ediunt,  quo  minus,  Deum 
elb«  a  priori  demonfiratum  di<^  queat*  LipC  I74X«4* 
Diff.  de  apufii,  ad  Colo(t  Q«  SS«  ibi^  ^744-  4* 
ntuneris  orationi  aptis.  ibid.  1746.  4. 
d6  vinciendis  iu  compoütione  verborum  extremis. 
.    '   ibid.  1747.  4.   *  * 

«rogr,  .Xle£aa&a  GraaunaUconim  in  Xcriptorum  virtud- 

bua  nimis  acute  cemefitiudi.- Flavaae  1748«  4> 
Conmientalio  de  plaufui  oratoxii  atque  poetici  dil[ereB> 

tia»  ibid.  eod.-4. 
Frögr.  de  verfui  neroici  pulcriludlne.  ibid.  1749.  4. 
Comment.  de  ornatu  Qiatiquis  dialectice  dilputat«  ibid. 
eod.  4.  ' 

frogr.  de  fitnilltudine  poefeos  atque  hlßoriae«  ad  Quin* 

et  iL  Inftitut.  orat«  X,  i.  ibid.  eod.  4. 
—  Aa  Tinutibut  fyaaloe^ea  es  Virgilio»  iUd. 

.      1750.  4^  ^  •  • 

quare  fuum  cuique ,   poetae  opus  pulcerrisnuii  £t? 

ibid.  eod.  4. 

^  Unde  fuper  Augußo  Caefare  melius,  quam  me- 
ritus  üt«  vulgo  e^d&imetiur  ?  ibid*  1752.  4*' 

^  Ae  pueiaa  ÜoiowiHa  Xoiiptia  noa  iwibtiefidit*  ibid. 
eod.  4.  ^ 

_  de  iaculcandis  drationi  Terübus.  ibid.  eod. 

^  de  notione  eonctnnitatis.  ibid.  1754.  4* 

—7  de  ignava  oratione.  ibid.  eod«  4. 
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Froer.'^  -ftfitti  o|«doii6  Terbis  facti«.  Plariae  1755*  4*' 

—  de  pace  Auguftana  longe  auguHilluiia.  ibid.  md.  4. 
«—  d0  non  indecoto  pulvere  fcbolaftioo.  ibid.  1756.  4. 

de  non  expetefido  pblb  M.  Zititberuiiii  difcipli^a^ 

.  ac  inorum  reformatore.  ibid.  1758*  4« 

—  fuper  dilRmulanda  eloquentia.  ibid.  1759.  4.  ^ 
de  iimulatione  eloquentiae.  Budiilae  eod.  4. 

Carmen  erga  Chriftum  puenim.  ibid.  eod.  4. 

OratiO'  de  notione  ludi  diteendi.  ibid»  eod.  4« 

Prpgr.  fuper  AA95tia,  eonunqtie  vetbonim  cre» 

bra  in  divink  Utterit  eoniunctione. 'ibid.  1760.  4. 
^  de  niediconuu  arte  lelot^uentiae  iafiinmento.  ibid. 

eod.  4.  '  *•  • 

—  de  plurativo  numero  in  poefi  fi^equentandd»  IhSA 
cod.  4.  • 

de  fententiia  eminentibttt  extra  ebiput  otationit*  ex* 

prefBs.  ibid.  eod.  4.  .  •  * 

^  de  viri  boni  et  boni  civis  differentia.  ibi^U  t76f .  4. 
.      de  icbola  ex  Ferfarum  et  Lacedaemoniorum  dlTcipli- 

zia  informanda.  ibid.  eod.  4.  '  ^  * 

^  de  Hyperbati  virtutibus.  ibid.  eod.  4. 

de  opibui^   quaa  femper  habere  unas  licet»  ibid« 

1762.  4. 

^  fuper  intelligendi  faftidio.  ibid.  eod.  4. 

de  alloquendis  in  oratione  auditoribut.  tbUk  eod.  4. . 

de  iureiurando  oratorio.  ibid.  1763.  4.  * 
de  leniorum  virtutum  fplendore.  ibid.  eod.  4. 
•i—  de  finibua  ftudiorum  aritbin^tices  regunda«.  ibid. 
eod.  4. 

fuper  defiiütione  .oratoria.  ibid.  eod«  4^* 
Saget  iurgio  Tulco.  ibid.  eod.  4. 
^      rege  paftore  populorum  (ad  iufia  funebr^a  Pri* 

derici  Augufti,  Regis  Poloniae).  ibid.  1764.  4^ 
m —  de  Friderico  Chri&ianot   Saxoniae  Charilao. 

ibid.  eod«  4.  « 
•1-^  de  bonum '  oratorem  audientium  opinione*  ibid.  eod.  4* 

—  de  recta  orationis  figura.  ibid.  eod.  4. 
Farenta'tion  auf  ML  Ktahren,  Taft,  primär.  inBudüfin* 

ebeüd.  1764.  4. 
Frogr.  de  praeceptore  opiüciim  taberiiaa  cum  difcipulu 

vUente.  ibid.  I765.  4. 
~  de  verecundia  pofteritatis.  ibid.  eod.  4. 

Foetice  ex  Horatii  caminibut  adumbrata.  ibid. 

I7d6'  4* 


Digitized  by  Google 


.il766-  4-.  . 

— ^  de  luMioinibus  laberantibus  facUa«  ibid«  tj&6/»  4* 
r*-  de  nou  imitan^lß  l0^gis.  ibid.  ead^  4. 

—  fuper  düTei^ttdi  bfi^  .jinmiaae  iUa  antoütu  ibid. 

—  cod*  4t  .  '  ' 

—  de  Cafp.  Peuceii  Idyllio,  ^uod  patiia  inlcribitur* 
ibid.  eod.  4. 

~  de  itatario ,  et  pleno  fcrmonis  oratore.  ibid.  1768«  4* 
-^,d^         .Üevoi^xu»  elegantia.  ibid.  eod.  4. 

—  die  ^rAeeeptore  dednente  in  Xc^iok  dilcipulos»  ibid. 
/  eod.. .4t'  .  ,  • 

~sde  lachrymis  oratoriis.  ibid.  1769.  4. 
-4p^,rde  A^exnate  metrico.  ibid.  eod.  4. 

—  fupor  uno  aliqiio  Iciiptore  edifcendo.  ibid.  eod.  4. 

— ^  d^  choro  ainabilillüiiorum  Principum  (Friderico 
Augufto   SasiOJiiae   i^mpeiium   jLufcipienteJ.  ibid. 
.,cod.  4..,    .  . 

««7-  fde  .nomtaii».  iyanim  Dec^^tiufl\  memoiia  Cice' 

Toni  longe  gratiHima*  ibid.  1770.  4* 
«— '  de  fermouif '  tuiiii4tuario  ac  fortuito  goatextu.  ibid. 

eod.  4.  • 

—  Stemma  inclytae  gentis  StruvManae.  ibid.  eod.  4. 
— -  de  muiiGia  PiiAGipibm.  ibid.  eod.  4« 
77.d§30iutore  nuiiua  TbeodiCce  loquente.  ibid.  1771.  4. 

—  de  fariehdanim  «pi&olaarum  praecepti^  ibid.  eo^«  4* 
de  agrtftioribui  Mnfii*  ibid.  eod.  4.  . 

^  de  iture  in  utramque  Linfatiam  Altenburgeafibus  foe* 

derc  Fragenll  conltituto.  ibid.  1772.  4. 
— -  de  argiitiis  digitoriunf  in  uiatione,  in,£6]:moiie9  in 

.vita.  ibid.  .eod.  4.  ^ 
TT^  %iaculafift  Memoria  rei  noArae  ^B^diffenßs  fcholae) 

(^öQreetoramü  ibid.  eod.  4. 
7*^  de  oratore  9   in  ^uo  auimiidver^tttr  ' ^quid.  ibid. 

^773-  4- 

7—  de  Supeibi   cognomine   Tarq^uinio    dato,  ibid* 
eod.  4. 

^  IInAi^rm^ffK  Mättigianae  formiJa.  ibid*  1774«  4* 
^  Kf«|ui  orationis  figura.*  ibid.  eod.  4«^  . 

de  patrefaniiliag.  ibid..  1775*  4*  ^ 
—•/de  praeceptore  familiari  dUci^ulo. .  ibid.  jeod«  4« 

—  de  poedca  |if;rraftiöiie  iudiciis'  fUfi^iguenda»  ibid. 

1776-  4-  .  *  : 

~  de  patre  aetemitaiis,  Jel.  IX,  5.  ibid.  eo4*  4- 
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Svogr.       priiK^io-  lapiaaläe  P£  CXI,  lO.  Bndifbe 

1777-  4-  ,  •  ;  ^ 

de  Paulo  «conpTehenfe^    i(d  Fl^ipp.  III,  12. 
ibitl.  cod.  4.      -  '  *  • 

de  Marco  Lepido,    ad  Tacit»  Aimal.  Lib.  IV, 
20.  ibid.  eod.  4. 

d«  MeiFia  quoiiindam  Hierofolyimtaaorum  lententia, 
Jci^h.  VII,  27.  ibid.  1778.  4.  •  *- 

«—  de  Oratorio  gradario.-''ibid.  eod.  4. 
»—  de  Oratore  audientes  fe  iiegHgente.  iWd.  1779.  4. 

—  de  3o.  Georgio  I  filiarum  rationibiis  Prageali  foe- 
clere  proviclente.  ibid.  eod.  4. 

de  regno  vulgi  opinio.  ibid.  1780.  4. 
_  de  curru  Ilraelis  et  equitibus  eius,   2  Rog»  II,  X2« 
ibid.  eod.  4,  '-^  • 

—  fuper  Deuter.  VII,  jr.  ibid.*^i78i.  4,'»  • 
*—  de  Tultu  ^edagogi.'  ibid.  eod.  4.* 

— ^  de,  ftellb  ilUa  imdecim,  ad  Geuef.  XXXVII,      ibid^  ^ 
eod.  4. 

de  llippomolgis,  ad  locum  ij^uendam  H  o  m  e  x  i.  ibid» 
eod.  4.  I 

—  de  Regina  Sabaeorum,  i  Reg^  X,  I.  2  Paralipp.  tX,  . 
9«  Flav^.  JoTephi  fenteatiam  Anti^q.  Jud«  VIII,  6 
exponit;  ibid.  4.  " 

de  Ifocrate  in  fcholam  revocando.  ibid.  eod.  4. 

—  contra  mortem  volun Lariam ,   inprimiii  .ex  Flavio  ^ 
Jofeplio.  ibid.  eod.  4.  '  ^ 

de  rifu  oratorio.  ibid.  1783«  4* 
*— .de  liberla  redigentibutf  patentes  Itfor* la^ prdinexiu 
ibid.  eod.  4*  . 
I  etil  de  Saxoniae  Trihcipum  nomenclatunu  ibid. 

1734-  4-  ^  *  .  * 

•p-,  de  T  Ii  o  ni  a ,  philofopho  Apoftolo.  ibid.  1785»  4»  , 

de  convictu  M  ät  tig  iano.   ibid.  eod.  4. 

de  liberia  pareutxun  mortem  exXpectaatibua.  ibid. 

1786.  4-  . 

de  Uberis  parentum  culpam'accu£Bmtibu$.r  ibid.  eod.  4«  * 
^  ^e^^  Graounati«^  .JfamiliarU»uft .  C.icero.ni*  ibid. 

^707;  4;  .  .  * 

_  de  iudicio  fmgulis  vcrlibus  circumTcribexidi  lententias.  ' 

ibid.  eod.  4. 

contra,  mortem  voluntarium  iterum.  ibid.  1788*  4* 
*—  de  parentum  facrata  conditione.  ibid.  eod.  4. 
fuper  Elavi  pietate  in  parentes.  ibid.  eod.  4* 
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43»       "       Bast  (Cb.  J.)  Host  (G.) 

jProgr.  de  Ferdinaado  X^.&ualcaldici  bolU  Ibcio.  Bu^ 
difliae  1789-  4. 

—  de  fcholaftica  formulftji  ibid.  eod.  4. 

Abhandlung ,  die  £3ufi8nz  der'  Sepien  des  Tbiere  betief- 
fend;  in  Att  Stkrijts  Die  Ver&^iedenen  Meintmgea 
einiger  Weltweifen  von  der  Exiftenz  der  Seelen  der 
Thiere;  in  einer  Gefellfchaft  guter  Freunde  unter* 
facht  S.  47  u.  IF.  (Leipz.  1741.  80- 

Vi^  Ijateinifche  Epigrammen  ^  welche  fein  Sohitf  ietv^ 
gtr  Rehtor  der  Tkomasfchule  und  Profejfor  zu  jLeif» 

.  wig^^  F.  IV.  Rhrmnfri^d^  gefammeli  und  .ktrausge^ 
geben  hat^  unUr  dem  TipA:  Cbph«  Hieremia« 
HoRii  Epigiaipmata ;  viUm  praemiHt  etc.  Lipüai 
1791.  8- 

Viele  ^  befonders  Lateinifche  y  Gelegenheitsgedichte, 
IVur  auch  Mitarbeiter  an  den  Actis  Eruditoxum  und^an 
den  ZuverlälligeA  Nachrichten  von  dem  gegenwiiti^ 
gen  Zuftan^e  der  WiffenfabffftOT   (lieipB*  Viß'^ 
1757'  80- 

'  8ftn  BUdnifs  vor  der  Sanunittag  XeincT  l&figtuumttu 

Tcfgt.  X^aufigB.  StjigasiA  1769.  Th.  «.  8.  90  11.  ff.  i783-  S.  iSf  ' 
»  »  *  u.  »790.  S.  40.  —  ■  Xdniruz.  Monatsfchrift  1796.  Th.  9.  S. 
218  II.  ff.  268  u.  ff.  —  Schliehtegroll  s  Nekrolog  auf 
das  J.  1790.  B.  1.  S.  78  —  90.  —  Otto's  Lexikon  der  Ober- 
laufuz.  SchxifLßellcr  Th.  g.  Abthcil.  1.  S.  8^  —  93.  —  Saxii 
Onomafl.  litter.  P.  VIII.        6a  f^t.  Eruefii  a.  a.  0.  S. 

1^3  — 173. 

t  • 

*      T 

O  S  T     (  G  O  T  T  L  I  £  B  )• 

Mf^gißer  J^t;  Fhilofophic  und  Diakonus  zu  JpcUa: 
gib.  mu  .  .  .     gtß.  •  ^  • 

Etwas  von  der  mächtigen  Beruhigung  für  das  Herz  bey 
der  Anfrage  des  Gewiilens,  wer  hat  dich  zum  OW* 
ßen  gefetet?  Jena  1767.  8» 

Das  Bild  eines  8ojährigen  Barfillai  <— >  in  der  Ferfoft 
des  Hm.  D.  Jo.  Ge«  Walchs  ~  diend«  1773' 4^ 

Auszuge  der- keil.  Reden,  wdehe  er  im  Jahr  17^63 

halten,  ebend.  1764.  8« 
Einzelne  Fredigten» 

ftSIT 
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Rost  (Johann  Christoph). 

Studirte  zu  Leipzig  j  widmete  fich  der  Rechugelekr* 
famkeit^  ^erwarb  fich  auch  Einfichten  faß  in  alle  TheiU 
derfelben.     Doch  hatte  er  dnbey  mehr  feinem  glücklichen 
Naturell  j  als  feinem  anhaltenden  Fleifs  zu  danken»  Sei* 
ne  Lebhaftigkeit  und  fein  überwiegender  Hang  zum  Ver» 
gniigen  machten  ihn  oft  den  beßen  I  orfätzen  wieder,  un* 
Iren»    Aufser  dem  Studium   der  Rechu  befehäftigte  #r 
fich  mit  der  Philofophie  und  den  fchönen  Wiffenfckaften. 
Die  Liebe  zur  Dichtkunß  erdachte  f'üh  bey  ihm;  wes" 
hdb  er  Gottfched*s.  Unterricht  fuchu  und  nach  dejfen 
Beyfall  ßrebte.     Er  fah  aber  bald  die  Schwächen  diefes 
Leht-ers  eilt,   und  wählte  fich  einen  eigenen  Weg.  Mit 
Glück  begann  er  ein  Feld  zu  bearbeiten  ^  das  damahh  in 
Teutfchland  noch  ganz  unangebaut  war^  die  Schäferpoc" 
ße.     Von  Leipzig  begab  er  fich  174a  nach  Berlin  ^  wo 
'feine  Schaf ererzdhlungen  zum  erßenmahl  gedruckt  wur» 
den.     Von  Berlin  kehrte  er  nach  Leipzig  zurück ^  und 
gab  da  ein  Schaf erdrqmaf  Die  gelernte  Xiiebet  heraus*, \ 
Von  nun  an  wandte  er  fich  zur  Satire^    und  der  erße 
Gegenßand  derfelben  war  fein  ehemahliger  Lehrer  Gott* 
fchedy  der  damahls  in  einen  j  für  ihn  fatalen ^  Theater»- 
zwifi  mit  feiner  ehemahligen  Freundin ,    der  Schaufpiele* 
rin  Neuberf  verwickelt  war^  und  den  A.  benutzte ^  um 
Sottfched*en  lächerlich  zu  mafhen»  "Die  Neigung  zu 
reifen  und  die  vereitelte  Ausficht  zu  einer  Beförderung  in 
feinem  Vaterlande  bewogen  lAn,    ahermahls  nach  Berlin 
zugehen;    wo  er  die  fo  genannte  Hau  de»  und  Spene» 
rifche  Leitung  fchrieb*  •  Nach  Verlauf  eines  Jahres  kehr» 
te  er  dennoch  wieder  zurück  $    worauf  ihn  der  Kur  fach fi* 
fche  Minifiery     Graf  von  Brühig     *744      feinem  Se^ 
kretar  und  Bibliothekar  annahm*    Im  /•  1760  erhielt  er 
endlich  das  einträgliche  Amt  eines  Oberfteuerfekretars  zu 
Dresden.     Durch  die  Einficht  und  Treue  ^    mit  weUher 
•r  daffelbe  verwaltete^    erwarb  er  fich  die  Hochachtung 
eUery  die  Verdienße  zu  fchdtzen  wußten  ^  fo  wie  die  Re» 
Eilßer  Band.  '  '     ^  ^ 
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434  '  Host  (JoHAmr  CaiutTora). 

gelmäfsi^kcit  und  Ordnung^,  die  er  als  Mann  ifL  feinem 
Betragen  bewies  f  die  AusgelaJJenheiten  des  Jünglings  all* 
mäklig  in  Vergeß^enheit  hr achten.     Geh,  zu  Leipzig  am. 
fJUn  April  17^7»  g^ß»  •  •  •  •  1765* 

*  Schaf ererzählungcri.  (Berlin)  1742.  8*    (Eben  dafelhß) 

1744*  8«    Neue  vermehrte  Ausgabe  unter  dem  Titel: 
•  Verfuch  von  Schaf ergedicliteii   und   andern  poeti- 
, leben  Ausarbeitungen.  (Dresden)  1744-  8» 

*  Das  Verfiel ;    ein  Xatbifdi  -  epifchei  Gedicht  in  fünf 

Gefimg^  Dresden  174^  4»  Es  wurde^  fogldch  nach 
feiner  Erfckeinung ^  auf  Gottfched^s  Anfachen^  con^ 
ßfcit  t.  Als  es  dadurch  feiten  geworden  y  ergriffen 
G  o  ttfch  ed^s  Gegner  in  der  Schiveitz  die  Gelegen' 
heit  y  und  liefsen  es  zu  Bern  i743  ^''fi  4-^  dann  in 
^  wieder  auflegen  unter  dem  Titel:  *hsitiiche  Be- 
trachtqjiffeii  und  freye  Unterfuchungen  zum  Aufneh- 
men und  sBur  YerbeHerung  der  Teutfchen  Schaubüli*  - 
ne;  mit  einer  Zufclirift  an  die  Frau  Neubc^rin, 
dem  verfchnlttenen  Kato,  und  der  gcnothziiclitlg- 
ten  I  p  h  i  g  e  n  i  a.  Ein  Ungenannter ,  weit  Ii  er  \  er- 
niifchLc  Gedichte  von  Herrn  J.  C,  .Kofi:  (ohne  ker- 
lagsort)  1769*  &  herausgab^  liefs  auch  S.  i  —  90  das 
Vorfpiel  wieder  abdrucken ,  fetzte  eine  Zufchrift  an 
Bodmer  und  eine  fntirifche  Vorrede  vor:  die  Noten 
dagegen  wurdest  ah  gekürzt.  Die  neuefte  Ausgabe  des 
Vörfpiels  hat  den  Titel:  -Das  Vorfpiel;  ein  epifches 
Gedicht  in  fünf  Gefangen ;  von  dem  Verfaifer  dei 
Verfuchs  in  Scliafcrgedichton.  Bern  1772.  4. 

*  Die  fchone  Nacht.  (Berlin  1763»)  8»    Diefe  herüch* 

tigte  Erzählung  fchrieb  fi.  um  l754>  Gelegenheit 
*  der  Hochzeit  elftes  feiner  Hollegen,    Sie  wurde  ^  ohne 
fein  Fi^wiffen^  ^^»^  tn  Kupfer  geßochen^  und  mit  9 
grußern  und  4  kleinern  y  übrigens  fchleehten^  Plgnetten 
begleitet^     herausgesehen.       Mit  einigen  Aenderungen 
.  ßndet  man  Jie  in  den^  von  einem    Lngenannten  heraus' 
gegebenen^   Vermifchten"  Gedichten  von  J.   C.  Rolt 
&   110  — ISO,    unter  dem    Titel:     Die  Brautnacht, 
(a  andere  darin  befindliche  Gedickte:   Der  fröUche 
Jüngling  (S.  91 — 93)  und  .Jpie  Kachtigall        94  — 
109),  haben  Roß*en  nicht  zum  Ferf affer,) 

*  Briefe,  iH'bft  einer  vurlanfigen  Ahhaudlung  von  Teut- 

fclien  r)iicfcn.  Von  dein  Yeifaller  des  Verfuchs  in 
bchäfergeiUdhtqn^    I'xanm^urt      lueipz.  1766*  8*  ^ 
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unternahm  es  y    eine  Sammlung  von  Brief ea  mehrerer 
^   FerfaffeTf    als  Mußer  des  BriefßUsy  herauszugeben^ 
-liefs  auch  wirklich  5  Bogen  davon  drucken  ^  hielt  äbet: 
hernach  imief    weil  er  fich  felbfl  von  der  Entbehrlich' 
keit  einer  f eichen  Sammlung  überzeugte.    Es  war  da* 
*    her. unbillige    dafs  man  jene  Bogen  nach  feinem  Tode 
herausgab^     und  ße  mit  Zu  falzen    von    einer  andern 
Hand  verunßaltete.     Die  meißen  Briefe  find  aus  dem 
Franzößfchen  iiberfetzt»^ 
Die  Epiftel  des  Teufels  an  Gottfched  findet  man 
unter  der  Auffrhrih:  Der  Teufel  ün  Herrn  G«  KunB^ 
'  xicliter  der  Lieipziger  Schaubühne,  Utopien  1755,  vi 
Chrifti.    He  inrich    Schmidts    Anthologie  der 
Teuirdicn  Th.  l.  S.  213  —  2l8»     Einen  richtigem  ^b* 
drucke  nach  einer  ^  von  dem  gedruckten  OriginaLexent' 
plar  (Dresden  1754.  kl.  foL)  genommenen^  genauen 
^Ihfchrift^    lieferte  Nicolai  in  der  Neuen  Berlin«.. 
Monatsfchrift  1^5*  Jan.  S.  31 — 41  mit  einigen  jin* 
'merkungen» 

Zwey  geißliche  Lieder ,  wdche  IL  kurz  vor  feinem  Tode 
verfertigte  und  auf  2  Quartblättern  drucken  liefs:  Elle| 
Herr,  mein  Herz  zu  Harken  u.  f.  w.  und  Errette 
mich,  mein  Gott,  aus  meiner  Noth  u.  f.  w.  befinden 
.fich  in  C-  H.  Schmidts  Biographie  der  Dichter  Th. 
a«  S*  432—4^;  wie  auch  in  Joh.  Ge.  Schel- 
Iiorn*8  Sanunlung  geilUicl^et  Lieder  aus  den  Schrif» 
ten  der  heften  Teutfchen  Dichter  zur  Beförderung 
der  Hausandacht.  2te  Auflage.  IVIcmmingen  1780.  8« 

£iH  Lied  ran  IL  mit  der  Ueberfchf  ift :  Kallille  (Ihr 
Teutfchen  Mufen,  nehmt  <lIo  Ilöten  u.  1.  w.)  fieht 
in  dem  Tafchenbuche  für  Dichter  luid  Dichterfreun* 
de,  Abtheil.  6.  S..116  — tl8» 

Drey  Briefe  von  R«  an  Bödme in  den  Briefen  be* 
rdhmter  u.  edler  Teutfchen  an  Bodmer,  herausg. 
von  Gotthold  Fried.  Stäudlin  ^StuUg.  1794) 
S.  I  -    12.      '  '  ♦ 

Noch  ein  Brief  von  R.  au  Bodmer  (welcher  etwOs^zur 
'    Gefchichte  des  Roß  ifchen  Vorfpiels  enthält)\  in 
Liitterarilbhen  Fainphleten  (I78l> 

Proben  Roftifcher  Gedichte,  t/t  Efchenburg's  Bey- 
fpielGunmlung  B.  i.  S.  505  — 208  (der  blöde  Schäfer) ; 
und  in  Ma  tthüTon's  lyrifchen  Anthologie  Th.  2.  , 

VergL  C.  JH.  Schmid  t  Biographie  der  Dichter   Th.  2.    S.  418 
-^43i6*  —  De/fen  N^olof  odtr  KACbxichten  von  dem  I<f- 
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*  1  '  ' 

bin  u.  den  Sclixilteii  der  rorneliiQ.  verAorb.  T«ut.  Dichter  B. 
«.  S.  435  —  463.  —  Leonh,  Mtijker'i  Charahteriilik  Tem- 
fcher  Dichter  B.  2.  S.  9as-«-85i.  —    FlögeVs  Gefchichte 
der  komifchen  Litteratur  B.  3«  S.  5ii  —  514.  —  IRichttr's 
biograph.  Lexikon   der  gciÜL  Liederdichter    S.  315  u.  f.  ~ 
^anjo  in  d€n  KachtTftgeu  zu  S  ulzerös  Theorie  der  fchö* 
tten  JUU»fi«      154  II«  H      Mrngfti         O.  8«  173— -182*  — 
Dmdcnt  Sdiiildlditr  nm  Bafmann  S.  «5$»  —  Baiir*# 
,  Oallerie  der  bevOhaiteftni  lUehtti  de*  istca  Yalnrhuiidcru  $•  14s 
'—153.'—  Järd0H4  im  t^dkom  ^tntfehtr  Dichter  nnd  ft» 
>    im&tn  B.  4-  ^«  198— 4^8  0809)» 

Rost  ^Kari.  Christian  Heinrich). 

Kwfmann  und  KunfihandUr  zu  Leipzigs    War  dir 
%    erfie  in  Hurßichfen  ^    der  dem  angehenden  Hünßler  das 
'  Siudium  der  jintihc  dadurch  erUichterte  ^,  dafs  er  mef 
Hoch  Leipzig  gekommenen  Känfilern^  den  Brüdern  Per' 
rarif  mittelß  eines  Kontrakts  ^  wodurch  ße  fich  verbind' 
Uck  maehien^  nicht  -wieder  nach  Lei/mg  zu  handeln^  ihre 
Gipsformen  abkaufte^   und  eine  eigene  Cipsjahrik  daraus 
errichtete  ^*  die  er  immer  vervollkommnete  und  erweiterte. 
Er  erzog  feine  Verwandte  für  daffdhe  Faeh^   und  traf 
foLche   Einrichtungen  f    dafs  feine  Kunßhnndlung  auch 
nach  feinem  Tode  thatig  hetriehen  vmrde.    Geh.  zu  Dreh 
den  am  üofien  MArt  174c;  geß,  am  2^en  März  1793. 

Saimnlung  Englilchei  Schaufplele*  jLelpz«  1770.  &• 
Das  Landhaus;   ein  Liuftfpiel  aus  dem  ExigL  ebeiii 

1773-  8-  , 
Mif»  Obre,  oätt  die  gerettete  Unfcliuld;    ein  Luftfpicl 

in  5  Aufz.    Aus  dem  Engl,  iles  Hrn.  Cumberland. 

-    ebend.  1774.  8» 

Die  FeycT  des  Chrifien  auf  Golgatha,  ebend.  1784«  8»  ■ 
Handbuch  fiir  Kunftliebhaber  und  Sammler  über  di0 
Tomehniften  Kupferftecher  und  ihre  Werke.  Tom 
Anfange  diefer  Kunft  bis  jetso^  chronblogifch  und 
in  Schulen  geordnet,  nach  der  FranzöIUchen  Hand« 
fchrifr.  des  Herrn  Michael  Huber  bearbeitet,  ifter 
und  2ter  Band.  Zürich  I796.  8«  Die  folgenden  Bän- 
de^ auf  deren  Titein  noch  fein  Name  ßeht^  beforgtt 
«      nach  feinem  Abiehen  ein  Ungenannten 

Ttfigl«  Ken«  BibL  4er  fchdnen  WüTeiüch.   B.  61.   S.  166  — 173- 
^  ^  iMek*f)  IMpOi.  $el.  Tagtbuah  «uf  du  i;  1793*  8.  t4ii*& 


Rorr  (K.  Cb.  U.)  RonnMuiiOT  (J.  M.)  437 

♦  » 

— ^  Dtiflcwürd.  atii  dem  JLebeu  ausgezeichneter  Teutfchen  det 
iQtea  Jahrh.  $.  769  u.  f •  — •  Erne/tiju  «•  O.  S.  167  u«  f. 

ROTERMUNDT   (JOHANN  MiCHAEl). 

Studirte  zu  Ileiligenfindt  auf  dem  Eichsfelde  und  zu 
Erfurt^  wo  er  1715  JUeentiat^  lyiQ  aber  Doktor  der 
Rechte  wurde.  Im  /•^t7i6  ward  er  zum  Rathsherm  in 
Erfurt  erwählt i  ijiß  ward  er  Bey filzer  der  kurfürfil. 
Mainmifchen  weltlichen  Gerichte  f  1719  auch  der  erxii* 
fehÜjßichen  ßerichUf  Profeßor  bey  der  dortigen 

Vniverfuät^  l7s6  auch  wüklicher  kurfurßl.  Regierungs* 
rathf  1787  Obriß  •ßathsmeifUrf  und  nachher  Stndt^ 
fchultheifs,  Geb,  zu  Stadt  "Worbis  am  •  •  •  November 
16188»  S^ß'       2Sßen  April  \7S9* 

DiiDT»  iaaug.  exh Ibens  nonnullas  quaeltiones  felect»«  circa 
cafus  rarius  obvenientes,   nec  non  interniixta  centum 

{)roLlemata,    ex  canonico,   civili  et  feudali  iuce  col- 
ecta*  Erfordiae  171$*  ^ 

—  de  retractu  coiiYentioxiali,  patilTiinuiii  eo»  qiii  ex 
'  pacto  de  revendeado  competit«  ibid«  i/as*  4« 

Froblema  iiiridiciimr  Uttum  querela  inofficiofi  tefta» 
lucnti  ilt  ^uaedain  heredilalb  j)etidoius  fpecies?  ibid^ 
•  •  •  •  4* 

de  ofEclo ,  potefUMie  ac  iure  Capituli  lede  vacanta« 
ibid..  1726*  4* 

de  teßamento  umca  fyllaba  confecto  et  perfecto; 
iina  cum  Centuria  'pofidonum  e  Digßftorum  et  Feu* 
domm'  Liibris.  ibid.  1729.  4. 
— —  XJtrum  praefcriptio  completa  per  reftitutionem  in  in* 
tcgrum  ex  capile  folius  ignorantiae  relcindi  po/Et? 
ibid.  1733.  4.  ^ 
«— •  de  reconventioite*  ibid«  eod«  4^ 

—  de  transactioms  TefcilKoae;  una  cum  pofitionibut 

controv^rfis.  ibid.  cod.  4. 

— -  de  FideicoinmilTo-,  et  quatenus  res  eodem  alFectae 
alienari  poüiutiF  una  cum  .poütiouibua  controverlia* 
ibid»  1734.  4.  V 

— '  de  beneficio  excullionis^  Lypothecarum  poflcfforibM 
cojBpetente«  ibid.  epd.  4* 
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DilC  ie  f«iidi  oppignoratione,   non  lufi  ex  conCenfu 

•  Pomini  directi  valida»    Erfordiac  1734«  4*  KecuXa* 
Jenae  1757.  4.  * 
de  iureiuraado  actibus  invalidis  adiectQ*  £r£ordiae 

1737-  4-.    ;    .      ; . 

— >  de  fpecificatione  iiirata.  ibid.  1738*  4* 
—  de  alienatione  renuü  minorum  ob  necelTariam  folun^ 
cauflam  a  Magiftratn  decernenda.  ibid.  1739«  4*  ^ 

Vcrgl.  IVI  o  t  f  c  h  m  a  n  n's  Erfordia  littcrata  contiiiuata  2tc  Fort- 
fetzung  S.  aio  —  212.  —  Jenichen's  inip^rtey.  NachrichieA 
TOM  dem  Leben  u.  den  Schritten  der  jetziieb.  l\echt5geL  S.  194 
II.  £•  '  Mofer*j  JL^s^coA  der  jetztlob.  IVeclaggel.  S.  ts4  u.  tP. 
wU^  der  aweftcn  Autgabt.  —  Weidhic1i*s  GefrtociKi»  ter 
|«tstleb.  Rt^iugel.  Tb.  %,  8.  SC>7-— 170*  —  Dejfen  HaohfMfe*  . 
tcn  TOiK  den  Jeiztleb.  BechtsgcL  Tb.  i.  6.*  156  ~  i6o. 

ROTH  (Go.x™„»  c™,. 

GmtrtdfuperintenimU  zu  Suuin  (varhtr  «  •  »  »  «}j 

Diin  epift«  de  ratione  ac  caulBs  neglectius  tractatae  Te-^ 
teribus  Germanis  iurisprudendae.  SollqtieBae  1734.  4* 

De  nominibus  vocalnilisque ,  quibus  Mexicos,  eoium- 
que  arten),  ap])(]larunt  vcTcres  Gerniaiii,  Öifquifitio 
piulolo^ico-antiquaiia,  obfervationibus  vaiiis,  niaio«« 
rum  nofiroruni  mores  ac  rem  medicam  ülu&rantibus» 
in&ructa.  Helmfiadü  1735.  8*  < 

De  UTiagunculis  Gexmanorum  magicis,  qual  Alrunaa  to- 
•cant^  •  Commentatio  hiftorico  -  antiquaria ,  feminarum 
apud  Geiinanos  veteres  faciarum ,  inftituta  et  cultuiii 
religiofum  fimul  e>;])licaiis.  ibid.  1737.  8»  ^ 

Auszug  der  rommerifciien  Kirchen-  und  Konfiftorialord« 
nungrn ,  nach  dem  Alphabet.  Stettin  I767.  8- 

Fünf  Abbandlungen,  in -J.  C  Zimmermannes  Nach* 
rieht  von  einigen  bey  Uelzen  gefundenen  Urnen 
C.Zelle  l'^7!2.  fol.),  von  einigen  Akerthümern  der 
Salzwedeli leben  Gegenden,  von  den  Lubbeulieiuen 
bey  Ueimftadt  u.  X.  w. 

Xyjefer  SchriftftelUr  wird  Hier  und  da  ein  berühmter  ^irzt 
ZH  tf0bi0ädt  gtHmnntf    vUUntht  hlos  deswegen  t    weil  er 
etwas  uhtir  die  Merzte  der  alten  J'eut/chen  zt(  TTelm/tudt 
'drucken  lit^ff.     Bey  6a  xe  (in  Oiioroaft.  Ittier.  1*.  VI.   p.  5ai) 

heijst  CT  riiilol(^^us  Bambec  cnfi>  in  vcleri  Brandenbnr:.'.' :ul 
IVlarchica.  Vielicit/tt  war  er  zuerfi  rre,/i{:rr  zu  Irothrvik 
in  der  AUmark,  -Ich  aber  glaube  um  Jo  viel  weniger  £u 
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irren,  wenn  ich  j€n9n  altern  und  fpdtern  Schri/tfteller  für 
Mine  Per/on  Aalte»  ,da  Müth  auch  in  feinen  ietzten  Jak' 
ren  fteh  mit  Teutfehen  Mterthümem  hefehäftigtet  und 
zwar  mii  folehen,  die  bey  Salswad«!  und  UelalUdt  ge/um* 
den  wurden^ 

t 

Roth  (Johann  Adam). 

Studirte  zu  Culmbaeh  und  Wittenberge  wurde  l7o$ 

Pfarrer  zu  Mißelgau  im  Bayreuthif chen  und  i'JlO  zu 
Miudl^hf  von  da  er  4763  als  Arehidiakonus  nn  die 
Stadtkirche f  Senior  der  Diöces^  und  Konfifiorialratk 
nach  Bayreuth  kam^  wo  er  auch  Projejfor  dir  Theologie, 
an  dem  Gymnafium  wurde»  Im  h  1730  ward  er  tum 
Superintendenten  in  Mönchlerg  ernannt  y  wohin  er  zu 
Anfang  des  folgenden  Jahrs  abreiße,  tieh,  zu  Schwär* 
xenba^h  an  der  Saale  am  tßen  Oktober  gefL  am 

Sofien  März  1753. 

Frogr.  adit«  de  ritu  eondomudi  in  Eoclefia  Oei.  Btruthi 

1724.  foL 

de  f ontibus  ^   e  qiiibus  craüa  ignoranda  m  Ecelefia 

niana^it.  ibid.  1729.  foL 

valedict.  Hiftoiia  caLecheleos  in  SurggraviaUi  Norico 

fuperiori«  ibid.  1730«  ioU 
Trogrammata  varia  per  fex  annorum  fpatium  eommunv 

Profejforum  nomine  edita» 
Viele  itelegeftheitsgedichte» 

Vcrgl.  FikenfcJier'f  gekbrttt  TOvAtüdium  Bajreatli  B,  7«  a. 
a46— a4$.  ü.  n.  S.  79«  . 

Roth  (Matthias  Maricus). 

Mit  den  nöthigen  Vorkenntmffcn  ausgefluttet^  kam 
er  xfM  nach  Wittenberge  um  Theologie  $tu  ßudiren^ 
wurde  dort  1723  Magißer  ^  ward  1725  Diakonus  zu 
Melkendorf  im  Bayreuthif  chen  ^  von  wo  er,  wegen  feiftes 
mruhigen  Betragens^  i7S9  nach  Wonfee»  vmrfeUt  wurde* 
Aus  derfelben  Urfache  kam  er  1731  als  Pfarrer  nach 
Lanxendorf  und  Vefperpr^ieer  m  Uimmdcronf   wo  er^ 

'    *)  Vicht  fifATTHÄUS* 
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V 

w^gen  begangener  Simonie  f  um,  auf  feines  Vaters  Pfarre 
mach  Trebgafi  zu  kommen^  doppelt  fo  viel  an.  Geld  an 
das  IJ  a ifenhaus  in  Bayreuth  zahlen  mufsLe,  Demunge* 
achut  brachte  er  es  dahin  ^  dafs  er  1746  ^  der  Pfarre 
in  Pegnitz  und  1753  211  der  Superinte^idur  in  MSnchberg 
gelangu.    Geh.  zu  Wonfees  .  •  •       geß.  am  ^ten^März 

DilT.  (Praef.  J.  F.  Weidlero)  Selectae  aliquot  obfer- 
vationes  coeleltes  ruperloribus  aanis  Vitembergae  ha* 
bitae.  Vitevnb.  1723«  4. 

—  Selectae '  aliquot  oblervatioiiea  dioptricae«  ibid* 
eod.  4*  .  V  . 

Verfckiedene  Gel egenheitsgedichte. 

Hand fch/  if dich  hmle/iiefs  er  eine  Gefchiclite  de»  Städt* 
chens  VoginU»  * 

Vffgl.  Fiken/jtker  a«  a.  O«  S.  s5o««t^t« 

Rothammer  (Franz  Wilhelm). 

Tf^ar  erfi  Ldirer  am  Lyceum  zu  Munehen^  mit  Pro* 

fefforstitel  y  hernafh  fürßL  Thurw  und  Taxifcher  Bihlio» 
thekar  tu  Reg^nsburg^  wurde' aber  ' i^QQ  mit  einer  Pen* 
ßon  entlaß'en^  und  privatifirte  feit  dem  erfi  dafelhfl^  her» 
nach  zu  Wien^  alsdann  wieder  zu  Bjegensburg^  zuletzt  zu* 
München.  Geb,  zu  Cham  in  Bayern  am  sSßen  April 
1751  »'  S^fi»         xQten  November  igoo. 

Folitilche  Abhandluxig   vom  Einfiellen  des  Bettelnt» 

München  1773.  4. 
Von  dem  Gefchmack.  Ingolft.  !774.  8« 
Drey  Oden   bey   der    Scliulverbeüerung  in  München. 

München  1774.  8» 
Die  unglücklichen  Gca£en  von  fonti^   ein  Traueripiel. 

1774-  8. 

Karl  Theodor'9  Einzug  in  München;  .  gelungen  im 

Weimnonath  1770-  ' 
Was.  fehlt  dem  Müdchen  noch  sum  Manne?    em  Luft- 

fpiel  in  einem  Aufzuge.  Uegensb.  1779.  8» 
Wiir Lembergs  Eli fe  und  Rad^iviTs  Sophie  befun- 
gen.  ebend.  1782« 
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Biographie  Maximilian  III  Tcm  Bayern.  Regentb«' 
1785-  8. 

*Sendfchreilien  an  die  allgemeine  lu^e  ReidisTerfamm- 

*  lung  zu  Regensburg  von  Friedrich  II,  weiland 

Preufsens  irrdifclien  König  aus  der  Geifterwelt.  Nebll 
einigen  Winken  zur  Aufnahme  des  Teutlchen  lieicha* 

1787-8. 

*Yon  dem  Umfang  der  Oberlandesherrlchafc  imd  des 
derfelben  anklebenden  Reformationsrechtes  gegen  die 
ton  der  Stadt  Fürftenau  im  Hochftifte  Osnabrück  bey 

dem  Evangelifchen  hohen  ReLchstheile  geführten  Re« 

ligioiisbcrdiw erden.  1788«  4» 
*Hifi:orifcli  -  Ratiftifche  Abhandlung  über  das  kaiferllche 
Refervatrecht    des  Reichs^olkweXens*  Xeutlichland 

17^0.  8*  .     .    '  . 

Johann,  der  muntere  Seifenfieder;  ein  Singfpiel  in  3 

Aufziigen.  Wien  1791.  8»  ' 
Conde,  Mainz,  Valcnciennes ;   ein  politifches  GelpräcH 

zwifclien  BoruITia  und  Aufiria.    Ragensb.  und  Wien 

1793.  8.  " 
*Ueber  Kailermaeht,  Fricdenskongreis ,  und  Reichsde- 

■  putation,  bey  dem  allgemeinen  ReicbsfriedensfchlulTe 

mit  der  Neufrankenrepublik«  (  Ohne  Druckort)  1797«  8* 

*Trivatgedanken  über  die-  Aaatsrecbtliche  Entfchädigung 

des  hochflirftl.  Thumtaxifchen  Generalreichspoferb« 

lehens  in  dem  Neufränkifchen  Belgien  bey  dem  näch- 
fien  Reichsfriedensl^ongrelle ,     belonders  in  Hinficht 
auf  die  diplomatilchen  Verdienfte  dicfes  hoben  Fur- 
Itenhaufes;    von  dem  VerfafTer  der  hirtorifch-Aati&i* 
fchen  Abhandlung  über  das  kaiferliche  Rolervatrecht 
des  Reichspoftwefens.  (Piegenshurg)  1797.  8« 
Aujfntze  in  den  Münchner  IntelHgenÄblättem, 
Teutfche  Ueber fetzung  von  M  e  d  e  r  e  r  's  Abhandlung  von^ 
Herzog  Garibaldi  im  ^ten  Th,  der  Finauerübhen 
Biblioäick  1775.  ' 

Vngl.  AUg.  Litt.  Zcimog  i80i«^  IntelUg^iisUm  8;  xstf.  —  AUf« 
Uuihr.  Au^eifnr  xaoi/S»  xSB7'  ^  Brnefii  ^  u*  O.  8,  X9i* 

Rothe  (Johann  Andreas). 

Studirte  ZU  Görliiz^  Breslau  und  Leipzigs  wurdn 
17 Iß  Mitglied  des  großem  Predigerkollegiums  zu  Gör» 
litef  t7sa  Pfarrer  zu  Berthelsdorf  bey  Herrnhut  ^  1737 


«  44^  XIOXBJL  QQUJktm  iL]fi>llKAi)i 

Pfarrer  zu  Hermsdorf  hey  Görlitz^    und  zuletzt  1739  zü. 
Thommendorf ^    dem  Grafen  von  Fromnitz^  in,  Sarau 
fokärig*    €0b.  z»  Liffa  hey  GörUu  hm  tOUn  May  2633; 
.  g^fi*         6ten  Julius  i758« 

'i)ia  ex&en  und  i^ötbigften  Gzundo  der  Rellin«  liripz. 

17 13;  12. 

Unterricht  von  der  chrifilichen  Freylieit  in  KJeidejFn 

und  Schmucke,  ebend.  1713.  12. 
£förUening  der  Frage:   Ob  ein  Menfch  mit  gutem  Ge- 

wüTen,  auch  nur  allein  zur  Lfuft»  effen  und  tnnken 
.  könne?  ebend«  1713.  12. 

Erbmücher  Zeitvertreib  Gott  exgefbeoer  Seelen,  ebend« 
1714.  8. 

Handreichung  zur  Bewahrung  der  Worte  Chrilti,  den 
Kindern  im  CIn  iUeathume  gethan.  Görlitz  1718'  8» 

Dafs  alle  vernünfiigc  Lieute  endlich  ihre  Zuflucht  zur  i 
Genug thuung  Cbri&i  .Mhmen  müUent  lo  üe  ändert 
ruhig  Iterben  wollen«  ebend.  8* 

Jbileitung,  Mrie  ein  Chrift  fchaffen  folle,  daÜs  er  lielig 
werde,  f'riedriduwerder  1720.  8. 

Predigt  von  der  Gründung  auf  Chrifiura,  gehalten 
1722  in  Leuhe  i^])er  L^k.  i,  26  —  38»  nebfi  einer 
andern  von  M.  Menzer'n.  Görlitz  1722.  4. 

Z)als  .^cbriftgelehrie  und  £baxi(aer  durch  VerlalTung  ih- 
rer Gnade  (Jon.  2j  9)9  zvl  unausfprechlichen  Scha- 
den, ein  faltchea  Chriftenthum  beben  und  verurla* 
eben.  Löbau  1723.  8* 

Woher  es  komme,  dafs  auch  von  denen,  die  Uch  zur 
w  ahrcn  Lehre  heliennen>  die  nieülen  verlohrea  gehen? 

-  ebend.  1723.  8« 

Wie  es  im  Herzen  ausliehet 9  wenn  das  Wort  der  Vor*' 
.  föbnimg  in  demlelben  klar  und  kräftig  ifts  aus  2  Ko* . 
xinth.  5,  14.  15.  ebend.  1793*  8« 
Jefus  reifset  denen  Menfchen  alle  Stützen  der  ▼ergcb* 

li(]ien  Hoffnung  auf  die  Seligkeit  weg^  und  weifet 
ihnen  etwas  Bcilerest  aus  Luk.  l8>  9-^14^  ebend, 

Grund  der  Fropbeten  und  A|;o£el  dargelegt,  ebend. 
*  •  •  •  ff« 

*    Der  fromme  Gaftwitth  und  die  ChriftUclie  Schenke, 
T.^  kurzer  Auszug  aus  des  <  feeL  Hm«  D«  Herrn^ 
fchiiiiedt's  Tractat.  ebend«  .  .  •  •  8« 
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DaTs  der  Verfiand  vom  wahren  Chriftenthumc  kei^iCMBt 
Schaden  habe.  Löbau  1726.  8-  Auch  in  dem  de$^ 
Reichs  Gottes  Th.  22.  S.  673  u.  ff.  . 

Verzeichnifs  und  neue  üeberfetzung  der  inelften  Oerter 
A«  und  N.  Tcifiamentg,  welche  in  den  Grundfpraclien, 
einen  ttehrem  Nachdruck  haben.  Ebersdorf  1727.  4. 
Mey  der  Ebersdorf  fchen  Bibel  befindlich. 

Der  von  Jefu  eigiilfenen  Seelen  unaufhörlicher  Gegen- 
ftand  gegen  die  Verdeclsung  des  Blutes  Chrifii,  in 
ihrem  und  anderen  Herzen,  aus  der  Hiltorie  und 
Amtsführung  M.  Melchior  Schaf  er's  in  Görlitz; 

•  eine  f  arenlation  bey  leUternu  JLeipzig  und  GöiUta 

1738.  4-   .  * 
Das  Werk  eines  Eyangelifchen  Jredigers;  eine  Predigt 

aus  2  Korinth.  5,  20*  21.  Kap.  6,  I.  2«  Kap.  7,  l. 

Magdeburg  174T.  8-  ' 
Ein  Auf/atz  in  iVL  Maiche^ns  Zeugnifs  der  Wahrheit 

wider  P.  Regent. 
Forrede  zu  Roger 's  Erbe  des  Hizmnels  (Görl.  u.  Leipz« 

1732.  40-         •  "  . 
^  zu  Anton  Wilhelm  Bdhme*ns  erbaulich^  ]lkie» 

.    •  fen  (Altona  u.  Flensburg  1737.  80* 

Entwurf  einiger  Predigten;    in  der  Freywilligen  Nach- 

lefe  Tfh.  i.  S.  956  u.  f.  Th.  2.  S.  J213  tu  ff.  1583 
u.  ff. 

^ckt  und  dreyfsig  Kirchenlieder^  welche  meißens  in  dem 
Bermhut-Berthelsdorfifchen  Gefangbuch  und  in  der 

*  Sammlung  von  200  neuen  Liedern   (Görlitz  1741^ 

1748.  80  ß^hen.  ^ 
Mehrere  einzeln  gedruckte  Gedichte» 

Vwgl.  ll/Io/eT*s  Bejtrag  zu  dem  T.exico  jctztleb.  Theologen  S« 
90a  u.  f.  —  S chmerfahi*!  öefchichtc  jetztiebender  Oottei- 
gelehrtea  St.  4.   S.  470  —  489.  —    Otto'^  JLexikou  der  Ober* 
laufiiÄ.  ScliTififteUcr  B.  3.  Abtheil.  1.  S.  100— io5.  —  Hi  c 
t€tr*j[  bioKza^h.  Ijexxkon  der  (eiaUchen  Xiiedexdichur  S.  514. 

Rother  (Johann  Heinrich). 

Studirte  zu  Altenburg ^  HaUe  und  Leipzigs  vjard^ 
Hof  meißer  junger  Edelleute^  wurde  AiHohat  zu  Magie» 
'^.^''ä  i  hernach. zu  Glaucha  y  alsdann  zu  Leipzigs  arbei' 
^te^  als  geheimer  Referendar  und  Sekretär  des  Fürßen 
«0*1  Färßenber^^  damahUg€n  liurfdchßfeben  Statthaitsrs 
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des  Königs  von  Polen  ^  verfchiedene  wichtige  Deduktionen 
mts^f   ward  von  ihm  während  der  Jahre  i7i/^  bis  fjii 
XU  mehrern  geheimen  tfofnmißionen  zu  Warfehauy  Berlin^ 
Tlannover  ^    CaffcL  u%  f,  w.  gebraucht.     JSach  deffen  Ab'  . 
ifiben  befckafiigu  er  fieh  wieder  mit  der  gewöhnlichen 
Praxis^  und  las  dahey  jurißifche  Kollegien.    Im  J.  1719  | 
erthcilte   ihm   der  Honig  von  Polen  und  Kurfürß  von  \ 
Sachfen  die  Komm  ij/ionsraths*  Stelle  zu  Merfeburg^  vni 
lJ2i   die  Stelle  eines  Obcrkommiß^ars  bey  der  General» 
ConfumtianM^AeciJe  zu  Leipzig  f  wohey  er  ahermahls  jwir 
ßifche  Vorlefun^n  hielt  y    und  pracricirte.     Im  J.  1728 
erlangte  er  von  der  Jurißenfakultät  zu  Marburg  die  DoJi' 
'  torwürde»     Er  hatte  auch  den  Charakter  eines  furftL 
.  Schwarzhurg'S ander shnußfchen  Honraths.     Geb,  zu  Glau» 
eha  im  Sckönburgifchen  am  Ulßen  December  ißQSi  gtß» 
175  .  • 

.£acaaieii  iuris  naturae  et  gentium  Fuf eadorffianuBi 
in  Samuel  B«  de  rufendorff  de* officio  Ho- 
minis et'Civis.  Lipf.  1719.  4.   ibid.  1722.  4.  Editio 

tertia.  ibid.  I73I.  4.     Und  hernach  noch  unter  folgen' 
dem  Titel :  Corainentatio  hiftorico  -  tbeoretico  -  practica 
in  Sam*  JL«  B.  de  Fufendorff  rlq  officio  Hominis 
et  Civis  Y  iuxta  legem  naturalem  Liibros  II,  felectüfi- 
.  mit  Titüv  Barbeyraoi.i,  Heinecciit  aliorum« 
(j|ue  automm  notis,  annotationibuSt  exemplisque  poli- 
ticis  et  iuridicis,  ac  definitionibus  demonilrative  ubi- 
ue  illufirata.    Praeinifla  delineatione  opcris  Pufen- 
orffiani  in  tabulas  redacta,    cum  iuris  naturae  et  | 
gentium  hi&oria,  ad  examen'ae^ue  f  uf endorf fia-  | 
num  ac  iuris  naturalis ,   civilis ,    criminalis  et  publid  | 
Studioforum  ufum  accommodata.  ibid.  I748*  4» 
Nova  rrocelTualis   Statua  IVIercurialis ,    docens  curfum  \ 

formalem  rrocelTus  civilis  ordinarii  et  fummarii,  exe- 
-  cutivi,  Cambii,  Arrefti,  concurfus  creditorum,  ex 
Lege  diffamari,  ex  Lege  II  contendat,  poirelTorii  fum- 
.  marilßmi,  Conßftorialis  et  Mercatorii  JLipIienßs,  et  { 
iniuriarum  ad  Ordinationem  FrocelL  Stau  Ree.  NovüL 
JDucatus  Magdeburg,  et  Altenburg,  accommodatum 

etc.  ibid.  1723.  4.  ibid.  I725.  4.  ibid.  1727.  4.  EÜ- 
tio  ^uauta  prioribus  auctior«  ibid.  1732»  4« 
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Practica  öÖTa  forenfis  confultatoria  et  iudiciarim  eu;» 
Lipf.  1727.   4*   Auch  bey»  4tr  4^cii  Ausgabe  dh  vor* 

hergehenden  Buthes» 

Unter  dem  angenommenen  Namen  Johann  Heinrich 
Robert  von  Kallenberg:  Vernünftig  und  erfahr- 
ner  academifcher  Wegweiler  zur  waliien  Weisheit 

^  und  Klugheit Y  wie  auch  gründlichen  Rechts- Gel ahr- 

.  beity  vor  Standes-  Adeliche  und  bürgerliche  Perfo* 
nen,  .wie  diele  jals  künftige  Rechts -Gelehrte  in  Spra<* 
chen,  WiiTenTchaften,  Exercitiis  und  Rechts- Gelahrw 
heit ,  fich  nach  der  heutigen  Lehrart  gefchickt  prae- 
pariien,  auf  Academien  ordentlich  ftudiren,  und  nach 
der  Acadeiuie  die  erlernten  Ütudia  klüglich  applici« 
ren,  und  dadurch  fich  Millich  glücklich  machen  Jkön* 
i^en.  cbend.  1724.  8- 

Harmonifch*  und  Chronologlfcfaes  Staats  •ArcbiVf  su, 
des*  Heil.  Römifchen  Reichs  neueften  Staats  «Rechte 

'    worinn  Sr.  glorwürdigft  -  regierenden  Rom.  Kayferl. 
und  Caihol.  IVTaj.  Carl  des  VI  Walil -  Capitulation, 
als  das  allemeuefie  Reichs  -  Grund  -  GcfcLz ,    mit  dem 
Frojecte  Capitulationis  perpetuae  auf  das  genauefte 
harmoniret,  und  %um  Grunde' des  Teutleben  Jleichs- 
Staats  -  Rechts  geleget;   welchem  zugleich  alle  Sn 
Rom.  Kayferl.  Maj.  Chur-  und  Fürften,   wie  auch 
Reichs- Stände  und  Städte  angehende,  und  in  gedach- 
ter Wahl  -  Capitulation  vorkommende  Reichs  -  Grund- 
.Geletzey   und  fonderlich  die  güldene  Bulle,  und  die 
im  Rom.  TeutXchen  Reiche  bis  auf  das  iy26&e  Jahn; 
errichtete,    auch  andere  das  Staatsrecht  illufirirend« 
FriedensfohlüITe,   Allianeen,    Commerden*  Tractate« 
Verträge  und  stun-  Theil  noch  nicht  edirte  Fieces, 
nach  den  wahren  Originalien  mit  der  hochteutfchen 
Ueberfctzung ,    nebit  beygefügten  Inhalts -Summarien 
in  harn^nilch-  und^  chronologifcher  Ordnung  beyge« 
drucket,  und  zu  eines  jedweden  Folitici  imd  Staats« 
Manns  beliebigen  Gebrauch »   ordentlich  zulammen, 
getragen,  ebend.  1726.  4. 
Fractica  forenlls  actionum  praeiudicialium  perfonalium 
et  realium;  adicctis  exceptlonibus  ex  unaquaque  actio- 
ne orientibus  peremloriis  et  dilatoriis,  una  cum  actio- 
num adlinibus  et  praefcriptionil)us  formulist^ue  in  Cu- 
ria receptis,.ubique  illuftrata,  ad  ufum  Imperii  Rom* 
Germ*  fotm[em  atte^iperata,  ibid.  17^«  4« 
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« 

DiSL  inaug«  4e  alieaattone  bötionim  ünmbbiliuift  nimo^ 
rum  a  pufenfce  Talide  facta.  Marburg!  1728«  4" 

Der  vollKoiiuntne  Capitaii;  oder:  Auszug  derer  Kriege 
über  des  erften  Ruini leben  Kayfers  Julii  Caefarii 
/Boerkwürdiglte  Begebenheiten.  Auf  Ihro  Königl.  Pol- 
nifdie  Majelt.  u.  Churfurftl«  Durdü.  za  Sackien  Ott 
^be^gedrudit*  lieipe.  1729.  8«  ^  ' 

A^ditsgelehrter  Rerarente;  öder:  OründKche  Ehilei* 
tung,  wie  Acta  -publica  in  bürgerlichen  und  peinli- 
chen rroceden  nützlich  zu  lefen,  gefchicbt  zu  extra- 
biren,  ordentlicb  zu  refcriren ,  und  fowohl  daraus 
Actenniälsig  zu  berichten,  als  darnach  Gefetzmälsig 
^  decidlren ;  nebft  einem  l^urzen  Auszüge  derer  in 
der  Cburfiurftl«  Sacbiifcfaei^  Froceüi- Ordnung  enthal- 
ten«^ Strafen*  vor  Richter  und*  Advocaten«  Jent 

'  *  £iommentatio  tbeoretico -practica  in  doctrinam  Pandecta- 
rum  Liudo vicianam ,  rationibus  ex  ipßs  Legum 
fontibus  deprompti«,  Supplementis ,  Annotationibuxi 
Differtationibus  ae^e  ao  PraeVudicSa  allegatis,  ad 
nfm  favenfem  Imperii  Romano -Genaanici,  .£leeto» 
ratuum,  Srandenburgici  et  I/uneburgici ,  adiecte  Sty- 
le Curiae  recentiori  ubiiji^ue  li^cepto ,  accommodata* 
Halae  1742.  8- 
-ConimentaLio  litteraria  in  HlRoriam  Pandectarum  Lu- 
dovicianam;    exhibens  Keceniionem  Autorum  comf 

fendioXam  ubique  allegatorum,  ,  aeque  ac  Hiftpriae 
andectarum  deckrationem ;  annexo  Gorpore  portatüi 
titulari  totius  Iuris  Civilis,  Feudalis  et  Gftnonici,  ut 
et  modo  tarn  allegandi,  quam  abbreviationes  legendi; 
annexa   tripartita    niefhodo  Pandectas   tractandi,  in 
Auditoriun  Xurisquc  itudioforum  commodiun  cum  uni- 
'Terfi  Iuris  indice  ocdine  alphabetico  fuccincte  deii- 
neata*  Lfipf.  1743*  8« 
Kurzer  EUitwurf  von  Juriftifchen  CoUegiis,   und  deren 
sweyf'ahrigon.  academifchen  Abhandlung,    wie  GräfL 
Freyheril.  Adel,  und  Fmrgerlichen  Standtjs  ftudirende 
Perfonen ,    die  fämtlichen  Iura  nach  einer  lu  kurzen 
als  gründlichen  tlieoretico -practifchen  Lehrart,  zum 
übli*;hen  Welt-  und  Gerichts  -  Gebrauch ,  auf  Univer- 
ütäteh  in  |wey  Jahren  glücklich  bändigen  kQiineiL 
-  eb^nd.  1745.  4. 

J>er  peinlichen  Proceffe  Rechtsgelehrte  Kunft;  wdcha 

anweifet,    wie  die  im  Kumifch-Twulichea  Reicht 
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üblicheii  peinlichen  Inquifitions-  Anklag-  rmA  Achtt»  . 
oder  Bann-  FrooeiCe,  von  den  Riditem  und  Actttariis^ 
wider  die  Verbrecher  rechtmäfsig  anzuftellen  und 

auszufuhren,  und  von  Defenforibus  die  Delinquen- 
ten," pro  inquifitione ,  tortura  et  poena  avertcndu, 
fibalenda,  mitiganda  (Ct  abfolvcnda,  gelcliicl^t  zu  de- 
fendiren  ;  nach  Vorfchrif t  Kayfers  C a r  o Ii  V  peinli- 
cher Hals  -  Gerichts  -  Königl*  Ungarifch-^hmifi^ier^ 
und  Ff  eulsifcb  -  Brandenburg  -  Schlerifch^J^OBunedlc^rf 
Chur-Braunfchweig^liüneburgifcher,  wie  auch  Fürfil. 
Gotha  -  Altenburgiicheh  neuelten  Criininal  -  Ordnun- 
gen, nnt  dem  Chur-  und  Snchfifchcu  peinlichen  In- 
quiiltions  -  Anklag-  und  Achts - l?rocellen  vereiniget^ 

•  nach  jedes  Inhalt  «ingerichket.,  und  überall  mit  ge* 
richtlichen  Regifiratureut  Inq^uilitions  -  Articuln  ^  \Jv^ 
theln'  und  Defenilonibus,  fowobl  Ceremonien,  ab 
Reden,  bey  peinlichen  gehegten  Gerichten  practifcH 
erläutert;  zum  allgemeinen  Nutzen  vor  Candidatoi 
Iuris,  angehende  Richter  und  Advocaten,  mit  Gene- 
ral- und  Special -Regilter  aus  laicht  gesellet«  Leipzig 
1748.  4.    ebend.  1752.  4. 

Schrieb  auch  von  1730  an  Putonei  Enunciata  et  Con» 
filia  berühmter  Rechtsgelehrten  tu  £  w*  So  Weid» 
lieh  a.  a.  Ö,  S.  389- 

jintheil  an  dem  Allgemeinen  jurifiifchen  Oraculo. 

Verfertigte  für  einen  andern:  DiH,  de  facrilegio  politicOf 
Ode  Ii.  3  G.  d.  Crim.  Sacr«  Traiecti,ad  Rhen»  1736*4; 

Vcrgl.  GTofi^cs  UniTerfal  -  Lexicon  u.  T.  w.  Th.  52.  S.  1x78-« 
1187*  (^Von  ihm  Jelbfi.)  —  Weidlifh**  QttMusbim  dtr 
JcUBtUl».  Bcchtigti.  Th*  «•  S»  570—390*  .  . 

RÖTHFISCHER  (FrANZ>    fonft  GRf:GO- 

RIUS). 

Sein  VateTf  ein  Marktfchreiberf  hielt  ihn  zur  Schrei^ 
lerey  und  Rechnungskuriß  än^  und  that  ihn^  um  fich 
weiter  darin  fortzubilden  ^  in  feinem  toten  Jähr  zu  einem 
fogenmnten  Auffchlagsbeamten  uhd  nachherigen  Bürger* 
meifier  nach  Ingolfiadt,  Da  ihm  diefer  fou  ohl^  ah  die 
Eltern^  viel  von  der  Glückfeligkeit  des  geifiUchen  Stan* 
des  vorredeten ,  und  auch  feine  'LArer ,   da  er  in  der 
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dritten  Kloße  des  Jefuiten''6ymnaßums  fßfsy  ihm  zu  üher* 
legen  gahen^  oh  er  fin  Geißiicher  werden  wolle  i  fo  ward 
er  dadurch  verleitet ^   fich  deshalb  in  feinem  lyen  Jahr 
hey  jiem  Provincud  der  Jefuiten  zu  melden :  aber  im  nach» 
fien  Jahr  reuete  ifcn  dies.    In  dem  darauf  folg  etiden  Jahr 
wurde  er  nach  DUlingen  gefchickt^   um  die  Redekunfi  zu 
hören;  wo  er  dann  dem  Rektor  des  dortigen  Jefuitenkd* 
legiums  entdeckte^  dafs  er  kein  Jefuit  werden  wolle» .  Naeh 
den  darüber  ausgcfiandenen  Verdriefslichkeiten  entfchlofs 
•  er  fichf    ein  Benediktiner  zu  werden.    Nachdem  er  erfif 
durch   Unterfiutzung    des   Reichsfiifts   St,   Emmeram  zu 
JUgefuburgf   Q  Jahre  lang  zu  Roth  am  Lm  Philofophii 
ftudirt  hatte  i  fo  erfolgte  die  Aufnahme  in  den  Ordm 
fo^    dafs   er   1739  Emmeram  in  das  Probejahr 

jbini»  und  1740  Gelübde  wirklich  ablegte  f  und  fiau 
feines  Taufnamens*  Fr  am  den  Namen  Gr  e  g  orius  an* 
nahm.  Der  neue  Fürßabbt  Anfelm^  zu  deffen  Wchk 
1748  2t  vi«/  beygetragen  hatte^  fckickte  ihn  noch  in  dem^ 
felben  Jahr  nach  Salzburgs  wo  man  damahls  anßen^f 
die  Theologie  und  Fhüofophie  zu  verbeffern^  um  ßch  m 
der  Theologie  zu  vervoUhommnen  und  die  Anfangsgründe 
der  Rechts  gelehr jamkeit  zu  fiudiren.  Seine  dortigen 
rar  empfahlen  ihm  vorzuglich  das  Studium  der  lürchinr 
gefchichte^  welches  ihm  fehr  hehagte  und  ihm  über  mae^ 
*  che  wichtige  Materien  die  Augen  öffnete^  fo  dafs  er  ßch 
der  fcholafiifchen  Theologie  entziehen  und  die  Rechu  fi^' 
diren  wollte*  Allein ,  ßatt  Erlaub nifs  hierzu  zu  erhalten^ 
bekam  er  den  Befehl  f  um  das  F rießer thum  anzuhalten, 
'  Vergebens  fchüizte  er  vor,  er  fey  noch'  nich^  24  Jahre 
alt;  man  hatte  bereits  zu  Rom  die  Difpetifation  deshalb 
befielltf  und  er  mufste  die  Supplik  auffetzen»  Er  las 
(lifo  1744  feine  erfie  Meffcy  gieng  die 'Kafuifiik  dureb^ 
und  wurde  y  auf  Lebenszeit^  Beichtvater  für  die  Gegend 
auf  10  Stunden  in  Regensburgm  Da  er  hierauf^  um  fidi 
in  der  Kirchen gefchichte  fefier  zu  fetzen ,  die  Chronölo*^ 
gie  und  (Geographie  genauer  zu  lernen  für  nöihig  fand; 

«  a 

\ 
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fo  Ju€htm-  «r  i«^  ian^kkt  des  ^hoUmM^jfi&rs  Ae* 
genshutrg  jbdmtung^  xkr  Maduauttik  tu  erlangend  Dießsr 
aber  fcldug  ihm  dazu  einen  gewiß en  Ofierw  ald  vot^ 
der  vom  dei^IuummgMfeh^Lutherifchen  Kirche  zur  Römir 
fßhen  übergetreten  war»  Schon  i745  hatte  ihn  Jas  Em» 
meramifche  Stiji  zum  Hausprofeßbr  der  Philofophie  be^ 
ßeUtf  und  da  zweyen  f einer  KeUegett  zugUfck  ein  theo* 
logifches  Lehramt  aufgetragen  wurde;  fo  brachte  er  ei, 
nekß,  ihnen  f  dahin ^  daß  das  ^n/c  ihnen  jenen  Oßer^ 
wald^  der  nueh  bald  Seireinr  darin  wurdf  zum  Anfuhr 
nr  in  der  Mathematik  hielt,  iL  ßudirte  fclbß  WolfU 
mmk^atißche  Schriften^  die  fein  Förß  für  ihn  kaufte^ 
fleug  an ,  über  die  eklekiifche  Philofophie  zu  lefen^  fchrieb 
auch  eine  Diä*  de  prae&antia  philofophiae  eclecticae 
pm  jMiftmt '  dmr  er  aher  nicht  drucken  laßen  durftem 
Auch  über  Metaphyfik  las  «r,  zog  dabey  Wolj*s  Ge- 
daakm  Gott»  di^r  Weit  u.  L  w.  f  die  ihm  der  f  ürfi^ 
nehfi  den  ührigen  Teutfchen  Werken  diefes  Weltweifen^ 
anfchaffte^  tu  Rathen  und  diktirte  feitun  Zuhörern  den 
i^raur  gezogenen  Kern,  Diefe  und  mndere  Arbeiten  in 
ier^  damahls  neuen  ^  Phüofophie  machten  Auffehen  in 
kegensburgf  bewogen  die  Jefuiten^  in  der  Phyfik  ein 
Gleichei  zm  verfuehen^  die  Karmeliter  und  Domuälumer 
aber  zu  Schimpfreden  gegen  ihn.  Er  verdarb  es  felbfi 
bey  dem  Abbtf  der  ihm  endlich  ins  Geficht  fagte^  er  habe 
die  jungen  MitbrSder  verdirbt  und  zur  Theologie  MHtüek^ 
^  gemacht,  Diefe  Verachtung  f elfter  Verdienße  bewog 
ibi,  feine  Enüaßkng  zu  fachen  ^  um  in  ein  anderes  Kia^ 
fUr^  wo  die  befferen  Studien  mehr  Gedeihen  fandeki  od^ 
gar  iu  die  Congregation  von  St,  Maar  nach  trankt  eich 
tu  g^ien*  Allein^  wider  Erwarten  trug  ihm  der  Fürß  * 
1745  ^^"^  hehramt  der  Theologie  auf.  Diefe  las  er  über 
Annati  Apparatum  Theologiae  poiltivaet  ^d  dabey 
lArte  er  von  freyen  Stücken  die  Kirchengefchiehte^'  Bey* 
des  wurde  als  Neuerung  angefehen*  Er  mufste  die  Hi^ 
fißrie^  die  man  eine  Zerfirmmng  ^sionnte^  fahren  iaffen^ 
Eüftcr  Band.  ^9 
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und  die  Theologie  über  GoneVs  K.oinpendiuiii  »or^A- 
gen:  wetckes  ek^  nier  gröfsten  Tkmli  widerlegte^  und  da- 
bey  Wolfis  natürliche  Theologie  zu  Hülfe  nahm.  Er 
gab  vielmehr  feinen  JZuhär^m  '  einm  befördern  Vortrag 
naA  der  matkematifchen  Methode  in  die  Hdnde;  und 
wurde  dadurch  unter  den  Katholiken  der  erfie^  der  ihre 
Jheolügie  auf  die  W olfifohe.  WeUweiiheit  baute.',  Dar 
mnhls  liefs  er  auch  von  des  Erfurtifchen  Benediktinert 
.ifordou  Rede  de  pbilolbpbia  nova  veteri  piaefer^nda 
^oo  Exemplmien  auf  eigene  'Jießen  abdrucken  um  ^fie 
zu  vetjchenken»  Um  diefelbe  Zeit  fachte  er  um  Erlaub^ 
nifs  4My  feinen^  Fortrag  über  den,  Artikel  de  Dao  druehm 
*u  4aßen »  aniil  darübmr  difputit^  zu  dürfen.  jiUein^  die 
darin  gebrauchte  mathematifche  Methode  und  W oifi 
eft  vorkommender  Name  zogen  ihn  wlmekr  week  Vet^ 
jveis^  als  diefe  Vergünfiigung  ^  zu.  Er  befchlofs  deker 
juuf^  neue^  die  Froffßur  der  -Theologie  niederzulegen^ 
und  in'  der  Einfamkmt  feiner  JSelle  GefckidHe^  JMafAe- 
tnatik  und  Rechtsgelehrfamkeit  zu  treiben.  Allein^  feine 
Freunde  -widerrieeken  ikm  eUeß^  und-^der  Fiirß  trug  ihm 
auf^  4Aer  Me4zger*s  Traktat  de  iure  6C  iuAitiii  tu 
fefi:  doch  erhielt  er  noch  van  ikm^  dafs  das  W  olfifcke 
Iii»  Mtane  angefekafft  wurde.  Er  felbfi  kaufte  Uei» 
nee-eie  Werber  Mnd  trieb  fo  die  Jurisprudenz^  die  Am 
nie  zu  hören  erlaubt  worden  war^  für  fich.  Seine  MUr 
iräder  wurden  darüber  "neidifdt^  und  verfolgten  ikn  i747 
mit  fchdndlichen  Faf^uUlen.  R.  las  über  den  vorgc 
ffhriebenen  Metzger^  dikiiru  iober  xugleick  einen  Jut- 
tug  aus  WolfU  Naturrecht.  Der  Kardinal  ^uirtu^ 
der  fich  eine  Zeit  lang  in  dem  ^&tifte  St,  Emmeram 

aufhidt^  und  deffm  Beyfall  fich  IL  erwMrby  bradtu  dem 
FUrfiabbt  eine  beffere  Meynung  von  diefem  bey.  Er 
ward  in  demfelben  Jahr  auf  die  Fropßey  zu  Haindlifi§ 
bey  Strembingen  verf endet  ^  um  dort  die  Pfarrgefchäfte 
und  andere  Verrichtungen  zum  Dienß  der  zu  dem  dorti» 
fen  Jidarienbilde  wallfahrenden  Pilger  zu  verwalten»  Er 
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fänä  dort  ley  feinen  Mithrüdern  auf  dem  Lande  meiftens 
nur  Vnwiffenheit  und  fiusgelaffenKeit^  urid  gieng  feit 
dtefer  Zeit  fieier  init  Protefianten,  als  mit  Katholiken^ 
Jtm  ,  weil  er  bey  jenen  mehr  zu  lernen  Gelegenheit  irntf 
mehr  HößiohJieit\  Dienfifertigkeit  und  Aufriehtigheit  an- 
traf.. Auch  las  er  ' in' feiner  dortigen  Einfamkeit  unter 
Andern  Q uirini's'  Streitfchrifcen  mit  einigen  proteßanti- 
ifchün  Gelehrten  t  und  die  Gründe  der  ietziem  fchietien 
ihm  allemahl  das  Vehergewicht  zu  behalten»  AU  er  zu 
Ende  des  J.  x'ji^  nach  Haufe  berufen  vmtde^  trug  Um 
ftik'Abbt^vok  nekem  dms  thäologifcAe  Lehramt  auf;  wo- 
hey  er  die  Freyheit  bekam  ^  den  Zuhörern  feine  eigenen 
Gedanken  in  die  Feder  )ai,  geben.  Von  diefen  Diktaten 
haien  fieh  auswärtige  Gelehrte  Abfchriften  aus.  Die 
Fraetaten  der  Bayrifchen  Benediktiner  •Kongregation  er^ 
nminU^>ihn  1750  xuih  öffentlichen  ^Lehrer  der  Theologie 
lif  ihrem  Studio  c&mmuni  Benedictino  -Bavarico ,  fo  bald 
iiefer  Katheder  übers  Jahr  würde  erledigt  üf^denm  Da 
iitah  ihm  aber  zugleich  vorfchrteb  f  die  Thomifiifchen 
Schulfätze  beizubehalten ;  fo  fchlug  er  den  Antrag  aus. 
Unterdei  machten  die  Jefuiten  auf  öffentlicher  Bühne 
«I  einent  Faßnachtsfitiel  JächerKch:  wofür  er  jedoch  durch 
mehrere  Ehrenbezeugungen  von  andern  Seiten  her  rnC» 
fehadigt  wurde.  Als  er  1750  im  Begriff  war Bert-' 
iing^s  Schrift  wWer  das  Jubeljahr  und  den  Ablaß  zu 
mderlegeriy  leuchtete  ihm  die  Wahrheit  fo  fiark  im  die 
Augen  ^  dafs  er  zu  Anfang  des  L  ^^S\  *den  Entfchlufs 
J^ßtCy  zur  prqteßantifchen  Kirche  Überzug chen.  Dies 
t^Jehah  zu  Leipzig  im  November  1751-1  nachdem  ier  fich 
tuvor  unter  Stemler*s  Anführung  in  der  proteft.  Seli' 
^ion  befeßigt  hatte,  Nun,  meldete  er  dem  Ahbte  zu  St. 
^nimeram  feine  BMigionsverdnderung  ^  und  bat  um  feine 
Entlnffang/  Diefer^  fiatt  ihm  zu  antworten^  fchilderte 
ihn  in  einem  Brief  als  einen  Schuldenmacher ^  und  als 
finen  Mann^  der  auf  Verlangen  nach  zügMofer  Frey^ 
^it  zur  Lutherifchcfi  Kirche,  übergegangen  fey.  Allein^ 
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das   Si^hrei^^  Jkf '  HßriinaU   Quiriiti  fiA  Roc4/.i^ 
Ji^her*/!^  worin  er  dcjfen  Gaben  und  Wißenfchajt^n  u;i- 
ggnmin  erhöh  ^  feinen  jibjall  fchmerziich  beklagtem  und 
ihm  feine  Dienfte  zur  Wiederherfldlmig  feiner  Ehre  unf 
zur  Beruhigung  feines   Gewiffens    anbot  ^    iß   das  hefte 
.Zeugnifs  ferner,  IJnfchuli^  feiner  ^Keehtfchaffenkeit  uni 
feiner  Talente.    B.  hat  auch  die  Welt  von  den  Urfacheii 
unfi  Vnißänden  feiner  Rtiigionsverände rutig  unterrick^tf 
wid  fich  gr^cn  feine  Laßerer  gerechtfertigt.    Schb^  wer 
er  irn^  Begriff ^  Jich  nach   Güttingen  zu  begeben^  wo  man 
jinfialten  zu  feiner .  Verforgung  getroffei\  hatt^^  ^Isjr  t» 
Anfang  des  7.  i75*-  den  Ruf  auf  die  Unioerfitat  zu 
litlntßndt  als  firdentlichcr  Prof effor  der  FhUofopkie  er* 
,Melt»    Er  folgte  ihm ,  mid  feti^e  dort,  noch  verfchieim 
Schriften  auf  y  die  feinen  Vehergang  zu  der  proteß  Kir- 
che und  die  reinere  Lehre  betrafen-     uUiein^    eine  aus- 
zehrende Krankheit  f    die  er  durch  aUm  grofse  jfnftne^ 
gung  feiner  Kräfte  fich  zuzogt    machte  feinem  Leben  in 
^fiöttmgejtf  wohin  er  fich  wegen  diefer-  Krankhut  geemr 
det  hatte  f,  ein  Ende.     Geb»'  zu  Alfmßnnßem  in  Ohh* 
jtayern  x72Xi  geß.  am  SLoßen  Februar  1755. 

cosTttologicae.  llati$bonad  1744.  4-  ^ 

—  TlieTes  inaLheinatico  -  phyficae.  ibid.  eod.  4. 

—  Spiritus  privati  ex  Palchate  typico  coeiiae  et  vero 
crucis  Icandalum«  contra  Drümeliuni.  ibid.  1745*4- 

'w  de  poteltate  circa  facra  et  boiia  eccleßa&ica, 
.Fi^xilL  W^l^ii  principia  da  £a«le(ia  examinanfair. 
ibid.  1748.  4.  ^  ^ 

de  gratia  actuali  et  liabituall ,  rpecimeii  fyncrednu 
inter  icholas  dillidentes ,  inethodo  rcienlifica  tentati, 
cum  parergis  de  gratia  et  ultimis  quutuor  iacrameft\ 
tis.  ibid.  173a  4*  (Alph.  i.  plag.  5.} 

Sclireiben  an  den  HochwürdigeUf  Uochedelgebolwiati 

,  Harrn^  Ufftm  DoTniijaicusi  des  b^ühmten  und 
exemten  Klofters  dea'  beil.  Benedictinerordeiu  an. 
Oberaltaicb  wurdigften  Abteni  über  die  BeurEhei- 
lung,  welche  Hr.  D.  Chladeniiis  den  Erlangifchen 

,  Auzeiaep  unlaosä  ^ingeiudit  bat^    üb^r  «iae  Scluift 

■  ,  ■  •  ■  -  .-. 
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•'de  graüa  actuali  et  bal>ituall^  die  b^y  St.  Emmooranr 

•  in  Regenshurg  iintei'  dem  Vorüuie  des  P.  Gr«g, 
Rothfifciier  Tertheidiget  worden.  Regeiöburg 

AblaCi'  und'  Jubeljahr,  nach  mathematifcher  Lehrart, 
entgegen  gefetzt  den  gegenfeltigen  Schriften,  die  bey 
Gelegenheit  des  letzten  Röinifchen  Jubeljahrs  find  an 

•  das  Licht  getieften,  ifter  Abfchnitt,  .oder  hiiäorifdier 
1'heil.  Kegensb.  u.  Wien  175 1.  —   Äter  Theil,  vom 
Urfprung^  der  geiftlichen  Kirchengewalt  überhaupt»  . 
undi  det  päpftlicEen  infonderhe^t ,  ala  eifa^  ISinleitung 
«u  den  Beweguiigsgründen   feines  Uebergangs  vat- 
Evangelifchen  Kirche ,    dem  erften  Theile  entgegen 

■  gefetzt.  Wolfenbüttel  1754.  —  3ter  und  letzter  Theil^ 
von  der  Religion  überhaupt,  und  denv  Urfprunge  der 
'papAlichen  infonderheit ,    als  den  wichtigften  Bewe-' 
gungsgründen  feines  Ueberga(ngs  sur  Ev*  Kirche,  denr 
ifte'b  Th.  ent.  gefetzt.  ^beDtd.  1754.  4. 
GlaüfaensbekenntmlSf   L^ipz.  1751«  4»  Auflage*^  ' 

•  ebend.  1752.  4.  '     "  ' 
Nachricht  von  ffVmem  Ucbergange  zu  der  Evangelifchen, 

Kirche;    zu  Steuer  der  Waluheit  aufgefctzet,  und 
•der  ünpartheyilchen  Welt  vor  Augen  geleget»  Leipz»  - 

•  u.  Wölfenb.  ^732.  4. 

Anhai^;  za  der  vörftehenden  Nachricht,  ebepid.  1752*  4« 
Erlte 'Nachlele  vBitr  Nachrichl  von^-^feintai  Uebergange 

zur  Evangelifchen  Kirche,  ebend.  1753.  4.        '  "  ^ 

Vorfchlae  zu  einer  Catholifchen  SchulverbelTerung,  U9d>  . 
^G^auoiken^ber  die  .Caliiolifche  Difputirkunft;  deine 
beygefüget  eine  kurze  Abfertigung  des  Hm*  F»  Veu^ 
mayr^a,  S.  J.  Regenab.  1752.  4. 

^^iuiadverfiones  a^jologeticae  et  criticae  ad  Enunent. 
Cardinalem  Q  u  i  r  i  n  i »  duabu#  Epi&olia  ad  u  i  r  i  «* 
nianas  refponforii^  comprehenlae ;  quarum  priina  re* 
tractat  opufciila  quaedam  nunoia  Auctoris  antehac 
edita'^  aliaque  de  eins  tranfitü  ad  Plroteftantes  Emi^  ' 
nentinimum  monet  ;  altera  de  hodiemüi  in  *EcclefiA  » 
Komana  dididiis  modelle  diiTerit.  Praeuiittuntur  ipfae 
Epillolae  Quirinianae  ad  Auctorein*  .  Guelpherb*  et 
LipL  1754.  4.  ,  ^  , 

Vergl.  einen  Thcil  Idnn  Sc1uri£lt«i  ftlbifc»  bcConaeit  die  ISTacliirl^^ 
'  von  (lAmm  tTebrrjiuiipt.        Ciitifehe  und  unparteyifche  Mctt^  . 
»icht  nad  Bcurtheiittng  der  ftbe»  den  ücbcrgang  dei  Bm*^9tpfm 
fhilot  publ.  SU  HdoiUdt,   Fr.  ttothfi/fher»  von^denr 
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Bdmifch-Caibolitokcn  ztiT  Erangclifch  •  LuthtviXelicii  Sliolif^ 
fowohl  von  ihmi  all  fiir  imd  wider  ihn  heran sgeKOfluncnen 
Tonichinileii  Schriften.  Frankf.  ii.  Lcips.  1754*  4>  —  /.  M. 
G  e  frier  i  Memoria  Fr  an  ci  fei  Bothfifcheri  etc.  Goet- 
tinf.   1755»  4*  ''^  eiusd,  Biographia  Gottiiigeiifi  ab  Ey 

rinsio  cdiu  Vol.  I.  p.ii5  — 244.  —  ins  dem  Memoria  ab 
Acade«ia  HelmlUdienll  edita.  HelmA.  1755.  fol.  —  Acta  hillo- 
tico  «  ecclcf.  B.  i$.  S6ft— »S^S*  B.  la*  «Si— '«90*  ^ 
SehmerJahVs  Kciw  Nichriclittii  tou  iftafft  ▼crIÄilr.  Oo^ 
lehrten  B.  t.  6.  640— 676.  (C7/tvoK#«i^#0  ^cAr^cItiki« 
der  Uapart.  RircbcnliiAoxi«  Tli.  4*'  $•  »74-»&78*  —  Ar««* 
ili  «•     O.  8*  ao5— aio* 

.  Röthardt  (Johann  Emanusl). 

Studirte  zu  Bernlurg^  Klofier 'Bergen  und  UaLle^ 
wo  or  1768  Doktor  der  Median  wurden  kehrte  hierauf 
nach  Bernburg  zurück^  und  practicirte  dajelhß.  Geb» 
w  Bernbarg  am^  Qten  Junius  1739 1  g^ß»  om  ßten  Jwdut 
1778* 

OilL  ioaug*  (FraeH  Eberhardo)  de  ae^iiilibrio  viriiua 

in  oorpore  homano.  Halae  Xjßü*^  4* 
Beyträge  zur  praktilchen  AizneywiffenXcbaft,  bey  dem 

Knudsenbelte  gemacbt  und  entworfen.  Gotha  1773. 8* 
Terlneb,  wie  die  Gicht  aiif  die  hefte,  griindlichTte  und 

ficberfie  Art  zu  liurireu  fey.  Bemburg  1773.  8* 

Verfl.  Rufi*j  Kachrichten  von  den  Jetstlelk  Aakaku-  8chriftBal* 
^iMtt  XJu     8.  i48b  Tb.  a.  8.  >84  n*  £» 

« 

Rouss£Au  ^ Georg  Lvswia  Clau- 
dius *)).       .  : 

Befuchte  nur  die  fünf  untern  Klaffen  der  Auguß* 
nerfchule  zu  Neußadt  an  der  Saale  f  wo  fein  Vater  dar 
mahls  Phyfikus  wnr^  und  folgte  alsdanh  feinem  ^TriAa 
zuf  ApQthekerkunfi  bey  einem  nicht  gemeinen  Apotheker 
xU'ISiixingen^  Namens  Taken^  Nadt  vollendeter  rmef 
jährigen  Lehrzeit  gieng  er  nach  TV ürzburg ,  um  dort  in 
einer  berühmten  Apotheke  feine  Kenntnijfe  zu  erweitern* 
Ob  er  nun  gleieh  diefe  Ah  ficht  erreichte  f  fo  gieng  <r 
.  doch  nach  einem  Jahre  in  die  Hofapothekc  nach  Au^i' 

\  *)  jpewolinUch  nnr  LUDWIG.  . 
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litrg  f  .  wo  er  ehenJalU  volle  Nahrung  Jür-  Jeinen  wifshe» 
gimg^n  G4iß  fand.  Hinauf  gimtg  «r  naeh  Müiuhtmi- 
wtd  Mach  zweyjahrigem  Au  fendtalt  nach  "Paffak;  von  M 
er  1748  Einlßdung  nach,  Jngolßadt  reifeie^  die  Toch'  , , 
Urwies  dortigen  jipothdters^  wdchsr  Inhaber  xweyetf  Apo^*' 
theken  war^  wovon  er  eine  ihm  abtrat  y  heurathete^  Bär» 
ger  wurde  f  und  von  der  medicinifchen  Fakultät  der  dor^ 
tigen  IMiverfitdif  •  nach  gefchebener  Prüfung  vr  'fernen 
Kunfi^  das,  rühmlichße  Zeugnijs  erhielte  Leonhard 
Oiermekyer^  der  in  demjelben  Jmkr  als  Frofejfor  der 
jin^tomie  nach  Ingolßadt  kam  und  d^en  Freundr  er  bald 
wurde p  zeigte  ihm  ^  wie  .er.  feine  ausgebreiteten  theoreti" 
fcken  nnd  praktifcken  Kenntniffa  fyfiematifeh  w-opdnen^ 
habe»  Dem  zu  Folge  fiudirte  der  fchon  einige 'J^o  Jahre 
ehe  iL.  Philofophie  und  hauptfächlich.  Phyfik  ohne  Uehr» 
meifier',  Sehon  damaUs  war*  er  mit  der  damahU  gang^ 
hären  f^hf'c  vom-  Feuer  unzufrieden.  Er  bildete  fich 
UMch  ffin^n  Erfahrmgän  eine  eigene  Theorie-  davon  ^  die 
völlig  diefelbe  ifiy  die -in  den  neuem  Zeiten- von 'denen 
lehauptet  wird^  die  nicht  gerade,  von  Lav  o  ifier*s  ^ 
Sehulf^  find»  .  Im  /•  1760  erhielt  er  durch  ik»  Kurbaym 
rifchen  geh.  Rath  und  erfien  Leibarzt  Wolter  die  Stdle 
eines  Demonfirators  mit  Gehalt  bey  dem  damahU  ernannt 
ten  Profefför  der  theotetifchen  Chemie  auf  der  Univerfi» 
tat  zu  Ingolßadt;  und  noch  in  demfelben  Jahr  wurde 
ihm  auch  4^  theoretifche  Vortrag  der  Cj^emü  üherlaf^ 
fen  ^  fo  dafs  er  nun  üefer  Wiffenfchaft  ordemtUeher  Pro* 
ffffor  wary  ob  er  gleich  den  Namen  nicht  führte  und  die 
Rechte  diefer  SteUer  nicht  genop.  Erß  im  /•  i77S  ^ 
hiJLt  er  den  Charakter  eines  Profeßors^  und  wurde  in 
diefer  E^genfchßft  in  die  philofophifche  Fakultät  aufgc 
Mmnufty  in  wdcher  er  ein^Jahr  zuvor  die  Magißermürda 
erhalten  hatte.  Im  7.  1775  kam  er  in  die  medicinifche 
Fakultät.  Der  damaklige  Direktor  der  Univerfität^  von^ 
Ickfiadtf  der  ihm  nicht 'gewogen  war^  fetzte  ihn  zwar 
in  die  philof.  Fakultät  zurück:   aber  il»  ^befchwerte  fch 
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tUrüher  hey  dem  Kurfürßen^  und  erhielt  im  Febr»  1776- 
dßM  Dekret  ids  prdendieher  Frofeffor  ^der-  Mediein^  Ml 
iSUgleich  den  Bejeld  an  feine  Fakultät^  ihm  die  hSchße 
Würde  in  diefer  PV^Jenfcheft  zm  ertknlen.  Schon  177$ 
hmte  er  den  Auftrag  erhalten^  nehen  -  der  -  Chende  auek 
die  haturgefchichte  zu  Uhren  j  über  welche  ttöther  noch  i 
tfw  Forlefmngen  waren  gehedten  Ußondeni  t^jO  übertrug 
man  ihm.  nedi  üierdies  die  ArzntjmittMihrt,  '■'  Um 

Zeit  hatte  er  feine  Apotheke  verkauft^    indem  er 
fish  mit  feiner  Mefeidung^   die  oHmähiig  erhöht '  wmrie^  \ 
hegnügte.    In  feinen  letztern  Jahren  fiudirte  er  noch  La*  \ 
•»aifier^s  antipUogißifehe  Chemie f  trug  fie  auch^  nebß 
der  Stahlifchen  Ldire^  feinen  Zuhörern  proU^atifih  \ 
»or,  ohne  eigentlich  Partey  zu  nehmen  f  ob  er  gleich  für 
^  fnnm  Ferfon  mehr  ditr  erßerm  mgetkan  war.    hn  J.  I778 
haute  er  für  die  Unitferfitdt  ein  ehemifches  Laloratorimm^ 
Der  Univerjitdtsbibliothek  vermachte  er  die  feinige^  iii 
einen ^Sdtaiz  ven  ehemifcken  Büekem '  emihält;  -  6eb^  m 
Königshofen  im   Wiirzhurgifchen    am  Stießen  September 
^7^4»  i^*ß•  ^  2/ißen  Januar  1794*  ' 

Diir.  inaug.  phyßco » cbemico  -  medica  do  marte.  IngoUb  . 

%  1766.  4.     '  *  '  I 

^—  —  chemico-.medica  de  ufu  calci«,  ibid.  1767.  4* 
'      y itrum  naiiu^aliter  et  aytificialiter  conUdc^tiun«  ibidL  1 
176&  4.  ' 

Rede  yÖA  dein  wecMelweifeH.  Einfluis  der  NaturVuiiÜd 

*  und  Cbeinie  auf  die  Wohlfaliirt  etuei  Staats  in 

-  Weiterung  der  Künfte  und  Wiflenlchaften.  Burghaufen 
1770.  4.    5te  Auna{i,e.   Nürnberg  1771.  8«    Auch  im  1 
6ten  Stück  des  Berliner  Magazins;  und  im  ^ten  Ji^d 
des  Bayrifchookonomifchen  Hausvaters. 

*  Nützliche  Anwendung  def^Mineralien  in  den  Küxiften 

*  und  wirdifckafflicfaen  Dingel*  süm  aHgemeinen  Ce- 
.  brauch«  Ingolftadt  1773.  8*    Diefe  Sekrift- verfertigte 

er  für    den   Baron    Maximilian  Leopold 
'^C^onegg^  dejjen  Name  auf  dem  Titel  ficht,  ' 
.  ycrLheidigungsrede  der  Chemie  wider  die  Vorurtheile 
unferer  Zeiten«  abgehalten  bey  Eröffnung  chemÜictiec 

-  Vorlefungea*  ebea£  1774.  4.   *  '  •  •  ~ 


jMiandlung  von  den  Salzen,    nach  feii^'eii  Lidulhliideii 

verfafst.  Eiclißadt  und  Gansbüi^  1781«  gr*  8* 
lu  die  Naturlelure^  .Ar0eii4y*>*  VSaiieral«  und  ¥6iMij* 

WilTenfchaften  einfchlagende ,  dann  Yarurtheikn  und  * 

"  AI  erglauben    entgegenfieliende   "kurze  Erinneningert 
feiner  chemifcli- mineralogifchen  Lehrßundon  für  fei-  , 
ne  Schüler.  Ingolft.  1789«  8«    EigentU  eine  ßarke  Um« 

i'  mrbeitung  des  für  den  Baron  v»  Cron^egg  verjertig^ 
ten  Buches» 

Chemifcb-mineriilogifcbe  AMianidlungen^.  welche  tn^die 
Naturlehre,   Arzney-  Kamerai»  und  Folicey^UTen* 

fcliuiLen  einfchlagen,  und  den  Vorurtheilen  und  dem. 
Aberglauben  en^gegen  ß'ehen,  Nürnberg  1790.  8« 
«    wa  nur  ein  ueues  TitelbLatp        dem  vorhergehenden 
Btuh? 

•Pünktliches  Vecfahren ,    Schwefel*  su  machen ;  m 
^  Mol  Ts  Oberteutfdien  Bey trägen  zur  Naturlehre  und 
Oelsonomi'e  für  das  }•  17%7*  —  *Ueber  die  Donner« 

ßeine;  ebend, 

Obfervatio  de  ufu  fuccorum  infpiUatorum ,  Rob  dlcto« 
rum ;  in  Nov.  Act.  Acad.  Nat.  Cur.  T.  VIII.  p.  i  fqq, 

Ueber  den  Platz  des  Diamants  im  Mineralfyßem ;  in  den 
Schriften  der  Gefell.  Natiixf.  Freunde  au  Berlin  B«  M 

(1792)- 

Vcrgl.  S  ehr  ank's  Kachii^tcn  TOn  bfifÜuaten  Ocltbrteu  %• 
a3i— 155. 

•1» 

R  O  U  X    (F  K  A  N  Z)^ 
Vater,  des  Folgenden« 

StuJUrte  m  Jenm^   wmriei  hirtogL  Smehfm^JVeinm» 

'Tifcher  Sekretär j  und  irt  der  Folge  öffentlicher  Lektor 
der  Franzöfifchen  Sprache  auf  der  Univerfitdt  tu  Jenas 

geh,  zu  G renoble  in  Frankreich  .  ,  .  . ;  geß,  1750« 

DÜEbrtädLan  Aa  ÜüCerge  de  la  lan|;tte  Fnnfoib  en  Alle* 

magno,  k  Jene  1713.  4. 
Nouveau  Di6tionnaire  Fran^öis  et  Allemand,  AUemand 

et  I  ran^ois,  contenant  tous  les  mots  ußtes  des  deux 
X»angiies,  de  ineme  que  leurs  fignifications  propres 
et  iinpropres,  leur  ulage  dans  les  Sciences  9  les  Arts, 
le  Stil  familier,  populaire/  burlefque,  poedque  etc. 
lee  VtbyHMi€$^  -GnmalMam     Oeimmianiei^  le  tont 


*'  •  .        ^.  ' 

dißinguc  foigneiifeiftent,  par  des  lettres  particaUoiCI» 
et  mis  au  jour  etc.    2  Voll,    ä  Halle  .  .  .  .  .  .    •  . 

gr»  8«  ibid»  1760.  gtv  &  ibid«  1767.  8«  ibid.  1796. 
gr.  8- 

Grammaire  Fran^oifet  oder  Anweifung  tur  Fr>Tigofifchen 
Sprache,  ebend.  .  4  .  .  •    ebend.  1782.  8- 

Kurse  Abhandlung  der  Zweydeutigkeiten ,  welche  in 
der-  Ftangölifohen  Sprache  lieh  ereignen  können ;  nebi 
einer  i^weiTung,   wie  man  folche  TenBoiden  k^iii 

'  heräiMgegebeii  u.  L  w.  Jena  1747.  8^. 

Rpux  (Heinrich  Friedrich), 

Sohn  des  Vorhergehenden« 
FnuuÖfifcher  Spraehmetßer  sw  J^na:  '  gA.  zu  HaUe 
»7-9»  ö^fi'  ****  tSuH  Mdrz  179I» 
EjOTai  d'obfervations  lur  le  Stile  epifiplaire«  a  Jena  I7j2. 
8-  ibid.  1755.  8.  \  . 

Difcours  elementaire  et  raifonne  für  les  principale».difr 

ficultes  da  la  langue  Fran^oife.  ibid.  1778-  8- 
Nouveau  Diotionnaire  Fran^ois  -  AUemand  et  Allemand- 
.    Fran9oi8.  T.  I  et  IL  k  Berlin  1779.  gr.  8-  A  Hallo 

R  Jü  B  I  N  ,  (J  A  K  O  b). 

^Rathsherr  zu  Thun  im  Kanton  Bern:  geb.  %u 
geß*  •  •  • 

Handvefte  der  Stadt  Thun,  von  der  Gräfin  Eliräbetli 
von  Kyburg  1264  eitheilt;  mit  Anmerkungen.  Bern 

RUCKBESCKEI.  (WOLFCANC  HeIN- 

.  rich). 

.  Man  liefs  ihm  in  jungem  Jahren  die  Schreiherey 
'erlernen^  his  hey  reiferem  Alur  die  Neigung  xitnt.  Sut^ 
diren  in^  ihm  erwachte.    Er  verliefs  daher  He  Sckr^ 

fiub^i    mi  giing  i74j^  W  4%  G^mnioßM^  MUch  Hoff 
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WO  er  fo  angefirengt  fieijsig  u  ar^  dafs  er  fchon  dßS  Jah: 
iarauj  die  Univerfitäi  zm  EHangen  hefuchm  kor^nid^  um 
das  theologifche  Studium  zu  treiben»  Hernach  ward  er 
Hauslehrer^  und  kam  i7£a  4iU  Diakonus  nach  Schwur» 
xe^Mch  an  der  SoioU^  von  da  i755  als  SyndUtkonui 
nach  JMönchberg^  wo  €r  1758  Archidiakoftus  und 
Senior  und  1764 1  wider  feinen  Willen  und  fein  Beßta» 
hen^  als  Superintendent  einrückte*  Geb.  tu  Mönifiherg' 
am  iQtcn  May  172^;  geß.  am  ^ten  April  l764* - 

Leichenrede  auf  J.  A*  Roth,  Sn^etint.  in  Mdndiberg, 

»  über  I  Timoth.  II,  19.  Bayreuth  1758.  fol. 

•Klage  über  den  Tod  eben  deffelben  —  die  Er- 
bauung anderer  Menlchen,  als  der  gröüefte  Ruhm 
eines  Weilen  >—  im  Namen  der  Didces.  Hof  1758* 
fol. 

*Glückwunfch  dem  Strperint.  Matthi.  Marc«  Roth 
der  Redner  atxf  der  Kanzel  —  imNÄnen'  des 

pitels.  abend.  1758«  4-  . 

Leichenrede  auf  Mar g.  Job.  Efper.  ebend.  176 1.  4. 

•Sendfehreiben  eines  gewilTen  Evangelifchen  Geißlichen 
N.  N«  lo  er  bey  Gelegenheit  der  vorgehabten  Nie- 
derlegung feines  Amts  zu  N.  N«  an  ferne  Gemeinm 
allda  aufgefetzt«  atioh  im  Druck  gegeben  hätte,. WisnA 
fein  Fürhahen  au  Stande  gekommen  wäre«  Frankf. 
u.  Leipz.  1772.  8.  '  ' 

VcTgl.  Fi  Atfit/«A«r*j  fddurtM  F&sftcathiua  Bayieatii      7p  69 

*  ' 

Ruckersfelder«  S.  RückersfezaKr« 


RupLOFF  (Ernst  August).  ! 

Studirte  die  Rechu  feit  1707  zu  Halle  und  feit 
1731  zu  Wiuenherg^  war  feit  173»  Bof meißer  junger 
EdeUeutCf  legab  fich  1739  "^^^  Rofioch^  und  ward  in 
Angelegenheiten  der  Mecklenburgifchen  LandfiiUtde  ge» 
Iraueht..  In  demfelben  Jahr  wählten  ihn  die  Stande  des 
Fürßenthums  Lauenhurg  zu  ihrem  Syndikus:    allein y  er 

fjuitnrte  1740  die  Stelle  wieder  9  und  ward  Syn(iikus  der 
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MeeliUnburgifchen  handfeände.  Im  /«  1741  woüu  «r 
dm  jtarifiifckm  IMntcu^grmi  muf  Jkr  Vmverfiidt  x»  Bih 
fiock  annehmefi:  wegen  gewiffer  Hinderniffe  aber  Uefs  er 
fich'  ikm  in  dmnfelben  Jahr  w  GreifswaU  ertheUen.  Wer 
emtk  MeMenhurg  -  Sdtw^riHifcker''' Regiehmgsrmth.  GA. 
%u  JMagdeburg  am  2Stßeu  Julius  17  4  fi.»*  geß.  am  •  •  • 
4ftrs<  1775.   •  •  •  ' 

♦  Jufti  Modeftini  *)  Erwägung  der  V ier eggifchen 

Liquidationsfache.  1737.  4» 
^^ilfftrtige  Remarquen  über  das  33  Cmjfkil  di«  X  T}aSh 

der  Klüv^riCchen  Befchreibuog  von  MedklenVurg, 
.  von    den  Meckleabiurgirchen    ad^lichea  FamiUtti. 

.1738.  4-  . 

Difquilitio  hift.  diplomatica  de  iiatalibus  comraentitil« 
iuris  uTu  fructuhrii  filiarum  nobilium  in  Mega^oli. 
Roß.  et  Lip^  eod.  4. 

^  Schreiben  eines  Ungenannten«  des  OboUidfoben  Kö- 
nigs Nikolaus  I  wahrhaften  Urfprung  betvaffend. 

Diir.  maug.  de  indole  genuina  fimultaneaa  mvefikoiM- 

Gr^^hi&vv.  1741.  4. 
Xufiiilimae  deciiiones  imperiales  in  cauiEs  Modenburgici^ 
1746.  f  oL 

jlltmser^  verfchicäeiUrn  jibhandlungcn  in  G.  G.  Ger  des 
nütal«  Samml.  zur  Mecklenburgifchan  Gefchicbte,  iß 
^  #r  auek  Verfajfer  der  meißenf    Namens  der  Meck^ 
hurgifchen  nitterfchäft  von  174^  his'  1750  "hAannt  ge- 
machteny  Deduktionen, 
Hinter  Uefs  ein  zum  Druck  ausgearbeitetes  Mdcklenbutgi- 
Xiandreaht* 

•  •  %  ^^^v^  ^^^^^^  ■  •  ^  •  »  * 

Vtrgl.  Weidlieh**  Lesäkon  aller  jetstUb.  BflchuftL  8*  i4S 
u.  L  ^  DcAttKOombibliothdi  B.  4*  ti^To 

•  •  .         •  -    .  .    .-.  -  . 

R  U  DO  X  PH    (A  N  T  O  n). 

Diakonus  bey  St.  jindreae  und  St,  Mauritii 
und  Beyfitzer  des  Evangeli/ehen  Minißeriums  zu  Erfurt 
feit  1772  und  zugleich  feit  i78o  Profeßor  'andem  £iMm* 
gelifchen  Gymnaßum:   geb.  zu  Dorndorf  an  der  Saale 

♦  •  •  • 

'*  *)  ein  TMMa  aiifiiaiiflaanMt  Vmt* 
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im  Weimarifokfm  km  u^^  Juniuf  i7^9(  g^ßi-^ß/mk^^i^n, 

Julius  1791.'  -  ' 

pilLiepiftolica,  ih'qiia  yerha  öptimi  Soteris  Ma.ttK 
*  48  tattqtmnv  lex  geneYäUfl^ia  et  principium  pliilbfö- 
rphilie  titqüe  tkfeolojgiae  moralis  conllderantur  et  expll«- 

cantur   '  '  ,/  \ 

Nachricht  von  dem  Erdfall  bey  Obeniifla.  •  •  •  . 

*  Neues  Lehrg^l^wde  de^  Diplpg^^^  wejiclMs  in  f  rapl^ 

teic'L  yon  einigep^  BenedkQiiiieni  voi^  der.  Cquf^^ffjjit^ 
tiexi  dea  bßü.  jiffLt^uTi  fusgefertlget  wopimH»  •  4!^ 
Theil  *).  Eifurt  1766.  —   5ter  Theil.  eband«  1767. 

6ter  Theil.  ebend.  1768»  —  7ter,  ßter  und 
Theil.  ebend.  1769.  gf«  4»     .  .     :     '  ' 

^Nollet's  Vorlefungen  der  durch  Verfuche  beßätigte^ 
Naturlei)|e  i  .a;^  dein  FranzQjGicl^eii.  d^r.^9teKXEeil. 

ebend  8«  —  nach  der  neueften  voi\j4m^  Ver» 

falTer  £elbfi  duixhgefehenen  Farifer  Ausgabe  a^ifa  neue 
in^  Teutfdie  i^beffetzt  und  v^rbelTert«  ifter  Tkeil» 
abend.  1773.*-^  ftter  Theft.  ebend.  1774.  8. 

•Dom  Rena tu&  P r ofpe^r  Talfin's,  Mitgliedes  und 
rriefters  der  Congregation  von  St.  Maur,  und  vor- 
nehmTten  YerfalTers  des  neuen  Lehrgebäudes  'd^r  Di- 
flomatik)  -(^elehrtengerchichte  d^B  Ceogregation/Tra^ 
St.  Mnury.Benediqitiaec  Ordeqsi^  worinoen  mim  diia  1  ^ 
Leben  uncl  die  Arbeiten  der  Scbriftfteller  antriffti,  die 

,  lie  feit  ihrem  Urfpmng  von  i6l8  bis  auf  gegenwär- 
tige Zeit  hervor  gebracht:  neblt  den  Auffchriften^ 
c(en  Anzeigen,  dem  Inhalt 9  den  verfchiedenen  Aus* 
aaben  ihrer  Schriften^  und  den  Urtheileat  welche 
ttiö.  .Gelelitten  darüber  gefället:  famt  der  Befchjeip'  ^ 
biuig  vieler  bandfchriftUcher  Wlerkef.  die  von  Bena-  ' 
dictinern  ^.ben  diefer  Gefenlcbaft  verfertiget  worden. 
Aus  dem'lTranzößfchen  ins  Teutfche  überfetÄt.  ifter 
Band.  Frankfurt  u.  Leipz.  {Ulm)  177Z*  —  2ter  Band. 
'  ebend.  1774.  gr.  8-  {^V^n  G^^M^uf^i  wanßalut 
und  k^rausigegebenj) 

*  Einige  aus  dem  Framöfifchen  ukerjetzte  l^ekensbeß^hrei' 

bungen^    hi  Meufers    Franzöfifdiea   Biogra]|3l^f  ■ 
(Hiüle  1^71.  gr.  80-     "  '  .  • 

^  Die  s  cTÜen  Theile  überfctsta*  J#A*    Chj^h,  Jidelung^ 
«btnfaUi  oluit  Jßch  su  ueii»«ii.  . 
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jfSm        KuDOi^PH  (D«  G.^    Rudolph  (J.  Ch«) 

« 

,    .Tüla^ifigr.  der^  Phüofophw  und  PrioatUkrer  auf  i§r 

Ufiiverßtät  zu  Leipzig:    geb.  zu  Lemberg  oder  Low en* 

h^JsM-^  ^^fi^  yjf^i  *^        ifil«*  JKririMir  1764. 

Dill,  de  Patriarchariun ,  quibus  genuere,  annis,  lectm* 
,  '    clxim  LXX  Interprcr.es.  l^ipr*  1726.  4.    '       '  ' 
•Anfangsgrunde  der  Arithmetik ,    Geometrie  und  Trigo* 

jnoinctrie.  Mit  i5  Kupfertafeln,  abend.  1737.  8« 
]Bei«Uiihr8ibeii  an  Joh«  'Friedrich  Sltd^f;  ebead 

.  "Unterl^ehüng  der  Frage :  Ob  imm  Urfäche  habe ,  lieh 
vor  Kometen  zu  furchten  ^  ebend.  I760.  8«  * 

'  üandbuch  oder  kurze  Anweifung,  wie  man  Naturalien- 
.  Xaminlungen  mit  Mutzen  betrachten  foll«  JLopenhagea 
•  1766.   


RuDpu>H  (Johann.  CjiRijS^OPH), 

«  •  « 

-    '  -   Bruder  des  Folgenden«  / 

Nach  den  gewöhnlichen  Schulßudien  nahm  er  fich 
wr9  ^^.  Tk0ologi4  zu  ßudireni  w^chms  4uUh  Marburg 
gefchah:  '*kls  er  aber  1743  norfc  Halle  him$  fo  iuUivirU 
er  das  Studium  der  Rechte.  Hierauf  gieng  er  nofh 
Bayreuth  ^  und  heforgte  duirt  eine  kurze  ^eit  die  Htrmu^ 
*gahe  4fr  "E^'I^ngifchen  gelehrten  ^Zeitung,  die- der  neA^ 
herige  Regierungsrath  Baunner  dort  auf  feine  Koßen 
drtkkkn^^iefs  ^  kam  ahei^;  vteU  der  ukesdemfcke  Senat  dem 
Driicli  diefer  Zeitung  in  Erlangen  foderte^  i748  dahin^ 
und  fetzig  dafelbfi^  nei^  B^orgung  dfU'  Sfeitung^  das 
Sti^ium  der  Keekte^  fa^^  IJngewifs  ue^en  feines  künf* 
iigen  Schiclifalsj  übertrug  ihm  der  Bßyrfuthifche  Mini' 
fier  Lauterbach*  der  ihn  wphl  kannte^  die  Vertkmi»' 
gnng  der  'Reichte  dks  *1faufes  '^f-andenburg  gegen  einen 
TheiL  der  Reichsritterfchaft»  Diefes  Gejchäftes  entledi^t9 
er  fich  mit  fo  grofsem  BeyfaUf  dafs  ihn.  der  Markgnj 
Friedrich  nicht  nur  leichlich  belohnte ^  fondern  ihn 
auch^  nachdem  er  1753  Magißer  geworden  war  und  ßck 
das  Recht  zu  lefen  arwor^m  hatte im  May  1754  ^ 

i^iyiii^uü  üy  Google  ' 


m^sewdmtU€h€  Proßiffur  d€r  FhUofopkü  mtd  i^r  Kichu 
erikeike,  *  Im  J.  1756  erwart  er  ßck  Sie  jurißifthe  Dok" 
tor würde.  Da  ihm  nunmehr  dje  Herausgabe  der  geleh(- 
ten  Leitung'  pi  l^ß^g,  wur^e^t,  j^S^^      fi^  davon  los^ 

rächte  i'^SQ  als  vierter^  i76o  aber  als  dritter  ordentli» 
eher  Profejfor  der  Rechte  ein^  und  176&  in  die  ffahulidi^ 
Int^L  1767  j  i^*o  er  xurzUf'eyieh  'Lehrßelle  gelängte^  legte 
er  feine  philofophif che  nieder  ^  und  lebte  blqs  der  jurifiir 
jehen  und ^  den  dßfnit.  verk&üpftetf^  Arbeiten^  ^erhielt  vom 
Mathgrafen  Alexander i  der,  ihm  auch  wtigemmkU 
Gehalutulagen  ertheiLte^  x77Q.den  Charakter  eines  Hof" 
raths.  Im  /•  1773  wi^rd  er  '  erßer'  Frofeffor  feiner  Fä» 
hiltät^  "  Geb.  zu  Marburg  am  ^ten  November  iJQ^i  geß% 

•Xenophon's  Feldzug  de»  jungem  Cyrus^  nebfi 
dem  Rückzug  derer  zehen  taufend  Griechen;  aus 
dem  Franzölifchen  des  Herrn  von  Ablancourt 
üherfetzt  *}•  Nebfi  einer  Vorrede  Ton  M.  faul 
Lio'ngolitt^s.  Hof  1747.  8« 

*Goinpendittm  liiftortao  litterariie  noviflunaat^  •  o4er  Er« 
langifche*  gelehrte  Änmerktingeii  und  Nachricliten. 
3ter  Jahrgang.  Coburg'  1748»  —  4ter  Jahrgang.  Bay- 
reuth 1749.  8«  Auch  die  folgenden  Jahrgänge  bis  und 
Tntt  1769  wurden  in  Bayreuth  verlegt  und  gedruckt: 
aber  JL.  fagte  fich  t755  davon  loSj  lieferte  indeffen 
noch  viele  Reoenßonens  und  entfchlofs  fich  weiterhin 
von  xyßQ  ansähet  15  Jahre  lang  abermahls  tur  Be»  ' 
daetio4i  iiefer  gd Arten  Zeitung. 

•De»  Abt  Guyon's  Gefchichte  von  Oll -Indien,  alter 
fo wohl  als  neuerer  Zeiten.  ßTheile.  Frankf.  u.  Leipa. 
(Hof)  1749.  8.  Mit  einem  neuen  Titelblatt.  1773- 

Diir«  philof.  de  ultimis  volimtatibua  iure  saturae  vali* 
äU«  Erlangte  1753.  4t 

Vhidtciäe-  terntorialis  poteftati»  Imperii  Romano -Ger- 
manici  adverfus  exemtione»  Nobilium.  ibid.  eod.  4. 

frogr.  adiL  de  Godice  canonum,  qu^m  Hadrianus  X 
Carolo  M.  dono  dedit*  ibid.  4* 

"*)  SiirentUch  äoÜL  am  äfm  GricchUcben ,    nur  oilt  Zvsieliunf 
'der  FnusöCrcheo  t/cberretzung.   8«  VegtnU  Liumtui  det 
TmOdicA  UffbCKTtiziuigcil  dinr  McthMi  B.         ^57*  ' 
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464     RviHMriK  (J.  Cxu)  Bionm»  QyJBk.  X) 

iLe^etitae  Vindiciae  territorialis  poleitatis  a^verim  cxcm» 
\  tiones  Nobiliuia^    <ja^tin|i;e]i£biift  .yiiidi«»  UbexIM 

oppoli|«e«  Erlangae  I7jß.*.4.  ^  , 

DUL  (pro  loco)  Obfervationes  de  iure  etnigrandi  et  tnmt* 

migrandi  riibdi^orum     eorunique  eacpuBione  et  trans* 
•  plantatione  in  genere.  ibid»  1756.  4.       •  * 
—  inaug.  iurid.  de  acceilione  picturae.  ibid.  eod.  4. 
J^twurf  einer  allgemeinen  GeTcbichtq  der  in  TentCcIi* 

land^  geltenden  Reicbsgefetze«  eb^od.  1757.  8- 
^Prohifio  de  lapfu  deceni^  ad  revoea&)nem.  verbalem 
- teftmeiiti  non  neceflkria        tiimuie  Tt id. "Lauf; 

Hftfp'cl  patri  fad»  naiklitia  gtatulaudAr  ibid.  1758-  4* 
Piügi'.  adit.  de  vetere  legum  cü^iefitipAe  ¥u}go  lus  Cae- 

faieum  dicta.  ibid.  17J9.  4.  ' 
Pill,  pro  loco  de  efiectu  .metus  in  pactia  et  couttractiba««. 
'  ibid.-  1762.  4-  • 

de  criminibu^  delictonun  camis  ut  pTmiiiraia  accefio* 
:jriiÄ.,iWd.  1763.  4.  ;^ 
de  trai;isplantati0ae  fv^diiarom  'in  loeiiii  enugratiO' 

nis  vel  cKpulilonis  religioms  caufla  non  Xubftituenda, 

•  ad  I.  P.  O.  Art.  V.  §.  36.  ibid.  1768.  4- 

Nova  Commentatio  de  codice  caaonuui)  quem  Hadria- 
.  iiu.«^  !.  P.  K.  Ca^oio  M*  äono^  dedäL.  ibid..  1777*  8* 
.  X^Bib^  llmarieWing  des  :%754  i^druckHn,  Pür^tgramm.) 
.Eifdge  Gtlegenheiiggedichi^     •  - 

•  '  Vergl.   H^ftidlich'j  Lexikon  alUr  jetztlcb.  Bechtsigel.  S.  149. 

— .  JDeffen  biogiaph.  Nachrichten  von  .4eu  jeutieb.  Kechii» 
gel.  Th.  f.  S.  «55  —  355.  l^'achuige  S.  a^^,  Jfigolai'i 
B«i'febe£cliieibiuif  B.  1.  ^,  177  (nach  der  Kfvrn  Ausgabe).  ^ 
JPutter^^  UttctatiiT  des  Teutrahen  ^uatstetfbts  TE  s.'  S.  109. 
^  CH^I#/i4  anmeüa  B^adoiphtM^BA.  i^g«-  4* 
— >  SthlitktegrollU  Vehrolog  auf  4as  $.  1792,  B.  «.  6* 
aog-^ato*        Kopp^^nf  Almanaisli  «af  da«  J-  i793> 

S.  267-^270.,^  Tikenfcher's  Gelchrtengcuii.  der  ünim- 
fitüt  zu  Erlangen  Abtbeil.  &•  6.  ai6-i»9d8.        Mrnsfti  ^ 
O.      aeo-M-aas«  *     '     *     V  ' 

Kvooi-PK  (Joäanh  Philip» Juhüs), 

Bruder  des  Vorhergebeiiden.. 

Lernte  die  fVundarzneykunfi  zu  Marburg  \ind  gieng 
van  da  nach  a  Jahrm,  nach  Caßelf   wo  cr-tiompagnie' 
feldfcheerer  umrde.    Der  Trieb  aber^  fich  mehr  « 
itoUkominn^^  be^Qg  ilyi.^   hald  abzudanken  md  nach 

Strafft 
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Strüfshurg  zu  giken^  wo  er  kmuptfächlich  chirurgifchef 
doch  ah^r-  au^h  medicinifche ,  HolUgien  lfßi't€.  Hierauf 
nahm  er  im  Hofpital  xu  Colmar  Dienfle^  gieng^ahmr 
1746  Armee  nach  Brahant^  wo  er  feine  Zeit  mei' 

^§ns  in  d€fi  wandelnden  hofpitäUrn  zubrachte.  Nach 
der  SMacht  ley  Tongern  kam  er  in  4^s  dortige  grofse 
Hofpital  und  nachher  nach  Douay^  wo  er  im  grojsen 
Hofpiuil  Dienße  thun  mufste^  und  den  Vorlefungen  des 
Arttes  an  diefem  Spital^  Mariehal^  heywohnte ^  -his 
er  mit  den  Truppen  f  die  ßch  den  Einjällen  der  Englän*  ' 
der  wider  fetzten  y  nach  Bretagne  gien^f  und  im  dortigen 
Hofpital  Dienße  that,  *  Nach  Endigung  iiefes  Feldzugs 
gab  er  die  *  fernem  Hofpitalverrichtungen  auf^  nahm 
Dienße  als  Chirurg  hey  dem  damahligen  Sckweitxerregi» 
ment  Seedorf  ^  das  bey  den  Truppen  in  Bretagn,e  war^ 
gieng  im  folgenden  Frühjahr  mit  demfelben  wieder  nach 
Brabant^  und  wohnte  der  Belagerung  Mafbiehts  bey; 
worauf  er  auch  im  Frieden  bey  diefem  Kegiinent  bliebe 
Da  daffelbe  feinen  Standort  oft  veräniterte  und  in  ver* 
fchiedene  Städte  verlegt  wurde ;  fo /konnte  tr  viele  IJofpi* 
*tdlfir,  bejuchen^  und  die  Methoden  mehrerer  ieiiihmter  ' 
Merzte  und  Wundärzte  kennen  lernen.  Im  /•  i754  *tahm 
er  feinen  Abfchied  ^  ^i^^fg  ^^^<^h  Marburg  ^  und  von  da^ 
feinem  Idngß  gefafsten  Vorfatze  gemdfs^  nach  Holland 
^und  Oßindien.  '  Im  Februar  1755  Batavia 
an,  und  machte  in  den  folgenden  Jahren  Reifen  nach 
Japan f  Sina  und  nach'  vielen  Infein»  Während  eines 
lirieges  zwifchen  den  Engländern  und  Holländern  in  Ben» 
galen  verlokr^r  fein  ganzes  ^  während  einer  Zeit  von  4 
Jahren  zufTtminen  gefpnrtes^  Vermögen  ^  erwarb  ßch  aber 
hohe  Achtung  durch  feine  gefchickte  und  unermüdlicl^e 
Behandlung  *der  vielen  Verwundeten^  Im  Nov.  176a 
hielt  er  um  feine  FMtlaffung  aus  dem  Hofpittd  an^  und 
gieng  wieder  nach  Batavia i  von  da  aus  er  noch  v er f chic  - 
dene  Reifen  machte  f  bis  er  1764  wieder  nach  Bengalen 
kam.  JlUiny  gegen  Ende  deßelben  Jahrs  mußte  er  wien 
Eilfur  Band.  .      .  ^ 
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466  Rudolph  (foBAm  f bilipp  Julius). 


der  von  As  ahreifeni  w&ranf  «r  Atifümg  JUs 
17659  nac/iJe^  man  einen  ganzen  Monat  am  Vor^e* 
iUrge  der  guten  Hoffnung  aufgehaUen  Aalte,  tu  MUr 
dMurg  in  Seiland  anltnm^  Im  folgenden  Deeemher  wer 
er  zivar  Willens wieder  nach  Oßindien  zu  gehen:  dig 
Sehnfucht  mher^  feinen  Bruder  in  Erlangen  einmaU  une» 
der  zu  fehen^  trieb  ihn  dorthin,  /Cr  befuchte  dafelbfi 
m^tkematijche  und  medicinifche  Vorltfungeny  gieng  nadi 
Strafsburg ^  mm  fick  neek  weiter  auszubilden^  kam  nadi 
Erlangen  zurück^  nahm  da  1763  die,  medicinifche  Doktor^^ 
wurde  «it»  und  war  fchon  wieder  im  Begriffe  nmeh  In» 
dien  abzureifen ,  eis  er  durch  ein  fürfiKekes  Dekret  vom 
I2ten  November  »769  «ix  auf ser ordentlicher  Profeffor 
:der  Ahney  und  vorxi^Uch  der  fVundarzneykunft  in  Er» 
langen  angefieUt  wurde.  Im  /.  i774»  da  er  als  LeibanU 
an  einen  auswärtigen  Hof  gehen  foUte^  ward  er  viarter 
arderidicker  Profeffor  der  Artney  •  und  Wundarzneykunßt 
mit  Hofrathscharaktery  1791  dritter  und  1795  zweyter 
ardendieker  -Profeßon  Geb»  zu  Marburg  am.  Jten  De^ 
eember  1729;  geß,  am  ßten  Marz  1797* 

DilL  (Fcaef.  Delio)  de  uftioAe  cranii  iu  c^ldpfia»  £c« 

Frogr.  de  lumore  cancrofo  ßngiüari,    «mputatione  fali* 

ciler  fanato.  ibid.  1770.  4. 

Obl.  de  üsgulari  «t  gravilTiino  molitoris,  a  rota  molari 
.   accepto,   vulner^  feliciter  perliuiatoi   in  Not*  AcU 

Acad.  Nat.  Cur.  T.  VIII,     311  --227. 
Einige  Abkandlungen  in  andern  Werken» 

Sein  Bildnift  in  B^eks  SiBimlang  Toa  Bildaüra&  bcräJuattf 
Oeiehmn  H.  x6. 

Tdgl.  Meyer's  bio^ph.  KacliiIclUMt  Ton  jetzt Wb.  AnalMck» 
a.  Bayreuth.  SchriftDeUern  6*S0S— -3ift.  —  Bockas  fi^iminlunf 
a«  a  O.  {von  ihm  felbfi^,  —  {Harle/it)  Memorii  /•  J, 
Bud  o  Ip  hi,  Erl.  X7y7.  4.  —  Elwert*s  Nachrichten  von 
dem  Leben  jetztleb.  Acrzte  B.  1.  S.  475  —  495.  —  Fiken- 
Jcher's  Gelehrtengefchichte  der  Üniverfität  zu  Erlangen  Ab» 
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RuDOLPui      ....  £ . . . .  G . . . 

Mngißer  der  Philofophief  privatifirte  eine  Zeit  lang 
tu  Hamburgs  und  war^  hernach  Gehülfe  feiner  noch  /#• 
benden  Schwefier  K aroline  Chrißian  e  Luifey  die 
ZU  Harn  bey  Hamburg  eine  Endehungsanfialt  geßifutt 
haite  und  deren  Vorßeherin  war:  gehm  zu  •  ^  ,  S^ß*' 
am  lOten  December  i798* 

John  Loke  über  die  Erziehimg  der  Jugend  in  den 
gelitteten  Stäiiden;    ein  Handbuch  für  Aeltern  nnd 

Er/Jelier.    Aus  dem  Englilchen  überfetzt.    Mit  An- 
merl^ungen  der  VerfalTer  des  llevißonswerks.  Wien 
u.  Wolfenbüttel  1787«  8-   (fi^nd  vorher  im  ^ten  TA. 
des  Campifchen  ReviUonswerl^s). 
^Ueber  die  häusliche  Erziehung-  Beziin  1789*  8» 
Uefaer  Gegenwart  und  Allg^  gonwart;  im  Braunfchweig. 

Journal  I788*  St.  II.  S.  365  —  369. 
Schrieb  im  /•  iJQQ  den  Haniburgifcheu  Korrefpondenteu. 

Rudorf  (Johann  Ludwig )• 

r  Studirte  zu  Schleufingenj  Jena  und  Leipzigs  wurdm 
auf  diefer  Univerßtät  i7^7  Magifier  der  Fhilofophie^ 
und  hielt  Forlefungen»  Im  J.  i74j^  mard  er  als  Pfarrer 
nach  dem  kleinen  Martinsrieth  »beruf en  und  das  Jahr  dar* 
auf  inveßirt.  Im  J.  1751  A^wi  er  als  Pfarrer  nach  Ober^ 
röblingen  in  der  Diöces  Sangerhaufen*  Geb»  zu  Rohra^ 
im  Hennebergifchen  am  ^ten  Oktober  1707;  g^ß»  •  .  •  • 

Diff.  de  infelici«  apotheofeot  Vivoriiin  exitu.  Lip£ 
1747.  4. 

plulol.  de  gravioribus  in  lege  a  fecta  Fharifaica  pfa^ 
teritis,  ex  Mattb.  XX\I,  23.  ibid.  1748.  4. 
epiltol.  de  vaticinio  Jefaiae  cap.  LlUi  c^.  ibid« 
1747.  4.  f 

de  hominis  viae  et  grcHuum  directione  divina, 
ad  Jerem.  X,  23.  ibid.  1748-  4*    Auch  in  Applaui^ 
▼ot.  auf  das  Jubil.  Minifi«  D.  Loefcheri. 
Commentatio  de  arte  interpretandi  Icriptorei  veteret 
profanos.  ibid.  eod.  4.    '  - 

YetgU  nietm4^nnU  GhuaohlUolM  MeAnSOuth  M.  f.  9t  9«^ 


RüBEL  (Johann  Friedrich}. 

'  Doktor  der  Mtdicin^  KurpJäUifcher  Amtspkyfikut  zu 
Hilfpach  und  Sinsheim  y  wie  auch  Bmhdtnhurg'Ansha* 
chifchcr  Rath:  geh»  zu  Bayreuth  17  •  geß  

Mathelis  theorematica ,  problematica  et  clefinitiva«*  Vi* 

tciiiberg.  1735.  4.    -  - 
Das   grundlich  bewielene  Recht  der  Natur,  ebend, 
1735-8.  * 

DiiT.  inaug«  de  vera  medendi  methodo  in  genexe.  Alt- 

doifi  1736.  4-'  • , 

Pathologiae  et  therapiae  de  febribus,  fymptoniatibus 
etc.  cum  cautelis  practici»,  lecundum  prindpia- H  o  f- 
manni   et   Haiabergeri    methodo  demonfirativa 

Partes  IV.  Fraucof.  ad  Moen.  1739.  8» 
Obfervatloues   vom  Fieber    iind  FieckEeber«  ebend* 
1742.  4^ 

**ffayriKa1Iiche  Abhandlung  von  der  Gewalt  des  Teufels 
in  die  Körper»   ifte  Abtheiluug.   Nürnberg  I75l* 
ate  Abtheilung,  ebend.  1753.  4- 
Pbyßkalifch-  und  niedicinifcbe  Abbandlungen  und  An-  | 

*  meilvi^iigen ;  nebll  einem  Ahbang  von  dem  auro  pota- 
blli  oder  der  Gold-Tinctur  wider  viele  und  fcbwere 
Krankbeiten  herausgegeben.  Frankf.  u.  Leip».  1755.  g»  ! 

Der  Charakter  oder  die  £igen£diaften  tines  MedicL  i 
Frank£  u.  lielpzlg  1753.  8«  dte  vermehrte  Ausgabe,  t 
ebend.  1758.  4.  1 

Die  Mittel,  wie  denen  liypochondriacis  melancholicis,  ' 
oder  W  alinünnigcn  zu  b(df'en  fey  ;  nacb  phyCcaliTchen  ' 

"  Lebrfatzen  ausgefübret.  Breslau  I758.  8«  '  ) 

.  '»Abhandlung  von  den  Irrthümern,    betreffend  .die  Beü-  | 

*  tzung  des  Menfchen  vom  Teufel,  Hexerey  nnd-Ge-  1 
fpenler  u.  f.  w.'  ebend.  *8* 

'Medicinifch  -  un^' chirurgifches  Liefargebäude^  oder  Aus^ 
2ug  aller  medfcinilclien  und  chirurgifcben  Wüleufcliaf- 
ten.  Augfpurg  1762.  8»  ; 

Abb.  wie  man  den  Krankheiten  aus  dem  Urine, 
^chweifse  und  aus  dem  Stublgange  ein  richtiges  Ur- 
theil  fallen  loUe.  ebend.  1762.  8* 

.Merkwürdigkeiten  und  Begebenheiten  aus  dem  Reiche 

der  Natur,    oder  pliyiicalilcli -  medicinifch-  und  cbir- 

urgUche  Unterfuchungen  wd  Aowaikungeny  die  al« 
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.  .  .  « 

len  IMedicIs  und  Chlrurgis  zu  wUTeo  Aöthig  feyii«' 
Franlifurt  und  Ijcipzig  1762.  8« 
Abhandlung  vom  Criminalrechte«  Frankfttrtr  1763.  8«  ' 
Uffateri«  medica,   oder  grimdliche  Abhandlung  vl)n  deii 
drey  Reichen  der  Natur,  woi Innen  alle  in  den  Apo- 
tLeken  beilndliche  Medicanujnfa ,  fiinplicia,  compoß- 
ta  und  praeparata,  mit  ihren  Kigenlcliaften,  Nutzen 
und  Wirlvungen,  und  m  welcher  X)o/i  lolche  zu  ge- 
ben;  nebit  einer  Einleitung  gegen  alle  KranUheiteii 
.und  Zufälle  ordentliehe  Recepte  zu  yer£gbreiben, 
nach  aipbabetifeher  Ordnung  in  ein  Syftema  gebischt. 
Nürnberg  17^.  8. 
Merkwürdige  medicmifch  -  und  chinirgifcbe  Wahrneh- 
mungen oder  Obfervationes  von  den  Febribm  inilam- 
matoriis ,  oder  Entzünrlungsfiebem  ;  denen  der  Medi-  . 
ein  und  Chirurgie  BefliiTenen  ziun  Bellen ,  und  infon- 
.derheit  zum  NH%zen  und  Gebrauch  für  die  Herrn 
Oeifflichen  und  Chinirgos  auf  dem  Lande,  ebend, 
1764.  8. 

Novuni  fyflema  medicum  et  chirurgicum  tana  theoreti- 
•  cum,   quam  practicum,    fecundiun  methodiun  mathe- 

maticAm«  Frf«  et  LapH.  1765*  8«  ' 
Das  'wahre  Portrait  eines  gefchic]«ten  und-  eifahmeB 
.  Medici,^  Chirurgi,-  und  einer  Hebamme,  'ebend. 
.  1766.  8  * 

Gründliche  Unterfuchung  und  Beantwortung  einer^  in 
die  Medicin  einfchlagenden  .Aufgabe  der  köiriigl. 
Schwedifchen  gelehrten  Ahademie  der  WilTenfchaftens 
wie  allen  Arten  von  Frielel  fowohl  bey  Kindbette«- 
rinnen,  als  auch  bey  andern  Ferfonen  vorzubeugen, 
und,  wenn  folchcr  würklich  vorhanden,  wie  er 
glücklich  zu  curiren  ley?  ebend.  I769.  8« 

Rücker  (Georg  Friedrich). 

Studirte  w  Bayreuth  und  JjCna^  bekam  nach  der 
JlUehhunft  in  die  Vaterßadt  1749  Gelegenheit^  \nit  nach 
Wien  zu  reifen  ^  und  dort  bey  dem  Reichshof mth  feine 
fiechiskenntnifs  zu  erweitem»  IM  X  1758  wurde  er  in 
das  äufsere  Rathskollegium  gewählt  j  und  gelangte  y  nneh 
verfchiedenen  Bedienungen ^  1760  zum  Syndikat^  1763 
'ofcer  zur  KonfuLentenwürde  in  feiner  yaterßadt.  * ,  Der 

i 
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470      AvCKu  (G.  Flu)  G.  Cu.) 

freyherrl.  v.  Stckendo rfifchen  Familie  und  dem  JurßU 
Hmuff  Sehwanmierg  diente  er  mehm^ahls.  in  ihren 
Rechtsangelegenkeiten  mn  den  hSchfien  Reichsgerichten^ 
und  erhielt  von  letzterem  1772  den  Jufiitzrathscharakte^» 
GA,  zu  Windduim  am  gten  März  t72Qi  geß*  am  QUn 
Oktober  1777. 

^.AktenmäCnge  Belenchtuü  des  löttn  Kapitels  im  SkteA 
Tkeil  der  fogenannten  Selectorum  Norimbergenf«  dae 
Gebiet  der  Reichsfiadt  Windsheim  betreffend*  1773* 
4.    Anhang  dazu.  1774.  4. 

•Status  caudae  in  Sachen  B.  und  R.  des  H.  R-  R.  Stadt 

.  Wind«heixa  coaüra  Ikro  UochfüritL  Durchl.  den  llerra 
,  .  Marl^graf  zu  Brandenburg  Onolz-  und  Ciümbaph,  de- 

.  TO  gehekndes  RathscqUegium  und  Regierung  zu  Onola^ 
bafih  u&d  nachgefetKte  Beamte  der  Oberamter  Uffen« 
keim  und  Hobeneck  Mand.  S.  C«  die  bey  Windshei- 
mifchcn  Unterthanen  angemafste  Getraid- Vifitation, 
•  angemuthete  und  abgedrungene  Getraidlieferung  und 
Abgabe  und  verbottencn  Verkauf  und  Einfuhr  deilea 
in  der  Stadt  betreff.  Mit  Beylagen  l  —  r^I«  1774*  4^ 

Prlü^tifober' Beytrag  au  der  laehxß  VfOjU  den  Austrägen, 
befondeirs  der  L  Reicbsftädte«  Frankfurt  und  Leipzig 
»775-  4-  •  ' 

VcifU  DedüktiiaiulnbliotiMk      i.  5.  504* 

RüCKisR  (Johann  Gerhard  Chri- 
stian), 

Neffe  des  Folgenden. 

Studirte  feit  1739  Leiden  y  unter  der  Leitung  fei'^ 
nes  Oheims^  ven  dem  der  folgende  ^tikel  hmddt.  Schon 
1744  ß^'^S"  andern  Privatunterricht  zu  gehen  $ 

womit  er  bis  1751  fortfuhr.  In  diefem  Jahre  nämlich 
erwarb  er  fich  die  jurifiifcke  Doktorwürde^  wurde  175» 
'Profejfor  des  bürgerlichen  Hechts  auf  Jer  Untverfität  zu 
Groningen f  hernach  aber  feit  ijßo  zu  Utrecht*  In  der 
Folge  legte  er  diefe  SteUe  nieder  f  zog  in  feine  Vater»^ 
ftadty  und  privatißrte  dafelbß  bis  an  fein  Ende,  Geb, 
ru  Windsheim  1*722  i  gefL  am  l^ten  April  i73o« 
«  ■ 
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RycMK  (J.  G.  Cp.)   RüCiLEjL  (J.  K.)  471 

IXfL  inaug.  de  L»eg«  &  $•  f  Dig»  queimadmodum  fecvi* 
tiis  amitUdxr»  Leg.  49  Dig.  de  se  kidicata  et  de  ef-N 
fectit  fententatnim  Lieg.  21.  §^  i  Dig.  de  Factis«  Ijugi» 
Bat.  1751.  4.       *  \    '  < 

d^ratio  de  fubüdlis  futuro  iyxisGonfulto  necelEariis*  Gro- 
aingae  1752.  4. 

de  itixia  civilis  difciplin»^  mociiip  nagifixa«  Tmefiü 
ad  Rhen«  1766«.  4^ 

Vcrgl.  Neues  gelehrtes  EufOl^a  Th.  9.  8.  76  u.  f.^    •  S  axii  Ono* 

.   Rücker  (Johann  Konsad),  ' 

'    Olieim  des  Vorhergehenden..  - 

Dokt»r  der  Rechte  und  Projeßor  derfdhen  auf  det 
Vmverfität  zu  Leidem  geb^  zu  Windsheim  1702^  ^eßp 
'mm  gten  März  t77^  ' 

BilT.  de  poenis.  Franequerae  17 rö»  4»  ' 

Inteipretaüoniun ,  quibm  obfcuriora  quaedam  iuris  civi-« 
Iis  capita  illufirantur,  Liber  I.  Lusd^  Bat.  1731« 
8*  mai*    Die  tiweyte  Aiugahe  in  Jolgeimem  Buche: 

SUC  de  civili  et  naturali  temporia  cotnputätiozie  in  iure« 
Nec  non  Obfervationes  ^  quibus  Florentina  fcriptura 
variis  Pandectarum  locis  defenditur.  Accedunt  eius* 
dem  Interpretationes ,  olim  evulgatae,  nunc  repetitae, 
fluibus  obfcuriora  quaedam  iuris  civilis  capita  illu- 
Itratttur;.  ut  et  oxationes  qumque  yani  argumenta 
ibid.  1749«  8^  maL  ^ 

Oratio  de  amoenitate  ftadti  iuris  civilis,  ibid.  1733.  4«  , 

I>iir.  ad  Julii  Pauli  Fragmentum  ex  L.  II  ad  Eds* 
ctmn  Aedilium  Curulium ,  quod  exfiat  in  L.  47  Dig.  - 
de  Verb,  ügnific^  üve  .de  a&uulis  fignatorils.  ibid« 

1734*  4- 

Gratia  de  fupeianda  &udii  iuris  civilis  difficultate«  ibid* 
•  eod.  4. 

Diir.  de  fervis,  iisque  pra  derelictis  habitis.  *  ibid. 

1735-  4-  ■ 
Oratio  de  honoribus  academicis^  magno  doctrinae  prae* 

^ ' .  mio.  ibid.  eod.  4. 

Jo.  Qrtvrini  Wefteiiibergii  Vita^  oratione  deli- 
'    neata.  ibid.  1737.  4.  .  £e  in  Weftenbirgü  Operi- 
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bus  a  Jun|io  editis  T.  I;  ut  et  in  ipfius  Rü eifert 
Diir.  de  civili  et  natural!  temp.  comput.^tc.  p.  303  fqq« 
Ontio  Ab  Ubertatit  prtefidio»  iure  ccvili«   Lugd,  Baü 
1742.  8-^ 

IbiterpretaatHMiiini      Liber  fecundus.  ibid.  1752.  8-  i»aL 
Oratio  VI  de  iure  confulto  vere  bono.  ibid.  .  .  . 

♦  * 

RüCKERSFSLDSR  (ABRAHAM  FrISD- 

rich). 

Doktor  der  Theologie  und  Profeffar  derfdhen^  wie 
amtuder  morgenldndifchen  Sprnehen  an  dm  Gymnapum 
zu  Deventer  feit  1753;  geh^  zu  ^  .  geß.  zu  Bremen^ 
wo  er  leit  1793  privatifirU^  am  i^ten  Oktober  1790.  ' 

Oratio  de  recentloribus  circa  rerum  creatarum  univerß- 
laLein  obfervat.is,  leligioni  Cbriitianae  non  contrarüs« 
Daventr.  1754.  4. 

DifT.  inaug.  exegetica  ad  fÜBibsii  LXXIII«  ^x.  .22*  2$^ 

ibid.  J755.  4. 

$yUoge  commentationum  et  obfervatiotiuiii  philologico« 
exegeticarum  et  criticarum.  Fafc.  I.  ibid.  1761.  8» 

PhilolopliLac  de  religione  ratiouali  libri  duo,  live  theo- 
loglae  naturalis  pars  theorctica  de  Deo  eiusque  ope- 
rlbus,  et  practica  de  hominis  officio«  Brem,  et  AniBu 
1770.  8. 

Jac  Macknigbti  Commentarius  hamumicua  iu  qua- 
tuor  Evangcba,  jTecunduin  iuiguloniin  ordinem  pro- 
prium difpoHtus;  ex  Anglico  Latinum  fecit,  notas  et 

.  alia  nouiiuila  adiecit.  T.  I.  Bremae  1772.  —  T»  II. 
1775-  —  T.  III.  1779.  8.  mai. 

Epiitola  de  codicc  N.  T.  Vaticanof .  in  Commentationi- 
DU«  thoologicls,  a  Veltbufen,  Kuinoel  et  Rü- 
per ti  editis  Vol.  TSX  (1796.  8*  mai.).  Eviftola  a^ 
,¥irum  celeberrimum  Theod«  LtibberSf  Uroiünga- 
noruin  Theologum  duciilTiuiuiu  ^  ibid. 

■ 

RüCKERT   (Cljl^ISTIAN  EhRENFRIED). 

Studirte  zu  JJegnitz^  Bfeslau\.  Leipzig  und  HalUf 
auf  welcher  leßztern  IJniverßtl&t  er  1729  ,dxe  medieimjche 
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'    Ru^KERT  (Ctf.  JE.)  -r  RUDIÖW  (A.) 

DokuirwUrde  ^rhidi.    Nmökkfir  i^Ueidiae  ^r  -eimge  Jtikre 

lang  das  Froconfulat  und  Stadtphyjikat  zu  JVohlau  in 
SchUfietif  bis  er  175a  als  Städtphyfikus  md  Adjunkt 
des  medidnifcken  Kollegiums-  nach  ^Neußmdt  ^  ebenfalls  it^ 
SchUfierij  verfetzt  wurde»  Geb.  zu  Lie^nitz  am  ^jjfien 
Julius  1706;  gefi.  •  •  •  ;  « 

DIIT.  inaug.  de  fönte  medicato  Lignicenß.  Hai.  1729.  4* 
Befchreibung  von  der  BefchafFenbeit  >   putzen  und  Ge- 
'  brauch*'  de|  minendifchen  Gefundbrunnens  vor  Liieg* 

Prücbbe  der  Einfamkait  •  in  unterüdii^dUdien  phy^di- 
fchen,    medicinifchen  und  cbirurgifcben  Zeitferkür- 

zungen.  6  Stücke.  Breslau  I775  — 1776«  8» 

Vergi.  Streit*!  aiphabet.  VctzeicbnU«  aUcv  1774  ia  SdiUfif^ 
labender  SchrifiAeUer  S.  stx. 

RüDEL  (Andreas), 

•  •  •  •  •  •  zu  •  •  •  a  *  *  £  ehm  zu  »  m  •  •  y  S^fi*  •  •  • 

Siir*  de  hierarchia  Teitamenb  novi«  Ileidelbergae  •  •  •  « 

—  fiftens  vindicias  canonicas  iuris  *  divino'-apoftoKco* 

pontificlo  -  ecclefi^iftici ,    adverfus    Juft.  Henning» 
Boebmerum.  Bambergne  1743.  4.  •  * 

—  de  religiüforum  inRitulorum  et  ordinum  laACtitatC^ 
antiquitate  et  varietate*  Ueidelb.  I75I*  4«.  . 

Rüdiger      (Anton).  ^ 

Studirte  zu  Meifsen  und  Leipzig^  wo  er  l745 
gißer  ^  1750  Doktor  der  Medidti^  und  1762  ordentlicher 
Profejfor  der  Chemie  wurde.    Geh,  dafelbfi  a^  ,  .  .  Asi^ 
gufi  ij20i  geß.  am  x'Jteti  November  17Ö3* 
HifL'  Artis  inveniendi  feu  experiendi  nova  tehtanfeti« 

Lr  '      *  -    /  • 

ipl.   1749.  4. 

~  inaug.  Obfervationes  et  meditationea  de  veritate  vir«^ 
tutis  medicamentorum  propriae  et  metbodo  banc  ex- 
ploranAi.  ibid.  1750.  4*  1  ^ 

•  SyftematiKjie  Anleitung  zur^reinen  uad  %beifaaiipt  ap^ 

plicirten  oder  allgcuieinen  Chymie;  neblt  einem  Un» 

*)  Nicht  SkiPlQßn,  wie  lii|ts.un4  da  gfdxucht  Eeht« 
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'  terridile  TOn  der  Ausarbeitung  einiger  lirmuchbarem 
AxsBeyen,  und  wie  ejae  dogmatifcbe  Fharmacie  aV 
.  gdundelt ,  wetdaft  lidiiiicii    Mit  Kupfenu  Lieipzig 

frogr.  de  chenii&e  univerfalis  ufu  in  pliyliologia  medica 
generali  magno  et  neceffario.  ibid.  1762.  4. 

Abnandlung  über  die  Fragen,  welcbe  die  fammelnde 
Liebenskraft  aller  Dinge,    die  innere  Belcbaffenbeit 

.  der  er^n  Anfänge  d^r  Körper,    und  die  natdrlicbe 

.  Ordnung  der  Körper  betreten;  im  6uh  &  der  Abb* 
der  Icurbayr.  Akad«  zu  München. 


Vtrgl.  {Eck*!}  Lcipsifcx  gtlefaxtH  Tä^uch  auf  ÄM  Jabr  1731* 
i^i  u.  f. 


Ton  Rüdinger  (Andreas  Christoph). 

Anfangs  1763  königl»  D^nifcher  Landcadett^  1765 
JU^ittenoni.  mi/'  4{«r  nmch*  JÜgier  ahgefchickun  Danifeken 
Efcadre^,  *774  Hauptmann  von  des  Königs  Regiment^ 
in  iemfMen  Jahr  königL  Dänifchtr  hegationsfehretar 
mnd  Ckargi  affaires  tu  SerltHf  tjQg  Amtmann  im  fKe» 
fieramt  Haderslehen  mit  Obrißenrangy  refignirte  aber 
wegen  SchwäckUchkeii  tJ^Of  mit  dem  Charakter  eines 
geheimen  Legntionsraths,      Geb,  zu  Leipzig  am  s^Jten 

Oktober  1746»*  geß.  am  2oßen  Februar  l797* 

'  \  ' 

f  Anmerkungen  über  Minorha ,  als  ein  Auszug  aus  Ca- 
pitains  A  r  m  It  r  o  n  g  im  J.  1740  in  Englifcber  Sjpracbe 
'Eerausgekommenen  Gefchicbte  diefer  lulel.  Mit  Ver- 
änderungen und  Zufätzen.  Gefchrieben  im  Auguft 
177Q.  ifiunburg  1771.  S* 

^Beattie*a  Yerliich  über  die  Natur  und  UnTeränder* 
lichkeit  der  Wahrliett,  im.  Gegenlatae  der  Klügeley 
und  der  Zweifeliucbt ;  aus  dem  Englilchen*  Kopenlü 
und  Leipz.  1772.  8» 

^ergl.  Denina*!  PrulTc  Uueraire  T.  III;  —  Kordes  Lexiliea 
Act  JetaUcb.  SchUtwif -HoUteia.  SchnftacUer  S.  S8S  a.  t 

RuEF  (Anton  Sebastian). 

Pfarrer  und  Kammerer  zu  Schwab  »Soien  im  -fiu* 
thum  Augsburg:  geh  XM  *  .  •      geß.  .  .  .  •  • 


I 
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« 

^SchutfSfchrift  für   «las  zeitliche  und  geUtlich(;  Wohl 
'  der  ungebohrnei}  Kinderv  •  wi^  auch  einen  für  diefel* 
ben  eiferenden  liandpfarrer  wider  einen  fidhetn  H.e* 
gierungsadvohaten',    dem  dffentifichen  Gutachten  vöt-' 
gelegt  Von  einem  Menfchenfreund.  (Kaufbcurm} 

*Zerfchiedene  Gedanken  über  das  Bedenken  eines  hocih* 

verdienten  Staatsminilters.  4  Theile«  VJJO*  4« 
*Das  uralte  Kirchencebot  Ton  Heiligung  der  Sonn* 

und  Feyertäge  durch  %\  VorfteUimgen  ^praktiTdi-ka« 

nonifcli  aufgeklärt.  1774.  4« 
*Die  uralt-  unabänderlich-  und  unauflöfsliche  Chrilten*' 

pÜicht,  die  Geiftlichkeit  zu  ehren.  1777.  8- 
*Der  Pfalter  David 's  als  ein  Liels-  JLiehr-  und  Set»  . 

buch  auf  Brevierart«  1779-  8« 
^Hiriorifcbe  Unterfuchung  über  die  zerfchiedene  Schick- 

lale  der  katholifchen  Faften.  1773.  4*  ' 
*  Sammlung  zerfchiedener  Kirchen  -  Hymnen  und  Lobge* 

fange  mit  oder  ohne  TeutfcKes  Brevier  zu  gebrauclien. 

1784*  8*    {Alle  ohne  Druckort  ^    aber  zu  Ixaufbeuren 

^edruckt^y 

w 

*  k 

RUEFF  (JaKOBON). 

Reformirt^  Frandfcmter  der  Tyrolijchen  Provinz 
des  heil.  Leopold  in  Ehingen:'  geb.  zu  Oberhoffen  in 
Tyrol  am  i^en  September  1723;  geß,  •  •  •  • 

Sittenpredigteia  auf  alle  Sonntage  des  ganzen  Jahrs«   3  . 

Jahrgiänge.  Augsburg  1771  — 1773-  4« 
Veruiiichte  Predigten,  oder  Ehren-  Seelen-  Faften-  und 

BitLxeden.  ebend.  1774.  4. 
Credigten  auf  die  vornehmiteu  Fe&e  und  BrüdecCchaf» 

ten  Maria*  ebend.  1776*  4». 

» 

RüOEMER  (Johann  Andreas  Jo- 
seph). 

Magißer  4^  Philofophiof  Doktor  der  Medicim  und 
Profejfor  der  medicinifchen  Inßitutionen  auf  der  Univer' 
fitätf  wie  auch  zweyter  Arzt  des  Julius 'Spitals  zu  tViirz' 
bürg:  geb.  dafelbß  17  «  geßi 

*  # 
*  ^  * 
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* 

Plir.  inaug.  (Traefr  Fr.  J.  de  Oberkamp)  fiftens  mi^ 
tationem  eIculeiitoj;uiii  et.  ^oculentqiiun.  Wirceburg. 

1743-  4- 

de.  Ivaiptpmatibus  morboils  in  genere,  laelae  actio- 
nls  cioos  appetendis  in  fpecie^  ibid.  1750/  4« 
Effectus  irae  medice  confideratae«  ibid«  1752«  4* 
w  de  Epilepiia.  ibid«  eiid.  4»-       ,  ' 

de  ferro  optimo  auro  niedico.  ibid.  1754.  4- 
liitcns  efFectus  morbpfos  vifac  fedontariae,  tarn  litto* 
xatia  4j^uam  oüoüs  adeo  damnoiae.  ibid.  175^*  4* 

RüGER  (Karl  .Gottlob). 

üam  nach  Torgau  als  Apotheker  in  die  Lekre^  uni 
trm  ib|  1MIC&  jpresden  m  mne  Apothdie,  Als  er  dort  Er* 
lauhnifs  erhielt ^  die  Mahler alademie  zu  benutzen;  fo  gc 

'  wann  er  die  MahLcrkunß  fo  lieb^  dafs  er  hefchlojs^  jich 
ihr  ganz  zu  widmen^  zumaU.  da t Um  fein-  Stiefvater  an 
dem  Ankauf  einer  Apotheke  hinderte^  Nachdem  er  ßch 
einige  dattm  erfodertiche  wißenfchaftliche  .  Hmntniffe  in 
Jena  und  Leipzig  erworben  hatte j  kam  er  nach-  Gera^ 
wo  er  theUs  Unterricht  im  Zeichnen  gab ,  theils  für  die 
dortige  Porzdianfabrik  arbeitete*  Die  PorzeUnnfabrik  zu 
Volkfiadtf  einem  Dorfe  unweit  Rudolßadt^  zog  ihn  zu* 
letzt  mit  feiner  Familie  an  fichf  wo  ^er  feine  Kunß  wei' 
ier  betrieb  ^  und  diefer  *  Fabrik  ^gleich  '  in  ifhemfchen 
Kenntnijfen  durch  Zubereitung  der  Farben  diente.  Er 
rndirte  und  flach  auc^  in  Kupfer.  Geb.  zu  Annabiarg 
in  Kurfachfen  1761;    geß,  zu  Camsdorf  in  Kurfachfen 

'    mm  .  .  *  Auguß  1799, ' 

Tafchenbuch  für  Mahler  utid  Zeichner,  in  Rüchßcht 
auf  FarbenbcreituDg.  Gera  1789«  8*  ^Ue .  Auflage, 
cbend.  1791.  4. 

Yollftändiger  Curfus  der  ZeicbenkunA  für  wohldeni^en- 
de  Elfeem  und  neuangefaende  oder  künftige  Haüsleh* 
rer^  auch  für  junge  Leute  beyderley  Gefchlechtif 
die  fich  (elbA  ausbilden  wollen,  ebend.  1793.  4- 

Ti'tT  Zeichenmeifter,  oder  Lehrbudi  der  Zeichenkvnt 
.  für  die  Jugend  und  alle  ÖLände.   Mit  Kuf.f<^ta« 

-  fel%  Xieipz.  17^4.  4.. 

< 
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Vevfl.  B.  K'dmm^T^r  im  Me^feVi  Kmitn  Mifeeli:  »rtift.  In« 
haltt  8t«  IS.  S.  ft7^  u.  &  $t«  ift*      495*      ünttf/lf  «•  |u  O. 

'RtJHL   (Philipp  Jakob). 

Studirte  *u    Strafsburg   Theologie  f    war  hemack 

Hofmeißcr  eines  Grajen   von  Grumbach^    und  hatte 
»  endlichjf  ^nach  mancherley  tolle»  Str eichen f  das  Rektorat 
zm  Dürkheim  an  der  Härt  erhtdien.  'Als  Rektor  war  er 
dem    GrafeUf    nachherigen  Fürßen  Karl  Friedrich 
Wilhelm  von  Leiningen  hiorgefchlagen  worden^  das^  - 
^Archiv  in  Ördnung  tu  hringen  und  zugleiek  darin  zu 
Jorfchen^    was  ßch  zum  Behuf  eines  gewijfen  Froceßes 
feines  Herrn  auffinden  liefs*    Er  fand  dahey  Gelegenheit^ 
diefem  näher  bekannt  zu  werden  y    und  ßch  dejf^n  Ver» 
trauen  fo  zu  erwerben  ^    dafs  er  zum-  Hofrath  und  in  der 
'  Felge  zum  geheimen  Rath  ernannt  und^  einziger  TheU» 
nehmer  an  allen  Landesangelegenheiten  wurde.  Dennoch 
verliefs  'ery  .  ohne  alle  Veranlaffung  ^   diefe  DienfUf  um 
ein  Freykeitsap oßel  der  damahls  in- Frankreich  tobenden 
Revolution  zu  Vierden»    M'^irkUch  hatte  ihn  das  Departe^ 
ment  des  Niederrheins  zu  f einem, Deputirten  im  Nßtiohal» 
konvent  zu   Paris  erwählt;    iveshalb  er  ehiigemahl  nach 
Elf  oft  reifen  mufste^  um'  dort  die  neue  Verfaffung  zu  be* 
feßigen^    Bey  folchen  Sendungitn  hattm.  er  fiA  Jakohini» 
fche  Gewaltthätigkeiten  zu  Schulden  kommen  laffetu  Als 
daher  das  Regiment  feiner  Fartey  tu  Ende  giengi  fo 
wurde  er^  nehft  andern  ^  ihm  ähnlichen^  Verbrechern  ver» 
haftet»     Um  nun  den  ihm  zuverlnßlg  nacht  heiligen  Unter» 
fuehungen,  und  der  darauf  folg  enden.  Lebensßrafe  zu-ent^ 
gehen  y    erßach  er  ßch  felhfi  an  dem  Tage  nach  feiner 
Verhaftung» .  Geb,  tu-  Strafsburg  t  •  •       geßm  «an  •  •  • 
M«x  »795« 

*  Widerlegte  FrovocatloHt  welche  die  Hrn.  Gebrüdere 
Wilhelm  und  Wenieel,  fo  iich  Grafen'  von  Lei- 
ningen  genannt ,  iii  CpnIiUo  Imp*.  aul»  1771  gegen 
den  re  «gierenden  Hm«  Grafen  su  Lieiningen-Daclia- 
lurg  -  Uartenburg  m  angeitdlt  ,         Bdeimmg  der 

« 
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lidcliften  Reicbigerichte  und  Liehiihafe  fbwohl,  «k 
de»  Pttblici  (1773O  fol« 
^Autführlicbe  Beantwortung' derer  Scheingriindef  wel« 

che  die  Herren  Gebrüder  Wilhelm  und,  W-enzel, 
fo  ßch  Grafen  zu  Leiningen -Dachshurg  in  Gunters- 
Llum  nennen  wollen ,    zu  Behauptung  ihrer  verfchie- 
dentlichen  ungegründieten  Anfprüche  aufzu&ellea  be- 
mühet ßnd«  Carlsruhe  1774*  foL  ^ 
^TractatxD  itiridica  de  legitimis  natalibns  inter  illuftres 
.  vraefumendis  a  Fr«  Ge.  Dietericb  — ^  luci  data  — 
'        ConimenLarium  perpetuurn  adiecit  V,  I.  R,  ljy6»  fol. 
•Umftaiu]lic^-ie  Abfertigung  der  fogenannten  Vorlegung 
der  Gründe ,    aus  welchen  die  Herren  Gebrüdere  — 
die  recbtmälsige  gräfl.  Leiningifche  AbRanimung  und  . 
damit  verbundene  gräfl«  LjeiningiTche  Familien-  imd 
SnoceffionsrecKte  bebaupteiii  wodnrch  aber  bemeldete  ^  | 
Gebrudere  weder  den  innen  nicht  gebührenden  Titel 
eines   Grafen   zu  Leiningen- Dachsburg  in  Gunters- 
blum ,  den  lie  lieh  anzumafsen  untergehen ,  noch  die 
von  ihnen  erträumte  Rechte  zu  retten  vermögend  ünd« 
1776.  fpl. 

Lieben  Ernit  Johann  Biron't,  Herzagi  TOn  €iiThmd* 
.  .  '  .  .  a  Theile.  8.,*> 

Vergl,  ly  e  i  d  l  i  c  h'i  biograph.  Nachrichten  u.  f.  Th.  5.  S.  c6ö 
—  470.  —  Menrcheiikunde  B.  1.  S.  368—373.  -^Buhrdt  s 
Gefchichte  feines'  Lcbcu«  Th.  3.  S.  83  u.  ff.       Mmefii  a.  jl. 

RüMELiN  (Johann  Heinrich). 

'    mHagißer  der  fhilofopkie  und  feit  iJQ^  Pfatrer  zU 
Gremhach  im  Würtemhergijchen:  geb.  zu  MarktgrÖnifi^ 
gen  im  TVärtemhergifchen   am  toten  September  1751  f 
gefi.  X7S6. 

Vita  Keppleri.  1770-  4« 

Verfuch  über  die  ^iechifchen  Kunfiler  der  Stadt  Si- 
eyöit*  1772.  foL    (Vermuthtivk  ein  Paar  hleme  Gele* 

genhcitsjchrijten f  von  denen  keine  nähere  Notitz  zu  ßn^ 

'    den  ifu) 

AulfiUze  in  (UaHg's}  Schwäbilchen  Magazin. 

*)  Ob  diefes  Buch  wivlüich  unter  feinem  Naunen,  wie  Srneßi 
wiU»  mäcbimm.ü^A  beswdlAe  iph;  Wie  idl  denn  Ubeiluupc 
nidku  ?on  dfffcn  Mjtfftum  und  B^fUMMwit  $Mim  Jcanii«- 
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Graf  von  Ruepp  und  Falkenstein 

(Bbnmo)^ 

.  S.  oben  BENNCL 

R  U  ETZ     (K  A  S  P  A  R)»  * 

Studirte  unter  feinem  Vater  und  andern  *  Tonkünß» 

Um  Mußkf  hefuchte  dahey  die  Stadtfchule  zu  Wismar 
unter  ReimaruSf  der  eine  folche  Luft  an  den  Wiffen^ 
fehaften  erweckte  f  dafs  er  die  Mufik  darüber  Jaft  ganz  • 
hintanfetze.  Im  J.  X7ß8  ^icng  er  nach  Jena^  und  ftw 
dirie  Theologie ^  kam  1730  zurück^  und  übtmalm-bUt 
1737  Niederfachfen  verfcliiedene  Konditionen  nach  eini^ 
ander  f  bis  er  in  diefem  Jahr  einßimmig  zum  Mufikdi* 
rektor  und  Kanior  zu  Laibeck  erwählt  wurde*  Als  Kan^ 
tor  mufste  er  auch  Schulfiunden  ühernehmen.  Geh,  zu 
Wismar  am  üiften  Mürz  1708;  feft.  am  uift^n  Deeem^ 
ber  1755- 

Widerlegte  Vorurtheile  vom  Urfprunge  der  Kirchenmu- 
iik,  und  klarer  Beweis ,  diuj»  die  gottesdlenBlich# 
;MuIik  Ach  auf  Gottes  Wort  gründe,  und  allb  gött> 
lieben  Urfpnuigs  fey ;  der  Gleicfaguldgkeit  in  AnCo- 
liung  diefer  Art  des  Gottesdienftes  entgegoi  geleUU 
Lübeck  1750.  8« 

Widerlegte  Vorurtheile  von  der  BefchafFenheit  der  heu* 
tigen  KirchenmuHk  und  von  der  Lebensart  einher 
Mufilter.  ebend.  1752.  8- 

Widerlegte  Vorurtheile  von  der  KirchenmufiJkf  und  von 
den  dazu  erfoderlichen  Unkoften  u.  £  vr»  Roftock  xu 
Wismar  1753.  8- 

Sendfehreiben  über  einige  Ausdrücke  des  Herrn  Bat- 

.  tcux  von  der  Mußk^  in,  Marpu£g*s  Beyträgen  B» 
I.  S.  273  —  311. 

yer^  MarpUrg**  Beytruge  B.  1.  —  Gerher**  Iiodkott 
der  TonlcfCiuticr  Th.  s.  S,  34^  u.  f.;  und  daraus  Ernejkt.%t 
a.  O.  6.  904 -»Soff* 
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Ruhig  (Johann  Georg). 

Kandidat  des  Predigtamts f  wo  er  ein  kleines  Rrzie^ 
hungsinßitut  hatUi  geb»  xn  ^  •  •  •»*  ^(eß.  i788* 

Hack  feinem  Tode  ^ah  ein  Ungenannter  folgendes  Buch 
von  ihm  heraus: 

Geographie  für  Jünglinge,  ifier  Theil,  welcher  Teutfch- 
land;  Qter  Theil,  welcher  das  übrige  Europa;  3ter 
Theil ,  welcher  die  eiideni  Welttheile  enthälu  BecUn 

1783-  ^  ^    ^  .  r 

JRuHLAND  (Markus  Philipp).  ^ 

^    ^icentiat  der  Medicin^  Stadt'  und  Garnifoiiphyßkus, 
f,u  Ulm:  geb.  dafelbß  am  ^ten  May  1749;  *  *  • 

Ottober  ifgß. 

DüT.  inaug.  de  procidentia  fimicnli  umhilicalls«   Argent« , 
^775'  4- 

**Beniuhungeti  förs  Wohl  feiner  Nebenmenfohen  aub  An 
Arsneykunde.  zAer  Theil.  Leips.  1779-  ~  atevTheSL 
ebend.  1780.  8- 

Nötliigc  Kenntnifle  für  angehfinde  Hebamnienlelirer, 
all<^  vernünftige  Ilausniüirer,  IlebaiQUieni  Kindcrwäi- 
terinnen  u.  f.  w.  Ulm  17ÖO.  ß. 

*Phyiik  des  Menfchen  für  alle,  die  den  Menibhen  'ken* 

nen  wollen,  ifter  Theil..  Xieipzig  1781*  AterTheiL 
ebend.  1782.  8- 
*Lfeitung  für  angehende^  praktifche  Aerste  und  Wimd* 

ärzto.  ifter  Theil.  ebend.  I785«  8» 

*Ueber  die  .Erziehung,  zum  Hausgebrauch  meiner  Mit- 
bürger und  anderer  gutgelixuiten  Eltern  verfertiget. 
Aus  dem  Giiechifchen  frey  überfetzt.  Ulm  1786.  8* 

*  GrnndliniE^  öder  Hevifion  der  ganzen  praktifchen  An^ 
neykunde,  zum  Handbuch  praktifcher  Aerzt^"  \md 
Wundärzte  beftinmit.  2  Theile.  Leipzig  1787-  -8- 

(Jah  mit  F,  j4,  TV  eher  heraus:  Aelculap ,  eine  medici- 
n i feil  -  chiturgi feil e  Zcitfcluift ,  von  einer  Gefell fcliaft 
reichslandiicher  praktifcher  Aerzte.  lüer  Band.  L<eipz* 
1790.  8. 

Aujjutze  in  RetoUard's  medicinifcben  Wochenblatt» 
und  im  Ulinifchen  Intelligeuzblatt« 
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Ru^NKEN)  eigentlich  RuMNEKiEN 

(David). 

Iii,  der  Hinterpommerifchen  LaUinifchen  Schule  zm 
Schlawe  oder  Schlage  erhielt  er  den  erßen  gelehrten  Un* 
terricht  ^vqn  dem  gefchickten  Rtktor  Tin  i  e  jj  h  uf  j  unter 
dem  er  vorzüglich  im  Lateinifchen  glückliche  Fortfehritte 
machte.    In  der  Folge  bildete-  er  fich  bis  zur  Vnivcrfität 
in  dem  Friedrichs  'Kollegium  zu  Königsberg  aus;    wo  er 
und  Kotntf    beyde  vertraute  Freunde^   für  die  Jgröfsten 
Lateinifchen  Stilißen  galten.      Mit  dem  Vor f atz  ^  nach 
Göttingen  zu  gehen  ^  blieb  er  unter  Wegs  in  Wittenberge 
haiqjt fachlich  angezogen  durch  die  berühmten  Profejforen 
herger  und  ^Ritter^    unter  denen  er  Jeine  humanijii' 
fchen  Studien  weiter  fort  ^rieb  i  für  die  er  zwar  grofse 
Vorliebe  hegte ^   aber  doch  auch  das  Römifche  Becht  fiu' 
dirlCf   obgleich  feine  Mutter  ihn  zur  Theologie  befiimmt 
hatte.    Nach  gründlichem  Unterricht  im  Griechifchen  dür*^ 
Jlend^  gieng  er,  nach  erworbener  Mugißerwürde  zu  PVit* 
tenberg  1743»    nach  Leiden  zu  dem  damahls  gröfsten 
Griechen  ütid  Grammatiker ,  Tiberius  Hern ßerhuy 
ßeng  unter  ihm  gleichfam  von  Neuem  an  zu  ßudiren^  und 
las  die  jUteHf   erfi  die  Griechen f  dann  die  Römern  d^ 
Reihe  nach  durchs  excerpirte^  commentirte  und  emendirte 
fie.    .Nach  einer  gelehrten  Reife  nach  Frankreich  j  wurde 
er  1757        Lektor  der  Griechifchen  Sprache  in  Leiden 
angeßellt  ^    erhielt  1761  eben  dafelbß  die  Profejfur  der 
Beredfamkeit^    Gefchichte  und  Alierthümer  j .  zu  welcher 
noch  1774        Bibliothekariat  der  Univerfität  kam»  Geb. 
zu  Stolpe  in  liinterpommern  am  Uten  Januar  1723;  geßm 
am  i/^ten  May  t7Q8* 

X)iff.  I  et  II  de  Galla  Placiclia  Augufia.  Vitemb. 

1743.  4.    (Die  erße  hielt,  er  unter  Ritter's  Vorfitz^ 
^  dahrr  jic  hier  und  da  dlefem  bey gelegt  werden,') 
£.pirtola  critica  I  m  Uomeridanun  hymnos  et  Hefio- 
dum,  ad  L.  6.  Valckenariuiiu  Lügd.  BaL  1749« 
8-  —  II  in  C  aUimachum  «t  Apollonium  Rhp- 
Eilfter  Band.  .         '  31 
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jUnm,   ad  J.  Ä«  Erneftium«  Xiugd.  Bat  1752. 
(S,  hernach  HomeTi  Hymnus  etcX 

Tbalelaei,  Theodori,  Stephani,  Cyrilli,  alio- 
rumque  ICtorum  Graecorum  Commentarii  in  Tit.  D. 
et  Cod.  de  Pofiulando,  f.  de  Advocatis  Gr.  et  LaL 
Cum  azmotationibus.  Hasae  Comit.  eod*  fol.  Et  m 
Meersnanni  Nov.  Thei.  iur.  clv.  et  can.  To.  lU« 

T  t  m  a  e  1  Sophiftae  L^con  vocum  Platonicaruin.  ,  Nunc 

Erimum   edidit  9    atque  animadverfionibus  *  lUufiravit. 
<ugd.  Bat.  1755.  8-    Editio  fecimda,  multis  partibus 
locuplctior.  ibid.  1789»  8» 
Oratio  de  Graecia^    artiiun  ac  doctrinarum  inventrice. 

ibid.  1757.  4. 
^  de  Doctore  umbratico.  ibid.  1763.  4« 

Rtitilius  liupus  de  figuris  iententiarum  et  eloca* 
tionis  libri  duo,    recenfuit  et  notas  adiecit.  Acc. 
Aquilae  Romani,    et  Julil  Rufiniaui  de  eö- 
dein  argumento  libri.  ibid.  1768-  8« 
Kloßium  Tib*  Uem&erhufii.   ibid.  eod.  4.  £ditio 
altera  auctior,    cum  duabut '.'Ricbardi  Bentleii 
Epiftolis  ad  HejnAeThufiuin.  ibid.  1789*  8«  Jiuch 
in  Harle fii  Vitis  pbilologorum  Vol.  IV.  p.  214— 
266;  und  mit  J.  A.  Ernelti's  Elogio  J.  M.  Gefne- 
ri  zufaynrnen gedruckt  zu  Halle  1788*  8« 
•X)iirertatio  de  vita  et  Icripti«  liongini.    Lugd.  .Bat. 
1776.   4.    jiuch  in  J  o.  Toupii  Editione  Longini 
(Oxonii-1778*  4-)«    Dajs  dieje  Schrift  von  K.  k^rrüh' 
re^  verßcft€):n  die  Ver  faßer  d^r^ibliothecae  criticae 
Vol.  I.  P.  I.  p.  it6. 
C.  V  e  1 1  e  i  i  1*  a  t  e  1  c  u  1  i   quae  fuperfunt  ex  hiftoriae 
Rouiunae  volimilnibus  duobus,    cum  integris  animad- 
verilouibus  doctorum.  ibid.  1779.  8«  ^ai. 
Bomeri  Hymnus  in  Cererem,   mmc  primum  edltus. 
ibid.  1781«  8«    Weil  in  diejer  erfien  Ausgabe  M  Verjc 
ausgelnjjen  waren  f   fo  veranßaltete  Jl.  fogleich  eine 
*    neue  unter  folgendem  Titel: 

Homeri  Hymnus  in  Cererem,    nunc  primum  editus;^ 
acciidunt  duae  Epißx)lne  criticae   ex  editione  alteiay 
multis  partibus  locupletiores.  ibid.  178^*  8*  iiiai. 

M.-  Anton.  Mur^t,i  Opera  omnia,  ex  MSS,  aucta  et 
"emendata,  cum  brevi  annotadone  ^t  praefatione.  ibid. 
1789.  4  Voll.  8.  ' 

AnnotaHoncs  in  Job.  Albei  ti  GlofTarium  Hefycbia- 
uixiu  IMJj  in  Callimagbum  ia  Er.na&i  editione» 

X 

/ 
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inXenophontem  in  Xenophontis  Meraorabi« 
lium  editione  Erneftiana  quinra  (Lipf.  1773.  80» 
in  Ilefiodum  in  ediuoue  Heliodi^JLaerneriana 
(ibid.  1778.  80*  • 
Varrede  zu  der  von  ihm  heforgten  Ausgehe  von  Apu* 
leii  Metamorphofeon  libri  IX,  cum  notis  variorunit  > 
in  primis  Francifci  Oudendorpii    (Lugd.  Bat. 
1786.  4.  mai.). 
zu  der  Hulländifchen  Ausgabe  von  I.  J,  G.  Sc  hei» 

1er 's  Lateinifchen  Lexicon  (Lugd.  Bau  et  Amftelae* 
dami  1^99.  4.). 

Nach  feinem  Ahfterhm  erfchieH: 

Sgholia  in  Pia  ton  em;    ex  Codd.  MSS.  multanim  bi- 

bliothecarum  primum  edidit.  Lugd.  Bat.  l800*  8* 

▼cffL  Dan^  Wyttenh  achii  Vita  D  avidis  Ruhnkenii, 
,  liUf^d.  Bat.  1799.  8*  mai.  «—  Sehlis htegroll*x  NcUroIog 
auf  das  J.  1798«  B.  I.  S.  X  —  53.  —  Tib,  Hemft  er  huy  4 
und  JDuv,  Ru/tnken,  biographifcher  Abrifs  ihres  Lebens» 
-  bearbeitet  von  F,  T,  Hink,  K(>nig>l)cr^  x2oi.  g.  —  Deiik- 
vrlird.  aus  dem  Leben  ausgezeichneter  Tciufclien  des  ißreu 
Jahrh.  $.416  —  418.  — -  Baur*4  Gallcrie  hiHorircher  Gemäblde 
B.  I.  S.  9.  ^  Saxii  Ooonift.  litctr.  7.  VIII.  p.  68— ^74« 
Brnejii  a.  «•  O.  6.  3t7  — 346. 

Ru Lt. MANN  (Friedrich). 

£i;/2  SUidtoberfchultheifs  xu  TVishadeni  hernach  Amts* 

verwefer  zu   Kirberg  im   Najfauifchen:    geb,   zu  •  • • 
176s;  geß,  am  2ifien  December  1795* 

Verfuch  einer  Anweifung  zu  dem  Inventur-  und  Thei- 
lungsgefcliäfte  vor  Gerichte,  wo  die  communio  bono- 
rum particularls  unter  Eheleuten  eingefubrt  ißu  Frank- 
furt am  M.  1789  «  4* 

Rümpel  (Hermann  Ernst). 

Studirte  feit  1750  zu  Erfurt  und  feit  1754  ^  J^na^ 
gieng  1756  nach  Erfurt  zurück  ^  ward  1758  Direktor 
des  dortigen  Evangelifchen  Rntlis^ymnafiums  ^  i759 
Doktor  der  Rechte^  Mitglied  der  RönUfch- kaiferlichen 
Akademie  der  Naturforfcher  und  1763  Auf  feher  ihrer^ 
damahls  in  Erfurt  beßndlichen^  Bibliothek^  1764  Magi* 
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ßer  der  Thilo fofhie  ^    1765  au fser ordentlicher  Frofeffor^ 
der  Rechte^,  wie  auch  befiändiger  Sekretär  der  kurjürßl^ 
Mainzifcknt  Ahndende  näixlicher  Wißenfchaften  zu"  Et^ 
furt^    1767  ^ber  ordentlicher  Profeßor  der  Rechte.  Im 
•  J.  1778  legte  er  die  Dirtktorsfieüe  bey  dem  Rathsgym^ 
nafium  nieder  und  übernahm  dagegen  ^  mit  Beybehaltung 
feiner  übrigen  Aemter^   die  Amtmantufielle  zu  Gifpersle» 
hen  bey  Erfurt*    Im  /•  179®  legte  er^  Schwäche  halber^ 
auch  diefe  Stelle  und  feine  übrigen  Aemter  nieder.  Geh. 
t» ^Erfurt  am  2^fieti  Februar  1734;  S*iß*  Am*i3t«it  Fe^ 
hruar  i794- 

DilL  inaug«  de  iuribus^  quae  liberis  competimU  £rford« 
1759-  4- 

7ro£r.  de  itudüs  fcholafticis*  ibid«  eod.  4. 

— «  de  homintim  moralibus  atque  animalium  ratidtte  «a* 

rentium  bonis  actionibus.  ibid.  eod.  4.  ' 

—  de  allegoiia  pliiloiüpliandi  methodo.  ibid.  1760.  4* 
de  philüfopliis  ur^otKrotQ,  ibid.  1761.  4. 

^  de  iervis  Gcrmaiioruin ,  Slavis^   Sorabis,  ac  pr^eci« 
pue  Smurdis.  ibid.  eod.  4.  ^ 

—  quo  ori^inea  GynmtdU  Senatoxii  defcribimtuc«  ibid«. 
eod.  4; 

—  de  Conrado  Cotte.  ibid.  4. 

—  de  pacis  apud  Romanos  ineundae  ritu  ac  formulis« 
ibid.  1763.  4. 

£piftola  de  fubtilitate  corporunr  ad  iU.  A.  £•  de  B  üch* 

ner.  ibid.  1764.  4* 
Frogr*  de  Yargula,   loco  conceptionis  L  potius  cozife- 

ptionis  Garoli  M.  ibid.  eod.  4. 

—  aditiale  de  leguiu  lationibus,    quae  in  ipiis  legibus 
xninus  adcuratc  exhibeiitur.  ibid.  1765.  4. 

de   modis  vitae  humanae  fata   depingendi.  ibid» 
cod.  4» 

Diff.  de  morom  ad  leges  Ronlanas  haUtu  ac  relatione^ 
ibid.  1766.  4« 

Progr.  de  modo  vilae  bumanae  fata  ex  hiftorianim  xno- 
niuientis  addifcendi.  ibid«  1767.  4. 

^  in  Flatpnis  dialogum,  qui  Qtito  infcrtbitur,  L  de 
obedientia  legibus  praeArada.  ibid.  1768.  4. 

Elogium  ill.  de  T i c w 9  in  ActU  Acadexn.  Nat.  CuxioL 
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/ 

Frogr.  de  Giura  inerum  publica  apud  Graecos»  Erford* 
1770- 4- 

do  aupa  monim  pttbK  apud  Gennanoa»  ibid»  1779*  4«. 


Li  fr€mdm  Nmnenl 

Frogr.  primae  lineae  hiftoriae  Gpxmaiii  Senat«  Erford» 
•  •  .  •  '  • 

—  de  mente  immateriali.  ibid.  1760.  4. 

veterum  Germanoium  Xententiae  de  iauttörtalitate 
•    aoiBiae.  ibidh^l763.  4*  '  ' 

mmm  de  more  Tanetoa  pafchali  tempore  Ubenodi;  ibidiu 
eodi  4* 

— ■  de  paganorum  aem^taffgh  ibid.  cod.  4. 

Antiquitates  feltomm  dienun  nativitatis  dpminicae. 
ibid.  eod.  4. 

de  diveriis  veterum  in  definienda  pafchatia  tempore 
epinionibus«  äbH»  4« 
~  de  antiquitate  et  praeftantia  fepulturae»  ibid..  1765»  4« 
— ^  de  Tita  et  ittorte  -^hilofophica*  ibid.  1767.  4< 

I>iir.  de  ICto,  a  lurisperito,  Leguleio  et  Rabula  ^uam 
.  maxime  diverfo.  ibid.  1769.  4« 

^  Iura  douatiouum  izkter  vivo«  hifiorice  delineata*  ibidi^ 
eod*.  4. 

FMgr.  die  f actis  immortalibus.  ibid.  177^*  4^ 

—  Gebtium  de  ChriAo  teftimoiiia«  ibid*  1771«  4« 
•r-  de  modo*  explicandi  refurrectionem.  ibidL  .eöd«  4» 

— *  Veteriun  de  immortalitate  auimi  dogmata.  ibid« 

Folgende  wieder  unter  feinem  Namen: 
Eimge  Betracbtusgen  über  die  öffentliche  Erziehung 
vmd  deren  yerbeI(ml]lg^     ein«  Eiiüadiiiigsfchrift. 
-ebend»  1774.  4.  .  , 

Progr.  de  pioücieutibus,    ex  mente  Stoicorum.  ibid^ 

Abhandlung  von  den  wohkhätigen  Würkungen,  die 
dem  gemeinen  Manii  van  gelehrten  GefelUchaften  zu- 
flieisen;  in  den  Actis  Acad«  EJect*  MognnU  Scient. 
quae  Erfurti  eft,  ad  a.  1775*  4;  ~ 

celeritate  abfolute  maxima  in  Clora  noii-  intemipto 
obvia;  ibid,  ad  a.  1777.  Erf.  1778-  4*  —  Andenke» 
des  Hrn.  Regierungsraths  u.  Amtmanns  v.  Gerften- 
berg  u.  L  w.$  ebwd.     276—280.  —  Oblervatio 
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de  iudicio  provinciali  IMittclliiiianp ;  ibid»  ad  a.  1778 

et  1779.  Frf.  1780.  4.  '  .  ' 

Frogr.  quaeilam  ad  hiÄoriam  temporis  <^uadr^eiunali6 

pertinentia.  ibid.  1789«  4« 
de  liberatione  a  lege,  per  Chti&um  facta,  occa- 
*    fione  dl^ti  ad  Romanos  vU^    — 4^ibid.  1790.  4. 
~  af  Uftoriam  novi  anni  pertine&tia.  ibid.  eod«  fol. 
—  Vita  brevis  ideoque  fumini  inottenti.  ibid.  1791.  fol. 
Ueber  Verforj^uns:  der  Armen  auf  dem  Lande  und  Ab- 

Itellung  der  Bettele y.    ebend.   1791«  4.   ^au,ck  in  den 

Actis  Acad.  fcient.  Erfurt,  ad  a*  1792). 
Von  der  nothwendigeli  Veränderung  der  Gefetze.  ebend. 

1793.  4.   (auck  iir  den  Actis  Aoad.  Icient.  Erfurt,  ad 

a.  1792,    und  hey  Wehrn^s  Abhandlung  über  die 

Strafgerecbtig];eit  (ebend.  1792.  4.))« 
Progr.  de  Anomalla  ProcefTus  Ciiininalls  Synedrii  magni 

adverfus  lalvatorem  nofiruxny    occaiiwe  dicti  Joan- 

nis  XI,  53.  ibid.  eod.  4» 
Moralifche  Bey träge  für  das  Volki    in  dm,  unter  Au& 

ficht  der  Altad.  der  WUL  veranfialteten  Kalender  Bog 

das  J.  1776.    -  , 
pie  Füf  reden  zu  den  Actis  Acad.  Elect.  Erfurt,  wäh* 

rend  feines  vi^Jährigen  Sekretariats, 

Viele  Kecenß4>n€H  in  den  Erfurtifcheii  gelehrten  Zeitun- 
gen. 

Folgende  für  die  ErfurU  Akademie  der  Wiffenfchaf" 
ten      limmU  Au  ff  ätze  find  noch  ungedruckt  i 

Vo^  dem  Urrprunge  und  der  Gcfcbicbte  der  Arabifcben 
Ziffern  uud  dec Epoche  ihrer  Einfuhrung  in  die  abend- 
ländifchen  Reiche-  Cl765)* 

Kritifche  Berichtigung  und  Erläntetung  4er  Ii.  13  D. 
/de  inofficiofo  tefiamento  C1765).  \ 

Ueber  einige  Erfurtifche  Diplomen  C^7^5)^ 

Befclueibung  einer  Handfchrift  der  l>alierl.  Akademie 

.  der  Naturforfclier ,  einige  i^ediciuiiche  Werke  von 
Arabifteu  enthaltend  (1765). 

Nachriclit  von  einem  befondem  Orkane  in  hieilgei  Ge* 
eend  (1765).  ,  .        '  . 

Ueber  emige  hi«gflimeTl<wiiTdige  Grabfchtiften  {1765}. 

Befchreibuno;  einer  Handfchrift  des  Katfenrecht^^^aus  der 
Bibliothek  der  J^ailerl.  Ak;ul.  der  Naturforfcher,  wel- 
che auch  dcu  Sachfen£j>iege^  uud  die  goldene  Bulle 


'firnnt  0Sxa3UüKv  Eurr).  487 

enthält  (ihren  ahiveichemäe  JLefearten  ff  in  äer  Folge 
deni  Reichihofrath  von  Senkenher g  üherfnndte)..  • 

De  divifione.  iuftitiae  in  oonunutatiTaiii  et  diftributivam. 

Gedanken  über  Zenits  logifches  Pröblem,  Acbillea 

Ci76<^> 

BcoLacbbung  eines  befondern  Mechanismus  der  Spinnen 

'  C1766). 

Betrachtungen  über  den  Unterfdiied  fpäterer  Zeiteft 
zwifchen  Romanos  und  Sarbams,  und  die  Benennung 
Fatricius  (1767)- 

Ueber  ein  zur  Erfurtalclicn  Gefcbichte  gehörige«  Diplom 

\  on  den  lep;atis  poenae  nomine  (1767). 

Von  einigen  alten  Grafexi  in  Thüringen,    deren  in  ge* 

vollen  Dokumenten  gedacht  wird  (,1767)» 
Monita  quaedam  ad  inititutionem  iuventutis  publicam ' 

pertinentia  (i777)* 
Ueber  das  Recht  der  Natur  nacb  den  Begriffian  jder  al* 

ten  Römer  (1782). 

Beobaclitungcu  über  die  Lager-  Steuer-  und  Hypothe- 
kenbücher (1782)- 

Einige  Erinnerungen  über  das  moralüche  Gefühl  (1784). 

Ueber  die  WegemelTer,  besonders  na^  dem  Vitruv 
B.  lo*  Kap.  14;  nebft  Befchreibung  einer  neuen  imd 

.  bequemen  Einrichtung  derfelbeir  (1786],. 

Ueber  die  Unveraiidcrlichlxcit  der  Getetze  und  die  dar- 
aus erwaclifeiiden  Vorlbeile  Cl787)«"  ' 

Ueber  einige  das  Amt  Gifpersieben  betreffende  Fraj^ 
(1788). 

Nachträge  und  weitere  YerTuche  mit  dem  von  ihm  ver- 

•  befferten  Wegemefler  ( 1790). 

Kurze  Methode ,  abweichende  Sonnenuhren  tmmittelbar 
auf  die  Aequinoctionallinie  der  gegebenen  abweichen-' 
'  den  Flächen  aufzutragen ,  durch  ein  Modell  ünnlich 
darge&ellt  (l792> 

*  Vergl.  Vf^eidlich'i  biograph.  UftchTioiitm  von  den  jedetleb« 

Rc«lKi>Kel.  Th.  t.  8.fl55  — flSa«  Nachträge  S/a89.  Bereite 
titnJsichnh  auf  iU.  .£tf.  1794.  4.  —  Schli^Jit  e  grolVi 
l^eliTolog  «itf  das  J.  1794.  B.  6.  39^56.  —  K  ojjpe*ru 
fUTiH.  Almanach  auf  das  1795«  8.  ||^4ia>^«  Mrnefii 
a.  I*  O«      948«^  568* 


48§  HuBttUT  (Gmro  iMormö)* 

Rumpelt  (Georg  Ludwig)« 

.  Jbirfächfifelur  Hofddntrg  und  Oberthierarzt^  mit 
dmt  Profejfortitdj  zu  Dresden:  geh»  zu  Marktbreit  in 
Franken  am  2Un  jipril  iJSigi   S^ß*        9^^'^  December 

1786. 

Job.  Aflruc's  Abhandlung  von  Gefchwülßcn  und  Ge- 
Icbwüren;  nebit  zwey  Briefen,  worinnen  i)  die  Zu* 
boreitnngen  gewiUer  berübniter  Ansneymittd  entdeckt 
fiind  imterfucbet  werden; '2t)  von  der  Natur  und  dem, 

.  Erfolg  einiger  Mittel  wider  die  geile  Seudie  gehan- 
delt wird ;  aus  dem  FranzöfiTchen  überleUt.  2  Tbeile. 
Dresden  u.  Warfchau  1761.  8«  ' 

Abhandlung  von  der  vortrefilichen  Natur,  Eigenfchaft 
und  Würkung  des  UngariTchen  Weins,  ebend.  176 !•  8* 

Störk's  Beobachtung  vom  Gebrauch  und  Nutsben  des 
Schiexiings,  uberfetzt  und  vermehrt,  ebend.  176^  8* 

J.  Li;  L.  lidfeke^ns  Matoria  medica  eoncentrata;  ver- 
mehrt mit  einem  Anliang.  ebend.  1762.  8« 

Deffen  Phyliologie,  oder  Lehre  vom  gefunden  Zu- 
fiande  des  menfchlichen  Körpers,  mit  einer  Vorrede 
von  CbriA.  Gotthold  Schw^nkeX»  herausge- 
geben u*  £  w.  ebend.  1762.  8« . 

Claud.^  Seuteau  vermifchte  Schriften  von  der  Wund- 
arzneykunß  $  aus  dem 'Franzölif oben  überfetzt,  ebend. 
1764.  8- 

Herrn  Jofcph  Jakob  Plenk's,  berühmten  Wund* 
arztes  und  Hebammenmeilters  in  Wien«  neues  Liehr- 
cd>äude  von  GeCehwüUten,  worinnen  diefelben  in 
äre  Gefchlechter  und  Gattungen  gebracht  worden  i 
aus  dem  Lateinifchen  iiberletBt.  Dresden  u.  Ijeipzig 
1769.  8«    2te  vermehrte  Ausgabe,  ebend.  1776.  8« 

Pcrcivall  Pott 's  Abhandlungen  über  verfchiedene 
Gegenftände  der  Wundarzneykunft;  nach  der  neue- 
JKen  Ausgabe  aus  dem  £ngli£^en  überletzL  2  Theile* 
Dresd»  1771.  1774.  8* 

Taulet*s  Beytrage  zu  einer  Gefchiohte  der  Yiehfeu- 
dien,  nebft  deren  Behandlung  und  Cur;  aus  dem 
Francöfifchen  überfetzt,  mit  Anmerkiuagen  und  Zu- 
Tatzen.  2  Theile.  ebend.  1776.  gr.  8- 

Unterricht  für  Fahnenfchmiede  vom  Befchläge  der  Pf  er- . 
de«  fowohl  bey  gefunden  als  fehlerhaften  und  kran» 
ken  Fölsen.  Mit  Kupfern.  Leipzig  8- 
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^uffdtze  in  den  FranlNifchen  Sammlungen  u.  f.  w. 
Yeterinärifclie  und  ökonomifclie  Mittheilungen  von  ei- 
•  ner  Reife  durch  einige  Provinzen  Teütfchland* ,  Hol- 
lands«  Englands,  Frankreichs,    und  der  Sehweite  1 
aus  dem  Nachlaüi  des  verdorbenen,  G.  L«  Kump  el  t*s 
herausgegeben  mit  *  Anmerkungen  vom  K-ommiC* 
fionsiath  Riem  u.  f.  w.  Dresden  i8o2*  5« 

Sein  BUdnUt  von  Sc^iius  nach.  SchoeHau^ 

RUMPFF  (JohAMN). 

Doktor  der  Rechte  und  Domhep^  zu  Hamburg  :^  geh^ 

dafelbß  .  .  .       geß,  am  .  •  .  Januar  iJQo, 

Treye  Gedanken  über  vecTohiedene  Gegenftande«.  Haifi*  ' 

turg  1778.  8-  '  > 

•  *  _ 

Runge  (Johann  Gieorg). 

Dohtor  und  Profeßor  der  jtrzneykunde  an  dem  akS» 
•  demifchen  Gymnaßum  zu  Bremen f  wie  auch  «^taJt-  und 
Landphyfikus:    geb.  dafelbß  am  t$ten  HovenAer  i7fi6; 
gefi.  am  .  ,  .  Januar  178 1- 

Düt  de  voce,  eiusque  organis.  Lugd.  Bat.  1753«  4* 

Arbeitete  mit  an  d^m  Bremilchen  Magazin. 

Runge  (Konrad  Heinrich). 

Doktor  der  Theologie  und  Seit  1770  .Prediger  bey 
der  Anfchariuskirhe  zu  Bremen^  nachdem  er  reformirter 
Prediger  zu  Celle  geivefen  war:  geh,  zu  Bremen  am 
iQten  Oktober  1731»*  gefi,  am  Qten  Junius  i798* 

DilT.  Yindiclae  Apoftolorum  a  fufpicione  erroris,  uni» 
verfale  iudicium  diemquc  niundo  fatalem  iplorum  ^am  - 

^  tempore  inRare.  Goetting«  1757«  4«  —  Diß.«  H.  Lugd. 
Batav.  I758»  4- 

Die  Grölse  des  MenCchen;  ein  Lehrgedicbt»  -Zelle 
1760.  8. 

•Des  Herrn  Diakonus  Lavater's  eigentliche  Meinung 
von  den  Gaben  des  heiligen  Geifies^   der  lü:a£t  des 

/ 
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Gebets ,  geprüft  und  beantwortet  von  einem  Freunde 
dejr  Wahrheit.  Bremen  1775.  — •  ^ortTetzunig.  ebenda 

1777*  "~  Ende.  ebendL  1777'  8«  *  '   .  ^ 

*Maii  mub  auch  dem  TeuiE'el  nicht  zu  viel  aufbürden«  * 

(ehend.)  1777.  8«  '        •  '  ' 

Zwey  Leichenreden,  ebend.  1785-  ^oh 

Gab  herauf: 

Des  Hm«  Viceprälldenten  von  Pufendorf  UmfchTei* 
bung  und  Erklärüng  des  Hohenliedes,  oder  die,  Ge* 
meine  mit  Chrifto  und  den  Engeln  im  Grabe,  nebft  f 
andern  biblifchen  Erklärungen.  Bremen  1776.  4» 

Frau  von  Rui^kel  (Dorothee  Hsn- 

RIETT?3, 
gebohme  ROTHER^ 

Wittw9  des  Kurfächfifchen  Obrißlieutenants  FerJL 

uard  von  Runkel  und  Gouvernante  verfchiedener 
mddichen  Fräulein  zu  Dresden:  geb.  zu  Leipzig  am  Gten 
September  1724»  §^fi'        iZ^en  Juniui  igoo. 

•J*  Ij.  Bianconi  Sendfehreiben,  die  Merkwürdigkei- 
ten des  Kinbayerifphen  Hofes  und  der  Stadt  JVIiui- 
eben  betreffend  I    aus  dem  Ralienifchen*  überfetzt. 

'  jLeipz«'  1764.  8«  ffeue  Außage  unter  dem^  Titd:  Briefe 
über  die  vornehmften  Merkwürdigkeiten  der  Kurbay- 
rifchen  Reßdenzftadt  München  und  deren  umliegen- 
den Luitgegenden.  München  u.  Leipz.  1771.  8- 

*Die  Zeitcm  Ludwig^s  des  I^ten;  aus  dem  Franz« 
des  Herrn  von  Voltaire  überfetzt.  Theile« 
Frankf.  u  "Leipz.  (Dresden)  1770.  1771.  8« 

Briefe  der  Frau  Gottfcbed.  sTheile.  Dresden  1772 
1773-  8.  •   '  ' 

Moral  für  Frauenzimmer,  nach  Anleitung  der  morali- 
fchen  Yorlelungen  des  berühmten  Frof.  Gellert*S9 
mit  Zufatzto.  ebend.  17749 — '  2te  TerbelEerte  Ausffa* 
be.  ebend. '  1784«  — ^  Neue  (dritte)  Ausgabe.  Stendal 

;  1796.  8.  •  " 

Sammlung  freundfchaftlicher  Originalbriefe,  zur  Bildung 
des  GdTchmacks  für  Frauenzimmer,  ifter  Theil.  Dres- 
den 1777»  ~  dtex  Theil.  ^  .  *  ~  3|er  TheiL  Stendal 
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—  <2te  verbelTeite  Ausgabe  in  3  Tkeilen«  Sten« 

dil  1790.  gr.  8. 

Vcrgl.  Klähe'nt  Neuefies  ffelehxies  Dresden  S.  141.  —  (Eck'j) 
Leipzig,  gel.  Tagebuch  auf  das  J.  iguo.  113— «ifto.  — •  £r* 
-   Hsßi  at  a.  O.  6.  3t>5«  '  * 

Rupp  (Johann). 

Jefuit^    Doktor  und  eine  Zeit  lang  auch  Frofeßor 
derfelhen   auf  der  Univerßtdi  zu  Htidelberg:   geb.  zu 

I^iederglein  in  Heffen  1700V  g^fi*         ^5^^'^  Junius  1776« 

DüL  üieol.  de  Iktisfactione  et  indulgentüs.  Heiddbergae 

—  de  peccato  veniali.  ibid.  1752.  4. 

—  de  |»urg!iLorio.  ibid.  cod.  4. 

—  de  obliga!  ione  proiniilionis  gratuitae.  ibid.  I75S'  4« 

—  de  neccJiitate  credendi  et  ciedendoruiii.  ibid.  eod.  4,  ^ 

—  de  adoratione  ChriJ&i  in  Euchaiiftia.  ibid.  1759»  4. 
de  bonis  iuftorum  operibus.  ibid.  1763*  4«'' 

de  eo,  cui  reftituencia  fit  res  furtiva  a  mit  in  aKum 
quovis  modo  translata.  ibid.  1765.  4. 

Utrum  in  lua  q^uiüciue  Keligione  lalvari  poi&t.  ibld* 

1766.  4« 

Fraelectiones  dieologicae«    Tomi  YIII.   ibidt  1764 ~ 

1767.  8. 

Ruprecht  oder  Rupprecht  (Johann). 

Studirte  zu  Nürnberg  und  feit  1738  Altdorf y  wo 
er  fich  1743  die  Magifierwürde  und  den  poStifcken  hor>^ 
berkranz  erwarb.  Nachher  war  er  in  Nürnberg  Haus» 
lehrer^  bi^  er  1750  nach  Weiffenburg  Am  Nordgau  als 
Rektor  des  dortigen  Lyceums  berufen  wurde.  Im  /• 
1762  kam  er  nach  feiner  Vaterjtadt  zurück  als  Rektor 
-der  Lorenzerf chuLe ^  und  177s  erhielt  er  eine  Diahonäts» 
ßeUe  an  der  Kirche  zu  St.  Lore^tz,  *  Geh  zu  Nürnberg 
am  Q/^cn  Auguß  i7ßo;  geß.  am  i^ten  März  i77fl. 

Diin  inaug.  CPraef«  Spie  Ho}  de^  notionibat  ianatit. 
Altorf.  1743.  4. 

V 
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ftogr.  de  proyidmda«  WeilTenburgi  •  «  ,  •  foL 
~  I — IV  de  Sab|>atbani8.  ibid.  1753 — 1756.  föL 
«—  de  vita  Jo.  Hupf  er  i,  Rectoris  Lyc,  Weiffenb.  . . 

fol.  •  X  * 

de  vita  Ge.  Mich.  Nudingii^   Lyc,  WeilTenb« 
Kectoris.  ibid.  1753*  fol. 
>  primum  de  meritis  et  gloria  Ulrichi  de  Hutten* 
ibid.  1756*  fol. 

de  M.  LeonbiBirdo  Koelero,  ^Amberga  Faladno» 
prinio  Lycei  Weiffenb.  ad  Nordgaviain  Rectore.  ibid. 
176 1.  fol. 

^  quo  Reij)uljlicae  Norimbergcnlls  ac  Civitatis  "W^eiC- 
fenburgeuHs  confpiraüonexu  amicain  in  Magiitris  Icbo- 
'    la&icis  ex  parte  academicis  ultro  citroqne  dandb  at* 
que  commodandis  patefaetaih  delineatf  difceifioneiii 
meditaiu  Auotor.  ibid.  1762.  fol. 

Vielt  Lateinijche  und  Tcutf^hc  GtdichtCm 

Vcrgl.  TTilVs  N&mb«  Gel.  LcxUcon  Th.      a.  4S6  n.  £  —  JSt^ 
ffit/ch'enx  3tcu  Supplementbaad  daau  8.  59a  u.  f •  ^  JB^* 

it#yii  fu  tt.  o.  a.  st>s  u.  f. 

von  RuppRECHT  (Georg  Joseph). 

Ueendmt  der  Theologie f    Kurbayrifcker  geißlicher 

und  des  fürfiL  Hochßifts  Hegenshurg  wirklicher  Konfi» 
ßoriairalh  ,  DechaiU  und  Fjurrer  zu  Stadt  Jiemnath  in 
der  Oberpfalz:  geb.  zu  •    •  •  i7i3»  ß^fi  

Euchariitiaie  Aiciii  -  Confrateraitatis  lacroiaucti  corporxf 
(^hrifti*  •  •  •  1761»  4* 

RuppRECHT  (Gottfried). 

Landiichter  im  Kurfächfifcken  Amte  FrAuenßein  zü^ 

Frauenficin  :  geh,  zu  »  .  .  ,  1729;  gcß,  auf  J einem  Lehn" 
gute  in  Muldenau  im  liurfdchfifchen  Erzgebirge  am 
Sißen  May  1794. 

Der  gute  Feld  -  und  Hau&wiiUi,  nebit  Hauswirthin  ia 
dem  Sächiifchen  lürzgebirge  und  andern  gebirgigen 
Gebenden,  oder:  Von  der  fo  nöthigen  Yerbefferung 

^  und  Erhöhung  der  Viehzucht  und  des  Feldbaues^ 
durch  Einführung  der  Stallfuttarung ,   folcha  durch 

t 
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» 

,  leichte  und  erprobte  Mittel  zü  beweAftelligen ;  nebft 
Gegeneinauderhaltung  der  geblrgifchen  und  nieder- 
ländUcbea  Viehzucht  und  Fehibau.  Von  dem  Blut- 
barnen des  Rindviehes  und  von  der  Viebleucbe,  der 
dabey  zu  beobachtenden  Yorficht  und  erprobte  Mit- 
,  tel  dafiin  Von  derinnem  wirthfcbaftlidien  Einrieb« 
tiing  und  Mugen  Sparfamkeit  bey  den  nötbigen  Atit^ 
gaben,  und  was  dem  Wirth  und  der  Wirthin  zu  be- 
lorgen  ohliegeL;  nehlt  Entdeckung  der  vorkommen- 
deu  Felller,  luid  Mittel,  folche  zu  verbeirern.  Vom 
Flachsbau  und  allen  GetraidearLen.  Von  dem  Witte- 
rungseinflufle  in  die  Gewächfe  und  Entdeckung  d^r 
zukünftigen  Wi|;tezung ;  in  XXXI  Kapiteln  und  mög« 
lichfier  Kürze  und  Deutücbkeit  wohlmeynend  an  das 
Licht  geftellet.  Dresden  1788.  gT-  8- 

GiHiiidliche  und  pinktirdie  Abliandlung  von  der  Malz- 
Brau-  und  Galirungsliunll ;  nebft  einer  BemerJuuig 
beym  Ziegelbr^n9en.  Fceyberg  u.  Annaberg  1791.  8« 

« 

RusT  (Johann  Ludwig  Anton), 

Studirte  zu  Zerbfi^    Wittenberg  und  leit  i744 
laeipzi^.    Auf  letzterer  Univerßtät  wollte  er  anderthalb 
Jahre  verweilen:    Meitiy  die  kränklichen  Umjlände  feines 
Vaters  j  fiirßl»   AnhuLt  "  Deffauifchen  Kammerraths  zu 
WörlitZj  trieberi  ihn  fehon  1745  wieder  nach  Haufe  y  um 
die  meißen  feiner  Gefchafte  zu  verwalten.     Im  /.  1750 
hielt  er  fich  wegen  gewijfer  jingelegenkeiten  in  Dresden  . 
auf.     Nach  dem  Tode  des  Vaters  1751   begab  er  fich 
nach  Deffau^  um  fich  dort  mit  der  praktifchcn  Rechtsge» 
lehrfamkeit  zu  hefchäftigen;    weshalb  er  fich  in  di^  Zahl 
der    ordentlichen    Regierung sadtVokaten    aufnehmen  liefs» 
Im  nächß  folgenden  Jahr  erhielt  er  die  Stelle  eines  Ge» 
richishalters  bey  den  fürßl.  Anhält  »Dejffauifchen  Gericht  ' 
ten  zu  Gröbzig,     Diefe  Stelle  verwaltete  er  bis  zum  Okt^ 
>'755f  regierenden  Fürfien  zu  Anhalt^ 

Mernburg.  zum  Kanzlifien  bey  der  Regierung  und  dem 
Jionfifiorium  angenommen  wurde»  DerJeLbe  ernannte  ihn 
im  Marz  1757  zum  Regißrator  bey  der  Regierung  und 
dem.  Konfißorium ,  und  vertraute  ihm  bald  hernach  auch 
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die  Beforgung  det  Senioratsatun  und  anderer  dahin  ein» 

fchlagenden  Sachen  j  unter  der  Auffich't  des  Gefamt^ 
Raths f  ani  welchem  letztern  G^Jchäfte  er  bis  zu  dem^  am 
i^ten  May  erfolgten^  Ahlebtn  des  Färßen^  da  das 

Seniorat  an  die  JLinie  Jiöthen  ßel  ^  neben  feiner  ordentli' 
chen  Bedienung ,  mit  vbrgeßanden  hat.  Im  /,  1760  er* 
richtete  er^  mit  Beyhulfe  einiger  gelehrten  Freunde  ^  eine 
Anhaltifche  Tcutfche  Gefellfchafty  deren  Aeltefier  und 
Vrkundenhalier  (  Sekretär)  er  wurde  *)*  Bey  dem,  Schlufs 
des  J.  176Ö  beförderte  ihn  der  Fiirß  Friedrich  Al^ 
i recht  zum  unrhlichen  gemeinfchaftUchen  Archivar  des 
furßlichen  Haufes  Anhalt  ^Bernhurg^  wie  auch  tum  Biblio* 
thekar  der  färßlichen  Biicherfam^nlung  zu  Bernhurg.  Geb. 
XM  Reinßädt^  einem  Dorfe  in  dem  appanagirten  j'urßki* 
chen  Amte  Tloym  y  Bernburgifchen  Antheilsy  am  itUen 
Ifecember  xjQi;  gefL  am  •  t  •  Oktober  i7d5< 

Kiitifche  Nachricht  von  einer  fonderhÄren *Ansgabft  des 

feltencn  Buchs:    Der  unartig  Tcutfche  Sprachverder- 

ber  vom  J.  1650.  Bernbuig  1762.  8- 
Kritifcbe  Nachlicht  von  einem  alten  JNTanurcript  in  nie» 

derteutfctier  Sprache,  aus  ein^m  gefchriebenen  Met- 

und  Gebetbucne.  ebend*  iy6$*  4* 
Fernere  Nichricht  von  einem  dergleichen  «weyten  Ma- 

nufcript.  cbend.  1766.  4.         *  - 
Ahhandlung  von  ilen  ürlachcn  der  \ ei fehle flenheit,  ün». 

gewilsheit  und  der  Mangel  in  der  Teud'chen  Recht- 

lchr#ibung.  ebend.  1762.  4.  —  ifie  —  ^LeForifetzung. 

ebend.  1763—  1765.  4.   Neue  Aufl.  Wittenberg  und 

Zerbft  1773.  4. 
*    Abhandhm^*  von  der  Schädlichkeit  der  Verläugnung  der 

\aUMi.ni(\llclien  Gefinnungen,    oder  des  Patriotismus  * 
im  Jveichu  der  Gelehrsamkeit.  WilLcnb.u. Zerbft  176J.  4. 
•AnLiquitaten.  {Ohne  Di  uckurt)  1773.  —  ^ter  Theil  ♦*> 
.  (Eben  fo)  1775.  ö-    ifi^^  Vot rede  zum.  ijien  Thcil  ifi 
•  •  .  pfeudo- 

•)  Fr  gilbt  felbü  aui>fiihrliche  Nachricht  von  ih».  Im  iße«  Theil 
itfijiti  Nachrichten  von  den  jetaileb.  Anfaiiulbfaen  SchtifcfleUem 
S.  i/fB  — 16#.  ^  .  -  . 

Vcx  sie  Tiieil  iil  nicht  von  ihm,'  fondcni  e&ne  Widerlegii»s 
der  Ami4uiuuu,  *ui  dtTUi  Titel  iiichu  vou  fiaeA  ifieflTh#ft 
YOihowmt. 
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pfeudonymifch  unterzeichnet :  LIndhorlt,  am  sjfien  des 
machmonat«  1771*  BuITo  X^udolf  Katzeberger,  Se- 
nior ^  Lehnträger  und  geheimer  Archivarius  des  Ra^ 
tsebergerifchen.  Gefchlechti«  Dns  Aich  enth^j  mi^r 
andern ,  bittere  Anfpielungen  auf  den  Bemhur gifchen  ^ 
Hof  damahliger  Z.eit^  und  hat  deftn  Verfaßer  viel  Unr 
Gelegenheit  und  Feind  fchnft  zugezogen.) 

Hiltoriich  -  litterariTche  Nachrichten  von  den  jetztleben- 
den Anhakifcbea  S<;ht:ift&ellern.  ißerTheil.  Wittenb. 
und  Zerbft  1776.  —  Jlter  Theil.  ebeod.  1777.  8«  . 

jSLi&orilch-Utterarilche  Nachrichten  von  vecfiorbenen  Anr 
'haltifchen  ^chriftftellern.  xfter  Theil«  ebend.  1777.  8« 

Rede   von    den   hauptfächlichlten  \  ei  äudeiungen  und 
nieikwüidigften  Denkzeiten  der  Teutfchen  }I;mprfpra- 
che,    bey  der  Kiuweihung  der  furitl.  Anhalt.  Teut- 
fchen GefelUch«}  in  den  Schriftea  diefer  GefeilTchaft  • 
B.  X.  Sl:.  I.  S.  12 ~  ^9«  —  Beyträce  zu  den  von  dem 
Hnu  Freytag  u.  f.  w.  angekimaigten  Jahrbüchern 
der  Teutfchen'  Buchdnickerey  bis  auf  das  J.  1520; 
cbend,  S.  65  —  90.  —  Sendfchreib(in  an  die  furRl.  An- 
halt. Teut.  Gelellfch.  (von  den  Witzliiigen  der  da- 
mahligen  Zeit;;  ebend,  B.  l.  St.  3.  S.  99  — ^ 
Fortletzung   der  Bcyträge   £u  den  Jahrbüchern  der 
Teutfchen  Buchdruckerey;  ebend.  St.^  8*274^^  28^* 
—  Sendfchreiben  an  einen  guten  Freond)  den  Hnu 
M  *  *  zu  B  •  *  über  die  Frage:   Ob  es  vor  Kaifer 
Heinrich  dem  Vogler  fchon  Grafen  in  Teutfchland 
gegeben  habe?  ebend.  St.  6.  S.  458  —  480.  —  Le- 
beiisberdireibung  des  verßorbeiien  I'farrers  J.  Gott- 
lob Wilhelm  Dunkel  xn  Wulfen  im  Anhalt-Kö* 
tkenifchen ;  ebend.  B.  2.  St.  I%  S.  49  ^  8o.  -*  Zweyta 
FortTetzung  der  Beyträge  zu  den  Jahrb.  der  Temch* 
Bttchdruckerey ;  ebend.  S.  8l — 94«  —  Beantwortung 
tind  Erläuterung  der  von  dem  Hrn.  Z.  zu  H.  einge- 
faudten  Bemerkungen   Uber  die  Reciilfchreibung  etli- 
cher Wörter,  im  Namen  der  Gefellfchaft}  ebend.  B. 
2.  St.  2.  S.  129 — 138.  —  Nachricht  von  ~  Dun- 
k-el  u.  L  w.;  ebend.  S.       — 17a  —  Dritte  For(fe* 
tzung  der  Beytr.  zu  den  Jahrb.  der  Teut.  Bucbdru* 
.  ckerey;  e&ered.  S.  171  —  191,  — -  Vierte  Fortfetzung 
diefer  Beyträge ;  ebend.  St.  3.  S.  273  —  286.  ' —  An- 
merkungen  zu    der   Abhandl.    des  Hrn.  J  —  c.  H. 
He  cht 's  von  der  Rauhigkeit  und  Harte  der- alten 
Teutfchen  Sprache.   Diefe  AbhiindL  nebft  feinen  An- 
EMfier  Band.  32 
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*    xnerl«.  fteht  «ieitd.  Su  4.  S.  346 — 366.  — *  Fünfte 
FortfetziiBg  der  Beytr.;   efteruf.  St.  5«   S.  419  —  424. 
Lfebensbefchreibuns  des  berühmten  ehemaligen 

fürftl.  Anhalt- Deflauifcnen  Kanzlers  und  Gefamtraths, 
Martin  M  i  1  a  g  ;  ebend,  St.  6.  S%  558  —  580. 

Beantwortung  der  im  goften  Stück  der  Hamburg.  Nach- 
richten aus  dem  Reiche  der  Gclehrf.  vom^  J«  1764 
Torgelegtea  Frage,  wegen  des  Wortes:  mfen,  was 

.   es  für  «»inen  F«n  au,  lieh  nehme?  im  ü^en  St.  diefer 
Nachrichten  1765.  S.  183  u.  f.  —  Beantwortung  der 
im  96fi:en  St.  derfelben  Nachrichten  1764  aufgewor- 
fenen Frage:  ob  man  das  Wort:  veft,  befler  mit  ei- 
nem f  oder  V  fchreibe?   ebend,  I765.  St.  27.  S.  215 
u.  f •  — *  Beantwortung  der  Frage  eines  Ungenannten 
in  dem  ^Sl^en  St.  derfelben  Nachrichten  1^64  wegen 
der  aUerecften  Ausgaben  des  ^olsen  Katechinnas  X>. 
Martin  Liither's;  ebend.  1765«  St.  lo.  S.  394 — • 
397.  -  -    Beantwortung  der  im  iiten  St.  derfelben 
Nachr.  1765  befindliclicn  Aufgabe  eines  Ungenannten 
von  dem  Urfprunge  luid  Sitze  der  Gothen  i  ehend. 
1765*  St.  52.  S.  409—414. 
War  Mitherausgeber   und^  MitarbeiUr  «H.  der  Anhaltl- 
Xchen  kriti£ßhen  Bibliothek,    wovon  1773  der  tße^ 

»7*^9  ^^f"  ö^*»  1730  3^*  1781  4'^  Tfeeii 
etfchien,  Diefe  4  Theile  machen  den  ißen  (und  auch 
einzigtn)  Band  aus. 
Hatte  nicht  unbedeutenden  Antheil  an  J.  D.  Michaelis 
Fragen  an  eine  GefelUchaft  gelehrter  ^iänner,  die 
nach  Arabien  reifen. 
.Abhandlung  über  den  Urfprung,  die  Kennzetchep^  und 
die  WürKungen  des  feit  einigen  Jahren  in  Teutfch* 
land  fo  fehr  uberband  genommenen  Uebels  der  Em- 
^Endfamkeit,  oder  heiler  Empfindeley,  auch  über  die 
iicherlle  Verwahrung  dagegen;  im  jLeipsdger  Intelli- 
genablatt  1781*  St.  29  und  30. 

HandfchriftUeh  hinterlief s  er  folgende  Schrijun^  wo*, 
von  die  4  ^rfien  gunXf  zum  Druck  ausgearbeiut 
find: 

Beytrage  zu  den  Jahrbüchern  der  Teutfchen  Buchdru- 
ckerey  vom  Anfange  derfelben  bis  zum  J.  1520. 

Vermifchte  Schriften  aus  der  Gefchichte.f  den  Alter- 
tkümern  und  der  ILcitik. 


« 
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Job.  Gottlob  Wilh.  Dunkeilii  de  Lollo«  veteri« 
Franconiae  idolo^  opufculum;  accedit  de  Ictone«  Ae- 
gypdorum  numine,    nec  non  de  marmore  Emenzhe« 

rnienß  meditationum  biga ;  cum  <j^uibusdam  annotatio* 
nibus  et  praefaduncula.  « 

J.  G.  W.  Dunk  e Ts  Teutfclies  hiltorlfch  -  kritifches 
Werk  von  dom^LoU,  einem  Abgott  des  alten  Fran* 
l^enlandes;  mit  einigen  Anmerkimgen)  und  einem  aus- 
führlichen Vorbetichte«  wie  auch  der  Lebensbefchrei* 
bung  des  Yerftfffers* 

Abhandlungen  von  einigen  Mängeln  und  Mifsbräuohen 
in  der  Teutfchen  Sprach-  und  Schreibekunit, 

Fremdardges  Wörterbuch,  oder  Verfuch  einer  richti- 
gen YcrteutTchiing  derjenige^  fremden  Wörter  und 
ausländifchen  Redensarten,  welche  im  gemeinen  Le« 
ben,  wiewohl  zur  yngebühr,  in  die  Teutfcbe  S]^ra- 
che  eingemiCdit  zü  werden  pflegen,  nach  kunftnch- 
terifchen  und  fprachkünfUichen  Gründen  ausgearbeitet  ^ 

-Xdioticon  Anlialtinum ,  oder  Sainmlung  der  im  Anhalti- 
fchen  gewülmliclien  eigenen  Wörter  und  Redensarten. 

Yerfuch  einer  Gelchichte  der  Gothen  und  der  mit  ih- 
nen verwandten  Völker« 

■  • 
Verfuch   einer  Gefchichte  der  ehemaligen  berühmten 

J^clirart  des  \V  olfgang  Katich,    und  von  delTen 

Bemühungen  zu  VerbeHertmg  der  Schulen  und  beque- 

^  meren  Erlernung  der  Wüleiifchaften»    belonders  in 

unferem  Ai^^k« 

Vergl.  leine  Nachxichten  von  deu  Jetstleb.  Anbaltifohm  Schiifk* 
aelletn  Th.  i.  8,  149— x6i.  Th.  s.  135  —  x4i.  ^  Brn^ 
ßi  ZU'  Hir/ehing's  Handbuch  B*  lo«  AbthcU.  i.  -S»  4-^7» 

RuTHEL  (Matthäus  Friedrich). 

Studirte  zw  Augsburg  und  Jena ;  worauf  er  173^ 
Praeceptor  in  dem  fVaifenhaufe  zu  SoraUf  1738  ^^f' 
diakon  dafdhß^  ^744  Suhdiakon  zu  Görlitz^  ^758  •^'^ 
chidiakon  und  1760  Faßor  primarius  dafelhß  wurde.  Er 
ßijtete  in  Görlitz  eine  ArmenfehuUf  welche  i767 
dem  Waifenhaufe  verbunden  wurde;  feit  welcher  Zeit  er 
auch  bis  an  feinen  Tod  Ephorus  derfelhen  war»  Im  J, 
177 &  refignirie  «r,  wegen  grofser  Entkräftung  ^  und  liefs 
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t 

fick  in  im  Buhefiand  verfetten.    GA.  tu  Augsturg  am 

l^tm  Julius  1707;  gefi.  am  2ißen  September  iJJ^. 

Tarentation  hßj  Beerdigung  det  Stadtrichters  Sibetli« 

über  Job.  XI»  n.  Görlitz  i7<$o.  8- 
Das  kindlicbe  Wefen  wahrer  Gläubigen,  ebend.  1767.  8- 
Die  Macht  und  Gnade  Gottes  in  fchwachea  Kindern* 

ebend.  1767.  12. 
Anleitung  zum  wahren  Cbriitenthum  und  zum  erbauli* 

chen  JLefen  der  heiligen  Schrift,  ebenda  1769*  8«  1 
Di«  berrlicbe  Friedens.- Botbfchaft  des  gro£i^  Gottea 

an  das  ganae  menfcfalidid  Gercblecht;  aus  i  Timoth. 
-*  ^»  155  €:ine  Leichenpredigt,  ebend.  1771-  fol. 
Gehet  zum  Vorlefen  bey  wöchentlicher  Austheilurtg  der 
'    niiiden  Woblthaten  unter  daa  GörlicsiCche  Armuth^ 

ebend.  1772.  ft.  *         »  , 

'Die  jährlichen  Nachrichten  von  dem  Görlitzifchen  WaJ- 
fenhaufe ,  in  g» ;   denen  er  allemahl  eine  Abhandlung 
als  V  orrede  vorfetzte,  als;  Eine  Gefchichte  des  Wai- 
lenhaufes  1752.  —  Eine  Betrachtung  über  die  Wahr- 
heit t  Jelus'und  feine  Gläubige  fiehen  für  eine  Per- 
^753*      Betracht,  übet  i&ä,  durch  die  Liebe  tha- 
gen  Glauben^ der  Weifen  aus  dem  Morgenlande  1754. 
—  Die  Geftalt  eines  GoLt^ef dlligen  Wohlthäters  1755. 
~  Betracht,  über  Ebr.  M,   10-   1756.  —  Betracht, 
über  Salomon's  Ausfpruch;  Alles  liegt  an  der  Zeit 
und  am  Glück  1757*  —  Betracht,  über  Je  rem. 
'  S9«  fls«  1758«  —   Betracht,  übet  Sprüchw.  Sal<)nu 
XYläf  lo.  1759«  «-^   Betracht.  überiJoh.XI,  ii.  . 
1760.  —    Beweis,    dafs  die  Jugend  der  Fflanzgarten 
der  Kirche  Gottes    und    des   gemeinen  Wefens  fey 
1761-  —    Von  der  Einrichtung  der  Schulen,  worin- 
nen  die  zarte  Jugend  von  4  bis  8  Jahren  unterrichtet 
werden  foU^  und  von  den  Liehrern  bey  folcben  An* 
ftalten  1762.  —   Fortfetzung  des  Vorigen  1763*  — 
Von  den  Armenfchulen  in  dem  Herzogthume  Wallis 
1764.        Von  dem  Unmöglichen,  Schweren,  Leich- 
ten und  Seligen  im  Chrißenthume  1765.   —  Etwas 
Gefchichtliches  vom  Waifenhaule  1766.  —  Entwarf 
einer  Schulordnung  für  Teutfche  Schulen  1767.  — 
Betracht,  über  Sprüchw.  XIX,  17.'  1768-  —  Betracht, 
über  unfere  Kirchenlitaney  1769.  —    Ein  geifiliches 
Gefpräcb  Gottes  des  HerrH  und  einet  gläubigen  See- 
le 1770.  —  Fortfetzung  des  Vorigen  1771.  —  Die 
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heilige  Schrift,  als  der  Grund  der  Kateehisiiiiit-Lehro 

'  1772. 

VcTgL  JD  ie  tmann's  Obrrlanfitz.  Prieflerfchaft  S.  333  —  250.  — 
Ottos  JLexüiou  des  ObtzUufiu«  Sclixiiiilcücs  B.  3.  AboUiL  i« 
S,  iz5  — 117. 

von  Ruttershausen  (Roger). 

KaiferL  königU  wirklicher  Ohgf'efiferifcher  Landrath^ 
Büchercenfor^  und  des  k.  k.  Rdigionsconfeffes  Beyfitzer 
js^  Unz:  geh,  zu  Donauwörth      2Q ;  gefi.  i785* 

-Tertheidigung  deren  12  Briefe  und  der  Vorrede  det  P« 
Seedorf *s,  Beichtvaters  hey  Sr.  Churfurfil.  Durchl.  ^ 

zu  rfalz,    wider  die  Beantwortung  eines  Anouyms 
von  Tübingexu  2  Bände.  Wien  1752.  8«  . 

Y«rfL  de  Luea**  fttelmti  OcAivioh  B.  s»  St.  t.  6.  71  n«  & 

RuziczKA  (Evermod  Thaddäus 

»  * 

AU  ^  Xtt.  GLm&tz  die  Magißerwürde  erhalten  hmtte^ 

trat  er  zu  Hradifcht^    nicht  weit  von  Olmiitz^    in  den 
Praemonfiratenjerordehf    und  nachdem  er  auf  der  hohen 
Schule  zu  Olmütz  Sätze  aus  der  Theologie  vertheidigt 
hatte ^    ward  er  1737  nach  Czorna  in-  Ungern  gejchickt^ 
.  Jim  liort  jungiL  Vraemenßratenfer  in  der  Philofophie  und* 
Theologie  zu  unterrichten.     Wahrend   diefer  Zeit  wurde 
er  Licentiat  der  Theologie  zu  Olmütz;   hernach  Seelfor* 
geTj  Beicktbater  und  Böhipifcher  Prediger  auf  dem  hei* 
ligen  Berge  hey  Olmütz^  alsdann  Kaplan  zu  Hninitz^  und 
endlich  Adminißrator  zu  Czetkowitz*    Nach  zwey  Jahren 
las  er  ein  Jahr  über  das  kanonifehe  Hecht  ^    und  wurde 
zu  Olmütz  Doktor  der    Theologie j    und  lehrte  diefe  in 
'feinem  Klößen    Nach  dem  theologifchen  LehramU  ward 
.  er  Prior  ^    alsdann   Pfarrer  und  Dorfprediger,     Im  J, 
1763  wurde  er  Profeffor  der  Theologie  auf  der  Schule 
XU  Plmütz.     Dß  ihn  endlich-  feine  Kräfu  zu  verlaffen 

ad  d  aus  war  lein  Taufname «   Ev  er  m  0  d  Iciii  Ordens- 
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Mfiengsiif   €rhidt  er  van  der  Kaiferia  KSmgin  Marier 
Therefie  eine  Bdohnung  für  feine  Arbeiten  j  und  jlarh 

auf  dem  heiligen  Berge  bey  Olmütz.  Geb»  zu  Trehitfck 
in  Mähren  am  'Jten  Decemter  ijtxi  geß*  am  ü6ßen  Ja^ 
nuar  i78o, 

Sextum  Canonifto  Gradicenfia  laeculiiiii  plaufu  panegy* 

rico  celebratum*  Olomncii  175 1.  fol. 
Fulcimen  religionls  a  Deo  orbi  revelatae:  Auguftilßma 

et  iiivicUiriina  in  Iteratls  faeculis  Doraus  Auftriaca  U- 
lani  religiole  |)iopaganclo ,  ac  in  ipfa  augulte  propa- 
gata.  Cui  acceduut  opportunae  ^uaeltioiies  de  exi* 
itentia,  necelliti^tey  et.characteabus  rerae  xeligionis« 
ibid.  1765*  fol.  . 
DilL  de  Indulgentiis  et  Jubflaeo  contra  Halereticos,  ut 
quascunc]^ue  feciuicres  Iiidulgentiarum  ideas.  ibid. 
1770.  4. 

De  Indulgentiis  et  Jubilaco  quae&iones  et  rerponCoues 
practicae.  Vindobonae  1774.  4« 

Dm.  de  arcani  difcipliiMi  ad'firmandas  tra^donea,  fta- 
bilienda  fidei  dogmata«  et  ^erimendoa  haereticoa 
pemtili  et  Theologiae  perquam  necefEEoria.  Olomncii 
/776.  4- 

Ilagogia  in  univerfam  Theologlain  dogmaticam  de  reli- 

«ione  natuiali  et  levelaLa,  icriptura  facra,  traditioni- 
11s,    auctoritate  Eccleüae  in  rebus  fidei  et  fDorum^ 
ac  tandem  de  ipfa  Xbeologia.  ibid.  1779«  •  •  ' 
Binterliefs  auch  viele  Handfchrifteny  vorzüglich  eine  ans 
aben '  Monumenten  zufammengetragette  GeCt^chte  des 
Stiftes  Hiadifc^t. 

Vcxgl.  de  L.uca  O4       7Sf         Abbilduafeu  BöhjuilcliCS  • 

und  Mahrifcker  Odehnm  n«  f.  ir.  9.  4.  5.  X77  u*  ^ 

Ryhin£r  (Emanuel),  . 

Yatcr  des  Folgenden.  ^ 

Stuiirte  ni  Bafeln  wurde  dort  1711  Magißer^  1715 
Prediger  bey  dem  dortigen  JVaifenhaufe ^  und  ünternahm^ 
nach  erbetenem  Subfiituten^  eine  gelehrte  Reife  durch 
Hollafidf  Frankreich  und  England.  Nach  der  Rückkunft 
war  er  eine  Zeit  lang  Feldprediger  bey  einem  in  Franr 
zoßfchem  Solde  ßehekden  Schmeitzerregiment*  Nachher 
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&7fiO  würfe  er  Diakonus  j  tJ2U  Pfarrer  der  JÜbanskirche 
und  1757  Pfarrer  der  Leonhardskirehe  y  legte  aber  diefe 
'  Stelle  1755  fchwnchlicher  Gefundheit  wegen  nieder.  Als 
er  fich  wieder  erhohlt  hatte  y  gab  er  jungen  Theologen 
Privatuntcn  icht  j  und  erhielt  1759  ^'"^  ordentlicJic  Pro» 
feffur  der  Theologie  bey  der  dortigen  ifniverfität  und 
erwarb  ßch  zugleich  die  theologifche  Doktorwürde*  Geb. 
zu  Bafel  am  'Jten  Junius  i6gS»   S^ß*         ig^en  Julius 

I^ilT.  de  Tyro  et  Froplietarum  de  ea  vaUciniis.  Baiil. 

^715-  4-  .  .         *  . 

«— -  Adumbrado'inlütuüoniun  pbilolophiae  practicae.  ibid* 

—  inaug.  Meditatio  de  vexitate  atque  efficacia  refum* 

ctionis  Jefu  Chrifti.  ibid.  1759*  4* 
Predigt  über  Pf.  CXLVIII,  8-  ebend,  1739.  4* 
Zwey  und  dreyfsig  Lieichenpiedigtcu. 

VcrgU  Leu't  Hdret«  I^cadlion.       (^HerzQgii)  Athnme  JUu« 

> 

Ryhiner  (Johann  Heinrich)^ 

Sobn  des  Vorhergehenden« 

Studirte  zu  Bafel ^  wurde  i749  Magißer^  kultivirte 
hernach  fowohl  eben  dafelbß  als  auswärts  die  Arxney- 
künde  j  erwarb  fich  1754  medicinxfche  Doktorwürdcy 
wurde  1760  Profeffor  der  Moralphüofophie  und  des  Na» 
tur*  und  Följterrechu  hcy  der  dortigen  Univerfiiat^  wie 
auch  1773  Univerfitätsbibliothekar^  Geb.  zu  Bafel  am 
soften  März  i73ö;  geß.  i78»». 

DilT.  inaug.  de  febri  femitertiana.  Baiil,  1754»  4* 
Thefes  philofophicae.  ibid.  1760.  4. 

Analyßs  feininum  Caffeae;    in  Actis  Uelvet«  phyEco- 
medicis  T,  V.  Sect.  5  (1762). 

TfifU  Herzog  «•  a.  o.  &•  441  u«  f. 


/ 
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Ryhimbr  (Peter). 

Siüdiru  zu  Maftlf  wurde  dort  1709  Magißer^  ward 
1712  unter  die  Kandidaten  des  Predigtamts  auj^enom' 
mgitf  unurnmhm  1722  eine  gelehrte  Reife  nach  Paris^ 
verwaltete  von  VJttB  his  i7$3  das  ihm  übertragene  Fika^ 
Hat  der  Profeffur  der  IMu ral philo f oph ie ^  und  ^  erhielt 
1731  die  ordentliche  Profeffur  der  Logik.  Geb*  zu  Ba* 
fei  am  sßßm  November  1692»*   geß..am  Lijien  April 

DUL  de  aeternit^e  niiindi.  Bafil.  1708«  4» 

—  de  ufu  confequentiarum  in  Theologia.  ibid.  17  [3.  4. 

Thefes  loglcae  de  iyllogi&mis  a  JLogicls  vulgo  oiuiiüs. 

ibid.  1722.  4.  * 
Thefeä  phyficae.  ibid.  1727.  '4* 

]>iir.  de  fundamento  iuris  iiatiifae  et  gendnmf  tOL 

Matth.  VII 9  12.  ibid.  eod*  4. 
Thefes  loglcae  de  reductionQ  oogitationum  ad  miniaioa 

tenninos.  ibid.  173 4» 
Thefes  logicae  de  iiiethodo  difputandi.  ibid.  1736.  4. 
Diir,  I — IV  de  iudiciis  temeraiiis.  ibid.  1736  —  1739* 4« 
Pofitione«  philpfophicae*  ibid.  1739.  4* 
Oratio  fimebris  in  pbitum  Samuelis  Werenfelfii« 

ibid«  1740.  4» 
Gab  mit  Vorreden  heraus:   Samuelis  Wereafelfü 

Opulcula    theologica,     philofophica    et  phllologica. 
Editio  altera,  ab  auctore  recognita,  emeudata  et  au- 
cta.  Tomus  I  et  II.  Läufonii  1739.  4. 
Ueterfeizte  den  erjien  Theil  von  Hübner's  Geographie 
ins  Frauzöfifchis ^  und  Ofterwal4*a  OhDarvatioiiea  kt 
vetus  Tefi^entum  ins  Teutfcke. 

Vcifl.  Uerii9S  a.  a.  O.  S.  ^6      f .  ^ 
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